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All e Reohte vorbehal te n

Der Spannungszustand einer Staumauer.
\ "011 I'ror. U•

. lJi· B d nken, welch v n ~'inig 11 engli chen In-
gCllleuren g gen die tand: ich rh I d I' g-rol '('[I. in den
letzten .Jahr7.plmtpn h rgp. tollt n ~ t ll U ll1 u rn rhoh n wurden
~nd. hahen zu hr 1. hlrr-ichen Erürterun n über den

• p~lnnung. zustand dies er H uwerk Ver Dia. ung ....e .... ·b'·II.
I~el den bet r ffendcn 1 nt I' u .hung n i t. wi mir, cheint. I

PIIl wo ntlich -r Punkt d n ieh im fola nden kl I' t llen
mürl!t , ni ht genllgpn(l b cht et worde~, \rcnn der Iuvr -
Il hmtt der r uer . , n(' IJ (Abb. 1 . ihr' Dichte '; und die
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lohr, /)1' dun .

E I" k I it I' 11 n g e n 11 11 d Bei'. e ich n 11 n g e 11, Die
folgendeIl Glpil'hg \ ichtsbetrnchtunzen bezie hen sich auf
cine g-crHIP 1\Iaul'r von g '''ebcnem uer schnitt . / JJ C 1J
lind einer L änge gleich 1 dm. Di se Lange 17ilt als Ein hei t
für all Ahmes: 11IW m : die pnnllllllO'en werden also in k,q 1I111 t .

die I ir-hto in l',q /rllll'J an ezeben. Der ' Va ' crspiegel auf
der rechten Seite der. I uer liegt in der HJIIP der Mau('r·
krone ., H. Die Koordinaten ireend eines Punktes (,' (lt~s

:\Iullerqu r. chnitto
HU=J'.,JG=y

bezi h n sieh auf die in der Abbildung anzeeebcnen
Achsen 0 X lind 0 r. Die wagrechte z-Achse I~egt in de r
Ilühe des Was:<crspicg·1 und 1. igt nach links, die lot rechte
I/-Achse liest recht. von d I' Mauer und zeigt nach unten.
'1 urch den ~"agrechten chnitt E F G H und den lot rec hten
• chnitt ./1< G I , werden die Abme sungen

g /t'= J't H 11 = Xt ./ 1\ = Yt, .JL = !I~

ln-stimmt. I,' llr die zur .r-Achse parallel gest -llten wag
rechten Schn itt e F 11, j) (,' W rden die. \mnalspannungen
mit a.. die Schubspannungen mit ":' bezcichuet; für d ie
i'.ur.'/- r-hse purallel go. teilten lotrechten chnitte, z. B. J{ L
tragon diese Sp .mnun ....en die Bezeichnunzen Gy, 't J . Das
po i t i v e Vorzeichen irhalt n die ~Tormalspannungen G.

wenn . ie Zug pannungen b 'z ichneu. die ehub'pannunge~ ":';
wenn sie für d '11 Mau rteil. uf den •i wirken. den 11111

der R e c h t drehung haben.
Die l e i c h 0" , ich t b e d in g 11 n (T e 11. Die vor-

lieg-ende Aufgabe besteht darin. die vier r nnun.gen J . 7 x

c.. ry in jedem Punkte (; der Maucr I" ~'unktlOn n .der
I"oonlinat n :I".!J dil' . ' P unk te" nu Zud~1I k~n od~r g r p~lsch
dllrzu t lien. Zu dl'll\ Zw ·k bilden wIr (he I Ich ....ewIChts
bcdinO'unlrcll fUr d UIII unI I G li O"end unendlich kleine

lau 'rpribl/la von der I' ite (Io.r. llcr , Höhe dy und. der
LllnO" gleich 1 11111 . Auf da' Prl 'mn WIrk 'n außer "ell1em

Abb. 1

( .t - ' 4 ) Jx 'J~
.y

Abb. 2

'l'wieht .. t/J.'cly die in die bb.2 im 'innc d e r po i·
ti\' n ::)pllnnungpl\ einO" tr genen acht l" rä fte: crs d.;r
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Ifiihl: d s WII l'r:;pieg ·1:; g 'ge hen , ind; .0 111 . n ,ich dip
Von J d '~ \ g l' ht 'n '~('hnitt J.' 11 UfZlIlll.hlll nd n uß I' n
I räfte, d l lot rech t · 1 I'aft . ' ulld di· wrechte, chub·
kra ft '1', naplt Oriillc lind Lag ' h limlll('n. In d n ....('I\llnnh·n
1,lIt l'r 11 It ll n ~ell hlllH!pll P. .j h zun rh t um dil' bpill I)

( ,p tzP, nlleh w ·1 ,hell . ieh di(' 1"1' fl ,' UIH I T ub I' dip
.'chnittllU('hp F 11 v('rteil n. lI iehci d Irf nicht uber' hen I

~ <,."d 1), duß di' El"lIlittlllll r dpr .'p IInung zu t ndl I1ler
1: 11 dpr IlI u(J" pinl ,tlll i ph h tim mt I' .\ufg- 1)('
wIrd, ohllid von .i n('1) lH'id n Ol', ('tz, I) In, gl' .... ben
od I' willkur!ich al]tr n01ll1ll n j t. I l'nn d pin tz
lJ dill~t d. ndl'r , ME. i. t d h 'I' durph tU unzulll i17, in
b treff lJ ei d I' I' • tze "ill urlieh • nn hm n zu ID chen .
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'":x' = r;/ tg ?~ .
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" ("otO',," -\- J~ 't,., , ( !!
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r;y = -: .. cotg 1'" +J ~ tlx .

x

"'; = ':I1' tg 'f'

J. r;y f0 ":" l- ,:\- tlx= 7/ ' - v,. = - - -(1'
U .t' ' . !J

Gy

,
_ _ _ _ .-: lIcotrrrr ll -'f(:r, -X)_ Jo r;" da: IOn ).
. )' -- J '" j' , ~ " 0 y

"y

cr" = - -:y' tg ))' -" I!J - !Jl )+.f :: cl!!

1\ •
und 1111 z w i t (' n Falle. wenn x k I c in e rIst al

,,:,,'= - (th + r; )' ) tz ,}' .

V,,' = -:y' tz '~ ' - !J l .
Auf di ese Wei se ent teh en für den r s t e n

wenn di e Ab zi e J' de Punkt ~ r; g r ü l.\ e r ist als
di e vi er Funktion en:

r;x' = -- ":y' tg 'f'
Liezt dngerren der Punkt 1\. für den der,," '

mit l./J' bezei chnet wird: in der vo m \~T a s s e r
Mauerfläche A U. so ist nach den ~ leichungen
in di e Glei chungen 9) und 11 ) einzu etze n :

t;y" = ,,::<" cotge" -la),

",: ,
11 = _ '7s./I cotg ?" . a).

Li egt der Punkt h·. für den der Winkel ? mit If' he
zeichn et wird. in den ,. ()n d e r Luft ber ührten Mauer~

Ilächen A n, H C, ist a lso di e Abszisse .1' d~ '. Punktes o
gr ö ß er als 0 1 (Ab b. 1), so i ·t nach d~n (Il eiehungen -l)
und 5) in di e Gleichun gen 9) und 11) einzusetzen:

4 b)

5 b).

Winkel ,~

berUhrten
fj ) und 7)

D a der Punkt 11. für den d r Winkel '? mit ? " be
zeichnet werden mög e, stets in der von der Luft_b eruhrten
Mauerfl äche J; liest '0 ist in a llen Fällen a us den
Gl ei chungen 4 ) und :») in di e Gl ei chungen I lind 10) ein
zusetzen:

vier S pa nnungen zee eben se in oder wil lkü rlic h ange no mme n
" 0"

werden. W en n di e pannungen im Punkte H (Abb: 12von
den K oordinaten ;t.:!• .'1 mit v"u, '":x" , cry", 'ty" und die pun
nunzen im Punkte K von den K oordinat en .1', !JI mit IJx' , ": .1' :

r;y', ~y' bezeichnet werden. ' 0 ergib t di e Integ ration . de,l"
G le ich ungen 1) und 2) zwi eh n den G re nze n G. Jl und 1\. (r:

Oy" X2

'f .\/
N

,r;1.Jr
, 0;

0;

Abb. 3 Abb . 4

r~ ~ ft b e r Ub ,1' t e n l la uer flnchc IJ c begrenzen wir da s
I ru ma 11 oll l\ (Abh. 13) dureh die wazrechtc Flii ch e MX
v,on der unendlich klein en Grüße 1 "'und di e lotrecht
H~che JI H von der Grüße tO' o. Da di e Mauerflllehe H S
keine l\filfte aufnimmt. und .d~s 'Gewicht des Prismas gegen
?lC übrizen Kräfte versell\nndet so k omm en nur die vier
III Abb. 3 ein O'etraO'en en Krilfte t; - - trr rr, - tO' m in
ß h d '" '" .. ' y 0 ~. ' 1 0"

et rac t. eren Gl ei chgewicht fordert: . , . ,

00 = -:", - t;) tg ,? -l).

0
= cr + '":y tg ? 5).
= 't x + 't y • • 3):

Au der vo m Was - r b e r Uhr t e n Iau er -
f1~che . 1D wi r~ da ' Pri : ma r I' Q (\bb. -l) begrenzt durch
die waO'rechte F lache F I) von der un endlich kleinen Größe 1
und. die lotrechte Fl uch e t: Q von der Grüße tg ,~. Da di e

rdin at e des Punktes P mit !I bezeichnet wird. so hat di e
Iau erfl äch c F Q den lotl' cchten Wasserdruck ' !J und den
w~grechten \Vasscrdruck!J tg 9 aufzunehmen . Außerdem
w.lr~en a.uf da Pri,;m.a. di e vier rl'l1fte cr. ,'":",'i).tgl~,'":ytg9.
dlC Im m.ne d cr Po;qtlvcn pannungen in die Abb.4 oin
getraO'cn sm d. Du s Gl eichgewicht der sechs Kräfte fordert:

0 = ' x+ Vy tg 9 + !I tg 9 ß),
o= cr" - ": y tg 9+ y . 7):

. . 0 = 't " + ":y 3).
D IC ZWI . ehe n deli vie~ ullbekllnllten pannunO' 'n r;", ":,,"

crn 't,. au fz ust~llen~en ßezlChullgen sind durch die " 01'-

teh~nden.urel GlelChu?gsg~uppen erschiipft. Da j ed e Gruppe
d .r e I GI.C1 chun O'en mit VI ' rUnbekannten enthil lt so ist
(he E~mlttlun rr der pannung. zu .wnlle ~ino tat i s e h UII- ,
b e tim m t e AufO'llbe. Um 10 tat! eh be timmt zu
m achen. muß e i ne, nicht aber mehr als eine der

": eh. . l crx--r ~;x dy) dx. (-=" + 0~ cly) d.r, t;). dy. 'ty dy,

(t;y+ (]; clx)dy und (-:y + ~} (l.r) dy . In den Bezeich

nun g 'n der neun Kr äft« wurde ihr gemeinschaft liche i'
Faktor. 1 tim. fortg .lassen. Da di e Kräft e in einer Eben e,
der Iitteleb en e des Prism as: liegen , '0 bestehen d r (' i
Gl eich gewicht sb ed in gungen . , ic fordern, daß die Proj ektion en
der neun Kräfte in bezu g a uf di e K oordinaten achsen und
di e tat isch en Mom ent e in bezug a uf irgendeinen Punkt.
z. B. in bezug auf den chwe r punk t de s Prismas: di

ummen Null erge ben :

0 = (] Gy +0 ":x 1),
oa: 0.'1

0 = o cr" _ o 'ty +.. 2),
0 ,1/ ox '

0 = 'tx + ": y . ~ ).

FUr di e Integration der Gl eichungen 1) und 2) s ind
Grellzbcd ingungen gegebe n durch das Gleichgewicht der
T eil e, di e von den Inuerflächon A B. 13 C. "I lJ begrenzt
werd 11. I n der Mau erkrone . 1 IJ s ind di e Kräft e S und '1'
al ei ch Null ; daher befinden ich di e Punkte di e ' e r Fl äch e
im p an nnn g sl o s en Zu sta nd e. An der v on d er
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" = r " tg tJ;' - !/ I - ": \!/- !/I I I 'Y <1.'1 ' ll b).
• CJ'
1

l it 11 ilfe d r vor . tobend en ichunz n k önnen von
d~n drei Funktionen a.. Gy und . '" ode r - -:y z w e i ze
bild t werd ·n. oba ld die d I' i t t Funktion bek: nnt is t,
\~renn die Funktion G ~ '0' Uen ist . 0 wird zun eh. t durch
III.e GleichUlJO'en W a), 101,) die Funkt ion -:) Olle r - ~x be
stImmt; und darauf erge h n die lei hu ng n . /I), b) die
Funktion "y. Ist di Funktion o~ bek an nt. ' 0 bestimmt m an
zun üclu t nach den Gl eirhun" en !la), 9 b) die Funktion -:",
oder -:y und darauf nach den Gl eichun z n l l a), 11 b) die
I-'unktion " . I. t endlich clip Funkt ion r od I' - -: ," gegeben.
o li fr-rn die 01 ichun g n 0). IJ) die Fu nkt ion :;;y und di e
,Ieichung n 11/1), IIIJ) die Funkt ion " . In an I ·tische r

I- or rn IlIlt ..ich di HN'hnun O' nu r in einf che u FilII -n a us
fUh" c'n' bei wen ig er ein fach "'''efu rm ten M norque rsch n ittc n
m üs cn Zahl nr chnuug en und O'raphi ch Dar..tcllungen zu
11 ilfc g'enOllllnen werd n.

l~ I' S t e An n II h m e. Die UU rw i '(~ nd . Iehrznhl alle r
Ing ni curo di mit dem vorli esend in ez n. tande ich be
schuftig t haben ist au s Orllnde~; di . p!1t ' 1' crür t r t werd n
Nollen. der Anair-ht, daß die Vort eilun z d I' • pan nun O'en G",

ub I' ein en wagrecht n 'chnitt F l/ ( \.bb. 1) n äh erunz sv ei e
durch eine Trap ezfläehe 11 h f f' darzest >1 1t werden kann .
Bez ·i .hnot in br-zusr 11 f d ie y-.\ch. c ,,' di Proj ekt ion d I'

von dem lauertcil vt n H I,' obe r ha lb des chni tte F H auf
zun ehnlf'nden llull 'I' n Kr äfte. I o cle•• lau ere wicht os und
de \Ya ~: .rdru .kes. f rn er • . dir .. Ioment n summe dieser
I'rnft im inn r- der Hecht. dreh ung in bcz ug' ruf d n
11ittelpunkt .11 dp '('hnittc,s F 11 .0 wird die obige An
nahm uUHgedrtl ckt dur sh di Gleichung :

S 6 • ' s (2.1' - 3'1 - .rt ) 1~)
°x= - x.~ _ J'I +- - (J2 -.rl-~- ,

in w I·he dip von x unnbh llnO'i " nJrüß 'n :r" J',). • und 's
~ -

u~ ' Funktion 'n d I' rdinllte !J d ,chnitt .. F 11 einzu ' etzen,
sllH.l. Bei d n Allw ndun er n hat mall . ich in dN I 'gel nul
.1 ' h
ul> Berechnung der p lIlnun gen cr be ·hrl1 nkt. indem Ill~n
wohl d om Ilrukti sehen 0 fuhl fulO't e WL'l chl' '1I"te. c1 aß dll't> ,

punnungon cr), 't' x . '1 d(,lll ß ..tand e d . Bauw 'rke ' nicht
g fllhrlich W rd on kiillnt n,

Z w e i t A 11 11 U h m 0, D i ' IJPn g nan nt ' \ ·orau-
NütZling wurd ' in neuer I' Zeit I bhaft b . tritten allI' Grund
piner zw it n nnahllll', nach der di e Verteilung der 'e h u b

pu n nUll g L' n ":"x lll)('r dito w!l"l' eeht e " hnitt fl r he F I! dHr
0' st llt W rd en soll durch ein l' a ra b l' I 0' m nt F .11 11111,
d 'Ilen lotl' ehte (·h: e M 11/ dureh cl n . Ii tt 'Ipun kt .11 de:

chnittr g ht ; und d . en Grenzordin t n in den PllnKt en F
und "gleich T1111 sincl. \)a d('r \ 'ugr ht '1 il d .. \Ya. ser-

drucke. g('g('n di e I I lllcrfl llcl)(' .J F d i ' röf _~t hat. 0

wird dip . e zweit .\ nnuhm UII . O' drUckt durch di(' UleiehllDg:

't' __ t _ _ :\ ,112 (X - 3, (,r - J'II~ ) 13).
J't 3'1 .rt- ..1'1 (.rt ..I·,F

in wolch e die Ab. zi. : ('n ..1'1' J'" cl ('1' !J('id('n . 1 u r A ('I)('n • ( D.
U C ul Funktionen der rdinutlo 11 l'inzu tz n . ind. . Ia n
h. t . irrtUmlieh 1'\ pi e er g laubt. .dil' b i d n von den
(rl. ~elll."1g'n 12) lind 1:1) d rge,t Iit n .\nnlhm n O'lc' ich
zClt~g III \nw('ndun g brin g n zu dllrf('n. ulld hip r 11 d n
"~lI'Ichtig 'li .'('hlllll gl'7.0g'I'II . cl 1\ in d( I' link ' itig n 1Ii1lft e
?In ' I' . 1!llwr \"on uel' Form u I' Ahb. 1 hl' gl'fnhdil' he
Z 11 " r lIlnlln gell 0 , ul'tr t n mlilltl·n. I i V I' inig ung- hei.ler
A~nuhlll n i. jc(loeh , wie dip unt 'n folO' nci n H 'j pi..k
z 19-en, nlll' zui ll sig b i piner d uu I' \'on r ('l'ht c' ('ki gem

12).
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3xy'1.
..W 000
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[)
. ' = 200 y = 600 !/.

:!
!/'1. .'1 __ !/;;

S= TT '- -y
in Gleichung 12 ), erg ibt sieh :

fl y !/l x y:l
cr = - T + ..wono - 4000000

lI ierau - folgt
, Ox ' 3 yt
-- = - 7}+ 40UOO

y -
unel nach Gl eic 'hun O' 100): 00

~o 2

. '= - ~ (200 -3') + ( ~ - J~g~o)j d.r + 40~d600x xdx,
x

.~ ., 3' J.2 )
,"J y- ( _ _ _ 10 a).

-:y = 200 200 - 200 t - ' "

(Ja hi nach
r -: 3,11(..1' )'2)
( !I' = - 100 200 - 2 0'1.

t. :0 fiJI gt au. .Ieichu llg c 0 1:
iM 00

a .tI I'.r d:r + HY ( x2 dJ'.")'= - :..0000 4000000 I

. ,J.. '
'fannuflJtI"

Abb. 5

li~r st c s B e i s p i e l. (Abb. o. Hecht eckize Mauer von
der Breit ,c2 = 200 il m, der Höhe Yt = 300 tim und der

lichte . =' ~ I.·y/d m:l , Il i.. Winkel g> und .~ sind gle ich 00° .

und du :1,'1 O'le~h ~ "ull ist. ,.0 kommen nur di Gleieh ung 'n ' a)
bi. 111/) zur Anw endu ng.

B el' e c h n u 11 0' n a c h d er e r te n :\ n n ah m e. Durch
I '~ in tzcn der \Y rt e

Querschnitt . weil in diesem be anderen Fa lle di e eine An
nahnie a us der ande r 'n fulgt. In j edem andere n Fall e. steht
di e Ver einigung im Widerspruch mit den Gle ichgewich ts
bedincunc '11, Die fel s end en Zahlenbeispi el e werd en es dem

t> t> beidL ser er leichte rn. nb I' die \Yllhr scheinl iehkri t de r C11 en
Annahm n sic h ~in Urtei l zu bi lde n,

lOb).j"'f "•/" )- -- d.1"
. !/

~)' =-
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.(/).

12).

101/).

[)

!I
4- y.

2
"3

'

( ~ .'/ --J')+~-Jdr,
x

I
c

~IL -.e--I
ec

!I
":"" = --T J

Da hiena ch !) 2 ;j

":" ...//= - T·3 .'/= - T !/

~= o
'/

ist , so folgt a us I ichung /I ):
:3 ;")

01= --T!I ~ =- .11_ i )

All!' drei ' pu n ll\lllg:<Hiiche n ind (I '.m nach E b n e lIi
Di e 7,,- E b ell e . r-hur-idet d ie Eben e (,1'= 0) III der Gerade n . 1/
von der Gl ei ch ung !I

0' = - 4-

und di e Eb no (.r = :?Oll) in (1 ·1' G eraden C (' von der

GI ·ic h uog : ~ _ _ flOO _ !/
Jx - 4-

und

,Lti~=. ~eJn. y
ro ----'- .>--L---L,-j,J-:-:~(}~'-'- -~-'---;;;,(} ~ dn. - <

Sfannunyew

Abb. 6

H er c c h nun g n a c h d er e r s t c n A n n l\ h 1Il e (Ah
bilduns ü). Durch Einsetz n der Werte

o ~

f> I 2 o '}
" - '/ Y - - - I/-

I = 2- ' 2 . ,; , . - 6 . ,

fl .., 1 2 !I 1/ 2 y:l
, !/" -!J--' -=- -~-• s = () . .G' ;\ ;;:? 2/

erh ält man au s Gleir-hung 12):
y

7 . = 3J' - -'1

F ol!dich i. t ., 2 y
" c;1I=-- ;" -3- Y - 4 -

C I--y=- 4-

und nach Gl ei chun e IOn)

14-25 k!l'dm2
iOO.3003

400000 0

y t4000000 - 300 J 2 + x3)

4000000
r;y = -

- ,~!, '/.
T x - - 00

bestimmt. Die chub 'pannun rr ", ist üb erall 11 • 0" H t i v lind
. 1 . d ]l k " X 0

'rJ'ClC it In ein un te M von den K oordinaten (:1' = WO).(.'/ = ;~OO) ihren g rülHr ll \V ert :

3 . 30()'/. ( I I":" = oll 11/ - 200 - 2 - · 4 )= - ;;3 l...'/ ,[11/ 2.

I) ' . I
te - pa 11 n u n g - fl li c he a: wird nach Gl eichune ' /1)

t d 1 . ) "., Icrzeug , urc ~ eine zur ,1/ - v).-Eben e parallel ger ic hte t
Gerad ]' .rJ. die von der .1'- chso und von der Kurv Ce in
der Ebene (y = 300) ge führ t wird. Die Gl eichune di eser
Kurve i t:

nnd

.. 9 x2 ;-) ;r=1
"1= - .')I)() + 40 0 41l000 '

. B~ I' e c h n un g u a c h der z w c i te n A n nah m e.
DIC Gl eichung 13 ) erhä lt. wenn (:1'1 = 0) und ( t'., = 200) ein-
~e etzt werden. die Form : ~

;-) ,p ( ;I ' :(;'/.)

":"x = -":", = - 2110 200 - 2002 •

d!e ~it der G~eichung lOu ) deI' r s t ' 11 Berechnung üb er
Cl.nStlmm!. \VIC schon oben angege be n wurde. führt al so
die zw eit e An nahmr, bei einer re c hte c k i g o n Mau -r
zu demselben pannungRzustande wi e di e e r s t c Aunahme.

. Zw eite. B ei piel (Ahb. ü und 7). ~Iauer von dr i
eckigem ue~ ichnitr. 300,[11/ Ileihe. 200 dm Br eit e und iner

Dichte von ~- k!l '//1/:1, Dill' 'h di e Quel"chnittsforl11 ..ind

ferner zeaebeu:

f> !J i 1

C;x" = -2 - 40000 '

Die pannung 0x i t üb en 11 eine D I' U c 1· s pa nn ung.
die im Punkte C von den Koordi naten ( x = 2(0), (.'1=;-)00)
ihren grö ßt en Wert:

" = Cc = _ Ö. 300 + ;-)00:1
x 2 40Um}

er re ic ht .

Die ' p a n n u nO" s f l ü e h a e , ist nach G le ich ung 10a ) I
ein Paraboloid. des en ch nitte parall el zur .I '- "r:cEben c I

Para?el egmente von der Form C' 111 ]J , CI In, ])1 bilden . Di e
• ch eltelh~hen M m. .1/1 1/11 di eser egrnc nte worden durch
den Schnitt (.1'= 100). al so durch di e Kurve N II( 11 von
der Gleichung:

\

Da di e vom was er berüh r te W andt\ltch e ..( l D lotrecht
. . . 0). steh t. so k ommen aueh in d iesem Bei spiel di e Gl eichungen (I)

. bi s i 1 a) zur Anwendu ng.Ian k ann di e vorst eh enden Ergebnisse l' 11 um l i c h
dar teil en , indem m an n a~h einem beliebiz ge W1lh lten V C t' A

pannungsmaßst ab e üb er Jed em Punkte :1:, !I der Quer- .A
schnittseben e al dritt Ordinate di e pannung en 0x,"r , 0).
aufträgt. Die im Anfangspunkte der K oordinat en ~, !I Zl~
errichtende dritte Ordinat en ach se ist also für di e dr ei
. pann ung sflächen als di e " x·Ach se. als di e "rx-A ch se ode r
als di e ,,).-Achse zu bezeichnen . Die e b en e Dar8tell~ng

k ommt zustande, indem man di e zum Mauerqu er t ehrritt e
senkrecht stehenden ch nitte be nen in di e Bildebelle umlegt.

r[ach Gleichung 12) wird di e S p a n n u n g s f l n c h c 0...
erzeugt durch eine ZUI' J'-vx-Ebene parallel gerichtete Ge
rade CI d1 die in den Eben en (:r= 0) und (x= 200) durch
di e Kurven A d und B c geführt wird. Die Gl eichun gen
di e er beiden Leitkurven sind:
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Auch di e Spannung vy ist überall n e g ~ t i v u~d bat
im Punkte J) ihren g röß te n Wer~ (D!f = - ,300). DlC B~
hauptung, daß di e pannung Vy In e 1l1~r Mauer von drei
e .k iecui uerschnitt infolg der z w C I t e n Annahme ge
fllhrflehc p o 8 i t i v o " Tprt . annehm en mü~te: ist also nicht
zutref\'>nd. Dagegen ist die pannung VI 111 all en Punkten
der vom Wasser b rührt 11 Wandflllch e A D eine Zug
s pan n Ull g , di e am Fuße der l\Ia~er im P~nkte 1? di? sel.lr
bcträclitliche Größ· (Dd= + 12/5) er reicht. te ist In

a lle n Punkten der mit der Luft in Berührung stehenden
Wandfl äche A g le ic h Tull und erreicht in der •'lihe der
Mitt der Fundamentfl äch ' J) ihr n negativen Größt
wert (F'('= - 7(5). ~ Den Gl ei ch g '~'i htsbed~Dgu.ngen ent
. prcchend hat di Ii 1 1I ch ~ Ce D d 111 Abb . I di e .elbe a.l
ze braischc riiß und di Ib e chw rpunkt ab Z l so wi e
~li Trup ezfluch c (J c d J) in Abb. 6.

D I' i t t s Bei pi I. E ersche in t zweck mäßig . an
einem etwa wenig I' ein fac h 11 Beispiele di e An or?nunl? ~er
Zahlenrechnungen zu erk Illr en und hi eb ei zuelei ch eimge

Demnach ind di e drei pa nn un O' flächen 'x, on VI

K e g e l, deren pitz n mi t dem A nfa ngspunk t A der K o
ord inate n zusa mmen fa lle n. Die chni tte der K egelfläch en
mit der Ebene (y = 300) werden durch di e Kuryen C 111 D,
C!/ , ('d und di e Gl eichung en:

' I = -- 1350 ( 2Xo- 2~~t ),

V, = - 300 (1 - 2~~:1 ),

VI = 1275 (1 - 2~0 + ~~ 2~0 In 2~0)
dargestellt. Die punnung 'I ist in allen Punkten der !Uauer

I n ega t i v ; sie erreicht im Punkte J/ von den Koordinaten
(.e = 100), (!/ = 300) ihren zrößt cn W ert

isso
t x = JU III=--4- = - 33

1B)

11a)

. " (l).

1\X +-- - - - - - ---j

,
-:.-- .7

f)

1" /"7('1/
I" L I L.-..l -l

I~O

I I 10j,D IPjI()

~~i}(I I/IIulIJrll ':!dl"l:.'

<I

Abb. 7
It.

Y

\<' rn I' ist r I = 0
' 1 27 1 J '

X- =.t -t y
ls nach lei hung 11 (I ):

y 1

I) ( ;\ ):n j' 1x .dy0. =- '.f!/ - 2- x.+ .C, dy - .e y'
s •
~x IX

_ li y (1 ;~x .L ; -t 3x I : X)° - - - .. ~-- 11-
... ~ !I 1/~ !I _ !I

Di e t"I-E ben ge ht du rc h die y-Achse und schneidet '
die Eben e (x = 200) in der Geraden von der G I ich ung

n _
't' = - 4- . 20 =- 4DO.

" Di vy. E b n zeht d urch d i z- Aehs und . 11II eid t
{tle Eben e (y = 300) in der erad n f f vo n d I' Glei chung

. <;y = - 3
DIC pannungen 0I' t I , 01 ind a l 0 in a llen T eil en

d I' Mauer n g a t i Y. Ihr griißt n "Tert werden in dem
Punkte vo n den Koord in ut n x = 200. y = 300 ' 1'1' eich t:

Vx = - ß7f> ' I = -t; 0, 01 = -- 300.

Ber echnung n a h d I' z w it n .\n nll h me
(Abb. i ). Tuch lei hung (3 ) i t in d ie ' m B 'i piele:

9y (3x 9x2)
t I = - "1 = - ~ "'9" - ""l2_ iJ Y "tY

27 x ,' 1,1;2
't'I = - ;r-+y-=- '1

' xl/ = O
1x'}

y2 ,y
folgli h nach GI ichnng 0):

~

:1 J

1 j" <> j :I )
<;, = - 8 !/2. x2 d .r = - y (1- - y3

und
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allgemeine Beziehungen abzuleiten, die auch für die beiden
vorhergehenden einfachen Beispiele gültig sind. FUr die in
der Abb, dargestellte Mauer sind die folgenden Ab
messungen gegeben:

y = 0 100 200 300 dm,
XI = 15 10 5 0
:1"2 = 40 7 147 220 n

eotg 9 = 0'40 0'03 0'67 O' 0
cotg y= 0'05 0'05 0'05 0'05.
Die Dichte '( der Mauer betragt 2 kg/dm3• Die Span

nungen 0x, an t x sollen für die drei angegebenen wagrechten
chnitte bestimmt werden. l:>

( chluß folgt )

Münchener Bauten von 1875 bis zur Gegenwart.
V~rtrag .gehalten in der Vollversammlung arn 4. April 1908 von Ar.
chitekt Kar l lI oeheder, Professor der Technischen Hochschule in )[ iinchen.

( chluß zu Nr 39)

pie bedeutend te Bauaufgabe. welche mir zurzeit VOIII

bayeri ehen I taate anvertraut ist. bildet der Bau d bave
ri chen Verkehrsmini teriums, für ' den nahezu zehn il]illio~en

Mark an Baukosten zur Verfügung gestellt' sind (Abb. ö) ..

Volkskunst- und Volkskundevereins steht, lenkte- sein_ chaffen
von dieser eklektischen Neigung mehr und mehr ab und z~g
ihn zur Ausdrucksform. wie ie in mehreren neuen chulen. In

seinem Wai enhau , in seinem Hl. Geis pital und insbeson~ere
in seinem neuen Waldfriedhof un entgegentreten, alle~ .chopf
ungen, die so anmuten, als ob sie nicht anders als heimischem
Boden entsprossen sein müßten.

Der dritte tadtarchitekt

Theodor Fischer

trat nach seinem Hochschulstudium in München in das Bau
bureau für da Reichstagsgebäude zu Berlin bei Wallot
ein. siedelte päter kurze Zeit nach Dre den über und wurde
Ende der neunzizer Jahre arn tadtbauamt München als hef
des Stadterweiterungsbureaus angestellt, von wo ~us ,er in. den
ersten Jahren des laufenden Jahrhundert an die 'I echlllsche
Hoch schule in tuttgart berufen wurde, an. we.lc~ler er ..heute
noch wirkt. Fis c her becann in München mit enugen Hausern
in trefflich nachempfundenem Barockstil, wendete sich aber
bald davon ab, um immer bestimmter seinen Bauten:ein s~ark
persönlich Gepräge zu verleihen, da al Konsequenz seines
eben beschriebenen, - eigenartigen B~ldungsg~ng~ angesel~el:
werden darf' obwohl seinen Bauten immer ein leichter ticl
ins Mittelalterliche anhaftet, so ist .doch durchaus eine An-

bayerischen Verkehrsministeriums

lehnung an die. n hi tori chen til nicht zu--:kon tatier:.n. Er
arbeitet b w ußt auf tarken G gen ätzen in ~la.ßen und .~lachCl~
hält mit den chmuckmitteln sehr ökonoml~ch zurück u'?r
knüpft für diesen • chmuck an den. I 'ym~~hsmus der figu
liehen Pla tik dc Mittelalters in freier \\ eise an , I.md da er
auch den Maß tab der figürlichen Plastik klein hält Im Gegen
satz zur größ I' ge timmten Pla tik der Renai ance un~1 .des
Barocks so liegt cerade darin der Grund, warum (~an bei I.hdm

'0 I' I \V . iert wiro sehr an germani h-mittelalter IC ie csen PIlIlI .. '
. I' I h bei \\' I1 0 t w niger in der \u. fuhrungWI ( Ja auc I sc on ei a R . I tu _

al. in den Entwürfen für die lnnenau tattung? eic I . d
.. . . , . h ..ßt Gememdebauten smhau es zu spuren Ist. l' I s c n e r gro e ,.. 1 s

eine Anzahl •.ehulhiiuser z. B. Hairnhau er traße (Abh'h')I' ua
, d di '1''' I tersc u e ang lungen te aber nm E1iabethenplatz un. le. oc I . he

der Luisen traße (:\ bb. ); ioru t i. t von dun dl~ protestantI ~ .
Erlö ierkirche in I' hwahintr hervorzuheb n, bei we!c!ler er ie

. ., Il ~] dem: «erung zu-mittelalterlich Formenwelt einer ol1gme en 1 0 • .
.. ., I b . hört woh' zu ememfuhrt. I 'cm Ik marckt urm am tarn er erse ge. D k

der hed utcndi ten dem AmI nk n Bi marck geWIdmeten ~n 1
mäler. Der Turm lehn ich b kanntlich an die I.geler- f.u fe
bei Trief an, und hier kommt auch die Auff . ung semer Re le 
plastik zum vollkommen ton Ausdruck. me Hauptaufgabe

Ab'J. 6 Modell des Blues des

I AI nächster tadtarchitekt trat

H a n G·'r ä s sei

um etwa I fli. ba~lk~nstleJ'i~ch auf. Als Nürnbrrger bevorzugte
er anfang. WIe I e i d I, die deutsche Renaissance, in der Cl'

m~nche ehr reizvolle, warm empfundene Bauwerke her t llte,
~,e z. B. ~a parka.. engebäude, die städtische gewerbliohe
Zrentralfortblldu~gssehule, das zurzeit noch im Bau begriffene
, e.rwaltungsgebaud der tadt, eine Anzahl I chulen und
Privathau er; daIll! führten ihn. eine umfangreichen Friedhof
~au~en zuJ.ll I tudium frühchri tlicher Kunst in Italien. Der
0, tliche Fnedhof bei Giesing hält ich noch in klassizistischen
Formen, we,lche c.hon L Ö. w e I für diesen Friedhof angebahnt
hatte. Der I cl~~\'abl1~oer Fnedhof erinnert in seiner Einsegnung _
hall~ any, t. '.Itale m Havenna, während der Moa acher Fried
hof Im Ke~n me v.?n I äul~n g.etl'llgen.eKuPI~el als Einsegnungs
h~.lIe n~halt. G ras sei Ist UD geWIssen inne Eklektiker, Cl'

w~hlt die I prach~, welc~le ihm für die jeweil angestrebte
I tlmmllllg we enthch geeIgnet erscheint. Er wendet sie ab I'

ni?ht ä~lße~lich ?ekorati.v a~l, orulern I' dringt ir. den iei t
. emer "or~J1der Immer tIef e!n. Die Bewegung der Heimatkunst,
In deren ~1Jtte er selbst als smnerzeitiger Vorstand de Münchener
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arn •'tadtbauamt war aber ein vor
I~ u fig in der t ille vo rge hende, wich
nges •'chaffen, nämlich di Vorh r
b ti ~nmu ng d er tad terwei temng,
Arbeiten , di e bi zum .lahr 1 9-1
lind noch früh r zurückgr ifen, und
I;\lr lal.lg am tri t t jetzt rst in di
Er. chelJlUng, was damals s in künst-
lensch er inn vorsorglich in di
Pläne hineingelegt hat. Ich nenne
nur den Kirch enplatz bei , t . .1 0. ef,
?RS äußere hwabinger Viertel,
Insbesondere di e Franz .J osefst raß '
und di e nt rführung der G b
sa t t lstraßc in der Au. Dazu treten
noch zwei hübsch e Bmnnen und
zwei Brü ck enballten.

In der kurzen Zeit , in der
I? i L C h er dem ' tad t bauamt an 
'.ehört hatte, war: 'ein " haffen
In hö .hst, ausg dehntos u nd Iru ch t-
b~res . Sie fäll t in di e erste Zeit
;~ ner kün stl eri sch n; Heife. \\'a '

I' I C I~ I' jetzt ge worde n i t , ka nn
ers t scme Bautätigk eit in \\ ilrt te m
berg. bcsonder in Stuttgart. , a lu-r
auch an and er n Orten J) iut . ihlnud
zeigen ; es rinne aber über den
~ahmen d er h utigen B ' sprech un
Illnaus, di se Bauten vorzuführen.

Heute wirk t am tadtbnu-
arnt von. den bish I' gcnRnn te n

tadtarclnt kten nur m hr ll nn:
~ I' ä 8 s c l ; aber d I' Geist" der
In I' cingezo ren ist, herrsch t in
d n jünger"n Kriift cn I{ c h I e 11,

B rt sc,h und 'eha ch n 'I' fort.
Von d in Privatarchitekten

Mün ihens sind Alb ert S c' h 1\I i d t

u~.d ~I a u b e:r I' i s s C I' bereit. gl'
wUl'(hgt worden . . Emanuel .' e i d I.
der Bruder von Gabriel v. :' e i d I.
hat in einer reichen Ballt iitigkeit
Im Geist seines Brud r. lind au ch
nach anderen 1 ichtungen hin in
hoh Können wi derhol t b wie en,
~: exi. ti er en von ihm in Miin hen
ein größere Anzahl von \\'ohn
häu . ern (A I~ b. !J), di e Haugruppe
de, Augu :tmerbriiu: und eini
ö,ffentlich An talt n. darunter d 
1 here:i ngymna ium u. w, Er i t
auch mehrmals al Fe tarranceur
b 'o!lder' . aber Is All s te llung. ~
arclntekt \11 hervorragender \\' isc
aufg ' t re te n und zurzeit, mi t d en
umfänglich 11 R taürationshnut n
der AUHst 'I!ung Hin'h 11 I!lO
b traut.

I anll sind zu nenneIl l\Iartin
D ü I f e 1', La ' n e, D I' 0 11 i n ge \',
Paul. Pfa IIn . pa n n ag I. von
den Jün geren B rn d I und B . I
m e y . r usw. ; von d en ~'irmen

I1 ilmann e Li ttmIlIIn
n br üder H n k, 0 t(' n ri ('d ~r
~llJd .a lldl'r(" w('leh e all e mit I~rfolg
In dIe l' neu e B wegun eillj;{ , ct zt
habelI. K 'iird zu w i führen
di jetzt in dell1 Beg i n 11 ihr;

Abb. 7 Knabenschule. Hauptportal
I'hotogr. Robert von der Burg Durlach

.... , .'
.. "':' .,,

Abb. 8 Töchterschule. Aula
Phowgr. Roher von d r Bmg Durlach
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P raxi stehenden größeren Talente
a uch nur zu nennen ; sie sind sehr

lza hl reich..Martin D ii I f e r, der
zuerst gena nnt wu rd e, ge ht von dem
hi tori chen Zopf- un d Empirestil
au und ge langt auf die em Wege
zu einem Putz t il von deko rativer
Eigenart ; von ihm und seinen An
hän gern rührt eine große Anzahl
von Privathau ern an der Leopold-

st raße, Franz Jo efst raße und
anderwärts her. ein hervor

razend st es öffentlich es Gebäude ist
.,. in München die Tonhalle, die

früheren Kaimsäle, Auch al s Theater
architekt i t er zwar nicht in ;\Iün
chen, a ber in Meran und Dortmund
mit großem Erfolce hervornetreten

Nebe nD u I f e r, der jetzt
an . der Techni chen Hoch schule
in Dre d en wirkt, muß auch Paul
P fa n n hervorgehob en werden , der
a n un serer )1 iinchener Ho ch chule
den nterricht im Freihandzeichnen
in einer se hr ege ns reiche n Weise
ge taltet hat. Er pflegt Ihier das
für Archi tekten ehr wertvolle kiz
zi sren na ch d er ..[atur und Ent
werfen von Ornamenten . eine Or
namentik zeichnet ich durch beson
der klare räumlich e Anordnung von
g roßem Zug aus ; er ist aber a uch al
prakti ehe r Architek t hervorgetre
ten. ;\Iit eine m Freunde Blum en
t ri t t hat er die reizvoll wirkende
n ue chieß tätte um Sendfinger

Oberfeld erbaut. Au sschli eßli ch
unter seine m Namen gehen einige
hervorra gende Wohnge bä ud e und
in R estaurationsgebäude in der

Vorstadt Bogenhau en. AI Raum
kün tIer hat er ich bei ver chic 
d en en Au teilungen bereit sehr
hrenvoll hervorgetan. ein Werk

i t auch di e Kun t ha lle auf ider
..[ürnberger Land au teilung ge
wen.

Von den Architektenfirmen
ist di Firma H eilmann 8.: Litt
man n al rst zu nennen; sie hat

di au cedehnte te Bautätigkeit
)lUnch en und auch au wärt zu
verzeichnen. In München ragen
hervor da umgestaltete Hofbräu
haus. die Dresden er Bank, die
Kaufhäuser T i e t z und Emd e n.
•Tament lich ist das Kaufhaus E m
J en an teile d Ob rrollinger
ein bcnchtenswerter Typus des
raufhauses g genüber dem Berliner
geworden, erreicht durch eine Zer
gliederu ng d dort üblichen ein
heitlich en Ka tens in eine Gru p p e
,'on Häu em . ohne daß dadurch
di Benützu~lY beeinträchtigt wor
de n wäre (Abb. 10). AI vortrefflich
i,t auc h da Hau der ,,;\lünch ener

•-euesten .l.-achrichten .. in der
~endlingerstraße (Abb. 11) und
das \ ohnhaus Li t tm a n n zu
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Abb. 9 Haus Matuschka vo ~ Ern. Seidl
i , I'hotogr. Robert von der ßurg Durla;'li -

nennen sowie das Prinzregenten-Theater, mit dem die Firma
den Ruf einer bekannten Theaterbaufirma sich gewann; denn
nach Vollendung de Prinzregenten-Theat ers gingen ihr Auf
träge zu oIehen in Berlin , Weimar und Kissinzen zu.

Der Firma 0 s t e n I' i e d er
verdanken wir eine Reih hüb scher,
in den Formen der Früh renais ance
oder Gotik errichteten Wohnhäu'>er.

Wie wir chon arn Beginn
von • e i d I s EntwicklungsO'unO'
ge ehen haben, i t es eine bekannte
Ta ache, daß vielfach auch Ver
treter and erer Kunstzweige mit
Erfolg sich der Architektur zu
wenden; • laler und Bildhauer haben
zwar nicht jene technischen Vor
kenntnisse zur Verf ügung , welche
die Archit ekten notwendi"obedürfen
aber vielleicht ist es gerad e da~
völlio unbefangene Herantr ten an
Bauaulgaben, da auch auf den
Architekten befrucht end zurück
wirkt und ihn aus einer rnei ter
liehen Ruh e und • icherheit auf
rütt elt. 0 hat ich denn auch in
. lün chen neben Architekten eine
größere Grupp e · von Jlalern und
Bildhauern auf die Cestal tune von
kün tleri eh wirkenden 1nnenrä~nnell
geworfen und dort frische Auf
fo. uns weisen"bineinsetracen Der. ° 'bekannte te unt er diesen ist R i e-
m e I' s c h m i e d, der künstlerische
spiritu rector der Ausstelhllltt
München 190 . Aber auch ält ere, auf
den Höhen stehende Künstler drän!!t
es häufig, von ihrer hohen'Warte aus- .

. ~b~. 10 Kaufhaus Emden (Oberpollinger)
- :\1Jt gefalhger Erlaubnis der Dou chen Bauz itung

in die Dinze der Archit ektur einzuzrcifen wohl erke I I ßli kü I ' I E' . .0' IllWIH , ( a
ure un ~ e~ e l el~ .. I.n~elgebll~~ ICh zu ein~m ~ rarntgebilde in
der Architektur \ el ellllg~n II1U. en, wenn SIC eine eindrin lieh
• prache .:eden . ollen. \\ Je • e i t z, G e don lind L e n b a c h
-hon fruher einen we entliehen Einfluß auf den \rerdegang

der älteren Archit ekten au: geübt haben, so hat, H i I d e.b I' a n d
befruchtend auf jünger Kräfte gewirkt; denn auch er I t chon
von Anfang seiner Lauf bahn an mit archit ktoni ' ~hen Pro 
blemen beschäftic t gewesen. eine gei t reiche • chrift : " Da'

Problem der Form" ist epoche
machend nich bloß für Bildhauer,
sondern auch für Architekten ge
worden, Auch ich persönlich fühle
mich unter seinem gei tigen Einfluß
ste hend. der auf die H lativität und
Abhängigkeit aller Dinge der "Ge-
taltung voneinand er und Beru~k
ichtigung dieser Beziehun gen beim
Gestaltlll~gsakt hindrängt, I~r i~t
aber auch schon selbst als Archi
tekt aufzctrcten in der Errichtunge
seines eigenen Wohnhause ', al~1

Wittelsbacher Bmnn en und an sei
nemjüngsten Werke, dem Hubc!,tus
tempel (Abb. I:!), Bei allen dles~n
Werken ist chara ktcri ·tisch, J aß die
früher üblich cewe cnc Zweiteilung
der Arbeit zwtchen Architekt und
Bildhau er hier zu einer einheit
lichen in der Person des Kün tlers
vereinirrten wird und die Werke d a,

halb viel eindringlicher auf d,en .Be-
chauer sprechen, al dies bei einer

Zweiteilung der \ rbeit ein kal,m..
~. · .~. -ell es ten becinnt C SICh
auch Im taa bauwe en zu regen.
Abge ehen von ganz großen taat:,>
bauaufza ben, di au ·h chon III

früheren Zeiten den bedeutendsten
Baukün stlern des Land es an 
vertraut wurden, werdenl jetzt
auch solche größere oder kleinere

Abb. 11 Haus der Münchner Neuesten Nachrichten c

. ~lit gefä lliger Erlau bni~:d 'r" D 'u tschen B uzeitung

Bauaulenben. die durch die Orcan e der • taut. bauv .rwaltung
sell» t ~l u rchg führt werd n. der 11 u ren AI~ffa ' , .un " ent
. prcchend . oft r eh r izvoll herg tellt, Auch dIC I<... · en bah .~ 
hochbaut n und ogar 'chon di Militärbau ten . welche bi
jetzt am zähest n an den h rc ebrachten Rezepten f tgehalterr
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Mitteilungen aus ein
zelnen Fachgebieten.

Eisenbahnwesen.

von da au ~bi ins Ionurnentale
teigern . Eine Baukunst aber,

die .10 gelö t von diesem •Tähr
boden auf einsamer Höhe thront,
muß in kurzer Zeit verdorren.

De halb m üssen di e heutigen
Be t rebu ngcn der Baukunst in
allen Ländern .deut eher Zunge
die ein, den abg cri senen Faden
zwi chen Bauwesen und Volks
empfinden wieder zu kn üpfen.
Das ist eine hochbedeutsame
Kulturaufgab e, vor der wir heute
ste hen.

Es würd e mich . aufrichtig
freuen. wenn die geschild erte
Bautäti gkeit innerhalb ;{O Jahren
in 1hnen die berzeugung gc
weckt hätte, daß an die er Kul
turarbeit auch l\l iinch n einen
redlichen Anteil gcnommell hat.

~ l'lI l'r bl'lIzlrlt'lr J,; t rlsr hl' r Jl otor·
\\8gl'lI. Dic ,I. G. Brill Company
hat \ ' 0 1' kurzem fiir d ie: (rang Ga
Electric Compa ny ei nen neu en benzin
elekt risc he n :\Iotorwagen fert igge
ste llt . Der Wngen soll auf den öst lich
des :\Iissi -sippi liegenden Haupt
und • 'l' !xmlin il'n fahren . um nt er
suc hungcn iilx-r dcn Verkehr und
die :\Iögliehkcit. neue Eisenbahn
zweiglinien anzulegen. an stellen zu
können . Dns ! t ra ng- System besteht

IIIIS ei ne r rGnsnlllse nllle ( mit einer unrn ittelbur mit ihr geku ppelte n
Dynumomn schine. elekt rischer Kraft iibe rt ra ' ung und • tcu erung. un 
mittelbar elekt r ische r " erbindung zwische n der Dyn am o und den
Dreh gestl'1lm ot ol'en lind ei ner. ammlerba t terie. Die Bedi enung ist di e
seIbe e infac he . wie bei den t' berl nndbahnen mit Oberl eitung. doch führt
der \Vag n ""i m' " igl'11l' I' rnfl anlnge mit sic h lind erzougt. ich seinen
•' t rom sel bst. Die Bnttc ril' wird geladl·n. wenn dcr \\"ngen I'in Gefäll c
hl'fiihrt odl'r \H'nn 1'1' • till steht; sie t rä gt Wl'. 'n t lich zur Verkleinerung
d"r Kraftani llgl' bei. l) l'r " ' agen is t a uße n lind inne n reich und vornehm,
wi,' " in Prh'atwlIg"n einl" Eisen ba hnmagn Icn. ausges ta ttet; er ist
' IInz IIU 'Ia hl erba u t und inne n reich mit Holz \"l'rziert. Er ist 22 In

Abb 12 HubertustempelJ

Abb, 13 Hubertushirsch

hub n, beninnen sich nunmehr
1Il volk . ti imlichen Formen zu /TC

lallen , ein Zcich n, daß die IH~IC
Art in der jüngeren Generation
der te .hni sehen Bcamten. chnft
lebendig ist, und daß, wenn sie
nur inmal in einfl ußr 'ich .re
•' te ilungen vorrück t, für die Zu
kunft wohl das Best e ZII er
Wartcn ist.

Wir hab en in ~liinchcn br
s~.nd~l'R giinsl ilt gelagc rt!' Ver
ha~tn,ssl' Iiir unsere baukiinst
ICl'lHche Entwi ckhuur auch darin
Zu erb licken, daß un~er'e so leicht
Z~l elT?i ,11l'ndl'n Bl'l'g{' imm er als
CIlI Bmdl'glil'd zwischen 1 ' a tm
lind Kunst wirken , und daß un s
das nah e Tirol mi seiner noch
gil t erhaltenon alten I" ult ur an
der Brenn cr,'lraßc bequem er al ·
a ndr-rr-n OI'Oß. t iid torn zum .1un rr
~ ru n ncn wird , a n dcm wir IIn.
nmner wieder erfr ischen k önnr-n
wenn ,lIns die gefährliche U f'() ß ~
s.tadt lufl a llzu sehr vom . 'a lii r
li 'hcn ablenkt .

. Wenn • ie heut e aus meinen
. ~ l1s fii h rungen den Glaub en an
('Inc anwach sende UPsuIH!unIY
unsorr-r Baukunst h CI'll ,dlört rl~
so i ' I, im wcsentli chou dami t di '
f l'iil ~ e r im Argrn w' llw'nc hiir 
grrh h!' Haukunst ins \ lIgl' gP_
laßt 'r \\'rs pn, William ~ I 0 I' I' i s
s, gt an einer Stelle: ,. Ich Ill'gc
diP 'lofTnung, daß gcrad« von
dl'n not,wcndi gcn lind unspruch losen B ut n die neue lind
~'ch t Arehih'ktm, di» wir erwar ten. ausgehen wird . vi I eher
jcd .11 fall. , als aus dem E. poriment i ren 'mit d n mehr od I'

\~· ~lIlgcr· .anspl'll 'hHvollrn Archit ektu rformen' pi u I h C s i u s,
D~~lal:clutcktur ~lJId Baukunst). Ich TI. ube, d . kÖIIIH'n wir
,. ut. c l.1C alle IIU t voller br-rz 'ugulI" ebenfall. unten chrril en.

'''IlIP \\'Irklich g 'undr Baukllll.'1 k Iln doch wohl nur auf (h'm
Bodpn_dc . hmpfind rn . hn'itN , la rn, d ' , ich gl'radr in ihren
Il ll pl'llch 10,' ' n Buut cn au drii 'k t. mIau 'md d ih 11 und 'ich
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Ll1nnoe des , obis to lle ns am 31. Juli . 111
1

" 0 " " ". 31. ugu t ,111
Geleistete Lilngll de s ,ohlstollens im

August . . . .... ' .111
Arheitersehiehten auBerhalb cl s Tunnel s

" im Tunnel.
n total . . , . . . .

~Iittlere Arbeiterznbl pro T g auBerhalb des
Tunnels . . . . . , . . .

.\Iittlere Arbeitorzahl pro Tag im Tunnel
total . .

" , " 0 CGosteinstemperatur vor Ort. . ~ .nO-4 0Er schlos ene Wa sermenge 1/ ek. ä"

t'au erntuuuels [ la ng 8526 m ) :1111 Sc hl usse des MOllat es Au gust }l'.

Art der Leistun g I

rKord Süd(Längen in Metern)

I. Sohlstollen Am 21. Juli HlO7 durch -
geschlagen

2. F'irststoll en Fer tiggeste llt

Gesamtleistung mn 31. Juli 4602 2387
.\lonatsleistung . . . . . 1 7 160

1l. Vollausbruch Gesamtleistung am 31. Au gust -i7 !l 2047
In Arbeit ,, 3 1. " 306 300
" " ,, 31. Juli 288 295

4. Mauerung Ge samtleistung am 31. Juli 4260 2256
der ~lonatsleistung . . . . 17!1 143

Widerlager Gesnmtl eistung nm 31. August 4439 2399
uud des In Arbeit ,, 31. " 187 135

Gewölbes " " ,, 31. Juli 227 102-- -Ge samtleistuug am 31. Juli 310 -
5. Sohlen- ~lonalsleistung. . . . . , - -

gew ölbe Gesamtleistung am 31. August 310 -
In Arbeit " 31. Juli - -

Gesamtl llistung 11m 31. Juli. 3148 2010
~Ionatsleistung , . . . . 185 -

6. Kanal Ge samtleistung am 31. Au gu st 327 2010
In Arbeit ,, 3 [ . " 260 -
" " " 31. Juli 2!15 -

Gesumtleistung am 31. .Juli 2763 800
7. Tunnelröbre

~lonatsleistung . . . . . 2i O 450
vollendet Ge samtleistung fun 31. August 3033 1250

Aus dem Tunnel abfli eBende \Vass rm ennoen; " ordseite
liO- IOO I/Sok., üd seito 1201/ ek.

'I Kord- I Süd· Total

I
seite .eile beider·

Kander· Gopi!en- .ellig
ste~ titeln

Erg !i n zen cl e He m e r k u n ge n.. ' 11.T 0 r d se i t . Dio Arh eit n des Vortriobes bheb~n . elllg:i~tezut;Es wurdll an d n Voll IIsbrueh " und ~[auerungsnr elte n
Absperrmau er b i km 1'41l6 ~earb eit ct. . ' ., kristal .Süd s e i t e. Da s im ob lsto llon e ro~,b l ~ssene (beste llI " ,atioo undlinise he r eh ie te r D . ;' tr -iehc ll der :Sclll ehten ·t r ug . d ' ' tdas Fallel;- derseiben war 650 iidli ch. Der 'ohl st oll en \\,ur\ e

b
J.~ ~

f f h ' J 1 Mitte l pro 1 r el",,-mechnuisch r Bohrung au f 1 0m au ~(l n ron, I I.' . Gta g 6' 10 m bei 4 Inger soll .)'erkus iOJlsbohrmaschllltln Im ung.

Hericht 1I 110 \' lie n Stmlll tlor ArbeIten :\m Löt c h be rg-Tn nnc i
(l.ii llge 13.735 m) der Berne \' Ai lle n lla bll ( ßer n - 11111110 11) :\ m
:11 . Au'u t 190 •

Schmierp umpen. System Fr i p d 111 11 n n. zwei nicht sa ugende .I njekto rf'nvon derselben Firm a, zwei icherhoits vent ilc. Bau art I' 0 pp, em H au ß·h ä I t c r-Oeschwindigkoitamcssor, schließ lich noch di e erfordprl ic l~enMan omet er und \\'lLssers t<llId~ze iger. Die Lokom oti ve und der Tender sindmit der automatischen und nicht se lbst tätigen W e s t i n g h 0 u se·Brem se a usge rüstet. die a uf sä mt liche Räd er wirk t. Der Tender ist nachdcr Bau art G ö l s d orf a usge führ t. (" ,I. d. V. D. Ing ." I!lOS, • -r . 15)
l~ i s l ' lI hllh ll \\ U l: I ' 1I liir 100 I Trll;:lä hlgkl'lt . Die Firma vl , A. S ie .p h a r d & So n i n B r 0 0 k I Y n, N. Y., bau t gege nwä rt ig einen aufzwei Drehgestellen ruh enden Waggon für 100 I T ra gfäh igkeit . der zurBeförderung von schweren eise rne n Trä ern und 'ä ulen für den neuenBnhnhof der I' e n n s y 1v II n i u . Ei s e n h a h n in .\[ 11 n h a t t a n b 'nü tzt werden so ll. Die Räder s ind a us Gußs tahl. haben eine n Durchnies r

von !I.')O 111m un d wiegen je za , 1000 kq, Der Rad stand bet rägt 11':28 111 •(" Z. d . v. D. Ing: 'I!lO. , • ' r. I())

Tunnelbau.
Zu sammen 8t ellllng der his he rigen Lel st un gen beim Haue d

190

I,

111111,

75

~:!.') X 610
U50 X 6iO

100
9!lO

1200

a ng und wiegt .')1.600 kil. Hin ter dem .\[as~hinenmum befindet s ich einRaum mi t Quer5itz n. dem sich ein große r ( lescllschaftsraum mi t Korbsesse ln und eine Aus~iehtsplattform a nschließen ; der Fassungsraumbet rägt i .') Personen . Die Gasmaschine kann 150 PS. di e Dynamo.maschin :i K Ir bei :250 I' Gleichst rom entwicke ln. Die .\Iot oren leist en\00 PS und können dem Wagen eine Gesc hwind igke it von SO km inder Stunde ert -ilen, unter mst änden kann ders elbe noch drei An-hänger schleppen. Br.
mSI'nhahnsch il'nen Hili I M nnd 24 In I,iinl:l'. Versch ieden e frnnzö sischo Eisen bahngesell.·ehaf ten haben schon Schiene n von so bed eutenderLänge verlegt. u. zw.:

I ' m Schiene n a uf eine Län ge vo n :muo km di e " I'. L. .\1."
" " " " iilx-r .')00 " ",. Est " ... Est" und ..Oues t " wollen ihr ga nzes • ' etz mit solchen 'chielll'na usrüsten . Die .. 'taatsbahn" ha t :200 km, die "Orleans" 900 km mit 16'5 m'chienen versehen . Auf Br ücken und in Tunnels verwendet e " I~st" :24 111

Il~nge Schienen, mi t welchen auch d ie ,.I'. L. .\1." und " . ' ord" kürzere\ ersuch -strocken au ge rüste t hab en . Die " iidbahn" hat auf einer Ver suchsetrecke in der Länge von I i km mit :2:2 m Schienen so günsti ge Er fnhrungen gemacht. daß ie ihr ganzes, 'etz damit versehen will . (" chweiz ,Bauzeitg ." 190, • ' r. 16)
Iras ,\ Ih'r der deut schell Lnknuwtil'l' n. • 'ach der ncu csten tatistikist das Alter der noch in Dien st stehe nde n Lokom otiven bei den einzelnenBahn ver wal tungen ein verschi edenes, Sä mt liche 190.'i/6 im Dienst gesta udenen :2:2 .00U '\[lIs chinen wei. en ein Durchschnittsalter von 12'S Jahrenuuf, hingegen lx-trägt das Durchschnit tsalter der preußisch -heseisehenLok omoti ven 11'1 .Iahre. jenes der säc hsische n 1 '3 J ahre, der baveri schenI!l'1 J ah re. Die bnyerische n Staatsba hnen haben noch i2 ~[ asehinen mi tmehr a ls' 45 Dienst jahren im Betriebe die ä lteste sta mmt a us dem J ahreI 53. (". chweiz. ß au ztg. " 1!l0 , • ' r.' I())
\ lerz)'lIntlrl;:e 31 .-:~ek ll ll ll elt f' \ 'erbund· Schlwll zu;:slokolllolin', derhadLchen " taa ts~lll h ßl' n. Die e so ll fiir schwe re Schn ellz üge mit häufi gem;\ufhal«>~ m ZWIschenstationen für die mit nur geringe n , teigungen ver 

~el~l-n?, t ree.ke .\1a n n h e i 1Il- .H c i d ei b o r g- B n s e I und für die-? loolgen , U'lgu~gpn ent lll~ltende trecke 0 f f - n b u r g- F' r e i b e r gK 0 n s t a n z dienen. Diese .\I a~ehine ist von der L ok 0 m 0 t i " .I a b r i k ,' on,J . :\ .. .\I aff ei in .\I iin eh cn ge ba ut , ist nach der,ogena nnten I ae I f I e . B au a r t 3/s ·ge ku ppelt und hat folgendeHaupmbm un gen ;
Hochdruck . ,.. .
• ' iede rd rue k. f Zyhnder .
Tri ebräd crducehm er .
Laufräd erdurehm ' er für Drehgestcll . , .
. " ., "hinter e Laufachse .\ ersehiebba rkeit aus der .\Iitte f. Drehg ' te il

.• " f. d. hinter e Laufachsef,· ter Hadsmnd . .
KIdruck .
Ro tfläehe .
g . feuer berührte H l'i~Häej1C '
dav on im t berhitzer . . . .
Rad tand dcr Lokomotiv e .

.. " Tend ers
G.~ mtcadstand " on Loi{Q~~ti~e ' u~d' 'I;e~d~r . I ii':J50~nge ,·o~ Lok omoth'e und Tender über Pu tTer :21 '11lenstgewICht der Lokomoti" e .

de Tenders ' . SR-:J. . . . . . 51
Fa; ' ung.',·ermögl'n deo Tend erN l un \\' s er " . , . . 20 m"

Die "i Z r d I' I " Heililtoff . . . . . . i I .sind die HocPhrd~y Ikn el~ leigen nebeneinander üb er dem Drehgestelle. Innenruc ·zv 1lI( er außen di ,. d d k I' I 1Die Zvlin der arbe ite n s" I: . e : le er l'IIe ' zy m( er an geon net .auch da , t'l nge v h '~I~~t I~.\ a~.f (h? nllttle.re Triebach se. Dadureh wirdbeim _' iederdrue~z~~i~~e~ls ~ 10. ~unstlger : bmm Hochdruckzylinder I ; 9':2.gute \ 'erh ä ltni. se 'au f F I .,9 h. Aueh dl? ~ucrung weist hicdurch sehrl'igent liehen t " ~\ erden nur dlC • ICdenlrueksehi eber von der• eue rung ge t rlCb('n , "I d r H I I kpinen einfachcn L'mkehr' b ... \ ':1 Iren (Ie o~ \( ru e 'schieber d.ureh1 n den [) f . Je .cl betätigt werden , DIC Hoehdrueki'cll1eberDurch I' 1;'1~P Immer cmtrete n und habcn einfache Einströmkan äle .~ (Ie >e\l e~ungsumkehr e 'bt . h I ' . f" . ,.:e hiebiir ä ß F' " rgl SIC l1emlt ur (he • IOderdruck ·Ein 't römuu ere . I\~ tro,mun!!: . Di sc Schi ber hawn überditlB doppelteng zur ermmde n lllg de SeI' be 1 I .sa mlllenhä ngende n Besehl - ' " l1e n~cge um ( er damIt zu ·Dm ek - und 0 I ' I cUlllgu nl,'Sd ru eke SO WIC zur Verminderung derro 81' \'er u te beim be t " 1Hochdruck . nach 1 ,. . rs romen ( es Dumpf s von dl'nKolbcn ch iebe r m~ e~ dICdenlnlCkzY~llIde:n . AII(, vier Schi ewr sind a lsfael!!'n f:u ßb " I . 1e ~rnden . Gußelscnn nge n uusgebildet, die in ein·welle der m't~f Isen T ~uben ·ruDIC 1'leueIBtangen sowie au ch die Kurbel·Achsen ist d I ~ren n e ac e besteh en Ims •' ickf'lstahl. Bei allen sechim," Ibstt ~~' en; ~ureh Bohrun~. entfernt . An den 1 ' iede rd rue kzy linde rn
beh älter zu~ I!ee~d Ie\ Z;', ~ .~~ J'ullun~, Fris.ehclampf in den Zwischen·fa hn'entile \'o rha ~ - n a , I.~ \a ne un~ ~e zwei; e llenfa lls selbst tä t ige An .• . n en., ~, e e le - bm J('der KolbensteIlung _ mit Um.geh un d?r eh"'her f nsehdampf in dic Zylinder einlasse n. Dic Hau pt .
r~~f:~ 'Imd al . B~rrenra.h~len aus s:hweißba re m Flußeisen hergestellt;~.'e ~.stc Jen a us eme m t~ek . J)pr Kes. cl ist mit eint m ({a llohröhren.ll berlll t ~er. I~auflrt . c ~1 m I d t, "ersehen . Im Innern der Flluerbüch se bofi.ndet .sleh CIlI ~urz ' feue.~g 'wölh . Der Rost ist zum teilw llisen Kippenemg flehte t. Zur Ausrustung der Lokomotive gehören; zwei
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kOl/ll.JI.issiirs ' im .Jah re 1900. d ie Konst ituierung des Ausschusses der
Bete il igt en 1903 , der Beginn der techni che n Arbeiten im Juli 190:l.
Die Bewertung der Grundst ücke erfolgte im J a hre 1003 vom li. Sep
tc mber bis 2i. Oktober mit zwei ,.B on it,,·uren '·. zehn .. Klassifikatoren ' :
un d fiinf Ersatzmä nnem.

. !) er \'ort rl~gende schi lderte den ko mplizie r te n Vorgan g bei der
,. B ni t ieru ng", die Ge nnu igkeit d i ser Arbeite n und di e Arten der \ ' 01"

nahme der Bonitierung. Behufs Fests tellung der Bonirä tsau sscheidungcn
~~Iren in . ~.;ii nserndo~f 4;') .000 Pro begru ben notwendig. ' welch e über
_,,00 BUl!I!.Htsau 8sch eldungl·n .ergaben: die Berechnung der Parzellen
nach Honit ät on e rfo lgte auf Llto J.(raphien der Kat a stralkarten . Bei der
..Tnrifi .'.~·ung" wu~.~n Ruf Grund tier Re inertra gs beI'Cchnung die Bod en ,
werte fur . I ha j.11~che f stg te ilt. Di e Ergebni se der Berechnungen
wurd~r~. nn .. Besitz t ndsreg iste r " e inge t rnge n . Die Auflegung des
.. Bo/llt.1tspla nes" .crfolg te im Friihjah rc 1005. Die ,.. ' euverrne ssung"
der ga nze n Gem einde hatte sc ho n I!lO:l begonnen . Die Kl eintriangu
Iierlll! g erfo lgte hiebei im Anschlu se a n die vorhanden en trigon o
metr-isch en Punkte des Kntastc rs ; es wurden 2 neu e trigonometrische
Punkte best immt, die zugle ich dau erhaft mit Beton teinen vermarkt
wurd~n . welch e jed erzeit die Einst ellung der ign ale. owie das
ze u.t l'lsche Aufst~'lIen d Instrumen te e rmögliche n. An di e Trinn.
~uheru ng an.schlle~~: nd erfolgte di e Polygoni sierung. und zwa r wurden
Il~ der Gt'ml' l~de ( .un . ern do rf 11.;0 Polygonpunkte best imrut . Die .. Ori
g llla hnappe n' wUl'den im ~[aß..t' lbe 1 : :!,i00 a nge fert igt. Da ' Auftragen
d"r P~~nkte er.folgte mittd ge na ues te l' K oordinRtogruphen. 1 'Mh
[>urehfuhrung dlespr ,\ r be ite n wunle a n die Projektierun~ der " gem ein,
sa me n Anl age.n", d . . i. d( \Vt'genetzcR und der Entwässerungs.
nnlnge u g..sc ltr1tten. Dlesc Aufgalx'u s ind wohl die sc hwierih'Hte n. Auf
Grund der vodiegendlm Entwürfe \l1lrd e der \ ' orga ng VOIll Vortl'llgenden
er läu te r t und zugleich erwä hnt, daß a nliißlich der Fe t teilung der ge .
meinsnm en Anl ngen auc h diej ni en Fläch en. welch e fiir di e Aufforstung
gee illnct e rsc hi" nc n, nu~ 'ch iede n \nIrden. Es werden rund 400 IUl au f.
ge fors te t , und wu rd e zu d ip' cm Zweck e in der _'uch bnrge me inde Weik en
dorf au d 'l at s · und Lande.:;mitteln ein Forstgarten err ichtet. Dic auf.
zu fors t<J nde n Fläch en sind meist FlugsRnd- und cho t te rflächen. 1 ' ac h
Durchführung der .. Abfindungsberechnung" wurde zur "Einteilung"
gc.qchr itten. Die neu en .. Abfindungsgrundstück e" haben cine durch·
schnit tl iche Län ge von flOO m. eine Durehschnittsbrcite von 60 In, somit
l' ine n Fläch eninhalt von 5 '4 ha. Die An zahl der Parzellen beträgt nun
nur 500. Die Vorteil e dieser Zus IIllllen legu ng , welch e der Vortragende auc h
du rch Vod iihru ng \'on Karten iIIu t rierte. 'ind 'ofort ers icht lich. wenn
man die friihcr a ngegebene Durch chnittsfläche und An zahl der a lte n
Parzellen derjeni gen der lIeuen Parzellen gegeniiberste llt. Die pro 
v isorisch .. .. t bergube" der Grü nde an die Be it zer erfolgte fü r den
siid lichc n Toil im Hprb . tc WOll, für den nördlichen Teil im Herbste
IHOi. Der H..inertl'llg be trug \ ' 01' Durohfiihrung der Zusammenl egung fiir
I Im Ack ..r1nnd im :;andf..ld rund K I:,), nach Durchfiihl'llng derselb en
hereit s im erstc n Jnh re fiir d ie ..iid liehc Randhälfte K 20 ; bei e inor Fläch e
de. siid lic he n Gt·b i..tc.q \'on 1600 ha ergRb ich a lso sofort e ine Erh(ihung
de Hl;Jinertrnge um 1600 X 5 = K 000 . ohnc d aß der Fläch en gewinn
du reh Verminderung der Fu rchen in Rechnung gczogen wurde.

Der Vortra gende schildert· nun noch d ie mit den Zusnlllmen ·
legung a r be ite n in \ 't'r b ind un ' ste he nde n Entwä "eru ngsanlagc n. w"' ellt'
s ieh nuc h nuf di teilwei8c bereit, dureh gcführten. teilweise in Arbeit
sttohe ndc n Gem einden Wcik endorf. Dörfle und chö nk ire he n erstrecken
und mit e inem Kost en betrngc von K 214 .000 veranschlagt wurden .
• 'at'h DUl'chfiihrung die~t'r Entwiisserung><arlxlit en werden die Erträg e
a uf das f)opp{')t t' d t'r bi. heri en • te igen . Die Durchführung der Ent ·
wiib lOl'ung ohm' vorheri (' Zmmlllm eni egung der Grund~tiicke wäre schwer
durchführhaI' ge wesen. Für Feu erl ösch zweck e wunle eine -:: " 'aoSsen'er·
sorWlllg' nlng' projl·ktier t. ZUlll hlu ~e rw'ii hnte der \ ' or t ragcnde
noch, daß kaum zwei Dezennien \'erfl o n s ind . se it dic agrarischcn
Opel'lltionen \'erwirklicht und du reh geführt wcrden . Hiebei hat sich un·
zweifelh aft . e rge ben . daß dieselb en. namentlich di e Zu s8mlllenlcgungen,
ein e sege ns l'Oieh ' Institution für di e Entwicklung unserer Land·
wirtsch nft bilden .

1 Tuch Beendigung des beifälli t aufgen ommen en Vortrnge dankte
d l'l' Vorsit zende zu näc h..t dem heu tigen Redner für se ine au ßero rd ntlich
in tt' re 'nn te n und in truk t i\ 'cn Ausführungen: cl' sprach ferner - um
Schlusse e inc r zweijiih rigen Funktion als F ach gruppcnobmann stchend
nllt'u a nde ren ~[it lied crn und G"' te n . welche ich wäh rend seine r
I,'unkti on , d uucr nam entlich dn rch Abh altung \'on Vor triigen und ~[it·

nrbe it im AuS' chu se um die Fnch gruppc verdicnt ge mnc ht haben .
ins beso nde re dem Obmunnstelh'crtrot er Ober-Baurat Emanuel y c h·
I' 0 V s k S' und dem , hriftfiih rer Fon;tmcister Heinrich R i t. t. e I' \ ' .

L 0 I' e n z d t'n vCl'bindlich st en Dank fiir ihre Bemühungen aus und be ·
gr iißt(· end lich mi t warmen Worten den neu 'e wä hlte n Ausschuß. vor
1I111' 1lI de ·. ('n (lblllann Prof 'sOl' .10. ef R e z e k. _'ach henliclwm Danke
d,·s let zw ren fiir di ihm zug fnllen e \\'ahl und lebhaf t akklamier te n
WOl'ten der nel'kennung fü r de n abtre te nde n .\11' chuß wurde sod nnn
di c Fach gruppen . \' e a m m lung d i ' It't zte der Tagung lflOi,0, - ge ·
l\('h I08sen.

Fachgruppenberichte.
Fachgruppe der Bodenkultur-Ingenieure.

Brrlrhl iihrr die l'(·r .lIllImllln vom 13. . 'irz 1

Artur ~ I' ,v0 rRit zt·nde•.. Fach,,:ru Pllt' n - .Ubmann k. k. ~Iini terinlrat
Cl " i I di e r. begrüß d ir- zah lreich unwes -nde n .\Iitgtieder u nd

' ~."'lt(J und dank t d ann zunäch s: fiir d ito ihm seitens dcr Fuch grupp«
wuhrend se in kü . I' I b I f K k . "\V " . ", 11/70 10. I n ge nu ene n rnn heitsur lnubo zugeko m mom-n

.unsch e zu. mer W lt'dergen esu ng und zur Allerhöch ten Au. zeic hnunu
~l;~t: de.~I1 , !llt rk~uze des u.opold ord 'n,: Er teilt ferner mit. da ß di e
1 ch ~u""t.d I' . } 1~hgnJ ppe bet reffe nd Einbezk-hung dr-r Hod enkul tu r
\~~~~l1eu re 11I di . 1111 Wc~len I '~r,ifTcne n. ue Zi\·ilt hnikerordnung dem
. \II 1~u ngsrat In d n nuch . ten 1 g n mrt ent pn' heuder Ei llbelll"itu ng
zu!. weite ren VCl'anla&~ung zugl'hen werden und bit tet nus Opo rtun it ürs .
!o(ru nde n um di e Ermiich ti gung . d ß die noc h vom gegt' n\\ii rtigen Fach .
gruppe na us chusse vernnl a ß t, werden d ürfe , obwohl bis dahin sc ho n e in
n~uer ~\uss ih uß di I"achgruppe rep rii on t.i re n wi rd (nngcno m men).
1 un leitet der Vo ltzende im • inne der Ces ch äft sord nung die Wahl
d~s Au . chu. ses der Fachgrupp« fiir die näch ton zwei Jahre ei n, Dio
\\ a.h l erfolgt unter 11 erne ine r Zu.'t im mun g per ncc lnmat ionem und
..rgibt das nuch te he nd mi t leb haf te m Be ifall e aufgenomme ne Re uluu :
(,1)Jl/IllllllI -Iosef H e z k , o. (i. Profes 01' d I' k. k. Hochschul e fiir
J«:>.<I~nkultur ; I. Ubm nnstell vert re te r Karl L n . c h t o w i c z k n.

gm fhch lI o)' oR. pr inzon . tc i""cher Fon;t l'llt · I I. Ob ma IllLstd h·ertn. te r
,~.Iois G j u I' n n. k. k. Inspekt ur fiir agru;isch,' Ope ra ti on en : Sch r ift .
f~hn'r Ottok ar . 11 ii I' te l. k . k. Fnn;t inspek ti un kommi iir : Kassier
I r. Holx 'rt I" I s c h er. 1 on. truktt'u r n dl'r k. k. H och schule fiil'
Bod('nkultul'; .\1it!(l iedt·1' I" a l'l B !' I' t t' I e \'. I' e n u d (' n her g.
~. u. k . Bau rat. Ernst Kur! E n !( (' 1. k. k. E\·idenzhnltu ngHolx·r.
m pek tor, Adolf Fr i t' d I' ic h. k. k. H ofl' t und o. ö. Prufcs '01' der
Hoch schule fiir Bod .·nkultu r. '[ lu'<XI I' .\1 i c k I i t z. k. u. k. Fom J..
~ii terd iroktor. Ferdinund \r n g. k. k. ~I in i teriall'llt und o. ö. P ro ·
fe ' Ul'; end lich hat noch der d" rn lllii Obm. nn k. k. ~[ in is ter iul ru t Artur
H e i d I e I' !(cschjif t 'o rd nungsgt'miiU im ,ohin elf lied r igen ncu en Aus.
sc hUsse zu verhleiben .

. H il'l'lIuf !'rhiilt Herr Alois G j n I' a n, k . k. In spektor für
agr~l'Is~ h.' Op el'llt iOlwn. d us WOl't zn 8 'i nem an t'kündigten \ ' or tl'llge:
.. f) .~I' ZU u m ml' n leg n ng l un d w i r t chaf tlichc r G r u n d·

t n ? k c·,' m it bc.~unden·r Bt'riick. icht igu nl( der Durchführung d ieser
Ar Oelten 11I d"r Ge nlt'i nde Gä n 'crndorf' .

J) 'r \ 'ortrugende fiihr te h...t n ·fTend dic .. i chen Operationen"
~uni.~cl!st im a llge me ine n un, d uß dic größtc Bt'deutung u nter den e in·
sc h.lug lgen .\ luUnuhm"n d"n Zu sumn1l'nlegu n 'e n zu ko mme. Die Zer
"pl ~ tteru ng d,·" Be. itzt'. hut gru U(•• 'ueh tci /e für d ie Entwicklung ei ner
l'I~tlOnellen Wir 'chuft im G,.fol/(e ; du rch d it' ZUAAlllmenl gu ng wird nun
Ihl'spn ~ ' uch t"'ifen IH·/(el(lll't. nam entf ic.h d i · Ert ragsfäh i ' k it der landwirt ·
sc h~lft I IC h('n <:rundst iiek,' ge ho be n. \ 't'I'lu t an Bod t'n du rch F'ul'l'hen,
Han.~e .us w. \\'prd en n-rmindert , d , :/:w('ekmiißig anzulel(end \rl'gen et z
'·~.mogllCht e inc hC<juen lt' Zufahrt zu dt'n Gnllld~tiicken, ~I liol'ltion l'n
k~HllIl'n vorteilhaf t dureh gdiihrt \\ 'nlen. ~li t H ht wird daht I' diesen
l nt crnehmungen sl' ite /l. der mi t d .·r P lh'gl' der la nd wiru ha ft lich 'n
I~ ter~'s en ht·t rHutl·n Ih'hörden in ga nz Ix, onden'r \rer t beig'l g t.
BIS 1·.n~lt· d..·s .Ia hm [!tOll hat Ilich die Du rchfiihrung \'on agrn risc he n
(~pl'rat.lOn,·n uuf dit o Liind"r .\[iihl'pn.• ' i.·d.· rös tcl'reieh. Kärnten , Krain.
S~!l lpsIPn. Ualizipn und Suhdmrg en;tl'('ek t, und Z\\'ur in den Liindern
.\I nh~~·n. ,' ip([l' riis lt' rn' ieh und Gnli zien \'orneh m lich a nf die DUl'l'hf iihl'llng
\'on .~n. um nll·n lcgunl(t'n. /) as für d ie B,""orgun ' dl'r ein"ehlägigl'n .\ r heiten
verfUl( ba r(' /"'I 'Son nl hest and au. 1:1 1.0 u/kommi, "I't'n mit 12 h'Chni~eht'n
~btci!tlllgpn . wt'lch"n 11 [n spt·kt o l'ln RI. Li.iu ' r. fl'rnl'r 1:1 .etltlät t·n nnd
. I ~ ~!Jlf (('ehnikpl' ung" hi1r ·n . Dil' GI' am t7.llhl der hi Ende HlO(\ ei ngi"
JCI!~t ~ Opeml ioncn hl'lriigt :

1.13 Zn I m me nll'gn nl(l'n mi t 1:l:l.!t!tZ hll Fliit' lw un d W . i W Bt' lt'ili gt"n
I{j4lJ 'I\' ilnngl' n 12(1. iOO .. :1:1 ,24 [
:117 Ht'~nlit 'rungt'n ,1:1.0:11 .. I I.:lOfl

~wn!l 0p('l'Iltionpn mi :l9Z. l:l Im FI:ich e und 6 1.:!U0 Bet l iligt (·n.
"Mhdl' m noeh dit O hi hui mit \ irkenden Behiinl cn hezcich llt' t und
d ill' (: ang dl· . V,'rfuhl'en . J.(e ch ild"rt worden . iil Ilin dcr \ ' ortl'lllle nde
~lI1 f dlc B 's prec hung .. ilI" , hu.'Ond" rR intcl'(' l/lu'n Be i pi,·I•. niim lich der
~u a mme n[el(u n!(l'<u rbl'i t" n ill d" r f:enll'i nde G-nst'rndorf in • 'i ..der ·
o l ~·l'n·ieh . /)i e ,. (;I ·nlt'illdt· Iie~l im IRrehf..ld,'. an dl'l' ,'tl't'ekl' \\' ie ll
BrUlln der k . I' . . 'o rt/ huhn. :11 kill \'on \\' it'n I.ntfel'l\t; i.. hat 2fiOO Ein ,
~·uhn"r. VOll w..leh'·11 :170 ul. B,.t l'ili gt Iwi d t'n Zu, am m" n/"b'l lll/t u rlwilt' n
III Betrlwhl kum n . /)( '1' j,'liielll'lIinhnlt der ( :"n lt'i nd be trii/tt :IOHi hn.
\\'0\'011 in t/i · ZUHlImn1l'IIJogung 2li l '(i Ion t'in llt'zo I'n \ urof' n. und zwur
un eke l'gr iilldo ll :!Wl/lrI. a n Wil'S{' n :10'1 hn. a n lIut\\I' idt'n 18 'li hll,
a.lI• Wald.. 0'4 hn. un <:riind"n uußt'I' Kult u r .; 1'2 hll und a n unl'rodu .
~I\ t'n .runden 1 llIl . /)il' je zu t'i n" l/l Ih ' itz ,' g('hiiri 'l'n (;nllld t iiekl' IU!!"1I
111 zuhl rei eh pn Ili ·dt'u z,,·rst l'l u t .. 0 d ß d i ' .. ( :elll"n" 'I'" einc außI' r.
ort/" nt licl ll' I\' 1'. \\' 1 I('i oht I gl'(' itli hi t. \\ cn n III1\ U in Bet racht zie h t,
da.ß dl 'l' B,·. it 7. ieh uuf liO()O l'arfA.Ilf'n t·r.ltrt ckt~. ohwoh l u h nndt'n· r·
':It t/t'r Be. itz d ..r (: enlt'iud.· owi,' d N Be itz t/,.l' 11 ,,1' ph ft H"h iiu ·

k!.J't·h"n lIIilt'nthnlt"n I\'UI', d"n 'lI Plll7;l'l!" n l>el'l'i t griiU...re zusn m lllt'u,
h~.~,g ud o Fliil'ht'u hilrl"h·n . Trllt z [('(zt en'r IH'(mg d ito du n'h. ch uitt lich t'
1'.1111'111 ' dcr nltl' lI /'1Ir-J.llllt'1I nul' 0 ',') lw . di, ' I>urchschll i(( län!!,· IO(Wl m.
(h,· Durch ehn itt hrpilt' nur .; 11I. I>i ~;inleit u ll /t d.·r ZUS1\lJI menle lII U'

('l'fol gtl' im .llIhn· [ Illl, d, .l' BI'ginn d'r Am t wirk amkeit d Lok al ·

[>er Olmlllnn :
A. Il eidi r

Der chr ift fiih rer :

/I. v. Lorenz
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und links auf den
chi enenfuß auf

geschobenen
Hak en 2 gebil
detes Lager st ii t~t

ich auf einen d16
Befe tigung,

bezw , Lagerung
der Schiene

vermittelnd en
Körp er ; d ie

. 'oh le der Hak en
trägt gege n den

chienenfuß I
ich stützende

t~ill~il!~lilli;~i~~~ Ansätze 4. 80 daß

zwische n den
Hak en und dem
Schiene nfuß eine
Öffnu ng 'ebildet
wird. di e einen
Keil 3 aufnimmt.
d urc h welche n die
den Sch ione nfuß

gä nz lich ei n 
schließende n

Haken 2 g('ge n
ei nander getrieben un d1hied urch (fe. tel' a n den Fu ß~ geprcß~, we~en.
während der ·chienensteg:d urch.den oberen Teil der Hnken Zge tu .tzt WIrd:

24.-29 64 . 'uukt'ufiin;tl·r fiir Lnkumutlven und Lokolllob~I ~ .
H e r m a nn Li e ch t y, B or l i n
Die ei tmwände der das Blas
rohr um gobenden Absauge 
kammer a werde n durch UIU

senk rechte Achsen jalous iea rtig
verste llbar Pla tt en h, ltl ge
bildet, welche sich den aus de n
Feuerro hre n austrete nden (lasen
um so mehr entgegens te llen, .Je
weiter sie den Abzugsquersehl1l~t
zu m cho rns te in fre igeben , Die
Verstellung der Flügel .er fo,lgt
vo rn Fü hrers tande aus mit H ilfe
eines Hebelge tänzcs 1. k.

:11 .-29 :;9 tah zur Armieruu g HIli f:1 cnhclonkons truktloneu.
W i I he l m ~ I ii 8 e r• • T e w Y 0 r k.
Die Hip pen der in W induuge!l um
den Kern verlaufende n Hippen 
sys te me ich neiden oder beriihn-n
einander in re elmiißigen Ab
ständen de rart, da ß durchwegs
gleiche, von de n R il~pen ei nge
schlo scne, vertieft e Feld er ent
ste hen. di e von der Betonmns~c

a usgefiillt werde n. Au ßer de,n In
Windun gen verlaufcnden.. R lppe.n
ind noch parallel zur l~lnl!AAC!18e

7 r- des [ta be a ngeo rdnete Ri ppen \ or-
" g sehen,
42.-29586 f:ntll'rnun g me ser, K ar I Z e i 8 S, J 0 n a. Er bes teh t

a us zwei Fernrohren mi t geme insame m Ok ular (11) und romder. zur
. ' ta nd linie senkrechter Grenz linie zw ische n den bei den Bildern und a us
ei ner Vor r ich tung zu r Verschiebu ng d einen Bild e in der Richtu ng der

nnungsgase durchsetzt , wobei di e "( r
a n ihren Enden durch Sam mler- ..
unden _sind, von welch letzte ren
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14.-~9 26 J:iu trömdii .-e mit dreh .
bar er It egelzun ge für Dampf-, Gas ' l oder
Luftturbinen. 0 t t 0 K 0 I b. K a"r I s
~ u h e. Der Drehpunk t der Regelzun ge /'
I ,t ve~tellba r a ngeo rdnet, um mit nur
einer Zunge ein Verändern des
Durchflußquerschn ittes de Diisen 
kanals au~h an de sen engs te r
- te ile a llem zu ermöglichen, was
z. B. be i zeit weiser tberlastung
der Turbine ode r, wenn der Druek
vor d~r Düse] geä nde rt werden
soll, SICh a ls notwendig erweist.

Patentbericht.
Die vollständigen ö terreich ischen Patents chriften sind du rch die Buchhandlung
L e h m a n n &: Wentz e l, Wien, I Kärntnerstraße 30, erhä ltlic h, Ocr Preis

eines Ex emplares beträgt K 1.
(Die erste Zahl bedeutet die Klasse , die zweite Zah l d ie Nummer des Patentes )

13.- 297 2 Dampferz euger mit von lI elzr ohren durch zogenen
W serrohre n. E n r i c 0 R 0 g g e r o. Gen 'u a. Ei nc gew isse Anzah l
wagtech t liege nder iederohre D wird von Feuerrohren 10
zu m Du rch t rit t der Ver br e
Rohre einer jeden Reihe
biichsen untereina nder verb
jene, die ich a n einem
Ende befindet, mit der
der vorhergehenden Reihe
entsprechenden Büchse
in Ver bindung steht,
während jene. di e sich am
a nderen Ende befindet.
mit der darauffo lgen de n
Reihe verbunden ist. Eine

ode r mehrere Rohr
reihen :l, 4 im hinteren
Teile des K els di enen
a ls Anwii rmrohre für das
Speisewasser,

13.-2 797
Großwa serra umk - 1'1mit
vorge ba ute m Wass errohr-
kessel, G u s t a v
D ü r r , D ü s S I' I 
d 0 r f. Zur Aufnahme
des Rostes i t dem
K I a ein " or
bau c, d, e in Form
ein Wasserrohr-
ke sels a nge fügt .
dessen Teile c, d mi t
dem Kessel a so ver 
bunden sind . daß sie
den W seru mlauf in
letzterem erhöhen. Der Ket tenro t I ist
an den von dem K clvorba u nicht über
deckten Teilen mit einer Iru ma ueru ng lt
ausges tatte t , welche derart an dem Rost
ang 'bracht ist, daß sie mit ihm aus- und
eingefa hre n wird.

%4.-2 2 .Feuerung. W h i te . :\[ y I i n F u r n aOe e C 0 m P n n y .
R r 0 0 k I Yn. D16_Verbr nnungsbiich se B I ist vom Brennsto ffbeh äl ter

7 vollständiu ~ um schl ossen und
s> I s te ht mi t letz terem durch in
" ih rem Roden a ngeo rd ne te Öff-

nungen in Verbindung, du rch
welche die im Beh älter ent
wick elt en. mi t der durch das
Brennma terial vo n oben nach
unten s t römende n Verbren 
nungaluft vermischten Gnsc ein
s tröme n. wob ei ein Eindringen
von Brennst offteilen in das
I nnere der Büchse ve rhinde rt
wird . Der erfo rde rliche Zug
wird du rch einen arn vorderen
Ende der \"erbrennungsbüchse
(be i 31) a ngeo rdne te n Dampf
ode r Preßlu ft injekto r e rzeug t .

'_ .. , durch welchen gleichze it ig
Sekundärverbrennungs luft in regelbar er Menge zugl'f iihrt werden kann.

19.-29777 "orrlchtun' zur " erhindl'ruult der chl enenwanderuu".
.T0 , e f ' c h u 11 e r. G l' a z. Ein a us mehrer en abwech selnd vo n rechts

,. , " j . I Ri 1t Ig der . tn nu linie um -' tand hllle' eIDeH der beld en Bilder Ist 111 (C l' ,I(' \ 1Il ' d I• I . I. U ' Hilde en ( em

~
ekeh rt so daß man mi t tel s der Verse u euung es emen "ro I"

, I d 1)'11 'I' trl'""ll(' Laue zur ~. renz IIl ICbjekt ent Iprcc \ -n en >I ( tCI en oino : ymme ~, . • 11 d r
ge be n u nd dann wi(' beim Koinzid l'nzmeß\' ('rf. hrcll au ~ll-r, te I;I~~-lk~ll
" ersch il'bu n~ ' yorrieh t u nl! auf die Entfernull ' d(' ObJe kt· "l' \I(

kann.
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lo ,o:n Hrntsch e Klln ·t nnd Hl'kor.. Dnrmstlldt, " I. 1II u t h I' si u -:
.\I e in HllU ~ in • 'ikolns. l'P. :\1 n t t h i I' ;l - ~I 11 ~ ure 11: Diihrkollp lind
die moderne Bil<lnisphotoJ!l'llphip. K u nst s"ha u Wien I!lO . Z\\'isl'lH'nal;I~·
Gpdllllken im ~ liifJ('h('I\('r Kiin'l h'r-Thea!1 I'. t i t z : Ol'r neue St il. \V..tt·
hmn-rh fiir kiin . tlcrisclll' BCl'!uchskarlen .

~40!l Wi, 'III'r lIallhlll.-Zt 'illln ::• • ' ;;1. Hell' I' 1 (': W, rt" · lind Ll'iplwn·
hall-n nm \\" i" l1I' r Zt'ntrnlfri"dhofl'. 'n .. ~ 1": .. Kni_l'rh!lIl;l" in Ha nnm ·('r.
Zur Fm 'l' d ... r \\'l'rtzll\,~ch:~t<'uI'r (SchIIlß ). Ge\\crhere<'htliehe ll"hl1ndllln!!
dpl' BetrielbanlRgL'n "on :--t"inhriichcn. 1.l'!1In·, ,'aUlI· lind , 'chottpr·
gruben. Gnslll'iziif"n. _' ,i2. H e [!. (,li': Wartl'· lind Ll'ich"nlllllll'n ."111
Wi"ner Z(-nlrlllfri,,(lhofl' ( .'chllll3), • T0 W 0 In y: \\'ohnhnll~ in Brillln.
I' 0 s tel h I' I' g: Bl'amt n\lohnhall~ in Friedland. Dil' Ch'hiilldl'I'!tt'II('I"

J"l'forlll.
1907 IlnJldhl " , 'I'u s. LOlldoll. ~ ~ 02. Tafl'ln: HIlIIS in l. o ndoJl.

Landhnu~ bei Hnlifll.' . Z\\'(,i I.anrlkirchen. Die n"lu'n r:"hiiudl' d"s K ings
College in ('lI l11bl'idge,

I ll:HI Th,' \rehlt"d. I,ontloll. " 201.1. Tnfl'ln: Das 111'111' Rathaul'!
ZlI • \'w LIIIIIIlt'th. K irc he lind, chllll' in B1Rckh"alh. , chili<, in Bntt,'rsell.
f'farrhnllR in Bodmin.

ii I TI,, ' rllllltlrr. LOlldon . I ' 3-12-1. Tnfeln: ra:-.<n<l,-neinzelbeit eine"
I.ondnnel' \ ' en. iehcru n g biiud· ·. Entwllrf für ein .\ l l1 ~I'U III . ß'llIiol
('oll"!!c in G.·ford, Hau in ll,.i~bnn . Qucenoland. I'fl~rrhll.u · in Snlisbury,

. +3 Hl Ln fOIl trnelloll mod ern l'. I' ri<• . ' ;; I. I ), K, sl,,1I (iamio in
t. ('Ioud (Fort .), , R 1\ ,. in;' n r: Ent\n/rl fiil' ein Ochäurl" de< finn-

liindischl'n LandUtg . , hin c 1': En lil'!che , 'hllie. )1 i te h c I I:

London 'I' \'illen.
r,. ~ L' .\rth11 I't:I11 rr , I' r i.•. ' 3 • Die Rckol1 . trllktinn dt'1' antiken
.'clinonl" nuf , izi!i"n (l"ort .).

Zeitschriften fUr Berg- und Hüttenwesen.
178 Öst. Zelt~ehr. f. 11. 11. lIiittl'lI ,.., Wien. X :1 • F i 11 11 11 "C r:

Dir \ lIsgeRtnll u l1l( do~ HI ttlllllffi""..'n- im O~trall-Knrwir1l'r He \·ien-.
i' I' t I' n 1I c h e k: nie, teinkohlcnvorrütc terrl,ichl'! (SchIIII3),

4000 . Iohl IIl1d . :1-1'11. Ilii rldorr• . · 3 • Zum .iOjiihrigcn ,llIhiliilllll
dl'r 11. edel' H iit te , ,1 ag I'! c h: Di.. 11"lIcn "'('rk. nnlll~n dl'r ('nrgo FlCi't
lron Co. in .\liddl" horough,

, i t 1 Z,'l b ehr. r. pr kt. f: l'ologh'. Ilt'rllll , 11 • H (' s 0 \I: Dal'! (:llng'
I'hif't dpl'! .. Ei, nz 'chl'r ZIIp:<'~'" JI ß: Dil' aHI1\'illlen Knlk!llg,-r in den

:\(oorl'n I' rt'IIß 'n·. E d I i n I( I' 1': Dil' Zinllerzln"cr:<t"tll'n dcs Hcrl)('r ton ,

Di t I'ik t in QIIl'l'nsln 11'1.
I:! W 'r hr 1'11 ". Ulld 11111 IIH: Jonrllal• . ' \.\\ ' ·ork. . ' 1J. Ho \I e:

Dip Forlll d(' 11 (whofl'ns, F in I !l y: Dil' Ko: It'n dr. .\ h ba.II(', \'on Qunrz
Pyrit,Goldl gl'l'II, I i c C: Dn fi/l,('hIlCR. lind I deI )[onte- .. i1ber-

Zeitschriften für Architektur.

'I'rnktion. Die Ursachen der Abnutzung von Motorfahrzeugen und die
.\Iitt ol ZUI' Hint auhaltung. • I I '1 - t
i 2041 En gin eering ,' ,-\\., , 'ew York. ,' 11. ' m i t h : Die Fortschritte
111 i Bllu der Rooscvelt-Talsperrc 11m , alt River. Die I'umpstation der

Chacagocr Kannli-ntionsanluge. Gnsolinmotor mit rotierenden Zvlindern.
.\1 U I' I' 1': Die Spannungen in Eisenb tonschornsteinen infnlge Wind,
druck lind ihre He tinunung mit Hilfe von Schaulinien. Dreiaelenk 
Steinbogen mit Ei nbeton-I herbnu. Die Baum chule der 1'('nns~l\'Itnia
H. H. bei )Iorri. ville, Pa. GI' 11 n ~ k v : l rio Tiefe <l1-R \\'a' ers in
Il,'\\'ii~s..rungs kun älcn . '

I:lW d rlltif• .\m l'r lt .. , '1'\\ lork. " 11. Das deu 'elll' Kriczs-
. ohitf "Klli~,'r Barbar sa" . ('hl'r Zinkoxvd und seine Yerwcnrlunu.
I':i~cllbllhllill~poktiolll'"agen mit G solinmotorbetricb. ne P I' e z: t'b~r
Drachentluc. \\' h i I e: Ermittlung der Leistungsfähigkeit ine Automobil
motur. H o l g nt : Geldprägemaschinen. )(1' Lau g h I i n: Ühel'
Zimmerde-i nfekt ion. 'elbsl t "tiger " 'iir lller"gu Int01'.

tiil!l Th e . :lIgllll'er. Lnndon, ~ 2151. Die Ver uchsun taltcn für
Schiffbn u in Deutschland (Fort .). Dcr Campanile \' 011 San l\Iareo. Die
Ver-ammlu np der Ilritish Assoeiation in Dublin (Forts.). \\' e s ton:
ll~el' die Konst rnktion von Sehnpckpllhohrern. Dip hundertjährige
\ \' iederkeh I' deos (; ..burt ·t agc._ von .rRmes " un ,'I h. Drei bemerkenswerte
Stupelläuf«. \ ' il' l'zy lind l-r '\' l' r hund lokollw l i\,I" der d änischen • tants
bahnen. Bl'lI'ii:~,'rungsanIR n in Südafrika. Di., frnnziisich·hriti~che Aus·
Il'lIung (Fort .). Ln ne h p . tc 1': Di GI'~('/7.C <11''' Fluges, f'l'lbsWiti"o

Heizanlagt' im Elektrizit'itolwI'rk zu ('",·..ntry, nil' .Iahrhundl'l'tff'il·r <I~s
ersten I'erl'!onenzug .

1111 Le Gi'nlll ('1\'11. I' rl. •. ' ~I•• 'l'UI' ~elb<tliitig" ::;ehrnubell'
sehneidmll. ehir1l'. B n b () n neo U: On.ol Rut~c1\l'n lind Ein"tiil"LI'1I "on
'tüekmatcriaJlmufl'lI. L e m nil' t': \'ergleichende Betrllchtung \'011 H olz
kOIl~erl"ierungllmittcl n. Der Er><~tz \'Im Pyrit rlurch siziliani~l'hen . '('hm'fl'J
in dl'r ~ehwofolsäuroindustril'.

ilii Non\'. ,\ lIn. t1. I. tOll trllCI., I'uris. ~ 6-15. Die Pal'iser .'tarll ·
hahn ( Forts.), Die Verwendun dc~ Ufel'8chutzc.~, fo:ystem Villa, heim
Ka nal Gent- Briigg "

SH I 1) 1' IlIg p.nicnr. flru rrIlIJu::I'. ~ :11'0. Da \' i d I'! 0 n: Kohh'n ·
si('berei und . -wii:cherei de '\.aa bergwerkl's \Vilhelminn ( Limbnrg).

:2.!l!) Epllö Ipur. ßlldnpe't. N :lS. , z i k lai: 01'1' neue Gewerbi"
~e<l'!z-Entwurf (Fort '. ), K nb d .. h 0: Dic ~iich . il'!elll' • ·Rtionl1lkun~t.
Li pt h 11y: Dil' Einfa. 'IInl!' ba u tl' n d,,' Buda}' swr Blockshcrb'l<·
, . AI' n a i: Die H"ranhildung 'on Archil<,ktcn in England, Der \'Olll
\\'n. "1'1' h "ehiidigte Budnpe:I('r Tunnel.

Zeitschriftenschau.
H = Heft , N = Nummer d lautenden Jahrgang , wenn keine Jahreszahl

ang geben ist,
D m Titel vorgedruekt ist die Bibliotheltsuhl.

Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, MaschInenbau, IngenIeur-Bau wesen U 8W )

. 2fi I llln. r. (lew. 11. Rnlllll' 1'11. Br rll n. 11 R öt h ; er- Ein
~~r;ll~(I:n' lI~d Betrieb ~I('f "ll'ktri,c1H'n , t It · lind \ ' oror;hl\hn BI nkell(: 'p :

o~~ chluß). L 1 l' C h t y: Lokomotiven mit Hilf motor 11 ( ,' ih luß ).
B 6 n,, ~,t iehe llulIZI'IIIIII Il. Berlln, " 11 . . h m i I' d I' 11 IIl1d
1.1~;' ~ h k. I': , 1'1.lhl\lI dr-r Lande lu-il - lind Ptl<, -an ralt Ilt'i Herborn.
('I le Jl s: Dnllzlj:(l'r Hokoko-Bnuu.n. Di!' . \ II~ \\ echslu ng der ci erneu

'CI' iautcu der Ei enha.hnbriicke über di e EIbe l)('i )ll\gdl,hurg,
" 11062 nie Lnkumutlv«, Wh~lI . 11 !l. 2/4 gek. Heißdnmpf-Verbund .
' I~lln~llzllgl~~komotive, Buunrt Gölsdorf', mit hmid schem t'lll'rhitzl'r
«(pr k, k. ostorr, Stant buhnon. Ein Ilt'ilra/Z zur Lokomot ivge schichte

orts.).
1 I ~UII l:I,'r ' 1101,.1. ,t o llr na l. ßl'rllll , 11 :1. . n I' I' ver: Berechnung
(, .\r1lt'ltR\',prhrnllchCll der (:ri. smiihk-n bei TI' kl,,un hlung (Forts.),
: ) I' e \\ .. : DII' II pllt' zpugl' uuf dur d--ut, chr-n .' hiffbauau tellumr Berlin
IO~ (Fort . ). Bllt'r: Dynnmik dl'r 1.11 tllt'wl'l(IlU ' in dr-n Vent ilcu und
. ..ell1l11g~'n VOll KolIll'nkoml'n Oll'n (, 'c h IIlß), Ben f c v: • 'puenll1gl'n
!li _der Zipg-lindu"tric (Fort ,) , ,

, 1:>1 4, I. Wothl'lI thr llt r. d. öre. Iland,. "11'11. 11 3 . . \ I 'c r·

KII~ .•I e n: Dic I1I'Ut' 11 111II1t-1 hO<'h hnl in Köln, 001 d: Re~ichaulen ill
/trnll'II,

B! k ~II .OrKn n r. d••'or t c hr. 11. 1~I-I'nbuhll 'l .. "II'-bad en . 11 I • E d 11' 1':
(11 _ 'olll r~ch lt,,~~ für nicht Rtiindig b -tzte P tm. Li hot z k y:
\ ,'cr Lo ko l11 o t I"he ·chntTllnl(Skost.('n. H \I' I' I k Il lind Tu I' bel': Der
1\ .lIg 'nbllu auf <11'1' Au ' tt'l1l1l1!! in . 1l1 ilnnd I!lOil (I' orts.). S t ra h I:
I ) 11 ' Anstrl'n~llßg dcl' I )11I11pflokomotiVl'n (For .), .\U:ZII~ 1111 der \ ' Cl"

IlIndlllng..• 'ipdeillehrift der H, ' it zu n ' rlp. Au:<chll . fiir t,'chni. ehe
.\ngel g..nl1l'it<'n Zll In ns br uek 190 , •
r ..13i O ,'eh wt'l z. lIull zl'lIlIn g. Ziirlch• . ' I~. , 'ehloß \\'iilflin/(en und

(!e. \\ wd ..rherstellunl( St'inf'r I nnenriillml', \\" rkrnft nlltl:(en der Ver
~rllg... n I' n nd er · und HII ' I1I'k wl'rk(' .' '. in Hern (Fort . ). \ '0111 LÖI'I'h-

..rgtllflnel. ~

i 110 , iiddc lIt t hc 11111111'111111 1(• . Iiill th n. I' 3 • \\'ell hewerb 1'1'0,
~~:n~nR inlgl'biiudl' für Knlllhollrpn. TI' a 11 p,0 1-, C hilI z: ZlIr Hoh·
I onl !Hhurgfrllp,e. Einl' fl'lI(' [rddruekthoori , B uJ!l'sehicht .. de B, hn ·
lof- lllll ptgeb:illde in :\Iiineh n,
I . Ol!l Z('II hr. d. hu r. Il", blnll , " I'r l'llI • l iin eh ell. ~ 11. \'er ·

~,el' 'h de I tn.l\(le. dN Dnl11 l;fkc ' '1,1 in ~liinch n, , ' iirn hl'rg lind .\ ugsbll r~.
• ' n I' I 0: Dw Dllm pf, lind ,'lektl'OlI'chni ehen Einrichtllngen dl'r lI <, il·

1,ln(.' l' f1 egl'a nst a lt, K ut ZPII b,'r~ (, 'l'hluU). » IIlph' erbrnllch eilll'r ,'ehlichlerei.
{ '1111" .\zell'len.

I)" :l!li ZI'Il rhr. d. "1-1'. dlnl,th. 111 ::•• IIt'rlin " :1 • " (' h Ul i d I:
IC Ik 'rg bnh n Hl'id l-lhl'r fo(. .\1 i r hin f I' I d Cl' I' r.lI1bauurten fiir , ondl'r ·

ltl'e~l' (Fort.). Fra n k: \ ' r r. IIchl' zur Erll1i;tllln des Lult,' idl'rstandl'.
("I' (pr Hl'\ (' 'lln riphtung 1'1 rnllt'len 'il.t.' nfliich n d ..r r örpN.
\\' lll,i:! Zelt hr . r. U1nll"Il,thlfl•• IIl'rlin. 11 I • Bi ,': DI'I H Ion \'on
t ~rm Plll I un<l jetzt. K 0 (' h: Da< '11 rh ml borntorilll11 dl'r nroßhel7,

(~I' 111. H Ol'hsc h llle zu Darm I dt. Er h: () l'lektri 111' Fiihrs hitT
,udl' bt'r~ , Til'derdol1endorf.

I I .IO,il:lO Z,'1t hr. I. d. "I' . Tnrbllll'n ' 1"1'11 . lüneh,'n." 2;;, W I i 1:

(
'( Irr Icher FilII von .\eh. inlschuh lwi HO<'hdn,ck ·Z ntriflllZ Ipllmpen.
• I' 11 d I' 11 11' i t z I)' " I \ I·.J,." , .:.. It' I'IH'n< UI1!Z \'011 " .uampflurbirll'n (, chIIlß).

(J I S i !I I' 1': 1I('l t m gl' zu I' nIIgellll'i rll'lI Turhinent h :oril . •• :?6, ,I R ~ i 11 S k y:
(:mp lIRelH. Bl l"l'ch llUlIg ..i111'1' ,-1..1. tufij:(pl1 PIJ"rdruckdllmpftnrhiril"
I' I' U f: DIt T III1 J.(en t inll'lc hu uf ,Iforlll. I 11 h i , 111 ' .\u_niitzllng <1,,1'

'PIII I'h.'n \ I'" rl'kriift fiir di(' GC\\ innung \"011 Luft tick totT,
\' . II:?tI Zell II. d. ",'r. dl'lIt : h. 1,1-l'nh llhn Hf\I.. I'rlln• . · H. Dil
,I'I'~'1ll VI'I' IImrnlunA' zu Am t"rd m . Pi E hli ßlln d ",,1I0\\". tonl"

. ."tltm~lpltl'k.. in dNI \ ' rl'inigt<'n , 't len von ,\lIlcrikll durch \'('rkehr><·
~\e 'l'. (, 'hIIlß). Di.. HitTclhildung lIul d I' , 'ehienenohcrtliiehl'.• ' ifi . Da.
\ " ·I.. ~I rl Bl'M1funWlriehtt-rs J!I g n dil ' .'tand rd Oil · .1' 11. halt. Di'
( II'rt'll\> vt'rs'lmmlul1lo( zu Am tlrdnm (, '('h lu ß). .' UP .üt" nlRllc in

• I l(OW,
I, b I ~ ! , fl fi Z"lIIl'nt lind Ueton, Uerlln• • ' • Pt' I' kin : ZWfi Ei Ul '

I': t~'11 ru?kel1 . (:. öl dei: Di " iIIlt Fig ri in Ol'l1ua . nil Frit>dri h trlll3..n·
v R ur,I III llcrlm. W o I f 1'1 h (l I z: Z Ilwntl'inpn IIngt'n h im Dichtrn
dOll ,'lUJmll., . I I' ha c h: (;ruh"l1f..uchl I' :"1ln<1. B ustotTnufziilo(e nuf

1'111 Rup lntz,
'll' 41) "

\
. I' ' I - M nlrolhl. ,I. Ilnu\l'r\\.. Ut'rlln. 16. Dl' K 'I) I1h el10r

, le 11 I'ktf' I" t K I \\'II u 'n z oe I. ('rk .., Dip • hif't (1 I' 1"'1' hil Il'l1,'n deut ehl'l1
nUSfOl'lllell ,~~ 'I I 11 1, I ' .., I. , I' : u, mIt" in B rlin . "0 h n : Dl'r

, .. 111'11"11 totT ulld • il1 I'l'üful1l!',
(., . 2()~i . :n Inel'rlll • 1,U1l1loll, ' ' ~'t." . 11 0 I , e: Die 11 1\ It n Forl

" '!Irl,t 11' III d('r (in 'rzl'u 'UI1Io(, (her dil .11 'hillt'n in 'in,'r ( ... trl'id,,·
/111 I e (Flirt ) I) ' , \ ' I d I " .., .100 I'" . : I' 1'l'SIImm IlIIA' 1'1' lnll h A "'I11lon In Du hhn,

f" '. l/ll' fTlllmotol'. Dl'l'hbank fiir \\' on ch ' 11 . Pil Ei 'l1h hn ·
:\7"nl,".,11 11 ". !IJ,':. I:lOi. !)il'tin~'~ßI\ti~~1ß": .umn~i .\ rcnnu t Ihll~L!; in d,:r
\ , ' I'}II ' n lt kfll1lgl. I omllll 11111 Iur <l1l' H., 'ltllC1ll1l!: <11 I' ,\ Il\\Ii 1'1' 1)1:':101l~1'1I dl I' hl'iti (,h"l1 1'llnzl'rk ,, 'u zl' r ...\ Ln1t'UlnOn" ulld .. Lord

n , I) 0 u gl : n t'l" Vl'rk hl' und di hi n nI, I tl ktr' b
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Revier. L Y nc h: Der Betrieb von Kohlen-Zerkleinerungsmnschincn.
Y 0 u n g: Die verschiedene Farbe von Koksasche.

Zeitschriften für Chemie.
:;;,)·H U uk eramlk, Leltmerll~ .' 38. Das technische ~Iu eum fiir

[~Idustri~ und Gewerbe in '~Tien . Bericht der Cewerbeinspektoren I!lVi.
r,rster K ongreß der Fnd ust riellen dcr Bau- und Fein-Keramik in Prag,

25 0 fhemiker.Zeitung, Köthen , . ' 14. Sc hau m: Antoine Henri
B~q~er~l .t· t e. r n: ~~ikrographi8che Zementunter uchung. K iss I i n g:
Die Erdölindu tne.1901 (FOIts.). c h m a toll a.: Pla t te Rengiergl äser.
.\ p p.a ra t zu.r t~hl11SChen Ga analyse.• r i5. G r a e f e: Die Braunkohlen
t~enndu·tne Im Jahre I!lOi. , c h ii r man n und Ar n 0 1d: • ' eu es
~ erfahren, zur u,ntersuC'?ung von Bronzen, ~[e:sing und ähnlichen Legie
!ungen. F a h r i o n: :I'Ieuo;; Verfahren der Lederprüfung. 'I' h e 0 d 0 r:
Zu ~ Volhar.ds~hen K u pfertit ra t ion . H a l l a: Herstel lu ne fnrh losor alko
1~~I~cher Kuhl?uge. F r i e d r ich. s: ~Iethylalkohol und seine Vr-run
IClnIgunge!.1'. c h u 1 z : Seh nellbrisknsimnter. B a r t a l : Vorrichtung'
z~lm Verfl üssigen u nd Des till ieren leich t verdichtbarer Gase u nd nied riu
siede nder Flü igkeiten. Schweizeri. ehe chemische Gesollschuft. -

7774 Ö t, fhemikl'r·Zeilung, Wien . N 18. Rag g: Fo r t sehrit I,' in
de r Lack- und Farbenindustrie im J a hre l !JOi . .'

I I. 6-!.J !elrolculI!: ßcrlln, ~' 24. P Y h ii I ii: Die prak t iscl ... B("
(:e~tung dcr. aphthensäure und Ihrer ~Ietallflalz('. X. .n. internat ionuk-
• a I' 'versa m m lung der Bohringenieure und BohrtechnikeI".

• 2.').3 Toniudu Iri e·Zeituul(. n er lin, " 110. Ger JI1 t' r: Ikitrll" zur
r !ag~ .. H~ftf~. ligkei~", ",-,chC<'rfestigkeit" .. T 11 J. Die ~likro!!l'!Il'hi,; und
(11; K~m !ltut.lOn des Zementes.• 'aturzementkalk. -,' I I:!. K ast p I I i t z:
\, a" .I;;t 111 .ell1l'r Zipgelei bei BetricbscinsteHung am ,~chluU pin,· ,; jedl'n
.~I"1H·It.-;halbJah:es zu tun? ,'t rau 111 e 1': Zusamlnenarbeit \'on Industrie
~unst und W~ensehaft. .' 11 :1. Z i m m e r J11 a n n: • 'eue FliC',C'n au~
{ ~~ rt porzellun fur Außendekoration, . 'euC're Ziegel ba u \\ eise n , \\' alt h l' r '

!fo.Rekupe..atoren. - '

I ,, ::!~O Zei e hr. f. an"e\\,. ('hl' l1I .• n,'rHn, 11 :n. Haupl n 'r,an1lnhll1"
(,C' .:rem deutsc~er Chemiker in .Jena 1!l0 . H 3 . Tecbnolo~il' fiir
l ~emlker. und .Ju n ten an deut ehen l:ni'·el'!litätcn. Eie h C' n !! l' ii n
~I: ~mthC'h~ friifu~~'S1·t;He . fiir, ph~rmaze~~tiReh.chemischl' I'rii paratp:

I) ' )F'd uhc.k . her l llzgJftc 111 ( .et ..eldc, W urzen und Hefen../ 0 I' dis:
11' .rsc clI1ung d I' ·\ d orpt"o "d \ It " I d ..L.· K II'd H ".. 1 n, cs "~ erns un( ,'r .. fle\\ohl1ung"

""I 0 01 en. 0 f man 11' 'b 'I d' . I K 11" .K r ' B I' er. u 11'11 III (Cl' 0 I C'nsau..prPIIIl'
aIS: • p..ec JUng neuer F a ..bsl{)tTc und .\fusterkaJ'tel1. .

, :JI;; Zcilsch r. f. Elektroeh ,•• 1 11 11 . • " R • , . ..de, 1'1, . , I C,I e, • e, • •1". u I' 1': Zu r 1',,' s l\' llät
utms. _ 0 t te r m 0 s e r: 'her K oHoid e,

Zeitschriften für Elektrotechnik.
FrllIitth~ l.J ~I ektr. n•.ma e hiliellf' III~lrlehl'. WielI, "" 18. Z i p p : Einfa"h,'
lI~a I' ng fer Be~l1eb~kun'el1 dl''' \\\ "'hsplst rom - lind IJn 'h st rolll '

zen
StCallm en au grnpl1lscheJl1 Wege. " tab i 11 S k v: Vi , elektrisl'lll' B"hn .

. r e von 't I' I .r ieht I k :. et~l'!l lnq~. Beach tt·ns \\{·r t,· (:C'siC'htspullkt<- h..i I':r -
uug e e ·t1'1 'C'her K ra fh ta t ionen .

462 . :1 kl t 1 '
I) ' L' I k e ro t't 111. u. l la thirll'lIhau. " Ir n. 11 :ll'l H 0 S .. I1 b n \1 IU'

1 r. e trote h'k I d' . . . .
I!lO ". c m. UII< er ~l a . C'h menbau auf oe .. Aus.'te llung in Prall

I
,' '. ' Ir1.8chafthphe BN leutung der !!roß,'n ('heria ndzentl'lllen fiir diC'
.ntwICklunn defl KI ' b I· ' I I' ,an! ,elll a 111\\l'sens. ..Io{ prm' e ektnsehe \\ ass....kraft·

gen.

ha .. d:J~ :1 . •:~Ckt~,ote~I~ .. Zelt"thr.. Ilc~li n . 11 ~8. G U 111 I i e h u, \ ' .. I I·
hl h t. DI~,:\bhangJgkelt der magnet lRC'hen Elgell>:C'hafteu dl'.' Dynamo·
\~Ia von alzri;htung ulld Bearheitung. Pe r lew i t z: Di,' eh'kirisC'hen

'. h.N~n auf den Zechen in Re klinghausC'1I (Fort.'.). T h i 10: DputRC'he
.,.,e I

dau
.. \ u ' telh1l1g Berlin 1110 (Fort '.). Goldschmidt: Di..

"run f!P etze d r ..I er ~I'\\'armullg elektri,phl'r .\faschinen ( 1"01'1 ) B r.. .
u I' r: Becinftus"ung de Pfla nzellwaehs tu JIl durch Elektri·zität. .

26. mc trleal lC e \ iew. London . 1608 R 0 bon' 1) I'e 10'1'
ZCII[!Un b'n' . " . . :. • .
I>:rC'ole ~1a:elwer. Kraf~ mit. Ilugg ?nlagen. DIC ~la.s~h1l1enfll bri k ~'Oll
IJI für di 1 . Co. 111 ~Ialla nd. D!t' Abwa ' er·Be C1tlgung ll1 ('arll le.

e sola Ion "on haltungs. und Cmformeranlagen (Fo..t. . ).

decku , 26~ E1eetrieal .World. Xew ' ·or k. X 11. I' 0 t ami a u: Dip Ent 
T' cifi~gL' ~~ mfgnetl ehen Deklina t ion . Die GI'nprato..enanlaw' ,!t'r
G~neratoi;;n. ~n~ Po,~· e r. Co:. in Redo.ndo.• ' 0 p g ger 11 t h: .\zyk lisl'llt'
pha:;enst . t d t k e. DI( AU;"IlIPI<'llIIl1g dl.'r 'I'lll1l1 uugen Iwi Drpj.
..I'ktrot/~m. },~ em;u: A 11~ n: ( h, r dns ,\ It '.'rn VOll EisC'nh ll'clll'lI fiir
t11tionsdr~ckl, e e h:\\eC'ke. , h a r p s t e C' n : Slllll uH'lha ttpripn fiir Hn.

mn.c Ine n. , a \\' y e r : Die \Vol fram-L~ III Jlc .

t ~492 T[~e :~Ietlrieilln, Lon don. X 1:>83. c: ° I ,I "C' h m i d t· \\'t 'e h el
"I ,rom

T
· hom m u n l~rmotn.."n( Fo rtR.): Die elek t ..isC'hl· B"lelll'htuulY~I,'s IJr';n' :

~lne· enters. r C'~ .. ,'nden· \ ' 1 I ' I I TI!" .\l I" " be d' . 1l'1' 'IUltOSl' "l'phon\(' (FOI'ts.)
( ,Oh~1 ~) '\)' .~ Tl ' pr.kehr uu d die sehiellenlo."e ,' IC'ktri",",1l' TrnktiOJ;
, u,', r y..(a 1': ~)H: ~I C' " . 'UII!! dC'. K rn ft fa k tors. Bl'riC'ht dl's . \ u.,
chu. e da ßntLsh A. so 'lIItlon fur pl'llktioch{' . 'o..maJlllaBe im 'I'kt' I.

.' Ieß \\' en ( , hluß). 'e rlsC' 1(11

.a.;!J L LIlIllIi'r,' f:II' trlqu!' l' lIr l·. . 38 I' I1 11 ( .. \"1 1 kI . b BI' 11' • 0,' . ) I I s. ','r l' '.' '.
Iro y~c c I' It7.a ) elter. ~I ii 1 I c r: ~lotor·C:"Il"ratoJ'ell .l:r I • f,'l',.
, helllwerfer. ' PI"

Zeitschriften für Gesundheitstechnik.
:212.') Deut ehe l ier tel jahrst hr. r. ö. GI' .·PIII'!:!'. Braun r.ll\\eig, 11 4

(I. Hälfte). Fra n k C' n b u r g e r: Die Aru talten und die Tätigkeit des
Vereines zur Bekämpfung der Tuberkulose in • ' iirn her ' . K a :r.s e 1':

Turnen und Bewegurursspicle in Schul..n YOm , ' t a nd l' u nkt e der öffent
liehen Gesundheit pflege. H ,. I t C' r s d 0 1 f : eber, 'elh. trciniL'u~g der
Flü sse. Are n d . : Bau und EinriC'htnng \"{1II IsolieransUllte~ f ür ln
fektionskrankheiten in den Kurorten, H a n a II I' r : G"'clllehte der

terblichkeit und iitTentliC'hen Gpsumlheit pflege in Frankfurt n, ~I.
( For t .).

:H!ll f'.'sund h.· ln .. I1I'rll n• . ' :l . Ha s e: Die Sl'lh tn'!!ulierung
von Warmwn sserheizk örp rn, (:ußei .erne r OIiederhC'izkör p"r fiir Vr-nti-
la torda IIII'f1ufthoizung. .. ' .

:?ll:2 lJ )'gien. Rund sehuu, Uerlin. 11 Hl. l'ntersuehunf!:tlltlgkelt der
hygieniseh-bakter iologiscln-n Abteilung des königlich hygi~nisC'hen In 
stitute.' in Posen Hmti,II'. H ii n 1': Antiformln zur Anreicherung der
Tu berkelbazillen .

14(1;) Journ. I. I;lIs"!'I .. ll iin eh l'lI. ~r. 3l'l. I' I' 0 s kau er: Die BC'·
urteilung des , r assers in hy!!i,'nischer Beziehung. ( : er Jl1 er s hau' ,e n :
Verwendung der EI"ktt"izitiit auf (laswerken. Bey C' r: Legung ,·o~ (Ias-,
WlIss,'r . und Knnalrohn-n im g..meinsame Rohrgraben. Inte rn a t iona ler
.vzety lr-nkon zre ß. Die I' atnrukt -Tulsperrc und die \\"1 t'I"\"t'rriorgung von
Svdm-v .

. ' ,'I:!:l Teehu, 4'I 'm eind,'''latl. U{'rlin X I~. , '" h I' U ,. r man n: Die
1':utwiC'klung d ,traßenwe en. in \\"i"sbaden (Fort .). S"!1UlhygiC'~isch('s.

:l1i41 1':n l:lIlI'er . It l' t ord , j 'rw lork. " 11. Der nellf' I'.n· und ~ohlcr~.
ulII~('hlngplatz d"r P"nn vh'lInia ('0, im Hafen zu .\shtabula. OhlO. DIe
ei;'erl1e ))aehkOIl~truktio~ dC' .\ l'>'ennL zu H, rtford. ('olln. l'ber den
wirbehaftlichen Belriph "on l>all1pfkrnftzentralen. D"r n"l1t· t'm ·ch}ag .
platz dt'r Lncknwannn " "'(' lt'l'n H. R. in Hohoken. L y n C' h: ( ber
die "erwendung <1C'>I D"hnun mtlllSel'!l. .

601 ,; ,\ nnalt's d'h )·"l rn r. Paris• . ' !I• .\ u he .. t : Die (: Rundh"lt .
iilllter im ll{'I"u!<'IIIl'nt " in '. ( ' h Yz e ..: Die Kl'llnklH'iten der ?<'i , amme!·
batterien WSl'h iift if.(tt·n .\ rhe ite r. .1a c CI u e t: Die (:e ·u nd helt. pflege dC'r
HaUI und dC'r Haare .

Bücherschau.
Hier wl'nlt'n nur RU ·Iwr be "rochen, welch dem (I-terr. lng,'nieur· nnll

Architekten. \"ereinc zur Be. preehung f'inge 'eul1et wurden .

11. 16 Ui!' n cr cchuung der Tragw l'rk r aus l1elonl'l. en o~cr ta~n[ll .
bl'lolI bei 1J0ehbanten nnd 'trn Bcnbr iit ke u. .\uf Grund der \ oruclll'lften
des k. k. ~Iinisteriums des Tnnern vom I;'). , Tovmnher WO•• Von K a rl
H a b e .. kalt, k. k. Oh('r.Baurat illl ~lini,leriulII des Tnnern , u!ld
Dr. Fritz I' 0 At u V fI n R l' hit z, k. k. Bau.Ob<'l"kommissiil' IIn

Hnndels m in i. teriulII. :2:1 ~ 1.; rm. :2!)O 8eit('n. 14 Tafl·ln. Wien I ~O, .
Dl"llPkerei. und " " 1'1 gs.Akt il'ngesellschaft ,·orm. H. ,'. Wal d hel m.
.10. Eherle '" ('0.

" ' ie sC'hon lIUs dem Tit I die 'e hil'r zu he. pn'chenden \\'erke~
ersichtlich. bC'hllndeln d "'n "erfa'scr die Berechnung oC'r Tragwerke
nus Ei,enhl'ton, h('zw. UU.• 'tnmpfheton fiir Hochbnuten un,d Stra,ucn.
hriicken auf (:rund der "0111 k. k . •\Iini,tt·rium de Innern nlltlel ' 1'.daß
vom 1.').•'owmber WO•• Z, :17.:!!1:i herau, gegl'l)('nen YorC'hriften. In
diesen " ol'8ch r ift pn ind ni"ht unI' die Be ·t im ll1l1nf.(pn über di den H~
rechnungen zllgrunde ~II Ip enden Bela 't u ngen . iiber diC' B chatTenhclt
lind Prüfling der zu "er"'endenden BalIstotTe. deren znlä igen Inan
, pl'1lehnahmen lind iiher di Erprobung der 1'rn 'wC'l'k,' enthalte~. ~ondern
allC'h die Rp eIn lind .\ nna h men fe.'t~().',etzt. naeh welchen dIe IIInere1'!
'pannungen zu ('l'mittt'1n , im l. .'aehdem die ,.ol'8ehriflen lI1ancberl?1

• 'elle 1!11<1. .-\h~, 'ichend," ~egeniiber den. 'orll1e1'! anderer ,~indllr 0.' le
auch hJII"whtlJeh der iihliehC'n Ber chnllngswelSe dpr b.enhetonkon
stl'1lktiouen lIufwei 'I'n , 0 kllnn der i),<terreiehisclwn Fadlwe~t nur
endin cht ein, \\enn ihr ein \\. rk ~eboten ",ir<!. in \\e1chem dll' .Be·
rechnung der Tragw rke u EisC'nbcton. bezw. 'turnpfbt,ton im l~lI1e
der "or 'chriften eingehend darg teilt lind an B bpielen erliiute:t \\:if{1.
Bei Behandlung dps .1" 'n . tande ' ind die ' "erf r "on der richtIgen
An.iC'ht geleitet worden, a I I c m ein e l' n t 1' , U c h u n g. II n vor·
au gehen Zll la n nnd diesen theoretischen, hau rn e c h a n I g C' h e n
'I' eil nach ~laßgal)(' der 13<'. timmungen der " 0 chrift n 1~~1 ~Il'
j.(estnlten, R i Fragen. wo die .· pe l'im eUle lle Forschllng noch Lllckpn
IIl1fweist. lind woriihor die \'01 chrüten keine Tl stimmungen enthuJt~~l.
geben die ,"erfaA er Her 'chnung. verfuhr n an. wonaC'h rfahrungsge.U1 a ß

pinll hinreiC'hellllp SiPhel'heit gowiihrleistct wird. Da di,' \'orschnften
hei dl'r stat ischen Bere hnung allf Biegung wid"l'stehende.. Tragwerk~
auch den • 'aeh\\ei der Be ton z 11 g S pan nun gen fordern un(
hefiil'eht 'L wllrde. daß hiedll1'eh die ti 'chen BprcC'hnungen .ehr ~?m.
I'liziert wii ..den. hab n di' Verfw"er IIU fiihrlil'lw t'n!<'1 uehun en lIuer
den Zusammenhllng der Ilfotonzlig pnnnungen mit dC'n I>r~1Ck. ['an nung n
und den QlIl.... chnitt größen ange -tellt und hahen ,!.'zelgt. ll1 welcher
\\"(.ist. "C'hon Iwim Enl' 11If,' der gC' lell cn Forderung Hechnung ge·
tl'llg"n wNdpn könnl'. 0 duß mehrmaligC' ,'C'nmeh,\\ 'i " Annahmen ent
fall"11 kiinnen. 1'111 da \\"Nk (), ohl fiir den ii h (' .. W l\ C' h nd e n
und ii he .. I' r ii f I no C' n. al ueh fiir den e n t \\ .. I' f ( n ~ e n I n ·
g {. 11 i I' U r brallchlloll' zu 1lI11C'hen. h ben die " I'r fll t'r iibt'rall dl ~u ver·
wendend n GleichunjZpn lind di Formeln ent "ick It. \\ khe zur direkten
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o?pr a ngenä hur t ' 11 Bemc« un g zu entwerfender T ra gwerke di -m-n. Eine
!'1~lgellPnde Beh andlung fand.-n a uch d ie ogena nnten .. idealen " .\ 1"
U~.I(,l"lIU ~t'u. welche dit o g le iehzl'i ti 'I' .\u nut zu mr de- Bet ons u nd d l"
1·. I ~en hin . icht lieh der zul ä ' i n-n I ·p.l unu nglU gl' ta u -n. 1)i!' Fm gl' di -r
\\ I I' t ... h H f I I i (' h v 0 I' t ei l h il f I" t e n () i m e n i o n i e 
r u n g dl'r \ '!'rhuudkiirpt" \\ urd« mehrfach zu EI~ ;, !t ru ru; eehrucht .
I ~ -m prukt isclu-n Z\Il'l'kl' d. · \\'l'rk,' \\ urde Rr-chnunz I!I'tr. lL!e n du rch
dl,e Belll;nll(' 'I. n h 11' e ich I' I' T 11 b 1 1c n für häu f \'0 1kommende
\~ ert und vun g r n phi c h e U () I 1', I e 1l u n r e n . nu welchen
dl!' h, trefTI'udl'n (:riiU"u mit ge n ii~"ndl'r (: I'nlluigkeit direkt u bg, 'grifTeu
wcrd"I~. könnon. J)1'1Il besondr-u-n l nhnl u- wH·h ind di .. fol '!' IllI!'11 K Ipit ..1
llufzuZllhl!'u:

. . 1. 'I' I' n g \\ "I' k I' 11 U s BI' t on " i I' 11 I. Einleitung. 11. .\ II!!,,-
U~?lII0 I "nte rsu chunc eines bloß a u f Bi!'gung bea n- prul'ht,'n \""rbu;ld 
korpe l'!!. I , Il il, . ' OIllla ls pnlll lu ngl>n : :!. die Schub pannun n-n: :1, di!' 11I1I1)lt .
~lormn l,spnllnu ugon: .J, di .. 11 11ft. 11I1I1Ilunge n . 111. BI'I'('ehnulI ' der hloU
a uf BI"g u ng b..unspruchten \ '<'r hu nd kiir l' I' r hinsie ht lieh eh-r • ·o!"lunl.
HpllUul/llgl'n. IV, Bereehn u llg d"r hloll 'Iu f Bi..~u nl! h"llU"IJI'uchtt'n \ ·e r·
bu ndkiirp !'r hi llsieht li ..h der Sehu h. und II nu)lt ZlIg"I'aUIll/llgI'n, \ ' , Ik ·
r~ehuuu!l: d e r 1,IoB lIuf Biegung h"lln, pruehlt'n \ 't'I'bundkiirppr hin"jeht ·
lieh d I' Il a ft s plln llllll l!" U, V I. Z!'utri""h h,'11I ' ll'l .· J)rlll'k l:di,'r1"l'. \ ' 11. E:-. ·
z~'ntriHl'Il b"la tdo Il l'llel gli"d"r. \"I11.\uU.·,, · Kriifk. 1. '. ( ;"wiilhl',
" EinHuU d"I ' Te llll Jl'l'Ilt llr , . ' I. 1\,' ond l' l" B,' t illllllun gl'n 01'1' \'01"
H('hrifft'n,

Il, T I' Il g \\' t· I' k p Il U " .' t 11 m )I f b " ton.
(', . \ u h ll nl!.

.. 11 il'mit i ·t im g l'OU,' n d"r I'l'ichhah ig, Inh llit d t· \\1'1'1,,· \·tll'·
g~'f.~lhrt. In d"111 Ka l' itd / I1 in<! 11 11 I k " n und I' I q t I I' n f ö I' m i !.! ('
K 0 I' p" I' lIIit l'infllt'lll'l' und d0l'lK'lt l'r Ei 'I,!lt' in lll" und H ip p l' n 
pi a t t I' ~l lII,it l'iufadll>1' und dO!'IK.ht ·r Ei ,'n ,' !nl ol l!t' I...·hllnde lt. ( 'h,mlll
\\'urdl'n Ihe I nt"1 ' ueh u n~,' n hin i"htli... h dei. l'h, 'rpnifung". dl' .. Ent ·
\\I'rfe l~ " und (h,1' "El'Illittlun ' d or J.,iin 'I'n dl 'r E i ·n..inll " ' " dm'eh·
'efiil~l't. und 'I.\\nr ~u\\uhl nlll'h tI"m \ 'I'rftlll en ° h n l' B"l ück iehtiL!ung
der. urmalzu/Z"!'lInnullgpn de Betoll 111" a uc h naph d"1Il \ \ '1 fah ...·n 111 i t
Bt·rül·ks i,·h t ij.,'1l11g dpr • ' OI' lIIlIlzu 'pllllnllllgl n illl Bet on . ('b"r die .\rt
und \\'o i " der B, handhlllll dN l'illZt'hll'n ,\ btt>ihlll ' n d e \\'I'rkl''' i"t
II \I/I;l'nwi!l zu Ot·IIl!'rkl'n. daU di,' /)al .\I·\lun I'Il und Entwicklullgl'll sieh
durch 1\l lIrl ll' it und dllr"h logi"elwn \ufh u lU, zl'i clult'n. Da, \\\'rk ist
sO,woh l !'in trl'fTIi"h. ·. 1,(' h rl Hll'h fiir j('(It'n Inl! 'ni('ur , d.'r . ich iibe r dit'
\~I 'S' n 'ph ftliclll' Bl'h lllldlun L! dl'r Ei e llh(·t<lOkoll tl'llktionpn unter
neht,'n \\ ill. II J ' lIueh "ill ull'·ntl"..hrlil'h." Hilf -, und Hllndbueh für dl'u
II U. iibl' uUl'1l Kon~t rt l k t " l ll· . 1>..1' l 'II!t'IZ ' il' llI1l'lt- ~/(>ht nicht Hn. dieses
Buch in d ie l' 1'!!te Hcihe dl'l' h" stt'n \Vcl'k,' iilll'r dit, BI>n'l'hnunL! dl>r Ei ·cn ·
b~:to,ukon. trul-t ionen zu Htelll'n, Di•. \ u ~tllttung d e \ erkl', i. t aIR \'01'·

zu ' hl' h zu h'·'l.I>il'llIll'n . Prof. J, H. /In'!.:

, 1:10(\ mU('r ,ll1hr4'slH'rlchl d ur r nmllli ion für die K a n 11 I i·
H I I ' I' U n )l d p H :\f 0 I d n u · u n d h I I, I' f lu ' R(, i n B ii h 111 , . U

iih"r ih ...· ' I'iit igkei t illl .J Ihn' 1!)O7. I'rn IllO • .','Ih. tnrl g .
, D,·I' e lf\(' ./ah ...·slll ·l'ipht liiUt ,i,'I1I·il'ht. wip l'ill l' \ ' urgiinger. dl'n

\.~ ulI~eh 11nf ko lll IIll'n. " lIIiig,. doeh nwhr d \\\',cntliclll' d CIll • ' l' hen·
, 1l,I' h J ~" lwn iu d" l' . \ u. Im'it UIlIl , l' inN /)n !t'lIull Y , or.lIIgl'lll'n. Finden
w..r el.l1l' I:I'it d l' lII ehronologi 'I'hl'n l'hl'rblit'k, d I' wiehtig rcn \'urkollllll '
IU ,. 0 I!n Il l' rie h t ~j ll hr, ' :!1 /) rul' k: ('it l'll g C\\ idllll't. 0 IIIUU III Il ' ich IInderer·
..el!H 1111 t('chn i ehl'n. hllulicl1l'n '1\'i1 mit hloLlen R· I'h l'l' ib un 'en und
PI ~~) to,g l'lt l'hi,' n bl'g niigt'n. Dil'. 1'1' \ ' u r,gllll ' 1Il1l' Iwut( Illn 0 \,""niger hp .
'.rund"1 ,l'in. llis lItH'h s hon du ..\u. land "iot J) lail . di hci dl'n KUllllli.
"·n~.ng rheitt'n ZUIll I·r"t(·u ~I ale lInW>\\l'ndl't \\urden und ich l'hr !Zut

hO\lllhrt hilben. hen'itH iib eJnOllllllell und 11 h . hmt hat.,' \\il'd in
t1"n \lIlpitu lI,lt" n und Eriil'lt'/'IIII"('n clip für dpn in rn ell l,eornuch de>
I,' \\' ... '
.1Il,, ' e er~ lIall' h 'rllU g,·g..ben \\ urd!'lI. di • •\n\\ cndunl! dpr , ..glll ont .
~hutZt' lI. du' ,g' /I;>llPinlllld"r 1'1'1' ptzt .\ no rd nu ng d ..1' ,til'hk 1I"le 0\\ il'

~ lrl' DillH'n ion iel'ung Hu..r .\Iiindungl'n. dl'r \ ' rputzdt>rl'mhu kaniil!' u w.
1; 1 d!'r \\~l' i . , ' ZlII' .\u, fiihrung 1'lIlpfohl... n. \il> dit I)('i dpn hleu,,'n
I ~r ~Ioldl\u . Eihekunllli ierun ' !(,. I'h h..n i. t . Vipllt'i ht pro"ozien'n
dl !' ' Wo r tt' im näcl t'lI B dcht(> di,' \ \' i ~llr IIl' ini er \\ iehti!Zer Ein·
z~'lnhe!' nIl lId nach Bl't' nd i!!ung dN Cl' mtarOt'itl'n die H!'rtlU, /!ube
" In( Ill . truk ti"pn ne.ulIltbild.. d,'r . \ rlwit n mit allen It'l'hni ch kon,
Htru ktivl' n n (,tllils, dl'n, 'n d nn n ulleh dil AII/!emeinheit mit \ 'o rte il llll'hr
" n tJWh llll'n ka n n a l~ dplI Pho to!!r phipI!.
I' W, d pn Bau fol' t."c hd tt d ..r " nna li ierull rOt'iten nbP)anp:l. 0

Itt , d pfl<. ·lh.. un dplI drl'i im Ba u.. b..,ltrifTI'Ill'n Elbe,;tufen Iwi ( ·n tpr·
{~~'rko.wit z . Wegs ~~i<l t~ ulld Haud!1it z . ..hl'. un.l(>r dl'\' L'n~un. t <lpl'
,\ Il ol'lltun<l. v" I'hu lt UI H. Id ...r ,u.llIll'hr ,." IIl'H'ht 1I0l'!1 durch deli
. Iall llei a ll Mat l'ri ul Ulld Arhcit kr-iif!t'n .

" Bl' i Unt('r· B..;kmlit'I. war IlOch eill '1', il cl.. mittll'f!'11 ulld rceht '
' 1 ~' l t l g(' n \\'l'h l'fpld ,'s zu ,"ollt'Jull'n, Du g.. l'huh unt >I' d ..lll . ('hut z!' l'illl'~
'an/l;da lll llll'., dN auf d,' n b..n'i fpl'till g( !t'lltell Wphrkiiq I' ßu fgl' tpllt
\~ef(lp lI lIlu ß!, .. Zu d i..... 111 Ilt·h u f.> \lur<l( n im Wchl'k i>qK>r ,\ u plll'un!Z, n
"0~1l". elll n. III 1\'1>1('''1'11 nun di .. T l'IIg ko n tl'uktion dl Fan 'dullllll" - ihn'
• tutZpu llkle find"11 so llt" , ( ' m t1il , .\ u pIlrun ,.'n \ o n dl 'n •',lIu ln' l"
!~agu n!!l' n zu !'t'inigPII Imd di .. Fun ,dulllm tütZl'll ('irl Z\1 ,>tZ' ·II. mllUlt'n
'~lltl('lwr '1'1'\\l·nd,·t \\ prd, n, Wii hr. 'nd d. Bau( g-ing di, .'phitTa hrt
' ;.'('r~! n bl' l"it "011 nd, t..n 'I'<'il d, ,' h i/ld u n 'h llL ". in It'ldwlI1 <1111""
I Ie 1-.1ll lI,gun l{ cl., .\ htlu Ll p ro fil, I,in lll<'rklil'11t'1' ' tl U ,'nt t lld ..n \lur.
o d a U d ie Htromllufwiirt fahn'ndl'n I'ahrz 'ug, nur un I' Zuhilf..n "nil'

'.on Windpn b rgwiirt gd ngl 'n kOllnt'>n. t JJI.'r d l'n':'r/uUlpt d('r
• hl ' U e il führt e in, ll r iiek , dl'r n in Zuf hr rallll Ü I' di D keil '

kon truktion eines :'Il a/l;llZin, gelegt ist. und zwar ruht di i Trock en 
ptlast cr dr-r Fahrhahn in einer Ki e schichte direkt übe r der r olier
sc hich tr der I),'ck. ·.

• ·a ch erfolgt er Aufst -llung d,·, Be i kow itzvr \\' hn-s wird der alte
Pegel bei :'I!t·lnil-. welch er für d '11 von HaI' I n c h e I' inaugurierten P rog 
nn. cndienst \,{1I\ " 0 groUl'r Bedeutun wnr, iiberxt uit. und für weitere
\\" '''e fl< tll IllJ"u hl,''u lIgI' 1I unbrauchbar werden. l. t den 11 die chöne und
..in'l.ig riclu igl' .\ h ,t hode d ..r Hochwa sserprognose H il I' I ach e I' nicht
schon IX'i Be,!!inn d..1' Kannlisierung des Huu pt n-zipienten hinfä llig
gl'wo r<I,'n ~

IIIl Schiflsdurchlnss« bei \\"e rstärh.l wurden auch die bereits
im Vo rj a h re bos ..luielx-m-n genict<'ten \reh l'bÖl'ke eingebaut. :'Ila ll geht
\'{JIl den /-(pschwcißten \\"l'hrböeken allgemein ab. da sie vielfach an den
~chweißstel le n brechen. B"i der knnalisierren Oder "011 K osel bis zu r
, ' e il3I'm iind u ng ist Il' t 7. lt ' n ", gll'ichfu lls oft vornekom me n. Dann ist, bei
\Vl'gs t iid tl l' irll~ besscn- Alxlichtum; des :'11 a v e I' sehen- Horizonta lsch ützen
nn der S"ill' dl'r . 'i"(,llI' I'l'folgt. in well'lll" d as Schü tz bpilll ÖfTne n ei n
/-(l'sl'hotJl'n wird .

))l'r B nu tipI' Se hl,'u""nanla 'e hei Ha udll it z konnt e '\'I 'gon Arbei ter·
mangel nich t bl'gonn,' n we rd en , und d eshal b kam hip r nur di e \reh runlagl'
zur Ausführung. Bl'solld" l"s hl 'l'yurzuhebell wiin', dal3 hisht'r a u f der ga nzen
kallali:il'111'n Flu ß" t l'l'" k.' \'l'l"hiiltni 'llliiUig 1\'I'nig Kl ag,'n der An mim'l'
w"gen ( ·n !t' rw iiss.' ru lIl! ihn'r l:l'Il11d"tiiek., illfnl/.(l' d t'r K nn uli_ierun!!
gdiihrt wurd('n , ,\ n dl'r ohgl'!lIlIlnt"lI Odpl:tn>cl (' wie ulI... h a n do r kann.
lisi"I ,t,' u J-: ms i"t dl'm nil'ht H'. Ha t man l'S an der Ode r noch d a zu un te r ·
la, ·l·n . \'(lr Hl'ginn dl'l' l ' a nlllisil' l"u ng den Gnmdwl 'seL:tJlIld im • 'ehen
gl'1iilld' d('" Flu . -,'" zu erheben. was lIun "lIdJo"e Hek l'im in ntionen zur
Folge hat. ~o muU mall j.'tzt a n d"r EIll ' bedt'lI te nde und ku. tspie li,ltl'
Enlwii"s"/'IlIIg, alllagl'1I \·Ol'lll'hlllell. um der \ "t' l' tIInpfun/-(en HI' r r zu wl' r<len .
.\ n d"1" .\Ioldau ulld Elh" . Chl'irll'U die. ' i\'('a u ,-erhä lt lli-"c d e ' • 'achbar
gl'l :indcs ,h'mrt günstigl' ZI1 "ein. und es diil'fte auch dip. it uie rn ng d l' r
Stllu"tufl'1I al .. glü cklieh !!I'\\ iihlt bezeichnet \\'l'rd"n. so daß mit e iner
.\ u fholun /.( gerinL! I' Fl iiel1l'n cla" Auslangl'1l gefun den werdelI ka lln.

Die ~chifnlHrmllchun 'dpr :'I loJdllu in I'mg i·t nur SO weit gediehe n .
daU dil' ArOt,itl'll \'erg"h,'n und "citens der l"ntl'rndllllCr in .\ ngriff gl>
nommell worden . iml. Hinge 'l'n i"t die Ausgestaltung des Holescho wit zel'
Hafpns "I'hon Wl'it ,·ol'gl'"chrittell. Für dil' ' "erlad u ng d ... r Wure wa r im
Hafen anfiinglich di e .\uf"tellung "un zwei fllhrbarcn K rn n!'n mi t elek 
trischem .\ nt r io!> gl'plant. :'Ilit Hüeksicht auf dl'n ZtI erwa r te nden großen
\ ' ,' rkl'hr wtll'(ll'n jl'doch \ ier K rune dl'n-:ellx' n TypI' bestellt.

H insich t lich de" Betrieb '" der fenigen ..'tau tufen wäre nur w
l'rwiihllt'n. daU dio Auf"tellung dt.,; Llb"chitzl'r ~chü tzenwehre' einige
Schwierigkeiten goboten hat. Bei einigen " -('h rbiicken sind nämlich
infolge von Lchott l' f\'pr t ru gu ngen die K eile aus dl' n r üc kw iirt ige n La gern
hl'l'I\usgl'triebl'1l worden und die Böcke daher aus d en Lagern heraus 
gog litten. <' a ch Bpseit ij.,'1l1lj.! die"er H indernisse konnte d ie Au fstellung
siimt lielwr :\Ioldauwl' hl'l' "I'st am I . ~ Iui )l'wirkl werden. Während d cr
Sl'IlifTahrt 'sa isoll m u Utcn die \rehre einigemal niedcrgele!!t werd cn , ~ '.

Was dil' Elbestrl'l'kl' I,eit me rit z- Aus.sig a nJx.lnngt. so i t h ier die
prinzipiellI' Fragl': J-nna li 'ieru lI!! oder HI'gulierun/-( noch nicht zur defin i
tit'cn Ent! c"l'iuung g(,llIn,gt. Dil' Arbeiten in ditO 'er I t n 'ek e beschränkten
"il'h auf dio Bodl'uuntel ul'hune: fiil' dil' Staustufe be i Sch reck en stein,
Diese konntl.'n dodl ,-nrgenolllmen wI'I'den. weil nach d en bisherigen
Erwiij.,'1l1l!o':!'n der "urerwiihnwn Frag' anzunehml'n ist, daß die Um·
gehunsr der ·ehreckl'nsteiner .. tromsehnellen mittels eines K anal es auch
dallll erfolgcn mii. -I'. wI'nn fiir di e. 'eh iffba rmac h ulI,lt dpr übrigen treckl'
die Eilt. eheidung zUj.!ull'tell der _-iedrigw sser\'(' 'lI liem ng fnlle n so llw.
Dil' l10d enu ntc rs uch u ngen elbst hatten hier ill 'oferne ein nega th' ,
RI' 'ull>t (, als lIir,ltpnds Fel 'en \'01' efunden word('n ist. wenigstell Will'
di(,- bi. zu Tief,'n \'on ';'70 111 unter _'iedrigw '!'Cl' n iph t der Fall. I

.\ us dpm Ka pite l .eld ebnrung wärc zu erwiihnen. dllß. d ie J-'!.o ~ .
\'l'mOr(luil>run' in dor kllnaJi"i"rt('n Fluß -trecke. welche bIS 190;> I.n
eigl'ner Hegip "on der K nlilki 'nlll -kolllm i.. ,ion besorgt, wunie . : elt
l!)Oli \'on ,>i!lt'I' pnt"prechcnd "ub\'clltionierten F ir mn vorgenommen Wird.
Dil' Blluau.1 gen endlich h tnll/cn für die K linal is ierun g in.l Beri~htsjahre
I' :!.032.c71 und Ciir dil' Hegie K 217.599 : ,olll it machte dIe Regle lO'7°{,
dpr Baulluslagl'n IIUS, \ ' ergleicht man jedoch die se it I 97 a n R egie und
Bauten " ern usgu bte umme " on K 2.105.0,;3. bezw. 26,696.177, so be
zifTert sich die Heg ie durchschnittlich nur mit 7 ' 4% der Bauausla gclI ;
"in iiußerst güns tiges He ultat. / gn. Pollak

11.77'; nl., gruBt'1I .. e~('1. .hl lIl', ihre !>nt" Iekltlll~ IIl1d Zukunft.
\ ' on W . L a ll 8. :'Ilit 77 Ahbildunp:en im Te. to un d auf T af eln. Berlin 190 ,
.Julius S P l' i n p; e I' ( Prcis :'11 li).

.TOIl!'. m' lcho d as 'chieksal der F ra cht · ' e 'elsehiffahrt im Wett
kampfe mit d"r Frnch td a m pf"ch iffa hr t bereits fii r be 'iege lt h iel wn.
w"l'dpn lIal'h eingohender Durchsicht dic.se: Bu ch • ei ne dureh :1. Tach_
t mg ('r wI·it 'rten • ond"l'llbdl'uek,'S au. dem J llh rbu ch o d er sc llltTba u·
It'ehni 'clll' ll ( ; '""lIsc!lll.ft /1107. vil' lleicht zu dem "chlu e komm(>n.
dnU ,ieh d cn Segelsl'hifTcll U111t'!' 1)(' ,t imm le n \'ora.u !'Ctzunge n d ?ch
no·h einc E,-i . tp nzmöglichkei t. Ja . Bel't'chtigung olCte n ka~n. I?lcse
t rfreuliehe l'efl<l)('k t i\"{> zn erötTnpn. hat Hich der ' -erf Rer m eme m
Buch... mit Erfolg hC'müht lrotz • ucz , und l'anama k llnal. ,,\'OIn
\'olkswirt"ehnftlichl'n .' tHnd pun kt wiir e jedenfIlII • >hr zu begrußen.
\\cnn t' I{elin!(en ollt,>. dil' ko 'tt'nlo Em'rgie de \rind im Handels.
\. 'rk '''re Ilueh weit 'rhiu nutzbrin 'nd zu verwerten. Der Au tor be-
"pricht wcrst die E nt wick lunll d 'gdschiff " in Amerik a . . England ,
Frankreich und )) out chland und teil t am ~ hJu dl Ab .
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schnittes die in den letzten 50 Jahren auf dem Gebiete des Segel
schiffbaues erzielten Erfolge zusammon. Wir sehen, wie außerordentlich
la ngsam. ich hier der Fortschritt im Verg leiche mit dem Dampfschiffbau
vollzog, im Zusammenhang mit dem stark konse rvativem Sinn der See
leute, AbN auch der ~pgelsphiffbaukonnto sich den gebieterische n F örd e
run en nach geringerem Gewicht, größerem Ladera um , größerer Fostig
keit und Dichtheit auf die Dauer nicht verschließen. Bei Erörterung
dcr Ycrhältnis ' in Frankreich zeigt La a s, was fiir ein eigenartiger
Impuls der " elsehitfahrt durch da Subventionsgesetz vorn Jahre I \J:l
gegeben wurde. Fiir 1000 ,'emeilen wurde den Seglern pro Brutto
He istertonne F I'i bewilligt. An einem konkreten Bei ipiel wird erläutert,
wie schädigend di es G . etz durch Drückung der Frachtsätze seitens
der subventionierten frauzösi sehen Schiffe auf die internationale Segel.
.chiffnbrt wirken mnßte. \\"ir crfahren, dnß es vorgekommen ein soll.
daß , hiffe einfach im Ballast hin und her fuhren, um die Prä m ien zu
verdienen, ein Unfug, dem allerdings durch ein neues Gesetz im Jahre 1902
ein Ende gemacht wurde. In dem Ka pitel über " 'egelschitfahrt" hebt
der \'er~aflSer den Gegensatz zwiseheu dieser und der Entwickl un g des
('gel:cl.~Iffb[lues hervor. Seit 18i;') hat der Be tn nd an Segelschiffen in
lle~ La.ndern abgenommen. und L a u s gibt un te r dem Eindruck dieser

ungunstlgen tatistik zu. daß die große ' -gclschiflahrt "zweifellos in einer
schweren K ris is steht". Er läßt sich jedoch dadurch keineswegs entmutigen,
sondE'rn. sucht. in richtiger Erkenntnis der Vorte ile des Fruchtdampfcra,
nach ~htteln. das . gelschiff fiir den Ka m pf mit jenem konkurrenzfähig
zu ma<:hpn. Die die beziiglichen Ausführungen des \ ' I'rfas.;ers gehören
~II de~ mt.cl'e .an~e ten des Burhe '; PI' a ppdiert an die ~I ittel der Technik.
Ihr die \\ ege weu md, wo ie Ha nd anzulegen hätte. nämlich: Hera b .
.'etz~mg deo Gewi htc~ dpr Takelage. .\u<bildung dcl' ma~l'hinpllell

Hedle!1un!! der 7akelulI' z\\ecks Erspurniss,'s an ~Iannsehaft und 
a!s WIChtig. te \ erbe: 'eru ng - Einbau iner Hilfsmaschine. da nur, mit
cmcr 'olehell au~geriistet, das \'gelschilf schncller und piinkt licher liefern
und mehrere Ha fen zum Laden und Löschen a nlaufe n ka nn. Da die
Sehilfsdampfmasehine infolge der groLlen Ge wich te vo n ~1 1l8chine, K essel
und Bet rieb mnterial fiir diese Zwecke kaum ernstlich in Bet ra ch t kommen
kann - hei • 'ichtlJeniitzunlY der An lage. d. i. zn. SO% dl'r gnnzen Fnhr·
zeit. ~IU~ di~'el?c als Ballast mitgescilleppt werde n - cmpfiehlt L a a s
sehr r~chl1g dlC ' erwendung von Explo~ionskraftmaschinen;insbesondere
verwel t {'I' auf. den ökon~llni ehen Dieselmotor. dcr bl,i miißigem \ 'e l"
brauch an ~~etfJ~bssto.1T mit relati,' geringen 'mdrehungen llrbeitet und
~azu den ~. ortelI. besitzt, mit dem in den meisten ,'eglerhiifen erhiilt.
hehen Rohol betrlCben werden zu könncn. Wir sehen, daß sich hier der
~~ otor.~ndu strie e.ill dankbares ~'eld zur Betätigung ef!lehließt. Gewiß
elll~ fu~ dpn :\Iarllle. ln!!:enieur, 'cenulIUI und ;'ccsehitJahrt iuteressenten
!!Iplch mlt're Sante und anregcnde Arbeit. L . Roes/er

Eingelangte Bücher.
(0 Spende de. Ver r"..era)

.*1J.2';0 . 1! UI'i1 l1 nJ,: l'n iibel' die Hl' rs tellun g vo n Betonkörpern mit
\'l'rscll1edenem " n e!'ZII atz' . ..b d ' D kf . k . d I) kI . ... OWIC U Cl' le m c t lg Clt un ruc·
..\\~~ ttlZtl ta t derselhen. \ 'on C. Ba c h. 0. Zwei Teile. tu ttgal't I!lO:l his \!JOII.

I \\ er.

I E tl~·~tO lIandbu~h lür .:i eubetonb 11. \ 'on Dr. F. v. Emperger.
';64 n;;IC un~gesclllch!ü nnd Theor ie des Eisenbeton . 0. 449 . m.

b. Berl!n 190 . F.I' n s t . 0 h n (~I I ), IU. Bnuau sf iih ru ngen
au dem I nlrcmeurwesen, 0. i ll , '. m . 1426 Abb. u. 5 Taf. Berlin 190 .
Ern. t " • 0 h n (.\1 33).

*1UHO 'tenoJ,:ra pbl'ehl'8 1'1'0101,;011 der Enquete tiber die Lllnde .
~Itaalllntsdzen i'

k
bis. 12. ~Iärz 190 . So, 29 1 oe. Wien 190 , k. k. Hof· u nd

• ruc erel.
11. 37 4:hemlseh·tedllllsehcs Le.lkon. Von Dr . J . B e l' s c h. So.

!J;') I . m. Abb, 2. Aun. Wien 190 , H aI' t l e b e n (K 15),
11. 3 EIerne Brüeken. \'on G. c h n per. 0. 436

1244 \ bb. Berlin 190 , Ern s t h n p i 20).
I I. 3!J Die W erbe 'ehaffung. \ ' on R. P ö t h e. 0. 119 ,. m.

100 Abb. Dresden 19 , Wo lf p I 3).
" 1.1. 40 Aoal)"tlsehe Ermlttluol; und Anwendung "on Einflußlinien
~~ger Im. Eisenbetonbau häufig .orkommender statisch unbestimmter

B
g.er. ' on Dr. A. L e der e r. 0. • m. ) 13 Abb. u. 13 Taf.

erhn 190 , Ern s t . 0 h n.
I I. ~ I I'rojektleruo" und Bau e1ektrl eher Jla ehlnen uod ehalt.

anla"en. \ ?n G. a t t l e I'. 0. 19 S. m. 165 Abb. Leipzig 190 .
H a c h lll e l tel' T h n l.

'100 f 1~ . 42 Zur Theorie tier .'runel turbine mit VerslIChen a n ei ner
: p erdigen T,urbine. Von Dr, F. 0 e s tel' I e n. 8°. lOG S. m.
.11 Abb. u. Hj r af. Berlin WO . S P I' j n ger p I i )
° I I; 43.. 1I01zzölle untlllolzprodnktlon "erhii'Unls '1" Von .\1. ,' . Enge I.
. 263 • . \\ len I!JO , ~I a n z.

fd' 11. H lIan~IJllrh d~r ufzuJ,:.leehnik unter llCl;onden 'r B('ZlIgna hme
a\u I lenel~~n p~n~L!.ch n,\ on;chriftc n iibel' P riifung llnd t'lJerwachungdiesel'
" n a~en . O~I '. 1 ,~tZ. °. 1 4,'. m. 190 Abb. Berlinl 90, .'evdel.
, 11: 4\ D~e hrderunJ,: 111'1' :\1 "~nlo: i i h:r . ~'on G. v. H 'a n ff.
.- t eng el. . .244 . m, 414 Abb. Berhn WO, pr i n ger p i i ),

I I. 46 ~atur\\1 en. eh Itllehe \ 'ortrölle in gelJleinvef!ltändlicher
~af!ltellung. \ on A. Lad e n bur g. 0. 264 . Leipzig 190 , A k a d.
\ I' I' lag s . G e s. p i 9),

I I.S47 D Knallqueek 'lIber und ähnliche pren gstolte. Von
Dr. H. K n 0 11. So. 192 . m. :m Abb. u. 1 Tnf. Wien 190 , HaI' t I e b e n
( K ~·40).

11.848 Dit, elhstt ätlue lC el'ulieflln!( tier elektrisch en Gelll'~atoren.

Von 1Jr. F. Na ta l i s. 80. 112 '.111. ifi Abh. u. 4 Taf. Bmunschwcig 1905.
V i e w e g & . 0 h n pi 4).

11.849 Dr••:. Barde)', nrlth metlseh « ,\ ul::ul)(lo, Bcnr?ei!et Ivon
1)1'. ..J a k 0 b i und A. ' chi i e. 0. 2 12 S. m. :1 Tnf. LClPZI~ ),)0 .
'I' e 1I b n e I' (:\1 2'40).

I I. .;0 Uil' sta t tsehe Ill'rl'chnung Ih'r .:Iscnbelonbuu\\ rrke. Von
H. I) a u b. 0. 146 '. 111. 10 Tnf. W ien 190. , Verein der Bau -
meister • 'iederö terreichs.

11. ;')1 Drr aklltlellllselH~ ~lIeh\\uehs. Von F. Eu I e n b e r g.
liili '.. Leipzig 190 , Tc u b n I' p I 2' 0). .

11. 52 Selbstku tenbereehnuug t ür U . ehlne nla brlken, Von
.1. B I' u i nie r, 0. 32 , . Berlin 1908, S p I' i n ger p I I ).

11.8,~ :l C'rundzüge der me haut sehen ,\ bwässer kliirung. Von. Doktor
R. Sehweitzer. So. 64 m. 37 Ab1>. u. 2 Taf. LeipZig 1!l0 .
E n g (' I ma n n p i 2'40). °

11.8;;4 Illllkl 'nbriickl\n In 1~lsenbelon. Von ~I. F 0 er s t e ~'. S.
204 s. m. IR.; Abb. u. 2 Tuf. Leipzig 1908, I<; n g e Im a n n (~ I I).

\1 S55 1111' Kn"elh,"erlln lYen ihre Kons t ruk t ion und Ihre An-. ,. ,. ,., • \ B u
wendung für den Motorwngen. und ~I a se lt i nenbull . \ on •. a·
s c h l i c h e r. o.2:lO .111.267 Abb, Berlin I!lO,. K r a y n. .

11. 5li Dr. J . J, Tholll. un, Korllllskularlllt'ori e der Uuterle• .\ u tOI'l
.ier te VlJcrsclzung von f:. ,'i e h e I' t. 0. IHG S. m. 2!l Abb. Braun -
schweig WO . V i c w " g . ' ' .. h n (:\1 5). .

11.8;; 7 treUlichler lIul tlie t:ut\\ieklung tll'r In/: enl eurkllust 1.l1It
einem Bliek fluf die Zukunft d technischen Stande.-. \ ' on Dr. R. f' a·
I i 'e r. ". 2 1 .'. I'l'ag 190 , l' a I ,. e.

11.85 I'raktlsch e C'l Ich IlIInkh' bl'im direkten Zusammenhaf~1
der Dynamos mit ihren Antriel.llllllSchinen. \: 011 B. R ?,S e 11 f pi d ../' .
2-l S. 1lJ. H .\bb. Leipzig I DOS, H ac h 1Jl eis tel' & I hili (.\1 I, ,>0).

I\. 5!l Slatik und .'11. liJ,:k('ll.-lh~hr'~. VOll C. ~ c h 111 i d . R". I!II S. 111 .

:1:10 Abb. u. 5 Tnf. 5. Aufl.'tuttgart I!lO , Wittw('r (.\1 ,i)., \1 1
I J. GO Kun st sleinlreplH'n. \ ' on C. ' c h m i d. 0. !) S. 111. h ~ . 'I.

u. 11 Taf. tuttgart 190 . \\' I t t wer p i 2'60). . . ,
~ *11.86 1 DenkschrUt anläßlich der Vollendung des 50. BetrlOb .Jahre~

der Au sig-Teplitzer Eisenbahn·Gesellschaft. 4°. 51 '. 111. 12 ßCllagen.
Teplitz. chönau 190. 'elb~tverlag. ° l}-3 . 111.

I I. 62 J)le ßuusloffe. Von Dr. C. A. \\' 11 g n e r. . ~
104 Abb. Hannover 190 , J ä 1I eck e p i .3'40)... , -\ n -

I I. 63 Teelllliseh e .\ n tri ehe. Praktische E rluutemng aller ,
strichtechniken. Von H. H ilI i g. 0. 251 •. Ill. I;; Abb. Hllnno,'cr 190 .
,I ii n eck e p I 3'40). , S •

11.864 Dill Wetterwirt ehllft Im ßerJ,:\\'erk sbetrlebe, \ on J. te g
ma n n. So. 270 S. m. 128 Abb. Hanllover 190 .•1 ii n eck " (M 3·ßO)·ter.

1l.Sll5 Sehmlermltlel. ihn' Hers tellung, Verwendung und Un ,
suchung. \ ' Oll Dr. H . R u Pper t. ". :n:l •. 111.58 Abh, Hann over 1908
,1 ii n e c k e p i 4 ' 0).

11.866 Die lt e\'l slun elektrLellI'r Stark tromanlol.:en. \ ' on Dok tor
P. S tel' n, So. 23 1 '. Han nover 190 . ,Jii ne c k e p i 3'ßO), ..

I J. Gi Deu eh ·lr ozii i . ehe ' uod fronzösl "eh·deul eh' "örter·
buch fiir die Pumpenbranche. "on . u n cl I' I 0 w i t s c h. 0. ßll
Hannover 190 , J ä n eck, (.\1 1·6U).

I J. II ßauliihrung. Von 1'.• Ta n t k e.
J ii 1I e e k e p i 1'40 ),

I J. 69 Öffentllehe Bude. und :"th\\lmnllln!. Iten. \ ' on Do~,;r
C. \\' 0 I f f. 0, 151 . m. 50 Abb. Leipzig 190 , nos c h e ll p i - '1'

I J. i O .\rit hmell k und \Il!ebrll. Von 1'. TI' a n t, z. 0. TI. Te l.
Le ipzig 1908, T c u b n e I' p i 1'25 ).

Personalnachrichten.
Der Kaiser hat Herrn Ing, Dr. ~Ia. Re i t hoff e 1', nußerordcn~.

lieher l'ro fe!<sor fiir Elektrotechnik an dN 'l'echlli. hon Hoch~chu e
in Wjen ZUIII ordentlichen Profe 01' die e Faches ernannt.

D'er Wiener Gemeinderat hat Herrn I ng. ~Iaximilinn B,ö c k, Bau·
Ins pe k to r de~ , tadtbauamt den Titel ein.. Baurates .erhehen.

, . d" te tants·Herr I ng. Otto K 0 " ai i k, . Bau·A I t~.nt er o. 1'1'.
bnhnen in ZlIm, wurde zum Bnu·AdJunktcn befordert.

. -01 ß . I'" ballIlministeriulll','. I ng. Ignnz Roh a e z,' k. ) 'I" aurat. Im ,I en . im
p litglied !leit IS ). ist nlll 22. v. ~ I. nnch Jnngem schwl"f('n LClden
li4, Le belIsj a hre gcstorb 1I. . . . .. . W ' ( \1it.

'j-. Dr.•/UlIH'S ~l 0 seI'. Priva tdozen t der lI! Versltn t 1lI . ,W lI •

glied s,'it I !lO). ist am 2:1. v. ~ I. im 56. LcllCllsJa hr e gestOl~ 11. ( \ I't
" .,' Z' '1·1·l nge llleur . I .T. Ing. Kostn Atunacko "!p" tanes l c,:" . , . "'"

glil'd scit InOi), ist um 2r.. v. ~ I illl 2!l. Lt·h,'nsJllh n · JIl Sl'In hll ".
storhl' JI.

Anfrage.
:'.Iit welchen -'litteIn wird Wa serst<>tT nlll beste!,: vonI d\Ven g .
. I .. kbl bl'n< II a. er·wöhnliclll'n B..imi~chungell befruit. 0 daß (er zuruc Cl " rd

sto lT Is technisch rein bezeichnet werden kann! Die Ant worten "e en
an d ill 'chriftleitung erbeten.

Eigentum und Verlag des Vereines. _ Verantwortlich er Schriftleiter : K on stantin Freib . v. P op p . _ Druck von R . S pie s & Co. in W ien,
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Wasserkraftanlage Augst bei Basel.
Von In g. JII ,·r UoBhiindl"r, ('h('[ der Firmn Alb. Bnl.l " (·i.·.. nl'IlZ.
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I au szun ütz en, ~Iit Rück .icht auf die rhoblichen Baukosten
I ont «-hiede n sich die Proj ektanten. vorl äufig nur den oberen

Teil des vorhanden en :efiillp ' mit za. J:).000 PS nutzbar zu
ma ch en und die I nanspruchnnhme <.1 1' - unt er en Teil der Strom
schnelle mit gröf3E'rcm Gefiille auf einen spä te ren, ciin 1izeren

Zeitpunkt zu verschieben.
Von den beiden anzren
zend en L'Ierstuatcn, d. i.
der Kanton Aarrrau und
(11 ' Großherzoztum Buden,
wurd e bei .\nlaß der Kon
ze .iouieru ng des b te 
heuden Hh einfeld er \rerk es
der U .ellschaft ein Vor
I' ht auf die Ausn ützung
des unt eren Gefälles zuge 
..ichert.

In die se rn Falle hätte
die • tadt Ba sol nur eine
bescheidene UefiiIli'stufe bei
.t ug' t au 'nützen können ,
und zwar von höchsten

.-...- ...--..--- ...- ..----.--..- .- - .-_..- 15,000 P . Bei den KOll-
z ssiom verhandlungen,

welche mit dem Groß her
zogt um Baden einer eit
und mit den angrenzenden
Kantonen Aarsau und Ba
sel-Land andererseits zu
pflegen \ aren, erhob jeder

- di er Teile nrechte auf
einen gewis en Kraftbezug,
'0 daß für die tadt Basel
nur eine relativ geringe

Kraftmenge zur freien er
fügung geblieben wäre,

Di e mstände bewogen
den Vorstand des -as- und

\Va - rwerk s in Ba ' 'I , Herrn Direktor Pnul 1 i sc her,
der zu gleich er Zeit da Elektrizität 'werk in der tadt
Basel unter sich hat , zu einer Verst ändigung mit den Kraft
iibertramuurswerken Hheinfelden die Hund zu bieten . und
i t PS d~n beidseiti gen Bcmühungen 11 lung n , eine re ht gliick
liehe Lö ung zu finden. Das \Ve sen die I' Lö ung besteht
darin daß durch die Errichtuna eine Stauwehres im Rhein
auf ' mi eiu ..am e I' ostcn ein Bruttosefälle von l>1.O 11/ bei ~ 'ieder
wa: er bi · 4 '75 m bei I1ol'hwlU',' I' g \ 'onnen wird und daß
dip verfüghaI' W, .. erm ngE' zwei . y mmet ri 'h 0' ]efJenen
'1'urbinenhiiu 'ern zugeführt \ ird , \'on d nen dar ein' am r ehten
' fer li ende auf der budi ehen . 'eit für die Kl'llftübertraaung -

werke Hh infelden, das link.. lieaende auf ";chweizer eite für

Turbinenhaus II :
' 5000 PS,

Abb. 1 Lageplan
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DeI' Kunt on Ba....I . 'tadt hat im r l'l'l' ine mit den Kruf't
iilH·rlmgun g..w ....rkou Hhoinfr-ldon df'n Hau einer g'roLlpn \I'a.. er
k"'lftanlagp von :30.()(J() p, ', und Z \ ur hei Augst ober halb B: P I.

l,pfrollJH'n, E · wird die di e gröl.lte europäi ehe . 'iedrrdl'llek,
H,!lagt' worden und d ürft en demnach :\litt ilungen über da ,'
\\ I:'('n (de rselhen uur-h ii. t ern-ichi ehe Fachm än uer in t-r
l' . 'll' rl'll.

Auf der 1{lll'ins(,red,c von Rhoinfeldon hi · H, el i ' I die
Anlag<' drcier WHI-l.'l'rWl'I'k .. W'plllllt , on den n da er..I,,, das
nu(,h·t hond lx-schriehen« IH'i Hmll'I -.\ug..t mit :30.000 P8 , da,
7.w<,ill' bei Bir, fr-ld eu 111 i J ii,O()U jJ, ' und d . dritte unt -rhalh
Ba 1'1 bei Kleinhiiningcn mit I.") .OO() P. ' heuu- en ist . Die ers te
Udii\l st uft' VOll Itheinfl'ld pn-.\Il" t um fußt -ine •' t rt'ek ' on
7.a, 7 km. Ein rutionollcr Au hau dil' (' I' Anlau Will' nur durch
vOI'hl'I'"....heud \'(·I'..tiilldigullg mit den Kraft übert . ngun rx

werkt-n I{hf>inf('lckll mü r1if'h. Die ' 'Illlllntl' U· '11 r h ft , Wl'!f'hl'
da . hpkllllnll' El"l-tl'i7.iliit. wl'l'k 111 HIH'i nf ,Iden betrl'iht. hatt r
Z.~I \Ilfang d('l' . 'p unzl" l'l'j tim' hud, ichtigt . dit' '"'l nZI' (;1 '

f'.dl ' tufl' dl'r 1{lwillf<,ld"l' •' t l'OlIll'ehnl'\II'n uf eium I, d. h, durch
('In l'ill7.igp , bei der Hh inf Id 'I' Brück' gl'PI. nt . \r 1 W rk
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di e Stad t Basel bestimmt ist. Die Lö ung di eser Frase im a n
ced eut t en inne muß scheu de hal b a ls eine glüc k liche be
zeichnet werden . weil arn Rhein. als Gre nzfluß, Baden und di e
Schweiz gleichYiel Anrechte haben, und daher jed er der Ufer
st ate n von den länzs eine Gebi et e ge wonne ne n Rheinkräften
di e Hälft e für ich bean pruchen ka nn. Als schweizer i sches Ge
meinwe en konnte jedoch die Stadt Br el beim Bau eine'
eige ne n \Yerk di e Yerteilung d er dem •Tachbarlande zu 
fall enden Krafthälfte nicht se lbst üb ernehmen . sonde rn mußt e
sich hiezu di e ~ritwirkung einer in Deut chla nd seß ha ften
Gese ll cha ft sichern, wozu die Kra ftiibertragungswcrkc Rhein 
Ielden am b e-ten berufen waren . In t echnisch er Beziehune war
di ese Idee beaiin tigt durch di e Beschaffenheit der beidcrseitiaen
Rheinufer zwischen Hh einfeld en und Augst, welch e derartige
hohe .\ ufst a uungen zula son. Der Bedincunn einer Wasser
t eilung hä tte aus wirtschaftlich en Gründen I~ur dann entsp rochen
werden können , wenn auf die Eiihruua Ianuer Zu - und \blauf
kanäle von vornherein verzi chtet und di e l:k onzen t l'ierung d es
g~ a mte I! Gcfäll ~Iurch das . 'tauwehr all ein bewerkstelligt wird .
Die Errichtuno ein so großen • tauwehras hat eine felsig e
Rod en.b ch~ ffenhei t d es ntergl'llnd zur Voran isetzung :
z~hl.~ iche. Im J ahre H)O:\ vorgen ommen e Bohrung en und
. chü rfunoen und daran an chließe ndc geologischr Inter-
I~chu~gen ~es Intergrund erga be n, daß , owohl das Wehr

wie die übr izen Baut en auf solide n in'~rrroße Ti efe reich end en
l'a lkfel en aufs etzt werden könndn.

des t auwehras. der 'c hili - und Floßschl euse und d er Fi sch 
tr ppen sowie üb er den L'Iorschuta obe r- und unterhalb der
Anl age und d en Interhalt ; ferner di e r orbeh al t e: welch e
auf a llfä llige spätere Erst ellungen von . 'chl eu en für di e GI:Oß
schiflahrt Bezug haben. Di e Schiffbarmachung des ~ heine
von St ra ßburu hi Basel und weiter a ufwär ts ist durch vi elfa ch e

b •

Versuch e auf \ ' eranlas 'ung des 1nitiators H errn Inuenieur
Rudolf Ge l P k ein ein emstliches Stadium einge trete n . und
werden heute bereits re"elmäßige ch leppfa hrten bIS Ba -ei
ge macht. wiih rend man h-iihrr di e ~(öglichkeit , in dem . ver
wilderten Talweg des Rh eines von Straßburg bis Hasel bei den
normalen \Vasserstä nde n fahren Zll können, üb erhaupt be
zweifelte. 1\ us di esen Gründen mü ssen di e neu en Wasserwerke
di e Kost en von 'chiffschl eu en schon jetzt iibernehmen.
Ebenso st im me n di e Konzessionen üb erein in d er Festsetzung
d er Konzessionsdauer auf 80 Jahre sowie in den Vorschriften
üb er di e Teilllng der zu 'ewinnenden Wa sserkraft zwisc.hen der
•'chweiz und dem Großherzogtum Badon ; über. den Begum und
di e Vollendune d er Bauarbeiten und übe r den Heimfall der wasser
baulich en Anhtgpn na ch Erlöschen d er Konzession ; im iib:igen
jedoch . inrl di e Hest.immungen den besonderen Verh ältni s en
der drei a n den Rhein a nrrre nzemle n Gebiet e nngepaßr. Der
Kanton Aargau wahrt sich da: Recht. von der der. chweiz zu 
fall enden Kraftmenu e I~liO hvdrauli ehe PA) zu d en Selbst
kosten zu beziehen : f erner i ·t eine einmalige J'onzes ion gebühr
von F 5 und ein jährlich er Wasscrr cchtzms von F (j pro

Augsl

Tu rbinenhaus I-
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gewonnene Bruttopferdekrnft an d en Kanton zu b~zahl~n.
I Der Kanton Ba sel- Land beansprucht bis zu 4000 P eine : 1Il-

malige Konze ion :gebühr von F ijOOO und eine jährliche
Wa s. errech tszebiihr von F jj pro benützte Urutto!,ferd~kraft.
An weiteren. 't uern sind dem Kanton Ba.c1-Land die all
rrem einen . 'taat - und Gem einde teu ern für di e in diesem Kanton
gelegen en Anla zen
mit Au - chluß d er
Progre iion zu be
zahlen. Da Groß
herzogtum Baden

erl ieß R st im 
m'tllll1en au sc hlie ß-=
lich für di e recht .
- ~seit ige Hälfte.
welchenurdie A.-O.
für Kraftü bertra
gungswerkr Hhein
felden als Konzrs
sionärin der balli
sche n Anlage treffen

und sich auf di e
Verteilun,g der

_. LIOO ..

Kraft , di e Fe. t Abb. 3 Schnitt durch die zweite Otfnung
'et zunrr d cr •' t rom- be-
tarife , di e .\ ufsi cht üb er di r Rechnungsfiihrnng

zieh eIl. d I I t zw{'i
Bei inem . p'it t>ren .\ u ,ha u er noc J gep an en I

Wa erwcrke, \'on d enrn da ' hei Bir:feld en d n. I' a n ton Ba 'e-

Abb. 2 Ansicht des Stauwehrs

In einer intcrnationalen Konferenz im Dezember IflO-t
unter dem r 01' .itze d es ßunde-rat~ F 0 I' I' e reinirrt en sich die
Ufe t t üb di . . "

I' ~a en u ~r te WIchtIgsten t echnisch en, admini trativen
und wir cha~thch~n Bedingungen. und man überließ es der
,t~dt Ba cl, ICh mit dem ," ' achbarkanton für den der. 'chweizer
~.Ite .zufa llende n. Kraftant eil zu ver . tiindigen. Auch die c Ver

: tand llYung kam 1ll der Folce zu tande, so daß zu Anfanu d e
Jahr 1 ~IU5 nach Abkläl'llnrr di Cl' Verhältni sse di e B tim
~unl1e~ übe~ die Art und Weise der Bauau führung, der Leitung,
uh e: ~~ TCl~ung der J'osten und d er zu gewinnenden Kraft
OWIC ub er. di e überwachunrr des B etriebe und die Ver sorgung

der ver clu den en .\b. a t zge biete zwisch en d en beteiligt en Bau
h~rren rretroffen werden konnten. Im Jahre 1flOG wurde vom
Eldrrenö i che n Departement des I nnern ein e überprüfung d er
ganzen .\ngelegenheit unter Zuzi ehung geologischer g .·p erten
veranlaßt; ebe n 0 veranlaßten die Konzessionsw erber auf der
(~eut che n . eite . eine Experti 'e aller noch ob . ch webend en
~ farren. [n eIner mternationalen • chlußkonferenz im .Jahre 100i
m Frriburg i. B. wlll'de dann in lünrrer er Beratunrr der Wortlaut
der d n 'i KO~lze -ionen voll ständig b~reinigt. und i~n Anfange d es
J ah re IflOI er flo sen dann di e Konzessionen der heid en I fer 
staaten , bezw. der Kantone.

Bev or wil: a uf di e kurze 13 chreibung d er Was: erkraft
anlage Aug t emg hen . miicre no·h der Vol\ ·tändigkeit halbrr
d er Inh al t der . K onz i~nen kurz anoegeb en werden.

In techm cher BezIehung . ind se lbs t ver: t ä nd lich di e drei
r onze ion en vo ll tändig gleichlautend, und enthalten ie in
di C1 em I"a pitel di e nöti g n Bestimmungen üb er di e Höhe lind
Begrenzunrr de tau , die Abm unITen und die Konstruktion
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teilen und von \!J In in der ~Iitt e. Der Maschinen aal ist 10 . 111

lang; die Dynamo iind an die verlän erte horizontale Turbinen
I welle direkt angekuppelt und erzeugrn Drehstrom von 7000 1"

Spannung und :10 Perioden pro, ekunde: die beiden Erreger
Dynamos liefern Gleich. trom von 150 I' pannung.

l 'nter dem Fußboden d ' . Ias('hinenhau es sind Ent
wiis: erungskauäle angeordnet. welche zu einem" Pump chacht
führen, aus welchem allfälli T ,durch undichte, 't eilen der Um
Ia 'sllllgsmauel'll bei einem Hochwa serstanr] zufließendes
Wa iser hinausgepumpt werden kann.

Der Unterwa erkanal jeder Anlage ist za. ;lQO 1/1 lang,
hat eine Sohlenbreite von 45 m; die Dirnen ionen sind so be
me sen, daß bei Vollbet rieb der Turbinen das durch den Unter
wasserkanal abtließende \Va" er eine Geschwindigkeit von
0'80 In pro Sekunde hat. Am oberen Ende eine' jeden Ablauf
knna les i teine Fischtreppe im Steigung. verhält nie o \ : 10 mit
qua dratischen Kammern angeordnet.

Mit Hiicksicht auf d große Gefälle un der \Yehrstelle
auch bei hochgezogenen, 'chützen ist auf dem linken Ufer un
mittelbar oberhalb der Turb inenanlage eine K ammerschleu ie
von ~':i 111 Breite und :m /1/ nutzbarer Länge vorgesehen. welche
als Floß- und Schiff. chlcuse zu dienen hat.

Für da: Durch .chlen en kleinerer Pontons lind Kähne
wird außer den beiden an den Enden der Schleu sen anzebrachten
Haupt toren noch ein drittes Tor unsrefahr in der ~I i tte eing etzt.
welches die I"ammerlänge auf J.l In reduziert.

Diese. 'chIeu se wird für die Groß chiffnhrt auf dem Rhein
nicht genügen, und schweben gegenwärtig Unterhandlungen über
die Verteilun" der Kosten de ' Einbaue einer Groß.:chiffahrts
, chleuse.

Wie schon erwähnt. i t mit dem Ausbau diesel' Anlage eine
• iehenul" der oberhalb liegenden Hheinufer verbunden; eben 0
eine :-iicherung der link' pinfließenden Ergolz bi zum ooeren
Ende der Ürt '('haft Ba·r1 -.\ ugst.

Für die AUi:ifiihruner der \relll'lllliage in diooen großartigen
Dimensionen ist eine pneulllati che Fund :ei ung mittels Cais ons
vorgese hen, und bchaltrn wir un vor, darüher in einpm 'pilt eren
Zeit punkte zu bprichten.

Die Rauko 'ten di "e ' großen \rerkÜ" setzen sich, wie folgt.
zusammen:
I . Das Rtauwehr lIm Hhein al eremein umer

Bau beider Gesell chafter. . . . . . . . .
~. Da ' Turbinenhau ' mit Cnterwa ' '('rkanal.

eine ~eit mit F 2.•i\lO.000 . . . . . . . .
;~. Die ma 'chinellrn und e1ektri.chen· Anlatren.

eine , pit, mit F 2, '00.000 . . . . . .
4. Die Gleis- und traßpnverbindung n mit

]\ lIi: era u'Y':I, eine • eit F:H O. 00 . . .
5. Die ~'ebenerebiiude. eine ,'eite F 100.000
G. Di allgemeinen Au ''' aben für Konzes. ion,

Voral'l> iten, Landerewinnuner, Ent 'chädi-
(Jungen, Bauzin ,'en, Buuleituntr, eine, eite
F 1,200.000 . . . . . . . . . . . . . . . ., 2,400.000

o..;omit in'ere amt F 1!.l,200.000

l'nter der Annahme der üblichen Verlu 'te ko tel, somit
uie Pfen k kraft an uer ~ammler chiene der ~chaltanlage ge
mcssen F 727 pro P.· elekt 1'.

b'ür eine in der 1 ' ähe einer, 'tadt von der Bedeutung liasel
gelegene Wasserkra ftanlage ' ind die,'e Einl~eitspl'eise pro cr
zellrrte Pfpl'<lekra ft als sehr günstige zu bezeIChnen.

Die \ nlarrr ko ten der ersten BlIuperiode kölIIlen durclJ
f{pdllktioll der t"ZnhI der Turbinen ermiißigt wCl'dl'n, während
alll' anderen \ uRfra ben für (Iie ElTichtung der \\'a ' erkraftunlaere
schon bei der B trieb eröffnung ab fällig allzu 'ehen sind. und
dip, .\nfang ko, trn \\'l'rden zn. F 17,5t.O.roo ausmac11~1~.

Für die Betri 'b ·ko. tCII i t maßrrcbend, daß dcr ZlJIsfuf3
de,' AHll1gekl }lital!' mit -l~o fe tge etzt i. t; ferner: daß d!e
jiilllliehe Amorti 'at ion <luote 2 1 2~O dc ' Anlageka pJtal .~, dIe
Einla'e in uen ErneUel'Ull lf, fOHu. 2 1 ~~o der für den maschmellen

Land zufallen soll, wird sich ein g zen eitig r Kraftau tau eh
als naturgemäße Lö. ung ergplwn und die gegenwärtig noch hart
. chemenden Bedingungen worden ihre Sch iirfe einbüßen,

Der Rhein i ·t auf der Strecke. wo di \ra rkraftanlaue
Augst zu lieaen kommt, stark erwildert. Der Hauptstrom h~t
emen Nebenarm, uetrcnnt durch eine klein In el, die sonenannte
Gewerth ; ebenso hat sich auf, 'ehweizer eite -in klein '1' • ' cl> -n
u,rm a useebildet, .Die Einmündung ines kleinen Bache " der
I<, rgolz, welche bei Hochwar er ziemlich viel c:~ chiebe führt.
<'r~löht U n erwilderten Charakter des Flu e' an die er Stelle.
Die Anl~"e des Stauwehres beding eIe: halb eine Korrektion
des Rhein . an der genannt en Stelle lind den Ein bau zweier
ho('hwasserf reipr Leitdämmo, wodurch der Rhein ielbst d ie
Stelle des Ob erwasserknnales vert rit t. Die KOlT ikt ion de. Hhein es
wird deshal b auch eine Hubvention der Bund behörden nach
sich ziehen.

p as wichtig. te Objekt der ganzen Anlage ist UlL.' ,tau
wehr In senkrecht I' Richtu ng zur Stromachse : ° ent.hiilt zr-Im
OlTnllngen VOll 17 ' ., /11 Weit.e. welche durch neun 'm, uert.c
Pfeiler von 4'i I/t I h~i t(, voneinander getrennt ind. r on Wiuet'
lugcr zu Widerlauer mißt da. ,'tlluwehr :!\:}'3 m, Diese großpn
WehrölTnun ren von 17 1 • /11 worden durch eis rne Schütze von
!J /11. Höhe ge ichlo 'S .n. Diese großrn Schiitze ind auf ein m
Bedlcnuugs:tege mit (;rgengcwicht n aufgehängt und können
,o.wohl mit Hand als mittels Elektromotor, aufgrzogen w rden.
D~ den l fern zunii .h 't gelegenen \rehrölTnungen erhalten noch
EI klappen von \ 111 Höh , UIl1 ankommende Grundeis, chwim 
mendo Gegen täude ohne Betiitigung der oberen 'ehütz in
da. l nt erwa. Cl' führen zu können.

Die ,:ehützc st.ütz n :ich lluf einer horizontal liegenden
\\' ehr: ehwell ', dcren Ob 'rkante d<'r ,'erglichenen mittleren Höhe
der 1.'l ußsohle an der Wph teile ent 'pricht. Die \rehr. chwellp
wird in gleicher Wei::>c wi· dir Pfeiler auf den untrr dem Flußbett
liegenu en Kai Helsen aufgesetzt, aU. Beton herge tc1lt und geeren
d" n l\ ngrifI des !?luß"e:,;r hiel> p: mit einer starken Umnitvcr-
kleidung ge chützt.. t>

Di Pfeiler sind t\ll'lIIurtigp Baut('n von I'i /1/ Breite im
unteren und :~'7 lIt BJ'Pit p im ohel"n Teil und iO 111 Läng.
Aueh sie l'rha lten dor(" wo die (;pschiebeführuner in Frage kommt.
eine Ura nitverkleidUll" , wiihn'nd dN rc ·t liehe Teil in r alkstein
verk leiuun ' ausgeführt wird.

In einer Höhe von 11 /1/. auf Kot 2Gj'jO, führt eine 7 III

hreitp Briickc von pinem 'I'urbinr nhau zum anderen, auf welcher
pin norma l pl\I'igp~ Dien: tgl is zum Tran port der Baumate
ria lien und Mu, chinen nr!egt i ,t. Die erwähnte Brücke i t in
Betonei. en- KOII"truktion g daeht. l)t'r :tromaufwiirt ' gelegene
Teil der Pfeiler 'rhiilt ein 'n li'!11I/ hohen .\ ufbau al. .\ ufla 'er
für die uie .\ufzu ysvolTichtun 'pn und (:eerener wicht tm emir I

Di 'n ·tbrückp. Die G .. amt höhe drr Pfpile/von der vl'r"lidlrllen
~'lußsohle beträ.,t somit zu. 2:) 1/1.

Wie schon 'rwiihnt, i,t di(' .\ u' bildun ' d l' Turbinenhiiu. er
auf b iden L fern <,inf' voll tändi' vmmetri ehe . und t'nthält
j (~': Turbinenhall' Zl'llll II l1 uptt url;inen mit einer normalen
Lel 't ung von je iUOO PS bei IOll l ' l1Idrehunff n in der ~Iinute.
Füt, den Bet ri b uer Ern'ger-Dynlllllo' ,'il\(l zwei Errel1erturbinen

v~rhandel!, von ,,'<'!ehen jed ' bei I,'0 Tom'n pro ~Iinutel:30 P
lel.' teL Die U 'allltturl>in nh'i 't ullg einer .\nlage :l'hwankt je I

II l1eh deli Wa::> '('J'stiinden zwi:c]wn 1G. 'GO P' uilli i 1.200 P, "
, .0duJ'ch für dip norllla l<, Lpi: t ung "on l.i.OOO p,' pilll'r l liilft p
d1l' nöt igp I{ p rv' gewa hrt ist.

Das VOIll Hhein in die Turhinenkamu1l'rn in:trömende
Wa s<'r Pli, i rt ZIH'rst pinen Grohrpd\f'n, hipr uf dir I~inilluf
:ehiitz<' und zull'tzt pinen Fpinrech 11. welcher mit einrr Ein 
riehtung für Hiickspiilung "e1':l'hen i I h ,huf.' H inigung de o
,'d b 'n. Dip Tu rbinen mit horizontal<'n \\' ,II<'n außerhulh clp,
~ IIl , ehi lH'nhau' ,'iml Doppel-Fra nr i ' Z"illiner -Turhin n mit
d.urel.l Einst r ig: chiichtp zUträn r1iehrm ~Iittel\agpr: ip I>pfinden
: 1<'11 \ 111 olTpnen \Ya, 'erkl\.'t n mit ah~ d cktt n I"nmmt'JIl. /la.
<:rl>"uup ,'pIII:t mit " ·inrn .\nbllutpn h t ..in (.< llllltliin"<' ,'on
\ ;~7'(j /lI und pine Breite VI 11 1I 111 an d<'n . )'mlJlrtri ('Iwn ,'ritpn-



(iGO ZEITSClIRI FT lJE ÖSTERK ·11 IIJOR

* ) ( le I' l[(' a nll ,· .\ 11 ('h lu lh \l'r l 111'1' B..lp\J('hlUIIL1 he\l'iil(t :!:!fiO 1\ ".'
di,· !!I'reit t,·Bullg zur Z,-il dl 'r lI öeh Lnh ' hlo Z<l. :!OOO I. 11 ,: da ~I II'
.'tadt ..ir,,' ,\ kkulIlu la torc llhn tl ' ri,o mil :lO(lh'lI lx· ilzt. \' prrJJll!"ll wh
di(' B"l'eit tdlulli! \'1111 • itl ' d(' EI.'k riz i. "' '\H'I k,' auf 17(10 11'1\.

~Iit Betri eb anfanu rechnet die Stadt za. :33.000 Tlüh
lumpen, 70G Bogenlampen und 9+ kleine, t echni ehe, an das
Lichtnetz ang eschlo. sene Apparate mit einem An chlußwertc
von 22GO K 1I'; hieven als maximale gleichzeitige Abgabe nur
, 7G Kir. somit ein Verhältnis der maximalen Abgabe zum An
chlußw ert von :1!J°o. •\I s mittlere Benützung dauer während

d ' Juhi , . mit Einschluß der öffentlichen Beleuchtung und
der Bahn höfe = :1\16 • tunden.

Na chd em die Stadt noch eine .\kkumulatoren-Batterie
mit :300 KII' L i tune Z111' Verfügung hat. 0 reduziert sich die
maximale Bereit:telh~u i der Zeit Oder Höchstabgabe fiir 131'
leuch tungszwecke von 2000 auf 1700 J( Jr*). In Ber~ick. ic~tiuung
der mformung auf Gleichstrom und der sonst uren .' er,luste
in den Sehalt- und \'erbindung .leit ungen rec.hnet die Stadt
im ersten Betriebsjahre zur Zeit des zrößten LIchtverbrauch .
einen Bedarf von :2 150 KW. Für die "'ge. amte Beleuchtung i~t
die mittlere Beniitzunu dauer :3\10 Stunden pro Jahr. orrut
wrnig mehr al.· eine ,~unde pro Tag und da Mißverhältni.
zwi. chen Verwendune und \'('l'fügung ver,;ehärft ..ich noch da
durch, daß ein ..ehr zroßer Teil dieser Bl'leuehtung 'st,undr n auf
die kurze Zf'it von ~-7 I hr abends im Winter fällt .

Hicrau. rgiht 'ich die Lehre. daß fiir eine derartirre
\\'a .serk raft anlaze eine viel reue!mäßirrrrf' \' erwendun r zu .uchen
i t al die Beleuchtuns anlage. um il~l \\'in~er ent\\:eder mittels
einer J?ampf-Kra ftresen·c. oder aher 1J~lttel ' el!ler, gI:oßcn
hvdrauli sehen oder elektrischen Akkumulierung die ~pClsnng

d~r Beleuchtungsanlage zu b chaffen.
Die Errichtunc eines oroßen Elektrizität. werke ' für eino .

großes Gemeinwe. en erscheint nur dann rationell. wenn mit
dem elektrischen trom eine au giebige Versorgung von ln
dustri en verbunden werden kuun , weil die Beleuc htungsaulage
allein die Betr iebsko ten und die Vcrzinsuuz des Kapitnles
unmözlich decken kann. bozw. wirLThaftlieh ungün. t. iger i..t
als eine Uampfanlage. , .

Für Gewerbe und Indu:trie r 'ehnet die ,'itadt !j;j:1 A Jl
im 'r"trn Betrieb:jahre mit einem Verhä~tni :s e cl:r n:axi l.llalen
.\ hgabe zum .\nsehluß",crt von :20 1 / ~O~. hs slIld Im'bPI nWlsten:
klf'inp Betrieb(' (;f'wf'rbetreibrndrr vorausg~'etzt.

.\ uffallend i t, 11aß bei IGO<) ~lotoren mit ill ge. amt
5üO(j 1'. ' Lpi"tUllCt n der ! lotor nwelle creme .. en, ent 'prechend

'" ~ FII 'einf'm .\ n..ehlußwprt von l:iOO !{ W. nicht ll1phr al ' 1200 \
heansprnc hen . . .

Di sc Angaben In'ru hen jcdoeh auf mchrJähr~gen ~o rg

fii ltigcn Zu ammen. tellungen. wrldlf' ergehen. daB (he ml'l~tpn
der' bi.. jetzt ange ehlo" enen .\loto1'e11 tat. ächlich eine 'ehr grrlll"e
J ahre 'bet rieb :tund('nz. hl aufwei n. wf'il dit, (:pwerhe. df'ncn
ie dienen. ihre ~I a. chinen pro Tag nur v?rhältni mäßig wenige

St unde n und mei ' t ni ·ht voll bela. tet In Anspruch nehmen.
Zu iihnlichen, wenn aueh nicht so ungüll. tigen Verhiilt

ni..scn fiihrt die, 'tati tik I!pi drn Ua. motoren und zwar de 'halh.
wf'il die 'c r l'I1ftma'chin n nicht . 0 . r'hnell abge ..tl'lIt und an
gda.... l'n \ erden könn n wir Elektromotoren und wl'il (la ..
motoren Ilei gl'rinrrer Bdn ..tung (·inen viel ~ (' h l p ('h terp n • ' utz
cffekt eruehen al die Elektromotoren.

Der r raft Iwrlarf drr St raßf'nha Im, rle. l'ulll J)\\'l'rkl's lII~d
dpr all'chlieLlenden (;pm ,inden biptpt fiir Fl'1'Ilstf'IH'IHlr wl'nlg
Intr re.. ·t' und gf'nii rt für dip Iklll'tl'ihll1 l1 (Irr Brtrieb 'ko tt'n
zu \·i . ·cn. daß der "e amtp J' raft b darf im Jahr lVI:! \'on drr
:tadt für Belpucht IIng mit :.t~20 F 11' und für ~Iotol'en und
1ndu tri n 1l1it :!(j 0 F Ir. in gPSl\l1lt ..omit mit l!J()() J{ JI' I)/'·
reeh l1l't wird. Fiir Uroßindu tril'n rpchnf't dip, 'tadt al Ge amt
bedarf za. H 0 K Ii .

Dir, 'taelt Ba.cl befind!'1 ..i('h allplding in der I!lücklichpn
I Lage, brreit · eine Hc'prv krnft zu bf' ·itzen. wodurch ~P .. piitl'l'

in der Lagr i 1. dip in ihr'plll \Ya.' "erwl'l'k gewonnene Kraft \'011

Teil verau gabten Bau umm e und die Einlaue in den Re erve
Ionds jährlich F GO.OOO zu betragen haben. Die jährliche
.\morti ation quote sowie die Einlage in den Erneuerungsfond .
is.t mit Au nah me der er..sten zehn Jahre jeweilen auf der ganzen.
bisher auf Rechnung des betreffend n Baukapitales verau gabten
Summe zu berechnen: hingegen . ollen die Fonds nicht verzin st
werden.

. Der rorga!lg. daß mit Hü('k..icht auf die ,'O-jährige Kon
z ssionsdauer die ,\mortisation lind die Einlagen erst einirre
.lahre nach der ßetrieb .eröffnunc und nur in beschränktem
~laße zu besinnen hab en. um dann ~llmählich bis auf die normale
Höhe a~lzu ' tei~en, i t auch vom wirtschaftlichen Standpunkte
berechtigt, weil man 01 t in den er ten Jahren rechnunzsmäßio

. \ ' . '" 0zu einer angemes enen erzmsung des Bankapitales nicht ze-
langen könnte.

Demgemäß berechnet z. B. R; cI-, 'tadt die Betriebskosten
ihrer .\nlage für da erste Bct rieb jahr wie folgt:
•\ n \.erwaltung. BPllipllung, Fntr-rha Itung kosten

der Anlace . . . . . . . . . . . . . . . . F 120.UO()
.\n Was errech ziuson. •\ b"abell und div. ~tellPl'll I ~O . OOO
.\ n ~ooigen Kapitalzinspn ~Ie' redu zierten .-\ nlaze-

kapitale per F ".GOO.OOO . . . . . . . " :;14.0 U
. '0 daß die Jahresau 'gab 'n mit Aus .chluß der

.\ mort i iation und Erneuerungen . . . . . . r :} ' I.OU(J
betragen.

Im 11. Betriebsjahre liegen den Berech nungen folgende
.\ nna hmen zugrunde:
·\ n r erwaltunc. Bedienung. l,' nt crhaltungsko stcn

der Anlage . . . . . . . . . . . . . . . . F 17ü.UOO
An \r ierre ht 'zinsen. Abuaben und div, 'teuern IJO.(lOO
\ -10 K " '"· n 0 a pitalzinson vom .'ettokapita l pel'

F 7,B!' .UOO\ ' . . . . . . . . . . . . . . . . ,. ;I:::O.O(JO
· moru ation. Einlarre in den Emeucrumrsfouds und

den He Pl'vefourl: . . . . . . . . .. :1, 7.:')(

. ,'umme der .Jahrcsall 'gaIJl'n F I.027.:-'()O
'I' t t ID~~_ i'tadt Ba.·el 'etzt Vomll8, daß im Pl'l'\ten .Jahr!' im
• . 1 • C )1) () • elekt n 'elw 1'8 . währen d im 11 . BetriebsJ' a hre
\.LWO elektrl 'd lP P ' I I I .· h . . a JgegfDen wen en. H]('d111'(: h ergPl)('n
lC dl~ .Jahre. ko 'ten pro eine rlektri..ehr f'frl'llpkraft :

~m er..ten Betrielrj. hrr F , !j'70
Im elften Betrieb 'jahre . . . . . . . ., 77' ()

· k Die:e r o ten pro Einheit wr1'(len im Lllllfe drl' .Jnhr '
'l.n 'r,n lind im 50. Betriebsjahrp einen Tiefst and von F :W
bI' I, -10 pro P.' e!Teichen.

,'rlb tver 'tändlich wird die ,'tadt nicht einen von .Jahe
zu .J~hr . chwankenden Kmftpreis einführen . , ondern im Dnrph
I~ ~~' t~ ~I ' •'c1~ tko.:tenprei. za. F ~5 annrhmen . DiC:'er

I e~ I. t Jedoch mcht der Verknufsp reis, weil die ~tadt in dic,~f'r
BeZIehung ebenoo wir einr Privat untern r hmu ng auf Gewinn
rec~net und re 'Imen IlIIlU. damit der (lewinn aus einer dt'l'
artlg~n .\nlag~ nipht einzrlnen I"raftabnplll1wm zllfiil1t, : ondl'rn
der (. "umt llPlt der Bevölkerung in FOl'm ' l'ITingert pr , 'tcuern
zugllte kommt.

Die, tarlt Ba rl hat bereits jetz ein au gedrhnteH I\a bel
netz: nachrlcI~l . ie I~ r. ftahlll'hmerin aus dem hesteltenden \Verke
Rheu:felden I t. DIe R o teu die f' abelnptzp·; rin c1J1ießlieh
df~ 1 ~.nsforlllatoren tationen in .\ ugst lind an d"r Bir.~ ..ind in
o JIge ~ o e~h~reehnungrn nicht einbezogrn worden; dt'mgemiiß
berechnet .(he ~tad~ ~a..el die f.;elbstkosten pro f( IV mit F l -n .
• _. , fn dlesrn Pre\. 1.'1 die. allfällige j{ serve einer Dampf- oder

(ra krl ftanla l1e noch 11Ieht e1l1bezogrn. so daß man mit, ieherheit
r~cl1l1en . kann: daß die ,'tadt Ba.'lel llnt 'I' F I:-,O pro K IV
hraft 111 ·ht wml ahuehen können

••uchde!n . ich große ~tä rlt~ vom Hange wic BaHPI mit
za. I~O.OOO ElIlwohnern und (froßeTl Indust rl'ell oft ' ['a"ll~ ,I"..'1 J" . 0 ' • "c lunupn
uuer I Iren 1', ftb darf lunerebpn i't rs leh)'rel'cll Zll f I .. I' , d . ,rr a Il ell,
\~: c.( I , t a t B· I a~lf Grllnrllage ihrel' J<~rfahl'llllgen und , ol'g-
faltIgen Erhehungen Ihren Krafthedarf ermittelt.
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I x,
welche ford ert. daß in bezu g auf die .r-Ac hse die uunnc
der Projektionen all er auf den Mauerteil obe rhalb des
Schnittes wirkenden Kräfte gleich ...Jull sein muß . Nach d er
" i m p so n seh en Hügel i st fUI' die Parabclflnch c g c n öl u:

J,.~ I - (:1'2 - .cl ) (7/ + 4 'm + 7x" l
',. (.r -- 6 :

woraus flJl ~t:

7 x ' = - ( 'J x ' + y cotg ';" 70);
-;x" = + «, " cotg i' :,,, I.

Il.ieuuch ist fü r den ehrritt (y = 100 ,:
D [ el = 7 ,.' = (65 - lUO) . 0'05 = - 2 kgJd/l/' .

1I1 = ,,."= - 200 . 0';-3 = - 106 ~·!IJdm~.

Ferner für !J = 200 dm :
D2 e2 = 7 X ' = (4 ~, - i OO) 0'05 = - ky/dlll ~,

C2 / :! = 7,." = - -11 5 .0,67 = - 277 .,
lind endlich für !I = 300 dm:

D, eH = 7 x ' = (75 - 300) O'OiJ = - J1 ~ ',1/dl// ~;

()a/s = v," = - b09 . O' 0 = - 447 1. ·,9/dlll~.

Eill e d I' i t t c Ordinate j eder Parabel, und zwar di e
Sch ubspa nu ung 7 m in der Mitte des ch n it te s. erg ibt sich
nU8 der 0 Icichzewichtshedingung:

f"· '12 J~ 'o= 'I' +, 'Je d r = '2 +. 7,. d ,I,

an zun iirzon. Die gt' 'llJntp Hl' .ervekraft der, ' tadf het riigt heute
rund IWO 1'8. .

Ferner hl' ·it zl di., S t ad t l'i(H' Akkumulatoren- B. Iterie
von za.. WO PS. f

DIP hydra uli..eh r- Akku mulieru ng i. t ebenfall bereits VOll
der , ' tadt, tudiert. W()[,(!l'II. wobei t' intere-s nt i t , zu er fahr 11,

daß der Kanton HIl~;('I · Land , ich vorbehalten hat, zum Zw« .ke
dt~r be.. 'prC II Au 'nützullg der VOll ihm au di em Werkp "C'
(nll:~ptplI r ruft eine hydrauli ..ehe .\ I-kumuli('rulIl! selb: tau..·
zuf ühren , Die Kosten der hydrauli schen Akkumulicruuu werden
mit za . Ir 700.000 bewertet für eine uewonnenc Kra ftllIellgt'
von :.WOO PS, so daß die so ge wonne ne Pferdekraf t F :3.iO ko ·te t.

. Dip beiden weiteren projekti ert en Rheinkn Itanlugon ht'i
Blrsft'ldl'1I und bei r lt·illhiinillgPII wurd en von der Firma Alb,
Buf3 (. Ci«, nuszeurb citet, Die in r k-inhüninucn i..t zu glpiplu'j '
Zpit in Verbindung mit einer Hafenanl age zcdacht : die Bau 
kostt'lI dl's jl'tztt'l't'n Projektes wurde» mit F J ,I. HOO.OOO be
rech n.-t,

K ' is bekunnt, daß dir Stadt UPllf berei . zwei grüUprp
Wa , 'PI'wprkp be itzt und "t'''clIwiirtirr ein drittes projek t ier t i t.
1%C'1I.'0 hat dir- I 'tadt Zürich da , uroße Albulawerk in Ausfiihrung ;
dit'-. ' Iadt - Luzi-rn das W('rk i11'"' ElltrellJt'r" und die . ' Iadt Hcrn
da ' r and erwcrk in Verbindune mit dem Werkp bei Haueneck.
.' 0 daß die urößercn s t iid t isc lu-n (:r meillwcsell in der Schweiz
Üh!'I'pirren r große) ü a ft. nlugcn ver füaen. \\'ir werden demnach t
dou Lp' rn eine (bel'. icht iiher di !.!roßt'II , chweizerischen
Wa....crwerk« biet '11.

U r a z, am I !l . ,J uni I UU, .

( ,I' ( ,'I
1)

lJ ienach ist:

nil'!1 = 100 dm:
3 . 10000 2 + lOG

11/ 1 11I1 = 7 m = - - -I~ +- -1- - = - 70;
. I j

rUr !I = 200 r/1II:
H: 40000 + + 277_ = _ 140

.l12 I// '!. = 7 111 = - -I . 1-12 4 ;

f'lll' !J = 300 tim:
___ __ 3 :...-\)0000 + 11 + 447 _ _ It).)

J/a/l/s - 'lll - 4.220 4 - .....

Die nbcrall uegutive chuh pallnun g ' ,. erre ich t also
IIll Punkte ('a ih ren größten W ert (Ca fa= - -147 kgfd/ll '!. ).

;\. Die p an nun g c n (j ) , . Da 7,. und lll,o au ch --' -
y

Funktionen z w ' i t e n Grades von :1' sind. so ist 'Jy nach
den Gleichungen , a) und b) eine Funktion d:it~ en

Grades von :c. Der chnitt der ' pannungsfluche (j ) , nllt em er
zu den J\ chs n .c und (jy parallel gestellt n Eb ene wird
d mnach durch vier Punkte g en au be'timI1lt. von denen
:l.wei naeh den GI iehunO'en (0 ) und 4 0) durch die Orell:t.
OI'dinatcn cr ' (jy " er ge ben ' iml:

cr,'= - .tI - 7,.' cotg·.J/ . (ja),

G/ = 7 x " cotg ?" . -1 11
) .

Man crhllit nach dies en G lcich ungcn tu r d 11 'chnitt
( 1/= 100 dm):
. 11/ = /)1 !I1 = - 100 + 2.0'05 , - 10~ k!l/r/Jl/2,

cry" = CI hl = - 10G ,O'53 = - .ll) kg/dI//2;
fl'rn er fUr den Schnitt (!J -= 200 tim):

ay' = /)2 !h = 200+8 . 0'05 = 200 ky/dm2.
(jy" = C2 h2 =-= - 277 , O'Gi = - 1 li k9/dm 2

und fUr dCIl -hnitt (!I = 300dll1):
a ' = f) (/,\ = - Hon + 11 . 0·05 .:= - 2\)9 k!JJtlm2

y ~ ./ , , ' I 1 I 'a/ = C~ ha= - 447 . O' 0 = - oÖ ,,',1/ ( 1Il ~ .

m die ehnittkurycn 91 11\. 92 h2, 9a h3 mit, der
pannung flilch cry zu bild en; k ann auße rde m dip Bt' 

dingung der Gl eichung 1):

cr"

Der Spannungszustand einer Staumauer.
Von Prof. O. ohr, DJ'l'qdcn.

( " hluß zu • "I' . 40)

Hel' e l' h Il U n " n 11 c h d er ' I' .. t ell A n nah m c.
I. I) i ' .s p 1I n n 11 n g". 11 (j • Dir Kr ilfte ..... und die . Iomente s
kijnnen mit genUgcnl1 'I' G nnu igh'it a uf zeichller i-ch m
'Yeg-e durch Bildung dcr Dl'uel·Jini e bestimmt werd en. m
Iller nicht unniitigerweise Haum fUr Zeichnungen in An
"pl'lleh w nehmen, 'urdc die Rechnu ng vorgezoge ll: llie
l'hl'nfall.' pinel' Erkl llruilg nipht bedarf. ,i erg b l'Ur

!/ - 100 :mo 3tltl dlll :
" - + 1tl20() + :3:!tiOO + fH.l 00 ky.

• ' s - ii(j:lOO li2:WüO I \)53tlOO1111I • I.'!J .
. Wp)'(lell Ilie W rt e VOll I' j:! , . ' und ill llie

01 'Ichung I:!) ingl' tzt. 0 erhält m 1I1 fUr
!J -= 100 dlll: (j = - 4 -- 1·74 J·.
!J = :!tlO 71 : 'j - :1i - 2·til ,z'.
.'I = :WO n : , -:: 7 ~ - 2'20 :c.

lJip,'t,U leichungcn werd ' n dureh die TI' p Z CI /)1 d l ("lI

( '~ /)2 d:! ('2: Ca /)s da ('a dal'gl' teilt. Di r 'uzordinat en aa', cr."
haben d ' 111 nach 11 i \ Ver te :

fllr !I - - I Otl dl/1: 'jx' =- - (j ~" cr " = - i OOk!J du :!;

• .'I = 2tlO 71 : (j , -= - ·Ir,. (j ,. " = - 415
!J = ;\00 . : (j I 7f1 (j " - f>~)\)

. I li pannu;lg d i~t a h~o uberall n ga ti V U1Hl (' -

l't'Il'!ltihr 11 grül.ltt·n Wert (('a " :1 = - 559 ky/dm2 ) im Punkt ClI•

. :!.Ili 'punnung n T. Du in der 01 ichung 12)
d.Il' GI'ijfll'1l ,ru :I':!, i{ .' S 1111I' von .'I ubh ilng ig . illd . '0 ist a
PI np Funktion l'" sI e n U radt' von :c. IJurch Difrer cnzi el'en
lIaeh !J wil'd der Ul'lld nieht gellnd rti dah er ist in lIen

(j leidlllllgen 10 a) ulld 10 ") a ein FunJ-tion (' nd I' n
( y

~ rad e" di · ,' pullllung 7 ul.'o eint ,,'unktion Z w 'i t e n
Grades von J' d. h. di ' chnitt d I' zur I' ool'llinateu
pben e (.r - a,.) pal'all ,1 gest 'llt 11 Ehenen mit d r p nllun g, 
t11l'/1t' 7 x ind Parab eln mit l otl' (' ht ('r .\c h, e. Von
den drei PlIl1!-tPI1 . Ilip einl' dic, er l' rab -In be limm en.
~ i n d nl('h den Gh'iehun "pn 7 a) lind [>u) ZWt>i clurl'h dil'
U I' nl'enZlll'( IIlnt(,11 _,.' und, " <rcge!wn :



f jf;2 J90

(j 11 )

lli)

I, ),

20 ).

21),

4- 0).

",' =-.'/

"y" = 0 .
Dah er i:t nach Gleichung 15 :

und

H~ IO ( _ l. I ,)
.lI\ 711, = 4- = .11 "!f, l iI!" .

45 _ ')11
.1/2 m~ = - -1- - -

1227
.1/:1 nla = - 4 = ;)07

Der zrößte \\' ort der •')lannungen ":". ist demnach
- 307 J.·IJ!rllII~, ) l'

2.' D i" S pan nun g e n ")" Da nach (Hoiehung' 13 l 10

Größen 'x und 0 'x Funkf ionen z w o i t e n Grad -s von ,I'
( i

'
1 .

sind. so folzt aus ' Heichunz ). daß die pallnung "Y' eine
, l"l ,., • I ' I " 'InFunktion d r i t t e n Gradr-s von r hildet, de r ma n uie '01

geben kunn:
( ') ( . x )~

J ' - J.', .r - ,I'. J~ + J - I 1n)
':iy -= " 0 + '7) 4- (' , )2 " t (3' .1' ):1 " .1 .'

J '2- J I Jt. -JI i 1

Zur Bo timniuuz der vier unbekannten ' pannungen
" 0, "I' ,,~, " :1 sind die folg enden vier Bl·din~ungl:n gegeben,
Die Gleichungen lill ) und 4-a) bestimmen OH' br-iden Grenz
ord ina te n. und zwar f ür .r=,T,

rI J'- -= - cotg'~
(I II

[Jalw r ist nach Glpiehung 1 ):
;1.'12 cotO' tJi

r;t = ---
.r2 - J'I

"' -rn'r iet fUr dl'n 'Wand punk t (J'= 3'~ ) :

(ay _= ~, 4- 2 Vt + 3 a 'l _,

, J' .l'~ -.r,

O V VI
--y =-~-

( J' 3'2 - ,c,
cJr :I!/
- '-= - 2
( ,I' (J't. - J'I )

und ferner

I>ie Pfeilh öhen ":"m der dr ei Parsbeln C" 11/1 1)1 ' C~ Jl/21J~,
Ca 1113 Da' welch e rlieso G[eichungen darstellen. haben als o
die Griilien

17),."" +VI + V2 + crs = \)
FUI' zwei bonachhark Punkte der l a u rfiächen " D,

n C. deren Ko ordinat sn mit J', y und :r + I/J'. .'/ + 1/.'/ 1Je
zeicllllet werden. gi lt. da in beiden Punkten die Spannung ":"x

gleich Null ist. die Bediugung:

(! 0;; (":"x I o
d J' + - ' I !J= .

c .1' !I
woraus in Verbindune mit Glr-iehunz 1) für die I'unktv de r
\\'undfl!lclH'lI folgt:

( ',,) c":". d :
-,;:=-,1;dy

In diese BrdinO'UIl" ist irrzusetzen uueh Glei ehun"
'"

( " \' 1 J' - Jl 3 I.:, -~)2
-- '7, -;- t- 2 Vi - - ---:-)~ + . V:l (.1'" J' ) ,1

C J ' J ~ - .I', (,C~ - ,I 1 ~ I

und nach leichung 13):

( ":" :i y2 ( 1 ') .c - 3'1 )

C .I' (J't. .1'1)2 - - 3',) - XI •

Fü r den Wandpunkt (J= .rll ist al.o nach
Gleichungen 1!1) und 20 )

I o

,
y

- / 1

0.

B

I"

-----
Abb. 9

li

- -'!!-- --

_-'!!-..-,.--->'t---'-;r
l

:;------,.-.::........-...,,..,--.--'-+--d It

/
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benützt werden. Zu dein Zweck wurden die Schnitte i, ""
i 2 I..~ . i3 /.':1 der dr ei Eben en (J' = f)O). (a: = 1110), (J = ] f)O)

mit der "" pannungs fll1 che ":", in die Bildchene umgel egt.
W irden. wie es in d -r Ahh. ' g esche he n ist, diese '. hnitt
ebenen nach I' e c h t s und die • chnitte bene n ( \ J)I.IJI h,
( :~ I)~ !h, ,, ~. ('3 }Ja .'1,1 " :1 nach 0 h c n umgeklappt. ' 0 fordert
di e W elChung 1). daß 1'" zwei Tau e ent en der Kurven-. "paare (.'I h, i l:, die zu einem und dems elb en Punkte (.1', 1/)

der .( u 'rsehnitt 'ehene gehöre n, sieh r e chtwinkli'g
·ch,nelde n. I.n de,r .\ hbildung ist di ese Eigenschaft beispi cls
wei se für die helden Punkte (J' = ~IO, Y = 200 ) UDI) \ ,e = 50,
!/ = 300) darsestollt . In dem vorliez end en ]·'ulle können
die Kurven !h " 1' !h h~' !h h,l ohn e erh"eblichen Fehler durch
g o r a d e Lini en ersetzt werd en, Aus rler Zeiehnung ist
I .rner zu ers -1.1 n,. daß die Span nung "y in allen TeileIl der
Mau er n g a t i v Ist und im Punkte ( '3 ihren O'riißtl' II
W"rt ((;:1 h 1 = - ;1f)S I"!! 'dm~) er re icht, ' "

I: 'r cf'hnung na ch d er zweiten . v n n a h m e
1.\hh,!I I,1. Die. pannungl'n,; .und ":"Y' Dil'Gleichung1:\ ):

":"x = ":"Y = _ ~,lI~ (X - J ', (..c - ,I' iJ2 )

J ~ - ,I') :I'~ - :1'\ -(.c~ - :Tu'!.

erh' lt dun'h Eillsetz 'n dl'I' \Yer te von ,1'" ,I'~ flil' 1)1'11
.. P1111 it t (!I = I(JO) die [1' 0 1'111:

- - _ !1 1J( (:r- 10·x- - ' Y = -d. J - 77- -

fern cr ful' deli •'chllitt (!/ = 2()(l):

":"x = - ":"y = -- ,'4fl ('7'14-;

lIlId fUr J en. ehnitt 1!J -= :1(J()j:

' . - ' Y - 1227 (:!~O
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,/' - .I +'/'0' !I = !I -t Yo'
'/'I J 'I - Jil -.= - .'/ otg 9, J't = J'2 - ,/',) = + !I eot<T 'P'

Zur Abl' nrzun~ m i i~en fNner di B 'Z ichnull"pn:
"J. potO' '? - l'otg 9.

. ~ _ (eotg? cotO' '_11}3
elllgl' fU hrt \ I'rUrll, Dil' I ntl'O'r Ition d, I' I'ichun~ 2")
zwisr he ll dpn b liebi tr n 11' ' nz n !/J . 1/2 inn rha lb de '

eutg? = o,n.
"( = :! Ir!! cl11/:1,

D ie Auswertun <r des I ntesrra l f ür jeden lotrechte n
I ' · ,., '" ,:-,c uu tt bietet zwar keine Schwier-igkeit; es genUgt aber

für den vor liegen den Zweck, die J e ·hnllng zu be schr änken
auf dr- n )~ i t t l c r e u Teil eines jeden Trapeze", dessen un
ver änderlich H öhe die Größe

,Ut - " I = 1un rllI/

hat. Die 'pannulw'n 'J , I'Ur die en mittleren Teil der W.I!!
rechten clmitte werden durrh ger a d e Li 11 i endarge .tellr.
wei l die Glci 'hung 27) bei unveränder-lichen Jntez ration '-
gI' mzcn f,). ;,~ die Ah zisse -:;: nur in der er. tcn Potenz
enthäl t.

Fü r UI'II ob ren lauert il .1 B CI /}) zwischen dCII
Schnitten (!I = 0) und (" = 1001 hat der 'chnittpunkt 0 ..
der beiden Seiten JJ CI' .1 lJ 1 die Koordinaten

;1'0 = 17'cI tim. !Io = - 4 'I tim.
Fern('r ist gegeben

cotg 'f = 0'47. cotg ,} = 0'0:),
7. = n'4:!. ~ = O'I -tOG. -; = '2kIf/dm:!.

Für die lotrechten Schuitte zwischen den Punktr-n . 1
IIl1 d N sind die fe ten Integ rationsg renzen (!I I = 4."1 ).
(!12 =-= 14 " 1) einzuset» 11. \renn die pannungen 'Jx des
'c hnittes ('1 /)) mit VI bezeichnet werden. so ergiht die

Gleichung- :!j' ) zwischen (J = 1;,) und (.1' = -lü):
"I - 17 !1·4. 7_ 1c'2 - !J·4.' J' , 2,' ),

Für den Mauerteil ('11)1 1):! ('2 hat der ' ('hnitt pllnkt 0 0

de r Seiten CI ('2' n, lJ2 llie r uordinaten (J'1I = -I- Ifl'!1 ,{III ).

ti/o = - 1.',~ dm ), Ferner i t O'egeben
cotg 'f = O,tiO. cotg'~ = 0'0;,.

:x =-= O·f>. , :~ == O''2j'~) . ",' = 2 kg dll/a.

!II = l1 c .;). -;'2 = :?1< ' ~) .

Fn r die lotl' ch!l'n 'rhllit!l' zwi,elwu drl1 Punkten C't
und IJI erhlllt die leichnnz :!j' \ dit, F..rm:

"2 -= "I + '2j':! - 10'4:; J' = 'J I -I- -l:i.' - I ()-..\:l J' :!!I).

wcun mit 'J
2

di' 'pannung-en 'J"x de:> wagrechten 'chnittes Ct IJt

hrzeichnet werdelI,
Endlie h i·t filr lIen unt ren , lauerteil Ct 1J2 /):1 C':\

e inZllsctzen :
J'o = + 1"\'1 tim,
eotg .~ = (j '() ;, .

Trapcses er~ibt dann für j eden lotrechten " hnit t von der
unvernnderl iehen .\ bsxisse J ':

'ftl= I 1."0 dm.
:x = lHi.'. ~ = O·4i'fI.

1 -) - ') ' -).'/1 = _. !h = - _.
\Vel'llen di e "pannungen Vx tl 'S w 19rechten 'chnit tes C3 /Ja

mit " :1 beze ich net, so e l'gibt die OleichuIII{ 27) fUr die lut,
I'e('hten l:-lcbni tt, zwischen llpn I'unktl'n Ct . /)~:

".1 = G2 + :~OO - (;'-15:;:= 1;2 + ;~!H - li'45 .1' , ;30).

lJ i folgende ZlI,'ammeu tellun<y enthillt l1ie nach den
Gleichungen f}/I), 711). '2 ). 2U) uud :10) berechneten W ert '
von r;,. Ilach welehen die 'chnittkur\"ell I CI dl .'11 / ) 1·

Ct ('t <12 !h ]J2• Ci ('.1 " :l!/S 1Ja d '1' Ebenen ly = 100). l.'/= 200).
(y =:l 0) mit der spannung ·fllil·he r; aufgetragen ~ind.

( .r

( 1/ ).
"(l ) .

bestimmt durch

Jn inern wagrerhu-n
di h irlcn Grenzwertp

und :)11 ) ~e~('ben:

, I

" I) ', , ", I , p II n U U 11 ge n r;,

~l' h n lttp VOll der rdillu llte .'/ sind
Von" durch di Gl eichungen 7 (J )

cr ' - - -.'/
v" =....=() ,

Im Uhr ige n werd en die Spann ungon 'J

Illt egrlltion dl'r G leichune '»' e-,., -.
r CIx ':'= - ';+Y ( ,/'

di e mit G1l'ieh un " :!O ) im v rbindcn i t:
a.

.X =+~ .,'
( ' J' ( .r~ - ,l'I •

tI,/'- - = + cotz 'z,tI.'I '

Gleichune 1<) crzibt a lso die iert B dinguug:

') -t!> r: - _ t 3 1/
2 cotg ?v, _ CI., 0) .J \ - :!:!J,

• . J
2
-x)

, \ UR den G leichu ng '11 l Ii), 17). 21) lind :!:!) fi,lgt:

.. ;) !/2 (cot<r 'Ii + 2 cotr- !1)
CI:! = ;)!/- - ' - -- '"'-'- , :!:i):

;L'2 - ,I')

v:l = _ :! .'/+ _;\ !l ( co t ~ l' t cotg .}) :!_I),
,/'2 - ,/'1

l lureh Eill setzl'lI Iler gegebenen \Verte \' 0 11 '/./. J ..
cotv r- I t I • l i d ' , 2,., r IIn( cog tt' In ( IC vorste hen eil GI ichuntreu erhä lt
man fUI' den chnitt (.'/ - 100 ): ...

,,) = 100 + 1!1 /'= ::1 j ;" t.l' - .l'.)~) +:?Ii (;1' ,1'\ p,.
J'2 - - ,I , 1.1.'2 - .r)/ - (J'2 - J'I)-I

fern e,' für den Schn itt (.'/= :!OU):

0) = _200 + -L ./' - ,/'1 ;)0 (J-J I)2 + :!O .r ·I"da

'/'2 - J'( (J"2- .r\ ? I.rJ - J'IP
und für d n Sch nitt (y --= ;;00 /:

", = - BUo + Ij 1 .I' - ,l"I _ 204 (J - J· 112
• T 44:1 I::.- _"'1)'1

x 2 - J 'I fJ'2 - J'I - .r2 - J'I VI

~,U,I~ '\ lI f~ragen d. I' chnitt kurvcn ('I fh' C2 92' r.I .'!,;. durch
I I he di e e Gleichunp n darrrest Ilt werden. ben ützt man

ZWc('k mllß ig- d ie Ordi n ten IIl1d di T nzenten der In-iden
G~enzJlullkt (.r. = J')) und (.r. = ,/'2 ) sowi die Ordinate 1 m im
Mltt lpunkte II des ichn ittes:

I 1"Ill = "0 + :! VI + .1 "2 + VJ'

r In di ', e Gl ei ehull ~ sind dil' G riilJ '11 .rl , J ' ., al F lI nk - I

IIJ1l ell vo n y und fUr jelle n lot recht n . 'ehniÜ dip pnt
'pr'rl',hpnde n G.ren z n !;I' Yt einzufullI'l'n . lun \. reinfacht
I ~ h e hnun g. lIldclll man d ie r ur enteil> U CI' C\ '2' '2 Ca
( bb . !1) dUl'eh gC I'a dl' Li ll i e n er.'etzt . '0 d 1\ der
Mlluer'lul'r : ehllitt in dr ' i Trap ezr z 'drtrt wird. ulld wenn
~~ lln fel'll I' d rn An fung-spunkt de r I' oordinatell fUr jedps
Impez II lwh. dem 'phlli tt p unl t U(I , in I' b iden 'nieht
~:lrl1llel c~l ,'~ I t 'n ved ~t, B 'zcielllll'n .1''''.'/0 dir I' OOl'llina t n
I le: I'R I';l·llIlIttPUIlI t s 0 (1 . lJ is t in bezug auf lli 11 upn
KOlJl'l1i II llt 'nllehRen ;1', -!I zu . ' tze n
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Vm ill = -;;-;;1 = 'J x + Vy .

Ijma = (/ p~ = 0,

Vx + 'Jy
"'t"m i n = I it PI =- + 2 .

Die Kreisseh ne IJ /I~ gibt für diese I' uukte (.Iie ' tel
lunz der Mau erfl äche B e. Die Abl eitun g de Im \ -01'

stC' l~enden bes hr iebenen Dur st ellung sverfahren s find et sieh
im J ahrgange ]900 de r ~Zeitschri ft de Ver ein es deut sf'hcr
Ingeni eure", . Fl24, und in mein em Buche: , Abhand')'
lun zen aus dem G ebi~te der techni ehen ~l echanik ~, , . HL

e V er g l ei I ' h u n g d r b ei d ~ n . \ n n u ~l m e n
i n b . 7. U ga u f ihr e \V lt h I' S c .h o i n I I C I~ k e I t. 11.1

tec hnischen Mitt eilunzen über ita tisch unbes tllumte "~ ut
"aben der hier vorli es enden Art tri tt viel fac h die Ansicht
~utage, da ß eine e x aOk te L ösun g mr.gli eh sei, wenn nUI'
die math emat ischen chwierirrkeite n überwundcu werden
könnten. l\Ian sprich t von eIer ,., w a h I ' n" Drucklinie
eines Gewölbes, von dem ,.wir k I i ch e n" Erddruck gegen
eine Stü tzmauer in der l Iein ung, daß unt er den uncntlli~h
vielen sta tisch mögli chen Lösun gen eine bestimmbar e die
w a h I' e ode r die wir k l i e he se in mü sse. I ch g laube.
daß diese Meinung auf einer irrt ümli chen ;\ u ~fass.ung be
ruht. W är e man im tande, die inn eren Kräfte 111 zeh n
Bauw erken, die in den für die B .rechnung malJgebend en
Um stund en sich nicht von .inundcr unt cr ' cheiden: rre~au
zu m sse n, so würd e mun wahrscheinli ch zehn ErgebnI sse
erhalt en, die alle und zwa r nicht unerh ebli ch, vonein and er
abweieh~ ll . ?llan w ürde ferner finden, daß diese Ahw eiehungen
mit der Zeit sich ände rn daß sie heut e and ere sind . ab
morgen oder nach ein em' J ahre. l~i~ eh it~esis hes . pr~ch
wert laut et : Ein Gewülhe schläft niem als". Das 0'111 nicht
HUI' von Gewölben , sonde rn nuch von ande ren Bauw crken,
in sb esond ere von so l h cn. die aus Ma uerwerk her gestellt
sind. I ola nge der Mört el 'im . Innerwerk nicht vollk?llllll en
erhä r tet ist finden langsam e. m i st un e l a s t I s c h e
'·'orm ilnderun O'en und BewerrunO'en .tat t, .Jede solche Be-

n .. h h t cl zu!'
wegun g hat eine .\ nde r ung d 'I' pan llun~ zu · n e .' .
I.:olgc, und es i ·t ein Gl uck f'UI' den Ingelll e~r, daß d1C~e
,\ nderu ngen in der Herrel nicht von , nhildhche: , sondeI n
im Gegenteil vermiige ihn'r I'l1tu r von nllt7.l lCh el' ..Bc
schaffenhe it sind. 1) 'nn ' ie bl'st hen darin. dan der Mortcl
den . ehilr feren , punnunge n ausweicht , wodu rc h ei l~c Aus"
g leich ung , e i n e g l e i ch m ii LI i /; C I' e V c l' t el 1\1 ~1 ~
der inner~'n Krilfte herbei" efllhrt wird . •'e1 b:"'erstiln(lIleh

1 .... 1 1 l ' t 1 !JeO'!'cnztwef( n dic e punnung -l11H er \l n~en JC( Illg \ln( - .
einersc its durch die Glcich g-cwi cht sbedingun g-en und l~n drre r
se it · durch die B weO'un O's f'lIhigk cit dcs l\lört c!s. EIll Ill.ng"
sa m bindende!' und .... l aJ~er 'am ~ crhllrt<'nde r . Iijrtel WIrkt
<riin sti <rer ab cin rn eh e l~lll rten der, der unclasti sehe Form
~n der u~IO"en er,;chwe rt und zur Bildull g VOll Hi :ell und
prlln rr e~ O'enei O't i t. II ierin li c~t wohl der G rund, we <.~I /tlh

c r fah r~ne In geni eure d n lang 11 m crhllrtende n 'Iraß.mort el
dem Zement mörtel vorz ieh en, wobei fern er noch 11l .Be-

I d '1, ß .. t I ' r l <re der 'de lch-tl'acht kommt. ( aß er ra mol' e 1111 0 h '?
, . .. fI. ,, \ V" s 'en li ehti"-mUßigPl'en Zu sammenpre snng ellle g rOIJ I " ~ ....

k eit O'ewi1 hr t.
\ !tre n die oben bC7.eichn etcn Eigenschaft en de Mauer:

werks vollkomm cn, . 0 wUrden di Formllnderungc~ beI
unv erllnd erliehen llnß r n J'r ften erst ihren b ' ehh~ ll IIndcn,
w 'un die inn ereu KrHfte di e mijgli ch :t gleif'1llllllIS lgc . ~d, 0

m il g I i ch s t gU n s t i ge 'Trrtetlung er re icht hab H . DIese

FUr die Pu nkte der von der Lu ft berührten Mau er 
tinehe B G (Abb, 1), die be i der Ber ech nung nach de r
e r s t e n Annallllle ' hauptsächlich in Betracht k omm en,
nehmen diese Grenzwerte di e einfache re F orm a n :

.c-

r "1\
CI

:' a
~ .f!T

1/ m f.,

0;

I~ _l'

Abb. 10

Iu bezug ~l u f eine wagreehte, nach rechts zcigend o
o-Achse und. eine l o~rechte, na ch oben zeigende ':".Aehse
(Abb, 10) WIrd vermittols eines beliebig ge wählten pan 
nun g 'maß ·tabes der Punkt px durch die alO'ebraischeu
\~r(·rt e. der Koordinaten ~x ':",. ulld der Punkt fl~ (lur ch di ·
J oordllla tcn t;y ,. ':"y bestimmt. Der chnittpunkt I/I der Ge
I',aden 1/,. 1'y nut der v-Achs i:;t der Mitt elpunkt des
'. p a li nun g.s k l' c i s e s jJx Pr ~nd der a uf' diesem Kreise
1I. g-ende chDl t tpunk t q der Ord inate t y mit der Ah:zi sc r;,.

htld·t de n P ol der g ruphisehe n Darstellung, .J ede durch
d~n Polq gelegtc Kreissehn 'J]I hest immt durch die Koor 
<!~ na t n de o Kreispu nkt es p nach Größe und inn die
4 or malspaon ung v und die . 'c hubspannunO' t des durch
(~en .Punkt . G d l' l\la UCl' paralle l zu /1 fl gelcgt en
~hll1 tte ' , DIe Darstellung bestimmt also fUr den Punkt G

dIe tellu~gen. q /11' q 11~. 11 Pa, q p,) dei' vier Schnitte, in
welchen dIe • runnungen 'J un<! t ihre Grenzwerte er
rri chen :

r: . - v ,. + r;y ~r (r; . - cry ) ~
~m l ll - (l PI -= - - -- - + 7 x

2..
~ .j.

~ _ - Vx + r;y Ir (r;x - Vy ) ~
" ma ,. - 11 P2 :...- - r- + V .j. + ':" ~,

1I~1 5 I 40 1 87 \ 147~1

!J=- l 0 ~x =~ ~ - 1- 1001+ ·lu - 1!l7 0 - l -

I - I~ - 0 I -I - + il341+:! :!+ 21 _ 4Gfl _ _

!J= 200, ~~ = d,:) - - 200 +:!34+ 322 - 17G- 46!I t) l
I - I ~. -- 0, =I - T :l5!l +:l2G + :!!14 + 133 - 170 - [)57 -
!J 3 0l~" - 11. = -1100!+ rs n + 560 +GIG - 43 _ 63~' 557, 0 1

Die pannun gen v,. sind demn ach in den Punkten
~I er Wan?f1l1che B C\ C2 C3 gleich I'ull , sie er reiche n etwa
IU der filt tt der \Va.grechten Fu gen C D ihren negati ven
I1n ~ 1 neben der rdinate des Punktes A ihren positiven
GrolJtwert. In den Punkten der vom \VassC'r ber ührten
~Ya~dfl ll~h e A ])I 1J~ /)3 ist 0",. negati v und gleich Vy. Di es
I S~ Im" orgleich m~t dem Beispiel 2, die Folge der gegen
(~ e Lotrechte ge ne ig te n L age der Wanufillehe A D. In
Übereinstirnmuno" mit den Gleichzewichtsbedin O' U1l"en hab en
li FI 0 0 0ui e 'ächen Ce d g D der Abb, V dieselbe alzebraische
G rößo und dieselb e ch wc r punk ts abs aisso wie 0 die ent
sprcf'llPnden Trapezfineben Ce d 1J in Abb . I.

G I'a phi s e he Dar s t el I u n 0' d es ' p u n 11 u 11 o :;-
t d · 0 0

7.. u s a n e s e i 11 es Pu n k t e s der M au e r. 1 [achde u:
für einen Punkt G der lauer die alzebrai sch en Werte der. 0
VI er pannungen v" ':"X' ~Y' ':"'1 bestimmt ward eu sind, k ann
der punnungszustand d ie es Punktes in folgend er Wei '('
dargestellt werden.

t- J(l v - vy)3 - ~
-;ma,. = /11 1),'1= '-----''-'-- + - ~.j. 'x :

':"m i n = 111 P4 = -Ir
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Abb. 3
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Abb. 2
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__ Yersocnsze/! 3 ;Hinvten -... ein Te/~ entspr. 72 Sek.

11m Ende der Rücklaufbewezunu durch eine <Tlcicharligl' F ed er uuf
gefangen. .Auf diese Weise we~enegallzbedeutenJe Gcsch\\:!ndig~eitener,
n-icht. Die Schnittgeschwindigkeit kann mittels We~hs~lrad.cr IIIncr?alb
() und I ' 111 pro Xlinute variiert werden. Die GeschwlI1<hgkmt der Ruck,
laufbewegung geht bis ;).l 11I pro Jlinllte.

Die Illl""('stellte .\ l lI' ('hin" hearheit('l l":i nl!('11 ,"on :\0 rlll hi, :1 /11.

Die I'uh ige lin d gll'ichm iiUig" .\I'beils wl'isc d"r \111 ;;eh in" ze ill't da" Dia ·
I!rlImm Abb . I .

Di('''c lll ent-prechen fol~"nd" \' ~' 1''' 11 C h ~ u n ~ a ~ " . ',1:. , I-:s
a rheiten zlH' i Ho bl'l ei en. Dus \\ cl'kzellg l"t auf 1'11I(' :'ichm!ll' f( 10 11
!I·.i IIIIIl e ing(· ·"'lIl. Di" ;'chl1ltbewc 'Ilng. bczw. :-'ehnitt bn 'i te Ist I 11I1/1.

Annahme w ürde fr eil ich zu weit zehen : sie gewährt aberl'> ,

d~~n?eh eine g:eeignete Rechnung sgrundlag e; wenn die
m öglich en Abweichungen von j ener O'Un t iz st en Annahme
I h' . b buure eine gee ig ne te \Y ahl der zulä ig en pannungsgreDzen
abgesc~lHzt werden. Di F äh igkei t des chä tzen wird ni cht
nur hier, so nde rn bei a lle n Aufsraben des In z enieurs in

b b
An spruch ge no m men. l\Ian wird ni cht hoffen d ürfen. mit
I~ilfe der Elastiaitnt slehro zu ei ne m zuverlässigeren E~geb
n~ sse g elan gen zu können , weil di e Bewegung en , welche
di e pannungszust ände erze ugen ni cht nur elast isch,
sonde r n hauptsächlich un elu sti sch sind. Auch VOll V er
suchen in Laboratorien, wi e s ie z. ß. in England mit
Modellen aus Holz und K autschuk anzest el lt worden sind,
werden zuverlnssigc Aufschl üsse kaUl~ zu er wa r ten se in,
weil die hi er in Betracht k ommend en Eigen schaften des
Mauerwerks im Modell ni cht nachzuahmen sind. und weil
di e Mes sung der inneren Kr äft« mit g roße n ch\~i erigkeiten
verbunden ist.

W erd en di e beiden Annahmen, welch e den vorstehenden
Rechnungen zugrunde li eg-en nae'h den hi er unzed eutet en
Gesichtspunkten miteinander verglich en, 0 wird di e C I' s t e
Annahme a ls brau chbar und wahrsch einlich. di e z w e i t e
dageg en a ls unbrauchbar und eh r unwah rsch ei nli ch be 
zeichnet werden m ü se n. Di e e r s t e Annahme führt zu

pannung en, di e der günstigsten Verteilung sich ann ähern
und daher v~n d en wi;klich eint re ten de n pannun gen ni cht
weit abweichen werden . D agegen ergibt di e z w e i t e An 
nahme e ine seh r un gl eichmaßige und de sh alb unwahr
schein liehe Verteilung der pannungen o s' Di e U n wa hr
sch einlichkeit ist zu folgern au s der Erfahrungstatsach e;
daß aussroführte taumauern di e nach Form und Abmessungenb' .
von den in Abb, 7 und 9 darg-estell ten Mauern nur welli g
abweich en, al s durch au s sta nds icher sich e rwiesen haben;
wahrond 'ih r Bestand im hi.ich st en Grade ge fi1 hrde t se in
WUrde, wenn di e R echnungserg ebnisse der zw eiten An
nahme wirk lieh eintret en sollten. Die in Abb. 7 durch
die K urve C ('d IJ durzest elltcn ' pann ungen Os sind a ls
unmnglieh zu bezeiehnoen, weil Mörtel von ge wühn lic he r
Hes 'hatr 'nheit Zugspannungen von solc he r G I'ü Lle (I) cl= ;-------------

e e . , d+ 1275) ni cht au sh alten kann . J) IC I' ug en an er vom
W as:ier bcr ührten l\lau erHllch e , I J) würden sich a lso öffnen,
und da s in die ofl' nen Fu g en ei nd r ingende Wasser würde
durch se ine n Auftrieb den Ein :iturz der Mau er zur Folge
hab en. Nicht ga nz so un g ünst u; gc taltot si h d ie fUI' das
dl'itt e Bei spiel in Abb. f) durch die Kurven C e d!J lJ, dar
g'estt' lIt , •' p ll n n un~sverte i l u n", w il in folge der eig ung
d r \\ lIndfl llch e .1 D <re"en d {" Lotrecht e di e Zugspallnun~en
in der 1 Tilhe d icser FI;ci~c bis a uf et wa 600 1.-9 'dlll ~ errnäßig t
werd en. Ab er a uc h di es ' pa nnung übe rschreite t d as zu
I H ssi ~e :\lal.\ beträchtlich und wUrd den Be stand der Mau ' I'

gefillJl'(le n. Al s sehr unwnhrscheinlich sind ferner di e sc h ro ffen
pallnung sllbcrgän <rp ln-i d 'n Pu nkten tI und di e pa nllun " ' 

l osi ~l-eit d er an d~r Wandti neh e H e liegend en ~l auel't eile
zu hl'zeichn ('n.

Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Maschin enbau.

1I111H'lmllsl' h lrll' .... ., 'sfl'm IIm'krUlI" mil 11'·::'·II,·ra l llr l.'d l·rllllllrd ·
111111 :: 11111 .11·1' .' ra lll~ II ,lIr l lish ·.:\ hlhlll ll ll, 1, " 1111" 11 , I!WIO, B(·i Hobel 
IllllS"hilll'n ZUI' B"llI'I" 'itung ,l('IIII'('J'( '1' S t"hlst iiek " el'g<'l)('n sic h im all
g" Ill" ilw n hed "lIt end(' K ruft verlu su -. l la t nä mli ch de r T isch mit d em
lI11 fg"s pa nn lc n sc h we re n \\'cl'kst iiek se inen .\ rbei sweg vo llende t. so
~null "I' llllfg"l llIlt "n lind in ('n tgl'l-{eng('se tz t, I' Rich t ung Illiil-d ichs t sch ne ll
III B(·wl'j.(nug j.("setz t werde n. I{ i"I ...i geh t die kinetische EI1<·I'j.(i" der
\hLS" 'n Illll Ende dr-r .\ r1ll'its ll(·\I"(·gllng verloren, u nd .'.s wird zur fn gun g ·
s~· t Zll n.g lIud RiiekIllufsh"II"('gllng I' il'1 EIIl' rgic n'rhl'llllcht. Dic' ki ne ti. clw I

'·.n "rgl(· 11111 End" d"r .\ rbei l 1>(' \I'c'gun ' 1I 11fzuspeich"rn u lld ZlIIll lw·
('hlelln il-{ tl' ll Rii ekl nllf d (·s . \ r! )l'its t i '<'Iw zu \'(·rwl·nde n. i~t !>"i d ('r l{ohl'l ,

1ll11><"h illP .. Sys\l 'l1\ BlIe kt on ", d urch AnoJ'd nu ng d"J' kriiflil!(' n ~pi J'lI I .
f"d" r , Ills H" I-!ell ra 101', "IT('icht word"n. Ind elll ,il' ck ll Ti seh Ilu fhii lt ,
wird si.· zu, 11 11I11I" lIg('P1'" ß t und s" hiekt d"l1 T i 'eh mit lK.·ehleu ni~ter
Bl''''WIII~ zUJ'iick.•\u f d(·J' lInllt' l'en .' 'it" d<'r H,)h..lbank \I inl der Tis 'h



liljlj ZEITSCHlm'T DE.· Ö:;TERIt I 'GE, TIEUH- x n AHCHITEKTE:-VEHI~I. 'ES . ' 1'. 11 lUO
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•·eh llit tg.· .chwindigkoit I,' 111 pro .\l mu t.·. R ückluufsm- chwind iukeit
.•4 111 pln :\linut ' , ( ••.\\ icht d('s Arbeit tisch..s 4000 k:/. ( :,.wi"ht d..s

Werk u ück« = 300ll k1: ornit f: "s llm t !!ewicht _ -;OOf) k'/,: :?' I' . '.
Ant riebsmoto r für .)f~J r .

Verschiedene Mitteilungen.
IIrik ,.ttflihri k oI ,·s Ithelul eh -» l·~triilisrht·n liuhlt'ns) nolikalt· " lJil' in

E 111 d en vom vOl'genanntt·u . 'y nd ikll te an der :\~ iin~l\lng de~ D 0 I' ,I '

m und - t-: ll1 , ' I" a n a 1.. e ITichrete Brik.. t tfn hrik Ist \ ' 01' kurzem III
' 11 1 it vi I \uf", nde vonBetrieb g"nolllmpn word..H . DI"s,' Jl" WUI(" nJl elllell " ' , .

,\ l :!.tHIO.'OOO orrichtv; und di nt zu r Hvrst ellunz groIJ,,': :\lasehlllen~l'lkct~s
f ür di e Au sfuhr, ,.;.. wi-rd en tii /-!Ii eh za. iOU I Kohlengries von ,d..n Zechen
auf dem K un al .. ungc bracht und unter Zl~satz e i!le ,aus, I.•n~hlll~ I!~,
7.0/-!.'IIl'n Bind..mit tr-ls zu Brikett .. verarbeit et. Die Fuhrik bt,.,chaftl"" t
60 Arbeiter. (..Z, U, V. D. l nu." WO,. , ' I' , I:?) ,

m ""lI l'r z!t' ltI" r Ill'i Ih·r l!. Ein (~u e ' n ' I ii nd e I' ~.vndl~a.t haI
di .. \ bhaul'ceht e fii r g roß,' Eis e n .. I' Z f I' I d ,. 1 h"i IJ " I' LJ ~' am I 1 ;1 g s
:--i () 'u n d an der • 'o rd o t k iiste \\' e .' t u u . I I' al i l' I~,S l. rwo rl ~' I ; " '~:,1l
nu-hrfaclu-r Annlvsun solh-n di p:,- Erz.' lili bis i l 0 o 1·.ls,·n. 4 ' Ih llS ,l o
~·' I· · ' bl'" Z\I " 1'11-. -," ~"llwpfel und el)f'nsO\'iel Phosphor enthaltPIl.1"'l1 1Zt U Ill . .. , , • 0 •

(.. Z, d . v. Il , l ng." tnos. ,'r. I:! )

\\ass"rlt'itnul!,'n fiir . " 'lll·rliisl"IIZ\\'·l"k,· . Sei~ IHlli Sil,l.d i~.I. I ·,~l,!},t
dl'lphia lind ( 'oneV I s l a n d h,·snnd,· ...· L' · l t un~l· n fu l' 1 ' lll l lo' ( , 1
zwecke in den S tl'llßen \'erlegt. di e mit hoehW'spanntl'!U \\' nss l' 1' g"Sl'l'I,st

I . " I I' I \ I ' " '\\'\ ()I"k "·h,,ut IJ.I\\e l'dl'n, . Tu n \.-tln p "me n 1Il ll' H" . n llge III : . • . , ,: I '.
\ " a - 'pr hnt pilH"t1 Ill'uck von :?I ,\ t l11 .. d ..n es 11 1 7.Wel lump'lI Ik~ n I(

komIlI!. ,\ n dptl I';utnahllll' , lt-l\en .I,., \\·U" 'pr, hat di(·se. !Ioeh ..lInll,lf'1'
lIi .\ t m, I >l'Il ek" Di" ..Il'klri l'h ungl'l r i,' h" IIl' n l'uml'\\l'l'kl' sllld fUl', ,."~,:
Leistun" von z'(, 11:: 111' "\ Iin. I ••·, t im m t lind snuj.!.'n ,·n~\\ed..1' !IU' !d.1
gewöhni'i.. lwn ,'e \1 YOl'kl'1' . ' u tz wa , ..d citunl( od l'1' .h...·k t, al ... (em
11 ud, 0 n HuB, Da \\'ll sN a u di ,·.',·1' Dnll'kl;itunK kunn chn'kt ohne
Zwis"henschnlt uug "on Il ampf, otlN Hn nd"pnlz.·t1 \" '1w,·nd..t \\f'rd"n
(.. Z, d, \ ' , IJ. Ing, " I!III '. , ' 1', I:! )

lIuturfllhrz"lIl1: .~hllbtik. Die 11 m I. .JiilllH"r I. .1 . a u lJ!('no m lll ' l!e
:--itati,tik iih,·1' d,'n B" stnnd n n :\Iotol"fahl'l;.'ug,·n III

IJ l' 1I I . e h III nd 7.l·i .. t 1!1''','n d a "ol'jahr (·ine IIl"11l3l' Zunahm" .\(:,
\l o to l'\\.'a g" ll\ e l'keh ll 's . I)ip :\Jo or\\I1!!"n ..ind H.n 11.0i:! a u f lli,:! 14. (Ie
~rotorriidel' \'on \'l,H.>4 auf W. '11, !!" ti ej.!"n, \ ' on d en gl·7.ii~lltl·n, Per'UIll'n,
fahrwugen (au, chlil'Ulieh ~Iotol'fahl'rädel') stelll'n I'IH" 0 11Il IJll'n te \'on
iitTl'ntliehetl B!'hiinl,·t1 11'. li;;"n \ on iitT" n t lieh" n \"'I'kchl',unt"rnl'hnll~,nfen.
:!."4"" von Ha lll l<'I, · und 1:"\1 erlll'betri"lJen, I:! '.•" " \'(111 .\ ngehol'l!!e n
llnd"n'l' B/·rufs7.W"i l!l' , w:ihn' nd nn eh inlllll'1' .~ , '.'''" zu \ ·" I'gn iij.(u ng. , und
:--ipol'tz\\"eken IlC'tilllml ind. (.. Z. cl. ,\. D, Ing." I!IO . .••1': 1:11

Krii lll' au: 01"111 .Ia h r ,· I ,H:I. Zu den älte ·«·n. n'll'h 1Il \ l·l'w..nuun!!
st.eh ..ndcn He bezeuge n gt'hön'n dit' beiden. im .Juh ...· 141.:1 erllltU~l'n
K I' ii ne am :\IOsl·lufel' itl Tri e 1', lJ i" "" \I,,'n ä lJlll' ln in d ..r , <1II .. t I'uktwn
de m ebenfalls nOl·h beniitzlJn l/'n .\ n eI •. I' U a. c h er K ra n. de: im . ~a h l'l'
1.. ;;\ gebaut wor.lf'n i..t. In d ..1' :\Iitl<- l·illl'S ma 's i \"('11, tllrmnl'lIgell, K ra l ~ '
hu uS(" ist (kl';;O ;.O,.,u stal'h' Ka is I'ballm ang('ord lll'l , d,'1' slt ·h lIul
spi ll" m pisernPlI :-'plll'zllpfpn a llf ei n pfnnn(' lIal'tig(" La g,·1' s tiitzt : Oh" l1
si nd d nl' 11 di(' Tl'Itl(al'me lind die IJue hhllu he . I\p leh," ieh Illltd l'eht.
ht'fps t ig l. Die 1)n ' hll ng pr(olJ!t mitklst eim's lIm ' "a is"'l'ha ll m Illlg.. llI'lH'ht:·n
Q ue l'ha u!lle .., Il i.. Lu" t \\ inl mit , ' e lle n dureh \I ..ns"hl'nkl'llft un1<'~ be ,
lIutzung \"On zwpi Tn·tl"id.. rn VOll 4':! 1/1 Ilul'ehul\·~, .. r geho he n, (.. Z, d,
\ ' , I>. In .... IUOR. ,' I' 1:1)

~traß,'nhahlllll'tri ,'h fiir Ll'irh,·ntranslwrl,·. Ein ,oleh.. r i t ,eil
pinigl'n .Jah1'1'I1 ill :\1 ,1 i \ /I nd im B,·trieh.., Eillig" K ilonll' t" r \'O!ll
\\'..i"hbild(· d. ·1' ,' ta d t entf 'rnt \\ ureI....in IIPUl'l' Fl'i, ·dhof an 'el.·W und
gl.. ichz,·it il! zur \'l'l'hilldunl( mil dN ,' Ind t ulld ZUJ1l hilli ,..n·1I L" le ll(' n ,
trallsp0l't " im' . ' t l ,d.l,· n ba hu "haut. Di,· Bahll i t z\\ ei!ll,·i ig. \ lIe
. ' t u lId 'n fähn .. ill Zlig fiil' 1....ipllf.nhdiil'd.. l'uug und ,. 1I,, :!0 \1inutell fU,hn'n

Zü~" ZUI' I'pl'.sonenhpf,irdertln!!, Ili(' L.. iphpnziig,· h"st ..hl'n a u, "llH'm
\lot OI'\\ ,l[!" n und .. im ·m .\ nh:in "'\1" I!,·n . Dei' ('rst"l't' di"nt ZUI' B..fol'del'uJH!
d ,,1' n 'i ..h.. ' n .\ n ·,·hiil'igt·n . \'011 d"1I1'1I /ld ll 1'('1' 'o n..n fl'(·i 1..·fiird (·1~ we,l'd" 11 ,
I) I' ,\ n hii ngcwll 'l 'n hat z \I·i \ht 'il, ' für ,'i i l'j.(' · mil d al'iih. ,1' 1 "'~nd"~lelll'n
Hiiunwn fiil' Blum"n p.'nd..n. ,\111 Ende de \\'ag"n i. tein .\1,"'1) fur .!,'n
(: .. istliphl'lI. ("'1' dip F.·i,·r vol'ltimmt. .!<·dt·m L. -iehpn w l!" folJ!t ' :1111'
ent pn,phend" Z dll \oU l' er'''II''II\\ ,II!' 'II, 1>..1 Fnhl'pn,j I",tliigt, 11 1• (, '11 '
tcsim(·. :\Inll hat d amit 0 'ut .. Erfnhrun~"11 !l:e m ae h t. duß du • t .HIt ,
\'el'w, Itung d"n Bl'll'i"h b,'eI"utend a URl!l'd eh n t ulld IHOi .. in" II/'m'
,·tation. lIahe dN POl't I I{ollllllll. eilt '''J!,' n~l' l'tZI I,nr .'1' 1<'11 .\ n ln ~p. "!"
I'ieht"t hat. Ili ... , . ' t , t ion hut ei lll' ,·ill, 'ne f{l\n~i"l'h 11,· fiil' die Zii '''' , I ~ I ( '
hiel' in \ ' '' I'\\ pnd un l! , tehend"n \\'IlI!"11 "ilId et\\II ' alld, '1' ,·llUllt. (.. Z, 'I1·
s..hl'ift fiil' KleinhdllH'n " IUO • • ' 1'. 1:1)

Tr iillk"11 \1111 lI ul/. 11111 ZlI rk,·r. Il.b \ om I' 0 \\ •. I 1\\'00 d '
I' I' 0 (' ,. s s .' V II d i (' '1 t" in I.o lld o ll IIl1g" \\l ndt'l' \, prf" h n 'lI, 11 0 \1.
mit Zu e!'<'1' zu' tl"iink,·n. hut , iph fiir ,' , I" Il ß l 11 pr I" s t ,. I" U n ,~ j.!ut
h"wäh rt, , 'i!eh di(' PIII \ "'I'fuhn'n \1in l d.l .. Holz in .. illl'I' Z (,I ~ ~ , · r1 ' H III~ !! .
" 11 ( ' f"l.I k I t I' 1 '1' " I'Ö1.1 t., l e l\ de r ImIn Plnt'lI) Vf'SC 1 O-.tSPIH'1l 'l' n ('. ~l" ~ i H' 1 • WO Il'l (I,.. .

"" 1 j ' 1'I" tJ' k it mfol'" de '11 017.(' I, ·tind lie h(·n Luft u, ...tl'i, ·I"'1I Ullf • I" . U Ij.( " . I
hiihen'lI ,· i,·d" I>l m k I.' s ,kl' Zu ..k. 'r!i i, 11I1 j[ \'('rd" mpft \tin!. Ih Holz \\ In .
, ' 11" I 'I I k ·1 t L'l'ir hilli ..,' lI o lza.rt' ·1IJl' nu{'h .' ,,' It H' 1" a l l t' , Ine \I"t '11' ll).:W all~ gt' tU 1 • r ""' . .

\1 il'd :\Iel l" ,. \" '1\wlldet. Ih'im .\ hk iih ll' n n.ll'h d"llI r oe hell drl!lgt du '
" " J 'I I 'l i I ' 1 .1'111 Z lI ,t"tf ..111' I" ,.I...) ullg III dl" I'oll'n (. 1I01z.. '111 un( lI' Ull ,. k

llIol, ·kiil,lI'l· \ "·l'hilldulI' . IlI1 11011. \\ ird d .lI' ItIf ill Ilt'il.lt·r" Luf I!(,~I"O" · t ·I '
I>i, (' Holz hll d"11 \ "lIt ·il. duU " , e l"' II' o \Ii( ' uIII!,·tnllkk • utlll'lO ~
I. 'al'b it ,t \\t ' I"n k lIln , I,; i t (hl rt'h di,· \od,,' :hri" ,lll'UP Ih hUlldh!UI~
I!"!!"n Tro"kenf:iult' ·h iit zt . "g..11 Hil/~' U!l"ml~hndl)('h und nlltzt I"
, hr \\'..nig a b , (.. Z . d. " 11. lu '," (HO '. . r. 1.')
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~Iiltlen'r

:\Ia _imal..1' Krafthedarf : .r
\ " '1' . u c h . r e u l t n t o:

:!.l,.iOO
i ,W

li ·ti , .il~1

i ·Jtj
.\ bb, :! zeil!t ein Diavnunm bei den g lei('h'n Vcrh iilt ni ....r-n. jedo('h

d0l'pclt"r . 'ehnit t bre ill' von:! 11/11/ ,

,!{.'" u It a t: In di .., em Falle "1' .ch r-int d as Diagramm no ch
legel!naOlgcr. Der kleine Zipf. dr-r im Diagramm Ahb. I den Bel!inn d er
.-\rUcIl , bewegunu keunzeiehnr-i , ve rse hwindet nahezu gunz und di .. er.
fonl ..r1!cl\('n .\!npel'l· halt..n ..i..h in dr-r ,'ii he der ma ximulen (:l'l'nz( '.
,Ile r .rllltl l.·~: Kraft,lwdarf ist bloß um I , I'S ~riif.l"I", Wil' arbeiten dn.lu-r
Im " a ll(' :! okononllschcl': dlleh ist dir- Abnutzung. zumal d ..s \rpl"b '('\IW's.
zu groO. we..,halb praktIsch untunlieh .

.\ bb, :l z('igt di e .\ Ia '(·h in.· : Fed ..rdimeusilllll'n: Lie hll ' Weitp
10 Oll., DUl'chmc, se I' de ' Qu..r.'chnittel "111, D1II'eh \ ' enl l'e lll lllg d eI"
zur .h d er pa.rall el la\lf"nd"n S('hraubpnsl'indpl wird di.. L'ing. ' d("
,\ d l(' ll sweges cmgc teilt. Ing , 11 . I/e llll /l lllli

" ~rh\\ulI!!räd" r li ir IUU!!'llllllllllf"lId ,' H,·tri,·h... Ili .. I'ump('nllnlllj.("
III Z\\ llrt k0l' je... I{aml Tran ·\·a l. pnthiilt 7.t'hn I'umpen. \\plch" \'on EI"ktm.
m~.tor(·n \'cl'mitt<'!s •'e1l1lPpke UfIld iibc l 'e t zu ng angctl'ieu..'n wNd('n und
n,Ht :!O l·mdr..hung,·n in d (·1' :\Iinu!<' laufeIl. lIi" Kuru..'lwellen d•.1' l'ullll" 'n
'Bnd mit " hwun - rä d..!'Il a usg"l'ii, te t. dl'l'en Hadkl'anz IlUs Ei""ltI •. to"
hergestellt ist. Die, '11 11('. von welchl'1' Hi Speil'h..n aus Hiihn'" von H~) /fIl/i

,~)urchm .. "t'r aus!zplll'n , ht·,tdlt lIU (:uO,t 1111. Der Hadkrllnz HIIl 4:IIMI 11/1/1

a u~r:n '!urchnll's.,el' i..t "i" Ei ,'ng"l'ip]I(·. welche au" z\\"i li /fI1/I sl 'll'k( ·n.
kr'l fO~Il! ge bogene n "nd konz"ntl'iseh angconlnet,'n Jo:is"nhl..c llt' n b,.,
, te ht. die vermitteI.. :-'tehb"lz"u lIlit.. inandel' \'el'bunden uud mit d('n
. 'pe ichen vcn: ..hl'auhl sind, Di.. radiale Dickl' di .., er Ei,..usehal.. hetl':ij.!t
:l,ill 11111/: die Br.. ite i, t !!Ieichfall ' :l.'f) 11/1/1, Di,' . 'tdtllolzl'u siud d"m l'lIl '
fan!!. · nach mit viel' 6 1/11/1 ,tarkl'u Ei.seudl'iihll'u n'l'bundeu uud die. e '"~
~l'hildetcn Hohlriiume iud mit StHmpfl,,·tnu. h'·st ..hend a us .. illt'm '1\ il
Zement. anderthalb Teilen. 'a ml und drei Teil"n "l'Ohem, 'te inseh lag allS,
lI.efüllt. Dl'r Hadkl'anz hat .. iu (:e\\ ieht H>I\ 1000 k'J' Dnr"h di, '''' Art
, ehwun!.!riidl'r Rind gel!eniihel' suleh"u llU (:ulk·i".'n h.·i deu zehu l' u m p" lI
nil'!ll \Ieniger al, K ,i O.flfMl e l''' pill't wurden. \\e1che 1·:I', pa rn i.. hauptsi;ehli('h
d\ll'eh d..n Entfall d.,1' hol\('n Zu fuh rkos tt·u d,·1' f"l'tigl'u ci , el'lwu Sehwlln ,.
I":id el' erzielt wurde. da die Eiscnhetou,S"II\\'II11j.!riidl'1' an O rt IIlId St(· II"
hergl' teilt \H'l'dcu, (.. Electl'. En g inee l'" I!lO . \ 'n!. X LI. , 'I' lli) Ur,

K,·t1,·nlllllri,·h fiir I!rttß.· 1,,·i.tUII\:. \\' ii h n 'nd IIlHII n()('h \'01' l'l WH
?,dlll .Ia h n ·n fiil' eiue K ra ft iib"rt ragu ng. I",zw, ei n,, " ,\ n t r il' h Illit te !s
I' ,·t k u .•0 !'S als iiu ß'· I". t· L" isl u ng 1)(·t'l'lH'h tet t·, ist es d(' l'Iu a l" n nic hts
l ' n 'l'\\iihnlieh"s. his :!OO 1'8 auf dieS!' "'pise zu iib" rtragl'n. Fiil' griiß" ·
I...·i lungl'n \IÜl'd" !Han lIl.. hl'el'e Kl'l l(·nziig.· hl' niitigeu: d a hl'.'t l' h t ,d 1'
dip.' hll it'ri ·k.·it. di" 1.,,, tauf HII,' Ziigt' !(lt·iehmiißij.! zu \'ert"i lell , . ' nu hHt
di.· ,. il'm H a u s H" no I d Lim it, rl in Lo nd on .. illt' .\ no rdllun' j.!'"
troffen. durl'h \\elellt' his zu .' (MI I', ' mittd.s Kl'l te ngl'l r i.. I...· iilll'rtl'ul!"n
\Ienlen könllln, Dfu' Tril'Il\\t'rk 11(' t"ht a us z\\ l'i auf d"I."lI,, ·n .\ehst·
n.·II('n .. inaud"r b 'tinnlieh"n It iid " l'll. d"n'n j..de.. \\ i..d, 'r aus "inpm ,...ht ,
al'llIig"n I{/ld \(om und einpm mit (1r'11I ,·\I)('n \'l 'I'Sl'hrnuhlcn g)alt"n It ad ,
kranz I tt'!ll: der dritte Teil i I "in dpn ('1' ({'n H .dkr,lnz in pini 'pr Ent ,
f"l'nunj.! umgel.-mJ.1' Zahnradk/llllz, In dpm R aume Z\ iSl'h('n dpm illlll'I"n
und d"m iillO ·....n Hadkranz ind die p dUl'eh Zl'hn d('m l 'mfllng(' naeh
'lII j.!eo rd m·" ." . ' p ira lfl" !e rn mitl·inamh·1' \'('rhunden. di .. a n \ '01'. tehetHh'n
1."1'1)('11 dpr Radkr:inZl' hd.. t il!t iml. I>i,' (. F(·dpl'll sind a I"",·( 'h .. Ind
\'on z,\f·ipr1.. i (:l'iißt·: di,' !!rii!.lel'l·n iih t·l'trag..n di .. I"raft. di" klr 'in"l'l'n
!!1"i"l ll'n di · l 'nl'e ·e lm:i tlij.!k" ite n (lc-r Ih·1hlllll!! IIU ', Dip I,,·id"n iiu tl" I'I 'n
Hlldkl' ''nzt· ind \'On " ina nde l un ahhlllL'ig und j,·d.1' wirkt vPl'mitlel
d(,1' KeIl!' lluf , I inpn e i!!(' llPn . ' a t~ 1"" ,1(·1'11. ,,')aB, \\I'nn dip "il1t' Kptl,·
uII·1i1' I. 1 t aufnimmt , I d i,' a nd pr·. ' i, iht'flh ' a tz F..del'll zu ' Imm'·lHll'ii l'kt.
hi di ,' La t , il'npr a u !! ' !!Ii" hen i t .\ u Ue l' di.· ','1'au 'g l!' i" lv' nd" n \\'il'kung
nehnwn di" FI'{II'rn llIH·h , 11" l 'n n'gl"!miißigkpit"n wiihll'tHl d,· B('lriebe
auf. '0 d ' ß di " K,·!t un ,bniil ' u n ' nieht nur .. im' :idll' 'el'ing" i t , '" nd prn
di, ' t't.'rtl'Lj.!un!! alwh im \"·I'j.!!"i"'H' mit "inem , 't iI'llJ'l dget li ,')w ohne
"t iißt, uun lü,,,hiith'mu,run vor ' i('h j.("ht. l\ll ' uam..nt liPll hpim .\ u II·i(,h..
\ 'OU 1h'n llloma"Chin 'n \ 'OU \\' ieh l i 'keit ist . Ili.. \'OU d,,1' Fi rma 11 . u d.
\\' I' ich t , Il n " (' Il, in Thol'lll hv ·on,T.,," fii l' ein!' l"oh IPnlad " lInl age
in ,'illl'm Flntdoek ,I Ip,II1S j.(..Ii, ren;' Kl'l t"niihl' rtml!ung i ' t di.· I!riitlk ,

,,1 ·IH· hi Ill'r in .\llIl endung kam Ilie I.pidpn I!(·t l'i" l.pn'· n Hiid ,·1' hll hr n pin ..n
Iln l'" hm p · , ,1' von l.,:!u 111111 und .. in(' IIl'pit ,· vn n ·H .l 1/11/1: die .\uzllhl dp l'
Z"htH · II(·tl'ägl IUf;. die ,\ nzllh l (1,, 1' l ·md rehung..n ist i ·1. .!<·d." H Hl \\ i"j.!t
·pg·n Z'H i Tonuen , \Ja.' v"n eilll'llI Eh'klmmotor hf'l ii t ig ll ' Tr.. ihl'lld h t

:! ' Ziihlll'. ,'in"n Dureh nw ....1' \'"n 4110 1/1/11 und Iua(·ht :!, Ii l"mdl'ehungpn
in d/ 'r :\Iinut(·, ni.· II('idt'n K.·tt,·u. pinpr : eh m i"gsal npn ZlIh nsta nl!" ll:1.. ieh.
' ind je :!O:j 11/1/1 hreit und 4,i 1111/1 di"k: di .. Ueseh I'indigk,'it d/'l' I"t'l t" n
II(·tr'.igt ii /11 in dpr •"'kund", Die :\litt,'lpunkt-"ntfernuu! der heid,·u
Zahnrad .!'triph ist :l'.i 111, ,1".1.. K" l t.. hat .. illl' BI'lIl'hf.. t iJ!k"it \'011
:1.i.OOo kg: die au, 'eiiht{· Zu!(k l"a ft hetriigt :!.i.' 11 ky , Il i(' .\ n lll '(' i I

üchl'ntJieh 140 Stund..n im 1I"tl'iph.. , (.. EI..(·t!'. 1·:n!!illl·..I" I! 11 I
'"I . ' L I. . '1' :!:l) /I r,
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,lI l1 ~ lI t 's i ll lll al s HI'slI\ ) lIal illll,q llill ,'I I,,· j t:ist'II~IIß, Di,' " h .' m i (' h "
I-' 0 h r i k (: r i .. ,' h (' im , I,: I (' k t I' 0 n \', '1' vvnd e \I a !!lH ium a l, 1>(',' .

o .nJation'mitlt'1 und hn t gUh ' H.. ult a tr- damit ,'rzi..lt. Di., im Ei-«-n
'Us (' vnt hu ltr-ru-n . 'uu'·J. lo tTn· I I,ind u n ',·n . I o ndf' l ' Ei,pno vdul,

1\I'l'd"1I durch dll ' ~Inglll' ium Z('I .. t zt und ,. hildr-t ieh f,· I('s lIue' dem
(:us ,. ('Il\l'illllllplllips ~lllglll'siulllO, 'yd . I,: wird somit dip Bildullg \'011
,1... ohl~',lIo . 'yd glls . dill' SOll. t durch Eill\\i rkllllg d .., Ei '110 ydul' auf d"11
1111 1',Ispn vnrhundr-ne-n Kohl"II 'tolf ent tehr-n w u r k-, \ ortnieden. I)a '
.\I~·t>lll 11 inl außerordr-nt li..h h-ichul ü ,ig und d"l l.uB «lu gl..il'hmiiBig .
DJ(' .\I " ng(' d,·s vt-1'\\1' 11 d.... ·11 ~11l rru iUI11 i t vhr kl, in. , 111 11 V('I'\ ..IHI ..\

11m 1", 1<'11 ..in» mllglll'silltnhiilti ", Ei ('nh.d ·IUII' . (.. Z. d. \ . I). IlIg."
IWIH, ,'I' . 1(\)

Hlllllllfk,'sst'lft'uI'rllllgslll alt 'ri lll " ..im n llll IIt· I'u 11 II 11111 ku 11 11,·'. ZUI'
I-'('U"l'llllg d ..r 1'1'.",,1. di .. zum B(,tJi,·I ... d(·r lx-im Ban c11" Panuma kuual..,
v"/'I\('nd<'l,'n .\1""chitu-n dir-m-n, ,oll. o\\t'it ,I tunlic h. f I ii . . i g" .
Il"'nlllnnt....inl lx-niitzt lI ..nl. -n. Zu di(· «m E"d" hut di,' l '" i 0 u ( ] i I
('.0 ml' 11 ,,)' "i"" IIlluptlt'itu"g von 1:!'1/I11/ l)u rc hnu- " tllll r iiher
dlt· Llllld" " g('. purnl l..1 zu d"" ,· ..hi"Ill''' d"1 I'allamll Ei,.'uhuh" \'t.r1"gl.
Von dN . \'b"ul('ilulIgl'U \On 101 111111 Ilul<·huw ' 1 11hZI\ ,·il/:(·u. I>i.· 101'
g"llIInnl .. (: ... "II 'eh"ft li"f ....t I 1/1 Hohi il ZUIII I'I..-i .' \ .. n IjO,·"ul' . (..Z. d.
\. IJ. In ' ." IHO., • ·r . 111 )

Fachgruppenberichte.

Fachgruppe für Patentwesen.
Hcrit·ht HIt('I' dit' "t'l'~nmll1 ll1n ,·om ,. A II,",I I!lOR.

Die illl " roßen , aale ahg,·hnltpn,' Yer ammlung "ird "om tlh·
IUlluno mit dur B,'griißllng drin ~ruß I' Anzabl er chien nel1 Giiste
IIl1d ~Iitglieder rötlnet. 1111;1)0> onder 1"'grüßI der Oumann den I'r"si,
deut n des k. k. Pa te nta m te" .' ktionschef Dr. l'aul Be c k \'on
!ll a ll n ll g tl t t ll u lld L e r c h e n a u, deli I ' rii ident 11 des k. k.
l'a t en t-(; e ri ch ts h" ft's, ~e. Exzel/I'nz Ihron I' I' an d 11 u. fel'ller ::,ektions
"hel' Dr. Frnnz II 0 m m a und lIof..at Ingeni ur ~Ia , ' ". I' I' af l.

. H iernuf ergreift der Vizeprä ' id " n t de k . k. l'ntenta~te.,
~lr n i s t er i ll irat Ur. Knrl ~ chi m a da \\'Ol'l zu dem au~eküJ1(1Jgten
\ ' ort m g e : " Ilio Fragon de I'atent', ~Ial'k n· und
Mu s t e .. s t· h u t z s i m u " n n Ans ~ lei ,. h . ver t I' n g' e."

() Ul' VortragelHI leit t s('inc usfiihrull"en mit eiuem kurzen
IWck h lic k u f die historis 'be Elltwi ..khl/l" der in phliigigen Be ·
ziehu ngen heider, 'taaten der .\Iollar hie in. D l'rivilegicnge tz
vorn .Jnhl'e I, fl2 welchp in der Absicht erln 'en wllrde. das
Hech t des El'lindll'n r schu tz.. in dN g- nzen ~Ionan'hi' anf eine ein,
b..itliche Bas is zu stell,·n. ist iu nl! rn nicht zu direkler Vl'l'fnssung ,
IJllißiger Anerkeununl{, andern nur auf dem \Y J I' Ausgleichs:
g.·s tzgehuug d.. .1 hl'1'8 I '67 zu .. flkti cben Allwendung gelallgt. Bel
dito er Uelegenheit isl ,owohl fiir di • ng I g nheiten de Erfindungs,
a ls nlleh für dio do:! ~Inrkeu , und ~Iuste.. chutze ' tat lichlich zwa..
kei lle geln insllln \ ' ol'wlIltung, aher doch, an ge i..ht der Gleiehheit
(~. I' heiders itigen H chts'lupIIl'u, deren Ab"nderung- dt'm heiderseitig u
Jo.lI\vernehmell vorb, haltt n \ arT eille "hr \\ t·it ' hellt]e n mein :,unkeit
KI'B 'haf}' n wordun. ,'pl'ziell hin ichtlit-h de Ertindun~, chutz urtle
d~ma l s di H gelung getrutl'en. duß d beim II.andel mini t,'rium d..
tH n?n .'taatsg'uhictes ('iug'o l'oichto (l such um Erteilung- (>in" PI'ivi 
l ~l~llIm B dom lind rl'n lI an tl o l sm i u i ~ t e r i l1 m behuf' Zu timllluug zu .. I' r il' i
IWlPnel'teilung' üb r lllittult wurd ; os wurd u al etat ·..hlich. wen n aUl·h
iu zwei {rkunden, g-emein am Pat ut ,·rtl'ilt. \\ Ich aUt'h nnr im
g'.m im; m n Einveru hmen ", rl"n~ 1'1 ud I' un 'ilti... 'rklllrt wurdcu.
1)lesc l' Zn tand dllnu rt his zum (:".t'lze vom :!~. \) zt>mh"r I !I:I.
I{,· G .,H I. . . ... I~' I. Di,' I' lI! ut ..eful'lll i~luiillllit'h 111 heid n i'l al"11 illlmer
d.ri ll 'e nder gP\1Ul'd"II, mll.1I hnt ich ah, I' h ider-eit · uuf g-Ieicho
(;rundslitze fii r die l' 11pform ni"ht einig" n können. Inlolg' de n
wnl'dt', um di I lurm lIi('ht Hin" I' hin u'zuzi h n. iu dom zitiorten
n.. tze dio Oebuud IIh it d,.1' Ileid I' itigl'n n etzg hung nn da
g-eg nse it ig-o Einveruehmon fiir du (:"l,i t de, Pat utrt'l'htes lll'seitigt
un d sei t hu r in ue id en ,'tllllt"n ,I I' P a t.' n t re'eht reformiert. Die wechsel·
"i tigon Bf'zioh nng e n zwisl'heu dl'n l",id n .... taat n uf dem f:ohicto

des Erfinduug chutzl'. sind abl'r im we entliehen auch im uenen
Au g-Iei('h lIuf der durch c1ß C;t',clt vom ./ hr 1~:1 g-,>.l'hafl·ouen
Bus is g-erl'gult, wohei nlltllr r 111' ß bei d"r U,·rlllktion d,' h..ziiglichen

rtikel • VI des n,men All ".,ich~v I'tl'ag-., dip (; leI-{ nh .. it heniit~t
\I'u rd , mu nehe iu der I'ra i uuf.: tuu(·ht. Zw if!'1 zu kl rpn, Au dIe
,·pit1.e dit'ses r t ik. 11l ist dor :rund.atz ge t IIt. daß neu Erfindungen.
dio oine gewf>rhlich Anwelltlung 1.111 "n, in h ideu ~taat n Patent
" hlltz g't'ni"ßen I ·t> rd en, und d Iß IlI'n, ,\n nahmen . \tllI!. I 'a! .~ n t ,

sl' hntz wiih rem l d ..r I )1111l' I' d,' All gleich v( rtra lIIeht olng , t uh r t
~vf>l'd ' n kö nnen. Eille h(>.ond I' eingt>llOnd' Behalld!nng . f/luden
"!I Art. .' VI tli F"lIgen der l'rioritlltsrt'chte, wf'lch "1II~r 111 dem
111111'11 ,'taat plltentiflrt,' n Erfindun r I, i d r Anm (dung Im an~eren
zukommelI. Vor 11 m "urd de.. 1'1 i der priori t 1,,·1' chugten
Per onen in I'ill I' jeden Zw if I IlII chli B ndell \\' is UIII ch ..ieb n:
di" l'ri oritli I' cht~ komIlI n nur den An hiiril-: n df'S .·inen 'tnates
o wie solchu n I'e ..so no ll w le iH in dit elll ihren W uhn itz oder ih re

• 'i " derla~snng- h 11"'n, ill: nJu!el'tHl ,'lante w. Aug- höri"" dritt I' ~tnaten

k önnen aus dem zwischen h iden taaten der :\Ionarchie gescblossoncn
\. ertrage keine Hechte ableiten. Der I 11 h a l t des Pr i 0 I' i t ä t s'

I I' t\ C h t e s wurde g p.nau umschrieben, so zwar, daß der sogenannte
Vorbenützer durcb die Geltendmacbung von Prioritätsrechten nicht
getrotl'ou wi r d. Eine eingehende Regelung hat ferner der Beginn der
1.~l'ioriUilsfrist erfahren; währeud die analogen Bestimmungen des
l bereinkomrnens mit dem Deuts..hp.n Reiche vorn li. Dezember I ~~l\ ,

I{.·G.,BI. ! TI'. 2a ex I 92 die bezüglich eine Reihe von Zweifeln übrie
ließen, i. t im Ar t. _'VI der Besrinn der mit drei ~Ionaten vorein
harten Prioritätsfrist kasuistisch tür alle möglichen Fälle festgesetzt,
wobei als Grundsatz gilt, daß d r Erfinder erst von jenem Zeitp unk te,
in we l..hom er die l'nd~ilti~e Sicherheit hat, in seinem H eima tss ta nte

in I' a t en t zu erholten, noch die drei :'I lllnate Zeit haben soll. um sei ne
Erfindung im anderen Staate wirksam und giltig nuzumelden.

An der Halid von supponierten Beispielen erläutert de r \ ' 0 1"

tragendo sodann die (;efahren, welche sich für die Konkurrenten
daraus e rgeben können, daß die Prioritütsrechte dermalen nic ht sc ho n
VU I' der E Iteiln ng des Patentes in Auspruch genom mon we..den mü"sen.
sO daß e dorn Anmelder freisteht, mit seiner wi..kliehen I'rior it ä t his
Z1Im etwuigen • 'ichtigk 'it prozesse hiuter dem Berge zu halten und
diese I'rioritlit erst bei dpr V rleidigung gegen ein" etwaige K lag e
geltend zu machen: hiedurch werd n alle . \nfechtulIg-sintere.sen ten,
welche ih .. Anfechtungsmllterial naturgemiiß nu r unch dem bekanJ](
g'>gnbpnen I'r ioritäts t.ag e slllllmein. direl t in Ir r tu m über di e Chllnccu
ih ...·1' l ' rozeßfiihrung gefiihrt. llie Bestimmung. daß die P r ior itä ts recb te
iu H ink u n ft ,chon bei der Anm..ldung nusdrücklich in A nspruch "e·
IlUmmeu w rden mü 'n . ist dahe.. zu begrüßen.

Die im Punkte 4 du Art. XV I noch aufrechterhaltene A b·
hiingigkeit. der Dauer des lIIit In a ns pr uchn ah me der I'rior it ä tsrech te
erteilten l'a t An tes von der Dauer des I'atentes im H e imatla nd e führt
zwar zn ganz unsinnigen Kon equenzen, wird aber lJ.!it dem fül' den
1. ./iinner I~)O~J in Aussicht crenommenen Beitritt Osterreichs und

ngl1rn6 zur internationalen l'nion ohnedies wegfallen.
llenj .m ig e n Abh:itzen de ,Art.. ' \'1, die sich mit den noch im

rrenlt'insalllen Einvernehmen erteilten, also vor der Gelt ung des sc ho n
erwiihnten (;esetzes \'om 27. I)ezember 1 93, d. h. vor 1. J :inner 1 94
angemeldeten Privilegien bl'fassen, kommt nur mebr für kurze Zeit
pJ'[\ktische Bedeutuug zu, da mit Ende 190i nur mehr 210. dera.rtige
cremei nsame Privilegien bestanden. Abgesehen ,'on zweI Illlnder
~'iehtigen Deta ils bt hier an dem bisher geltenden 7.ust and e nichts
gelindert worden.

Zum Art. .'\"11 ühergehend, tührt der \ ' o r t ra g end e aus, daß
auf delll Gebiet d s Marken- und ~Iusterscbutzes eine ähnliche
TI' IInllng wie sie im Jahre 1 93 im I'atentwesen stattfand. nicht ein,
"'etreteu ist und sogar das I'rinzip, daß die II interlegnng einer ~Iarke

~de .. eines Musters fiir einen luHinder in einem de r beiden 'taaten
der ~Iollarchi" deu Schulz aueh für den Umfaug des anderen :-'taates
bocr..üudet, sehr zum 1I"ile der Industrie beider ~t:laten auch in den
ul'~en Ausgll'i,·h hinübergerettet wnrdej ,'111 rdings findet dieses I'r iuzip
eine lJnrchbrechun cr dlldnrch, dllß us jedem der beiden taaten frei
steht einer in dem" :1lJder 'n eing' tragenen Ma r ke deu , ch utz für sein
(.ehi~t 7.U verweigern. so daß sie danu eventnell .nur in ih rem ~Ie i m at s .
laate "eschützt bleibt. Der Vortragende he-pl'lcht sodnun emgeh,'nd

dip (~riindt. zu einPI' solchen Verweigerung ~owie di Frist für die·
seIhe und d, ' tlabei zu heohachtende Verfahren. Eine K onse' luenz
dil'sor Hl'''oIUll'' ist os daß in lIinkunft nicht alle ~l lIrken in bei den

....", . ~ h b d
~Laaton, sondem einz Ino nnr in dem emen beltung a en wer en.
D ie Zahl die,e r bloß einseitig 1!"ltonden l ar ken wird noch dadurch
vermehrt we ..deu daß dur..h Punkt des Art. XY II Au Hinde r vo n
der Yerpilichtun~ enthundcn wurden. i~re l ar ke.n in bei den Stallten
registrieren zn lassen. In folgedel> en Wird dlUl em~r neu angemeld~ten
.\ Iark entgt'gcn,teheude ~ I ate l' i a l nr! iilte~en :lhnhchen ~1 1l ~'k e u 11l; h t
n1l'h r in beiden :-;ttult n dasselbe 'OIU; (hos hilI notw en dIg zu r Zu
la,,"nng VOll bloß einseitig wi~kcnden Lösch~ngsklngen gefü h rt, ~~' el che
hei der Behörde de • ' ic ht hOlma t '" taa te emg bra,~ht we ..den konDe n.
Der Besitzer der lllt"ren ö terreichilichen nnr in 11sterreicb geltenden
~l l\ r k e wird daher auf Lösch u ng dei' jüngeren ungarischen bei der
~'terroi" hisehou Bohlirde kIll.gen köunen, doch wi rkt dieses Löschungs·
e;konntnis n u r fiir Öslerreich und umgek;hrt; zur Giinze kann .die
~lurko nur dnr..-h ein Erkenntnis der Hennal -behö..de au der \\' olt
gOl>l'hllti't we rden .

,\Iit inolll Au blick auf ..dio Yorteil', welche du ..ch den in
Bllid zu erhof}'l'nden Beit r itt () torreichs und Ungarns zu r inter·
nat iuna len lJnion für deu '"hutz des gewerhlieheu Eigentnm ' den
ÖsLe..roichi eholl Inte r ss nten winken. 'c1lließt der \ .ortragende sei ne
gI:\IIzvollen Ausführungen.

• 'llch dem Au klingen d lebbalt ten Beifalle do r Versamlll-
lung dllnkt der Obmann dem yo ..tracrendon liir seine große ~ Iiihe·

wlLltnng , w0 1'll1l 1 die \ ' e rsa m m lung geschlos eil wi rd.

Der Obmllnn: D I' , chriftführer:

}\I/S'1II;II. 'J.::J
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, verschiehhar und drehbar ge
lagerteni-'lnfTe () drehbar (70. B.
mittels r-ilies Flausches der
.\lufTe k, der in eine an der
Innenfliiehe der -'Inffp () ein
geschnittene Ringnut greift)
verbunden. welche mittels h
. chriigcr Verznhnung mit eim-r
der Längsrichtung nach ver
schiebbaren 'tange p in Ein.
grifT steht. durch deren Betiiti.
gung die -'Iufle 0 mit der -'luflp 1..

verschoben und di,' Exzenter
verstellt werden.

"'.-2!1820 ''"''111'11 ·
kupplung, ,T 0 h a n n

U. H ii n s l e 1',

.\1 ii n ehe n. Dil'
Schmiedeisenmuffe u
besitzt zwei ode-r
mehrere para llel zu I'

Achse verlaufende.
kegelige Bohrungen c,
von denen IIU. un
mittelbar •'chlitzt, I
zu der Bohrunu ocr
K upplung fiihr~n, so
dllB durch die Aus.
spurungen e selbst. Iedernde K lem mb acken fJ
erzeugt werden. di,' in bekunnter \reise
durch Eintreiben von kegelijn-n I" eilen.J.in
die Au 's[larung,'n an dk- \\ 't ' lIe lll' ud en an
gl'driiekt werden,

"'.-2!1 ,.. ",'rfahrclI ZUIII Widerstand r ,

l ählgmaeh en "Oll tnpthiiehsenpuekuneeu
au s Pflanzenlnseru, .J 0 h n \r i JJ i n m : '0 n.
(; las g 0 w, Das Packungsmntorial wird,
um gegen Wii r llle und Fenchtigkeit<ieintliisse
widerstand. fiihig zu werden, mit einer
Lösung von Gerb äure gvtränk! und ge
trocknet. bevor es in dip Berührung mit
öl oder ühnliehen Fet tstoffcn gcbracht wird.

B

ra qu

Patentbericht.
flie \'ollstlin<lige,~ österreichis.~ben Patent -ehriften sind durch dic Buchhnud lung
L e h m a n n . \\ elltzel,. \\leD, I Kärntnerstraße 30, erhältlich. Der Preis

eines Exemplare beträgt K 1
(Die er te Zahl bedeutet die Klasse, die ZI~cite Znhl di~.lTummer des Parentes )

"6.-·~9 :1 1CI'!!I'hml:s, " er fuhrt'lI und -, orrirh tlln g fiir ": xplo~ioll s .
krurtrna thlnc~. G n • t n v .\1 c e s, f) ii , • e J d 0 r f. Beim Beginn dl's
He!-!Icrhul,l{' wird ent sprechend ?en höheren Belastungsstufen di-r .\Iasehine
nur d. (,1\' gedro, ·h. bezw, III wesentlich stärkerem JlaBl' '11. die Luft
gedro, selt , während gegen Endo des Reglerhubes ohne plötzliclu- Erhöhnng
dt·s ( ,a,gl:hahe, dl·r. Ladung Luft unrl Ga. gloichzcit ig und in gll'ielwm
odr-r nnnähr-rnd eleieln-m -'laBl' gedro. elt werden . um fiir die höheren
Bl'lastun!!·"llIfl'n den Zylindl'r mit einem mit abnehmender Holastun«

iirmer werdenden Gemisch voll oder an~
nähernd voll lad en . dagegen fiir die
niederen Belastungsstufen ei ne mit.. uh
nr-hmender Belastn ng geringl'r werdende

U Upmischmenge von g l"ieh. oder n n
nähernd uleichblcibonder Zusa m nu -n
setzung ansaugen 7011 kö nnen. Hiezu
dient ein . '('hiehl'r mit gl'sond('rtl'n

Krä nzl'n odr-r GruJlpen v Luf " . .
kanüh- i und l~)' Scl . ,on . •n t- und Gasknnä len, \\'0 bei die Ln ft -

m ,x: lIe uerspH'''1'1 und' C' I . b .'tusgefiilll't sind "0 daß I. . \' . " Im ,"I' ue C l' verschieden Ja ug
, ., uei t'rslc llu d "I' I

hüh ren Bela tn no-""tllf n} '1' ng "s ."e IIC >crs (e nt..spree lH'ud d en
• ",,00 e nur (, . , '"

11Ingeg"n wiihrend dl' Z\\'t'l'tc '1,le'
l
/) url hgangsl(ucrsch/ll tte f ur d ,IS ( :as ,

. d . 11 e) ''', deI' \ ' . t lI (fIle 1'1' 'U Be ln.stuno-sstuf. ) d', I ) ' Cl'" e ullg ent..sJlreelll'nd d " l1
I . I " e tU Je ur"ll"llng I ' f" (g l')(, Izeltlj! und in gleielll'm \1, Il'.~ sq uer:e lI1 ltte ur las u ud Luft

. ,~ e \ t'rt'ngt werden .

"'i.-29IH8 Zl'r tänhllllgs .
karlJurator fiir I;Xlllosioll skraft.
IIHIschilll'lI. '" a h b I' i I' a J t a.
liana Automobili Torino
(F i 1I.t), Tu I' in. Ein zvlilldrisehl'r
'teul'l'sehieber 2. d~r Lu ftö fT

nU?.L:en 4: (j IlIl'hr oder wt'lIi~pr
freIgIbt. Ist durch l'in plasti. ehes
I:Iied ([''t'der I:i) mit einer Ue.
\\'indespindel J:l "erhund,'n . derl'n
inneres Ellde 12 die Einstriimnllg
d s .ilrennstolTe Illt'hr odl'r \I pniger
h"hmdcrt. :0 da B beim normalen
Cange durch .\nll!l 'ehiebt'r und
,'(lindel vorn Regler gleichzeitig
yen-t?11t ~\'erden und das ,\ 1ischungs
wrhlllt/llS konstant bleiht. die
,'pindel aber iibenIi" \'Im Ha nd
(mit AI'lI~ 16) ohne Bcein llu ssn ng
des • cl1lchCl: verste llt \\'erde ll
kann . Ulll in besond"reu Fiill"n
dil' BrennstofTzufu lll', a lso d as
.\ Iisehungsverhii lt n is iilldprn Zll
kii1IlH'11.

"'.- 2!1 01 mllrichhlll" znlll
""rstl 'II"1I \'(111 IhZl'lIlt'rll JH'I Krall .
lIIa.chilll'lI n, dl:I. 11 u~o L e n t z,
H a.l e, n See b. B e l' I i n. u nd
:har le,s B e l l' e n s, .'eu.

grcif eine auf der angetriebenen \V 11 I 11 Y s. :. I n die Exzenu'r i, j
(mittel .leitkeiJ m) gelagerte .\ r~IT~' 'k \'t::sclu~bbar. a".e r u!eht drchhar
Be\"'l!un' dpr Welle mitnimmt. MufT k ~IIl, ".elc".e die J'.xzent ' r bei

,. p I8t lIut elller anf dt'r WpIle It

Zeitschriftenschau.
H = Heft , N = N ummer des laufend en J ahrganges, \Venn keine J ahreszahl

angegeben ist.
Dem Titel vorgedruek' ist die Bibliothekszahl.

Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau, Ingenieur-Bauwesen usw .)

2;; J '-nn. f. 4:ew. 11. llonwesl'lI. Iierlill. 11 ,. \ \' am h s g ans s:
Dip ,\uswel'hshmg der Humholdthnfenbriiekto der BI'r1illl'r ,tadtbahn.
Dit, deutsphe 'hifIhaullu'stellung (SehluB). EI" te i n: Vorrichtung
zum Einsptzen hün 'ender (ia gliihkörl'er in dil' Latenlcn d!'r )' e rsone n·
wagen.

,:1()-2 Ilelllil u. m eil, Ilcrlin. Ir XII. H o t h bill' t: \\'ohlfl'ile
StraBenbriicken. L 0 I' e y: Be\\egliche Form zur Hl'rs t ell ung .von ~is,'n
betonröhren. ß a p h ne 1': Unterricht 'ebiillde'mil TlIl'Ilhalle 1II Drcsd'·I\.
D Olll k e: AnniiherunJ.,'SformeJn fiir Ei.senbt'l(~lbaUI 'n (Sl'hlnß). \r i i g:
Ei,'l'nhclonspeiehl'n im Templ'lhofer Ha fen alll Teltowkanal. () ".\1 u I' alt:
• 'l'uer l'eiJapparat.. liir Seenferprofllaufnllhmen (SehluU). Cl I' a f: . \IIS

d,'r Baullustellnng in ,'tut tgurt (:-;ehlnB). .
lOi IIcr llrakl. ,lI l1st h•. liollstr., Ll'iJIZi:!, ~ " 0. I{ ii der: J)ll'

Daml'ftnrbincn. 'yslt'm )[ehn " I' fen n ing(·r . 12 PS· Benzin· IM tzug·
nutomohil. • 'euere H a rt mllnn .T m ns m i." ionselemcnle (f'chluU). Der neuc
Deut zer .\ 10101' -'I. 1I (SchluB). Elektri....ch betri bener Waggonkipper .\'on
:10.000 ky T ra gk ra ft. (: ii n t h ,. I': -'loderne \\'a ,'s" r - nnd Da m pft u rl lllll'n
(SehluU).

IOO(i Ileutsrilf' Ilauzl'ihlll:!, Ill'rlin. ~ ,Il. Sc h III i e d? n n n (I
B 0 e t h k e: Der , \'uha ll der La nd cs-He il- lind l' f1 t'p 'nnstalt bel H el'boJ'll
( !"Ol'ts.). I' h I e ps: Danz igcl' Rnkokohuuten (~l'hI IlU). Fl' rnd nlll jlf. ()(~t'r
/' e l'llwa rm wa .,scrhoiznng ? l' i!l. E ntwick lu n' eines 11<' II(s('he n (: ru Jl( II'l (~
und Dielenmot ivcs (Forts.). " eucl'C B a uk u nst in .\ Iolz. ( : I' u s " \\' s kI:

fer'schälung aus Ei~enbet()n-. jlu ndbohlen in ~J1u ndan (:-;1'11 11113).
D y I' k e I' hof f : Entstchun' des \ ' e re ins nt'ulscher )' ol't la nrlzemt'n t 
Fahrikanten (SchinB).

I 1li1l::It'r Ilnl) t. ,Iouruul. Il, ·rlill. 11 :19. D 1'" Y e 1': B"ree!lIllln!!
d·· .\rheit "('rbra nche, d('r GriesmiihJen bei Tl'ockt'nllIßldnng ( ~Ol't".).
Fis ehe 1': Lei"tunl«S\'ersueh an oin I' fahrhun'n ~ It' i ßda lll jl f -.~~oko.
mobilc. Zpnt l'ifnglliverfa h re n znr eJektrolytir;chen ~r/.eu 'ung von Rohren.
BI,cehl'n nnd Draht unmittl'lhar nu. K n jlfc rcrzen. H 11 n ~ f H I (',n g t' I:
Dlo Anwendnn~ von :-;ch\\ebehahnen im lI ülte l1\l'l' rk, bl'l r lt'l>l' (, ehluLl).

I .'il «tsl. WochclI_chrift f. d. iiß. lIulld.. \\'11'11. 11 :19.
o her s t: Die WII 'l'r1eitnng von )'Iuznll. :-;tromr(,~'1dierunllen im Flut·
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41 Gün

I l'r Hotherhilhl'
'he ll und (;h'it"11
K,' itil!ll11/Z und

g"hid mit u-l« Durch t ichen unu-r Berück icht igung der großen ,'phitT
fah!,t; 11 o! JII u n 11: Die ~Ipth()d,'n der Lehnenverbauurig in -Iapun.

• X 111. \ en<RJIIJIIlun!Z des llcuL"!'hl'1I Vereine für öffent liche Gesund 
lH'il p/lP re,

, , ,, :liO !'OC hlldz, Ita llz,' it lllll:. Ziirirh.. 1:1. \"a erkraftnnluzen der
\ "I'('lIl1gtpn KaIIlI"I'· u. IlnJ,.'Jwk\ll'rk,' in B"rn, 01'1' , I themnr ikcr in der
1I"II"I'l'n l.itC'ralur . I~ r " 'I' " B e h . ,I JII" n: Landhaus .. Biihlnuut ' : in
(;mf.Jhiil'h 't l' t t l'n. (' "111 JII11 i ( 1': • 't'1I"I'! , ~I(\tllr chalrkä .tr-n der ~llI chinon
fnhl'lk Oorlikon. A. I Ieiffr-r 'j',

. i440 !'Oiicld"lIls('JIt' Ihlll 1.I,j( u lI:!. lhillrh"II. ~ :t!I. \\"t't! hewt-rb: Er.
r.whllllg, nnstnlt für KlIUflll'IlI"'II, 11 0 f JII ,111 n: • ,f'UP FOJ'lJlt'1 ZIII' B'lll'h
1111111( der C" ''' h ll indijrkr-it cl,' \rll "I in offenen U"l'illJH'lI . Dip .\ 11'
tplIIIlIg ,\IiirH'h"1I Wo, 111 , . \ I't'h it r-J-tIlI'\Il' rk . Der 1','.. pckt ivsch ieher

1'011 .\1' .h itek t Si,',gfl'il'd Sit tc ..\11 grabun eil auf der Saulbur '.
· I!l.i.i Zl'ilschr ill d. Hamll fk ,'s,!'Iullh 'r, . u. " l'rs. ·C;, 's .. \\,1"11. ~ !I.

Il ll) B"kii~nl'llIng der Bau<,hpJn gc in Amerika , ZIVi n u o 1': Technischer
. 11~hl'':: hericht (FOl'tR.). Die SI'"isewn,.l'rl"of\liirlller (Forts.). G I' b "I:
))1" Ku!). t d,'s He iz" lIs (Forts.] . • 'f'uerl' l ' n t ersuchu ngen \'011 K"Ssl,lsteill'
!Z" l'nlllltll'll1. Inspek t or Fritz (:ol'litz"r t.

· SO l!I Z"ilsrh r , cl. 1111 ' . 1t" I LlolI, . ,""r!'l llcs. ,lI ii llChclI• . ' I , Aze ty le ll '
1'~lIlig"I' . I': .'Jllosion"n. Eilt wi"klung de. Dampfbf'trjf'bf's in ßny"J'JI l!1Oi,
'; b .. ': 11': V"I'SUChl' iilll'r d..n \\'illllll" und ,'pallnung:;\','r1l1st h"i d,'r
I' "1'1!"11 UII).! dl" g...ii1I igt"11 ulld iil,,'rhitzlPn \\'II ',..erdlllllpfl" (Fort s.) .

:l!li Z" il srh r. d. " " 1'. d" lIlsr h. 1111: .. n .' r ll ll, ~ :t9 . Theodor 1','1..1''' t.
Ba (' h: Il il' SI '1I111l/lllllhlll" d l"111 "lu ,. In /l' ni,'url' zlIm I'rojl'kl dl'" (:l'IIfl'1l
Zl'pp..lill, 1.,,1 I'l fTplld d,·" 11, " h'llkbart'r Lllft:«'hifT,' im 1,'tzl,'1I .JahI7.,'11Il1
eil' h'tZI"1l ,llIhl'hlllld,'rts. ,I i ,. h •. 11 f I 1,1" I: Kr Ilballtl'll fiir ,'flnd,'I'
zw,'"k" (Forl . ). I' ii I' I h : I·:in... 1l1'zi..hllll/l ZII i ('1"'11 ll iil'lI, SI rt'l'klln'IlZI'
und d('r illlll'l'l'n EIl,'r 'i,' r~ihl'l , !t'1 dll' . I ' Y 1 ,1 n: • " 'li!' lIilf milkl bei
~.I 'I' .. \uf..Il'lIl1n' d ..r F,' I i/lk .. it 1 ..1' '(hllll;II(,'n \ cm \\'alzt rii,g,'rn unel
llhllllC'lwn I'rofih'n.

lo.n:1O Z,' ibchr, r. d. l!'·S. Tll rh ill r lll\t 'SI"II. ll iillriu'lI . H 'H. Ih,' EI"k·
Idzit'ibwl'rk d.. r 1'l'1l1l ~'Ivallia H. H. ('0. auf Long 1,1 Ild . .1 sill S k y:
(:l'IIphis(·h.. B,'n'('hllll'll/l l'iller \ il'l. tufi/Z.. 11 ('berdrtlckdlllllpfturhille
(.',,111116). () 11 b i, 111 \.: .\II,'llülzulll( d ..r d"ut,e!ll'n \\'1I'scrkl'iiftf' für
dlt' <:ewillllullj! \'tIn I.lIftstil'ksloff (,'ehluß). ,

n~n Z, 'il ::. <I. \'1'1'. <I"ulsrh . m, r ll1Illh ll\l'rll .• n ,'rlill. :\ Hj. h I' m
ma 11 n: . \ hff'r t i,glln,g ,"on ZlIgn,ih..n Iln Bahnstf'j ,'n, l'nt..rwas'er·
,'"hllll 'ignlll,'. " ii. Kl'm 111 n: .-\bf"l'timll/l \'on ZUlrl'l'ihl'1l an Hahn·
,<t .. i/lell (,'rhIIlU). Die \'erhandilln 'l'n d. hllYl'ri..clll'n Lnlllh I).!"" iih el'
ll"n I': ta l d,'r Stallt bahnn'rwllitulli( für WO, Oll.

10.n .i Z .'m"111 1I11d 11 ,'11111 . It ,'r UII. ~ :t9. Bohl \l'rk alls Bl'lon
\IIul lIolz. 'In I' x: ,' ;iulell IlIlS Bl'ton. (:,. l'h iift 'h 11 nus Ei ..elluetoll ,
l ~ o ~ 1 n.n g,. n: Z"I'~prtln).!,'n.' BaUIIl'J'kstii"kl'. \\','es,': B{'I't'f'hnllllg kOIl
tlJllllt'r1ll'hl'r I>..keil . Bl'Iollfll nda 1lIl'1l1" in rtItsclll'JIlIl'1II Boden .

:ll)I~ Z"lIlmlhl, ,I. Itall ll'rll .. n, 'rllll • • · ' .• Bnnkg,'hiiud.' fiir Kredil
IIn.1 Sl'al'\·I' I·.. illl'. H a sil l': Pa s <:rahJllal und dil' Be lallllllgsarl I' a rl
d,,' Um IJ..Il. ,r iB. Il,'rlillt'r U""'hiifl . IIIllI \\'ohnhallsullIIII'1I (Forts.).
.Iahn'sl"'ri"hl fllOi d,,1' Z.'ntmikolllllli ' ion für die' Bllf'insehiffahl'l.
H i 111 III .. 11': I'rof. Th""dor Fi,,,h('r. \\'('rkl' in " hwabell . .\rnold Giildl'n ·
pf..nnig.

~0'27 1~lI l: ill.','rlll::. l.lll1dllll • . '.!·~ :HJ , Ilil' Einfühlllng (11', 1'1 "klriseh"1l
B"tl'i..b" nllf dl'll i'1,,'r1alHlbnhn"n \'011 .\lelhoul'l1e, Ilit' \','rsanllnlunll
deI' Bl'iti.h . \ ' oe ia t ion in I lu hlin (1"01'1 '. ). Di., ~Intetinll'riifma~chinl'n
~I"r tl'('hlll'f'h"11 Sl'hulf' iu (;111 ' 'Oll. Dil' Ei "Il\Il'rkl' D0I'l111n. I.ong " ('0.

III ~ li(ldl(· horough, DII. Ei (,11""l'k in 1'01'1 (1IIren(' . Da Fhl!Zl'rohlcm.
~O()O I'. '· ( : I" i" hs t l'o JII. .\lotol' fül' U..hlii ..antd h. Die franzii,'i h ·bl'iti ehe
\u. t('lIulIl! (Forts ,), Bohr· und <:l'llilllle, l'hlll'idma chine. Die Krif'!Z .

s"!lifT,... r\/lIlIlH'mn"lI" und "Lord , '('I 'on" ( ,' 'h ln 6), La n " h " s I I' 1':
))It' (:l' I'tz" (h' Flug,'. ( 'h('r <:11' plo iOlwn ( , e h in U).
, ~()II 1·:lIl:illf,.'rlrl l: . " ' 11 • ~ f'\I \ 'u rk . ' I '.!. Einig,' hi_tori""he Briick,'n

1':~1 '111 nd. (: 0 11: K( ','l'lhau,' d ..r lllin'r I ron . 1illillg ('0. \\'n~l'n für
1·'~""lIhal.lIl1~III"l'hIlUal'b.. itl'lI mit I'lwnmllt i chelll ,\ lIl r ie h . \\' i I m s: Di.,
\\ /t'dp\'l'lI1l'1chtunll \ '1'1' . l'hoh"nt'r (.I,'i ku 1'\ "11. (:f!'()" Dnllll'fkr ft ·
nl~lage lIIil Ölf,'ueJ'llll ' . Eil i . l) 11: Elhrid 'l' Ilßrlo\\' B,'t'kl,'r -;', ,',' lI:

I ~/t' I'I':izisioll'm""UII 'eil 11111 1.0 .\ n/l,·lo I<]uiidukt. I' I' 0 c tor:
1·.I,'ktl'lIchl'mi, ehe I:Cillil-,'"l1g. uiid,'r fiil' .\1"tal1,'.

I :llIi !'O\'!t 'lI lir. \1111'1'11'.. . "' 1\ \ 'urk•. ' 12. Ein nl'Uf'r FOII ..ehrilt
allf d"l11 (:ehi"t" dp . SdliIThllu"s. BI' 11: .\lIwrikllni eilt' K I'lIft iihel'
I n.'llulIgsllulag,'n. 'I' I' 0 I 11' 1': Eh'ktri,chl' F"rn",'llt'n . I'''IIU 11111 I i,'..h hf'.
11 /t·b"IIf' T,vp"IHlrllekmllsl·hilll' ..\111 I t b y: Di Ba!Z!ZI'rung 111 I'lIuamll·
kl~lIal. 11 y n d m n 11: Dit' \ ' t' rflii. i!Zunl( rl<' Hplium. F in In y R 011 :
D/t, (:el' le uud ihr Anhau.
. Will Th,' 1~II !1II1I' ,'r. I.ulldull• . ' 2 ' :> '~. E n 0\' k: I li. \ \' a . sl'l' k riHII'
1Il. d "11 . \ 1111< ' 11, Dil' fmur.ii. iSl'h.hl'it i '('h e .\ us..t,'llulIg (Fort .). ,Jnhl'hundel't·
~t'll'1' d", C"burl ~ t 'Igl" \'011 , 'lismyt h. Di,' ,'('h ifTh'IU:llIst a lt .. \ ' u lknn "
111 ,'t ..tti ll. Il i" \ ' t' I'SnChSIlIl 1111t"11 für :-;chifTh,lU ill [),'ut l'hlnnd (Forts.).
EI"ktris..h lll'tl'i(,IH'nf' \\'nlzll'l'I'k. Dil' kÖllillli"hf' Kommis iOIl für .\b·
\111 ('I'ht' .. il i!Zul1g. Dil' S,'llIll'lIfahrl d.. \Intorhoot. "I\rook,' 11 " .
I. 11 11 I' h" s t t' 1': Di,' (;.' .. tZ<' d," Fltl .' . (h," .). ,\ p l' lIrllt ZI1I11 Heini/ll'n
\·"u I',· st'll'iihl't'lI.

I1 11 I,,' (; Plli, ' C'iIi1. l'lIris. ~ ·~2. 11 l' n I' \' :

' l'ht'1II .'t ulll1t'1 il1 LOllllon. B 11 ho 11 11 I' n U : f).I- Iflll
\':"1 , 'lii('kmlltt'l'inlh IIfl'l1 (Fllit ,) , BI'I'/Z;' : IJi.'

IIlzblll'ln ehunl.( \ Oll 1 "!lI'i ht.
~ .~ 1 IC"I 111' C:cu t;rulc dl' ch,' mi ll dl' f,·r. I' ri •. ' . ( ' 0 I 0 111 b 11 U d:

I li.. (:riillliunl! d" Bnhnhofos On u du Hoi auf . illlpie pf "hl,·n . I) u ho i ':

Die Lokomotive .. Pacifio" der franz ösi .chen \\'esl bahn. B e I' n a r d:
Rcchenma chineu für stati ·tische Amter,

,)441 Oe' 1111:1'11 eur, C;r ol'l' lIha l!t'. ~ 39. HaI' tin g: Die durch
gehenden Bremsen bei Giiterzü en. 0 e TI I 0 c <] , . a n K u f f e I I' 1': D"r
.' /11. Kongrcß fiir H,,!Ziene in Dordreeht. Ei>t'nbahnstllti,'tik für die
. ' iedl'r1 ande und. ' ied e; liind i;;eh· O. -Lnd ie n , .Iuli Il)O~.... T -t0. Sc h I i n gl'
111 n n n: Die elekt rische Bl'leuchtung de- .'ordscekanules. Ur in w i s
I' Ja a t: Die Ausbildung des Zivil-Ingenieurs fiir , 'il'derliilldiseh Osl ·
Indien, , li 11 k e r s: Der .Inhro..berieht iiber die iitTent liehen Arbeiten
in • 'il'derliindisch (Ist-Indien. Der .Iahrosbericht der Hnndelskummer
von Rot terdnm für I{IOi.

~ nlJ f:pil ii Ip ur, IIUtlllllt's l, \ :1!I. S Z i k la i: Dl'1' neue (i"I\"I'UC'
g.. r-tzent wurf'. Li p t h n,l': Die. 'euhllUII'II nm Hudnpcst er Blocksberg.
K 'I b d e h 0 : Da. vielfnrbige Photographiercn. K i r " 1,1': Die Kanali
sa t ion in Kopcnhagen. Df'1' neue Wot t bcwerb für das H:\koc zi- [)e n k llla l.

Zeitschriften für Architektur.
Siti2 Il, 'rlirwr ,\rrlli h' k lur wf'lt. Berlin, H 1, Wolkl'nkl'l1tz,'1' oder

>l'c'hs Geschosse in Berlin. nc r s t e nb erg u . 0 ii t h I e n: U mbau eines
Huu scs in Bf'r1in. I' 0 h Im an n und G i e s I' I' k I' & W e n Z k 1':

Woh nhaus in Berlin· \\' illller.' dorf. I. C s e h n i t Z " 1': W ohn hnus in
(·harlottt'lIhul'g. Gi (' S I' C k e " \r.· n r k " : \roh nb 'lIIs in ( 'ha rl otl l' n 
burj!, (' 1''' m,' I' & \\' 0 I f f I' n, I .. i n: \\'ohnhaus in Berlin..\ I tel"
I h um ,' Zu d" k: (;" ('hiirt,haus in B.. r1in . (' a I' 0: \\'oh nha us in
(,harlott,·nbu!'g. I' au I 'e n: \\'obnh U8 in ('harlot!,'nhul'l.(. I. i (' P I'
ulI(1 na I' h ": \\'ohn· und <':c'ehiiftshalls in Bt'r1iu . Sc h ii t t ": Fel(('I"
wal'llf' uud Strafjl'nreinil!un!!~depot in Liehlenh"l'g hl'i BI'r1in. (' am p
hf' II ;" I' u 11 i eh: Landhau.. in Z"'t1,'ndorf I. i Bcrlin . f:l'ofj" Ik rl illl' r
l'unst'llIs'tellung Illo .

i I iO Ul'lI l.'1'h o KOllkllrr,'nZI'II, Ll'ipzil:. H ~. K rema t{ll'io m für FI\'i·
burg i. B. Gl'"chiiftshaus für Friedherg. .,

-t ' on nh'II,'r n lluilltl •. Z,'iI UII:!. ~ I. \ ' " t t I' I' I" I n: DIP Haml..ls.
hl)('hsehull' in Köln. B,' loh I n \. c k: Wohn· und C;l'sehiiftshnus.
Wien \ '11. ,J ag I' I' s her g" 1': Wohnhaus \\'ien 1\ ' . Sn s s e: l : ,··
schiiftshaus in Hnnnovl'r.

1!IOi ßllildirll: . ·" \ls. 1,IIIUloll, . ' 2~O:t. Tnfeln: Lnndhnus in Letch
wUl'th Corncr. Ei.'enhcton· \rn. St'rturm. ,,",ehiift.llIIus in .'e\1ea,tll'.

11 6 The .\ rchll "c l. LOlldllll. ~ 20':;. Taff'ln: Oehiiudc der 1..... ben.-·
\'l'l'sicherun/! in E'linhHl'gh . Innl'n llns ich t der 1' 1 tl1l'clmJ,' in ,'outhwcll.
Ho\'al Hotel in Henle\'·un·Thamf'.~.

. ii4 Th,' IIlIlId,:r . LIIUtlllll. ~ :t-l2:>. Tafeln: !"ireh,· ~Iadonnn di
\ ' j,·o in l'ieulIlont.

-t:14n La ( 'IIl1slrllcUIIII lIIoder n l'. I'uris. " :>2. H 0 ~ l': Dl'nkmHI für
.Iu!<'s "crne. Denkmal fiil' .Iehnn d ~Ieung. Fassndeneill1.ellll'iten. Denk
mal fü!' den GUl'll'n dl's 1.011\"1"'. ~I i t ehe 11: LOlHloncl' Landhiiuscr. Das
W 1Is. ,' r im Haus,' (Fort ... ). [)l'nkmal fiil' E. Barlwy. ~I i t I' h " I I: I' irehc
uml Schul,' in Eil dnnd.

;'ix~x I ) rchltt'rlllrt'. I'uri ' ~ :t9 • .\Ie y e 1': Hau s in I'al'is. SUI\'\ '
tOl'ium 1.lI Hendlly e.

Zeitschriften rur Berg- und Hüttenwesen.
l i , .t. l. Z"ilsrhr, f. n. u. Hiill "III '.. nlt'II.~. :t!I. , ' t ur m: .'"up\'(,

Hoehufen. c.chriignufziigt'. F i I lu n /Z I' 1': Die ,\ u 'ge talt ung d.,s Hel t ungs
1\t'Sf'n' im Üstl'nu ·\ -ar \'i nl' I' H"\'il're (Schluß).

-tOtlO ~tahl lind m S"II. Uiisst'ltlorf. " :19. K I' U U s ,,: BOl'sigkl'tlen
und Kentcr,'ehiike1. ,'c h \\' art z k 0 P f f: Die S,'ilfiirdf'rung im ('111'1
stollpn uei Diedenhofl'n, Dif' B~l'h el,,'n \'er. ud1e mil gewiilhtl'n Fillmlll'
rohruöden.

ItHI.'i \' ,'rhuudl. ",'r 1:"01. It ci rh. uu~l .. nh'lI• . ' " Edulll'd ."~hn t.
I' l' t I' 11" eh" k: Da. \',,!'hiiltni d,'r, udetcn zu den miihl'i"f'h·, ehle.'ISl'h~n
I" 1Il'plltlll'n. ;-: i 111 ion,' s cu: \'orkolllmen \'on \\' 'rf 'ner ::-chichtl'n m
()ohrogl'1I (Humiinipn). A 111 P f l' 1',' 1': Geologie d,'r I:e ht 111'1' und
.\IIgillll'l' ,\ Ipe ll. . ' " Ti 11: Gllologis..he E .·kun<ion im (:I'I""t" dl'r h<:>.hen
WlInd . ~I u 1\ i: Benwrkungl'n 1.11 dl'n cologi..ch,'n Bl'()hachtun~I'',l.ul.Jl'r
<lil' 11 f'il'1ul'II,'n \'on Hohit-eh·,'.ltIl'l'hl'llnn..:' 9. F,'.rdil~IIIIlIl..iiwl t, ::-11II'~dIO~l
Bru8inll t, .\ m p f I' re 1': Bpmerkungcn lIber dll' !·Iyseh. und ~1.uJassl"
hildung 11m nördlichen .\lpl'n,anuw.. _. 10. T:? u 111 : Oherel' Lms am
I nzl'r. d tlrfl' r Waldbl'rg(' im Hnnd~f'hlrgc <leI' \\ 1,'IICI' Bucht.

I:?IO Th.' 1-:lIg. uud :m lli ll:: ,lo ll rn~I . , " ' lI ~·(J~k. ~ 12. T 0 I~' n s l' I ~ d:
Dil' I' o~ten d"r K u pf" I'l' r LCU '11Il\( . R I I' ": "'mlg.. mel ·tlhll'gI8f'1lf' \ "1'
fllhn'n zu I'lIchu"II . .\Il'. '. F in I r y: K~.'t,'n nnd.•ewinn.llm \ Yit wHtl'rsJ'l~nd
BI' i t t 11 i 11: Di,' \" ' I'\I''' IlI!u ng \'on , IIturgH Im .lop~mn'vll'r. D,"I' \\ olf·
raJll.Bpl'ghau in Klllifol'lli,'n . ~11I ye 1': D,'r Bl'tl'u,h dl'1' ~.'"'I~lllU:X'
Kohl l' n herg wf'l'k " in Frallkreil'h . EIf'I·troplll'umnti.c1wl' Boh rt,l' ful' Koh h' .

Zeitschriften für Chemie.
.i.)4 1 Itallk ,'ramlk. L,'UUH'rltz. ~ :l!I. Ein Il('uzl'it\if'hf'~ I'alkw,'rk.

lIericht dpl' Gc\\'erl1t'inspektort'n I!lOi ( chluU), Erstl'r I nn).!r,,1J d,·!'
Induslri,'lIl'n dl'r Bau· und Fl'in· Kl'rnmik in Pmg. .

:?.'i~O fh l'mik\'r ·Z.'ItIlIl I:. KÖlh l'lI. " '6. Di,' \ ·(' I't1ii. "Igung des
1If'liu Jlls . (: I'll" f l': Dip Braunkohlent Pl'indu,lril' l !IO, (,'ehln6).
:n, Hllu pl \','rsaIllJlllun~ (h, d,'ut-l'!It'n .-\pothekel'n'I'<'illt'. in I.'Irlllstadt
\!IO .. ' ' i . I' 0 1111 k: iO. C:l'hurt ta~ Prof. Dr. Edulll'd Llpl'J1l1l1lns.
O. \ " ' l'sl\IIIIIIIung dN (;esl'lbchaft deut,c1wr .'aturfof:,-dI"1' und, .\ I'~ t ,'

in I' iHn l !'In . F l' i sI: ("hcl' cl .. Tannin. H IlIpt wr'lIlllmhmg r1,,~ \ erpm8
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~"r ,\\"~llI"l1l1g der In te re .sen di-r chemischen Ind ust r- ie Deutschlands
III I-re Ibu rg I!lu . Pet e r s: I: \\. T I' 1 E fi d I " I" 1 I' I1 1.' •••• v. sc urn laus, r n er I es sac 1-Sl_e u-n orzc ans (Ports. l.

I I
"2.5 -1113 T'llDinBdustrie-Zt'itlllll:. n erlin , x 114. Erster Korurreß der

IJ( 11, trre r-n (er . u- und 1" . t . d .. . e-
Ent 'I I d 0'1 ein ornn u. trie in Prng (Schluß). F 0 re 11:

• - C \l1I1!! es I' irohrofcn ' I ~. I . I' . ." 11.1. Fr " • " :~. e y I' r: ,~e 1\1'In1 rrsse 1111 (lJpsverp"t7..
v i I' 'f~: tllmeßldder. DlI .Jubliaumsausstdllln!! in Pra!! IHO, . " I \fi

" g . .111 U . I" \\ a 'serdampfe. lind itrahlunusverlustes der \ 'e r ,
, ungszom, auf die Ver f .0 .
.Ju hiläuffi t 11 . ga ung ester Brennstoffe Im Ouserzr-ugcr. DI('

• . au. e unsr in Prau WO (Schluß).

. I ii b 2(m Zl'i lsrh~. r. an !:CII, fh,'m .. U,'rlin, 11 :19. 1" end I e r lind

I, sti !' r: Das Deslllfektionsmittcl Butan" und seine chemische \\"I'rl-
je, immuno I e ,.. B .' 1 '~. '

Chcmie. "'.. J' e7.IC IlIngl'n 7.\l'Isehen Fluoreszenz und organischl'r

f"ier de3~ Zeit sehr, r. ml·ktrße!ll'mh'. llallt·, x :I!I. C' 0 h e n: Enthiillullgs-

f" , . kcit un. cndenkmals zu Heid l'l her j!. AI' n d t un d (1 c B I e I" I eit-
aug reit mes I 'I . ,
D' h I's mgen an gesc lIuo l7.e nl' n Salzen. A r n d t. u nd Ge ß I o I"

tc te UII( . \quivalentfiihigkl- it einiger gesehmo l7.1' ner Su lze. .

Zeitschriften für Elektrotechnik.
\ . . .462 .,:It·ktrotechn. u, lillsehhlf'nbau. Wh'n. 11 :I!I. ~I 1I s l' r: Die
l-r re llllj!u ng \'on ,'pannungs- un d Stromtransformatol'l'll. H t· in" r:
',ektro- Hoehdruckturbilwnsprit7.e. t'bel' gleis lose Bahnen.

I :14 :~. I-:I~ktrut ~rhn. Z,·itsrhr.. n, 'rlin 11. :19. BI' h 11 - I,: s (' h e 11_
.;, '; r r \\,Irku ng der W 'ehselst rom, Ba h n motoren "on t l" r1ik" n auf
I I' "I,! IOnle.ltungen. Kr 0 h nl': Erweilt'l't(, Anwl'ndunj! des elektriseh"11
t~'t~,~('llCS m der L~ll1lh\ irt 'cha t. (: 0 I d s e h m i d t: Glundgt'st't7.t' der
.~\\ armung eiekInseher ~Iasc h i nen (Forts.). I' e I' lew i t 7.: Die elt'k.

t nschen .\nlagen auf dl'n Zel'hl'n in Heeklinghauscn (Fort8.).

W.G ' -! ' eh \\ "iz . I-:I~k Irult'chn. Zl·i!schrlft. Ziirir h. 11 :1 • Dit· <:t'
n~'l'llh'e~~an~mlun.g ~.er ....c.hwe!~eri. chen Elektrotechniker in I"olothurn
I.!O (for~I<.). K no Jl.f 11: \\ ~ndl'lektl'i7.itätsanlagcn, ,ystem Oprlikon
(, hl!Iß). ~ ra ' I' 11: DIe elektnsehcn Einrichtun"cn dt,l' Eisenbahnen fiir
den. a~hn~.ht~n-und ieh~nlllgsdit'nsl(Forts.). H :lll. B c h n - E . (' h l' n,
bur g. \\ Irkung der \\ echsel·trom-Bahnmotoren \"on Oerlikon auf
\:h-phonleitun~en. I' I' ase h: Dil' l'1ektrischen Eimiehtungen der
1~ l se nbahnen fur dl'n • 'achrieht{'n. und, icllt'l'IIngsdienst (Forts.). Die
f.cncralver,;ammlung der Schweiwrisehen Elektmtechnikl'r in 1"010
thurn IHU (Forts.). Elektromagnetisches ~Jlannfutter fiir ( :Je iehst I'Om.

, : :2~ii J:I~ctrir,al 1t~I'h'~" L?ndun• • ' "öD!I. D..r Typcndrucktt'legraph
'!ln <. reed. , a ~ k ~ y: "DIt-,' u t7.ba rm nehu ng des Torfs. I~ lek t rise l lt'
K oeha p pa ra l . fabr Ik fu r l~k'k t rotl'chn i k in ~I n nchl'stc r . Öl fiir dil'
I ~ola t ion \'~n 'ehaltungs. und Umforrneranlagcn ( Forts.). 10' e rn i l' :
Lber l'l..ktnsehc Bl'Ieuchtungsa nlagl'n. S t l' wart: DUlllpfvel'sehliissl'
( Forts . ).

. il:26:1 mertrieal \\ urld . ~"\\ ' ·urk. ~ 12. t:l'neratol'lln illge bei
St. ~ 1:lI'ylebone: I~ndon . }\ 0 I' i n g: Dil' BC7.ieh un g 7.wisehen Lieh t 
u.nd ~ra ftI~la ßelllhe l t en . \\ a l n d n t' r lind B ur geH s: (\ 1,1'1' Lic ht .
elllheiten. haI' ps tee n: Dy num ischt, Bremse fiir Dl'llekmusch illl'n .

• i I m a 'n : ,:ehwierige Lcitungsinstallnl ion.

. . 4~92 Th,' .mertri~hlll. Lllndon• . ' I:; 4. R 011 s fI n: Dit, Er7."lIgling
bIllig 'r K ra ft nuttels Sauggu anlagl'n. Dil' EI..ktrfl(·helllic in dl'n \'pr,
handlung n der Britisch Association. J) a ws 0 n: ElektriselIPr Ei"'n
b. hnhctrieb (Forts). Porzellan- Iso latoren. I': in phase nst rom hahn T hllm 
shlll'n-Lokken. Dlc elektrotechnische .\bte ilung auf der frnn7.iisiseh
briti,.oeIlen Aus. teilung. De r Cnfall bei der 'tmßenbllhn in Bourlll'lllou t h.

i3,39 L Lltlllii'r e 1-:It'dri'IIt". 1'lIris, :\ :I!I. C u I' I' h 0 d: I lie B,'
rechnun" von Leitungsnetzen. R 0 u tin: Dip Rl'gulie l'llllg eim-r (:rupJl"
I'on Elcktrizitätserzeugern.

Zeitschriften für Gesundheitstechnik.
:~491 (; 1', UII••II.-III;:.. lIerlin. ~ :I!l, \ ' e r ' uchc iiber \\' iirn ll' a hga hl'

I'on \\'armwa serheizkörpel'lllJei Luft7.1lfiihrnng mittels \'I'nti]ator (Forts.).
Die Ke 'seI teinbildung bei Badeiifen.

140.3 .Iourn. r, C;ll ·bl'l.. lHineht'n. ~ :I!I. F ö r s tel': Fern""s
\·er..orgung der ~tiidtisehen Gaswerkl' ~I iihlhe im - H u hr . ( ' hl' r \\'a~~er
l·ntcisenun!!. Die Hiirte dl's Berliner Leitungswas..ers. Zu viel llll7.e ige n
von Wa.sscrmc"sern. Bio eh: • 'euere l'lektrischc Li ch t(Jllell en..1 ch i c:
Die volkswirt 'chaftlichl- Bedl'utun!! der H a ft pflil·ht\'ersiclH'ru ng .
\ \" 0 I f fra. m: Todesfall durch einen GlIshadeofen.

:~li,1 1 t:n;:hll',·r. Iet'cord, ~e" "ork, ~ 2. \ ' om Ball dl's l>e t l'Oit
I{ive r-T un nels . .T I' n s .. n: f'ellll ulinie ll zur Berl'ch nung \'o n Eisl'nhe ton,
I'lattenbalken. Der Cmbau eies Daches d l's Grand Central, Ba h n llllfl's in
• ' ew Yor k . H u b bar d: Di - Liift ung dcr Christus- K ireho in Boston.
(' u. h man: Die h('mmende W ir ku ng gl'wi"ser Fllrhen auf dil' Zl'r,
störung von Eiscn. L I' 0 pol d: Dil' \ ' e rwend u ng \'on Filte rgl'sl'h wind ig ,
keit m"ßappliraten. Die Abwii serl't'inigllng in Bll tTa lu. Dip Wirkung der
\\"as~erauf peicherung bei der Lonelone r \\"1 sserv('rsorglln!!. K 0 II S tel':
Da., Wasserkraft- Elektri7.itiit~werk bci dl'r t ' r ft tJtls pe rJ'c in IJeutsclilllnd.

Bücherschau.
Hier werden nur Bücher besprochen. welche dem Österr, Ingenieur- und

Architekten-Vereine zur Be prechung eing..sendet wurden .

11. ,56 Hit ' KorllUskularl heorie tier llll lt'r it'. Von Dr. ,I. .1. T h 0 1Il

, 0 n, ~Iitglied der Royal ,oeiety. Profe or der E. perimentalphysik an
der Universität in Cambrid Tl' und Profc..sor der Physik an der Royal
Institution in Loudon..\utorisierte l'hersetzung von (: . • i eh e r t. ' ''.
Wli Seiten mit 2U in den Text eingedruckten Abbildungen. Braun
schweig I!,o , \ ' i e we g & f' 0 h n (Prei gdl. ~I ;1. gl'h. in Leinwand
.\1 s 0).

Die Sammlung nn turwissenschaft lieher und mat hemn t ischer
~Ion(}gl'aphil-n ., Die \\"is icnschaft " hat als 25 . Heft das berühmte Werk
von T h 0 m s 0 n in deutschr-r tlbel ..etzung aufgenommen. Es gliedert
sich in i Kapitd: I. Einleitung. Korpuskeln in \ ' uk u un.lI'iih rc.n. 2. Der
Ursprung der ~Iassl' der Korpuskel. :~. Eigenschaften omer Korpuske.1.
.1. Korp~sku ln r t heorie der Le it u ng in ~I('tallen. ;1; Die 7.wcit? ThcOrle
d er elektrischen l.eit ung. I). Die Anordnung der Korpusk eln Im Atom.
i. Über die Anzahl der Korpuskeln im Atom. Der Autor nimm t an, daß
die verschiedenen Ei!!cnschaften der ~ Iaterie durch «lekt rischo W irk ungen
hervorgerufcn werden. und daß das Ato!u aus. Träger~ pOH~tiver. ~Il~.d
nega t ive r Eleklri7.itiit 7.lIsallllllengeset7.t 1St. DIe negat"·,, 1-.lt-ktrl7.lt!lt
komllll' stetl! in Form kll,irwr Teilchcn, der Korpuske ln . vor, wl'lche . (!lI"

s..lbl' Elektri7.itiit.sllll'ng!' mit, ich fiilIl'C'n. Die nllltt'ril'lIe Existen7. dlCs~1'
Korl'uskt'ln wird durch E.'I'C'I"imentl' mit dl'n I' a l hod enst l'llhle n 111

l'Hlkuil'l'tC'n Hiihl'l'n in munnigfaehster \\\ -ise el'wil'~en. WI'nn p Lalh~ng
und 11/ :llassl- dt's Teilelll'lI. bedeut('n, 0" ird p 111 ungefiihr glell'h
I ' i I0' kon~tant. d. i. untl bh,ingig Hm d('r f:p ..eh" indigkeit. der
J(athodl'nstl'llhlun' und \'on dl'l' • 'atur des in der Höhl'e he(jndhcllPn
r: ses. gefulldcn. , 'IlC'hdem die~l'I' Wert fiir da geladellP \V 'erstofTat~,m
mit nnr 10' lIe~timmt wlII'de. ist dCfi'elbl' fiir die Korpu kt'l in dc~. Ka 
thoden'trahlen I iOOmal größl'r als fiir tlas \\'a.~'er ,tofTatolll. \ \ eltl'rt·
Erörterungen führen dann zu dem Hesultat, da~ "~ = }i X J(J -~b (;

,' c i. \\'. \\' i I' n hat na eh den. eIben ~Iethod!'n P III fur lhe Kanal:tl'llhl~n
hcstimmt. aber !!C'funden. daß der \\'crt fiir die positiwn lUIIt-n (positl\
geladencn Teilchen) be'i VI' 'ch ied enen Geseh" imligkeill'n und (!ll,en
im Gegensal7. zu den negati\'en Korpuskf'ln aueh bedeutend \'el'8~!lIe~en
ist. Es ist demnach dip ~Illtel'ie lIlit positi\' gelatlerll'n Ionen, haupts;ll'hlll'h
allt'r mit Korpu, kein (negati\" I'ladenen Ionen ) behaftet. \\ eleh let7.tl'l.e
sich durch das gan7.C ,\"..ltall Cl' treckplI : ein interpssllnt('H Hl'sulwt 1!1I1
Riicksieht auf dn~ Dogma, daß 7.wei Körper nicht dl'nsl'lbl'n Haum 1'111'
nehmen kÜlllll'n. Der Hadius d!'r Korpu~kt'l findet sieh mit 10 I :'111.
• 'ach der gewölllliieht'n Annahme ist dl'r Hadius dl's .:~tom~ ungefllhr
gleich J0 " 1'11/ ; also ist der Hadius einer Korl'uskelungl'fahl' 1'111 hundcrt ·
tallSend~tN Teil des Hadius deh Atollls. Di,' E.'i~tl'n7. der Ko rpuskel n
\\ il'd lIuch d u rch dC'u Z I-em a n efTekt hestiitigt. In tl' l't,'ssan t si nd dann
d ip ,\ usfiihnl ngt' u iihel' dil' c lC'ktrische L('itung ill :l1..tHlIl'n. aus weleh~1'
ha uptsiichlieh 7.U ('ntrwhnwn ist, daß splhst in einern gutl'n Le itc l', ."'11'

t::lilber, dil' An7.ahl der Korpuskeln mit der An7.llhl der Atome \'l'~glt'lCh
bar is\.: ferner der \'l'l'g leieh des Wiirlllell'itungHVt'rmögen~ nut (!t'1II

e lektrischen Ll' it u ngs \"l'rmiigc n : die Theol'ic der Strahlung von I: 0 I:I' n t 7.:
die Erk liirung des H 11 I1 pfI"kles: der I' cl t i l' I' selH'n 1'0tentlltldllTcrenz.
dps T horn HO n .. ITekt,·... Wiewohl dit- 'an7.1' Korl'uskulnl'thef)f'ie noeh
mehrfachen \VidcI pmeh in d,'r <:elehrt('n\\elt hel'\'orrufpn diirfte, I~t
dennoch nicht zu leugJ1('n. daß sie gl'lrag..n ist ,'on l'inN höchst f:ueht-.
baren Id pe und in allen ein chliigij!en Experimentt'n, insof..rnp SIP. nUI
l'iC'htig Ilngcpaekt ..ind, eilll' glän7.cndl' Be tiitigung findl't. he7.w. kel.nem
I'I'0b lpIIl dip wi, sen. elu ftliphe Erklärung sellllidig bll'ibt. Dil' \"~elen
mathematiseh-enel'j!eti..ehl-n .\bleitun 'en dt.. Werk,'s fiihrl'n zur t bel"
7.cugung, daß di .. For. ehung T horn hO n H auf ,·.'akter (;rundla!!e be,
ruht. Indelll wir da' Buch allen Frl'undl-n der wis 'IJllseha ft liehl'n Forschung
b(', ten.. empfehlen, hemel'ken wir noeh. dal! in \111. erelll \ ' en 'ine ~:on
Herl'll Obt'I'-Baul'llt J) i e t] nnliißlieh ,eilll'r ph)'. ikllli-ehcn. \ 'o rt fll!!t·
einige in d. s gegl'n, tiindliche (:ehiet fallelllk' E. l'erimenll' nut j!ro?~111
Erfolg" durehgefiihl't wurdcn. I !I

11.iOO lIer,'rhnulIl: uud Kon :lruktiulI drr 'chilT" /Illl chine." . und
-kesst' l. Ein Ha nd buch zum Gpbrauch für Konstrukteure, ,'l'ellla~ehllll·ten
und Studi"rende. \ 'on Dr. (:. B l\ U e r. Dritt.., \'t'rhe sertl' I.md verlllc~~te
.\uflage. ~liinehcn und Berlin f{, 0 I d I' n b 0 u I' g ( I'rels geb. ~I - ).

Wir bpgriißen die ,Teua.~flag- diese ' W..rkcH. dn sich im Zeiclll'n
dl's Fortschritte.. auf dem Gebiete eil' •'ehitT, IIIll 'ehilll' n huut·s sl'~lr w!"'
größert hat. AuC'h diesem Ha ntl huch is t dnssl'lbe I"C'hieksal wit, scmcrzl'lt
dl'm lIi lfs bueh des f'ehifTbaul'. von J 0 h 0 \\ widcrfuhn'n. [n dCJII SYI~IJltu
mati cht'n AnwllchHen dies 'I' lIilfsbiicher erkcnnpn wir ein iiußt're ZCI~llCn
der rast losen Entwicklung der technischen W i. sl'nschaften, deren y or t '
sc hritte und Errungen. ehaft{'n c,'ident zu halt.. n un el 7.11 rp~istl'leren .
auch dem im unmittelharsten technischen Le hcn und Wir.ken ~tehen?e~1
fortwiihrcnd 7.U schafTen mneht. ~llgt doch der \ ' e rfa s 't'r. 1I1 sl'mem \ 01

worte selbst, er .ei sich wohl h..wußt. daß bei der hcutlg~n Bl'deu.tung
der Dampfturbine für d<'l] , chifTilantrieh ein W..rk übcr :-;el.~llTs!na:lChml'n.
welche. die Dampfturbin"n nicht erwähnt. nicht ,·ol.~sta,nd!~ gen~I.I~I~
werden könne. l'nd was i t mit dl'n Explosionsmotorcn. fur ~ clufT, Z\\ ~e~eh
\ ' ie lleieh t dehnt B u u t, I' ein löbliehl' \ ' o rhnb" n . die Lucke be7.ll~he
d"r Dampfturhilll'n hald nllszufiillen, auch auf die E, 'plo ionsmf~tol'~n
ItII. und läßt ie. mit Riiek ' il'h t auf ihre Ei!!C'nart, in l'illl'JII eigpn~'n llnl ':
.\ufnuhme tind"n. I la 1\ ir dpn Inhalt die ,. . Bueht·' im "" nthch!'n IIIls
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den fr~herell Auflagen n ls lx-kunn t vorau ' tzen zu diirfen I(I'LlIIll'n, ~ei('ll
nur di e hnuptsiichlich ston Ergän zungcu erwähnt: Im er t n Ab ch nitt
de., 1'1'1'1" 11 T eile: (d ie Hnupt muschi ne ) ist d ~h' en der effektiven
l-e is tu nu mittels d l's Verdrehung. wink el der "'elll'n. im zwc itr-n Ab.
se hl1ltt. dil'ses Teil es si nd di e T orsion eh\\ inaun 'eil (1.'1' \ " " llen llufg('·
nomnn-n worden. Der vie rte .\ b. clmi t t hl ingt eino für ra "lI!' Eilt wü rfe
eh r lnnuchbnn, Zusanunen u -llun g der Liing" der H. upunn chi ne bei

j.!':ge Lelll' n Zylinderdirnen .ionen , Den 7.W it n Teil über Pum pen find n
'I'I~ durch ei ne T nhell e nusgofii h rter Kon d..n t ion, 111. n und mehren'
Belspi~le über I' um pcnnnl age n verschiedener Schiff t'l n her -iche rt.
Im dritten T eil i::,t i,nl Abschnit t iib 'I' \\.. ·llt·nlcitunj.!en· d i, Ei n rich t uuu
d ~.1' :-;t~I' ('.n l'<.~h l'<' fu l' Öl c luuicrune he '1'1'< ·11l'n. , 'chr <'1'\\ l'itt'l't \I urd e der
vu-rto r..J! u lwl' I{ohl'h ·itung,·n d u rc h .\ufn hrm- 1. h lreicher Rohrplän »
uI~(1 (h lfl:h Ik pl'< '('hlln!! der •'p"i. ". und T ri nkwn e rerzeugr-r. . 'ich t
l~lIud er J",t der fiinftc T eil ülx-r linm pfkc "I nngew rch- on . namr-nt 
1.I ch der viertr- Ab schnitt , welcher d i verschiedenon Ty pen der \\'a s, er
l ~hr~ess,:1 beh andelt . Dom see h len T eil p l,'Uapp I'IIt .) sind der Gleich
fOl'll1lgkl'lt.Ygl'lldml'ssel' und die TU!. ion : iudikut uren " 011 F ii I t i n u e r,
dem sie be n t,' n T eil l'in Ah ehnitt iih er \ "t'nl illtion dt'r Mn ehi m·n· lind
, ' esselriiume a n!!efiigt 1I'0rdt'n . Dil' ' I' be ll" n iihel' di e Uewi elüe " 011
• <' 1.li fTs ma chillPlI· und KC8selalli agen \\,lIrd('n "hcnfalls wesentliph (' I"

1I" 'lt el' t, Pl'fJ'('lIlieh(,l'IH'i ~(' a uell ,!ll rl'h t'in,' Huhrik iiher d ( :..wicht d".
\\'a ('I' im 1"1', .,,1 und in d" I' :\Ia ehi rll . : 'hr IllZU I'k'>IUwn ist , daß der
\ . rfn, l'I' tpt he treht \l a I', d i 1\l'\Il ' t<'n .\u 'Illen d ..r ' t'I (·hil·dp IIPIl
,I ~a u- und :\la"' rialvOI' ch riftt' n ( Bun'nu \ ' , ri t . L10yd H<'l(i,t ' I, Board 0,
'rade u 11'.) 7.U hl'in g,·n. 1'111' pinig,' \I " nil/" !' lIl1k t<, d i,'" t relflie lwn
Bu('11(' II:l·h'n zu l' iner B"IIIl'l'kun l/ .\ lIlaß ..\ uf , it I.i i t di .. ohc re
(ir"nzt' d, · sc h"d liche ll HaulI\(' I ll, j HUlld chi, hl' rn fii r mi tlt-lgroß" H. Il , .
und ~1. D..Zylindl'l· m it 11lI11I"1I un d weit <'n Knn:tlell mi :lOoo n llll'·~l'tzt.
Dl'~ (iefl'rtiHt" hat hei , ·i!Il'1' ousg..fiih rten gliiß,'ren Dn' ifach -E. pnll~ions .
SC lll lfs lllllSl'h ifll' im H. 1>.-Zl'lilld ..r . ~ °0 un d im ~I. D.-Zyli nd"r .Wo"
st' hä~ l i (' h " n Hilum "orgl'fulI'-I,'n, n ll" rd ings a hno rm holl(' \\'l'rt". In d,'11
l~ Uh l ld u n gt' n d er I';xz,'nk r lilld l'n \I ir di e Biig I m it dem zwa r g,' h riiue h·
h~h l'n , nh l'1' fiil' Exzenlel'l,iig' ·1. di e g loße Kr;ift (· a UfZIIIll'hml' n hau,·n.
nIcht ratiolll ·llen I'echt, ·,'kigen Qu e rschnitt d nr I' te il t. Durch '\1I11'l'ndung
d... T . fiirm ig,'n t)uel .'ehn itt ..,' kann hei flroßl'n u,fiihru nge n l'I'lu' b lieh
n.~ :\I;ltl'l'inl und (; ('wi eht g,'s pn l't werdcn . Da dit' t'~ But'h in el1'tl' r Unil'
fur Ion. trukt l'ul' e he tinllnt i t. "ärc ('in H inwei nuf d i," n l "m t!\IId
,·rwiin. eh t g" I\"(" 11. ß " i d l I' .\ Uf7.iihlunl! U, I' .' c htt'il,' d ,'r \\'a ' l'rroh r
ke s" 1 (.'eitl :iHO) w rm is'e ich d ie .\nfiihrung d( . h r fiihlbnr n Ein 
Hu I' " ine r nn !!leil'hmii Uig 'lI BI' chick unfl der F Ul'r a uf di l' IJnml'f.
"I'zeugun!! di e l' 1' Kl'. ~c!. Di,' Au t ttung de \\'('rk e i I ei nt' !!Iiinze llllt'.
\\'''nn "ir ,'in en Hiickbliel uf di e " in ch lägig Lit e ratur \\ erfen . sO
mii . .'en wir I(e. tehen. daß " on d t'm l'ng lisphl' n T a ell('nbueh nlO ,\'a to n
.'\: Hhounthrait" s. of , Ia r im' Engineer in!!. d ns noch , 01'"i n'm ll " zt'nnium
d t'r Knt('('hismu8 d" 8 Schiff. maschim'nhau e1'8 \\'ar. bi , zu d"m vor un '
lil'gendl'n Il nlllllm eh ein g,' wa lt i!!,' r Sehrit t mit durch . ehlagendt' m Erfolg"
getan wlln!l, dn 8 Ill'sondl'n' \ "en lil'n t d " \ "t'rfas (' I und sei ll(' r :\1 it -
lIrlll'itel'. 1.. /l' ,fs(rr

11. tiI Ul'n k. ehrift IInliilllle h dt'r " ollt' lldnn:: dl' :;0. Ilt'l r it' hsjah rl's
dt'r k. k. Ilrh . ,\ n.. lll.Tt'IIIIIZl'r 1:1. t'nbahll -(;" dbdlUlt. ~I it ,il .'eiten.
zahlreielH'n .\ hhild u llj.(l'1I ulld Tnfl'ln . Tl'pli t z-. ehö nau I!IO . \ ' l'rln/Z d l'!'
.\ u .' i I.( - T (' I' J i t ze r Ei" 11 u nh 11 ' , e' I I c h a f t.

Dil' Dl'llk sehl'ift IlI'gillllt mit ,·in('1' Da r lIu ng der (: r iindun j,! im
.Iahn I 3;i, 7.11 wl'leh l'l' Dr . Fr IIZ .Iu f .' t I' a d a I. .\ d ,·o kn l ulld k. k .
• "at tr ill T"plitz dito AlII'egunj.( !(l'gehe ll h tte . Die "l'8te T eil t reck e u ~ig
'1'<' p liIZ ,\ 111 dl' nm :!O. :\Ini I 5 für den 1',> olll'n\'l'rkoh r und a m , .•Juli I :;
fiil' dpn Fl'lIcht"!l\'el'k"hr eriifflll't. .' h , iner e inge he lId, n Darstellung
d!,1' KOI17.,' siun iN ung und d l', Bau der ('"ort tzung.' treek ('n Teplilz
K~'~notau, der Zweiguahll IJu .·-Sehw z. d"r Bi"'a tnluahn (T iirmitz
I.~ill~l) und dei ' Loka Jhnhn Teplilz (" et (,e~z) - Heichellue rg su wie der nn·
I~~heh d... Ballf 'll der let zi 'ren e rfolgtc n t hern hm der k . k. :1 a t uahn ·
hl\l e B. L('ipn • Tipnll' ful j.(t di e :\lith'i1ulIg e inc' int·r. a lllen ZifTer ·
materiall' iiber dit ' V,'rkl'1l1. \'l' l'hiil t lli. ' und B ·tri,'u l'r/Z,'blli. s. ~lit

d,'r u..'rcit im ,Jnhl' e I .l l'l'fol gt ('1I Anl . g(' in 1', h lcppb hn a m Elbe
ufer wurd !!I"i ehzeilij.( fiil' di,' \ 'erl auun ' nlll B hn zu 'chilf ill Au, ig a. E.
der " te l 'm eh lagpla t z ill Ö h 'rreich a ll einem hifTb \'('n Flu .' e ge-
~ha ffl'n. Hier findl'!. sit'h a uc h (h'r inl 1'1' n l Hinwei . dnß die jiihrliche

~ m eh lag:mp ng in Au s ig mit rund 2,000. 000 I un !Zef" hr die Hälft des
Im .Jahl'e I!106 mit I'lllld 1.IliO.noO t u g" \lit' e nO'n .('Sum twrkl'hl'e a uf
d~r Ö. t"!T,'iehL eh 11 Elhl' trl'ekl' 1' 011 ~ll 'llIik bi 7.111' Löh mi ch· :ic hs i~ehen
~t1'enz,' hetl'ug, wiihn'nd dil ' !Zl'sa m h Ein -, An - ulld DUl'l'h luhr vo n Trie I
;'~I John: I!Ion nlll' :!,li!l2.(H)() t l'rn·ich ll' . IJ ' r .\ u. i!!t I' Hanllil'!'bahnhof
1IIdl'.t,. d!l' PI'S'" del'lll'ti j;(l' .\ nlng ,. ill Ü t"I'\'(·il'h. hei ,\('Ielll' r dll ~ ord'm

nur 111 1'.lIglnlld ulld l't ,\ n glpiehzl' il i!! in .' pi e n l'i nlZefiih r t(' Hangil'l"
\('I'fahn'n d,' Ahl'oll"II. d l'l' \\'nllen vun gt' lll'iglA'n .\ul lllflZelpi 'e il " 01"

W'· t 111'11 wurd,' . 1m .Iahn I in 11 uni d i Z,'n tral t llullg der \rl icheIl
a uf (~"I\l Hanp:h'rhahllhof . und zw a r zun:ich t 'un I.i in 1.11 i (;ruppt n
'°ll I .u lld zu nmmplI!Z"f nßt rll \\\.i<,11l'1I n /o!diihrt. I: \I I' di e hl' n·
l~dl d,!' "I !t ' dl' l'Il1't ige .\ lIln!!p in Ü tt rr l'ieh . 1m .1 h...· I :1 "rst re kt ,
'..lei I d ..r 1l'l'llr iißI'1t, · Hall lo(i l'l'h nhnhof in ei n,' r I 10 \ o n un "hhr 2 kill
ul "'r l'illl Fl iiell! ' VOll mnd I . , ha und l'lIthielt 10 '3 h" <: ·Il'i mi t
Ini \\'e il'h'·II . IJil' tdill' , '!t'i!ZprunH d t \ erkl hn ,rfonl 1'1<, I \l und
WOI lIl'uerli l'lH' Enl'l 'ilt-l'IllIgl'n d . I{ md ' rh hn hof, . n ,'ehh'ppLah n.
Ill'tz umfaßt mit End" HI07 in . ge nlll t III l'l iil(" lh hn ' 11 mit 'i nl'r l: (' 
tmtl"ng,' I'~!n i\l'1li1 kill im Bl'tri 'bt.', d nl'llnt I' Hi. Kohl l·n. h ll'ppbahn.l n.
n dl'rn Bru . l'1' >h ll' pp ha h lllll' t Zl' bl telll'n ZlleJ 1Jt.'<! utellli t Hnn 1'1'-

a nlagen, de r Buhnhof luido mit 11 Ge leise n und za, 8/.;m Ge amtJänge
und :!:l \reich en und der Kopi t zcr Bahnhof mit I:l Gelei en von un 
gefjilll' i kill Gesa mtlä nge und :!i Weich en, a u f denen die Zusannncn
s tr-llu ng der a uf di e Haupthuhn übergehenden K ohl enzüge IWS den von
r! PII a ngesch lossene n Sch ächten a bgezoge ne n Wagen sowie di e Verteilung
der leeren Wagen a n di es e S häch tc U 'o rg t wird. Ähnliche Rangior 
a nlagen, a llerdings geringe re n L'mfangcs, b 'stehe n bei der in Karhitz e in
miind endon Modl au er ZI\'('igh hn , bei der in ~I arinschein einm ünde nde n
•\' rb itzer ZW"i /!bahn . o wie in Pa red I und Tsch au sch , Bei d er lch ilderung
der ElItwicklung des Kohl enverkehr wird a uc h de • "csto rs der nordwest 
böhmisch en Braunkohl en besit zer -Iu lius P et e r a ls des tatkräftigen
Pioni rs der bö hm ische n Braunkohle ged ac h t. Cbersi ehtlich e raphi sehe
Zusammenstellungen dl' - Kohl env rkehres nach Vor a nd- , bezw, Ein
tritt ssta t ione n so wie nach den einzelnen Verkehrsrichtungen ( Eibe,
Lokal-, Inl and - und Au slan dv erkehr) ge he n ein mächtiges Bild übe r d as
ste t ige Anwachsen d l's Kohlenverkehres während der Zeit des 50j iihl'igen
Bestandes der Au ssig.Tel'litzcr Ei cn bnhn. • "ach e iner Darstellung der
Kn pitulsverhiiltnissc so wie di-r Bestimmungt'n des sta nt lichen Heimfall
rc<,ht"s und Einliisung~rel'ht<'.. fol!!t weit ers eine Bespreehung der \\'ahl'
nehmung all el' let'llllisehen Fort.~ehritt e wiihrend der Zeit ues 50jiihrigen
B,'stande~ der .\ n. Hig. Tepli tze r Ei senuahn..\ugcsehen " on den b'·l'eit ..
l'r wiihn te nyro ßl'n. Hafcnllnl ng,:n I~ nd der Ran!Zi,'rnnlage in Au ssig sowip
den znhlrell'llI 'n Kunsl bau len Im Zu g ' d er Lok al uahn T eplitz( ,,'l'tte nz)·
Heiclll'nbl'1'1o! sowi e d,·1' Einfiihrun ' mod erner Bcl ellChtunl(sarten wird
sO\I oh l d '1' in d ,'1' iibrigen bauli<'hen .\ n lagl' und Bau usriistung a ls a uc h bei
den • 'nehsehn fTung en d l'l' Fnhrh•.'t rie bs m itt l'l jeweilig hetiitigten Bc ·
riiek sil'htigullg z(·it g ' rec h tcr •"t'lw rn ngen und \\·r be.~s nlllgen gedacht.
Die lI'ehniseh forl ch ri tt lich ,' Au . I-(e.'ta lt ung de Überuaue.'. d er
Brii cken und :-;ieh el'ung a n lng,'n c rfiih rt im weiteren Verlauf der Denk ·
sc h rift pin e hesonderl' IJal'sl ellung sowi e au ch di e Fahrbelriebsmittel
de •"äh el'en Pl'iirt l'rt werden. Im .Iahl'e 1902 erfolgte die Anschaffung
von sc hwc rl'n 3 . -gekuPIll'lt en Personenzugslokomoti\'llll der Bauart
Seric I d, wobei das Drcizylindl'r. Verhundsystl'm in Anwendung kam .
Im .Jnhn' l !lon wurden für dl'n BäuerschnellZlJgsdienst, Heißda m pfloko .
moti,'en mit l' inl' r Hiich stj.!,>schwindigk eit ,'on 0 km ange.'ehatft. Es
folgt sodann l'in weiteres Knpit el der Dl'nkschrift. welch es in kur.len
, Iri ehen di e T arifm nßnahmen der .\ uss ig-Te plitzer Ei en ba hn wiihrend
ihre ' .'iOj iihrigen Be ' wndes darstellt . enter den \\'ohlfahrt><einrichtungen
werdcn insbc'ollli ers d t'r Pen sion s · und Pro,·ision~fond. di e Kranken· und
Unfallversich emng. di e wl'it ers b.·"tehend,'n l 'nterstiitzungsfonde. di e
(; owiihrung " on , tudi,'nbeitl' iigen. da Leb"n 'mitt elmagazin in Aussig u~w.

b('handelt ..\uch a n bc ondere Ercignis~e. welch e wiihrend des :i Ojä h rigc n
Bestandes zu \'('r zcichnen warell, " inl e rinne r t, so insbesondere an di,'
I' riegsercigllis~,' HHn .Iahre 1' 66. welch ,' eine n bed eutenden Ausfall in
den B,·tl'i cbsl'illll uhmcn zu r Fol!!e hatten , so daß di e Rta at,w erwaltunlo!
..ine l'uuseh al"lIt seh iidi gulI l-( " on 11 . :1O.()OO zue rka lln te . Ferner wird d"r
Sl'hwimmsandkal ll,stl'llphe in Bl'iix " om J ahn' 1895 und e inl' r Heih e
and,'rer' " o rkornm llisse gedneh t. D,'n Ab schlu ß di eser Denkschrift, bei
den'n \ \ ·dassun ' nmt lich..s ~I a t ('riale a ls Gru nd lnge diente, bildet di e
:\Iitkilung vo n 1'l'l'son ali en. ZIll' n;1 lI'erdl'n di e lande. fürstlichen KOIII 
lIIis.'iir (', \\'1'1t'h l' Sl'it Best aud de l"nternehrneus allltierten. fl'rner di l'
hi~herigen I'riisid cnten de, \ 'erwaltungs mt . Il'tzlere lIIit kur?,'r Dar
s te lhlll!! ihn" Lehen sgan 'e' , n~efii hrt. E: folgt , odn nn l'ine Auf7.iihlung
der siirntlieh l'n :\I it j.!lil'd er d·s \ 'erwaltun 'smtes; hieran ceh ließt ..ich
unter Anfiihrung näherer biographisch er Dat en "ine Wiirdigung der
hish eri gen Din'ktoren . Zum . ch lu~ I' werd('n di e ~litg1ieder d s Re"isions-
81h~ph u. S'·, dl'~ l'rs te n und .l(). B"trie usj ahre a n cfiihrt. DI'. rh" .

II.!)!).i " orsehlu~ 7.ur ~lfheru nl: der (iulln7.l1'Ih·n (;rundlu::,' für dlm
,\ n. bun MI' Ö tl'rr eleh l ehe n W llS er krä lle. \ 'on In g. ArtIlI' ". Kin k.
Imisel'!. Hat. und Ütlo K I' n I' d i. Direktor. fi • t'it<'ll ( Li X :!3 elll) . 1908,
:" l' I b s i " e f' l a g.

Ing. Arlur " . Kin k uud Di rektor K " n (' d i ,'rürtern in eiuem
(d" 1II \ ' ol'worte nuch a n di e IlI,t ilig!l'n Zentralstdl,'n ge r ich t(' tN I) :\Il'mo 
I'Il nd u lII di e Drin 'Jichke it und ~Iöglichkeit der n sch eu InangrifTnnhull'
dl'l' für di e .\ u. n iitzung he illli~ Ill'r Wa serkriift(" vorzüglich der in den
Al penländern, nötigen Ar hcit en. ' n te r Hinwei nuf di e volkswirt eha ft liehe
ß l'deutunJ,! di e I' .\ k t ion r('gcn die \ ' erfa ' ~e r a n . daß di e R egierung durch
I'l\ chI'.' ll andl'ln di e Herstellun /o!roßer \VI serkraftanlagen und Elek·
Irizitätswerl ' l' a n den gee i neten Punkten der .\lpcnflii "1' " ich en t weder
l'OI'prst in e igl' Ill' r Regi e cicherll oder unter ihrer Ohhut durchfiihn'n und
den d llraus e n tt'!lenden . "u tzc n d her ' nt wede r fü r s ich Ihst, ga nz oder
ZU III iiherwiogl'l\(l en T"il e in An prueh nehlllen rnög '. Die ra.~che Aktion
: ,' i nll und fiir Hieh und urn s011l hr drin 'end. als in den Alpouliindern di e
!'l'i Vltsppkullltiuu seh r t ~itig i t, mehn'rl' bt.'dl'ut('lHle Anlngen bereit,,,
hl'r'l-(e,t ellt hnt. IIl1 dl' re plant, wodurch der :-:tant in se inem Rechte auf
I" m ftgc wiu llunl-! IlI'hindert werden könnte . Fall der tant. oine d~1II
e r. t, 'n'n \ 'orschl ge ( \"'l'8t a t lichung der .\ n lal-(l' n) en tsprec hende AktlOu
a u' il'l-(l' lIlh l l'1e111' n (:riind u n icht unternehmen würdc und die \ 'er 
11 irk lil'lm ng der Arbeiten a n d ritte I'I'\,:,;on en iilxor t ra gen solltc, belll~
tr g" 11 d itO""rfas 1'1', d a ß tier :t, It di c a ra n t i für Zinsen und Alllortl'
a t iun d,,~ .\ nlag,'ka p ita l. (.;°0) biekt . s ich d gl'g l'U d ; Heimfall reehl

(!lO ,la hn') . unter 't'\I is~('u Be lin ' u n c n d l s " or zeitig E inl ö 'lIng 'l'Ccht.
fl'rlll'l' d "11 B, zug d ,' r ,'I"ktrisclll'n K l'llft sich ert. Die \'crfa, ' 'cr ",'I"

fulg,'n ,'ur lIem d"n ZWI' k. di e IlI'rufenen 'tdlen und FndlOl"alll' auf
di e nicht gll t Zlllllne h ud en ,' ch äuen nufmerk'lIl1l zu ma chcu. w~lcht'
"illeI' e it.' dureh dil' \ 'erschleppu n ' der wirt.:-. 'ha ft lich belnngrclch en
.\ k t ione n , andl'r,'rs•.'it durch dit O un geregelt e. der Willkiir der I'ri,·at·
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pekulat ion übe rlas cne Fruktitizierllng vorhnndener Wa .se rk riift» un 
vermeidlich erwach en müssen. Diese Tendenz des .\Ielllorandullls verdient
volle Berücksichtigunp. zurnal die vorgos chlagenen, wohl nur in (;rund·
zügcn dargestellten. a lx-r den .\ rbe it, ,·orgllng klar kennzeichnenden
.\ la ßna hme n zweckmäßig und n'ali,il'rhar sind. Bei der Verwirklichung der
" oJ">'('h lä ge dürften zwar e inzelne Detn il« den elben den hi 'hel'igl'll und
aus den zu ptlegenden \' erha nd lllngell sj ch ergehenden Absichten der
lx-rufem-n St ellen angepaßt werden m ü scn. hiedurch würden aber di«
in dci Schrift ausgesprochenen fachlich ri .h t igen (:rund..iitzl' keinen
.\ hbruch erleiden, .'1. S.

Eingelangte Bücher.
(' . pcnde des Verfassers)

11. ,I Uil' Jletalle. " on Dr. K, . ' ehe i d, 8". 148 Ho 1Il . I H Abb .
2..\ uf!. Lei pzig 190i. T e \l b ne r p I 1·2ii).
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, ". 130 " Leipzig 190 . Teub ner (.I 1'25).
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11: 3 Uas {~e etz, betrell"lId die l' ensillosHrsieherulI" der in pri.
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geome trisc he r .\Iethode. Von K . D ii si n g. 80. 101 .'. m . (\7 Ahb.
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:uterzugen. ' on .1. R i hoc k. 40. 12 . m . 1i Ab b. W ien
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11. 9 .Uie heutl~e Zlegelindn trle. Von G. B e n f l' y. 4°. 32 . m.
5fJ Abb. Bcrlm .190 . ..Tonindu trie .Z g" .

..11. 9? nIe ~lOrd dl"edi (hen m I'nerzlugl'rs tä tt en. " on Dok to r
R. B a.r t 11 n '. . 1 . m. Abb. Berlin I !JO , p r in e 1'.

, I J. fll Uie llutomoti (he \ 'okuum-Güterzu"sschnellhrem e u nd ihre
~.rfolge. 4°. 20 '. m. 31 Taf. Wien I!JO . The " ak uum Bra ck e Comp,
III London.

*1J. ~2 Uie Ö tl'rreldll '(heu Bohnen olederer Ordnung. Bearbeite t
vom k. k. EIsenbahnmini 'wri ulll . So. liO . W ien 190 , k. k. Hof· und
.. tua wlru ekerei.

. . *,~ I : !J3 Experlmentl'lIl' Bellrii" c zur Lösung der Frage nach der
z"eck!11a~lg ten Regelull~ des Verkehres mit, H efe. Von F. W. D a f e r t
und K ;. K o r n au t h. . .i'2 .'. m. 4 T a f. Wien 1908, F r i c k.

11. ~4 n ohllungslur ur:.:l' dl'r I irc he n\'e rwa ltu ng in Lon don .
" on A. G. _t l' ~ d a I. tI. 0 S. ru. Abh [' ra g WOS. 'c lhstverlll!(.
_ . II. ; a nlisMernr.orl(Ung in IIrlllldliillen. Von R c h l un k, 80.
a l '. m. :.4, A? b. .\I i~nchen In 08, ,J u n (l\1 -'50).

11. fJU,{,cwrrbheh(' ßctril'h.III1II1:,("1I nach üstc>ITeiehisehelll Ge.
werbercchl. ~' on J . 0 u ~ e k. 8°. 144 " Wien I!108, I' (' r I e s.

11. ?/ .\ IlI~ah~ n dl'r ~lIlllrphihISllllhll'. 8". -I Hefte . Le ipz ig a b I!JO'2.
. 11. U Bl'rlchte (h'r dellt 'eh(' 11 ehl'mi eh ell GI' rll ·dmll. So. I Hefte .

B.'rhn ab 1903.

, . 11.~!J Beri~hll' der I)eut 'ehen ph) sikallsthen GI'. rlhhalt.
Z" elmal wochentheh. Braunsc hwpig ah I!J04.

II.!JOO Zl'lt dtrllt für ph)"iklill dIe (,h,'mle. 0 • .\Ionatli('h L(' ipzil1
I 92 bi 1 9-l. ab I 9 . . . 0
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lich. Leipzig ab 1903.
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11.\10-2 lIiudlemisdll" Zl'lllra lblntt . Z" eima l wix'hent lir-h
Le ipzig ab HJ03.

Die • ' um mern 11. ll, bi" 11.!J0'2 wurden \'IHn l>1'1. (hr-m. Pro'
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11.903 Juhrbueh der • 'a h tr " is en ichuüen 1901 hi. f 9 0 ~ .
.jO!J ' . 11I. Z\I Abb. Fr iburg IBO. Hl'rdpr (K !l).

*ll.!l04 lnll ullin' (Je la suei ' t ' de, a rdliterll" dilll t m :s pa r 11'
run vern em ent. ''. 2.i(; ". Pari WOG, Sei bstverlug.

11.!l()') Festschrlt! aus Anl ß des 2.ij ähl'igen Hl"tllndcs der .-\I~ .
gemeinen Elektrizitäts-Gesell eha ft in Berlin. Qu 'ra t 111' Ilti ,' . nut
41 Taf. Berlin l!JO . Selbstverlag.

*1 UJOfi m enberonueeke mit Isult ere lnlazen. ',v tcm .\1 i I a n k o -
witch.Kreutz. 0.22 .. . 11I.8 Abb, \V~cu inos. ~Ib t'i erla~,'

II.!J07 ,·r,hin blill. tudlum l Studiengang. Ko .ten, .\lI"',IChten. 8 .
22 . Berlin 190,. S e y de i (.\1 -·;i O).

Briefe an die Schriftleitung.
(Filr den Inhal t ist die Sehriftleitnng nicht verantwortlich)

l l o c h g e e h r t e ~ehriftleitung!

Gelecentlieh eines Aufsatzes von Herrn In/-(. Emunuel I" P?' I iib.or
(lllerschn7tt .ermittelun" v o n S ä u l e n in , '1'.33 Ih re r ~ult schl"1ft
sei es mir vielleicht " e tattet darauf aufmerksam zu machen, daß mau<' ,

durch Eiufiihrung' de Ko trizicntcn 1.. = ~. zu einer noch viel einfacheren

Querschnittsermittelung gelangt , wenn man die von J. B. Juhnso u

nnd mi r vorge chlageue 1':lrahclformel : k = )11 (I - ::t r+r) anstatt

d 'r . h (' I Gk = 'JH -- ::t ~ beniitzt. Vi e (: leieh·er etlllaJer~e en , oral cn I

we rti"keit dieser beiden FOl'lueln selb~t für die Telmajl'lschen
Vers~ehe und die Üb 'rlegenboit der l'arabelfol'lIIel, wenn. au ch
andere \'or~ucbe be rücksicllti"t werden, ba be ich in der ,.~el~5chr.
d. Ver. deutsch. Ing . ' I fJ., "" . 14.G2, und I!J02, ::;. 1 ';, ' hl'wlt'S"n,
lind dabei auch zur Bestimmung de r Ahme"sun~en den oben cr-

F . . t d
1\11bnten 1\: 0 ftizienten benutzt 11I der Fo rlll ; = i~; iihng ns IS er-

selbe u rsprün~lich von 'I axt n, F i dIe 1', J) II n d 0 e, in ':? I'h i n d l~ng
mit der Ra nki nefor mel oingefiihrl ). W e nn mlln mit fl den l'ilche l'helt s·

grad un d mit C
z

aH die fiir Druck obno Knickgcfahr zuliLqsig-e
11

Spannu ng hezllichnot und i:i -= Fo gotzt, kOlllmt mun, \'ou der I'a rabel
Gz

for mel lllls"cbe nd , zu: F = 1"0 + IX; ( 2, und z. B. fiir FllIßei~ell zu :
J • 1) 'f ' = F a+a ; / 2 (WO Fund F o in C1/I2, I in 11I einzuführen ISt). 10 rre-

"uchte (~uerschnitl8fläeheist hicn8ch die Sumllle \' on d ' m ohntl\\nickge'
fahl' notwendig n (und hinr icl:euclen) QlIorschnitt F" und einolll , ' t ':l ifig -

. 1 I .
kCltszuschlag'" 3 ; li , \\' leher für eine geometri eh gegebene tluorse Illills-

f 0 I' m ; bekannt) unmiltl'lbar lind fiir einl'u z. H. au " Profil L,'n zn ·
sammOlJU"esotzten Querschnitt durdl hiichstl'n ein "ersuch rec~nung'
zu ermitteln ist. \ r ie lIllln sieht kOllllllt mlln hier ohu alle graplllschun
oder numeri ch n (t r i" onomet r i ch n) 'J'lll'I'II,'n dureh. - Aucl~ di ,'
Grenzbostimmung zu der Euleq.:lciehung ge tlllt"t s ich hier möghehst

einfach: indom die Uronzo (fii .- Flußci 'en bei _I = 120 - J:.!;' lierrt.
I

ergibt sich, daß mlln fiir F s: ~ Po mit d I' Parabelfollll I, nur für

F> 2Fo mit der Eulcrgl khun" rcchnou IIIUß.
Für die Aufnahm des obi"cn dankend. mit "onüglicher H och·

nehtung <'

K o p e nh a g n, 12. .'ept Illher I!IO
".1 . U lw/eid,

Prof 180r der Techni ehe n llocu lll'uulo

Personalnachrichten.
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Die Wasserkräfte Schwedens, Norwegens und der Schweiz.
. ' ach einem Vortrage, rohalt n aru :.I. .Iäuuer I!t in der Versammlu ng eier Fachgru ppen der ~I !lsch i neniu~en i eu re und de r Hau- und Eise nba hn

Ingenieure von lng nieur üb r baurut Eduurrl Engelmlllln, n.-ü. Laudesolseubnlmbau-Direktor.

Gee h rte V cr s a lll m l u n er !

Di p gc plant E rde' ht ung von Lande '-Elekt rizitiltwe rken
u ~ (1 die b in fUhl"llllg des oloktrischcn Betriebes auf der
llIed eriist erreich isl'1l-stc iri seh en •\ Ipen hah n einerseits, d ie
Au fnah me von \u tom obilli nien als lokale: Verkehr mittel
andr l'ersei ts , wofür a uc h das E inschienenbahnsvstcm B r C n
n u n in B t'r:H'ht k ommt. ließen c g boten erscheinen. d ie
mOc!"rnen \VlISS erk ra ftnnlusren un d die neu ten elekt rischen
'I'.rnl, ti onssy:tem e kandinnviens und der chweiz. sowie
di e staa tlic he n Autom obill ini en Deutschlands. en d lic h das
o~e rwll hnte Einsch icn cnbuhnsyst em inem .'tudium zu unt er
zll'h en damit bei den einschlnsria m Aktionen des Land es
{Tiede riis tc r re ich a lle jen e Er G ht'ungen ve r we r tet werd en
k iinn l'n wel ch e b i de'n er nannten. d urchweg-s modernen" ' ~
Anlagen und Betrieb en gewonnen worden sind,

:Mit dem Entwurfe der Vorl agen I'Ur d ie Lande 
EJektriziUltsw erke fe rne r III it der Verw irt ung von 1 Tcue
rung ell im V ' rk~h rswesen und der Au sarbei tun g eines
Prograllllll ' s fu I' den Au sbnu der lok al en Verkehrsm itt el
des L and es Nied er österrei ch bet ra ut habe ic h mi ch d ' 1'

.\ ufgab e uut erzozcn. di ese tudien aus zufu hren, und zu
di e. ein Zw ck i~l den let zten J ahr n meh rere tudicu rcisen
un tel'l1omm en . her d ie ErtTebni der let zten Rei se
owei t io Wa sork rafr anlag n und d ie gewiß einen großen

T ei l mein r Fuchkoll cc cn int el' ie r nden Versuche B r e n
n u n s betreffen will ich Ih nen nun mehr einen kurz in
Bricht ers ta tte n.

I i 8 Uß rordentlich en F orts hritt im T urbin nbau,
welch e spez i 11 in den G hirgsländer n zur in t nsivere n
Au snUtzung der W aas rkrnft e führten, bracht 1l Ruch in

ch wede n und Norwl' rrcn ·ine krllftige Bewe.... un tT zur• n
utzb ll'ln achung der dort von •Tatur au besonders gUnst ig

g , ta lt ten W asserkrllft e mi sich . taat un d P ri vat wett -
ifern in dem Aufsuch en b son de r wi rt. cb ft lich aus-

nUtzb arer Oef/tlle. Eine mllchti ....e Beweerun er d ie ruck
~ t!l n d igen \ Vass ' rgesetze k andi naviens d "m beab ichtiO't' n
Zw eck e di e vorhande nen \VlISS r k rll ft, unter chon ung
b 'st eh nd el' Pri VIlt I'ech t , wirtsch a ftl ich rich t ig au zunUtzl' n;
llnzupassen , ist im Zu ge.

In Norw gf' n bcst eht srhon zu rz it ein Ent ·ign tlngs
g 's et z nil' Wasserluaftanlag n lind eh'ktrische LeitungR
unl,agen; in Sc:\ l\ve dc n iRt. in glPiehe. Oes tz I'Ur ·lek t. I'isehe
LeItungen ebe nfa lls Rc hon d llr rl JO'e fUhrt und 1'111' \\ a:'er
fllhrungen in Vo rb I'eitu ng. J<' innland all ,in ntbehrt noch
:oll' hl' r Ol', atz . ITa~h s 'hwcll iRchem und finni:ehelll Rl'r ht
s ind. C'I'ner Zwan~ln' 'rcinigll ngl'n d B. itzer der \ Yas: e r 
krllfte eiu s Flu ßlau fes bl'i 'I' il'C rlegllng n zul : ·ig. "01"1'11
/lolc h zum ... litzen II I' Landwir tschaft r ford rlirh sind . In
Hinkunft . ollen so le he Zwuners,' er iniO'un er n auch fUr de n

rationell en Aus bau d r W as crk r äfte (Anlage von ta u-
wcihe rn 11. IlgL) bewilligt we rden.

Das Besitzrecht an \ Vassorkrnfren ist inder \\Teise
ge re erclt, daß jeder G rundanrainer, je nach der Lilng-e seines
Ufers den en tsprechenden Anteil an der Wasserkra ft ha t.
Im F all e ei nes Verk a ufes des \ Va sserrechtcs bes itzen ge
wisse Vcrwundtsclia ftszrade das Hecht. d ieses \Vasserrecht
innerhal b dreier J uh re zurückzukaufen (sogenanntes Odcl
Recht). Der Ank a uf von " -as .erk rä ft '11 ist überd ies für
Au lander d ur ch ein provi ori sches Gesetz zie mlich er
sch wer t, eine Maßnahme die Ubrigens vielfach als verfrüht
und de~ Ausbau de r \Va .serk rä fte hemmend erkann t wird.

o ist. in Norwezen die Bildung von Akt iengesell
schafte n zur Verwe~t un "" von W usserk r äften n lII' ges ta tte t,
wenn der zanze Vorstand und da' ha lbe Ak tienka pital
norwezisch 0 ist. In chweden bedarf eine solc he Aktien
gesells~ha ft der besonderen Genehmigung. Im Gesellschafts
vorst ande ist ein Dri tt el Ausländer zulnssig ; auch i t das
Domizil des Akti enkapitales . dort fre i .

Um den Au sb au der W asser-kr äfte zn fö rdern erwägt
mnn in chwcden den Vor schl ag, I'Ur die cn Zweck taats
darleh en zu «rownhren in gleicher W ise w ie für den Aus
bau von E isen buh nen. Aber auch sonst bet eili z t sich der

taat eifr ig an der Au 'nutzung de r \Vasserkräfte ; so wu rd e
ers t in j üngster Zeit für di Erwerbung von 'Va ser k ra ften
vom taat e ein Betra g von K 5,000.000 ausgewo rfe n, auch
hat sich der tuat chon jetzt 1Ur den elektrische n Betrieb
der wichti z sten Buhnen die nötigen " asserkriifte siche r
geste llt. Ei~ auf modern t x Grundlage arbeiten des I ngeni eu.r
burea u (A k tiebolaget Vatt cnbvggnand hy ran), welches III

cnzste r Fühlune mit den staatlichen B hö rden vorgeht, be
a rbei tet g l'oßzuerig die Proj ektierung von Wa se rk ra ft
a nluO'en deren Au nutzuntT d urch ihre L age ode r durch
ihre 0 be' ond ' re W irt ' cha ft lichkeit in ers te r Lin ie ers t re bt
wird. W enn gl eich tnatli che hy~rog~aph i ehe Beobach tungs
sta t ionen in .J: orwegen 11 ur t el~,,",e~ :e an de n zur K anal
sehi fI'ah l,t benut zten F lu ßlilufen, 1ll I' lI1nland un d, chwe de n
fast gar ni ch t be t eh en. b han del n nunmehr taut un d.P rivate
d ie Erheb Ull tTen ube l' d ie 'Yasser fuhru ng'en ue r ell1zelnen
1,' lII"l'e in en~ rtTischc l' und zie lbe wußte r \Veise. 0 ers teHte
Kan al -Direktor" G. ae t l' e n eine muMergi lt ige hydro
g ra phisc he Karte I'Ur das Udliche un d mi.tt lere rTor wegen
und Dozen t A. lI am b l'r g sammelte rClch es und wert
voHes Material ubc r ITiederschlags- und Abflußmengen. Im
sc h\\' 'disc hc n Lap pla nde rmittelte Cl' die,e zu za. 2000111111,
in ~ To rwcgen zu 400 -2 00/11111, in clnyeden z1I300- 1500 mlll

und in Finnla nd mit 2:>0-1000 nllil .

rTach eilH'm Vortrllge de I ngenicul" \'cn L n h e ck,
eines der Lcite r des fru1Ier erwilhnten onsulting Ingenieur
bUl'l'aus filr \\Ta serkr ftunlatTen in ~ toekho lm (_Zeit chrift
fU r di e gesamte ,Va ' sl'l'w'irtscha ft- 1907, • r. 7 und )
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Tabelle I.

k andinavische Wu a s e r k r n f't e .

Tabelle Ill.

V olk w i r tsc ha f t l i c h e r W ert d er Wu s s o r k rn f t e

Sk a n d i n a v i e n s.

IL N orw eg en.

Gl ommen. . 1,100.000
Drammenelven 500.000
Aura-Elf 90.000

15000.000

32.0 0.000
12;000. 00,

"
"

"

n

n

"

auf

Ing eni eur L u b eck verweist besonders darauf, daß
di e skand ina visc he n W a aerk rä fte durch di e zah lreiche n,
ä uße rs t gUns tig gelegencn natürlichen Seebeck en (me.is t . in
der Mitte des Flu ßlaufos), welche als besonders ausgiebige
Regulat oren f ür di e wechseln den W asserm engen wlrk~n ,
mit sehr geri ngen Baukost en di e noch immer ein
tret enden liede rwa er a uf ein Vi el fach es erhö he n lassen ;
so k onnte beisp iel wei se a m dj ö v a n d durch Herst ellung
einer 10 111 hohen Aufdämmung an einem 34 1.-1// 2 g roßen

ee di e ied r ig wassermen g e vo n 4 au f 4011/ 3 pro ek unde
erhöht werden. D abei bet r ugen di e Grundeinlösungskost en
ni cht mehr als K 40.000.

D ie Sta uh öhe n bet rag en hi eb ei:
in Nurweg en . 10 - 15 111

im nördlich en ch we de n fJ- 8 n
im südlichen Sc h we de n und in Finnland }'5 - 2

Di e Lage der W a sser k r äft e ist in ud - und . 1\litt el
sch we de n a m g Unst igs tcn, weil b ier das Absatzgehi et seh r
nah e gelegen. Mind er guns tig lieg en in di eser. Be~lChung
di e Verh ältnisse in Iordschwcd en , Finnland und im mneren
Norwez en weil hi er zu r Errci chun .... eisfre ie r Hafen pl iu ze

0' 0 ' d ' t tbed eutende Bahnt ran porte nö tiz si nd. Dah er W II' Je z
auc h in Sch we den und 110rweg en der Au sb au ein~r In
landbahn g epl ant, welch e di e groß~n nordschw?dlsc}:en
Regulierseen mit der W estkust e verbmd en ~oll. Dies wure
ein bedeutender Vorteil , weil gerade im nördlich en ehwedeu
und in Finnland di e Rohware - Erz und Holz - seh r
reichlich vorhanden ist und zu ihrer Verarbeitung di e
\Vasserkrnfte herangezogen werden k önn en , so fe rne billiger
Transp ort der fertig en W are möglich ist.

In orwezen wi eder ste he n so zroße GenllL höh en
zur V erfugung ,Odaß nur seh r ge r inge Regulierungs~ u~d
Baukosten er wac hsen , übe rd ies ist der Ankaufsprei s ein
g er in O'er za K 50-100 pro P • cczen K 200 in ehwcden,

0" 00. b
so d aß die Erzeugung elek t r iEche r En ergie zu U era us
billigen Preisen möglich ist.

Ander erseit s ist in S ud- und l\Iittel schwed en infolge
der gUnstigen V erhältnis e selbs t der Au sbau klein er G~
fall e von 2 - 3 1// noch seh r öko no m isch durchfuhrbar. D lO
Au snutzung der W asserkräfte um faßt in di esen Ll1ndern:
Die elektri ehe Beleuchtun e. Industriebetrieb in den t11dten ,
Ei senbahnbetrieb fern er i ~ fol O'e der ....er ingen G est ehungs-

r 0 0 I'
k osten der elek t r ische n Energi e. a lle che mische n Inc uS!rIen ,
be sonders lllpe te r"l1ure fa b r ikll t ion. end lich HolzverurbeItung
und Ei sen schmelzung. '

D en großen volkswirtsch aftli ch en \V ert der Au snutzung
der zur Verfugung stehenden "Tasse rk rll fte wei st Lu b e c k
in seine m Vortrage durch folgende Ziffern aus:

Di e Ein fuhr von t c i n k 0 h I o nach chwe de n,
derzeit 4,000.000 I welch e in Kraft um gewandelt, etwa
700.000 P ent prech cn. vermi nd ert sich durch lIeran
ziehung von 400.000 hydraulischen Pferdekruft en zu Kraft
und Beleu chtungszwccken

von jährlich ehwed. K 60 000.000
a uf j ährli ch . ., ~ n 30 000.000.

Di e Einfuhr von DUn ge mit t o l n
wel ch e j etzt . . . . . .

betrugt , wird durch ll e ran zi hung
von 500.000 P3 zur Kunst-
dungererzeu gu ng nic h t nur
gllnzlic h aufhö re n sondern sich
in eine Au fuhr im W erte von

verwandel n. D ie Ein fuhr von
Ei e n wa r e n ve rminde r t
sich d urch Ve r wendu ng von
200.000 P zur E isen- u nd

tahlschmelzung von

300.000
150000

240.000
455.000
320.000
150.000

IU. F i n nl a n d.

Wuoksen
Ule-Elf

Lule-Elf
Angermanelven
D al elfven
Gota-Elf

I -
Schweden .....orwegen }'innla nd

Ar eal in km! I
Durchsch nit . niede ; -

450.000 320.000 373.000
schlage in mm . !

600 1.000 500
A~flußmenge in % . . GO 70 :)5
~htll ererA ~) f1 u ß in mS('tj k. 5.140 7.1&0

I
3.250Durchsch lllttsh öhe in m 240-4.0 450-50 150- 25

.:at urkraft inTurbin en/P$ 10,000.000 28,000.000

I
4,000000

, utzkrafr nach Hegulie-
ru ng der ALflußv erhlllt-
nisse in 'l'urbinen/P 4,000.000 5,000.000 1,000.000

1 • utzkraft ohne Regulie-
(40%) (180/0) (230/0)

rung . . . ... 2,000000 1,500.000 600.000
Zurz eit benützte ode r im

Au bau befindliche l ' utz-
kraft in Turbinen/P 220.000 220.000 I 60.000

(5- 0/0) (4'60/0) I (6'70/0)

I

schätzt d er Vortragende die Wasserkräfte Sc hwe dens mit
l~,OOO.OOOp . ' j ene Norwegens mit 28,000.000 und j en e
Finnlands mit 4,000.000 ein. Hieven könnten in Schwed en
za, 4,000000, i.n Norweg en za. 5,000.000 und in Finn
land. 1,000.000 in ab sehbarer Zeit mit großem öko nomische n
Gewinne ausgen Utzt werden. Zum V erzlcich e se i unzeführt
daß die Wasserkrllfte Frankreich s ~nd Itali en s °a uf j ~
3,000000-4.000.000 und j ene der chwe iz a uf 1,000.000 P
gesch.ätzt werden; in k einem di eser Länder sind di e Ver
hältni e f.ur .di e \Va erregulierun O'sm ögliehkei t so gUns tig
gelegen 'k di . .. 0. w.Ie lD an maVIen . ber die Einzelheiten der
s~andlDaVlschen Wa serkräfts und deren volkswirtsch aft
liehe Bedeutung geb en die Tabell en I -lU Aufschluß.

11}:inful:r I~O' Ver- Ausfuhr 190' Ver-
minderung in mehruug

ecbwed. K r. schwed. Kr.

teinkohlen . . . ifr'~M~ 30,000.000
Düngemi ttel . . . 11 ,000.000 11 ,000.000 15,000.000
Ei enwarc n . . . 32,OOO.Q(l() 20,000.000 49,000.000 40,000.000
Papier . . . . . , 41,000.000 29,000.000
Diverse In du strien . 40,000.000

umme schwe d. Kr. 11 IG1,000.000I 1124,000.000

Tabe lle H.

Die grö ßt en \Yasserkrllft e Skandin avi en s
n a ch R e g u I i e run g d er A b fl u ß v c r h 11 lt n i s s e,

1. S c h w e d en.
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K 75.000,
" 300.000,
,. 120.000.

ge r innes vo n 3'0 m Durohm e er an eine nächst der Zentrale
ge legene Holzschleiferei abgegebe n.

Die Anlage liegt am orselv za. 3 km von der Eisen-
bahn nach No rwegen. unmitt elbar a rn Au sflu se der Fryken
seen, wel ch e durch" ez pren gu ng einer zwischen beiden

ee n gelegenen Fel rippe verein und als tau erweiher her-
a ngezogen werden .

D a Miuimalwa ser beträgt . 15- 20 mS/ ek.
di e Hochwassermen ge . . . . 300 '"
das mittlere J.: utz gefäll e mit RUcksicht auf den Rück

stau des Unterwa sser s 11I.
Eine Oberwasserführung i t nicht vorhanden, es wi rd

vielmehr das Betriebswas l' durch Einläufe in die d irek t
an das tauhecken angebaute Zentrale eingeleitet. D as Unter
wasser wird durch einen offen in Granit lTesprengten Graben
abgeleitet. b

Das Hochwasser wird direkt über den RUcken der
rund 7··lO m hoh n taumauer abgeführt, Eine aus 35 Tafeln
von ] '07 ni Breite und 4 m Hühe bestehende chützenaulage
h ält den Normalwasserspiegel 411I hoch über der W ehrkrone
ge taut. Eine der chü tze wird mittels einer eingebauten
Fl ößrinne zum Durchlas en des Triftholzes benutzt. echs

chü tze sind für das Betrieb wa ser der oben erwähnten.
an die Zentrale anstoßenden, bereits früher bestehende~
Jl olzst offabrik vorge ehe n. bel' als H ochwasserüberfall
di enende T eil der taumauer H 30-3211I lang. Die ganze

tuuanl ag e i t au s Bet on hergestellt. ärntliche ch ütze
werdcn mittels einfach er Hebeb äume von einem auf die
eisernen Gries äulen an gebauten tege aus bedient. D ie

tauanlage ist im Bau. Mittels provi or i eher Holzzimmerung
und vorgebrachter and schü tturi g wird j ew eils ein za . In

hoh er Fangdamm angel egt um die einzelnen T eile der tau,
mauer im Trocken en herstell en zu k ünn en . Die tauanlagj,
wird auf einer, an di e er tell e vorhandenen GranitriPPe

Abb. 1 Zentrale Frykfors

herzestellt. wodurch mö clich t r Di chtschluß garantiert ist.
b • f h T' dI er ees piege l wird gelTen se ine n rU eren J.: ie erwasser-

picgel um za. 4-6111 gestaut. Fi ehtrepp~n für Lach.se
und Aale sind vorge ebe n. D er Hochbau Jst auf Granit
soc keln au Zi eg Imau erwerk hercestellt und von aus
reich end er Größe, um in Zukunft noch ein Aggregat auf
8telle n zu kr,nnen.

Geg nWllrtig , ind drei stehende Turbinen von j.e
1000 PS der Firma F i n n s h y t ta n, direkt gekuppelt Imt
Drehstrom g neratoren fur 2000 V und 50 der Allmllna

ven skll K-A.·G. und zwei Erregerturbinen ~.ufge teilt. Die
H g ulierung all r Turbinel! erfolgt mitt el Oldru~krt'lTula

toren. die aueh lI andreguh erung zulu en. FUr dlC ber
tragu'nlT naeh KarJ.tadt und c ott brunn (za . 30 km
Entfer~ung) b trUgt dio Übertragung punnung H4.000 V.

Di Ge tehungskost en betrag en
fUr da neu e Wehr Zll .

.l1mtlieh \Vusserbuuten
di e m chinelle usrU tung .

49.000.000
9000.000

410 0.00 0
70 000.000

40000.000

164,000.000

_ -l1-l,OOO.OOO
53 ,000.000

,. 57 ,000.000
rll 7,000.000

~ ö 7 .000.000
_ 4 1-l:000 000

Schwed .
wob ei g le ichzeit ig di e A usfu hr

so ll'her W ar n vo n
a uf .
steigen wird.

Durch Verwendung von 200. OO IJ
zu I' Erzeugung von P li p i e r
m a s s e wird d ie A u fuhr
di eser Art ikel von .

auf
st igen .

Eine Au sfuhr diverser I.n d u-
tri e war e n durch Ver

wcndung von et wa 100. 0001'
zur chalf ung neu er Indu
stri ' 11 wird mit etwa .

intreten .

Derg estalt wird die Ein fu h I' vou
auf . . . . .
herabgehen und di Au ' fu h I'

dag egen von
auf. ' . .
tei g n.

E würd sich nlso für chwedcn,
wel ch es derzeit eine Ei nfuhr
von .. ...

gc g nüber einer Au fuhr von
Somit ei n passive Handel bil an z

von .

aufw ist. in Zukunft inc akt ive
Bil~nz vo n etwa . • h wcd. K 21,000 .000

ergeben, wob ei noch besonders in ' Gewi eh t fi llt. da ß das
Land von d .r K ohl en einfuhr un bhllngig, so mit in diesem,
für di e Volkswirtschaft wichtig ten Artikel a uf cizene FUße
g stell t wird .

Lllbeck Hchlltzt di eG 
stchu Jl gs koste n ele k tr ische r Zen
tralen bei voll stnnd ize m Au sb au

1:1

sa mt runsehin lIer Au . 1'11 tun g:.i -
doch ohne L iit ungs nlng'c a uf
K 2GO - Bf)0 llro uusc eb aut . I k -. I t'otri , C l ' Pferd tärk im , ' nd n und
K IflO - ;~OO im 'orde n eh wc
d ins und K 140-200 in Nor
\\' Pg ' JI (bill ig er wcc cn der hoh en
q fnll ) j ferner g ibt er di j hr 
h eh t'n Ko ten für V rz in iung,
All1orti , a t io n nt erhalt und H _
trieb mit zn 12 0/ u de s AnI I1 O" -
kapital an .

Dem In genieurbureau L u b l' k v rd ank
ord ntli h w rtvoll e An zab n über d i bed ut nd n, in
I tzl er Z it proj kti ert in ode r ausge füh rt n \\ as . rkraft
lInl~g JI kandinnvions, wofür an di se r lle 1I rrn ln
g rn 'ur , \ 'PJI L 11 b c l bc onde r g dankt wird.

u 'h Dar! gUllg der ullgcm in n"\ rh ltni . will ich
!llIl en ku rz ein Bcsehreibun y d I' von mir b ichtigtcn
Z 'ntral en gcb ' n. I ch beginn' mi

I" r ' I- f 0 r Il in , e h w d n Di Anlag b find t ich
nllch st dei' tali on Vii , i t Ei O'ent um eine r \kti n
g eil eha rt fllr 1I0lz ch i if r i und li ~ 'rt g IIll'in m
mit d ' I' Z ntm) .J ij • f 0 r s di e le k tri. eh En rgi
an di w dt .A r \. i k 11 , V a r I t d t un d ' c 0 t t -
b I' U n n.

. Hl'ide Z ntm) n bilden di g n it ilT H
Ig n lJ mpfr se r ve ist ni lrt \'orge: eh

\Va er, tunde \ ird d ' I' vo m \Y rk
h nöti gte \V ,~ rllb r schu ß mitt I. in
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K Y k k e l s r u d i n :N 0 r weg e n. Die Anl age ist am
Glomm en: dem wasserreichsten Flu sse Norweg ens,
n äch st der tati on s k i n gelegen.
Das N ied erschlagsg eb iet beträgt -W.OOOkm».
Ei gen tum erin ist die Aktiengesell schaft G 10m m e n s

'I' r a e s I i b e r i.
Dem Werke steht das halbe W asserrecht des Fluß-

profiles zur Verfü gun g. .
Die Mindestwasscrmcnge beträgt durch zu. zw ei

Monat e 100 m:11 ek.. das mittler e 1. T utzgcfäll e 221/1. pureh
eine entsprec hende St au anl age am nah e gelegenen <? el eren
See soll die Minimalwassermenge a uf 200-300 1II;I/S ek. er
höht werd en. Das maximale Hochwasser wird mit 4000m:ll ek.
angegeben.

Di e \Ya sser entnuhme erfolgt mittels entsprechender
Einbauten in den Fluß, welch e mit Vorrichtungen zur Ab
wei sunz des im Gl omm en rret r ift ctc n Langholzes ver sehen

,... 0 . I b
sind. Die Holztrift in diesem Flusse ist eme ( er c-
d sutendsten Norw egens und beträgt j ährlich 800.000 bis
1,000.000 tämm e, . .

Der Obcrw nssergmbeu ist rund 1 101/1 lan g, teilw eise
in Granit uusgesprengt , tpilweise als Betongerinne herge
stellt. Zur Beoobachtun ;" der Holztrift sowie für Per sonen
verkehr über den Flußo ist über d ie ' pr llchtigen Ku kaden
des Glomm enflusses n ächst der "Terks zent ra le eine rund
90 111 lunge Hnngebrucke hertre ·tell t ; der en Tragwerk be
steht aus je 22 Stück 4 - 5 111111 sta rken Tragdriihten: welche
in den 1'20 11/ hohen eite nwllnden des teges als Geländ er
unt ergebracht sind (a ls Bru stw ehr). 14 St ück 6 111m st~rk e
Doppeldr ähte unt erhalb des 1'20 1/1 tarken hölzernen 1-uß
wegbelnges ver voll tänd igen dieses Tragwerk.

Di e ga nze Konstruktion ist in leicht em Durchhange
in einer einzizcn k ühnen 'pannunO' über das F l'lsdcfileee o .
anzelezt. Der artirr e Uber lYnn <7ssteze, welch e emo große

...... ö 0 0 0 ...... . .

ich erheit und lan ge Lebensdauer zu gc wilhrle isten scheinen,
sind vielfa ch als Verbindun gsstege zwischen Fuhriksgebnuuen
oder als Fan gnetze für ] t!7rkstroIll oder als herfuhrun gen
übe r " rege und Eis .nhuhnen anzutreffen.

Die gesa mte Leistun g des \Verkes, voll aus gebaut,
wird 40.000 f JS betrugen.

Das \Ya s: er : chl oL\ oberhalb der Zent rale ist mit den
erforde rl iche n Ub crfull n und Feinrech n ver sehen.

Geni etet e Druckrohre, yon welchen derz eit nur -ines
angelegt if't, fuhr en das \Yerkswasscr den Turbinen aus
dem 'V a 'se rsc hlosse zu.

Das Zentralgebllude en th1l. lt Haum fllr vier Turbine~
und die zugehörilYen Genl' rutore n. D ie . tirn seit e i ·t nur n1lt
einer Holzwand all<re 'ch lossen . um na('h diesel' ei te leicht
den weit er en Au b;u de" Ma~ch inen saales vorn ehm en zu
I· önnen.

Die Turbin en, zwei pir alturbincn \'on j e 3250 P, '
(bei einem " Ta 'c rye rhra uch yon 20 11/ :1/ ..ek. und 16 In Tutz
ge ntile) (Ier Firma \ T0 i t h (Heidenhe im) und zwei gle ich
artige zu 3900 P. · fUr die lYleiche 'Va SOl"menge, j edoch fUr
ein 3 111 höhel'e Nutzg fllil e der Firma E s e he r, W y "s
" Co m p., Zilri ch. sind direkt gek uppelt mit entsprec hend
sta rke n Dr ' h ·t romgenera toren der iemens-. chuckert-"Terke
für 5000 Ir Betriebsspannun O' und ~ O . Ull1 tl iche 'rurbinen
hab en Saugrohre ?Ur AusnUtzun g der zu. Li I/I betragefi{~en

chwa nk unge n d 'S ntel'\vasscl'l:;piegels. Außerdem Bill t!

2 Erregerturbinen von j e 2 0 P aufgestellt \'on welch en
eine als ReBCl'\" dient.

GegenWä r tig wird di e Anl age durch ufstell ung von
drei AC< lYrelYl1t n zu je <000 J)5 er weiter t. Das Werk ver 
sorlYt cli~: ~'l d teCh ris t i an iu (60 kill F'ernleitung mit 20.000 V,
j etzt im Umba u lluf 50.000 V) und 1\1 011 40 kill Fern
leitung mit 20.000 Ir. und eine chprnische Fabrik in , arps
borg ( 0 kill Fernl eitung mit 50.000 V und 6000 j(1V
ubert rag ene Energie).

;~

5
n

chwed. K 7 ~

n

"

ehwe d. J'" 100
n n 200

.1 (j . s e f 0 r s i n e h w e d e u. Da ' 'Yerk ist n ächt de r
tat ion 0 t e b o l gelegen und zehört derselben Eizen-. . l~ "0 ~

t ümerm wie r y k f 0 r s,

pa~ Werk liegt um .lösse-el v ; als tauweiher dient
der .. y 0 c k e n s j ö n mit rund 20 ' ,,11/2 Fläche. Bei eine r
maxirnal en enku ng von zu. ~) ClIl steht eine Nutzwasser
!ne~ O'e von 1"j"OOO.O O~ m3 zur Ver fugung. Die W erksanlage
Ist Im ~ IIO': ~nellle n di eselb e wie bei Fr y k f 0 r s.

Die ~ ied erwas er menge (während 2- 3 Monat en) be
trllgt (~ llll e Her anziehun g des tauweihers 8 m3 mit dem

tauweih cr 16111 3 '

die Hochwasserm enO'e 200 mal ek
das X t'> . ,

ein T ~ .I. utzg~.fall e 6 ' 0111 bis maximal 9';W m, wobei nur
ClI des gesamten Gefalles von 24 m ausgenützt wird.
Ausgebaut wird da ' Werk vorl äufig auf 2000P,s.

D. ,~in~Oberwa se:fuhrun~ ist au ch hier nicht vorgesehen.

I
. <lk Uer" sW'11 ser wird durch Ein fullsschncht e. welche am
III en rer ( er Betonsta di I 'b fi 11 ' I ' umaucr an re .Jllngs wand des dort

're 111~ ic ien Z.entrulgebllude · ansrebaut sind, direkt in die
ur lInen geleitet. ° .

I gDas hl:J oehw u "er wird dur ch fUnf StUck je 5 nt br eit e
unr 111. ohe chUtzeniifi'nuDO'en übe r die 61/1 hohe ' ta u-
mauer direk t abz fül t D ' ° .h .. ,,? Ir . ie tau mau er selb t hat ID jeder

c lItzenoffnung ein en a m Obe rwa ssercnde durch eine i Iolz
~and abge chlo enen Grundab la13, welcher während des
b n.ue' zur \ b fuhru n~ des Niederwassers di ent und später

e.1 geschlo :se.nen . berfalL ch ützen das Eindringen von
DIuck wa.. .er In die taum auer verhindern soll ; hiedurch
. oll vermi eden werd en, dall die schl anker dimen sionierte

tal~lIl!ll.I~r durch. Auftrieb infolge Eindringens von " Tassel'
an Stabilität verliere. Derart wird an Kubatur für die , tau
anlage ge: part. Es ist j edoch nicht leicht. den wasserseiti gen

b chluß d sr Grundabl iisse cuts prec hend dicht zu erhalten
oder denselbcn, fall s dies infolz e Verschleiß der Holzt eile
nötig wird: währ end d es ,V -rk slJCtriebes zu erneuern.
. Die "tau I~laue l' ist auf einer ZUIIl griHhen Teile zutage

hTegenden Felsrippe aufgese tzt. Di e Einwurzelung um rechten
fer erforde rt wege n dort vorh andenen Gcbil'gsschuttes

und paltu ngen g röl.\e re org falt.
Die Anlage i,t im Bau. Die II el"telluJIlY dei' Staumauer

er folgt ben "o wie in Fr\' k f 0 I' S durch °hölzerne FUli 0'_

dnnllne mit •Iateri ah·orl a lYc. 0

Da Cn t rwa er wird durch einen. in fe ·tem Gl'Unit
her g ' ·tellten kurzen Tu nnel und ein an schließendes ofrencs

eriun ab~eleite t.

Die Ko,t en dpr ll -r"tellun lY de" nterwasf' er lYrab ens
')~ <) r I}> "" '"von w: /I / ~ I C lten , aum profils bet ragen nach Angahe der

Ba uleltu nO' fU r das lfd. 1/1.

im Ein ' ch nittr.
n Tunnel . .

wobei die Axbeitslüh ne fUr eine n
J. Iineur , . . . .
und fUr einen Gran itmuuere r .

betr agen.
Der Hochb au i t an die Betonwand der Einfall s

sehuchte dir ekt angeschlossen und enthä lt Raum fUr drei
Turbi nen und zwei Erregerturbinen . In 'in em Anb au wird
die 'l'ransform at oren- und , chalt anlage untcrgelH'acht.

Die 'l'llrbinen sollen j e 600 PS leist en und direkt
mit Drehstromgeneratoren gek uppelt werd en.

Die ge amten Ko ten, exk lu 'ive Grllndeinlii sun lY nnd
AbliisunlY von 'Vas' errecht en, werd en mit K 330.00

00
an

gegeben. Die t1'O1ll pi' ise werd en hier ebenso wie in Frykfors
fU r Bel uchtung pro j( 11'- tunde . . . . 30-40 Öre
und pro .J ahr e - pr rele türke bei zeh n-

tUndilYem Betri ebe .

bctra!!en.
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arp sborg, Zentral e lJ af.lund in ..To r weg e n.
Die Zentrale liegt ebenfalls um F'lu e Glomm en und
ist Eigentum derselben Firma wie die Zentrale Kyk
k elsrud.
Die \\'e rks wnsserme nge betragt im . Iinimum 100m:l/ ek.

und wird nach Reguli erung dc 0 e i e I' n - e e s auf das
Dopp elt e gebracht werden .

Das I
Tutzgcfüll schwank t j e nach den wechse lnden

'Vas ers tä nde n im Flusse zwischen 16 und 19 11/.

Die Zentrale nützt ein e sc hon fr üher bestanden e alt ere
\\'asserkraftanlage aUtl, welch e durch modern \\'as se rbaute n
entsprechend verbossert wurde.

Der im Jahre HJ05 auf voll Au snü tzung der VOl'

handenen Wasserkraft erweit erte Hochbau enthält einen
Maschinensaul für zwölf Generator engruppen und in einern
Anbau di e chalte inr ichtu ngon.

An ~latlchill engruppen sind vorhand en:
Aus dem erste ll Au bau ser-hs Turbinen der Firma

I~iehtcr, Winterthur zu j e 1000 r. au dem J ahre j~)O~ ,
vier Turbinen der Firma V 0 i t h zu j 2000 p, ' aus dem
Jahre 1907 zwei Turbi nen der gle ichen Firma zu j e
4000 1'. endlich dr i Errec rturbinen zu je 300 /'S,
Alle Turbin n . ind direkt gek uppelt mit' Drehstrom
generatoreIl entepechender Lei-tung fUI' öOOO V und 50
und mit elektrischen Regulatoren auszcr ü tct.
'1'l' ollh illtan in Schw eden. Di e Zentrale liegt um

Fu üe der weltbekannten Trollh nttanfall c am G o t a c I f
11m Abflu sse au s dem \Y 'u ern- ee.

plant; daß j e ein ,Yalzenwehr hinte r ent prechend aufge
führten Fangd umm en hergestellt und zum chlusse die
Schleu senanlag e zwisch en heide \\' alzenwehre einge ba ut wird

Di e Wa ser fübr ung er folg t mittels eines I 1/~ kill lan gen
offenen Gerinnes, welches zum Teil > den für den chiff
fahrt:", rkehr zu kl ein gew ordenen alten ... ch ifiuhrtska nal
benützt.

Di e Hochb auten der Zentrale sind abweichend von
dem für Wasserkraftanl agen ge wöhnlichen Typu s geplant.
ind em für die Krafterz eugung und für die 'l'ran sform atoren
und chultaulage ge onder te Geb äude angelegt werd en.
Diese Trennung der beiden Anlagen wird ein erseit s durch
die 'I'errainverh ültnis e bei der Kraftzentrale sowie durch
Grundeinlnsung 'sehwil'rigkeiten bedingt; ander erseit s wird
von den Projektanten sowie in dom über die Anlage ab
gegeben en Gutachten von Fachautorit äten die se 'l'rennung
damit begründet. daß son st bei event uellen Bränden ein
zeln er größer r Tran sfor ma to ren das Eilluringen von Hau ch
in die Betriebsraume d ' I' Zentral e und hi sdurch hervor
gerufene schwere Ben-icb sstörunz en unve r me id lich werden.

Abb. 2 Oberer Trollhättan ·Fal/ Abb . 3 Unterer Irollhättan -Fall

Geplant i st die Aufstellung von acht pil'nltul'hin c~

sätzen von j e 1O.OOÜ 1'..'. bei einem Wass (' n'~rb~~ueh ,'on.J e
~1 /I/:\ISek . mit Betons ugrohreu. welche nur Ei sen ausge
kleidet werden. Die TUl'binen solle n mit Dreh strom gen e
ratoren für 10.000 Ir und 2f> d irekt gek uppe lt werd en und
koachsialo Erreg(,rIlHISl'hin en erha lt n. Au ßerd em werd ' U

noch dr i O'I>trennte Erregerturbinen vor gcsohen.
Das Absutszcbiet soll einen Aktionsradius von IÖO kill

orhultcn: insbeeonder ist die Versorgung der St ädt e
Giit eb ol'g, k a r a und F !~,lk i n h e r g lIIit. e le J-t ris~her
Enereio «cplant; fern e I' soll • trom f ür landwirtschaftliche
ZWI'~k :b«eO'ehen wCI"\I ·u . Außerd em '011 die e Zentral e
auch B tricl).~trolll fUI' den lektrischon BctriC'b einN Tcil
str('l'kl' der sr hwcdi'clH'n ' tant 'h bncn lief rn .

Die bel'tragun lJ" '0 11 zum Teil e mit lIl .OOO ,., ZUIII .
and('ren T('ilc mit f)O.OOO I' er folge n. Die Anl ag ek ostt'n fiil'
die auf RO.OOO /'S au geb aute Zentrale w >rden ich e.· k lus
si,' (' Fcmleitung auf ehw. I' 11,500.000 st lien. W llZU noch
K 2,OUU.OOO ru I' .rundoinl ii UllO' k omlll en. Die allsgeh:llltc

Eigentum'r d ' I' Wa ,.; n-kraft i. t d ' I'

hau des hydruuli. cheu Teiles crfo lzt unt I' d I' Leitung der
. taatlieh.en Kan alkolllllli ,.;sion, j en er des elek t riscb 11 T('ileR
dUI'('1I ig eu : bestt'llt e tuntliehe Fnch-In zeni ur e.

Die iederwnsscrmcn ge betrugt ohn Hl'gulierunO' des
\Vellel'n -. 'pes de, gl'üßt en ,' r b cken: «hwed n , ~~IO 11/:: ok.,
nach dess('n RI'guli('rung iOU I II ~ Sek . Da: im I!). •luhr
hundl~rt VOll dpn staatliehen Organ en d ' I' Ka na l! om m issio n
heobachtete MinimulII des Wu sscrnbtlusses betrug ~I f) /I/:I/Sok .

Das 1 Tutzgefitlle betrugt im litt I 31 /11.

Die \ nlugp ist im Ausbau b 'griff n und derurt ge
plant, dall unfsneli ch :!f,O /1/::/ 'e k. nt : pr ichend ,'0.000 / ','
zu~ \uRnUtzung g('llin gen . pllterhin : 011 j rd orh die voll e
LPlstun'y von 220.000 /', ' uu 0' 'nlltzt werd en.

Di, \VasH r('ntnahm' gl>, hi('ht kn PI' ubl' rhalb des
'I'r ollh llttllnfall H durch Einbau zwei('r \V IZI'nw hre von
j: 20 /11 Lilng b i ~'(i 11/ Walzendurehm "er und einer
• Itleus . Bei d I' vorhand 'nen gl·walt ig n \\'a.. er fuhrung
df's Flu . se, ist di · Ausflllll'UlIg 11<'1' .'t nuani llgl' del':lI't ge-
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dvnam os besor zen di e E rregu ng. D ie R egul ierun g der Ge-." ]sehwind igk eit er folgt mittels hydraulisc ie r s rvomoto rc n.
Das \V erk versorgt d ie 90 I.'/Il entfernt ge legene tadt
G ü t e b o r a mit L icht und Kra ft (Ü ber t rag uugsspann un g
-l0.000 I ').tlD ie Gest ehungsk osten der Anlage betragen ~irka
K 1,000,000, di e der F ernlei tung und Trausformat or stationeu
K 800.000, end lich j en e eine r Damp freserve VOll 6000 F,
K 600.000.

über neu ere proj ektierte Anlagen g ibt I ngen ieur
L Ub e c k folgende Dat en:
Rj u k a n und v ä l g f'o s in N o r w e g o n . Heide Anlagen

sind a rn Maaueflu sse ge legen.
Die Zentrale H i u k a n (Rj ök an) liegt nahe am Ab

flusse des Mj ü s v a n' d und hat e in Ge fä lle VO~I. f)80 ,11/,

welches in zwei Stufen a uszebuut werden soll. Sie or hult
durch Aufstau des oben el'\~lh nten 52 InJl ~ groUcn 1\1 j ij s
Sees um 12l/~ In eine regulierte Nied erwassermen ge .yon
40 m 3/Sek ., wird also eine Gesamtleistung von Zirka
2;{0.000 P . haben.

' l (jO-IOO
0'05.

"

"

"
chwed. K öO-GO

O·Of).

wegen:
FUr die trornabgabe nach G ü t e-

b o r g für minde ·tens 1ö.000 K IV
pro J( Weine Grundta.'e von .

j ahrli eh und pro KW('td.. . . .
FUr di e übr ige n Kraftabnehmer:

1 ].J, ' pro Jahr bei zehnstUndi O'em
Betriebe . tl

für Lichtstrom: Gr~ndta~e 'pr~ I{ W
und J ahr . .

und pro j{ W('tde.
I " "

T • ng er ed :.fOI· S 'chwed cn. 101.'1/1 von der tation
\ ess lg~.b ro am Atn aflussa geleO'en . .

EtgentUmerin ist di e Kraft-AktieboluO'et Inzercd s
for s, D r ee~piege l wird mit ein er za, F)O ~I lang~n und
10-1 3./11 hohen Beton taumauer nm 10111 aufgestaut. Durch
I!~ra~zlehung des tauinhalt es wird die gegenwllrtige
• ied ri m a ' : ermenge von f> - /1/3 auf 25 mS erhöht. Der
Au hau erfolst für 45 m3. Das Gefälle beträgt ] 1/1.

Der Bau wurde im 'o mmer 1905 bezonnen und im
FrUI~j ahre 1907 beend et meist wurde Tag tl und ' ach t ge 
a rbeItet. Wahrend des Baues ent schloß man sich die ge
plante Auf telluns- der Turbinen zu änder n und di ese in
offene n Kammel'l~ tatt in Blechmänteln anzuordnen wo
durch ein wesentlich e Verzüeerunz der Arbeiten ent~talld.

Di e EinfUhrung des B~trieb~wassers erfolgt wie in
-lösscfors durch ei enar mier te Bet onei nfallssch ächte an der
.' eit ollwand des Zentralengebäude .

Da s Unte r wa ser wird in einem offenen Gerinne ab
~ ·Ieite t. Die Stau mauer ist zum Teile auf cinerzutaze lieg-enden
I, I . e ~

•e sn ppe aufgesetzt. Die Einbringung des rechtsufrigen
Xl uuercndes in einen dort vorhandenen Gebirgsschuttkegel
ist nuße rs t schwierig gewesen um dort Wasserverluste in
folg!' Au fsta uen des eesp i eg~l s h intanzuhalten.

Pferde tnrke stellt sich omit auf K 170. Die gesamten
Ge tehung skosten werden ich na ch AnO'abe der Projek
tanten für di e erze ugte J ahrespferdestllrk~ inklussive Am or
ti sation und Abschreibungen auf K 2:2 belaufen.

Di e trom pr ei se sollen sich in folgenden Grenzen be-

Abb. 4 Staumauer der Zentrale Jngeredsfors

Der Hochbau enthält einen Generatorraum für drei
Gene rato r-Agg regate und in eincm Anbau die Trans
format or en- und cha lta nlage. Drei Fraueie-Turbinen der
Firma V o i t h mit liegender Welle zu je 2750 P bei
:260 Umdreh ungen , versehen mit 4'7 m hohen Saugrohren,

• tl

s ind d irekt ge k uppe lt mit Drehstromgeneratoren für
·WOO V und ; 0 Zwei Erregerturbincn mit 47iJ U m
drehungcn und 111 ';) P ' (O'G, m:l('ek . Wasserverbrauch)
in direkter K upplung mit ntsprechend starken Gleichstrom-

Abb. 5 Situation der Zentrale Svälgfos

v 1l I g f 0 S unterhalb des Tin n s j ü e n unweit von
.l. otodden gelegen , wird vom Abtlu ßwasser au s dcm
R j u k a n - W erke sowi e von jenem des T i 11 n s j ü n ge
speist und erhält nach Aufst au di eses f)-l I/I ~ grollen ees
um 4 1It eine Ge samtnutzwas ser rnenge von 70 m3 / ek ., wird
also bei 4, 111 verfUgbar m T utzgefulle eine Gesamtleistung
von rund 30.000 P. ' bekommen .

Interessant i t der Um stand, daß eine ~OO 111 hoh e
Gefall tufe des Rj u k a n - W erkes durch Fran cis-Turbinen
mit 250 minutlich en Umd re h ungen und zirka 0°/11

Wirkungsgrad au sgenützt werd en soll, und zwar olle n
Zwillingsturbinen für j e 5 msrek , aufges te ll t werden.

Der hohe \Vert welcher d ' I' Hegulicrung von ee~

becken als naturliehen tauweihern innewohnt. wird bei
diesen W erken besonders in di e Auzen sp ringe u', nachdem,

tl . Iwie schon hier einleite nd bem erkt wurde, das ni e it re-
gulierte Niederwusser von 4 JII:I/'öek. bei H j 11 k a n a uf
40 IIIs/Sek . lind j en es bei ' y 1l Ig f 0 s von. a uf 70 111 3/, ek.
gebracht wird. Das Hochwasser betrügt In letzterem I~ all e
zirka (jOO m3/ ek.

Di e Stauanlage zur HegulierunK bei~~'.r 'e en, un~
zwar um M j ü s - ee mit 12 ·5 mund a m J In n s e e mit
27 1/1, ist nach Angab en der Proj~ktant~n oh~e beso"ndere

chwierizkeiten und mit vorhä ltu ismä ßiz ge r ingen K osten
tl ~ .

ersteIlbar. Erstere wird al s Über fa llswehr a us massivem
Beton er r ichtet.

Das Betrieb swasser wird der Zentrale R j u k a n durch
einen 4'1 km lunzen Tunnel mit eine m Li chtprofil von
2 111 2 in einem RinngefllIle von 1'60/00 zurreführt.
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l Jer Tu nnel lieg t in Gneis, wi rd nicht au sze mu ue r t,
so nder n n ur d urch Verfu c uuc und Au:mauerung e twa ige r
Spalt a-n abgedic htet.

Bei v!llgfo" erh It d ie Staumauer einen ad lwchr-
unsatz und außerde m zu beiden iten ei rne Schü tze,
I'~in 'I'riftkanal f ür Lan zholz H vorge ·ehen.

I las O b sr was: ' r wi rd d ie. r Zentral e in ei ne m oflenen
~j rn bcn vo n lif)O /11 L!ln~e und an chl ief ndern Tun nel von I

DOll 111 Länge zugeführt,
D i Anlag e wi rd im Auftrugc de r ,'ch wc d is (· hc n

S~i ' ks to f f - x (· winnun g . - G e .· cll ' ch aft g cmcinsum
mit d CI' B adi s ch e n- A n i l i n- un d Farbwaren A.-G , e r
ste ll t; sie so ll hauptsnchli ch : ' t ro m zu indu triell n Zwecken ,
v01' all cm für chem i 'ehe I ndust rien lie fern. wob ei die
,Iahrespfcrdest1lrk (tllg lieh durch 24 tunden ] um den
Preis von I' ] [) sch we d. vo m \r rk bcczcbcn werden
:011. l Iie Turbin en aolle n e ine Lei tunz 'fll h ig keit von
} . 10.001l 1\ vr ha lton.

Abb . 6 Aura-elv Wasserfall

I': i k e .. (l n I v n n d e t \ m •\ u r II • r-I v ! n •• (I r w . ge n.
ntorha lh e ine. nat ür-l ichen Sees bei H om :dlll i n

gele~cn . '011 di eses \\' r- rk bei einem Go fä l] von c'OO /1/

e ine (; l' s!lmtl l' i stu n ~ von WO. Oll P • bekommen und
in dr ' i tufeu a u:g -haut w rden.

Aar',l alv and i u j ' o l· w l· g e n. l.' ntcrhal b de. 'l'y i ll
" es när-hs] '1'0 I' h olm e n wi rd eiu his zum Meer :4

. pi gc l vorhanden es O ('[lIl1e von !l~ 11/ i n zwe i S tu f n
zur A nsn ützung komm en. Di lesamtl i. tung di eser
Zentral' wird ln-i eine r re uliort n Wasscrm ng von
Zll. (j /IIH/Sek . IjO.OOIl 1'8 h tragen .

Kind Bcl' vik in N u r w e g n. E in VO ll r ö n tl a l s-c ]
v u n d hi s zum 1\1 · ire vorh nd cn . ·fll llt, VOll DiO 11/

wird na ch H('gulierullg dort orh ndeu cr S eb cken
«inc Ue. llllltl istu ug von ,'0.000 I ' ' srha lt n ' ob i in
\\' llr;: ermpnge VOll , 11/3/.' k . anzvnomm n wird .

I' ri ti u u s a n d in j, To rwege n. j, TlIe h Rt' ulii-runz de,
B 'g lll n d:-,'c'. wird durch Au: n Utzung ines Uef lIe.
on ~1l0 11/ in t' l"('g ul i"rtt' \\TU• - '!'meng ,'on ~f) m:l, k,

prhll !tp n und . om it ei ne cQumtl e i t un a " Oll ~ 0.000 I' ,
I'rzi t'lt \ c rd ' no

Di ese \V cr k soll trom nach Kri ti ansand lind nach
dem 200 kill entfe rn te n Kris ti ania abg eben.

hef-Inzeni eur Da h I a n d e r. der L eiter der Elek
tri ieruugsv ersu ch e der schwed i~~hen Staat bahnen , gi bt
über di e Gcstehungsko ·ten proj ektierter staatli ch er schwedi
scher Werke, wel ch ' der Be rech nung der tromprei e für
die elektrisch e Traktion der taat sbahnen zugrundegelcgt
wurden, folgende A nO'uben;

H am me r b y - \Va s s e r f'a II i n c h w I' d en. • Tutz-
gefulle 37 11/, regulierte Wassermen ge 10 11/3/ ek ., daher
hydraulische L ei stung 3700 P .
Der Au sbau erfolgt weg en H eranxiehuug eines tau

weih ers und Schwankungen im Bahnbetriebe für 7600 J> .

Abb 7 Reguliersee der Zentrale Eiskesdalvandet

Abb. 8 Wasserfall von Kindservik (300 mGefälle)

Di e gesamten I os ten sind veranschlagt mit schwed . K
2,200.000 ohne Grundeinlü ung per K 600.000.

Die K osten dor au gcbaut n Pferdekraft inklusive
fundeinlösullg belaufen sic h a uf za, schwed. K ~f> O,

1~lfk:J.rlcby in c h w e d n a m D e l c l f'v e n . Nutzgefäll e
1 111 Minimalwnsscr 100 mSI ek ., r eguliert ' \Va sser
mCJ\O'e 200 m:l/ ek. D ah er •[oru in allei tung 1 .000 J>• .
Aus~ baut werden 30.000 P, '.

t)

Die G c amtkost en exk lusive Grundeinl ösung betrauen
·ch wed . V 6400.000, "omit pro au g ebaute Pferdekraft
c. klu -iv Grullth'illlU un fT K 210, inklu i,' e dieser K 2U3.
Di e Ankaufskosten betru aen ch wed, K 2,500. 00.
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r ar . r f o r a rn Laganflus, o zwischen ii t('hor~ und
Trolleborg. LT utzg ·fillle 2;, 11/ ; f!'guli erte 1Tied rwa 1'1'

mcnz e 0 11/:1/ ek ., au ~cbau t werd en 20 ,000 I', '.
Die Ge amtkosten exklu ivo Grundt'illl ih;un~ betrag n

: chwed. K 3;900,000. die ausgebaut e l' ferd ekraft exklnsivr
Gl'lllIo einl ü.:un~ ko. tet schw I\. I' 200 , inklu. i dit' (' I'

l' 2.;). Der .\ nkaufspreis bctrug sc hwed. K 1,500.000.

d utal a- t r ö m inÜ sterg otlund. Abllu ß rlcs \ en rn -
-. . .Tutzg-efälle 27 111, Nied irwasse r 3;, /11 3, ,\.k.,
rvzuli ert o 'Vassel'1n rnge 7 11/8/ , ek.

Das W rk wird uusgobaur für 22.000 IJ, t. Die c
snmtkosten exklusive Grun,leilllü unz b truzcn '('hwed isr-h
K 5.300.000, somit pro ausgeb aute Pfe~cl('kl'llft l' sso
e xk l l1 s i v~ Grunclcinlüsung. inklu iv e dieser I ' :iIiO. An
kauLpret:> der Wa:st'rkraft I' 2,300.000.

b I' die GrUn(Lilt?e, nach welch n die Rentahilitnts
1)(>1' ('hnun~ der : tantli('hclI Werke Schw 'd n:; llufg , t -Ilt
w 'relcn, gtbt Chef-Ingenieur D 11 h I a n d 'I' an:

Amorti : atioll.'dlluer ,0 Jahre h i in ' 111 Zin . fuLle
von . 3' 'U o.

.\n Absehr ibungen fUI' In ·tandhaltung, I';meu runz u ' W . I
sind flllgf'nde Ansfitze uhlif'h:

FUr Wa -erbau (bei Privatw( 'rk n) 2'1~ 11 0
" " (bei staatl ich n W .r ken I 2', 0/0

den ma.'chinellen 'I' il (P r iva werk e) Ci OO/t1

n (s taa t l.\\'erkc) ."00 u-
Cher " t I' 0 In t a r i f (' wurd folzendes erhob .n :

Di J hre _IJ.· b ·i bcli hisvm Betriebe wird zu I ' 70 -120...
abO'\'g .bon. .1. ' ur in griißprcn ,'IUdtl'n kommen hiilwrc Pr 'i. .
an " 11. vor. .'0 koste z. R. in Kri tianin di J hri-s
pferd l'kr<lfl bei zehn tllndiO'l'In Betriebe zwi chen 8 ·11\ cdi eh
I , ...
\. 0 und 1:30 und bei :!4 stU ndige m Betri ehe zw ischen
.chwed, r' 100 lind 160.

Der r.ieht . trom kostet in :-)Iock-
holm pm };w/. td . " Sehwed. I' 0',10,

, «bei kein e Z hl rmi t e ~('zllhlt
und ~r(j ße ren Abnp lllllcl'n
R batt gc gcb u wird.

Kr ft itrom wird mit. O'2()-0'2~

pro /(11" , 'td, b i grü üereu .vbnr-hmcrn auch mit H batt
verkauft . Viel "tndt huben bei Konz . ioni run g privater
EI -ktriz it I iwcrksanlagon die Einhlllt11n~ uual oo I' Srrom
preise \'01' 0' (' hri vbcn wie in . itockholm.

Die Ge. tehungsko ti-n .~) ·zitrl·!,t Ingonieur D a h l u n d l' I'

b -i Irriißel'l'n \V erken ll Uf ( )r 2 - 2·f> pro /{11" ,·te!.

(,' chIIlß lolgl )

Technische Richter.
.\ m . ·a lzb llrg.'1' 1I,...hs('hulbllllkPlt führt. (1,,1' Bektor ( :" IIf ' lllIra l

I' rnf. ur (I , I \I l\ I d 11. a. fnl!l..llflt· n :
.. In Il,'ul ..lrlnml U1111 () t"ITl'i..h \1111'11.· vnr I ng.'r Z(' it 1' 111 Ilro B" r

I··.·hl.·r 1lt.'lIIa.. ht , ul mall clip lt'('hni clu-n \\'i, '('n "llIlfto'n und iln ' )'f1" Il"
\'0 11 dl'n a ll" n l 'llh'" itiit"l1 a u g,'s..hlo s,'n Iml. •·" ith".. i' lfl d ... 1'1lI
\.,1' itllt(' n k" in" l 'ni v,·n.it "t"11 im ('ig.'ntli..h,'n , ' iflla' IlU·III'. Di.. \ " 'I'ln'!t 'r
d" r I("'h lli dH' n \\'iSSI"IIS('llI\ft"1l diirf( 'n ni l'ht IlU·III· IlI'i "it .. 1(1' .. hol."n
\l1'..d('Il, Er l'i \'1, laullI gl' \\'('sl'11 , als l'" in ( 'lImhridg.' l'ilH' hliilu'lId •• 11l ~( '
lIi.'urfak1l ltiit a ngl'l ro tT" 1I hah, ·. 111 cl"1' Illln;O:" 11 \\'t·1I "i l', a nd,·.. nl IH' I
ur • lind \\'('lIn \I i(·d..r ""\11' I lIiv." ...itiit"1I l ,U fonllil'n 'n md . 0 oll.,
lIuch h.'i 'm IIdol's \\'l'I'dl'11."

.\ ul'h 1I0frat Prof. " k I' a u I' b" gl iiUt.. ditO\\'0'1" () t \I I d
in u fiihrlielu'r ){(·d".

\\'1'11 11 \I ir uhigl' VO I'll U gl' dti"kt l"d" '11 lind a u d.'r FulI., (1..1'
"i n ('Id;. 'i ll..n Litora t ul'. 1\(,l'i"hlt 'ulld B(· fn ·l ,ullg('III1U t" ('hlli . h..nR ...·j ' 11

,lI, t nur l' in ill'l' \\l' nill" \\'ort.· RUß I'ill" r ulll iin ll' t •• , ('lti,' n..rH'n Br' 'hu ...
h.' rau 'rl'ifl'n** ). . 0 \I oll"n \\ iI (I mil l'illt' ll ( 'hn 'IIng ..IIlIIf"1I l U dem

e) Ih f" vollkoJnm oe Au hll f'BuuW' der t ·ho l ehe o \VI n b r n n
... rl )·lIo<:h ( h lll kllNi n in . IIt'Jur ot und Yon d.'11 o lkd Ulnlich n Uo1 r 1t , kur 80

\ I n b W Oll d /l rr m le ll b I t111{ "r Kr I 0 orr l.

" , II rort : Reform 11 nr d m G hl d.. I ahn I eh n Il(- rrlcht \I I D I
V. t' r .<k
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I ... h I ' I.. I :! 111 H ddun lum r-r. glo l3 k I..illlge über
dl' PIllI. I' 7' :!'114 ", Huh :1' I:! 111. Die-n-t n-w i..h t
:!I :11 ,H' I I 11111 '11" '1 H 0/,111 ' 11 B.lh'T!t fur :!:l.i . 1 ,Id K''1Hlzit:it
\t I' .)1'11. ,\11,,1 .. ,' t ro llI 111 " I 111 P, Huupt trornmoton-n für :IIHI I"
"I. IIII1HII 1"1I11l1l1 ' li.t.llI PI< H,· lun ,kr I,, ' -h vindizkeu "rfulgt
dUII h H, 11 .. n 1',1' ,11..1 ..h Itun dr-r \uI "rt'n . di. Hn-m UII' durch "IIH
"..hl lolzig,' \\ urf'l.. ,.. Ihn -ru und durc -h Kurv ,hluUIorl'1II UII r. Pi, .\ uf
1.. lulI' dn B 111 IU ,dol 'l durch , Iro m von 1111 I ' , \ ,lI111Un , aus d"1II
K \\". ,'iid\ll I unl,'1 \ 01 ,h Itun • 11.. · ,h. nl ' I ..hii ig. ,/,annung
dMlto .'hHh ·lI. ' , 1.. 11 ..hlu l3l11oIO' : d il "I' 1II'Ihi "I/l' • 't 'I( 11 ..hIIlUd\,I1ßIIIO
'11, du ,'110m n n .1" .'1 IZ zuruvk ,jhl Pu' vom \\ .. rk g..li..fl·rlt' 1::II,'rg i,'
'Ir III !1l1 ~I II IIl I I ' 1I lill lAll rd . d.d -i Ili, U"11 .-,:! A'II ,'Id. Ill·i :I·:!. I

III di, Ball -ri«. di. ' L"d. 1"III1Un ' , Io'i 'I ' Oll :I.-,.i auf 111 I. im ~ lil",1

:l!I:1 I od,'r :!· I.; I 1'10 Z.,II< , 111< P~ 1111 mo gilo l .; '1 . 1 in dil' Ba l l,' r i...
o d"l3 "il1 St n un 'UII , ' ';; I od.-r I:l:! .~ ,' 111. zll'"fiihrl \I ird. P" I'

1Il1l" \\' il ku lIg, gl 111 d ..1' 1.\llllllllil'hlul1l! 11....h 1:-'1'1. ) Ioetrug ,' (;" " .
Hivruuf folgl dit' EI1II dun r: in IllUII ,'lul1d..n Pi"I1-IZl'i1 w nr d i.. Loko 
1110111. , :1 n:. ,'1111111"11 III Fahrt . da runu I' :!'7 1 ,'tulld'lI unter :-'11'lI1II: du lx-i
I I I.·:!, lillla\ 1111 ,,,t.,hlll1 und h.11 :!-.! .:. L-rl/ 11( i l·ilWIII mit t k-rcn Zu g: ·
"'\1 I< ln (. 111 .. hli,'Uli, h Lok"mol iv o ) '011:>1 ';1/ Z111'i!ckg,·)cgl. .\ U, d..1II
Bahl1\1 id"I', I1IId \ "11:' I,i 7 ky 1'1'0 I und d, 111 zur ii"kg..It'gh 'lI \\'..~"
kouut«, mit I, inn chnun ' d"l 7IIr Ht" hk-unizung ' uf :!';l:. '" ( "', ..11\1 indig
k,'Jl pro ,'. kund,' 11011 'Il rI '11 lind d r Ix-im Br.'IlIN.'1I nu t zbur gl"
II1Il'hh'll. di, "''' nmte 'oll .kr Lokomot rve III :2'71 , ' l lIlld"1I g..It'i~It,It'
\ I I ~' I I mit ' ll l lill. mkg 1 '_l l/l1 ll1 l \I. 'nlt n : di. (..-i IUII' di-r Lokomot ivv

\\1 r d lIu I' I ':! P, '. Ili,' B I lor 11 hat I/l die 'I' Z.'il 11'7 ~I ill. mky h..r 
"/l' lx-n. In !l" 111111 vunh-n .kr Balt"rll· 1:20.1, td , "Illn, rnllll'lI , IJ,'I'
\\ ' il ku ll ' Ilr d d, r 1..,koIl1011' "Plh i"h ZII ,;!l"(). der d,'l' Ball.'ri, · ZII
77''., . 1>.., 1·,lIllad.. 1I\II11111lg h I \011 :14'; uf :1:2:1 I. ill1 '1 il lt' l :1:U I oder
:!'O!l 1 1'10 Z.,II, , di., B Ih rIt rI o lIo..h lIi, hl ,'r>'l'hül fl.

fhrr 1'1111111111 ' . Idllrllll~ i1r Z hl"r J B 11 -, h. Ihm 'h di,' , · 'lb~l ·

meluklul/l dl' Zlhl,>r m \ ..rIlIndun IIUI d"r K 'I'"zil/II eI..r 111 1',II11lj(lIl~'

nln '.' kOlllll'lI ( I"'r 1'"IlIIUII ' , n 111ft rt'lt'lI , ",1,111 lila n..h1118 I zur ZI'I'
lorun/l dl 'l l. o l 11 lol1 dN Zahlt I' pul. ttihrt'll kOIll1l'Il. t ' llI d i..-" t' 1,·r .
I'nllllull .'n UII 'h" d li, h ZII JlllIlll'n. \ inl Z i I'h.'11 di., 'lt'idl'lI K I. 1I11111'n

d.'r Z.ihll'n<I"t1., • I/l f,'dl'rnd. I' I It ..h Irt'ifl'1I od. 'r Drnhl l!'·-Il'ckt. dl,,,t' lI
\ ufln 'I'fln..h,'n 11111 .hinru'Jll 1"'1"' I I~·kl..ll\ md . EIII l'h, "palInull).! \I ird

,111'1' elll'a p.. I dlll'ch ,'hllg. Il. "I dur"'l di, , pu l.. ,111'11 . Dil' \ ·o l" r i..htu l11!
holl I..h hi, h,'( '11 11 ,'hn'n I i I itll'r gr (,ß"rl'lI .\ nz/lhl Zähl..r l.>t.'"iih l"1.

(.. E. T. Z ... . !l. ,Juli 1!1II )

IIrl'll .lrllll1l11l1lllrt'n rllr hllh., 1'11111111"7 hl"11 ( ;. L , \I i n 1Il' k .
ZIIII1 \ ntri.' h ' o ll Z"lI l1ifuglllpllllll't'1I ;n \ \, ,}; ,'rhnltul1","'" lIlllg. n kOfllJll 1'1l
" 11111'11 uf,'nd.. 1l" ' hsl roll1 lllOton' n lIi, 7.11 IIHJtl / ', .. Ei lllll'i lt' n b..i JOOo

Tou l,' n 1'1'0 \I in uit' zur \"( 1\\I'lIdllll/l. Di. , '1I\I i, ri/lk,'i\ ,' n 1 ~ ' ill1 Ba u ~o lc l.le l"
\1010'. 11 I.., !"h" 11 d " in. di, \\"il' k lullg f''.lzuh It.'n, ohn,· d.,1' 1.0llll lOIl
ZIl ..hnd.'n un d di. \\'i, rn ll' 111, d"1lI ~ olorinll""'1l nbzull'ilt'lI. Bis ).";1;0
T" ure ' lI. IHNI / ' , , I. i"hl IIIIIl I~ 'i d, I .\ . F. (; , lIIil Eig'Il\'l'lltilnlioll I u~,
1>, I' Hot or I" i \l ol o" ' 1l lI1il horizolllnlt'r Adl " 1~' il71 llU , ,'l'Ii'l'lhnn'
" 'h l,.ifrln '" und , in, \ orri"lrtllll zum l' ur7 hli. e,n (h'r. ,'Il,'n und .\ h ·
h. Il('n d, 'r Il uI , 1"11. 101 ",k, T, ilt· , I/ld \t rm" d, 'n. di I 1 ','I' .. ha \('11 ~illd
I I .'rg,·kuhll . Ihl' ~ \ o l o J( ' n illd '·111" ..dl'r \011 I"ndi' ,'illgol klll'N.·\t od"l"

di. " I' .,1 iSI nllt IIIl'ltrt rt Il ()fJllun ','n \ "",·I,,·n. d,,> dun'h ringförlllig,'
" ,1" 01'>11 ( l'lnl \<'11 .. hulzk 1" IUII ,) nh "d ichl"t -ind ~ 1 " l on'n fiil' :1000
IlII11U lli..l .., \ ' md n hUII ,n IlIÜ .'n kÜII Ili, h rllll' h l' n ' ß1uft "'kühlt \\ . rd,'n.
"'ur di .. , hllli,'rull/l d, I' L",wr di"1l\ Pr<ßiil 1-"1 Hück kiihh!nll dl' Öl,'-,
Jo:IIl' ,on d. r ~ lotol\\llI. dulth 7"'lhnr d, r .ln ' ,' l r i.,I" II'· )lpulIIl" ,'nI ·
1111111111 tI" (11 ,illllll BI III ulld I'rtU ,. 111 d .., I...",'r (11111 I ':, . \1111 . ).
'u \lt''''h''II' \\ I' tI.'1 d"111 B. In zu lrollll I, I' HOl' r I'rh iilt cl IIn ..il ~"
, 'I" hll" 1..·)\\ Il'klullg. cl.. ,111 n', rllllldull '. n dun h "in, n Ei .>nrillg 7.U

IIIIIII"lIg..hdl<IIUlld 11111 d"lIltrli ",lt'k..lt,n 1,,'11, rn \t'rleihl. .-\h1l'uf·
1II010r< 11 \I,·rtlt'lI IIl1t "rllklllt'l \\",11, IU "führl und lIIil ,hr PUllII"
,I. II ..h !lI'kupl'"It : dn \Iolorln ,Ißl!l'r h II nur dn Liuf,'r "' \I i"hl. zu
Ir gol 11 . Il" i , I Int'r KUI' I'III11 I1 lIIul3 d ..r .\' h i ddnll k d"r I'UII'I" zu r I'.nl ·
I.. IUlIg d,' I /1"1 h"r ngo..l 0 ','n \( I'd. n, .\ \ Tra Tl lg"1 di"Ill'n 8 111 I.... 1l'l1
(.I"IIIIIr. 'r 11111 I uhlung dllrch \\' ". d, d, I' 1-11'11 Ilnll'k ,luf,' 1'111 ·
noll1l1ll n \\ JrII. \Iol.'uflllotol, 'n '\('ld..11 \ o ll I Indi go '. kap' It u, ~,' f i i h l" l:
tll ( :.. IIIIU " '1"11 11 1011 ,'111,'111 ill ""IllIllt'ln 11 ,..1 ilt,'n Kiihlllllllll"j
umg, ,11( 11. dun'h \I. " ,I.. r ilhhl 1 • I lh. UI. I lt n l" uhlrnn nll 'l ulI1goiht I'ill
1\1 "11.,1' \ I ' n ld , d, rIlllI d, 'm ..lI(n 'n und UIl1l'I'<'II 1..11" !'S('hild \"1 . "hl'lluhl

Irtl. (.. E, '1'. Z.... :! ,Juli , I!ll , )

/ ' "

• 1'11 hl 1Ir"II

'I .Jull I'M' I

Fa hgebi t n.

• 111' t.1 und tI.lI' 1111 HIIIIl'
'11 ( I h 111 h, r \ \ nu. 11

inz In n
ktrot chnik.

11 u I. r 1111.11 111 11 Ih r

Mitt Bungen

\\ "11 I:!. , . 1'1"1111 .. I I'HI

I I

2 I/l

11. "'I' 1111"1 r d. 11 \\ .. lI 1 I 'lid
dll lll i l d,'r', 111 1. \ " lu l0) ' I, r, Cld" ..

lrllm' r\llhl/l ' 11
llJut , , h 0 U I, 11 , \\ . 1111
dl' 1'011' ro Z dtl I ." uh'1l Ulld '"
• II"m Im I 111 • 1111 K.•lrlllllk'l

I-ru
1I

I /li I
I 111, 11

In I"
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Abb. 2

n 'i, ht. rh-r vom int 1'11lt ion
in einer k l- in--n Bn, '111m '

1;1,'I.'ri-rh l' IIlIhll "lid,,!:!: 1\lIIl1lO'lIhriirk,·. Dip"l' Hahn. di, (J -

1!"ll<lllnlt' . ' e I' t n l h n h 11 in di-r ,'e1l\H'iz, :011 nun durr-h di,· Firm I

'\ '(" Blo\\n. BO\"'l'i,' ('i", auf .. l e k t r i s e h o n B"tri"h
III i lei n f a c h C III \\' c (' h . .. I , t ro m von ;;;;110 I' und :!,-, 1't'l'iod"n
in di-r : kund" 'in '''I i..hu-t werrl..n. Di,' l luupt -tn-cke lieht 11)11 \\' i I ri « , ,
IIn d--r .\ar" (liegt 1111 d..n .' , B. B, ) lIU , fiihrt iiber 1... ·nzhurjC und Btin\\i1
am Hallwih-r- und H: IUl'l!!!('1' pe voriiher n eh E m m l' n I, r ii l' k e-, d l
ni~,~t ..it , \ on L ~I z r- I:n I,~"gt. Dip (' lf au ptst r....ke hat e im- LiinjC" \ Oll
l h ' l kill, ,' on B,c I n \\ . ' 1 fuhrt "in,· , ':! kill lang,· Zlwi!!lini(' 1I1\.. h .\1 ii n
,-' (I', Du' .\lfl,'lInal..tel 'IIng 1"' l rÜjCI Za, :l 'ji"", lJi.. Hnhn fiihrt 1\I('iJ 1('11

IUII!' der Land traße !Jer . 't rum, den d,," Eh'kt rizi ..t 11r-rk B ,. z n 11 11

li,·f,·rt., I ird,in ein ..rn l'~lform"f\\I'l'k.. in Bl'i 11 wi I m it ZII 'i I()( Hll'fl'l'd ig,'n
.\1 :l"1'h l1l"n ~n d i-n Belm ·h, trom u muewn udolt. ZUlliiph, 1 \\ ird dr-r elek
11'1 ..h~ I~, t l' ~ " h auf der \'or~,"nan nl! ' n Z ll l' i~" t n,ck" .. ingdiih , t D..I' Bl'l ri,. h
, ,,11 nu ) I' 1 e h 11 II g (' n tUI' 1" 'I'sonl'n , und Uiito'I'\'l'rk,'hl' gdiihl' l werdr -n.

(.. Z, d, v. D, lng. ' I!IOS. x.. :!l\)
1:It'klri, rh,' UI1::"1I lIIr Il,'fi ird,'rlllll: '"11 f:rz"II , 1Ji,' •\ t , u H ( ' a r

n n d ~ I f g, (' 0 .. (' I (' v .. 1an d, 0 .. ha t fiir ein nrne riku niseh.." 11 iitt..n
w;'l'k eil~l'n e l e k t r i . c h e n E l' z ( 1' 11 n p o rt w ng .. n g" ha ut , Il i/. " ,I'
~\ ag('n ist VOI~,hl'"ond('n'l' ( : I'Öß.. und ..iJ,:('na l'ti~,' 1' I'; inl'i('ht unJ,: , I ),'1' "li".
1 I. ~IlIlZ 1111 I-.J"en und l"".,,,ndel's kr iiftig gebaut. Di.., i"t niil ilo! , da ,'I'

1"'1111 B,' lad"n mit einem Cn'if,'rkl'lln d..n ,'toll .. in.-r uu Ii-( tn lI ;;h,'
~a~l~nd"n , r.1\ ~ t von Ii 1 aUfll,,111I1('1I muß, Er h II ..ilu' Liillg,' \on
I',., :/1, "me Höh.. von 3' [ 1 11I iih,'r ,' ..hi ..nell"I\(·rkllll\(' und ..ilu' Bn'it.,
von .l ' l!I lil. Die Trl!!fiihigkcit IJl' l rii" t 10 HO I , Da di(' ganZt'n Lad,
und .\ blad" l·orricht ungen ..J"ktrL,'h h"tri,'hell wel'd,'n lind mit 1\(,d"I1
knd..1' 1;1' C'hwindigkl'it nrl"·iten. , 0 k,lIln (kr \\ 'ulTen 11111':1 hi 1 .\ l inu te n
\'prkl'hren f) r, \\. 1.. I ' ,. a, I( ng"n 'O( I'n "II1('r ,0 , lIl1'k..n B"/lIl, pl"IH'hung nl..ht
gar zu !.,n 'l' wider telwn kiinn"n, . ind di .. ,..Ihell zum . \ 11 \\I'eh 1'111 ein
~'·f1..hh',~' f) :r B..,tri,·b twm i t "in I :J"i"h trom \'011 .iOO r ,' pnnnu n ',
Zur Hu('~I,·ltun/! \\ml U" iirlli..!wn 1:l'iind"n uie'ht di. ' ,' h i..n"
o,nd rn pm" "l,,~r,lt.' 1...·iHIIl!/; \'el'\\'('nd, t. ,\uf j,'d,'m /l n 'hg" kll,' (dN
~LI en .. hl\~ Z\\':' , 011'111' ) itzt t'm 7.il'fl'rdig..1' Ih hnulOlo r, Ilo\onkcder fur , I .. h hellU " (' r ,IC('n d.. Z\\"ilell d,'n Ill't ri" b llll..ill IlUflll'huh'n
anll, IJ ~, . H~"1J1 ' 11 ird d Ul'l'h Drul'klufl I.·tiitigt. 1.'111<-1' d, 'm Fiilllel"

1t ~d.. WIrd dl(' Dl'II l'k luft lJ1itt ,[ , ..illl' ..ijCl"H'1I ,\101"'1 , ,·rz,'ugt. Ih' l \\' 'g"11
~'HZ ul'h no..h (·illt, Ha nd hl" lJ1 ", Di.. , '.. itl'ntiin'n d, ' \\ IIg"u ,,'nl"11

'1'/"'lnfliIL mllh'! Il l'u ck h ~ ft 1",t'itiKt. Zu di .. ,'1J1 ZI\l"'k l' i t UIII!'I' d, 'm
11 Ir('r land" l'1Il Luft zvh n I d I Z I '

d"r \ (' t • d ' '\' " ( ,r, ,'r IJ1It t,· S ,11 111 't lln '" lind H,t< 1 "1111' 111

. )' 111" ;-, a~l'n, d llr..hgelll'IHh' Liin!-!" II..II" dn'ht. \' " n di ..",,1' UII ,
\\, n"n ( 11' . "I\{'nllll'cn Ill'I\l'gt I)' , I' "
dureh {'in L[ , I , 1 I ' , ". ,t"ll!'l'I l1lg, 1(',,'1' \ oll'll'htllnl( "Iloigl

( ,(J1( 1'/1', ( 'I '\II" h Ih" 'I' '-' 11 1 'I' " ,I)' 'k" " ,', t J" II"l lgl' "t" Ullg "'I UI"II /lIIZ"1 't.11', "n ll"ll 11I J,'rJ(' 1' Z\\ 1 ' I t 11 1zu "t ' 1 • ("'11 ,. IIng f,'"1g.. WIt" I1 1\I'I'd"II, fl i(' Tiil"ll
,g In).:' n llH nal'h ll' lIb/ll' 1 ' I' 'f'.. ' ,
Wint,,1' 111'1" ) ( . \\ ' I ,( [1II111 '1(' 1I t't'1I Imlll,' 1' dJ('lu hnlt"ll, Im

'Ir lIg" nl"' lpu"l,,kl" 1 I' 1 ' I ' , I' Il(r,,,U" n Kä lt . ' I I 11, C' 1 g.. H'lzt, (ILl lllt ( If' 1',1"Z(' "" ( "I'
• 11I.. ll, 1111 ( "n \\'n" .. 1 f ' 1 ' 1dlf'lIt c1(,1' \\'1 '" , I I \ ' ,.,'· nWa nt ,'n lln 1'1('('('n , n Ill'l n " ', pllU,l'll
,.,' n dill' I 11 1'1' ..hull k ' "I ' I' I ' ,,io t· L',knlllotiv' 'I I ,' ,I " , ' 0 omoll\l', '.1' " )sll'l ''', )11'11 I,· "I IICI'

U IUI .c1C Il lgk ' 11, ( Z d \' Il In ' " I'IOS " " ')
!-:Iek !I'is('h h('f '_, ' ' . ",. . . . , . , ., I. - ' ,

" erhindung vo I ' rl
{ J~IIC,S{.hlllnl Jlllrhnhu In Sch\n',h'u. FUr dll

wu rd' eine 'eh n I \ ~ cI r, k 0 und B or C 11 S Le I'~ in Sehwl'dl'n
trieben, ~eb~ut rn~,~rhr lU ~ n, I~it I';. i n (l h a se n w c h e l s t rom "e
U e cl es h ö • (ia r~ c U llI!lO ~woI gl ~ah ll tI r ~' l rt'cke I. i n k Ü JI i 11 g
läng 'k g d d' lei! ,!. 1)le , purwolt" Ll't riigl !IOO /1/1/1, die 'I'rR 11

, m un 1 ,I a i 11111 1 loi" ( ' I I J •,\ lotor w80'0 d' , • " , ~ lI uO' ZlI. ,n 00 ' ) 'r I"tr l h 11 ird mit
rech el'hal~' I~ m~.JO,;wel .\Iotor ell zu I 1'8 aU8K 1'11 tt.t silld, nuf,
anO'eh"n<>! ~l. n: 1 , • otor\~'ag u worde,lI Per onell- ulld 1.'\ tWI\/!'PII
Beln tu",- ,a z~l~ I'~ .\1 , IIIl,a)zu~g"\\'lcht "r-t rUgt !lfl I, bei w kher
, ng ,01ne ,e,chwllHlJgkelt vun :lt).('m '.'td, C'r reicht ird, Dir

, ra~~l1ll;g 110 Fah rd raht be tragt 10,000 1', l>ie F ahrl oit llugon iud 11
, 11 "ogern b fe ti"t. (,,":ehw iz, B:w zeitg ." l ~ J(). , , '1', ;Jli)

Im B' ",I ~l' " ,eue f'I.'klri rht, Hau .. ' ..·• [n I'ari i 't 11I 111 milit ill 1'1"'1 "it

I I ' !!III ". "r ueill ' mit "in" . n"U('ll .','h lll,lIf"IH'lkall" ll" Zll llllU'h"n
I " ,. 11' ( 1I('('h FI 'kt ' , '.. I .. , .
ll1 I ., ' I ' ., l'lZllllt '.... 'IIIIt 1I lld ulld di, ' im,la ud" i t. l:!lH I ,' ,," " "
F '; I : Illute Ohll" ,\llwt'ndunl( VOll l' ulI ,' 1' ,,, 1,,1' irgpnd Pilll', "11 tl 'I'n
"II~,' ,' \ tol~,' ""zu ,..1"11 . 1)i,' Erfind ung la llllllt I'"n " Ill" m 11 (JIJ" II

" 'Ull Il("n Jun', 11 f .. , I [
I)' " 'mIlZO" I"" 1f'l1 11 J,:"l1i" lIr 1111l1l"11 , \ lfn 'd I' "" I "li 11

If' 11"\1" Kanollc i t " , 1 ' I ' .. '" 11'. , .. un, J('IlI'I'li" 1( oIT" lw \ It'ta llro llfl'. /11 " ""IIl' d..
11 • I' " , C'hwa llz 1\I('k 1' - I " ,r- Il ' ( ' ,'''11 ,) /Il .l\ lIg(· IIl1d ,'m,'rn Il UI'I 'h l1l " _ "1,1"11
••, IJim. H' , t. ' S( · h r ~ :-;( , \\('"d· I' 1

,'I"ktr' ,I ' K f " 11 lIul " tlillll 1(' '1'1' I :" ..hl lifl(lij.(k,·il mltl.,1
I' " 'I 1'" t 111 d"rn \111 ' ,' 1 I '" 1 I "di' , (I ' I' f f ' 111 1"" ", '" 1,,1' 11'1'1111" ,,·f"l'd"1'1 IIl1d dlll('h

, " l'Il I "rlg" phl"IllI"1'1 ~ I I I k ' I 'i-t pnl I'" I I I ' , ,," II l1g"'1'1' I' " tl'l"" lt', Il'Ol1Illllg" "hull, '
. 10ln (pr 1lllunt' P lll 11 t I I '

I,' I' t I k 111111 " I' In ,,' )"11"1' , truh l V"II 1:,. ('hCl S"II
• "'111"1' 'en"\\ "1'1 1 U r I ' '
'pl'l' lIgrn ,' I1 It . " I' 'l U' ' ('"..h" , s,· kUl(..ll'lInd II illd IIl1d k"ill/'Ild

iilld ,t '," " I~ 1(", 'f'11, , ):' " ,illI ,\I I 'C' h i" U" 1I k"i "" V"dJl""lIllflg tlltt
~ • , 0 I I (Il' ,I' I( Ir "''','r I" I ' 11\ h (,lI' ,I' I 1 ' ., p o 1011 UII"I-(""C' I Cl," "11. \ u..h 1I,·"t du, 11 "'11 ,Iulo \"01' wh I)i , I ' k ' I I ' ,

,'111111' I I t 11 " \ " " " 111 ' ' 11 1111 It' JlJllg,,! "I di, ' "
, C' 11' lI·rw"" I 1\I,...I" u ch 1 I< I k '

I!t '"I''' Il l"l H'k und Frhit , ,' ,' ', 'I ' Cl 11' l'Ifl"1l 'I'Clll.'n \ \'id"l t Illd
- - " zung Zll 1"1 1"11 hut, Il"I' ( :rlllld 'l'd IIlk" dlt I'r

111'111 :11
1

KII,IIIJlll' l'lll'd
l
, lIatiirli"h g"IIf'illi .,'h"ltt'lI; d" I' Jo:rtilHl, I' InUI IIl1r

Cl 11 ' \('r UlIlA'lI 'a. "r \I1'hrl,III' " t I I \\
( 1'1 ' I \\' '11' \ , ', n 1'''111 \"ClII IClll'l (,,'h, Iz dd 1"lIl1lzt
.. '. , " '11'1('" Cll" '. 0, LlI , . 'I', :1) Ur , '

Wasserbau,
i'III'r .li c "'~\IO'lItlulI!: \"11 arllli"rl"1II 11"'''11 hl'i , ·" " h:IIII" 1I ill 1:11 "

hit <J,'r 1'~lglJ ,111' InK""il'~Il' \\ , 'Cl 10 I" TI, 1 I t t I '" d"l1\
BIlII\.."""llltT hl't kOIl 'I( 'U m ,'I. 1''''''1 Iourll ('III1'U 1I,'rH' ht 111"'1

1:11..1
l.
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Patentbericht.

1)11 in dr-u h-tzteu .l.ihn n h " .' 1. 11t n "0 I (' n lind 11 tI f l' 11'
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I lind n l'lIfiirmij!" \ ·o r. prt in ', in, '\t·1I 11 11 ,,'li g"brllehl ulld d ,rill f('-I·
g,'hlllt"11 \\(·rol'n. ill d"1I1'1I dip \ " ' r b illd u lI ' "lIt \\ ,·d,·r ~e"" h l , ,'11 ()d~'r
~('Iii 1 i t. wahl'l'lId ill .·il\l'r \ " ' r l idlllll! ,d,' IIl1dl'I'1I Elld, Iüek,' d ('Ilt

lJ iph t u lIll rilll[ 1II1I'·I'j.!l'hra,'hl i t. d,'r. dllrl'h (!t'1I t 'I>,'r , Ud"r l·II\t'~ ·
dnll'k illl 111 11....'·11 d('1' 1....iI 11 11 I! IIl1f dito T,,'nllllll!! flllw ,·, ....·Ut. dll'
Alltliphlllllll ,11> ""li, 1' ·\\lIkl.

Zeitschriftenschau.
H = HefL, N = umme r d I lI(endell JlIhrgange~ , elln kein .Jahr 7. 11hl

llIIgeg b n i t.
D m Titel vorgedrue kL i t di BiblioLhe UlhI.

Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hoohbau, Mas ohlnenbau , Ingenieur -Bauwesen usw.)

:l!ll \1I1! 1'1II1·hlt· 1I11I1 u itllll ::. \\ 1"11 .11 3, I' I I ' 11 kill" l )jr ~Ioldall '
k.nnnli i"llIlIg IIl1d d"1 I..al"r,dkllnlll Bud "i "I 'l(, 11 i 11 Ir .1 j! ,. r:
\ olk- ,'llIllIltlll "r ill dl'r .' ,!r\\ " IZ 11 r01ll1l1 k , : Il"r Ol"'rb," deI
1"'hdSl'!ll'n .·I.,ILI 1.,,1111"11, Il i,' (:illl"11 EIIl(1 L11l1 . •' I" f f ( 11 : D" dll'
lI l' ili "'ng"j (· 110 pital 111 I..lil,,·( k
, 10, 1I" l"Jlr " I. 1 rh •. h un _Ir.. Ll'ipl i!!. t l. \ "rl ik"I, 'r .. ( .ardn' ·I·.··

, lIU 'l!1I molor. 1111 Ei I'lIllt'lolIll/IIIl"n d, r 1'0111 IIdl,'ml'lIlf,hnk

..1' ,- :I(lOO!1 l'1II,h'uI 'ruufl für I-:\pln, inu skrllftlll sr hillr u. E n r e 1
bc r I • " r n 01' k .;. K 11 n i t z. .\uf der . '\( ·uel"\",I1.· /I' ist eine Steuer
scheibe ,. lIl'hsial '
verschiebbnr, die
auf der eim-u ,'ei·
tenttiich e die beiden
, ('grn"nIförm ill"n

Xocken m. Il zur
B(·t,üigungde,.; Ein 
luß - und Auslaß
ve nt iles b.. im Yor 
\\'iirlsgnng. uuf di-r
anderen Seiten

tläche jene (mi Il,l
fiirden Rück wärt 
'a ng Il'ägt. wo lx-i

zum Zwecke de r
Regelung d ie IH.·i·
d en Einla ßn ock e n
m, Ul , in rudiuh- r
Rich tung ven \(,11 ·
ha r !'li ud , Auf jr-ch-r
, 'e il!' der S"·IIt·I' ·
selu'i lw k önm-n nor-h z\\l·i Anlaßnocken \'org(', ehen " 'in, di« lx-im .vn
Inssl'n deI' ,\ IHS" h illl' in radialer H iehtung \"'1 1!·11t werden. IIll1 in dl'n
B" f(' ieh rh-r . '1" II,·d lt·I", j zu g,·laIlIl"11.

-4li . :IOU:I:; Z \\ I'll llkt .t: Illn,iunskr llftlll sr hlm-. I" " r e n "Z . I" n
d 0 1'. L a ll r II •• ' c h n c h t. IJ(·I' Huf rk-n Kolh" n \\ irki-ndr- Druck wird
mit u-ls der KolIll'n- l a nge auf
vinr-n exzentrisch zur Kur le -l.
wolle gl'I ,lg"rll'n 11 "1,,,1r iil)t'I".
Ir ,(g,-n. in (h·: -n ho n-nförm].
gl'rn Schlitz d der Kurl.·I .
za pfl'lI y derart gl,·ill·l. daLl
der Explo,ionslakl zwr-i
Dril 1('lulld d,'1' Kom pr,·, 'io n,'.
takl pin Drillt·1 d, 'r Z" il ('illl'l'

\'olll'n \r ,·1I.·lIl1mdI'l'Illllll1
dalll'rt. Di,' .\nol'dllllllg l'rmöglieht I~'i l'illt'lII l.,nl!'·11 KolI" 'nh llh ('irlt'
kll'ille K llrbd lä n '(' .

.. , . --2!1 1:1 ICuhr\t'rll illdllul! für
\\'lI: ~ l'r· lind 1I111111Ifll'i1UUl(l'u • •\ I frcd
B a (' h milli n. : 10 e ku (' h ( IJ. H,).
.\ n de m ,.jm'n Endt!tiiek (J • illd fn'i
I"'wegliehe \ ·e l" b illd llnl-:. gli.·d,'1' h 11·

l!dll'll<'ht. d i,' Ilt·j kul'z,'1' B,-" h l . IIl1 d
Link,dn·h llll l! l'i lll'r . i,' u lll fll.~ 'l'lHlell
.\ l lIfT" k m itt" ls in d ip pr III1l!Pol'dIlI'IN
l'hl'iigl'r lind ~l'md,·1' Fliil'lll'n /I lind

Feuerra UIII ist ein
Aufnr-hnu-r a mit
dicken \\'amhl u~pn

aus feuerfestem ) !lI'
toriak- u n!!l'1II"ll<'h I.
welche. r-inmal hoch
erhitzt.uueh wiihn-nd
eim-r zeit weisen Tem 
Ilt'm l urc rn i"d r igu llg
im Feu....raum d itO
T em per ntur im Auf
nehmer und in d,',.;sen
• 'iihe auf dr-r zur \ 'er·
zehrung des Buuch,'s
lIiil igeu 11 ii!ll' erhn l
1" 11 und wobe! d ie
cn I z iindcu-n <: , ".
(p lPr zur Rost tliicl u:
wir-dr-r in den F"u " I" -

ra u m pillgpfiih rl
wr-rdr-n, zweck« II!' I"
s lp llung ei ner wirlx- l
art igl' 1I ~I rönunurzur
lx-sse re n Verbn-n 

lIung des im FpuPITa ulll sich bi ldenden
Bau{'lll's .

"2. 2!I!Hi:1 t·l'ldlh l'udulil. ~ l' h n e i·
d"r . ('ic. in L p ('I"pusol und
1': lI1 i l p B i m u i l h o in ,'pu i l l v
s. •'. Der T riige r b, d der l!,''''ilt!';1
.'ehpih,· r , dip ZUIll .\ bl,· ,.;,' n dr-r Orn-n
lil'nlllg,'n dient . \\ inl \'011 eim-r T ru m 
mel l!"hildl't. den-n .\uU'· IIf1 iiph,· mit
."ph I'11U lx-nförm iger \ .erzah nuuu ver:'phl'n
1,1 und w{'lehe cincn Dn'hza pfen fiil' ein
\'on ihr durehs"lzl,'s ()ehäuse (/ ab~ibt.

\H·\('h,·· dip () l'i" n t il' l'u lIgso l'ga lll' (D,·kli ·

um

"li. :~UUU2 \ nrri rhl 11 I'" lII r
::11'ir hzt'i li::4'U 'l'riilld"ruu:: ,I; !inl ·
1"·lIhulI,·: IIl1d ,h" \'nhIlUI 'U' dl'r
E~lllusinllsk:IIUlIll'r Iwi ' l'rllrt'lI '
lIuu ::skrllftlllllsrhilll'U. ( : i 11" "111"

B i (' t t i. Z ii r i (' h, Z\\ is('h"n
d(' r Kurlll'IWl'1I1' I u nd K" lh"n I,
iSI ,·i ne ~1' 1,' n~1I 1'~ ij.!1' r " rh indlln l!
(rI, I. I. q. I, . ,) "In g" , ('hn ll.-l, d ito
l'il H: n \"·l's l,· III"lI'l·n Iln 'h punk l I
1"'SIIZI, \\ ",I un'h I'inl' l'i nfnl' h,'
1{'F u1i" l'llllg d,'1' C" s,'h\\ indigo
kl'll "n und 1ln ' hlllonH'n l" " hnl'
d ip so ns l j.!l' hrii ul' h 'i(,I"· 1I ( :" l l'il' lw
('l'f" lgI,

W. :111001 !irllltlllll'rhiu,'u .
s l' P. Im .\II"l'nhl' k' I . I" I ,' , lI U h~ :: I " , Il U go !." n I 7.. 11 11 I l' n ·
'(' '1 I - , ~el' ~I (,',r •. p "'I"n Wl l"d d,,' \ l'l'h n' nn ulI"""n" l'''i,' in 7\\"1'

CI" z"r P!ll' "In '1 • 'I t ' \ . 1 ,.. ,.. .I . 'I f I.: I' ) · I ) 1111 "r "'l'n llu lI~szyli lldl'l' ZUI' !.i " f' ·1'l1ll1l d,'r
...... I, 1I,U ,~r/ 1I , Ulll ,Z'II' ,.. \,u fn ' ( · ~ l l " ~h ll i t ung d,· ~ 11I,.;"hi ll,'ngll llll". dpr

II l1d , ~, I., rI \\ ml , ( Ib tt"tlg 1"'1 "111"1' l!,'"ig lll'l.·n S panllUIIl! nhl!l'll'il"t
und III PlIWIll .\uflll'hnll'r 1Iufg,' 1" ' ieh" 1'1 \'on wo 1I U' ,l i' \ . I" I' . ',l' "1' Jrt·IIIIIIIIJ."' ·
' I " I!I "ll1e~ \'on ("I' 1<.. .pi", iOIl m1ls('hiul' IIl1nhhiillgig,'n E. puu ion .

11111 ('llIlll' wl'lIl'r lIulzbal' g"mlll'hl \\"·l'd'·II. \\'"dun'h di,' .\ 111 l'hilll'n UllI
t"uerhar werden,

nal ion:llnd(·1 k. Bus '01,· r I ib,, 11 ' .
dip PI' Ol'g'ln I",~ 1'11 1/ . :) uno das (, ,' t n, · I,,· r. Y ZUIII J)1t·hplI

, ,. UIl1 (IP I'I'\I'nhlll" \ ·1 1" I I ' ,liml"1 'ipll 1'11 " , I .'1 . ' • I,' "111 la t. )11' IJ,'k lllla l ion 111\(11·1 h,·.
, elnl'! a IgPIl'1 1"11 K'1I1 ' I ( ' I " ,

(1('111 \... f I ' I 1Il l'1' I (,'s ." III US"S (J \\l' ll'hl' I 11 1111111'1'ISI,'r"rlll"Oll' IId· T I 11 ' .
I'n Z\\ ' ' I " k 1 1 ,.; I"O( 0 11,.; als IJn ' I\ll<' hsl' d ipnl lJi,· '1'1'0111111<'1 i-I

. l'I , ue '" , ,',nI' 'lt I · · ' I ,,,. ,\ '" rz'l l " , ...1 Cl • (( 1'111 J"( "i< l'1II" II l1 lft l' d"r . eh l'llu l" 'nfiil'lIIi" l' 1I
" mung Irll!!1 wplrhp 11 " lf ' I I ' " "

11111" r ' \\.. k' ! 11 I"n '11' I ulI"'r '.III\1'lrku l1" \ Oll Fl'd" rll ..
"IIl"m III ' " zu·' , I " I ..d "1" \nl ".1 I I ' ,m,11ll1'1 Zll , n'h"11 sln, 11('11 u lld '0 dll ' (;l'willdl'

Zll 1;l'ill~,I:II: e lrau ". r Z\\'",l'\II'1I , i,'h vl'I'k,'i!l'n. UIII TO I ~a n j.! ill \rl'gfllll
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Dampfturbinen

t. ~ r:

I . . I " t l. 1, 1': J) ie
(' r : Il" i, htl lt 'll ".lh'HI"n

40. t: I in. k:: Ili,'

' 11\t hriiek,'
lIun m ' lIl l1 .lrl.

I nho l d: 1',

(, . h. 11n t< I' in
n •• l. nkl I' I' mit

11. n . ur Fl li. IlIn~

202i ":n ::IIII','r lll • Lnndnn, " 2231. D ie :\In.schinen in einer Ge.
treidem ühlo ( Fo r t. .), \ \ ' 1'. uuulung der Brit ish Associat ion in Dublin
( For t .). Dir- Jll'II< n • chiff \\ erfleu d er . ' mi t h Dock ('0. Die Eisenwerke
Bok -kow, Va ugh n . ' Co. Die Werkzeugm ch ineu auf der französisch
luit isohcn Au . tvllung. Die Kouel,'uAAtion na ch dem System .. Contraflo -' .
Der Drt'i:ehrlluheu.1'urbilllu-l'lIeiti e .DlIlllpfer .. Tenyo :\Jllru " . Dic Herbst 
versanuulunu eil' I ran lind ~tc I In . t itute. ::; t e 11 d: Mikroskop für
Wnk"li'tll-n. Hut I' hin ' 0 n: Die mech ni eh Heiuigung von Eisen
erzen. :\Il' I' 7.: (lhpr I ' I' ft vorsorgun r, H II W don : Dip Ei cn- und Stuhl
indu tr ie in (le veln nd .

:!Ot I ":II:.:h,,', 'rlll:: • " ' \\ : . 1'1' \\ \ 'lIrli. ;\ 1:1. Der \riPdl'm u fhllu des
:1. :\I,rkllsturll1P in Yenedle. Ein bomerkeusw rte K la pp br ück e in
Svrucusc, X. Y. BI'o w n: Dip Abteufung eines Eisenbeton chachte.
h;'i \\' ilkl' barrt" Pu. Di \ 'ersehid lUng ,-i!1l' großen HUlIsPs in Chicago,
Vom BUII des Det roit River-Tuunels . Engli he und merikanische Straßen.
.' 1 u I' Jl h y : Die \ -" r ii nd lfu nj?l'u d e. Flußbette des Colornd -F lusses.
.\1 0 u n t: Eiufa('hes Verfahren zur Reinigung von Gnsröhrcn.

(in!l Th e 1~lIcil"'I'r. Llllldull. '~;;;:1. Die nn!t. Dockaulagen zu
:\\ 1 n 1'1 . Di,' k öniglioh Konuni ion fiir die Beseit igung der Abwä sser,
Ili, ' \ ' l' r Il<'h.au. ta ltcn für, ' 'h itfhllU in ]) -ut .chland. Di - Hi-rbs t.versa nn u 
IUllg d, '. l ro n IIlId St",'I . In. tilllt '. Die olektrotechni ehe Ausstellu ne in
. lunclu-st r-r ( Fort s. ). I) i,' fmllzii isoh -brit isehe Aus ·t elln ng ( 1"01'11'.). Tend er ,
lok omut ivr- d"J • ' 01'1h - E tern Hy.' g o t: Die Betrieb. kostcnborechnung
hci ,-"hl" ser und . I eh inl' n \\l' rk. lii ll e n. nn P ..,·(,lIsmn chine, Der neue
rUH isclu- Pa.nzerkrcuzer "Bul'ik ' .

11J.I I.,' 4:('1111' fh ll, I' ris, " 23. \\' e i s : Da Zeutrulba tter ic
Tek-phon: y. tem und" in« An\ endun in Paris. I' i a u .I: Der Transport
von Lelx-nsmit teln in I' üh lwagcn. Ba b on n e a 11: D Hut ehen lind
(I h-itr-n \ '011 I'tiieklllatNialhaufen ( Se hlu ß). :\1 a I' I' e: Der Lebensmit te l
I ' on 'leU in <:enf I !lO .

.i 14 J 1»., III:.:,'nh'lIr. 4:ruHlllr I::". " 41. B " Y n e s : Die ., Koninklijke
Fabriek vnn R ij t u igi -n en :p'Hlf\\I uuuerie I" in Haa r lem : Wa en der
:iid. J1olliindiseh,n (,I, k tr i-chen Bahn. \ ' a n I' a 11 die k : Zum h u ndert
jiihri!(cII (:(,hllrt · t~l g von Dr. w. C'. 11 . ~taring. • Si n ge l~ : Di e
Henlahilit iit von Elektrizilät,\\erken. K o r v I n g: Kesselex p lo. Ion auf
dem Da lllp fse iti ff .. PI lIUd " d..r .•Koninklijke Pa ke t vuart :\lallh eh llp Pij" ·
Aus dem .lnhre-bcric lu der H" iehs kom lll is ' io ll fiir ( :radlllc>;slln g I!JOi .
.\1 1 n!t" ': ( · h.... , . OJIIlllllt tion.

:! 'nn '; ,,1" I"ar. lind 1",,1. . 4. K 11 h d. u0: Di,' Hegu li,' ru ng
d('s Buda l' l's t .' r E. ki i. t r. , 7. i k l a i: J)l'f 11<'111' ( ;I' \\l 'rb,' ge ' e t zcntwllrf
(S..hl ull). \\' l' i 11 i 11 g 'I': Dill Il,'ue Kirehe in hll.tak. W I' t ha: Dil'
Eriitfnllll!t de 1'0Iyt"chnikulII .

Zeitschriften rllr Architektur.
11'77 11,,1' \rrhllt'kf. "kII. 11 10. \Va gn,'r : ,l os"f Olhrich ';' . 11off·

lIlanIl: Ein/ClIng zllr ' "uII,1 h 11. For,tul'r: :\Iosllikt'n. 1'1'11( '

eh,'r: ( :m hk l'l'U1e. L I' h i . l·h: (. art,'nlhe>IlN. Friilll .. l: (;rahllll~1.
f) 11 f 1'1-: )"11 1',-11 (,. B i I z a 11 " .' , . t pr d a : Lphrt-rhildunl.("al~slalt 111
()hllhollnhl"llllll . 1 1'11 U ß " T ii I k: Fi c h ha ll.. in Wi ell . B l\ eI s I leb (' 1':
\111 . "UIII iir \ ' " Ik kUli. t ulld t: l'lI"r)H' ill IUIl,hl"ll ek . I' I' e h : .\ushilfs .
k"so' in .\ se h. I' I e (' n i k: Fr"hIlJ('iehnl\m:alt~lr in \\'i,'n. F ü h I' er
1I11d 11 0 I z i 11 g,' I: H,'slauralilln /Ce hiilldl' 11111 Hl'r '" 1,;1'1. Ho P I' 1':
lI of ill d I' )' lIn I "hIlu. r rndl e: (; arlt'nlh, t"r in eI"I·) "ulIst,ehall.
B (} 11 I' 1': H of ill deI Kiln I eh u. " e h ii n I h ili: (,roUer Hof in der
Kllnsls"h 11.

I. '0\1 "1,'lu'r Ihlllhld. ·Z" ItIlIIl:• . ' ~. \\' () I f. g r U her: ,/lIhiliiuIIIS,
hrunnen fiir <:, i, kil "hen . J)" h. I : \r"hnh 11 Wi en \ '111. Fr i p d I' i eh:
.\ n la 'p \lnd 1l,1II ö,'r , ·III\l\\ t'iher. I lj Fort ..hritt in 01'1' Einbnll'h ·I"..hnik
in Banl In' orl' und .\ lm ch rml\lln"pln dl 'e g 'n.

JUOi 1I11i1,IlII:': ," ' \\ ~ . LOlldnn • . ' ., 04. 'I'af,-In: :\h,j,'rhof in 1 ('111.

,\ lq W taltllnl! d, '. :\1 Iklplllt zl' in \\'urrinllton. Ixlll tlhiillSlf.
1I ti Th,' \rr hlt t'rl. I.ll ndon • • 2 li6. 1I1f,,/n: Hotel I'ieelldilly in

London. Spcisl'saal im (:('biiude d, 'r Edinburghcr Ll'h"n"\-l'rsichcl'ung.
~('..(>\Isl'hafl. :kizz('n UII . \\'Inlltl,' ' .

131!1 1.:1 fon Irllrlion lIIodl'rnl'. l'llri. " I• .-\ e 0 t U Y Lu I' I' U

lind (; 11 ( I' I' u: \rohnIl 11 in :\Iontc\ id,'o. D -n k llln l \"on Llldo\'ic
'I'ruriell., Dpnklllul \'on Ullril l1t1i. J)"lIk IlI I1I \,on Bernurdin ele 'uin l·
l'i, 'rJ" '. Ilpnkllllli d ·s :\1 leI'. .\u uin.

[):! L' \rehlte 'rlnn' , I' ri • . ' 40. ~I . 1': KI ir1l' \\'ohnhalls
in I' ri .

Zeitschriften ftlr Berg- und Hüttenwesen.
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Zeitschriften für Chemie.
:2.; U ( 'hl'mikl'r '7;.·llIlII:':. Kiilh"n, .' ,. O. \ ' e r . arnmlung der Ce.

sellschaft DeuL,cher • aturfun eher und Ärzte in Kiiln I!JO (Forts . ),
B.u c h e,r e r: f a rh~toffsyn t he. en mittels der • c11\\'(.tli~äuret ·'t('J' . K i [3.

I1 n I!:. ". eue KOl~ tauten in der .\li npra isch m iprii/a mil vse, \ ' t.l'. nnunlung
d.~r Hriti I~ As. oeiat ion in Du hlin Wo .• ' 711. L e h m ;, 11 n: Di" B•.IJZ()("
iaure und Ihr' hygicniscl Z 100 . k . \ ' ,I " cne .u asslg eit. O. PI' allllll/Ullg rh-r (:" , pli ..haft
Jeut cher. atllr~ol',cher un d ,\"Z((· in K öln HlOS [Forts.}, H ee k: ( 'I>t.1'

Dec kk ra ft von f arben,

, . :270 Cheml rh(· In.lnslrlc. n,·rlin. 0' I!I. K l o c I' I' e l: Die B,..ItlJg1,l.ng der .\? re: te ilten a n ih re n Erfindungen. (: ii p 11 I ' r: Durstr-llung
I P,' . \~trolgI.lvzerll1~ u nter \ 'cl '\\ end un g von rauchender Scll\\efel. iiu re und
, ern erna ten zur '\ bfll lls:i u r ' B n' 1'1 k I . .HIU7 ( Fort .). .. ., ' . 01'n 8: I ' ',e IrO('I"IIIIC 1111 .lahre

I . iii~ Ösl. ~ 'h('.l1Ilk,·r .l.·ill"I:':. "it'n. :\ I!I. Sc h \1 n r z: Fort-
sc IrIUt' auf dem (,ehJete d '1' F oo 1 . I I . I . IDi F t· h' . I (Hr )('I'f'I, {eil' IPrel um A ppretur. H 11gg :
H Oel1 It>\r sc f1ttC

I
Ill (~t Lack . und Fllrb pn imJu slrie im .Iah l'e I!lOi (I'ph lul.l).

.. p 'e r&'l m m un~ ue Vpl" . \V I I I 1 .ehen J I t' D' . PIIl8 znl' a Inlll ' (cr n t..n·fl. pn '1'1' chcnu·
· m u. l'Ie eUlsch la nds.

· I 11().I-l 1't',lrolclIlII, n"rllll, .' I• .\1ar t I' 11: () ie En lö lg" \1innung
1,1,1 I'I~!-'~n . H"ho!fpucl'lln!! lIuf :('hifT,'n D('r I'pt ro lt'u m h'lIHlpl im pl'slen

a JJllllr I lll), . . .

H li.;7:l Tonilldn Iri,'·l,'ilnll :':. 1I,·rHn . :\ 10. I ' i,' ,. W t· I I I' 1':
umpire\' I>Il\'v der Fntd k I K I . J' 1 00 1 IZenw ntp .' ' Ii ~ Z . ' ('(' ' pr ( P. 11 Zllim ~r \11rlulli!' a >gI' '1IIIdl'n('n

I I I ' : '. , I m m .. I' ma 11 n: Porzellan pinst und jplzt. Erd ·
10 J(' rna c!unp I' 11. , c 1 k' ' . f I. . 1 1 ..' I/ li F ' '. ' I c.:: Irelt I'Ilgen uCI I pr, ·1 •. tko. lellt'rnutllung.
•. '. ,.1111' \ , erkaufs\'el'cIIlJgun!! d,,1' l'lllk. aJl(!.·teinfllbrik,·n in Ber/in.

, J nßI 0 n I .: ,egprkegel (/:2i bio i (1l'oB...s Dachziecoplwerk in \\'t."I.
)lft'U en. " .. .

')<ilj Z· I
ÜZk IkL •. eHsr Ir. ~. on!:,I'II. fh '·III., U('rlin, 11 411. I' ii I' e I: Einf, ('hc

'z· : 81 e llmnlun!!. I',noeh: Dn I'rof. Deut chmlllllh't'1'lI1II in n\('di.
· IIl I.SP \Cr und chemi 'c!t ö I" .' I' I . . 00

/' /' d ' 111 11' It. • t 0 I t zen) pr g: Drei npu e Kuhlpr.
Rau :. • ~IH' schwarz' ('oly a zofa r b. l o ffe llUS TclrnzodiplH'nyl und
"eb~~clll·"ber. 0 ur n c au: .I'hllrmltzeuti eh,' I nd us t r ie und dil' (; ...St'lZ '
'; I gUr pharnmzeutl. chp I' ro d uk t p in Fl'lInkreiPiI. .' 1 0 h I" ))il'
."na ,. e al C cl) f OO I' K .H {f , .run , age ur (Je ohl enh,'w('l'tung und d"n Kohlt'nhand,'1.
l >t~) ·11.rn.a n n; ...uel'e. .\\'IIS. ': ~'he timmung. Vl'Jfnhren mil Hilf,· d"r

I1 .IIIO~. K r u I I: (h1l1as 1',lsenh iill pn.

! 'k I~ I.; Z'T'ILehr. f. 1~II'klrurhf'lIIif" 11 a 11." :\ 40. Ch,·mi. ..h(· od,'1'
p IYSI '11 1:1' \C hcor ie cler Zcrs tiiubun "I's('heinungeo.

Zeitschriften für Eiektrotechnik.

1" 1k .' :1
1
).1 m.·k(r. 11. 1II11srhhlt·II., Udrh'hf', Wh'lI, ~ I!I. Di,' \\' il'1. ,·hnft .

IC I ,.Jt (er ,' Ietll llfadenhm. z ' (' I ' I ' .I . I k I \\ ' . pI n. . l )l 1': . m p 1181' H' 1',I'ml lll u n!, d l' l' lIe ·
flp > UI'\'pn I er ec hse1st 1'0 1 I I) I 1 •nIl ' 1 ' ß u .. n · UIH 1'(' Isl ,'om lllllSp l1I\('n. /) ('1' illl<'l"
I lon,~~.). tl:~1 en a hn · und KI('in bnh n .K on!,l'pU in .\Iiill hen I!IOS.

H .( j I k- 't .1,11', k(rlltcchn. 11 . 1I11schin"nhllll, \\ 1"11. 11 40. T PilZ ,. I"
J rot· e ' fI 'e I' \ nI K ' ' .

\ ' '. . e L llg,'n am ..r ka llus",· 111 IJa lm n l ipJl ' 10"" I" Di..
er"IIII/nIll" \'(>11 'pn n llu I ' . , .

FI"kt ' I " 11 I '. n '. ' un, i"tl'olllll'a nsfol'lIIalol'f'1I ( . 'chiuD ).
, n eil' a m ..n 1111 Berchtcsgnd..npr Lnnd.

I I'Cllt l :H ':1 .m .·k lro tn hll. Z.·ll-rhr.. 11"1'1111, 11 40. .' 11 h n I k n' IJt r
• )']<'en ZIVI ehen 'I"ich '1' 1'1 k I " .() ' . ' as I 'Pli ·, .. · 1rot Pli al (:I"J('''rll'hl''1 K I'0 hilI"

11' erwI'lterll' AII\IPndnlll! dc I k . I I' . I . .
-ph fl (F B I · s .. (' In (' ,,'n '(/1'1(' lt'S in d..r 1" l lIlh lir l ·
t B ort .). C In· I': chpnhul'!o!: Wil'kllngdeI' Oerlikon'\\'I'eh el .

I'!~~~k I'·h~mütrh)re.n auf TI:lel'honl, ilung"Jl (Forts.), .\Iitll'illln!o!,·n d, 'r
. I Il .:..c:. .t.". n~~c"ell ' {( ' J(' h 'IIn talt. U I'i '.' o n : Uri un.r:lpiphl'ichl"I'.

nll ,I ' ~ÜID~.If'~ t rle . ' U('\i.'·\I, Lnlltlnll , IliIO. • 'l'ue I Jra h l llllls l' in n ·
I' sc II

l
nl. le, lI,slt'IIUII~ 111 .\lall('lw. h 'r. Die K rllfl iihpr l l'll 'un" im ('(' .

>U'I(' ("r . 'ladl 'I llneh · I ' 'I I . ". '
· . . . ' I. 'r.. a I I Il' \\ s: De r ('''·klll. ..lw Bpl l'lI' Io der

• plllnf'relen IJl La n('11 hi ' I 1
.).. , re. , .. \I a I' I: )alllpfn'l' phlii sI ( . '..hluU ).
_h.1 1,lcetrirul "orlrl ' .\ , k ' I" IJ' 'I' I'm la cl 1'1 k . . " • . , 1 ur '. , ". H' ur >ogeJleruloft·n·

'))ie ~I~k:: " (. t,~IZI!Rt"ge 1'11 chaft in •'prillgfil'/d, .\11 .. . ' I II 11 g h t " 1':

Ir 11
1:lche lo, l? r \Ch tung der IJ an H ivcl' I' o we r " .'Ia 11II flic t IIrill" ('0

emu n d· Fllltluß U' I 00 1 ' f ~ .
V 11 I / k' .• ", • ll t f'II\" '1' III 1111. I' all das .\nl Umoull'nl
': . ,n, u llU.n. motoren. 11 er i 11 g: V..r .. illfachUlIg .. inil!cl' 1Il' l'e ..hnll ng '.

\H I en \'on Lleht'lnlu" ..n J 11 I) ' " 1 .in d r 1 I I • ' (' '" . ' me s: IC '01'11'1 IInz lllll( ('/pkln. ('''('1' \\" ' IIf'1I
I ra lt 0 en l'1c"fll l>hie F I I1 I ( 'Di(, (.1 kt' I I" . " . 0 y: oe I"pannllllg . nl"l'gl'undknhel.

.. r l e \(' ',lIIneh l ll n' (I, ' " k ' .
~ W.) TI.', l S 1I('lIpn ',1. ('11\\('1' es 111 ( :UI'V, I ndll'n.

I 'lI ' : - ' I 11' I ' •·..11'11'1111... LnlldulI, 0 I:>H:> . Die ,·/r·k lroll·,·hni f'lw 11 ·
l IInf.( 111 " ane lI'st..1' DIP I" .. , I .

Dic ~ J ' ' Z I1 I ' . . I Z~u gllng vo n 'OI'Zpllnlll so lu t ol'c lI (FoII . ).
. usgrll\e·,oe \'. )am/>flul'hlll I" 'I I '! I

Dill' t 11 , d' ( " I " . ', 111. /l llg" In I P I' ge .l'iilll'h li..h'·Jl
)) sc IIlIg ,ps dUrm .geset z,' " d.. l· "!ektrolll agl H'ti seh "lI 'nd ukl ion

( I" o .~~ s) o ,n): olKI~lggf . ) I C I<: Die Il..ft'ch n u ng \'on l 'uh 'l'g r un rllt' it u lwe l;
01",., IC fit Iver o l'gu ng I 1 '1 I " ~ I1 13 I I' .." d k oo F' f ool In( 111' ', 111 U nll (H' In rlll. triplI d"I'I ;r 0 . I u te' ~l' : :l u IrUJl\! des pl"kll'i f'11t' 1I Bptl'i .. Io, u uf d"l1 ( ' Io" I'lnlul .

Jalll"n.. ,:on, c Jou r.no. :'ll n k,.y: Di... ' ul zlllll'lIIae"u 11 , d,. T orf...
, 1.1:?!l Lu , !,lIl11it·r.' U('rlr"III.·. I'ur/s. ~ -10. .\1 i n i " I I i: 1lt'l1'H"'"

t llnCOcn. IIhc.r I c1C I?honka l~" l n m it 1Z"'ie hllliiUig \,.' I'll' ilt ,.1' I lld u k la nz.
Ho utIlI: /)1' Hcgllile r un g ' Iner Grup p" \ on El ek t l'izitii 'rz 'U!(t"J'n (F( ,n ,),

Zeitschriften für Gesundheitstechnik.

· , :I~ !J 1 (; ~ IIl1dh.·III:':.. Ill'flill, ~ "0. L ii h I' i!o!: U,·d,lnk'·n iil ...r
(h · lIIerung.der Breslalll'l' ( : ru nd \\ 11 . pr ,pwinllllllgl<llnia 't 'n \ln I' r'
Luflzuführun für Trockenknlllm rn . . . .

2G:? 1I, :.: lrn:llund'rhau. Bertln, 11 19. \1 8 r m In n: De. infekt ions
versuche mit d('111 nr-u'·11 Autanpriiparat und d m Kaliumpermanganat
verfahren im \ 'prgl"ieh zu r H umd« infr-kt ion nach Fliig~.. und Lingner.

IW,i Jou r u, f. C;lI " 1'1.. l iill rhf·n . , ' 4 • <: a 11 v: ("cr • kamine.
/{ I' i n h r .. c h t: • 'p u hau d , na wr-rke 11 annover..'liindt,n. B 0" h 1lI e r:
Z\ -e i- Iöe k ig,' r \\ II e rbt-hä lt.. r au Zementbeton. l ' msr-hnu auf ..Iektro
tr-chni c h" 111 n l·bi, ·1. I' u lu : \ 'erglci"h dr-r verschj. delll'n \ 'erfahrt'n
ZlII' B,·"timlllung der mit tl eren Horizont alliebt t ärk» von .\II'! Jlfade n
lampen, K u 11m. n n: B,'urt ' ihm' d.. I:rund\\a 'NreichlU/llS und
de ,'''11 iibr-rmiißi p 1111111' pruchnahme.

:WII 1:II!!InPf·r. 1C.·..ord , ,. ('\\ '01'1;, , ' I :;. .,' h u v / e r: n.
Ingen ieu rw« ..n in .Iaplln.• ioun .\ft·i/PII langt' mit Ei~pnhl'tnll'g"l'fla rerte
Automobilst rath-, /)1'1' Bricht der k önigl. Kommis ion für die B,\ eili'mnl!
der o\bwii ' "I'. ( ' n s h m 11 n: EII,klrolv... und Z('I' t örun r, Der B u ..ines
\\ arenh u t' in \\'lI\·prly. Di" Einwirkung von '\(otol'\\ lIg,'ulluf .\ 11I~ad~!lI·
. traßen. Der (:mndhllu dt' . 1'''1''' Building in ( k-vr-lnud. Ohio. Du' (', In·
richtung d..1' \\'IlIZnl ll' ,I"n dp EiSt'Il\\('l'k('s zu (:lIry. I nd . (Jl' r Bnu de .
La wy er ('lln)'on· \ ' illd u k t ,· .

Bücherschau.
lIi ·1' \\'err"'n nur /likher" prod,..n. Ift·I.·h,· cl III l.. rr . Ing"ni ur· 1111,1

Arehil' kl n ·'·rn'in zur Be-pre 'hlllll{ ingt' nd L \\'urd,'n.

11. 36 Ha " ,'Idlll t' r ll d.· Tit'fhalllt'rhnlkrr . .\ll'lhodi eh Ta ,; ehen·
bu ch für d pn G(·hr IJph lIn teeIllli 'chpn und \'I'f\I'llndkn FlIcl1:lchulen und
in d('r I'n , i Hili /)1'1. 111 . H n F r i e d I' i eh. Iher/ehrer I\n d·r
k. BlIu/«e\\prk hul,' in Erfurl. l. l"·il. Flii( '!u·nllufllllhnH'. 13 ' • iten,
I :?.\bhildun ,..n ulld 1 Tllfel. i I Ifi rm. Leip7.i' und Berlin HilI, B. G.
Te u h n I' r ( I' n'i \1 :1':211).

Durch d 1..-· clwid"lll' Biiphlcin weht ein fri c her \1 iIIkolllmener,
durch Erf, hl'llng und I'r, i g liiutert('r Zug. B.. i der H,'mu glll ' dc
vor/jp!!enden Leilfaden. \Iar dil ' t'herzeugulIlZ m ßI! ·II('nd. d ß d 'r t·lIter·
richt \'on d"n "n ' t'n Hiiumt 'n dN KI ,. möglich I in Fn'it' n'rl..gt
werdelI muß, d dpr 8 J1" r 'l'ößt" \\'erl uf di· I'rakli elu'n ( "u? cn z:u
Ip"n i I. /),,1' U..br u..h und cln \ '(' rs oo m lni d"r In lrumcnl md. \I'J'

jeder. ' l ud i('n 'IHh' n ich e il t erf hl'l'lI h I, f I lIit' od('r lIur chwer
im !l ö rsa a lc zu prl.i,'lpn. (.,'n Ih· dt'r \ u f nl hItund d . I'rakti-clll' Ar·
heikn im Fr ·i'· 11 pr ecken I...i u"m •'ph iiio' r .. in ' i, 1 I,·hh ft"r' In t 'n' -e
lll ' nJl ' 1Joziel ' n im L<'III . I d.• uf Grund dl'l' Erfllhl'llng"n und Er·
\1ii!,'l lll'('n mnß d viI'''' lJikti..n·n, ";kizzipr '11 ulld /)(,llIon Iri,'rell in d"r
, '..hul,· e lb I fortfall "11 (\'('1 >leich,' dip glcichell B,· In·hungen de Schul ·
I'l'forlll ' \ ·en ·in,· \\'i('II), (11 i('h 111 \ (·rlorelH' Lit' h" miilH' (.f\\t' i t. ,\\('1111
,'rnl lIaph Illng('1' Ih"oJ'( ·ti'c!H'r Eillfiihl'ullg llI-ht·il di, ' I'l'lkli elH' ( hUllg
eilll l'l'!, ·U oll. Vi,·lm hr i t ,. IIl1v.. rg)eiehlieh hl' pr. mil d ..n •'ehiil'~11
sofort I"'i 1It'~illll d, · l ' 1I ll' r ri" h tc ins Freie zu gelll'lI und ihnl'n dorl dlt
nol \\(·Iulil!. (t'n El'liiul. l'ung"11 zu ~ehen, dip pält'l' ihl't' EI' ' iinzung und
\ " 'r t i..fun' IIU d('r Hllnd d l' L, ilfwl"11 im" 'hu II'IlU 111" tindt'n s"II,·n.
Auf 01..111' \\,,·i. ,' \1ird ·i..1 ko Ihilf(' Zeit.· pllrt, und di, , 'ehiil,·r fol~"n
rnil IIwhr (:P \ inn t int'lII \ 'ol'lra 'I'. zu d,· 'n \ ' I'HI "ndni " if·. chon '
rii lt't . ind. I ein"rn olclwn, dpr (' t hinl ·rdr.. in durch di,' I'r . i \'l'!r·
dpulliehl \I .. rot ·n oll. /)llnllPh \\erd"n zuniieh t d, r g nzen Kill (' 11 der
11 nd \'011 •·k izzpn . di,· \'or 11 11,·1' \UI!'11 in (·im·1lI . l lnul\ lc ,nt lt,lH'1I ulld
nll en •'chiilt'rn g. wigt \( rd ..11 IlIÜ 'n, di.. L,,·il i Iw kllr~el.· 'I (z. ! t
.\ h tl'ckung ein"r (:1'1'Id"11 z i ..h(·n z\\"i I'unkll'n ).• ' ach di .. pu Er·
l iiuI{'fun~pn fiihrl di.· !o!llnz" Kla ' .. im' o lc he .\ u fgl\ b mit I} ilf d ..s
L" h re l'H pl'SllIlIIli ' dun·h. , 'pa ,'r ercl,'n .Ich .. ( bunj,("n dun·h Kolo.nm·n
'on zirk, l" 'h \lalln \'or 'enornnll·n. \ oll d"n"11 j ><h· unlt r d"r I 'UUII
.. illl' inlellij,("II1< len '('h iilt' r I"hl. Die I' \orn L<'Itrt ' r I" limmt'lI .\I!.
Il·ilun!! fiihrt ·1' \1 ,hlt'n i,'h ihl't ' 'luglieder ·11 I. Ein Lt·ilf ,'n für du
('hull ','n i I , ,,1111111 im \ or/i( f'nd('n \\',·rk.· g 'g, h,·n . I) Lrin uro'- niehl
\' lI'rnll i ch von d, 'n ",ill7.t.lllllt'ih'n zum (; IUI7A'n. ondern umgek hrl

z'lIn
ooeh

I IInlll\'li eh, \On Ilt'm F.rli,pn zu dl' 'n TeileIl üh"r 'fl.llIg n.
1111 der \"'rfll ' '-I' pt IIlig,. \ er!· '1'1111 \'0 . chi:' " \ iill 'c h i . cien i.rn
u eh !t,h('mll'n "ini , KIt·illi k..it'n herühr : IJi,' Ahhilclungl'n 30/) und .11
(. 'Inff,·ln ) 011"'11 .0 korrigj( rL \\"'1' Il'n. dllU di, .\I"ßgt'hilfpn l i I 1 i " h
zu slehpn kornllll·lI. UIII I .illl ,\ n l't ihl'lI d"r ni' eh (t'n L t dllrch d s

nun "rford,·rlidu· . ' -il\\ 1'1 h ""g"n d h Ilend"1I <l"hilfen \ ' Iri,iekullfl.'·
fphl,·1' Zll \'t'l'lII"il!f'II: L1H'h d, ,,1J ,rauftr,'l pn" lluf I ttcn . nn lII'hl f U"
l!elll·iUell \1(·nl'·I1. 11 in 't'gt'lI I". 'l'Iil3"1I \1ir d B,'f.· ti!/:tn d"r .' d(,ll'lI1l(t'
lIIitt I Hi"III"1I 11111 I... il . d, . \ ·"rd,·r. und H in l('J'rnn n m . Bei Ah"- Il!(/
. d ll' in l 1111 d lIalld zu h'l( .h iih .. 1 dp/Il B,>th·n. Illtt 11 d " 111 ,·IIx'n:. 1II

() ll'rn·i(·h 'ind fu I dlll l'h\\e~ I".i Bnnd rnllß('1I nur kli I7...·I' Hich l tllbe
im I :..brau..h und 11 ird dito link,' Hllntl nll'hr IIn d .. r 'pilz(' d.· • 'will'
IIngt 'I,·gl. . \ 10 10. li kiinnl.' "IIIIZ. 11,' f lien. Zur ,'t 11" :Ji: )lil·1 Brill" n
dUll'h Lu p" n und F"l'IIrohlt zu hli pkell. i t ni"ht j "I,·rlllllnn. . h(',
ht'i ('hung zllp..k,·n lIIit • hiil .. rn ,.1'. hit"I"II"r \ ul(" n ohrlt' Ift l IlIltt,'1
nieht I..icht durehZllfuhn'n.• ' ., \ 1 d"l11 IIChrolllllti ,1" n (lhj kti " . ' 'i~.· 114.
.ollt(·n dln,,1 'n dito lIIod"rn"1I lll' h rOllla l i d"'n t Ik u" l rp " In l z hnden.
D ß lIuf . ·il. I1 \01' d m "Idl,'n d"1 K II't klion ,,111 lUllt'n '.. I / rnl
\1in!. kann nur lIul g,.h ..iUl'n \t'rtl.>n. J •. Pol/llck

I !I UI Ur ' llI i lion d"r I bril. Irl~h. \'011 .\Il>t'fl .'. 1'. ;' 0 '

h 11 n i 11 g. I11il t.·, \', 1'1 "1'1' ulld r l'll ·rl,· , \ u ll t. I i I " n,'n
(ii I,; (1If ) mil '·III'·U\ \nh lIlg ('n t h It. ncl .; i in (h'r I'Tl I 1",\\ hrl."
Furmul r.·. BI' un h i I!HI, 'frieurieh \ ' i '" .. 0 h 11 ( l ' re l
~,·h, . 1 3).
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Fort l'IZUII' tI,,1' ,'llmmlulI' er-..heinen zu I.. "11. welche sich hnupt 'iiehlich
mit der Kk-inkun. I der frülurermani-s-hen 7,('il besch äft igen soll. und die wir
..1"'11 j,'lzl \I " rmsu-n lx-erüßen möchten, Die vorlieg nden Hefte cnt 

halt"11 nußor :111 T feln neh I den I uf ie bez üglichen ~I','zi,'lIe/l Erliiul{'·
rUII!C('n nuch eine au führlich« kunsthi tori ehe Abhandlung über das
~111l1t' (. biet. Di« Bl'zl'i{'hnun "fl'ühgernlllllL-ch{' Z..it" i ·t dabei so aus,
~I'l'ifl'nd llufgdnßt. daß ein gut Teil d -I' "/HIIl/lI"/l Abhandlung sich mit
priihi tori ,e1WII und rchiiolo~i~('IH11 Problemen hl' ch äfrigt. Von den
'I'afoln kö nm 11 wir di,' folg('lId,'n besonders hervorheben. Por ta l von
, '. 'I ich " I .. in 1'1\\ in, 1'01'1 I im Ritter. I de Schlo- (' 'I'irol , Siiul (' n
der KI'YP 1 von Hi,'ell!'nllt'r~. Irische :t('inkl'l'uz{'. J)l'Illils aus H IlIl1 I1H'I'S'
",1"'11. T üren Ilh ;.ip rlato, Köln und Verona, J){'I. il. aus W UlIs I" l'f und
I' iilli!Cslul tr-r, Sehr

Eingelangte Bücher,
(0 i'poDdo d • Yerf ••rs)

11.!1( elularhl rll. b.' ln ' ,'nd dir ol:: ru, di .. die Ausführung der
'liIl t ,1t"1 KI Itanl !C" f ür den .. '{' vor u ichtlieh haben wird. Von
\Ir. E. B I' ii (' /I e 1'. ", ;, :1 ... \\"i n WO . , Ib·t \"('I'III!:•

• II.!IIlH Plansauunlun h ir " lIlt' in uü l7.i!:,' IhlllUlll~"U. He ra n '
I!" "lk'lI von d,'l' 7,('ntl',11 t -lle für \ r oh n un n-fortu in Österreich. -t".
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h,ld"l1 1flOS, ;.it'lh~t vr-rl g.
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TI' (' 11 k l e r,
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B, rlin l !llll , 11 i 1'. (' h I I d.
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chi ne,
Eck·
oh n I Tl{J. Pranz Zeia

l/l(}. Priedricll K i/l/l r

•••

genommenen Vorprüfung im Auge gehabt und den Einfluß jeder nach er
folgtem Aufgebot, auf Grund von Einsprüchen des interc sierten Publi
kums, eingeleiteten Vorprüfung ränzlich übe sehen oder wenigstens unter
ehä tzt hätte. Dies ist keine iwegs der Fall. Wenn ich auch in meinem

Aufsatz der Einfachheit wegen den Ausdruck ,,"orl'riifungsverfahren"
tatt der genaueren Bezeichnung .. Vorprüfung -Aufgebot verfahren" ge

wählt lu be, 0 geht doch dar u , daß ich gleich im ersten Satz von dem
besonderen "mit unserem g,-ltl'nden l'utent gc etz eing .führte n " 01'
prüfungsverfuhren gegeniiber dem friiher normierten Anmeldungs
verfahren" handelte, hervor. daß ich kein .,reine;; ,oorpriifungsverfnhren"
meinte. In t'ber ei nst immun mit IJr. I'aul Ritter Re c k v. )1 an n n
ge t t a, .,Da n ue östcrrr-ichi: he Patentrecht", Wien I 97, Ifred
H öl der, S. (I ff .• verstehe ich unter "Priifung der Anmeldung" die
Gesamtheit aller vor Erteilung de bez ügllchcn Patentes eitens der zu
,tändigen Anmeldenbteilung, bezw. der zur tberpriifung angerufenen
Be. chwerdcabteilunu vorgenommenen Prüfungsakte, worunter seihst
verständlich die Prüfungen über . tutt rehabtc Einsprüche mit inlxogrilTen
sind... itrengo" h It ich im Interesse d 'I' , ich rheit der Patent bei der
Pr iifu ng der im Einspruch weg erhobenen Bedenken fiir genau so not
wendig wie bei der Priifung vor erfolgtem Aufg .bot : c muß ja beachtet
werden, dnß, ganz ubge chen von den St reit igkeitcn iiher die Urheber
schaft iner Erfindung usw., da Einspruch svr-rfahrcn verniehlend
.\1"Illl'nt{J, wie z. B. Vorun ühungen im Inland". zut: gt· fördern kann, deren
Auffindung einer ohne "Hf.. der br-teiligtcn Bev ölkerungskrei e vor
genommenen rein nmtlieh"n Priifu ng au eh hei id..a !pr 01' 'ani, ation un
möglich wän'.

Ingt'ni 'ur Z ,. i s dürft mir nllt'h Illll'dem zustimmen, wenn ich zu
. lllllmenfa 'end zu der Folg 'rung gl'lange: Di,' •'ich rh"it eine Patentes
i~t um SO b'TiiB..r, je mehr (;esicht~punkte bei • 'in..r \ ' orpriifung (im all
gemeinsten, in ne de.; \\'ort ..s) 'tren' in Erwägung gezogen wurden, und
daher auch, je 'rößer die dahei dem Plltentnmle eiten d,'r inl 'ressiertcn
Bevölkerun skreLe durch Erhebung von Ein 'priiehen geIeisteIe H ilfe war.

\\' i e n, am I . 'pt rober 190 '

ehr geehrte Rednklion!
Die obige Zuschrift 1ngenieur I' i t t n crs i I weniger eine Be

richtigung me i ne 01 ('ine KI rstellung sc i ne . Artikel. Da ihn
hiezu aber einige , teilen me i ne s Artikels yeranlaßt haben :ollen, 0
sehe ich mich dennoch genötigt, kurz zu erwidern, und zwar tue ich
dies, indem ich mich s Ibst berichtige, bezw. klar teile.

E war mir nämlich nicht darum zu tun, den durch die amtliche
" or priifu ng erzielten \. rnichtunp;en von Patentanmeldung n die durch
Einspriiehe erreichten ge ','niilprzu. tcll"n. Ich wollte vielmehr zeigen,
daB die G e amt b u m m 0 der bel' e c h t i g I e n Ein wen
dun gen \' 0 n au l3 e n d('I'Zeit nicht, kleiner als während der Geltu ng
des Privile 'ien'e elzps i. t, wie es nach rngcni ur Kittners Artikel.
in dem dill \'erhält ni 'zahlen 1'7: 1000 und (\'0: 1000 gegeniib rg teilt
werden, den Anschein hat, sondern bedeutend größer (fa t doppelt 0
groß) ist, da zu den 1'/ Tau mlleilen. °ichtigerklärungen auf Grund y~n
außen n ach der Erteilung yorgehraehtl'n E in'" ndungen noch dIC
10'2 Tauscndt.eile 'leichfall von außen, jedoch ,0 I' der Erteilung er
wiesene V rnichtllngen hinZIIkommen (also friiher 6'0 1/ 00, jetzt 11 '90 '00) '

Dadurch. dnß 10'2 Tau mIteil Anmeklun en chon v 0 I' der EI'l Hung
mit Erfolg bekämpft werden konnt n. wird eben 00' irkl. daß die Zah l
de r erfolgreichen • 'ichtigkei klagen na eh der Erteilung Dur mehr
1'7 T au 'ndtei le betragen. .

Da ß I ngenieur Kit t ner d -n Einfluß d I' Einsprüche "gänzlteh
iibersehen" hätte, wird wohl um 0 weniger jemand b 'hauplen können:
al er der ,'on ihm gebrachten ,'t ti tik die Zahl der Ertt'ilungen, bCl
welcher die durch Eiru priiche v micht ten nmeldungen schon au 
ge.ehieden sind, zugrunde gelegt hat.
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° 3UU11.935 ~e_hrblleh der dllrstt-Ilend(~l1 (;f'(HlI ,'lrh'. Von E . .\1 ii 11 e r.
. m, _ /3 Abb. u. 3 Taf, Leipzig W08, 'reuhner (.\1 12).

•. .11.9:W .\ In'aUS('. Oll th e klnematl eul und dyn umleul Ilfincipl.'s
g?,ernlllg t.he construction of metal turning larhes. Bv .1. .' i c 0 Ion

O. 'Illlth ° 40') , m ,)~ - \11 I I 10' IG I' e e n " r~. . - oc. • _.).). ) J. .Oll( on !l , .0 n g 111 n n n,

. II.!J:l' i 1) ••1' 11111"11 vun lU"a. Von A 1'!1 b s t 8° n S \11Riga 190 . H ücker. ... . ' " . ) ,.111. ,».

.. 11.93,. U.'uIseh.' . :rßnd,'r. Von F :\1 I·', 1 I1 0. '_~O(j
.\Iun('hcn 190 I)' . h ('I . " e t lau s, •. , • ietric .> 4).

404 II.O:l!l _J:ill lii h ru n~ i.n dif' . :It'kl rol eehnik. "on H. Hin k e I.
, . m; 4-l.1 Abb. LClpZll' 100 , Te u b n e I' (;\1 12).

1UUO ()jll , ehlt' l!lIIa I ' .D ll. I' b s h . d e 1111(' 111 der n,'lallh('arlll'itung.
_ y. I I' P, eutsch bearh('ilt't von (' I I' f I d

m.• 7 Abh, BerIin 190s, 'p I' i n e e I' (.\1 'ti)." \. I' 0 n e .

11.941 1:leklrf)\('ehui ' I
elektrotechni 'ch 1" ktik e lf' II'ßknud,', ZlIgleich Leitfaden für da'
rn 1 7'~ Abb H e ra tl·um. Von A. I<.önigswerther. 8°. 107 S.

. - . ' . annover IDO . ,J ä n eck e (.\1 4'20).
I I .DI2 , : s,'n l ir l "ltII Ir:ebipte d ;\ I ' I' ' ~I e lf' ,' ulga bf'n Deutschlands auf dem

m. Li .\b~ j~ u./I\1t;S von \\ a' crkräften. "on 'l'h . I' n ,. h 11. 1°. 22 S.
• ;, CI' III 1.10 • Z"II rll.lblatt f. Wa "'rbau u. ' Yos't' rwir tsl'haft .

I 1
11.,14.1 (; l'ulogi 'ehe "orh('lIh'''UII '' I'1I 11('1' , ta nh(,,'k" 11 Vun Doktor

, e JI P 1\. 4°. Ic)' I on f I' .... "", ' .u ' \' _... " -'. m. l a. >l'r hn 190 , Zent ra lhlatl f. Wa<l:erlJllu
. a; el" ll't'chart.

I 00 II.n4-l DOlllluhriickl'1I lü r 11 11 \\'a. s"r " f'rk In 1'1111. Kllstelltriig,'r.
~rueken. mit Pfahlgriinduni!en au .· Ei ·en hl'lon. ''tm H. H" k uud (' .

(.,~ ~.~)I. d. °.42,'. mit :l-l A!l\'. u. I1 Taf. ,'tuttgart 100, , \\' i t t "",, I'

der ",.• 11t~.45 I)it~ Ih~lIl1lit'llt'n I':rgf'hniss(' de i' vom' Staate fiir Heehllung
rbeitj.!~n ukmer ~~trtebenen. I~nhn~'n in den J a hn 'n 1807- HJOti. Be-

et Im . k. LI enbahnnum t,'rlllm. , 0. 110 . Wien 190 K k Hof-
u. taat 'druckerei. ' . .

Akt' · 1I.~4(jl Uenk ehrilt anlä l~lieh des 2.ijährigen BesInndes der
·c ICngese sc laft " Bu kowi nae r Lok·tJba hnen " 8" 08 S. 111. 2 'ra f.
'zernowitz 1!l0 . " erlag der Gl' elIscllllft. " -

bri' k 1 1,. ~47 Dlte it r\u::, zur f;e ehlehl" un d 'rheorilJ dN ,chwebefähr-
le en. on 1" ,!I eck n 4- ' 36 \ 11 I . .man n (.\1 I 'GOi: . '. I,. m. 'l). AllpZlg 100 , Eng cl-

' I " . · 11.!l4 .:illi;:( '8 iiher Tulsp('rr.'11 Von K . H ell e r. ° l !l '
.>ödllllg 190 . . 'lbsl\'erIa . . . . , •.

11.!l49 J)ru! 'd lt' s nllu IG. H. h t ° - 1'11. ,lIlllm ung von Bauentwiirfen. " on
e e _. .• . m. GU 1'1If. Dre!<uen 1!l0 • K ii h t man n (:11 :l).
11.9;)0 nas Weilt'lI der I I \ '1 IArt illerie V R I' b lilie t'rnt'lI s e'f\'lIrrkhhllll(I'n der Land'

. on . v. ~ e I' h !1 I' 1 '0 ,'" S " 'r f I .B a h t (.\1 2',iO). I. , . O}~ '. m. ,) 11. lerl lll 1908,

0. 26 I ,~ . ~I l~i~.;'r~h~~I.~gUUg 1ll'llugt'lIh·urllrlll'lt"u. " on K. 11 i t sc h.
11 !l ~ ;' Z I . • unchen 190 . Old"nbourg (:11 1';)0).

I . ... :>- ,ur ehulhllllklrll;:l'. Von L. Bil l' ge r s te i n" t.I S
• e I p Z I g HlO , Eng e I m an n. . . . .

Z 11 1· ~·i3 ErlllhrulI;:I'1I h"hll Rllu \'1111 Lultschllll'lI Von Dr Grnf
, e p p eIn ° 03 B I' 190 ' .. . - . er III , • P I' i n g c I' (.\1 -' 0).

vom .\1
1
: .95-l . .\ntl~,a ~III;:•.. I'IZ ulld I'rtllldrrnohlf'hr. H era usgegebe n

(:\1 I: 0). emelllen ~r ndcryerbnnd. 0. 9G . Berlin 190 , Se lb t,'erlag

11.955 I'jjda "o"ik 100 I I I
0. 1O-t W' 1!1'" 111' ee 111 ~eht , LI'hrllllslaltell. Von G. W e i t z e I.

- . len. 0 , H a I' t I C ben (I<. 3'30).

b 0 u ~ Ik95Go C_~l'r di~V.VerhiitUIIl( der lUel;:efnhr. Von Dr.•1. R am
. . __ . I . len 190 , H a I' tI e ben (K 3' 30).

11.!Jil I ()je C'USlIIlIS I ' . ..
ihre Untersuehu • . ',~ un,', lllsonderh Clt d lC Vil'r ta kt· Gasm l
haI' d t 0 - 9 ng Ruf " Ir ts ch a ftli chk ei t u nd Leis tung. " on A.
(.'11 2'50j, . I '. m. 63 Abb. Braun ahweig 1!l0 , Vi ewe g &

J) 'I' )Iini tel' de. Innern ha die Herren Johann H ii t tel',
täd. Baumt i. P., Inll:. Herma nn , ' i e gel. Din-ktor der Wiel1('r
EIl'ktrizitii~ -ne. ,11 ehaft a. f) .. Kal'I HaI' t I jun., Direktor der" Er tt'n
Ö, terr. , 'ifen ieder- G 'werks.Gc,;cllschnft Apollo" und iegmund B run n,
• !ndtbllunll'istt'r. l1l'h. RUt. Zivil.lngenieur, zu Bei it1.er- tl'lIvertretern
d.., ,'ehi..d p;erichtp d..r Arbeit. r-t·nfalln'rsi..lwrunlo( · An talt für. Tied r·
Ö tNn'ieh berufen.

Co. in W icn.

Personalnachrichten.. Briefe an die Schriftleitung.
(Filr den ["halt i I die I ' r ' .. ein tl('l!ung Illchl ".,ranlworlli..h)

° ehr geeh rte R e d ak t i o n !
nter der Auf ehrift " , I ') 'I " ..01' 'l (' 6HI)) I .. Lrsc 11 ' ( cno II It tCllu ngen erschien in

•. , . ,( aufenden ,Jahr I , Z "1 . I 'f'" .von Ingenl'eur Z . OOb I . gangs ur .. ,I e 11'1 t elll Art ikel, CIS U CI' )", S' h I 't 00 • I' I
dpr eine durch inter" anle .. . .' le ('I' 101 osterrCl~ 11. (' leI' Pa len t (''' ,
'Tl' nzunfT . . ° tal I. tIsche Dalen untpl.tulzle wel'l"olle Fr.
"". . "memos m • I' ')/i ( , -l') ) '. b I I" •
Bemerkungen entl "It . - '.- u er (as g C1ch Ilwma gehrachtt'n

11\ ; nur wClllge '" t I', \ t'k I .. .. 11 Z . . 01' e ( leses 1 I' 1 e s vermngcn llIeh t
meme v00de 'U~tllm!llunglzu finden, sond rn neit ige n m ich zu eim'r Fnl
gegnun~.. cl' I~e Hlger: -i:lllrsleliung. ., - -j• .\11'. Ih'nnel 11 . BI'o U 'h , '"crPlarv of Ihe Iron " :te ,I Insl il u te

billIge" orte d s Artikels k oo I 00 I' I I I" I Lundon. i t am 3. d . •'1. in .' ',;·ell. t!l' .on>r. n 00' t"r!x'n.d ß . h b' . ,- . onn en nnm Je I (en ',IIU ruek erwecken ....-
a. I? el m~l.ner vnl~r uehung der, 'ieherheit ö. terreichisch I' Pnt 'n~ .\.::- .\rn'~ld EI!)" ~ I z hag e n, .\Ia hinenf brikant in . 1"h r . ·O trau

ledlgheh den Lmtluß der vom Amte allein, vor erfolgtem Aufgebot vor. ~. htf~leti seIt. I 'I), bt m 10. d . .\1. n h langem ehweren Leiden
Im U:>. Leben. Jahre g '. lorben.

Eigentum und Ve r lag des Ve . - V t I' h S . . - -- - -- ------
re ine:;. - e ra n wor t le CI' ,ehrl ftlclte r : KOll8ta n tin F reih . v. Pop p. _ Druck von R. , pie 8
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I . ' " .\ I. T: ( ber einig,' . "' lIl' rl lll g" n im \( ~ em rn n-] ort , Von Prof. .\1. B 11 h I.. - Pi" \\'n~>'Crkriifll.' , hwed ens, •"orwc eil lind der Schweiz.
Von Ing. Io:dllll rd ,.: 11 g, I 11I II 11 n (. '('h Ili13 ). .11 ifleilungen alls einulnen Fachqeb] I 11. Briickenbau . Ei. ' nbalmwesen. - Erlässe und
!l'1I/8rlll/ri/lII'.I1/1. ['ntrntl» richt. Z it «hri]! 11 chau. - B ücher chau. - Hingelangt e Bürh r , - Per onalnachrichten.

A ll e Reo hle vor behalten

Über ei ige Neuerungen im lVIassentransport*).

Abb. 1 Schnecke mit Stirnräder-Vorgelege von rupp (Grusonwerk In Magdeburg)

\' 'rhiiltnissell
I lind :!) odrr

g('nommclI haben. I:. sei z. B. hinsowie eu und im folgenden
zun ächst kurz eillgegangcn auf derartise Elemente fiir den
wagerechteIl 0<1<.1' chwnch geneigten •"ahtl'l1nrport , WIC sie
neuerdings das r I' U P P sehe • I' U s 0 n wer k in Marrdc
hure baut.

Die Fördcl"c1mcckell (Abb. 1-;) und Zahlenta fel l ) werden
J in dplI \'('1'. chicdell:t('n Borrieben plühlen. Zement -, chamotte-,

Karbidfabriken. Aufbe
reifungsans talten usw.)
zur Fortbewegung von
mchlfönnigcn und auch
wenirrerfeinen trockenen
Stoffen verwendet. Sie
werden meist wagerecht
rrelaaert. können aber
auch bis zu ,!50 anstei
"end arbeiten undl erge
bell dann eine etwlis "e
rincere J, i stung.
Die Welle der,' Im ' .ke

wird der Gewicht .ver
minderung halber aus
,'tahll'ohr gefertigt und
je nach ihrer Länge aus
mehreren St ücken zu
sammenuesetzt, die ver-
mittel ' eingenieteter

Zapfen mitei nand er ver
ini rt . ind. An den 'tim

wänden d .. 'c\mecken-
I troge ' befind('n sich dip Endla "I' der \\'elle. Längere Wellen

werden in bestimmt -n Abständen außerdem durch Hängela rer
I W,:tiitzt. dil' von all~('n durch -'~]J1nier?iich 'en " ~chll1iert,

\\'pn\rll können. Da. Schneck ngewinde Wird gewohllli hau:
Stahlb\rch und nur in besonderen Fällen au Hartguß ge-

fl'l'tigt..
I)er 1\lalltel <le: ~Chlll'chJltl o"c ' wird RW tal'ken, ' tahl-

bl('c!wll gl'bildet , die an d('n Kantcn und t?ßen ~urcl~ Wil.~ ke l 
ris(,ll versteift und miteinander \'Cl'schraubt . \lId, DIC tll'll\\'ande
Wl'I'drn ill Oul3ei. en hr'g' teilt. Tm da Austl'etell von Staub
zu \·(,l'hind"I'II . winldl'rTr ob n durchD ckblech(' abgeschlossen.
Er wird lYewiihlllieh \'l'I'mittel: lYußei ' ('mer Füße auf dem Fuß
bO<!l'1I bl{est ig od('1' mit el. HiiI1IYellrrn('11 an d('1' Decke de
.\ rJH'it ' rnuJnr.' IIl1grbracht.

()l'" Ant ril'1> ('rfolgt j(' n eh den ört lieht'1I
dmdl ,'til'lll'äder- od('r re rl,!r'''dervorlYelelYc (Ahh.
tt1ll11ittrlhlll' dm h Hil'lI1l'n. chpibr n (.\ bb. ;».

Abb, 3 Kruppsche Schnecke mit direktem AntriebeAbb. 2 Kruppsche Schnecke mit e lräderVorgelege

Von I. Uuhlt', Prof or in 1)1' den.

( 11 iezu Tn fl I 11 )

Dit' FOI t. ('hl'ltl" ruf d('1II n"Liell' d('r ~I enbcwecu11ce 11

k.ÖIIIH'1I wohl als "iJlige der n-chni : ·h wi wirt chaftlich wich
tIg t"l1 ~ II'l'klllllle UII:('I'(' I' u l tu I' \ '" e nm- ehcn werden:
d"l lIl nu-hr als IIl1f rlr-u lI\I'i t en : ndervn (; zbiot n 111('n 'chlicl\('1'
. '(·ll/lITt·lI. kraf t k011I IIIt hier du ()r,ing" Jl Jl eh UII •.. rem hohen
Z' I I,IP o, nach der lk-lu-rr. chul!!! \ '011 Ba um und Z"it, ZI\II1

.\ usd1'1\('1..,

, .I.. hiiIH" im tlJlJt '1II -inen lli, Löhne ,j" '11, um 0 mehr
tll'iin'l d('r W..tl bl'\\'('rJ> I uf dr-m \\"·11 111 rk te uch au f dem Uc
l.i"l" dt·. ~ Iru sent rau , port au ßvrh tlh und innvrh lh indust ricllcr
\ lIllIg"lI zu. \ uflla \IIJ\I' der verha ltni lII ilßi" hilliuen lila .chincllen
\ du·it." Zahll'l'il'\II' (; .. eil. rlw ft"n I nd F J!Hik n h \)('Jl ich im
I"'~I"II , llhl'~..lllll Iln tll'l' Au, bildu ll ,,J ,, . 11. 'ntr n, por t"l· hi(·t.. ·
lu·t"iligt , I\l\d ('. i. t zugl"i('h ..i1\,' 1' 1'/ ud(' ulld (: , nUl1tuun" , zu
'"I":n, \\ i.. l·h.wll di..... \ '011 \IIII'rika IU, 't 111 ' 11(\. ' 11 \ IU 'gulIg" n
r"\\·I.' I I halH'll. ulld \\'i,' I riiftig IIl1d T,' II l1d , il'h di, · t'I' jÜII" 'tl '
';\\'''1 , d" 8 Il\ph,' od..,' \\'..ni "'I' für I 11, B, 1n.IH', ' roUt' \\ ip J-lt·iIlP,
; 1 \I t , \l1l~1 p, i IIt· , Lalld \llld \\ 11 t' " "lh ulld F"I'I\I)I ·t rit,lu' ,
101'11\\1chtlg('1I \'('I-I-ell1 ·\ ·(·. ..11 "Ilt\\il'k..h.

\I. ..illt" df'1' \ il'lt'll 1-: 1' ,..hilI " d\,' (I' I:n \\ i('klun r , (·i
/1,11 dlt' , '1' ,' t"li" h". \,orrt.ho}ll 'n d U \ i,·lt· nroUh,', I i(,h, ful' ihn·
"' , t'II"1I \\ ('rk,· . o\\'ohl \\\P fll' II nd, 'J( l 11 1. 1'1\ '\UlI lIlIgPII dip
\lH'htl" 1"11 Illt·( 'hlllll. c1ll'1I ' 1 1 111 I'lJ rtll utt. I \lP, .'hn, (kl'n .
(hlJlfiild"J(·. , B"ch,'" I·rk.' 11 \\ • in ih...• F h.i " t ioll lIIil lIuf

) , I ' Die 1\ I' \l P 11 . ehen Ban d f ö I' d I' I' t' r (.r\bb. 4 lind. fi )I" . UII I rt ..Z. 1I 'Itrlfl ' )IHJi, r 1, . 3.~ ., 1 \ It I!HI , 1
1\1'1 11 , Iw,tph ('n 11.' eineIII endlo:ell nurt , ('iner .\ nt neb '- 1111( CIJl r
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.Antriebsteile nebst .qllßeisernell Troq-St irmcünden,

Zahlelllarel 1.
Ab m es s u n ge n, Kr a ft be d a r f, Lei s t u n g un d Ge w ich te wa ger e c h tel'

I Durch messer der F örd er sch neck e ... . 1/1111

1 mdrehungen de rselben in de r Minute
K ra ftb edar f bei 10 m Llinge . et wa P.
Stündliche Leistung . . . . "" I
Gewicht eines Ifd . m T rog aus itahlblecb, nebst Trog-

Isr:-ern u!ld Deckblech . . . . . . . etwa ]"0
Gewicht eines lfd. 1/1 ,chne"ke aus Stahlblec h, nebst
~upp l ~ ngen und Achse . . . . . . . etwa kO

IGewlcht eines Ifd. 111 cbnecke aus lI ar tg uU, nebst K upp
luneen und Achse. . . . . . . . . etwa k!l

a) Fü r u n m i t te l b a r e n A n tr i e b:

Durchmesser de r R iemen sch eiben mm
ll re i ~ derselben . . . . . . "
Gewicht de r Antriebsteile . . . etwn 1.:0

b) :\1 i t 't i I' n I' 11 de r - V 0 I' gel eS' e:

Durchrno se r der Riemen cheiLen
Bre ite derselben

I Umdrehungen derti~lb~lI' : : : : : 'in' uc'l' ~Iin:;to
I Gewicht de r Antriebsteilo. . . . . , . etwa kg

CI :\l i t K o g elr ii d er .V or g el e g e :

I Durch messer de r Hi em en sch eib ell
Breite de rsel ben . . . . . .

md reh ungen de rse lbe n
I Gewicht der Antriebsteile
I

. pennrolle sowie einer Anzahl T rag- und F ühru ng rollen lind
werd ~~ Je nach .ihrer Bea nspru chung und der Bescha ffenheit
de, F?rdergut In c h wer C I' und lei c h tel' All. fiihrung
(Jefer~l"t. ,'ie können außer in-wagerc 'hter Rich tu no auch sehrihr
an ·tel"cnd fördern, und '" 0

zwar ka nn die .'te·gun"
je nac h der Beschafien~
heit des Fördergute ' bi
zu 25° hetracren

Die Au w~hl 'de' Ma
terial fiir das 13 a n d
und eine H ers tellung

erfordern die größte
•'orcrfal t . Die zewöhnlich
Zur Anwenduncr kom
menden Oummibänd sr
werden aus meh reren
Gummi chichten und

Leinwa nd einla cren gebil
det. Die Deck sc hichte
der ober n Ba ndseite i t
nach der ~I i t te zu. wo
sie der .-\bnutzuncr am

. 0
111 t ten unterworfen i. t .
verstärkt: ferner , iIlfi
an den Hände~n des Ba ndes zur E rhöhung der Fe tigkeit noch
b ~onder~ Lelllwa nd:< t l'eifell eingearbeitet, Der (lummi ist
we~ .h, zäh und "s~h r wid ers ta nd 'fiihig gegen Abnu t zll n~ . dir
Leinwa nd ' ~a rk faflJg . ~lIld ä ußerst Iest, g webt.

. ~) er die Las t ford ernde, ob en la ufe nde T eil des Banups
wird 1Il b timtuten Ab tänden von Rollenst ütz en getragen,
deren Anordnung ebenfalls aus UPIl Abl» 4 nnd :) en ich t lich
ist. Durch die sehräsen Rollen wird dem Förderbande auf der
ganzen Lä nge ~Iie Form ~iner ~Iulue gegeben, d ie das seitliche
Abfallen de (,ut verlllndert. Außerdem sind zur sc'itlichen
J'~iihruncr de ober n Bund teiles Ka n teJll'ollen ( iehe Ahb. I und fj

lunter dcn vorderen . llIluemollen) vorg ehcn. Der leer laufende
IIntere Teil d e.< Gurtes wir d von wu"crechten Rollcnsiit zcn ere
tra"en .• 'ümtlich e T mg- und Kan t e~ l'oll en lau fen a uf hohl~n ,

Abb. 4 Bandförderer von Krupp (Grusony,e rk in
Magdeburg), Antrieb

'"k' I' Iüll ' I ihlachsen 111' e 'In <rußeisel'l\('1lnnt ronsratentcm ·ptI re 11 tell . I , - ., . ' , 0

Bö/kpn Iwfp. t iut . ind. Di r Sohmierung erfolz t dur h großl'
Stnufferbiichsen . di e nuf di e Hohlac h 'en ge 'chruubt " :."I'd('n.

Die Eilt fern 11 ng der J{ollensiit z ' voncinnndcr 1II1II"t VOll
der B reite des Ba nd es und dem (lewicht der FiJrdprlal;t ahi
11. zw, muß fiir hreite Biinder lind sc hwe re Brla. tnng'dcr \ b ,talII
verh ältni n;" ßig kleiner gewiihlt werden als fiir soluna lc ( ,llI't.(·

. . 1 Iii 'I I1 rollenlind leichte Belastuno. I tJl allzem uncn .'1111 ur.l u (PU _
Abstand von l -:! /I • fiir ( i r antenrollpn .'olchl:' \'on I()- (.) 111

uud fiir dil' IInterpn Tm 'I'ollrn .\ b tünell> \'on :!.;-) I 1/1 au-

zunl'hm '11. . . ' 11 '
Dil' fortzuheweer ndl' n •' toffe kÖUfil'll an bellehlgl'r • tl' I

d I' Ba hn dllrch eine ,'chul'J'p od er iihnlicllP \'orrichtun"l'n auf
da . Ba nd grll'itl't. wen!pn lind "elanW'n auf dil'.'elll geriin.'chlo,'
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IIl1d ohne durch Rvihunu tJd!'r '011. t iue Einwirkung eine Ver
ii ll d e l'u ll~ zu erleid -n, in de ' Heg I Li. zur Antriebstrommel.
ii~)('1' die . il' in einen dnruut er hefind li .hcn Behälter oder dgl.
IlIlllhglpitl·ll. Du Förder rut kann b ruch mi I lilfe einer
11, -oudoren .\ In urfvorrichtunc n jede r anderen •'tplle de
B,lllll',' lhgl+itd werden. Diese Vorrichtung hl"tl'ht au. einein

Abb,5 Band förderer Jl rJ ~ .J ,

Spannrolle

. i

Abb. 7
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Zllhl Cllfllfl'1 2,

L e i " l u 11 Ir. K I' 1 f t b d n I' f u 11 d G e w ic h 1eva n
K I' U JI I' sehen B U 11 d - F Ö I' de r e r n,

.' tiinrlliche Leistu ng bei
einer mittl ren Bandg e
schwi ndig keit von 1'2:) 11I

in d I' Sek unde !wa",3 11':):34 GO WO 150 , 1l '[)1 iJ.! 60
r raf tbedal'f für ein n tWII

GO m langen Förd rer
bei 1'25 fII Geschwindig-
k it in de r ekund
twa Rn, . , , , , s

U wicht der vollstäudi ren
Antri b vor ri .htumr mit
Vorgelege etwa kg , , :160 JOO 1000,14001900 -

G wicht d I' vol1stllndigen
Antriebsvorrichtu 11rr

ohne Vorgelege, nur mit
Riemen cheibe twa ~'g

tlewieht der voll tlindig n I
panllvorriehtung utwa

1 o 3:W I ·16U .i50
kg . , . ' , , , 'I

Gewicht ein s f':lIZ
Muldenr oll n auf Holz-
bohle et wa kg, , . ' :'!f) H5 4:1 70 ~IO :!O 29 I 36

Gowicht ein s ' atz I
r ante Ilrollen auf Holz
hohle etwa kg. , . '

U wich toine ~ßtzesunterer I
k ~·o 2- ;30 r)fl jO 16 20 2~'I'rl\~roll n tWII [I , , ' - ;) ••

(: wicht ines lfd,m ,unl1m· I
halid et wa kg , , . , 2'35 l)'j i'[) 10 1:!'fJ :!' 15 2'[) 3'j:,

G(lwich tein r voll Ulndigen I 11 I
Ahwurlvorrichtung 1\\'11
kg , ' . , " :!:IO j ,lO LOjO 1450 1~ 1 0 2:J0 j40 IOj

Gewicht ine Ifd. 111 hi, I I
llfIlIglei für die Ah· I I
wllrf,·orrichtung, n h t
Befe tigungst il n tWII
kg , , , , , " ll:i 2~1 40 I 45 I 55 11 16 2!l 40

--'I

iih.." d"llI (·'iin ll'l'hlllld.. auf • 'ehil'I1l'n hl'\\l>gli('lwll Wagen, cl 'I'

zWl'i iihl·l'l'inllld.·1' liegende Hollen tl ügt. D " etwas an ' I igt>nd>
Balld wird zwanuswi i. I' iiher dil'. e hl'idt 11 Rollen gpfiihl't IIlId
nUt boiin Pa, :-;ie~pII dl'l' oberen HoHL' da (Iut in darunter an 
W· llI'll(·htl', sl'it wiirt, lt·ill'lldl' Hutschen fallen ,

Der I ' uterha u c11'1' Bnlld fiin lll l' l' i. t den jeweiligen ört
lidll'lI Verhiilt ni: en anzuill 1'11'11 und wird vielfach in llcton
kollHtl' lIktioll a llsgl'fiihrt. Znhlentnfel :! eib im einzelnen Aus
kunft iilu-r Li-i, t ung, Arbeit: br-d rf und U wiehredie orheutzu! W'
. l'holl weit verbroitr-tr-n, sohr h tri h billigen Förlll'rmittl'l·).

;r: :!M" 'i

_bb . 6
\\' el'dl'll dir- Entfl'l'llllllgl' ll gl ilßl'r.l't\ 1 hi. ZII , 11, 100,1 ,')0 lIt

\I~1l1 duriiber, .-0 werden vielfach dlt· in j ün _t r Z -it z, B, für
d.lp Bl'tiit i ' lIllg lll.gt·dl'hntt./· Laue r ZII t>hl>nl' l' El'dt' (I'ohl,c.
I oks, 1';l'zl" •'alld , ~I üll, \\ IZI'i . en, Höl? I' 11 w. ) hnell In
\ ufna hllll' kommenden l lor-hba hnkrii ne ge, iihlt., iih 'I' die Abb, li
und 'l in Vcrhiuduuc mit Zuldl'lltllf.>\ :\ einen gut 11 ~bl'fhli k
"l'wiihl't'll nuc h in IWZII " auf dip wit'htig. t 11 I at r-n . 11, Z" , nn h
dt'lI .'~lI h ll't·it· IIl·1l 11 11. 'l'zl'it'hlll'tl'll \ 11 fiihrtlllglll c1!'1' ~I l rhinC'n '
fll lmk \I oh r " F l' d l' l' h ll f f in ~l ll n h l' i lll ")

) \ 10(1. !lw'h ,, 11 iitt,,", :!O. \1111. B,·rlin I!IO , " . 1 il, .. . 50 I I ,
. ) J)i. W hl d, I' :"!lnll\\l i ulld Brii..k.'nl 'n i 1 0 ~ tr olT 11.

d.I\U dir' Brii..k,'nkllllt. Illt;j( li..h I .Iu ti IU f Ih ,I n h d, 'n tirtlil'lHn
\ ,~ · rh idl ll i . ,n ",rdrnn liirli ·h 'nt "n 1lt'lId,> \ .. ·hi hlln 'n l'intnot"n
konn'·n .

. J) , riir S,·II. IRn i(.. " ..,!, J( '" in d, 11 Ni l 'r n " {.-n 1/ Tri kmft
KroU!"lIt" il \Orkollllllf'n (Kriißt I' (NI, r kl"II1' I' '11'1 kr fl., ind lIIrztit
, 1I"n), , 0 "urtI" di, Z Ih" 'nl If, I :1 (ur d it ,T k ft ou rch 't'führt

V\ln 2u HO /I '" 1I111\1t it. und 711111 \ er I. i, h nllr J ~ 'Illt . \ 11 ftihrun
\ on '2'7 t \lno Ii t hin7.ug"(ugl.
d , \ 11 I~ di. ,\u I dun g \ on 1'2 '1i IJI h 11 i h LorI, ilh . rt t·"" i t'n
. hil<'I I('·I~." 1',1' \ u I dun di IN tn IHn, I 111 uno Ulh d (;'"
I, (1'1d (ur d..n K nfiihr(J' r.u kn PP im, I I
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. Für noch größere Ent fernunuen werden in der Haupt suche
die bekannten B l e i c her I chen, P o h I i g schell, K 0 P P e I
schen oder B e n I' a t h e " :-\chwebebahnrn (Hängebahnen oder
D I' a h t sei I b a h 11 e 11) ucwä hlt. Zahlenta fel -I *).

11. Tä:Jliclle Pörderko~te,!· Blei I I 1J' .• /On eicher tschen ralüse ilhulmrn,
(Die Beträae seizen si h
'chm 'e "I d P IC. zu alllmen aus don U nterhaltung kosten:

lfür ~e~l~ ~n \' ult~.Ta~erlal und Kosten de r Bedi onungs mlln nscha ften
c e tlr la tnlsse be rec hnet]; Kos t n der Betriohskra rt nicht

mit oinge rec h net)

Abb, 11 Kettenbecherwerk von Krupp (Grusor.
werk in Magdeburg)

ladunu der Kohle an der (;l'winnlln":~tl'lIl'. In der Hegel \ 'erden
hiefiire- fahrbar .\b, tUJ'Z- und Aufnahmehriicken benutzt, iiber
welche die Wagen bei Drahts t-ilb 'trieb mit Hilfe von Kurven
scheiben gefiihrt werden: für diesen Zweck hat sich besonders
der BI e i c her t eh Kuppelupp rat "Automat" (D., H. 1'.
• -I'. !);j:):I7) mit oben lienendcm Zug 'eil und iibrrhöhten I lemm-
hacken bewii hrt. .

Ein Beispiel hiefür. da, nmru-ntlieh auch dil' aur.\erol'(knl.~H'h
uroße Anpassungsfähigkei der Drahtseilbahn erk nnen ,laUt.
bietet die von K BI e i c h c I' t l' (' 0., Leipzig, erbaute und
kürzlich in B trieb genommeue Anlagc der t: e I . I.' n k i r c h.l' n e r
B e r g werk s -.\ k ti e n _G p . e ll s c h a ft' in Upl onkircheu
(Tafel 11 , Abb. - 10).
I 'ie hat den Zweck, bei
wno nmalivel Kohle

vom Fördei chacht
Rhein-E ibe I II ( \bb. '
und 9) nach einem Lauer
platz zu . ohaffen und.
wenn genügend \\'agen
vorhanden sind, da - Uui
wieder zur eparation
zurückzubringeu od 'I'

auch dio Förderkohle
vom Lag rplatz au un 
mittelbar in Ei senbahn
wasen (D, .\ bb. J1J) zu
verladen. Die Gruben
wa"en W rden dUJ'ch
zwei Wipper in pinpn
J"iilll'llmpf H entleert.
aus dem dic Kohl!' t!PII

an di!': I' .'t rlll' VOI1l

Zug eil abg!'kuppelll'll
Draht. pilbahnwagt'1l zu
ni ßt. Di Wllgf'1l wl'l'llrll
nllll dplll. il zU"t' cho
ben, kuppelll :ieh .:ell> ·t
tntig 3n und fahren auf
dl'r gen i rten .·t rc 'ke
, I IJ zwischen Fürder-

maschinenhau und
"'iirdl'rbrii ke na h dem
pandlt>1 ZUI1l Lall '1' 

pi, tz erbau ten Uerii. t.
umfahren :elb tiili,
die t -rnkplll: ('heilH' ('

unll gelangen auf dpll
wa" rechten •'trang,
an dl'll ich die Ah·

:turzhrii(·ke I~' F U
all. chlil'ßt. Hipr !'nt ·
leer Il 'ich die \\' g '11

1I1 lwkannt J' Wei ' 1'

:l~'

2 
34'
43'
53'
GU' 
7il'-

13'
14'
I '1)0
:!4' 
30' 
36' 
4:!'-

~ I n r k

10'
11'
15'
l !)'
2a'(ju
28'
32' -

lla hnlanlle In m

[,0
100
200
500
1)00

UO
1000

• I I (unll'
in t

Hahnl n ge i 11 m
~tundec- -,-

lei tung in t 500 1000 2000 5000

. 1 a r k
---

f, .400 11.700 1 .200 il7.700
10 !1.OUU I2.!JUli 20 .4()O 4:!J,UO
20 IO.SOO 14.\J00 ~W.70(J f,O.OO(J40 11.500 17.500 2!J.00U (;2.00060 IB.200 20.000 B4.000 73.0000 14.500 22.000 38.500 H,QO100 1:).000 25':,00 4B.OUO nc.ooo

Bekanntlich werden di ' I 'chwebeba hnen 11. H. auch in
I~el~vol'rag;ndel!l ?ll aß e für die \ufstnpclung und V '["tei lung von
!<,rz und h.ok: mne rhalb der Hiit t enwerkc ben utzt, u. zw. sowohl
m FOrJ~ vo.n Elektrohängehnhnen al. aueh von Draht. eilbahnen
(~. B. fur (hr Hocl~ofenbegich tll ng _ sie h auch unten _ IIS W . ) .

• chwebebahnell dIenen fem el' zur AllfRtap elung ulld J-t ückver-

Zahlentafl'l -l.

A n I n g c- 11 n d F ö r d er k 0 B t e n von J) I' a h t s e i I h n h 11 l' 11

unte r normalcn V orh iiltni S Hon n a c h A. Bl e i c h e r t
c Co., L 'J i P Z i g. G 0 h I i s.

I. Kost en der mechanischen Eisenteile 1'0n Bleichertsehen Druhte il .
bahnen. in flach 11I Gelünd .

(I~i'.l TagA leistung kann ~ e w ij h n I ic h gleich der Iüfachen ·1Unden .
leisturig angenommen we rde n, die .Iahroslelstung gleich der 300fachcIl

T agesleistung)
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Z:lhle ntafel 5.
Ahm o tl u n 'en, KraftLedarr, Lei' tUII" 1IIld Ge\"I'cht f" k htt>' e ur . e n rec angeordnete Becherwerke

(n a c h Krupp*).

30 27 24 24 24
00 soo 1000 1000 1000

120 130 130 130 160
120 10 94 94 94
2'5 3 3'5 4'5 6
3'1 H) 6'4 7'2 10'8

17.400124.000 30.000 :35.000 50.000

UO 900 1000 1050 1100
25 30 36 3i 40'5

I -
400 440 550 670 700 780
90 110 1:.0 IBO 150 200

240 250 300 330 3HO 400

5 100 110 125 140 150

9 I 9a I 10 1 10 a- ' - 1- 1 1

Mit R.'idervorgelege

7

200 250 300 350 400 450 500

75

[)20

;160 760
17 23

35 30
700 750
120 120
110 120

1 I 1'6
O'~j2 I 2'2

6 '50 12.000

150

470

450

42
600
110
112
(\ '7

Ü'7[1

4
210
·15
140

25
4'~

120

2-6
160
3ö
!I[>

400

46
1;00
110
122
0 '5

0'36
I

esoo I 5500

40

400

46
Goo
110
122
0';1

0'26

160
:30
80

4
210
45
140

4:1

(; r ö ß l' ~ r3 ~~_6_' '~-!..----l.-----L-'-_..!...---.l..--_I
_ _ A~ r d nUll g I1 dervorg lege I

I IIr·it der Becher ~I 120 ' 150 100
Urndr hungen der Ketten - od r Gur eh ib I

I in d r • Iinuto . . . . . . . . . .• 46 I 4(; 42
J)urchmetl r der ntri hs·Hiernen eh iben tn711 700 70<) 00
Br it derselben . . . . . . . . '" 100 100 110
I mdrehung n der Wem n ihe ib n in d r , lin. ·16 4li 42
I raftbed rf hei 10 /11 FürderhÖhc. t a P 0'11 (l.[) 0'7

I I,nhalt ine B eh r b i 1 '2 I iillun . . . I I0'26 I 0':16 0 '7;)
l'ltiindlic.h Leistung bei ' 12 Füllung d r I

I Be..b r . . . . . . . . . . . twa 1 1900 2600 I 5500 1900
Uewieht d I' Antrieb I j] für Kett nb ech er -

\ erk., . . . . . . . . . . . t\\ kg 220 2;>0 :130 42[>
{:ew! ht ein Ifd . ~" K t~ mit B eh rn t k.q 3'7 4'2 3 '7

IG wicht der ntriebsteile für Wl'1Il n- od r I
' (;l~rtbocl..erw irk . . . . . . . otwa kg 200 220 310

: Gicht eine lfd . 111 Hi men oder Gurt mit
B~·11 TlI • • • • • • • • • • etwn kg I 2

Cl WI iht des • 'h15l'ftrog . . . .. .. lliO
,, 'I' rog au f'otz . ,. I 30
" des Obsrteiles . . .... 0

" eines Ifd. 111 mh ülluu usrohr (Doppel-
rohr) . . .. etwa J.'g 40

I
, Ju c uUII f Ir L "'fe d r l u D. J em 11 er Gurt er ib, ich. d m doppelt n Ab8t nde uri ehen den heibenacblen trnt r Hiuzurecbnung ~ou 2 m w hr ud

für die e uu h.rntle L nge der Umhüf lnng rohr d ie um 1 m v rmlnd erte Ent.fernung der Schefbenaehsan eugrcnde zu. 1 8D i.t. '

( . hluB folgt)

durch An. toLl n an einen vorsetzbaren Anschl n, ohne ich vom
%u~ ' il zu lö en. Dip Fort iotzun de, U1ei. I" für die rück
kehrl'ndell Wa n konnte nicht parall Idem. tran y fiir die vollen
W ren W 'itergefiihrt werden, da zwis hen F örderm ohmenhaus
und Förderbriieke der Platz hr knapp ist. Infolzedc en wurden
Vordelll Fördermas hin nhau. zw i Kurven: heib nlI und I ein
ue -chaltr-t, durch welche die rückkehrenden W'an('n auf eine
,..rnkrppllt iiber dem CI' ·tpn •' Irang . 1 U gell'g ne 'chienc K I,
~I? 'rgl'll'itet werden. Die W gen g 'llln"cn dann über ein im
%~ckzack gp]t'gc')H' \ T g t.rr- ke Jf . . (mit zw i L mkehr h iben)
Illnuntpr zur Höh der unter n Plattform und komm sn 0

zuriick zu dem Füllrumpf R, wo . i von neu JIl b I den werd n.
D1'r Hückt ran port der r ohl g ht in d I' W i vor sich. daß
der auf di-r Brücke vcrfahrb re Drehkran D, der, zie r 'sagt,
.'h·ichzeitig für di B I dung on Ei nbahn n n be ·timmt,
I t ( I)'). die mil <: reifer U auf 'enonunen Kohle in einen in
r ~r i i (+rnmi l te angpbra ' h t~'n (ber! dt'rumpf P wirft. au: dem
~IC ])1' Itt:pilhahnwll"en beladen werden. Die Wagen werden
111 dir . pm Fallp IlPreit in dem bercn ' tockwerk. ehe ' i an die
Pmkehr. e1ll'il)(' .11 gplangen, bpi Q h 'e.kupp It und nach dem
o."l'rh IL dl'!' •'ppawtion geh'g nrn mir T führt , wo
. le . an gpeignel I' I 't 'lIe VOll Ir lIId ' ntleert, und wieder auf
'p!'Ich pt w'rdl'n . • i' fuhl'l'n d nn über den Zicb kweg V X H
nal'h dl'm untpl'l'n ,'tockwerk und von hi I' \ . iter zum Laner-
)11 tz. ~

Dip Oruhtspilhnhn i:t im ' tand('. 12 t td . zu befördern.
wiihrPIHi dpr Drehl'mn auf ·15 t/ w. eingerichtet i 1.

, .. Fiir dpn . p n k I' P C h t e n 11 t) n: pOl' t ,'on
• l'!luttgut, d. h. zum Ilpllrn "Oll lI1ehlförmi nen. kÖl'llig n und
nll~h grohsiii I'igen I 'tolT n (Li: Fau ·tgröße) auf \' rhiillni:miißi"
klplnc Höhen (:!O :1011/) od"r ,'on einer . 1 chin zur ander('~
h ~It r I 11 P Jl (i h.. 0111'11·· ) )wIII'rdin . uch I' e t I C 11-.

~{ I I' III I' 11- und. U U I' t b (' h I' I' \\ I' k e ( bh. 11 und
'. hll·ntaf ..1 iJ). DIr Iptzt 'rrn kOllllllt n nur in J trarht, w('nll

dl.. zu fi)/"(!r'I'I11It'n ,'tofT.. ni 'ht (rhitzt . illd OIlt'l' . on t zel'l'törend
lIuf d %1IJ.: ,rg n \ irkt'll können.

Dit' Ih'rh..r . ind in rnl pr' h ndt'l' . nz hl ur 'in'r od('r
zw..i I'IHllo.pn Ulirderk tl 'n , ilH'm Ltdprriem n dt'r Gurt be-

• ) Außt'r 11..1 Ij('kllllnf('n ,\ nf7ii (n fiir . dn , • -ck•. Kippllluldell.
Jo'i'l'1h·! "'I It'n 11 •

fe tigt und laufen oben und unten über Ketten- oder Gurt
cheibcn. Gewöhnlich ist die obere cheibe verschiebbar gelagert

und vermag durch eine pann cheibe eing tellt zu werden.
während die untere oe' h ibe im chöpftroge festgelagert ist.

Je nach der li ehaffenheit des Fördergutes und nach der
Höhe, auf die gefördert werden soll, werden die Becherwerke
entweder durch eine einfache Riemen cheibe oder durch ein
Rädervorgelege mit f 'tel' und 10 er Riemenscheibe angetrieben.
Die Becher sind aus tarkem Ei enblech hergestellt und mit
Flacheisen eingefaßt; ihr Form wird der Art des Fördergute
angepaßt. E empfiehlt ich di Becherwerke mit einer ei ernen
Umhüllung zu \'1'1 ehen, die den <ranzen Becherlauf dicht ab
schließt und da ' Au treten von taub verhütet. ie besteht
au dem gußei ernen chöpftrog mit chmiedeeisernem Ansatz,
zwei im Quer Imitt viereckigen Blechrohren lmd dem chmiede
ei men Oberteil mit nschluß tutz n für den uslauf de'

uch au Holz W rden die chöpftröge und mhüllungen
vielfach herge teilt. ~leist teilt man di Becherwerke enkrecht
auf (Abb. 1J); ie können aber in bonderen Fällen auch schriig
angeordnet werden.

Die Wasserkräfte Schwedens, Norwegens und
der Schweiz.

• ' ach einem Vortrage, gehalten am 3. Jänner 190 in der \' er
~:lIl1mlullg der Fach uppell der . IRscb ineningenieure und der Bau
und Eis nhahnin" lIicure von Ingenieur Oberbaurnt Etlll:trd t:ngc] lIIallu.

n.·ö . Lande eisonbahnb u·Dir kt(lr . )

( ehluB zu .'r. 42)

oeh intClI iver als in eInveden und Torwegen wird
tli Au nutzunO" der Was erkräfte in der chweiz bet riebeI!.
Im niirdlich n und nord\ tlichen ilo der chweiz
..in<! die dort zum ist VOll Iter 'her be thonden \Va er-
kraftanlllO'en modern umgebaut und zu elektri ehen Zentralen
Ilul'gestaltet , orden. In der Udlichen ehweiz werden da
~cgen fa dun'lm' 0" n uo größer Kraftquellen ausgebaut.
111, bond rc H di im T I der RhOne und de Tc in
der Ftll.

.) Der voll tIlndige. Reisebericht i t von der cbriftleitunO' znm
l'rei'l.' von I' 3'- zu hezlehen.
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Die Heranz iehung von Geb irzssecn mit oftmals unter
irdi chen Abflüssen zur Ausnützu~g hoher Gefälle machen
derartige An lagen b sonde rs inter essa nt.

In der ö tli ch en chwe iz bez innt ebe nfa lls eine rege
Tnt iekcit im Aufschließen von 0",a ser k ra fte n. Daselb t
nimmt da im Bau begriff me Löntschwerk eine hervor
ragende te ile ein.

Ein besonderes Augenmerk wird se itens der Bundes
regierang der Gewährung neuer \Vasserwerkskonzession en
im lIi.nblicke dara.uf zugewend et, daß die Einführung der
elek t rIsc?en 'I'raktion .auf den I-l auptlinieu der Schweizer
Bahnen III naher Au ssicht steht. um einerseits di e hohen
'l:raktio~skoste~ zu erniedr igen. ' ande re rseits di e Verkeh rs
siehe r-he it. sowie di nnehmlichkeit des Reisen s zu erhöhen.
. . G rolle deutsche El ektrizitlltsfirmen, wi e 0 c r li k 0 n,

S.l cm en s-S chu ckert-\Yerk c Lahmaver usw. haben
erze ne tudi b . . ' J ,e ien ureaus emgerIeh te t. welche eingeh ende Er-
h. bun gcn über den Fraehten- un(l 'PersonenvCl'kehr auf den
el? zelne n Bahnlinien pflegen. um di r- Grijße der für elek
trische Traktio üti I~ " 1'. n nu igcn "ne rg lCme nge n festzustell en IIn(
d1,e wlrt ' ehaftl ichen F ragen der Il erunzieh unz vorhanden er
" as.' erkrä fte für Zweeke des elek t r isc he n BallObetrieb es zu
stu~leren und 0 di e El ektrisierunO'saktion der Bundes
reglCrunO' k räft igst zu unter stützen 0

D ie Be trebungen zur Au sn!;tzun O' der \Vasserkrllfte
der 'chweiz zeisen im a llze nreine n den zl eich en Eutwick-I 0 0 0
~.ng .gan O' wie in kandinavien. Au ch die Disposition und

E lI1flchtung de r \V erke wei sen viele Ahnlichkeiten mit jener
der Tord lä nde r a uf. Ein charak te r is tische r nt erschied
drnngt sic h j edoch so for t dem Beschauer auf; w ährend in

kandinavien \Va erk räftc fast im "berflus:"e vorhanden
si nd und dah er ihre möglichst billige Verwertung gege n Uber
der ipa rsame n Ausnützun g wesentlich ist , zwingen di e im
g.anzen ge r inge n W asserkräft e in dr-r Schweiz zur äuß erst en
Uk onomi e. E s ist dah er bei den chwe izcr W erken eine
a ußero rde ntl ich inten sive und oft mit hoh en K osten er k aufte
A~sniltzung aller j eweil s vorhandenen g ünstigen Um st ünd e
hr-i Herst ellung der . tauanlagen sowi e der Wasserführung
zu bemerk n.

Von den besichtigten Zentralen will ich nur kurz die
int eres antesten beschreib n:

" t. d a u r i ce. Di e Anlage ist Eigcntu m der tadt Lau
san ne.

. D ie Iindestwass rm enge beträgt 23 m:1r ek. (während
zwei Ionat en ). da ' 1:-utz gefilile 32 m. Das \Verk ist d('rzeit
a uf GO 0 P ' a u 'geba ut und 'oll a uf 15.000 1'8 er weite r t
werden . Das \V erkswa ser wird ober halb • t. l\Iaurice der
Hh üne entnomme n.

Der berwa 'se rs p iegel wird durch eine W ehr- und
• eh utze nun laO'e a uf gle iche r Höhe erhalt en. Di e Ob erwasser
fUhrung er fol17t in einem -1 I.·m langen offenen Kanal zum
\Ya" er ch los e und wird von da in einer 470)l/ laneren. 0
e l-ernen Rohrieitun lT von 2· JII Durchmesser (fUr 60 )l/:l/. ek.
berechn et ) der Zentral e zugefUhrt. I

lnsge amt sind (j ' p iralt urb ine n der Firma E s c h r
'V ys s von je 1000 P ' mit 7111 lanO'en auO'rohren fUr je
;) m:l / .ek . aufgeste ~ l t. Diese sind di~'ekt gekuppelt mit je
:! GleIch trom-. efle n- Ge ne ra to r('n fUr ~250 V und If)O A.
Di e .\ nlnge ist im Jahre 1902 von dei' Co m pa 0' ni e
de r In d 11 S tri e e ie c tri q u e in Genf als ' criengleich 
st ro m- Hoch 'pannungsanlage gebaut und liefer t Gl ei ch strom
von 2000 bi ' 23.000 V pannung in da s 36 km ent fern te
Iron um gebiet von Lau sann e.

V 0 u \. r y. Di ese AnlaO'e ist 'benso wie die nahe gelegen e
Zentral e Ai gl e und j en e von II a u t e r i v e und 1\1 0 n t e
b u va n Ei g 'nt ulll der ,0 e ie t '. e i e c tri q u e
\Te \' e y - . 10 n t r e u x .

All e di e. e Zentralen arbeite n parallel und versorgen
d ie '"'Wdte , e v e y und :M 0 n t r e u ' mit Licht- und Kraft-

st ro m ; außerdem liefern ie den Betrieb sstrom füI" me hre re
ele k trische Bahnen. darunter für d ie '1' r a m w a y . 10 n
tl" eu x - Chill on ~nd die Gleichstrom ba hn M o n t r e u x 
Z w e i . i m m e n.

D ie Zent ral e V 0 u v r y entnimmt das Bet ri eb sw asser
dem hoch gelegenen L a e 'I' u n n a y. welch er durch V.er
bau unz sei ne r unterirdisch en Abfl üsse als tau weiher
(5 Million en m:1 Inhalt) benUtzt wi rd.

Die derzeit ve rfugbare Mindest wassermen ge ohne
Heranziehung des tauweihers wird m~t 3?0 11. ek . angegebe n.
Das Tutz geflllle betr ägt 935 m und wird III e i n e r tufe a us
ge n utzt. Das in e i n e m trang~ he~ges~ellte stä hlerne .nruek~
rohr von 300 111m lichter W eite ist III fünf übereinauder
geschweißten Lag en h~rgestellt u~d auf l\u ß~~ordenthch
einfache j ed och sehr Wirksam e W Clse an den toßen d~rch
Asbestri~ge , wel ch e in a us Kupfer hergestellte Hohlrlllge
eingelegt sind: ge dich te t. . ... , '

Au szebaut ist das \V erk derzeit auf ,000 J , bezw.
700 I1 ek~ Durch Zubau ~och vorhun.den er un.teril·discher
Abfl üsse im Hochsee soll die Anl age einer zweiten Drucl~
rohrleitune und di e Erweit erung des \V erk s auf etwa di e
doppelte {\' erk ile istung er möglicht werden .

Das im ./ ~hre 1901 hergest ellte Zen.tralen O'eb l~UlleT e ~l t
hält den Ma schlllcllsa al angebaute Maz azin e und die \\ erk
stä tte. E s sind -l Girard}rurbinen der I~schinenfabrik V eve Y
zu j e 500 1'. ' 'und 10 0 Touren und zwei g le ichar t ige zu
j e 2000 P. ' und 500 Touren (Baa ufseh lag ung 220 11 ek. )
vorhanden , j ed e direkt ge k uppe lt mit ents p rechend. tarken
Drehstromgen erat or en der F irma ß r 0 w n, B 0 ve r 1, bezw .
'1'h u I' y für 6500 V pan nun g. Au ßerdem . ind 2 gesond rt c
Erreger-A ggregat e zu j e 2fl P, ' ~llld 2 zu j e ~ 20!,) der
Firma 0 e r li k 0 n a ufges te ll t. Die G eschwllldIgkCltRregu
lierung er folg t bei a lle n Turbinen mi tt el s mech anisch er,
selbsttätiae r R ezulet oren und k ann a uch vo n Hand a URo 0 . .

besorgt werden . Der Wirkungsgrad der Turbinen ist mit
85% gara nt ier t.

P 0 n t e b r oll a näch st dem Laz o mazciorc. Ei gentU mer
, 0 00 . \\T

dieser Anl azc ist di e Gem eind e L 0 e u r n o. D Ie asser-
entnah me ~rfolgt aus dem l\Iag <riaflusse ; di e Minimal
wa ssermen ge beträgt m:11 ek .; di e 11 0 'hwus5el'lneng'
60-70 m'Jl ek. ; das J:Tut zgeflllle 3f)-3 m; auggefu lle
bi s 6 m. Gegenwärtig ist di e Zcntral e a uf 2000 P a us 
geba ut, j ed och i t eine Er weite r ung auf 3000 I'. ' ge pla nt .

Das \Yerk wa se r wird ohne ' tu uunIagc um r >l'h te n
Flußufer an geeig ne te r tell e direkt gefaß t ~nd vom Flu.~
hette in eine n Tunnel einO'elc ite t. An der Emla?fst~lle ll;t
ein eiserner R ech en zur Verhinderung des Emdrlllgen

grünerer G eschieb e in d ie Obe r wa ser fu hr ung angeb rach t.
Eine hutzen anluge mit I1andzug re O'elt di \Va se rfü hr u llg
bei Hochwa r. Der Tun nel i t za. 1200 11/ la ng und f~r
eine K ap azitllt von m31 ek. profili >r t. W ei t rh in fu hr t Cln
offene ' Gerinne das Werkswa. ser zu m W as ersl' h loß . Knapp
vor dem selb n ist in e DUck r - nt erfuhrun g b ·i eine r traße
angelegt. Das \Vas 'ersch luß hat zwei gct rcn ~te Fa 'SllOg 
kammern fUr zw ei Rohrleitungen , ferner emen berf~ll
und di e er fol'de d ic he n L eerlaufsl'h Utz . Di e Einl ilufe III

die Druckrohrkammern sind dUl'ch F einrc{·h en gesch litzt .
Da das Abfallaub welches in den off I\('n Werksgrab~n
fHllt, di e I~einrechcn verleg t ode r trotz di e:"er Hech en III

di e rrurbine gelanO't soll kUnfti O' der berwllssergrabcn
ab gede ckt und hie:lllrch di (' sem bel tandc ab geh olfen
werden. Zw ei Drllckroh r von j e za . 11011/ L l1nge und
1'50111 Durphmesser fuhren vom 'Va 'e r8('h lon au f eine r
eisernen FachwerksbrU pk zu (lern um r ch te n fcr ge 
legen en Kra ftw erk. Am W a se rsch loß si nd b 'i m Einl~uf
in di e Druckrohre zw i Entla. te rrohr zu m AusO'lelch
pl iitzli ch auft re t >nder tüß in d r W a ' 'e rfll h r ung angel·ert.

In der Zent rale ·elb. t . ind di e Druckrohre mit inande r
verbunden. Di e Zentral e i t :"eit 1903 im Betri he und
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Lampen zu 10 NA
.. 16 ..
.. :?:J ..

Für Kategorie IY mit der lnng ten Benützung dnuer
von 1500 Brennstunden steig t der Prei :

Für Lampen zu 10 Sl{ a uf Ii' 1r) ,
n " n ] (i ;- n :!:l,
') 11 2;-, .. 35.

FUr ai on lampen bl of\ wilhrend de s Sommet' be 'teht
ein besond ers billiger Au sn ahm etarif.

IJ ) Fü.' Kraft. Pau chalprei c pro P
bei zehnstundigem Betriebe F 250 bi s 170

.. un ingeschrilnktem 11 300 n :?35

L r, nt s c h w er k e. EigentUmerin i. t die Aktiengesell sch aft
nMot or in Bad en ( eh we iz). Das Werk liegt in
ITe ds t a J. Di e Wu ' ser ntnahmc erfolg t a us dcm
K I ö nt h a 1 r- e mit eine m Fl uch eninhalt \'on
1'i ~ km 2. Di Minimalwa rm nge ist mit 3';1 11/3/ ek .
bel' ' chnet dIe mn.-im al e llochwas er meng betrllgt
120 11/3/ ek.; das Tutzgeflill e 3f)0 m. AlIsO'ebaut wird
dlls Werk derzeit auf 12.000)' ' j spilter soll es auf
31).000 P et'w it rt werden .
Mittels e ine taudamme - wird der ce piegel gegen

da s j etzi O' I Tieder wa Cl' um 2 111 geho ben, . H.iedurch kw ird

der FIll ch eninhalt auf 3'75 km2 vergrößert, bOl eIDcr en "unO'

1 ' 8 t.,uupie O'els von 24 '~ 111 ein nutzbarer Inhalt von
(I . • '" . 1\{ " 1 t 1-l5,000.000 m1l gesc~llIffen und eIDC lUll1lma wasseren na lJne

vun 10 m3/ ek. ge IChe r t. .
Der taudamm i t mit ein em ent prechel~den , ~.ICf ab 

g t uften T cgelkprne au gesta tte t; bekolll~lt an. se m,cr hoch st en
t lle e ine ':allltbr eit e "on 110m und 1IeO't m se~ne r g~~zen

Au sdehnung in in III ~chuttkeO'el. weleber den bCldcr' eItl.gen
Fel swilllden des Tal e;; vor O' 1aO'ert i t und eine natUrlt ch '

Barr> im F el b tt , bildet.
Der Au sh au des taudalllmt" und di e Höh erspaunung

elc':; s wird eta ppenwe ise er folgen: um durch Beob achtull O"
an den lInterhalb d r Ba u tell d ~s ,' t udam me ' " orhandenen

u 11 n Me un O'en darüber yorzun bmen, ob durch den

Die \Ya se r fa un g be steht au ei ne m kleinen tau
wehr und dem Zulaufkan al zu m ,,' as ersch loß. en thä lt E in 
ri chtungen fü r d ie Rei nigung des W a sser (Rec hen usw .).
ferner eine Einl au ffall e und eine n borfall zur R egulierung
des Wasserniveau s. V om " .as ersch loß wird da s Betri ebs
wasser in eine ei er ue, genie te te Druckrohrleitung von
ooo 11/111 lichter " reite: 1660111 L än ge und 12-:?/l/lII
Wanusturke eingeleitet: welche in den längs der L eitun gs
tra sse vorhandenen Gebir~ ssch utt e ingelager t und w egen
Stcinschlasr mit Iaterial volHilnuig über deck t i st. Durch
entsprechende R egulierung de Misox- ce soll ein 1Tutz
wa s ser inhalt von 2.000.000 111 3 erz ie lt werden . Das Z entralen
gehllude enthält Raum für drei Accrezatc und eine n Anbau
" li 1 I I " '" '"für ure c ia tan age und die \Verk tätten . Derzeit sind zwei
Peltonräder zu j e 1000 PS aufgest ellt, jedes mit einem
Drehstro~ngenerator von 600 P : 10.000 I', 50 : eine m
kompensierten Gleich tromgen erutor I'Ur 375 ](W, HiGO J'
und einer Errczerma chine für 13 ]\' 11' direkt gekuppelt.

Der Gleichstrom wird mit der Ma ch ine n pannung
dem Fahrdraht der 30 lau langen Misoxbalm direkt zuge
führt , der Drehstrom ebenfalls mit der l\Iaschinenspannung
zum Teile in das Verbrauchsgebiet nach Lostallo, zum
Teile nach der an der Bahn gelcgen en Unterstation R ove
red o übertragen.

Di e tromprei e sind folgendermaßen festgesetzt:

(1) F U r Li c h t. Die L ampen ind j e na ch der Be
nutzungsdauer in vier Kategorien einge teil t. FUr di e ge
ringste Benlltzungsdauer von 300 Brennstunden wird be
rechnet:

Für

0 '40

:!){OO.OOO·
i(iO'-

•' t und n j hrlirher Be-
F _i 2-lli5,

ü·lO-O·Og.

bi et et Raum f ür seclu T urbinen sowie für di e a n der
Rü ekw nd des In ch in ensaa les augebrachten cha lte inr ieh
tung n. Geg nwä rt ig . ind vi er einfach • piralt u rb inen zu j e
600 ]J , ' (Pc ltonräde r der Firma B t' II in Kri en ) aufgestellt,
von w el .hen zw ei direkt gek uppelt ind mit Einphasen
gcnc ra to rc n für den Betrieb d r \ a l e m a 0' g i ab ahn
(5000 V lind 20 ) und zw ei mit Dreh trom generutoren
fUI' Li cht und Kraftab g-abe nach Loca rno ((j000 I' und
r,o ). Di e Icschwiudigkcitsrcgel uug rfolzt mittel autom a
ti sch r Druckregulat oren. di e Span nung reO'elung mittel s
Tbury-Regul at or u. Alle G norato r n ind mit Erreger
maschi nen uu sgcr üst et.

Di p Anl ag ek osten d t' :; " rrk r ' betragen F ] .000.000
und t il ' 11 si ch zu g l ieh en T il en Huf den elek t r ische n
und hydraulischen T eil a uf.

o r d 0 la - Y e r s a s (' 11. . I~igcn tlllll rin di e er Zentral e ist
di e tudt Lu er a n o. D s \V a 'SCI' wird entno m me n au s
der Y e I' S 11 ." c a n äch st d m L 19 O maz ei ere. Di c
Minimnlwusscrmen z bctrnzt n ich Ies ungcn des Eid
gcnö ' si eh n hyd~oml'lri "chen Bureau s in . B e.rn
1·-l1ll3/ . ek., das Tutzgef 11 1' :!G5 m. "JegenwilrtJg wird
das W rk auf BOOO !J8 ausg' baut' spä t I' sollen noch
7.W i AgO'reO'ate mit j p 1000 !J, ' zur • ufst ellung
g"pla ng> n.
Ein 7 kill lan rr r Tunnel. von welchem -l km al Druck

sto ll sn h ' rg . tcllt ind fUhrt' da Betri eb . was Cl' in e ine m
J efälle von 1% 0 einem a n d r B rgl hn oberh~l b d~r

Z ntrale gelegen'n Wassor schloß zu, Der Tuuncl ~ ·t mit
einem Lichtruumprofil von [) m2 au.~ fuhrt und wlr~ fUI'
mom entan Belastun gs chwankung n nn W erk al~ Betri eb s
w .. er rcse rvoir von :?O.OOO m3 Inhalt benUtzt. DIC Anlage
eines ' ta uw ih ers an der Entn ln nc teil e der Werk wa ers
ist ni cht gepla nt . Ein Druckrohr von 00 ',71111 purchm?s;' er
und 2li4111 Länzo I it t da ' Druekwa l"er 1Il UIC Turbinen;
für .\ n lllg e i n e~ zw it n Druckrohrp: ist d I' nötige Pl~tz
vOl'g ' .' hen. Das Z >nt ra le nge buudC' C' nthn lt ~{llIm I'Ur vIer

I n C'ratora~gl'l'g/lte unu in ein m Anha~ em e "r'rkstlttte,
den Haull1 fUr 11i!' 'l'ran :formatoren. dl Akkumulatoren
hlltteri und fUI' di e el ektri:;ch en chaItein ri r ht ungen.

Die AnlaO't' i t O'e" nw rtig im Bau . Aufge teilt w 'rden
1111 r tell Au.~>au d~·pr'rllrbin e n der Firma B II in Krien
lIIit h Illra ul ise he l' HeO'ulierung von je 1 0 P ~ Leistung
unu zw ei 1'~I'rcererturbinen von j 2fl /' ~.

Di Zent~de,' ' rsor O't Lu";un o mit trom fUr Licht
und I' raft ui e .. bertrugl~l~ e rfo lg t mit 24.0 V pannung.

I )ie ; . amtko.'ten bet l'llO'en inklu ive
LC'itung anlag bi zu den -ie r
.. kumllr- 'rteil un g . pu nkt n in Lu-
gano bei Au l>1lu a uf 3000 !J. . F

sUlI1 it p.'o /lusg buut Pferdekra ft.
Die, trulI1pr ise hetmgen:
(1) I·' II I' Li eh t:

pro !\' Wj'tll. .
R i tl' ußabnlLhm wiru bio' _ ~ u 0

Rabatt g wilhrt.
b) FUr I'r aft:

p UKch liC'I,t mit 111/1. -ima l :!OOO
nllt:f,lln~sdllul'r I'Ur das l\' JI'

hl'7.w. nach Zlihler pru l\" 11'/ td .
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er höhten Druck des Oberwassers nicht ein Umgehung des
tauda mmes und damit eine Unterwaschung desselben

herbeigeführt werden kann. Alljährlich soll eine Höh er
spa nnung um 5 m erfolg n, so daß in sechs J ahren di e
voll t ändice Be pannung des geplanten tauw ihers erre icht
wird. Da Hochwasser wird mittel s eines in Bet on her
ge teilten, mit Granithau teinen au szekleideton F üllbrunnen s
in einen H ochwasserstollen O'eleitet welcher im fest sn Ge
stein a ng eleg t, die überfUhrung de~ Hochwassers ohne Be
rUhrung de s t ud mmes in da Unterwa se r bezw ck t.
D r Füllbrunnen hat eine lichte Weite von 7 m di e ber -,
f~llska~te, :velche durch eine n eisernen Brunnenkranz ge
bildet ist , liegt 22'2 m über der H ochwasser-Tunnelsohl e,
An den Überfallsbrunnen angebaut sind zwei V ntil 
schächte, deren Wandungen bi zur herkante de ber
fall brunnen emporgeführt sind; di ese hab n eine 20 m
unt~r der überfallskante angebrachte, durch chütze ver.
schließb are öffnung und sind am Grunde durch ein rundes
ei erne itzventil von 1'5111 Durohmess r bge hl ossen .
~nterb~lb. des it~ventil führt ein entspr chend weit I

dimen iornerter krCl sförmiger toll en in den Hochwa r
t unn el. Der Hochwassernb rfall brunnen owie di e beid en
Veutilscbuebte, letztere bei ge öffneten see seitigen Einl uf-

Abb, 9 Klönthalersee

c~Utzen un~ gehobenen . itzventilen sind imstande. mit icher
h 1 da ~Jt 120 mJ berechnete st rkste Ho chw'a er abzu
rühren. DlC Was erentnah me g schiebt an g onderter ] t lle I
I.n en!Spre .hender Tief du~ch den Entnahm tollen, welcher
ee eit mit den erforderlIchen Grob- und F inr chen ver
ehen und durch, drei voneinander unabh ängige, durch i
~hächte zugl1nO'h~he Ab perrvorrichtunO'en g e ichert ist .

DIe e Ab sp errvorrlcbtungen sind in Z vei hint reinandel' \
a~<reordn et~n chä~hten untergebracht, in deren erstem in
einfac he r Flachschieber als erst r eine mit h .drauli ehe r
\ 7 • h 'or r ic tun~ versehene bschlußkl ppe al s zw eiter Ab chlu ü
nthalten ind, wuhrend im zweiten chachte eine eb nfull s

hydrauli eh betätigte Drehwann als d itt r bschluß vor
geseh en ist.

Di e \V erkswasserfUhrung er folg t durch ein n teilt! im
blauen Kalke teils in festen Gn is er tri b nen Druck toll en
von 4'2 kill LUnge bei ein em lichte; Profil von 2'~ X 2,;) /11

(fü r 10 m:l berechnet), welcher bi zu 35 munt r Druck
ge etzt und je nach dem vorhanden n Gesteine od r vor
gefunden en nUftllngen mit infaeher bi o zu dr ifa h r
Ei s na r mierung a usges tatte t wird. Am End do Druck-
tol.1 n i t ein \ a er chloß ang leO't, w Ich zur Au -

gl eichung von Druckschwankungen in Pi zomet rrohr
enthält, in welchem sackartig ein Entlaster toll n von '0 m
Läng und entsprechend sm uerschnitt an geordn i 1.

Der Zuleit ung toll n liez t in ei nem fäll von 2'J /cxr
D ie Druckroh re. von denen d rzcit nu r eines au O'eba~t
wird und im g nz .n drei vorgeseh sn ind, werden . in
auße rordentli h .olidcr W ci e auf Beton tütz n v irlez t, :<m.d
uls lt nzsces hweißt uß tahlrohre ausz führt un d miter,usso nstücken ver hen we lche den Oefnll'bruehen a ng -
paßt ind. Di Abdjchtu;l~ der Roh re 0' 'eh!eht mi.tte ls r a~~
sch ukrinz n welch' in Rillen gelagl'rt sin d, (11 an dc
Fl a nt eh on 'anO'ebrucht ind, Vi Druckrohre hab en. ;1111

obere n E nd 11 und am unter II Ende 1300 11111/ lichte
Weit e und ei ne \Yan d tür k e von 27 b i 3 /1111/. Di Druek 
rohrl eitune hat eine Lnnze von 600 1/1. J r-dcs Druckrohr
erhä lt ein a utom ti sehe und in von Ha nd zu bedi nende
Abschlußvorrichtun z. Di e \\Ta erz b wi nd i" k eit in iden
Rohren bctrnz t 3 bi ß·f) /11,' ' ek .



ü!)7

Abb. 11 Zentrale der Löntschwerke

Laufrädern. In jedem Drebge t 11 ind zwei miteinander durch
gezahnte. «ktor 'n v rbund ne, in entgegengc etzter Richtung
rotierende Gyroskope nebs den erforderlichen Balancevor
richtungen 0 g 'la<Tcrt daß ie 'ich nach allen Richtungen
verdrehen können. Zum Antri be der Gyroskope ist eine

ig ne Kraftqu lle orz "eben. Der An rieb der Laufräder
rf lzt von der elben oller einer beliebig n anderen Kr ft

qu 11. m orteilhaft ' ten dürfte sieh für beide der elek
tri h ntri b t 11 n. In die m Falle kann die trom
zufuhr n turli h auch mittel iner bnehmerrolle von außen
h r erfolgen. Eben '0 gut künnte uch die motorische Kraft
zum ntriebe d r \YaD' n durch m \Vag n selb tunt r
~ebra hto I"raftquellen. \ ie Benzin- und andere Motore, I uf
rrebracht werden.

Bei ri 'htigem Funktionier n der G -roskopvorrichtung
können s ritli h Bel stuugen auf den W geu ohne die Ge
fahr der törung des I ichzewi hte aufgelegt \ erde~
nnd . eh rfe K urv n ~O 'i Gefallebrüche. ja sogar frei
g panrite Dr htseil üb rfahren erden. iederholt war
d s Modell des Erfinder: mi einem juO'endlieh n Pa sagier
b mannt, -elch r über alle vorhandenen Kurv n d r Ver
. u h. bahn transporti rt und auf dem Draht 'eil tille haltend.
mi ich rheit in der B lan e erhalten wurde.

D r Erfindung wird seiten der ugli chen Kriez 
verwaltung da, <TrüBt(' Inter sse entgeg nsr bracht. 'ie hat
ihr FI horgan zum tudium der Hr e n n a n sehen Vor uche
onts ndet und für den weiteren Ausba u dieses y'temes
in munifizcnt r \ eis die Einrichtungen und rbeitskräfte
do Ar onals in Woolwich Herrn B ren n an zur erfügung
<T stellt. D r Erfinder mißt dies m I" terne besonders in jenen
{.'llllen zroßo Bedeutunz bei. in welchen C' sich um ra ehe
II 'rstell~ng von Tran porthahnen handelt. wie dies in Kriegs
fällen zum T ich schube von Kriezsmaterial und Lebens
mitt In hinter der operierenden Front beso.nders wi.ch.tig
ist, denn b i diesem Hahn:y teme könnt di ko t ipieligc
und zeitrau bcnde l ler teIlung von Brücken über Gruben
und Flüsse erspart lind an deren tellc einfach ein Draht-

Abb, 12 finschienenbahn, System Brennan

s il nnt \ erd n. Fall ' d I' \ it r Ausbau des
rstemes di jetzt nOI·1I vorh ndenen hwierigkeit n über-

windet. wel hc drin be. tehen, dir empfindlich n I"on
struktion '11 d r Gyro kop ent I rechend richer zu ~c'taIten.
cl. nn . tcht diesem Svstciu auch ein nv endunz g biet offen,
für eie-he bioher nur die ziernli hk tspi ligen Lokalbabn~n
d I' die wenig au:gi bigl'n on stizen 'I'r 111 portmittel, wie
utomobil 11. w ..l':urV rfüzuna standen, DieIIer tellungsko'ten

d rurti .. r B hn n wü rd n dad urch ehr z rinz werden. da diel:l ~ •
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tadium kann dieses y st em in der
Anwendung k ommen.

1_-

vorgeba ut . d ic auf dl'm f 'r ti 'on Oher'gurt liefen . (:J(lil'hzl·itig waren .cnt
Hpl'l'('hende Gl'l!:e ng ' wicht<! auf (lic • ' ite nö fT nungl'n lIufgehr.lleht . .Bel der
vorli egenden Brii eke spielte lli wechselnd e Temper atur ellle IIIch t un 
bl'dl'utllnde Rollc. auch iibt " die DurehLicgung des ausgekrllgt~n.
fl'l'isl')l\l'l·henden Teile:< cine vorhcr Illlerd ings zu I){·rcchnende. .abcr I~ :
folge dill' \'erschi 'dc n('n Jo:infl i i "-~e immerhin nil'ht gl'nau 7.U !WStUIlIllCII I

Wirkung Ruf d il' Brii"k cnliingc llUS. ('nd li"h konnh' l,ine nur mittelblll:"
.\1 ·s.~ u ug qu er über dlm Knnal vorgcnomm en wen ll'n. HO doll /lueh mIt
kleinercn Abweichungl'n in dcr I'llnnweite gerech net werd en mußte .
Au di l'. en ~ r i ind n wurd e besl'h lOS en. d ie Briieke nicht auf den Lagern
vorwba lll·n. ·ond..rn oben lIuf (It'r f tl'n Rii. tu ng der ._ iten ötTnungl:n

in d 11 !'unkt 11 (L ( . i..lw ~\ Lbi ldu ng) ' , ufZlllng rn . Dit· Lag.enm' III

di escn !'u nkten a wurd 'n 0 hoch gelegt und dera rt au. geLJide t. d~ß
durch wngrech te Verschiebun ll:en und du~eh . kle!nere ~mkrechtl· , ~e\\o·
gu ngen und Dreh un gl'n in d 'n eibe n die rl~htJg Hohe und • Clgung
f tge legt werde n konnt • ehe d ie Br üoke auf Ihre Lager abg tz t wurde.

Baues erwarten. Die Verantwortung fü r den Entwu rf trägt ~Ir. P. L .
S z I a p k a , der entwerfende I ngenieur der Phönix Bridge C~mpa n.r.
~I itvera ntwortl ich ist )Ir. Theodor 00 p c r, bera te nde r In genieur de r
Quebec-Bridge and Rail way Company, welcher ~ die Pr ojektspl.än e

überprüfte und genehmigte . Der Ung lücksfall kann unmittelbar k~lIler

anderen rsache als Feh lern in de r Berechn ung die Cl' beiden I ngemcur e
zuzeschrieben werdcn. Die I rr t ümer könne n auf einem .\1nngel IIn
Le~f mäßiger Aus bildung oder auf I' flicht vern achlii ' sigung : ~er
auf dem Wunsche. zu sparen, beruhen. Die T üchtigkeit de r belden
Ingen ieu re wurde an einer der schwierigs te n Aufgaben ihres Benlfes
auf d ie Probe ge toll t , und sie zeigte n sich ihrer Aufgabe nicht gewl\.eh~ ' 11.

Die Gesamtkräfte ware n größer, als sie sich be i der Berec hnung erzoben
ha ben. Trotzd em wurden d ie Berech nun gen von a llen Beteil igten ohne
Widerspruch angenommen . Ein schwerer Fehler bestand insbe~ondere
darin. daß man das Eil! nge\ ich t in den Berechnun gen zu niedrig anna hm
und diese Ann uhnu- spiitor n ich t richtig stellte . Dieser Fehl er war ge·
niigend, um die Briieke zu ver werfen, selbst wenn die Unte rgu.r te .ge
niigcnd sta rk gewesen wären , weil bei der Ausf ührung die wlrkhche
Beanspruchung boträchtlieh größer als die in den Berechnungen zu 
' ru nde gelegte gewesen wär e, Der Einsturz hätte sich nuch nicht durch

eine noch dem Ausknicken des nter rurte ange wende te )laßregel ab
wende n h ssen. Ein Versuch. d ie Bau ar t zu verstä rken od I' zu ändern.
wiiro wegen offenbarer Gefährdung von ~rensehenleLen un tunlich ge,
wescn. Die \ ' .rluste an .\ Iensehenleben hätten abe r durch Aus iibung
schä rferer t' 1Jl'rwaehung von se ite n derj eni gcr. die die \ ' erantwortung
fiir die Arbeiten bei den Leide n gena nnte n Gesellschufte n hatten . ver 
mi den werde n I önncn. Die Ph öni x Bridgl' Comp .• welche die Einzel
zeiehnungc n anfert igte und den Bau au f ührte. war wie die I'h (jnix
Iron Comp .. d ie das ~I l\terial liefcrte, als solide Fi rma beka nnt. Da ver
wend ete Ei .en Will' von guter He ·cha lTenheit. Die ern. thaften Fehler
beru hten auf Gru nd irrtümern des E nt wurfes. Be ondere l ' nter.uehungen
und Vorsuche. um da Jrte il de r Entwurf fertiger zu bes ·itige n. \\ urd en
nich t gemocht. Die Fachkenntn i se der Gegenwart über da. Ver halt en
von eiserne n Gliedern unter Druckbeanspruchung reichen nicht au..
um zum sparsamen En twurf ei nes solche n Bauwerk • wie die Quebee·
br ücke. Veranl ung zu gehen . Ei n Briicke von der vorli egend en ... pann
weite kann ohne Zweifel ieher geba ut werd en . Aber bei dem gegen·
wärt igen 'tand der Wi nschaft wäre e in bede ute nd grö ßerer Betrog
von .\ Iatcrial erfo rderlich ewescn. a ls ma n vielleicht nöti g gehoLt hätte,
wenn unser Wissen icherer wäre. Da Berufszcugni . ~Ir . •0 0 p c rs wa I'

derar ti g, daß se ine Wahl fiir die leitende tellung, die er einna hm. be
rech t.igt war, und das volle Zutrau en. da ihm seitens der Beamten der
Regierung und der beiden Gesellscha fte n geschenk t wurde, war am Pla! ze.

i». Sc/w.

'\ufst"lIulIg elner elserncn Kalllllbr iicke dureh '\lIskrllg ung. ~ber
den Telto wkan al ist in den Wintermonat en I!l07/0 eine neue Bruc~e
lLufgcste llt worden. die wegen der Art der Aufstellung di e u~mcrks/lmkClt
der Fachleu te verdien t. 1';8 handelt sich um eine ei erne Drcrgo!enkhogl'n 
br ück e von 18 u i mittlerer punnweito mit eitonötfnungen von 1Ii 111

Län ge. Der Abst nd ~dc r Haupt triigel' betr.iigt () 111, ~~ie Breito d.er obe3
liegenden Fahr bahn 10/11. Das Geslll.ntge ll'l~.ht de ..bl~enwcrkc.~ I. t ..run
:lOO I. b ; Wil l' die Aufga be gl'. \<·111. dJ ' C Brucke mogh ehst ohnl • torung
dl'r • ehi/Tahrt und des Hetri ,be dl'r lluf den b 'iderseitigen Lcinpfad~n
verkeh rende n Tr eidellokomot iven aufzus tc llen. Di Aufgab wurde 11\

folgender Weise g lö. t. Zu rst wurden d ie .:eite nöffnungen nuf ei ~er ~uf den
Kan alh ö 'eh ungen auflil'gl'nde n fcste n Riistung aufge te ilt und dm Kn ot<'n
punkte vern ietet .• od mn wurde n d ie Eiscnt eile der )li t tel ölTnung, ~:on
heiden . eite n ~le ic h miiLlig dmch Ausknl~'llIlg mit Hilfe fahrLllr I' h. mn e

Abb. 13 Einschienenbahn auf einem Drahtseil fahrend

Au ch für H olztransp ortbahnen für vor überzeh enden
Bedarf, . bei größer~n chlägerunge n ersch eint di e

o
Anwen

dung emes d.erartJgen ys t emes äußers t vorteilhaft, weil
der Ausbau eines Provi soriums mit weni z K ost en erfolzen
u~d. die. Bahn nach Bcoudicune des H olzh'ansportes ebe~so
bl11JO' WIeder ab b I °d 0 d ..k" 0 ge roe ien un an er weitig verwendet werden
-olnnte. Der Erfinder bereclmet di e Kraft. welch e zur Aufrecht-
er laltung des Gleichgl'\\'I'cl t 'd ' " I " 110/ d . : I es notwen . Ig ist , mit IOC ist ens

U her gesal.nten Bctnebskraft wobei er die Voraussetzune
mac t. daß die Gyrosk heib ' . .'"wide t d . I f opse iei cn zur Vermeidune des Luft-

r an eSlm u tv enlUn t > R' o.
D G . I d n cn aumeemges chlossen roh ren.

as . eWICIt er chwunO' . . I .
. o ma:> en letrllgt lI:a. 5°/ Jenes des

"'anzen \Va O'ens D h " k . "
EI k

O ' le c wrerl g Clt. welche darin be ·teht
"e trom otoren ohne t t' t' d '. se Ig s el!!'cn c Erhitzungder st ro m fuh-renden T I A' b ~' . .

R Cl e zum ntne der Gyroskope im luftverdulInten
Gaumc zu verwenden, oll dadurch behoben werden daß nur di e

y ros kope se lbst im luftverdUnnten R aume 'an O'eord ne t
werden und ein AI·hsellde der el b n durch di e 'Va~dungen
de ' Gehl~uses mittel:s Lab yrinthdichtun O' durch "'efUhrt dpI'
, [otor hUJO'eO'en . f' L f 0' 1 ' 0 ,

,., 0 1Il r01er u t ventJ lerbar an '" ordnet
werden oll. t>

Im vorlilufi"'en
I> . 0

rUXI noch nieht zur

ch ienena n lage se lb st bei eh mä le re n tra ßenzUgen a m R ande
der Fahrbahn erfolgen k önnte, oh ne eine K orrektion der bei
selche n traßen oftma ls ungUnstigen Neigungs- und Ri chtun O' _
verhältni. e zu bedingen . 0

Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Brückenbau.

Z .+ . ~II·i~f Ur achl' n dl'S Einst urze der flu d >ecbrückl'. In ,'I'. lfi nn , en'r.,'r~ lrl t" \'om,vor!.gcn .lahn· hoben wir iiLcrdas noch in uller Erinn 'ru ng..rlc~de p:roLle n"llIek des Einsturzes der im BUII begriffen"ll Briiek e
11 >CI' .en Lawrcnecstrom bei Quebeo in Kanada beri chtet. Die von der
kan ad l8C1 R' .
I
I I wUj. egIenmg emgesetzto K ommission zur nt erHuehung der
rsa<: I.en (!cse lIn gliicksfall hot bercit s ihre.-3 Amtes mi t voller l'n

1~lrt:eI1J.~h kCl t ~lnd aehlieher 't n' nge gewaltet. In den amerikunisehen
" llch bli~ tte.rn . msb ;;o ll(~e r in ,. EngillPcring • 'c ws" lind in .. Engineerin '
R.ec~rd • Is~.da zl~mlwh umfungreiehe Gutachten dieser Kommission
b;~ 1Il ~ Il~ EIIIze~helten wicdergegeben . • 'achste hend sei nur das von der
Komml slOn.. ,:cfa ll~e rt~· il. welch . di ' He illPrzeit igl'n ~lutlllaßung n
\'ol/auf 00. a t l: t . 1Il al/pr Kiirz wk.de r 'egeOen. Dcr Zn. a rnm 'nbnlf' h
wnrde du~h dIe ml1 ngclha fte. B· chafT'Ilhe it der F nte rgur te un wei t de.
Haupt pfeiler ' \'cl'Ursacht. Du· ~lllngejhaft igkl' it dip. er t :urtl' heru ht e
auf ihrem unrichtigen Entwurf . Die Krilftl·. welche in di l'sen fl'lilerhaftcn
Gurt.. Ii~em wirkt~n. warcn nicht Folge ungewöhnlicher TplIll>Cl'lltur
\'e rhaltm e oder eme.-3 Zufal/ e.-3, ondern sie ließen sich illl Verlau fe des
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Erlässe und Entscheidungen.

7fJ'J/o ausgenützt. Beide Zylin.dergruppen haben getrennte Dampf
regler, und zwar ist der für die äußeren (Re ibu ngs-)Zy linder fü r den
niederen Dampfdruck eill"erichtet. Der Ke sei hat 2 1 Rohre von
43!14111m Länge. Der Schornstein besitzt eine Blechverkleidung. deren
ringförmiger Teil zum Au trümeu der P reßluf t und des Dampfes aus
der R i g gen ba c h - Bremse dient. Diese ist für beide, das Heibuugs
und das Zahntriebwerk. vorgesehen. Die Lokomotive ist mit einer
W e s tin g h ° U 5 o - Bremse für die neibungstriebräder uud für den
Zug ausgerüstet, Die Zahn rüder haben Ban d bremsen, die vom
Führer oder vom H eizer in Tätigkeit ge etzt werden k ön nen . Die
Il uup ta bmessuugen sind folgende:

Z r I r Raibungstriebräder . i)!10 X 500 711 711,
-y 1Il( er- l Zah nräder . . . . 3BO X 450 ,.
Durchmesser der Heibuugstriebräder !IUO /11/11,

" " Zah nr äder I; " "
., Laufräder GOO "

Heizflllch e . 125 111m2,

R ostfl äch e . 2'62 "
Dampfspannung , IfJ Atm.

{

"'auzer Ol l 11l111,

Ra ds ta nd fester. ;)010 "
d I' Zuhnräder 9·10 "

Leergewicht . 4:! t,
Dienst gewich t fJ7 ,.
Reibungsg ewicht :>4 "
Koh len rau m , , 3 r.

\\' asserraum . 2'7 111111 3,

("Organ fü r die Furtschritte des Eisenbahn wesen ", I!IO:', i'r. I:?)

J<:i s (,/lhahnllll auf norida. Die F 1o r i d a - Ost buh n endete
bi he r in )1 i ami, dem südlichsten grüßeren Orte der Halbinsel
F lorida. Gegenwärtig wird an de r Verlängerung dieser Bahn iiber
;\Iiami hinaus gearbeitet, und zwar ~oll die neue T ras se iibe r die de r
Halbinsel vorgeluA"erten kleinen Inseln. den r.F I 0 r i d a K e)' 5", ge
führt werden. Die Babn ist hereits bis I' ni g h t s K e y fertig un d
soll in einem J ahr e his K e y \ V e t, dem südlichsten Punkte de r
lotzten kleinen In 'el fertiorO'estellt sein. Die kleinen, ziemlich seichten

'00 ( , ) . dMeer esar me, welche die einzelnen Inseln h. e y s \"Ollelllan er tren nen,
werden mit gewölbten
Brücken übersJlu nnt.
Dio E ntfernung VOll
;\1 i u m ibis K n i g h t s
K e y betriigt 175 k1ll.
Von K e y \\' e s t bis
11 11 V a nn 11 (H fJ km )
ist ei ne EisenlJahn
filhre gepla nl, so daß
die amori ka ni~chen

EisenbahneIl ei ne
durchgehende Ye r
bindung mit den ku
ban ischen Bah nen he
kOlllmen . D ie längste
\'on den über die
kleinen \\' asserarme
zwischen den Ker s
fiihrende Brücke der
bereits fertiggestellten

trccke hat eine
:O;pannweite\'on ' .' lml,

Die chienenober-
kante liegt !1'45 '" über - San mingo
demmittleron \\'a ser-. ~ So Clara
spiegel. Auf dedlitte :2J1lIaJ delRJo -=-. Cu ba an a
dieser Brücke hat man ~_ - .fan Fernando
bereits beiderseits das
Land außer Sicht. Der Baustoff der Brücken ist Ei enbeton. per H aup t
vorteil liegt darin daß die Schille, die den ':erkehr von h. e y \.Ve s t
nach 11 a v u n n a ~ufrecht erhalten 50Il.en, elJJe~, bedeutel~d g~ößeren
Tiefgang hesitzen dürfen gegenüber Jenen dltl. VOI.I .\ 1.1 amI ~lUch
lI a v l\ nu n "efahr n sind da der H afen yon ) !lanll elChtes I' ahr
wa sor hesitzt. ("Orglln lür' di Fortschritte des Eis nhah nwesens" IflO ,
:'\r. 12)

Kuustsl t'ln stll ft'lI. Wilhehn .' a g er jun. hat im Verein? mit
Hi"hard G r i III 1IIl' r. beh. a1lt. TI. u-Ingenieur, d~lII. )1t~gJ,/ratc
fllIge?l'i ,t, daß dl'r BaulIlei. tcr Anton Q u i " I~ ~ r dlC nn, :-', ~c~
)Ia -Erlt c~ vom Ii. Auml t I. 6, . [ag.-.\bt. 1\ .JII!.l3 vor!? schnebem
i'1"~;lI'nelJ.un' und Haftung b ' i der Herstclhlll der ~~mststell1stufen .dl'r
Feli .'dorfer I' unststt iuwerk und Ba\l~lIltefllehl11~lIlg~\ Jll.lClm • .a !? e r JlII.I.
nit'dl'rgelo'L hat ulld Hichanl G r I tu 111 e r 1111 \ cremtJ IIl1t Ihn~. die
•' Iuf..n erzeuge uud di ef\l'iihnt t bef\\uehun lY ulld Haftung IIbt'r
1I01llnH'n hllh ...

Eisenbahnwesen.

Dureh di ' .f... gerung oben auf der HiLstung ges ltete ich au ch d
" .~nz Ulpiehgewichtsvprhiihui dtl' PIJt'r1JaUl'~ wiihrend der .\ u L k llu ng

guw t iger.• 'uehd'm die Hii tungcn für di e 'citeniilfnun en anf den Lein 
I'.fudb~: ehungen lIufgl" teilt war in, \\ urden dic rroßcn Aufluger\" 'rtikllll'u
p~ngeh~n '~ und duran unschließcnd die l.urt 'und Fiillun stiibe ing 'setzt.
. nch \ enuen-n siimt Iicher Knotenpunkte der .' itenötJnunllpn wurde unter I

dr-n äußeren Endl'u derselben um Landw iderlagcr eine 'ntcrst ützung
hl':g 'st llt, damit da. bei der Auf. tellung der )littl'löITnung aufzu- I

hnn 't'lHle Ge -engewicht d, Endl' nicht herum rdriicke. Sodnnn begann
da Vorkrug .n der ) litteliiITnung. Dit' Ei ent He für die .\ l itt l'lö tTnung
wurden zu 'chilI nach der Baustoll« 'brach t , mit der \rinde hoch
gt'zogl'n und eingesetzt. Die 'tö13· der Gurtungl'n waren unmittelbar
nt·I...·n dcn Vert.iknlen angeordnet. • 'ueh Fertigstellung ein 'S Dreiecks
\'..urden di .. Kra nseh icncn UIl1 eine Feldlänge vorge- treckt. worauf das
nl~P11st{. F~'ld in AngrifT gonouunen wurde. \\'ie , 'OfUU gesehen war.
s! unmto d l!' gegenseitigl' Lug der beiden Hälft n der .\littcJö(Tnung nich t
gP.'ll.l\l . Die beide n Br ückenhiilfte n ollten UIIJ )!it tel 'lenk einen gegen -
.' ·'t lgpn Abs ta nd von :.W InUl huben. \,iihrl'nd der erreichte Absta nd
:! 11/111 het ru g. Durch Einsetzen von zwei Druckw rpressen zwischen
dC!1 11.' 111 )I it tclg ·lculw 11111 niiehsten liegenden Yert.iknlen wurden die
1""ld.·u II l1npLtriigl'r nuf dus richtIg« .\111 13 aus innnd..r opreßt und
'oda nn d ie Ue lenkplutt rn eingebaut, I mmer noch aber lug dr-r berbau
uuf di-n beid"n Gerüstpunkton a nuf', .' 0 d ß durch die Celonkplattcn
vorliiutig keino DJ"lI ek iiuer t ra gu ng suutfnnd, die Briickt> al . 0 in . tut is 'l1('r
Bl'z il' h u n~ IIls eine Bulkenbrücke wirkt . lli.. Brücke mußte de . halb ~e
hobl·n. d i.. an den Punk te n a lieg mden l ' n tc r lu scheiben und Keil
lIIuUt"n !,Wlii:t. werden, worauf di Br ücke uf di inzw L'chen ein-
~... tzt"n Luger gt':"nkt \\ erden konnll·. \ ' urher wurden ditl Kränt'
uhur die beidl'r:pitigen Auf! L 'ern'rt ikalen 'fuhren. di . o\' id Uegen,
ge\l ich! von der Briicke Iwrunternllhmen, daß da ,ewicht cl..r ,' ..ilcn
öffn ungen glt.ieh dl'mjenigen d"r .\littl'lölInun wurde. damit beim
H ,llUn d..r Brii..k I' ein :-;I'annungen in dpr (:clenkpl tt, durch K ippe n
hen·or/o(..rufen wiirden. Zum HeI...'n \lurot'n vil'r I>ruckwu scnlindl'n he,
nutzt. di"l\lII t'rstl'n l ' nh ·r rnr t.'t :1 u d'r )Iitt lölTnunj:t dicht am Pft'ilcr
!Ln -riffen .• "lidI der Ab, t'nkung ,nlrclcn dil' La er untcrzo 'en.•.'odann
Wurc!l'n lli.· bis j tzl auf dN "ill'nötTnun 111. Gt'R'engewicht lit'gt'n?en
\ Uer- und Liingslrii "r nl ·h d 'r )liUclöffnun' gt'bfl ht und \'on dl'r .\IItt"
,1"1' Briil'ku Ilu,!(ehend l'i ng..baut. (.. Zpntr. d, Bauv," WO, • 'r. ,j l)

. 't ra llt'nhuhn- I'o t \I U"I'1I hir IIrlcf - IIl1d l' ukt·tbcfiirdcfll lIg, Dio
dl'lI chI' H 'ic hs po. Lv 'rwu ltung hlLt kiirzl!eh in S t r Il ß bur g i. EIs.,
e h 'nso wi in F r I~ 11 , . f u r I. n. ;\Iaill. zWIs~hcn dem B hl~po. tll ll~~ u nd
dpr If Ullptpost l:\tmUl'n hnllll. 1'08t\\'U '1'11 in Dienst ge:tellt, eho zum ~~rllns 
".0I·1 1" von UricfclI und l' os Ll'ukct eu dil'ne~. Die belrelIt'ml n Po tmnter
. Ind m it dem ,'etz.. dl'f stiidtisehl'1I • traßenbahn durch Auschluß
~Il isl' l'..hunden . Il ie ) lotOl'po twagon hab n di ~röß I!. 'r n.ofllm.lell
• trußenhahlll\ ligen und bcsitzl'n ..inc kh'iner' Abtelh~!lg fll~ dU' Bnef
lJ!ul ( :eltl post u nd ,'ine I{l'ößer' fiir die P~kL'tp 'I. bn dfl~~er I~ au ~n
dll'n t d" l1 1'0. thcumll'n zum Aufllnthllit beI DlCllStf hrten. ElII \\ ugcn
hllt IJngL'fii hr dlls dro iflleh •• FI un. \"l'rmii 'en tlpr bi heri en mit Pferden
1l<c·t l'i..I..'nen Veh ikel. In , 'I ra.ßburg m cht in \rs. on an \~'erkta~ n 3 1,
IIn •:onnillgl'n :!O Fnhrt{'n. Folien hi du~1J bcJel! nd.. .I~rspafl\l , ~I<n
B..tr){·h. ko te ll g 'mllcht 1I.'rdl'n. (.. ,ch\\clz. Bauzeitung , 190 • 1 r. _0)

lah nl 'alJlokomoti H nil' di e Bah u Uhe r dl • Alldell. Die A nd on
~Ja hn f ilh l't von 1'[ IIdoza iu A rg 'nlinien bi 'ant~ l~osa
In 'h i 10 auf 'in r :.H 1 km I n 'on Tra e, der n !'tJ1rk ta ~t luu.ng
00/00 hOlrligt. ll i Hahll i t ill eille Zahnrad tr eke. ul~d. ellle

Adh JOIl tre'k g teil t. EI' t 'r betrilgt 1;) ,..,,~. 1!1 ~t IgU~lg
dt I' lotzt I' n heträgt im I illlulll 250/ 00 , D1 purw Ite. 1 I
I 711. Di Lok omot iv ' n sind nach :,vatpm Abt "ebaut. DI ) [lI ehmeu
~ö~non Zilg VOll 112 t b i ,,()ll!~ Stej"'unO' u~it 10 km, .b 1 250/ 00
, tUlgun/{ mit :lO k11l Ge chwindigk it betOf! 'rn. Vle Lokomotl\'en hah 11

d rei R cil llll ...s t l'il1 hnchs ell eill vord res einaeh i"'e uud ein hinteros
zIVeiuchsige" ))1' hges teJl: )) iu stärksten I' rilmmung n hab n einen
H di us VUII 100 m. VOll dt 11 \' il' r vorhllndenen Zvlindern bedi 'nell dil'
~wui i llno re n di Zahn .. ·d I' IIl1d lli !lußer n die I'eibungsr der. Oie
'1 tOll rUllg is t .in \ httnde l"ll ng der .J 0 Y - :--t u rUII"" mit in m
-:nker, d I' da unte ro Elldo ino nkrecht chwingenden l ieheis

nu t inu l' von oille l' kl e iu en 1\u rhd het tigten 'teuerung seh ib n
~ t/lng ve rbindet. Dio Zah ns ta nge i t drei! ili '. Das Triebwerk hilngt
1U "i n m :tahlgu ßrahm en do r mit d r ol"len und zweiten 1' lIppel
~chs in Ver hindung is t. i)j touoru n~ filr j ne Z lind r. wul 'he di ..
, t hnr!ld I' tr ih on , is t hen fall s eiu J\bart der .J 0 y. 't u rllng. Allp
tu ~\' g un/,{ n IV rd en von inel' inzigen. ehrauh uum u rung be
I I IJgl. )) a ll vord I'e J)rohg t 11, welche 'inach ig i t. hat eincn
~ ~ehunKshl\l hmesser von 1':1 /11 und i t mit chraub nförmig n TI' 19·
I~' ru. V I' h n. A m vOl"l lerl'n Trnk,:;:" tell ind Vor hrunl; n zur

.~ \~ tlgu ng \'on •'c hne pflll n od,'r hn e 'hl ud rern g troll' n. Da
~I c w r tige, zweiach ig () r h/{o tell b itz z\ i un, ek .hrt Blatt
!~gC d..rn. llie s itlieh n 11 woguug' n d' • fit t Ipun t \\ erd n durch

'. 'hr~ub /lf dern uu tg fllngen, und e la en di in eitlichei; ;l'In g ung von 140 711111 zu. Dor K I h t B l)l ir- 1·'ener
I)~ c ISO und j t ·tOO/OIl g neigt Hngt·ordnet. D Dampfdruck belril"'t
. Atm.; a uf d..n Str ·kl'n olm Zahn t r: "rd n jt'doch bloß
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'te lher t re tuug des Bnuh errn durch den r chltek ten, In
die er Angelegenheit wurden gerichtliche Entscheidungen gefällt, die
Dr. Feli H ö n i ~ s rn u n n in Nr. 5 der ,~[jtteilungen de r Zentrlll
vereinigung" wie folgt erwähnt.

Ein Architekt, welcher seinen Beruf im inne der Grundsätze
der Zent raleereinigu ng ausübt, füh rte tür seinen Bauherrn einen Bau ;
er machte die B teilungen bei den Professionisten für den betreffen
den Bau, unterließ jedoch ausdrücklich hervorzuheben, daß die Be
stellung n im Vollmachtsnamen de Bauherrn erfolgen; die Kosten
voran chläze wurden auf seinen. 'amen gestellt, die Fakturan lauteten
auf seinen ,'arnen, die ~Iahnhriefe wurden an ihn gerichtet, und als,
weil der Bauherr in der Zwischenzeit insolvent wurde, von letzterem
Zahlune nicht gelei tet werden konnte, wu rde de r Architekt persön
lich als Be teller auf Zahlung des fakturierten Betrages ge richtlich
belangt, In zwei vor einige n T agen gefällten Urtei len hat nun das
Wiener Landes- als Berufungs"'ericht die betreffenden Kl agen der 1'1'0 

fessien isten abgewiesen, weil es VOn de r Yoran eset zun g ausging, daß
die gesetzliche Vermutu ng dafü r sp richt, daß der Archi tek t nic h t fü r
cigene Rechnung bestelle und wei l der k lagende Pro fessio nis t beweisen
müßte, daß der Bau vom Architekten fü r sei ne Rechn ung ausgefü hrt
wurde, Die Entscheidungen si nd für die Archite k ten und speziell fü r
die Mitglieder de r Zentr alvereinigung erfreulich, interessant un d ver
dienen, eine gröBere P ublizitä t zu erlangen, weil sie mit der bisherigen
l ' ra: is brachen und die h sondere tellung des Architekt n al Voll
machtstrllgers des Bauherrn betonen. Bleibt es bei diesen Ent
scheidungen, dann ist das Eingreifen des Architekten bei einem von
ihm für Hechnung eines Dritten geführten Bau von jetzt an weniger
gefährlich, als dies bisher de r Fall war.

• 'ichtsdestoweniger wäre zu empfehlen, daß die Architekten,
der An regung des Aus chu se der Zentralvereinigung folge nd, sich
s t e t mit einer schriftlichen Vollmacht des Hauherrn versehen und
bei ihren Unterhandlungen mit den P rofessionisten das \ ' ollmachts
verhältnie nu drücklieh betonen mögen; denu einerseits gibt es, wie
gesa ,t, auch entgegengesetzte Entscheidungen und andererseits lieben

s, nach den bestehenden Erfahrungen, die Professionisten, zwei Eisen
im Feuer zu haben und stellen deshalb mit Absicht Kostenvoransch läge,
Offerte, Hecbnungen und Fakturen auf den. 'amen des bestelle nden
Ar chitek ten aus, um ihn persönlich in Anspruch zu nehmen , sobald
sie heim Bauherrn durchfallen.

13.- 3012:> Einrlehtuue zur liühlun~ veu Ihllnp' ''lI l'rbllzl'r11
\\ iih rend des lIIhei ze . mluel I ' tlnden atlun \\ . l' • Fr R n ~ E n .g
I ci t ne 1', • c h wer tb r g (0.-0.). n die Fri ehdnmpfleituug ist
ein g schlo sener Sarnmelbehälter K für da Kondensation WI • an
ges hin isen, der durch ab perrbare Leitungen L, LI einvn i mit dl'1II
i'herhitz('r, andererseits mit einem zweiten, höher !!el..genen, offenen

Behälter () in Verbindune st sht , in wIch: letzteren ~ehält:er der. nach
dem Anheizen noch vorhandene \\rasserre~t au dem Überhitzer hinauf
gedrückt werden kann, um Kondensati~n wasser ii.?erhaupt ~icht z~
v erlieren und dass Ibe bei Beginn des Betriebes nach lang irem t illstand
in au reichender . lenge zur Verfügung zu haben,

U.-:lOI41 Wa erruhrkessel. R ich a r d " c h u I z, Bel' li n.
Vom Langkessel gchen zwei mittlere, aus geraden Fieldrohren bestehende
Rohrbündel I, I senkrecht nach unten aus; jede der beiden Fel!"rUngen
i t durch ein Rohrbündel 2 aus ebensolchen, passend geneigt hegen den
Rohren ilberdncht, l'm einen seit lich p:e. chlossenen Zug für die F 'uprgll..se

in den Rohrbündeln zu erlu lten, ind diese von Wiindt'n aus dicht neben
einanderliegenden WI rröhrcn eingeschlo en lind die jed .Fpuer
rechts und link. bo 'renzenden Feuerzüge nm hinteren Ende des Ke sels
hinter dem Ho t durch je einen ondercn Querkanal au f uerfester
)Ia$ verbunden.

I :J.-302 :J 1'0111 ' tt ä tJg \\ irkt'nd .:nh\ ä. serunc ventll, H ü b ~~ e r
..- ~ I ny e r, \V i e n. E itzt einen 'egen da Inn~rc dps Druck~ >fH Bes
hin auf 'ehenden im EröfTnun' inne Lela.stete n Venhlkegel, d r bel regel
rechtem Betrieb' durch den hoch espannten Dampf unt.-r ttberwindung
der Feder.-pannung auf sein 'n 'itz gedrückt wird. inkt di • pllnlllmg
bis auf einen wesentlich unterhalb der
niedrigsten Betril'1) p nnung licgt>lllien
Dru ck , für den d ie Fl leI' b eingc te ilt
i t, so öffnet der \ ' ent ilkegel, wobei aber
der ustritts'luprschn itt der lIusströmcn,
den, ga förmigen
oder tropfbarcn
Flii- igkeit ent·
, sprechend g'
d ro 'seit wird, 80

da ß d ie un t.....
dem Leit ungs

dmckc tehend..,
lillchpr cndp

Flü ' igkeit den
\'ent ilkegel in die

..ehluß t lIun g
sehi ,bI. Die

Drosse lung er
folgt durch einc

d..n \nstrith-

Ir

~:~e hH~~tlag:_ gelan '~~l Rolle während des Herahrollen liings der
r~ Je lene ge I deten B hn durch d ie Wirkung ihres Ei 'en,

gl'wH'hte du,:, ÖtTncn. hez\\'. ,'ehli..lkn der Tiir be\\'irkt.

dt==========~ I I

:;.-301 :; .' chachh"l'rs chlnU. A I 0 i s F i a l a, B r u c h (13 öhm e n).
Dil' Tür c wird bei der :l'ieder, oder Aufwiirtsbcwcgung der Förder
schale dadurch verschoben. da ß die Tü r durch einen Lenker b mit
einer Oewiehtllrolle a in Yerh indung steht, die lä n rs einer um eine n
~\-agrcehten Drehbolzen e verschwenkbaren chiene d frei bewegl ich
I t, .. welch mittels einc. durch Anschläge k, j der Fiirdersehale
bet ltlgbaren Hebelwerkes g, h in eine nnch der einen oder anderen
•. -ite geneigte Lage gebracht werden kann, 50 daß die hiedurch in

Paten tbericht.
Die vollständigen ö:terreic hischen Patentschri ften sind dur ch die Buehhaudl ung
L e h ma n n We n t zel , Wien, I Käm murstruße 30, erhä lt lich. Der Preis

eines Exemplares bet rägt K 1.
(Di erste Zahl bedeutet die Klasse, die zweite Zahl die Nummer des Patentes )
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4!1.- :IOI:IS " I'rlahrt' JI zur IIt 'r s lt'lIunl: \CI 11 LII~t'rhji('k l'n nu s
1- (uh'r r·mSI'II . .J O~I "U:rlll (;. H iiusl eJ'. .\ l ii ll e h e Jl. Da ·l . od ,,1'
L' · Eisen wird u nten d er Länge nnch Ilufgesl'llll itlen . worauf di e beid..n
so O'(' h ild"tp n ~t'l ll'nkt'1 nach außen ge l" ,gl' n und sodu nn nach Ab-chnr-iden

Zeitschriftenschau.

I
~ .... I
c, .... _/.--'

d
der vorst eh enden ~ t<.-gt cil t' un ten m it eim-r (~rund lla ttt'- und di -n not 
l\"t'ndigl'n Fnterl ugssch c iben ve rb unden werden , wiihrt'nel der o he N' T..il
fiir elie Aufnahm » des Lagers a usgespa r t wird , Die f't,'gt· der l"eh enkl'l
k önnen mit.t ·Is .\ usii t zpn r . lIliL' de r Urundplntll' verniot .. t, di" nlx-n-n
fl'ei..n Endl'n dr-r Wangen ~lI eh -einwiirt.s ge boge n wenh-n .

H = Heft, N = Nummer des laufenden Jahrganges, wenn keine Jahre zahl
angegeben ist.

Dem Titel vorgedruckt ist die Blbliothekszahl.

Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Ho ohbau, Masohlnen bau, Ingeni eur -Bauwesen usw.)

8:l0~ II1'1 0n ,\: m srn . III'rllll . 11 \111. i 111 0 n y : Die ,'t·"l uu!<' -
a nstult " IJu ittu" in Abha xia. B r i x : Ein ß et onblockgleis auf Land 
st raßt' n. ,~ t a r I;: Ei~l'nht'l onuusbau e ine r Richtstreck e in der ' tei n·
kohlengrtl be Gii ttelbom. E m I' " r g I' 1': ~äulen a us Bet on uI1l1 E i sen
unter zul ässigem Dru ck . ( ' h I' i ~ t i a n i " .' i e l s e n und )( 0 n h er g :
Die neu e "Süuhriick l' " in Randcrs . H a v e s t n d & I ' 0 n t u u: Eist'n 
betonspeieher im Tcmpelh ofer Hafen um Teltuwkun ul (1"I'h lu l.!) . (: y s
W j' t: Eisenbet nndat'l l n it freit rag endem Plafond in der Amstclbrau err-i
zu Amst erdrun. G en e I: Kon t in u ie rliche r Trä ger mit elas t isch ver
bunden on St ützen ..J 0 I' d a h I: Ein Zem ent -La gerhau s.

100(; IIt' lIlsch l' 1I11u 7. t' j(ulI;!. III'r lin . ;\' S~. \\'etlbewt'rh fii/' e in
~ Iuseum fiir' tiroli seh e \ ' olk skunst uno I'unstgewl'l'hl'. • I' u "Il n " r :
Begufie/'ungsh autl'n an Weit'hselund • 'oga t ( f'e hlull ). !' S:l. Eilt \\ ieklung
eines deut selll'n G/'und/'i ß - und Dil'len .:\I ot in's ( Fo/'ts .). ,Iahrl's\'t,/,samlll '
lung dt' s Bundt's Heimat st'llll t z u nd I. -. Ta g fiir Ih'nkmufpfl e l-!e in Liiht,t'k.
Lu f t: Ein ige El'!w bn is.'e neu erer Ei sl'nl wt oll\' el su e!Il', Z i P k es: Die
Eispnbt'lnnkon strukt ion en dt'r )I arku skirl'h e in Stuttgart (:'(' llIu U).

I 1H1I::It'rs IHlI , !. .Il1l1rnlll. III'rlin , 11 4 1. D 1'1' \\ s : )lodt'l'IIe . \ u f·
ziigt' (Fort ><. ). I) r c y I' 1': Die Be/'t't'linung dl' s Arhl'its\'t'/'bm ueh l's d l'/'
O/'iesllliihl ..n hl'i Tn)('k cnlll hllll'" ( ~eh h I U). S t i f t: Belllerk,'n "''''rt l'
!<'clllli8eh e • 'eUI'I'1 I11!!en a u f d,'m Oebict t' der Zu ('k"rindust/'ie in der I'r ~ tl 'n

Hiilftl' I!lOS. ~ t' h nu/' p f ei l: 0111 st'llllwl7..\ra nrlt' nö fe n (For ts.).
1,:;1 ci, !. Wochl' n.'r hr ilt r. d. iitT. Ila ud.. ""'n. 11 41•• 'eUl' Z"lIu 

loi(h- or sehrift<·n. ,/ {)k i s t' h : Der l'mhau der \ric]wl' Tel egraphl'n ,
zl'ntmlt,.

J:!.OI:! Uund~ehuu r. Tl rhnik n. Wir ' eha lt , I' ra ;:. ., . 1:1. (' z " /' n i n
)1 0 /' 7. i n : Dil' nl'\II'n iis te r reit'lIi.t' lll' n Alpenbllhnl'n. Fi s c h I' 1': Di, '
Haul'tgleiehungl'n d t,/, a llge nll' int'n Turuirll'ntllt'o/'il'. Z i I' k e 8 : B"dl'lI '
und Silossl Jl'it'h er a us Eisenht'l on in Th t'ori,' und Au sfiihrung. K 11 a u f f:
Kellt'riihl'rschwulllllung('11 bl'i Hegl'nfnll. He/' zo g: Tl' ·h nik,' r ulld
Praxis. "T 14. H I' u h lt I' h : Dcr I"tand d,'r Sdlilfahrt nb gnbenfm gl' ill
Deut schland. F i ~ t' h er: Die Hlluptgleiehungell der a llge llle irw n Tu r 
hinentlIC orie (,'eh lull). 11 0 s s ha I' d t: Dil' \ 'er. hlatliehungsakt ioll ulld
der Eisen bahnn 'rkehr in \\'il'lI. I' I' ase h: Zur Wertung der j\(et nllfadl'lI .
t :liihlalllpen. H i I' k : \\' issen seh uft und Prax is. (' z i s (' h t' k: .•\us ~I a ,

sehiuenfahriken • 'ordanlt' r ikns (Se h luß). E isenbahn-Politik ill Ö terreit'h .
• T Iii. W I' i ß t' n s t t' i 11: Da. prämiiert e I'roj ekt d, 'r , tockho lllH'r
Br iick clllwnkul'l t'n z. B u h I e : Zur Fm !!,' dpr K ohl t'n sp t'i t'lu·l'. PI' a H C' h :
Znl' Wertung dpl' ~l et all fadl' n - Ol iihlalll pl'lI ( Fo r t .). Z i P k ps: Bo<lplI
lind ~iloHspejphl'r IIUS Eitil'nht'ton ( Fo rts.). K a,f k 11: Ilil ' \\'irt seh llft ·
lil'hk t'it deR Eis('nl )('t on .()IJl'l'ba ucs.

~:17n Sd l\\I' iz. IIn11zt'i 111 11l:. Z iir idl. ~ I:>. B e r I .. p s e h ·
\ . a l ,'n d ;\ R: Di.. Ball !t'n der .\ uss t l' /IUII,l! ,, ~ Ii i nchcn" I!JOs' H n t ·
t i 11 g e l': Fernh"izwel'k e (, ' h IIIß ). Heorgall isat ion de. ejdgelliis~isl'hp lI

1'0Ivt~'chnikulllti. \ ' 0/11 Löt chbcrg t ll llllC'J.
. i440 Siiddl'l ltsche IIßIIZt'it UIIl:. U iilll' hl'n . " 41. Li t t 111 a n n :

Das Großhcl'z ogli eh e H oftheat('r in W eimar.
:lOi Zl'i lseh r. d. " I'r. den t: ch . In ::.• Il l'rlill , .'\' 41. ('arl Has t' ·r. L a a s :

H,·lIingkl'l1nllnla gt'n . K t' 11 e 1': , phsaehs igp kll rv cn be\\I'!!lit'h l' Giil"I"
zllg-\'l'rhllndJokolll oti\'l' der Hed . chllsba hn . B e t' k: E\'angeli"ta Torr i
el' /Ii. GI in s k i : Dil' ",tad t· und \ ' orol'tl'buhn BllInkt'n t:se-Ohlsd ol'f
( Forts .). Ba t' h : Versuche llIit ge wö lbt en Flllllllllrohrböden.

querschnitt, mit Bol ussung
eines engen Ringspllltt'S lose
uusfiillt'nde Sch eibe d oder
durch eim-n den Au stritt s
fjuprschnitt lose sc h lie ßende n
Hohrfortsutz d mit od er ohne
Bohrung I,

24.- ;10 I ti:> C;llsl'rZI'IIl:I'r.
G a s . Gen e I' a tor,

G. m. Lb, H" 0 I' p s' d en.
Zur Erleichtel'llng d er Ein 
st ellung des EntJllstungs .
kegcls I, d er ei ne gleil'h.
mäßigo Verteilung und \ ' 0 1'
troeknung der nuf ihm aus
gl'hrei ' te n Koh lensehil'h to pr .
möglicht sowie behufs Hegl"
~.ung d es B öschun gswiu kol»
u~)er der un teren Ent lastu ngs-

platte 1I sind Schiiröff-'
nungen i und in der )Iitt e
des Rost« e in in der H öhe
V\'rstt'lIhares, am unteren
I':nde in Wass!'r tauchendes
Hohl' IJ ungeordnet, in
\~t' lehes bei n ich t richtiger
(-.oh lena ufgu be di e iihertliis
sigc Kohle hineinfällt, di e
au s dem \\'usse rhd lii lt t' r heruusgekrückt werden kann.
, . 4G.-:I02til UI'IlI'IUn~Snlrrichtun:: Iür Zcrsliillhllll ;.:s·li:lrbllra'lIrl'u.

CU). B e l g e d e (' 0 n s t I' U c t i 0 n s d • A u t o m ° b i 11', l s i n e s
" I' i p e" u . 0 t toP f ii ' n der, (' u r e ' h e m . B I' ii 8 s ei. Ver a ls
,\ bschlu l.!o rga n dienr-ude Kolbt'nseh ieber :l. d er di e Öffnung fiir den

Il ureh t r itt dl'S t:emiseh, 's beherrscht. ist g leichze it ig mit deli Einlaß
iifIn ungen i {(ir frische Zusa tzluft. dic allmiihlich heim Hu b dcs Kolhen·
schiebers :l geii lInct werde n. und mit cinem unter der W irkun g starker
Ilruekverminderun" im Ka rlJllra t o r s ieh se lbs t t,i t ig iifTnendclI Yentile !I
ausgestattet. um ;im'n cn tspreehpnd en Einlaß \'on Ergiinzungsluft zu
l'rmiigliehen.

4ti. :I02~4 ZI'r stiiuhIlJl"skllrburll'ur lür z\ll'iz, IiJldril:I' 1·::\lllusIIlIlS.
krllltlllllsd,iJlt'lI•.J 0 s (' f H U e h " 11 e k. \ ' U !' a no \. i (' h. () I 111 ii t z,
In de lll zw ise lll'n den heiden Zy lindern lieW'nuen Kopfe .1. dUl'eh den
die gellleinsume Koll1l'1I8t8 11"e hindureh gt'hl. sind 7.\\·pi Kaniil(' 11,. 11,
angeordne t, die jeder mit e i IJ(~1I d er Iwid('11 Zylinder ulld beid e ('illl'rsei ts
mit dplIl in d,'n Kul'-
hUl'lItol' (' riih l'ü1l< I"1I :'
Aus pu tIroh l' !I u nd
andererseits mit dplIl
(:"mh'h -Zuk'it un"s-
kana l i lverlmnchm
sind. 'de l' zweeks

\'el'd u'lIlpfu IIg des
.: Bren ns to ffes qu er 11
lIh"reilw Anzah l \'on 1 _

eI"n .\usputI!!asen
,hm'I,,;t rieheIH 'I'.
,l.!1, 'iehzeitig uls

kellll lld iiml'f,, 1' d ie .
nender Hiihre he n 1
fiihrt, sodaß je pinel'
d"r heiden Kuniile ",
" . g leiehzeit i!! als I 11

EillJa(3p lind HI~ ~\ Il s p ,

b.IUkll na l für ei neIl der" h" ide ll" Zylinder diellt. 1111 Bod"n helil\(ld
s l('h "i n V" nti l " , dessl'n ~'l'hllhel\(:1' 'I"itz mit d,'n \ \' ä nel,' n e im' HinlI( ' ZIIr
.\ ufu!d lllle \'Im Bren nst off hild<'!, d,,1' h,' im Anlll,'seu ZUIll ,\ nwii l'mpu
d"~. 1 llrhul'lltol's bei geiitfnctt'm \ ' eu t il 0 entzündet wird . \\ iihrend II't7.tt'l'es
1)~'14geiiffl.wtt,u .-\uspulTn·ntilen 1 hei 1...·...r1auf ZUIll .\ nsa ug t'n \'On Luft in
dle_.-\l'ht' ltszyliu der d ieut.
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n::w Zl'il l:, d, \ ·,·r. d..ul~r h . m , .'uh a hnH r ll .• Il.'r lin :\ 0 Die K ölner
\:en'iniglln' und ihre, 'tudicnrei'e nach England und 'eh~ltlan~l. , ehweize
rJ. ehe Bunde-b~hnen und Riiektritt-ge ueh deo Prä .identr-n W<,ißen
hach. Au' den' erhandlungen des badischen Landtnues.• ' l , Hit t e r:
Ein Leitfaden für die Berechnung internat ionnler Fr~chtl'n. Ent\l'i('klung
der Lokomot ivo. Deutsehe Eiscnhahntarife, Teil I.
" 10,6 ,i ZI' III .'nl und H.,tun. Il..r lln, :\ 4 I , I...ä ndliches \\'ohnhaus aus

b -enh tonblöcken, Ein b c c k e: \\'a- erh och behiilte r fiir Dresden von
:W.OOO m3 Inhalt. H o..h n a gen: Abgiis_e Il,ls Stumpfformen. G ö I d I' I:
I~.erl'ehnung von ,ewoll~en 1lI!' Beton. Fahrbarer Schuppen fiir dil' Aus
fuhrun~ ,\"on ,'!ctonarbcllen. Zementestrich mit Drahteinlage.

,lh4~ Z..nlral ~,'. d, llaIl Hrll .• Ilt'rlin . :\ ~2. Fricdrich Adler t .
,1ans ~ n: Zur Wl,rt chllft~ichen Ausbildung der I ngenieure. Dil' neu e
Qunrant än an italt 111 Ostwino bei Swinemündc. ,

:20~~ I·:n l.: inee.ri nl.:. L,ond on. " 22:12. Die Her bs tve raa m mlung des
!ron an<! Stcel Institute (, chluß), Yersa mmlung der British Asaociut ion
l':l Dublin (F'or~o.)../.')0 I-SehifTskl'lln. Rudroifcndrohbnnk. Apparat zur
\ Ornah!~1C von ror. ~onsprohen. Die Hiir t ung der Oberfläche von Htah l
ge7l'n .tllnd~n m.lt ~llfe von Gns. Die Bergung des ges unkcnon 1 reuzcrs
.. (.Iadmto~ . Die ,(.eRl'Izgl'llUng und dir- elektrotcchniseho l nd ust rie. Sir
Ol'orge !,Ive·~ey T. Die el<'ktroteehnisehe Ausstellung in ~ lanclll'RtCl·.
~:;r~~ (h.erKraftl' Rorgllng~, phl.Ilß),Engi!le('r'('~ptninR. W. E~~wlll'ds 'j-.
',' nn, tt H. Brou!:!h t. s 11 nl tor: DII' Abllnlzllng I'on ",Is('n und
, tnhl. .\ r m . t I' 0 n g: I>il' wissenschaIt liche I' ont roll" d<,s H!'t'lInst ufT
'",darfps.

')041 I' ,,' , . .- ~ n,: ,"t'rr,"!! . rll,. ~ "II lor k• . ' 14. .\ Y I l' t t: I )ie Tipf('r,
I,:gl~ng dl'S l,J;I~p.s der .'eilh(!ul'd .\ir Lilll' Hy, in BirmillghRm, .\la.
i)'l ., ? I e. r: ~I? A~a.ly,e 1'01.1 \\, S"'I' fiil' indu niellI' Zwr"k( . •' 0 u t her:
· 11' ~on't~lIktlOn .. \ on I~elbung kupplungen mit bcsond,,!'t,1' Beriiek 

. lehllgI~ng Jener fur Automohile. Die ,Jahresversammlung dl'l' . 'ew Eng
I, nd ".ater Work- A, Ol'iation. Der Ein . turz einer ÖfTnun/! d..1' Eis('n .
b~hnbrucke der Baltimon' " Ohio H. R. iiber den Susqllt'lw nna Bil'l'l'
wahn'nd de.' l 'mbaue!.

13I.fl 1lril'n!ir. .\ /II..rir.• :\ r ll \ 'ork . :\ 1:1. G rad e n w i t z: Ca<;
al~'talt mit ('I~ktn 'ehpm Hetriph. Die Ge\1 innung I'on Öl allS Bohrlöchern
IllIt~d des \ <'rfahren. von Leinweber. Li n c 0 I n: Die I'riifung von
(:IClch trolll-Dynamos. H u,b bar d: t'her tliissigc Brenn tolTe. " 14,
i~~1 ,;~nn,. von Gandhara.Kuns\..'ehätzen in Britisch·lndicn. Don s (' I t:

le I rapar.lt'r~lIlg d"s Tahaks. Ca -Lokomotivl'. Eisenbetonma tt-. H y_
;1;.0~I : DIe Zukunft der elektrischen Lokolllotive. \ ' a n Il r 11 0Se J:

Je , I' ,(ung de~ ~r,eere . welll'n. S her f" see: Holzkonservierung.
(Ju!) Th., !-nlml r l·r. I,Ullcioll, :\ 2' ,'i4. Der Kun"rcß in ~Ial's i1ll' fiil'

1l~~j.(~'\\:Il\{lt" Elektrizitiit. Werkstiltte in I':isenbet~n in Kanada. Ilie.
~lIt71l('IH; Kommis.sion fiir .die Besl'iti ung der Abwiisser (I?orts.). Bahn-

fl (?r, uuth .Indlan Hy, 1Il .\Iadrns. Dip Herbstvorsammlung des 1ron
alnd ,tepi, rnotltut<: (Fort .). Dip " lektroteehniRehe AURstellu ng in .\Ian
e IC tel' (I' urt.s.). ~Ir Ueol'gl' Lil'esl'Y t, Bennet t 11. Brough t Di,' \ ' 1'1"

sudlsanstlliten fii~ ,'ehifThau in Del1lsehlllnd (Forts.), Dampfm'-ltonmgl'n.
, . . I IJ .I, L~ C;('lIi.e.f.!l i1 ~ I'uris. :\ 24, !Jie intcl'llationllic Ausstdlllng fiir

.\ngc \\UKI} te l.JektrlZltat III ~Iarseille l!lll . ,I 11 q u i not: Dcl' ~lllI'llC-
,uone, anal Sl'nk«ruh' f" I 11 .
I d · I '· '; en ur ,111l< Jewohner mIt • 'utzharmaehung fiir
an wIrt lafthehe Zwecke \1 !) K .I, 'I .' '.... 01 r r e: ('I' ongreß zur Unt"l'dnirkung
« r , a_lMlIlg~mltteh'erfalsehun!! in G<'nf I!lO' (Schluß),
.. ,:'441 Il r Inl:f;!lit·lIr. C;ru\ ~'lIhul.:" • . · 41. B" n k e m a t ° f' Wa tel':
I;rnlllf run!!, der bsenhahnlmick"n iiber den "Nung Fluß d,'1' Ihhn
'l'IIJarang., or tenlanden (I I 1 ) I •'u' K " n~e • RI·a. {II ( g (' r s: Inte rn a t ionn)l' I';is" n ,
~ on- nmnu .'!OI!.

,) !J'l ..' .,.. I
nlln - i~ ·t 0 IHlr, IllId: Pl'st . " 41. I' al'-, Cl. i: Di" 1lf'1I" Ballord.

I
' ~v~!1'k ..lI<~"e t. D~rvassy: Di'endgiiltige Reguli<'l'Ilngd"8 Buda.

H er r. u-t 'r '" l' n I n 0' I)' .. . I k .Futtpk '" '1 . •... .'! r: 11' neu(' ronll:e 1- -l1 t hohs" lw Kil'ehf' in
. art 111.: Dill l~rotInung de:! Polytechnikum..

_ • ZeitschrIften für Architektur.
.)1.~2 \rrhift'k t 11. I· Imiirki eh. ' I : 111. ~ r UIII. , l lIfll.: lIr t. 11 I. H (> f f lila n n: Das

, ., u-eUIll IIJ l'''I'lm 1 I' '1 11" ,.tektllr Z ,I J. 'I J ß . ' .." I lila n: • eue 10 an< Ische rehi ·
d..r ;, t'I'« 11' klo \llrtsehaft in (:riill\l ald..'1 es seI, Ce. ehiiftslmus

, lila 'an in B, r ' I ' , . .
H i n der rn a ' cr 1Il. '.e I I "f e 1': \ \ ohnhaus III Darmstadt.
lli ..I(, lind hnl n

f.'
, Landlll~us 1Il (;ni('nhofl'n am Bodens<'e, K ii h n:

11 • a ZllUm"r em I' \"11 . I> ' 1 I I'
1\11 in .\11" 1., I 11 III '1'1(' IOn ,erg. • a d (' r: "\It<'s
I ersuur'. Uralllll 'll' I) I" h" • . .

\\0 lnun 'en am ]' 00 ,Im 0111 ZII ',10 stadt. ZweI Dlehter,, ensec
· 0 1.. Knn st und K.;. '11 .

(,roll nnd dip Fre,kolll I ls . 1 ~I II 'Öh\l' r k . \\ h'lI. 11 ~ IIl1d !I• .1 0 d I: .\ lId rells
· .. I . U ('1'1'1 1Il ·t, , 1 '-' 1 ., tr 11 11: D 'r kai Pl'[' 1 \ 1I . (ITl'le I• .oe IIllI d kiln z: Intu l's iu.

K ' 'k ' . . 1(' le , ( e l' \ \' I 1 z· · , .'nlllll'. I, I eh cl' D ' I ' n (' leI': ,11'('1 llllkn d""(8('''''1'
1I .' . er. PU ll),l1 de '1' I 'I "

(, I I' 8 I: Aus d('1ll \ \, ' , ' I' . nOl( 18C Jen .• II S" "l1lS 111 St<x~ldlOllIl.
<I 0(" 1(1)( r \ un. t lehen.

, .1 \\ II'lIt'r 111IIIind,-Z"i1 .. " .
ma n n: Die neue \ 11 t . . III~:- . , ,I. H e l I man n und Li t t-

I .. d f " ' a onlle 111 ' [unr·1 • I ' ,gt' lan e ur , r iene r_ \'ust'ldt I' '. ~ len .• eIl mIt. z" k: Pos tu mts ,
\l'l'ihpr (Fort. .). . ., " r l e d I' ich: Anlage u nd BlIII d..1' ,·lau.

I!JUi lIuilding ," ' \\S, Lond"n ~., _ ,. ,
Du Londoner Cl'lI.f~chaft I .' '. ~~O" . l a feln : , ehult· in Broml('I',

laus Zw I 1 11" •1l fi Tht, r\rrhit .,t L .• .•lIn< laUSt'r.
Perth . .'t. Pau/. .Kirehe';n· Tr:lllclol;• ., ~ 11" . Tafeln: .,(;nild Ha ll" in
1~'1ll(lhau o in 'urrey .\ . I dlru.

~lnl'nunsil'ht der 1\ in'h(, in ('rant'"'k.
..."n. I" It ('r K' tl I 1 c' 1ii4 h,' IlJllld' L .'1 1 '( ra e von ,~out Iwell.

t r. "ndou ~ 'I ,." '(' f I H .
LUlldon . Ent \\'urffiir die l'ni"crHi;" ' . '.... a e n: . ,"rr"ehaft"llIltIs 1Il
t'ollege. nt 1Il Trlln,I'aal. D1(' Ka/,('II" d.., Elthlllll

434!l Lu f unslrndlon modern r, I'uris, .' 2. (; u ur c o U x: Herr
schaftshaus zu Coat-y-Huol. Denkmal von Chopin im Park ~Ionepau.

Ualliseher Brunnen in ~Iontl'nll\rtrc. R 0 u s sei: \\'ohlfeile Wohnhäuser
in Juras. • i!

;i n~ I,',\rchitl-durl", Purls, :\ 41. .'\.'\X \'1. Kongroi.l französischer
Architekten in Pari«. Die Architektur in den Vereinigten • tauten,

ZeitschrIften für Berg- und Hüttenwesen.
rrs C;sl. Zl"itschr. r. 11. n. IIHII('IIW,. Wh·n. :\ "I. He i f: Zur En ·

quete über den Achtstundentug und die Sonntagsruhe beim Bergbau.
He h III i d h a III III e 1': Der Bourcoud-Prozeß. Rasche Bestimmung des
Kalke und der ~Iagnesia. Gewinnung von ~Iinemlkohlen im Augu rt Hl08.

4000 ' Ia hl uml m s.'n. Uiissrldorf. x 41. 0 s a n n: Die Berechnu ng
der Kupolofenubmessungcn. .\ rn 0 I d: Neuerungon auf dem Gebie!e
des Dampfkesselwesens. . z 'I < z: Zur Bestimmung des • ehwefels in
Eisenaorten. Zur Entwicklun o der E lektrostahlanlagcn.

I ~-IO Tfu - I-:nl(. und 'tininl( Journul, :\,'\1 \ 'ork. " I". R i c e:
Die Zya nidntlon der Silbererze in Pachuca, :\Iex. S III i 1 h: Der gege~ 

wiirt.i re Stand des Bergbauo» in Mex iko. R u 0 se i l: DI s 1 'aeozar ],
Bergrevier bei Sonora, '\"'X. L a III b : Die Hacien da Bu bu ron , e ine alte
mex ika nisclu- Silberhütte. T a y s: Der Bergbau in ~I ex ieo einst u nd je tzt.
H i c 1': Cua nujuntu. dns gJ'0111' Hilberlager von ."l'xi('o. ~l a Y l' r: Das
I\ ohlt'na hhau\·l'l'fah ...·n \'on , 'outh StatTordshire,

ZeItschriften für ChemIe.
".,44 lIa llk"rlIl11ik. Ll'itllll ·rit z. :\ 40, K nl' i f I : i'her di" El'riehtling

\'on Faehsehlilell. Dil' masehilll'f1(' Zi(·gelfahrikation.• ' t I . ' 0 mille 1"

fe I d: Zur I\ onzes. ionierung eim'l' Hingziegelofenanlagl'. ,'olllmerausffug
des iistelTl'iehisel\('n Tonindnstril'\'('reines nach I'rag. r-

2ii 0 C'h"lIIiktor·Zl'illlnl:. Kiitht'n.:\ O. ~1 a r cu s s 0 n und Ei c k
III a n n: • 'at ur- und Kunstl sphalt. I. internationllier Kongreß zur, nter·
driiekung der \ 'e rfiil ehun I'un 1 'Ilhrungsmitlcln und pharmazeut I ehen
Produkten iu (;l'nf I!lO , 80. \'ersalllllliun/o( dN Gesellschaft Deutscher
. 'aturfol'seher und .\rzte in Köln I!lO .• ' I. Li P P III a n n : Zur ~e
schichte der Pollaschl'. G l' r I a n d: • 'euerungen in der Elektroteehlllk.
I~ Il . Sill' • Co h n: Eiue schwere \ 'er unn ' in igu ng des I'regelH... e I~ u I z l':
l'her pflanzlieh(' Pho8l'hatide..J 1I e 0 h s 0 h n: nal)'ti che Bestllnlllung
sauerstoflhaltiger .·\ntilllon. und ß1eiverbindungcn. <...: s ,', k :'t s: Ver 
wl'rtung dpl' Ha nf- und l.pinhrechlinge mittpls trockener Destillation.
K ii h n:j,Hautriss(' und Spriinge in Thermometern, . ..

~5i:J TOllllldllslric,Zt'itllll". 11.'rlin. :\ 120. Z u I k 0 ws k I: blll
Studipnplan fül' dic weitere El'forschung der hydrauf i ehen Hin demittl'l
(Schluß). L'ntorsuehungen iiher das Haft ve rlIlögen der ~Ji)rtel. " 121.
"' cu wo h n e r: Alte ZiegellDlI/.le der Hu ine Glambl'ck a uf de r Insel
Fehmarn. Ein neueros Werk der feuerfestcn Jndust r ic.

8:W!l Zl'it schr. f. un::. 'w. CII('III., Ilerlin. 11 41. O. \' (·rsa lllmllln.g
Deutscher , ' a t ul'fol'sl'hc l' und r\rzt..' zu I"öln (SdJlur3). H ol w e eh: Dw
Rpaktion zwischen 'tickox"d und, auerstotT. I' fa un d I e r: IA'r Werde,
gang einel' W is8,'nsehllft. · H () I d 0: Der physika lische Zus~lInd ..I·on
;\Iaschinenfl'tten, öligen Kalkse ifenlösu ngen und schwere n .\11I!efllfol?Il,

8:115 Zt'i lschr. f. l:h 'klrodll'lIIil", lIallt', :\ "I. H a her nnd I\.0 e n 1 !?:
Die 'tickoxydbildung im Hoehsl'annungshogen (FortR.), \\' a lt e r: Dw
Zel' ·tiiuhun der Kathoden in \"crdiinnten (:lIsen, H a n e 1lI a n n:
EI('ktri eher Ofen.

Zeitschriften für Elektrotechnik.
·Hl:! m,'ktrnl rrhn. 11• .1Iuschirll'nhau, "'il·n. 11 41. Fe t t w ~ i ,:

Beitrag zur Thl'orie der Wcndepolllla ehinen. Te n Z I' r: Hy d rod ek t l'lsclJ('
Anlagen am Kf'rkllllu e in Dalmatien ( 'ehlul.l). ,

:H :~ m,'klrnll·chn. Z..lts chr.. U"rllll, 11 .... L 11 1of : D, . \\' aU ,
meter als I'h enme. ·l'r im Einphasenstrolllkreis. Ha h: Ei IU' neue .\rt
dpr Entlohnllng. Be h n - EHe he n L u r g: \\'ephseis t rolll' Bahlll~otoren
der ~I ~ch i nenfabrik 0 'r1ikon und ihr' Wirkung auf Tclephonleltung<'n
(, ehlllB), Kr 0 h n e: Die erw itcrte Anwl'ndung des elektrischen Be
triebes in d('r Landwirt '<,haft (.'chluß), • 'euo LiehtpausllppllrntP,

10.0 4 l' r.h ll t,iz. I·:h'klrul" rlln . Zl'i ·chrirl. Ziirirll. 11 ..0. 0 I b re (' h t:
Hüntgenrühren und deren Herstellung, Be h n - E ehe n b u !' g:
\\'eehsels t ro m ha hnlllotoren dpr ~Iaschim'nfllbrik Q,>rlikon . und Ihre
\\' irk llll"pn lluf Telephonll'itun 'en, I' r a:! 0 h: Di.. elektrischen Ein·
richtungen der Ei enhahm'n fiir den 1 'achrichten, und Sieherungsdi(:nst
(Forts,). Die Generalversllmmlung der schweizeris('h('n EIl'ktrotechlllker
in SolothurIl ( Forts.). 11 4 1. 11 rzog: Elektrisch betriebene Bahn
.\lartigny,Ch tclard. Be h n· Es ehe u Lu r g: WeohselstromLah n
motoren der ~IasehinenfllhrikOnlikon und ihre Wir kungen auf Teleph on
I('itungl'n (Forts,). I' rn H eh: Die elektrislJhen Einr ich tung<'n.(/t'I: Eiscn·
hnhlll'n fiir den ,Tneh ri<, h ten ' lln<l Hieherungs dienHt( FOI't.s.). DI(' l:elU'rlll
I'l'rsammlung der seh weiz..riseht'n Elektrotpehniker in So lot hlll'n (f'ch.lulJ),

82fii I~h·t'trleal U,'\'it'\I, LUlltloll. :\ 1611, GroU(' Förd l' rmllsclll n<;n
l
·

anlage. B I' o Il d h ,. n t: EI.'ktri ehe ~rotoren lind ..1('k t r iH" he l' Bel m : '
in Fabrik('n..\l1l t I h " \I s: Il I' 1,Iektrisehc Belri" h der .'pi lllll' reien In
I..a neash ire (Furt:. ). •

'~tl:1 I-:I,'rlrirul Wurld. :\"\\ l ork. ;\' U. ])I'r .\ u. hau der K ra ft '
a nillg.. d('r Bn)('k ton Edison ('0. (;r../.leelcktriselw Anlag" mit Öllll/W;ehim'n·
alltri"h. Floy: Ili,' Hpr.t'l!ung d.... Isolil'r ung und der H iilson von
lI oeh' l'unnu ngH. L' ntl'r 'rundkuh ,111. Cl' 0 e k I' rund Ar I' n d t: bl'r
(:Il,iehstromlllotoreu «<'ort .). \" 0 i l: Die Bl'fpst i mng von (sola tn ren,

H!l2 Th,' m.'rlrlriulI. LOIltlun. :\ I:; 6, Di,' el ..ktrote"hni. ch .. AI~s
. tl'llung in ~Ianehes"'r . Die 'l"ktrulephnisdlC Fabrik A, Rl'y rolle " Co.
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in Herhlll'll .on ,TyrH'. I';in S,·hlltzkllrle ll in Deut chla nd, F , ~. end e n:
f)ral~.tlo e Telephonio (Sc hlu ß), Ein igp .\(e inllngen über die wellpnfiirm iw'
:\ b nll t zu ng d,-r _·ph ielll' u. ( ' li m pb " I I: Die Au leichune der " -Ih '1·
~}~IJ~tllnz I~ei • 'c~)pn~ehlu!jwidersl iinden , Die St ra ßenbahn in Carneus.

, nozuela , ( u n l i f I e: Die Anwondun d I' technisch en \\'i -n c ha ftr-n
nuf d,'n Bau. dic Erhnltung und den Betr-ieb von ,' tntll,-uha hlll' n
(' 0 w I' pr · (' 0 I , - ~: Dio 11,-1' lt 'lIung von pi 'p rnt-n Hleclu-n und Höhr,-r;
nuf pl"ktrolyti.~c11em \\'ege.

r i:lfi!J La LUIllI1'r e Eleetrtque, I' r l • . ' 41. (, ir a 11 It : ('Iwl' dir-
\ ." I"/ u. te a n der • ußentläclw von Ankern. H o u I i n : Die He~ulieruug
"111"1' ( :n lp p,- von EI,-ktri1itiil.8 'n'''UI;Nn .

Zeitschriften für Gesundheitstechnik.
I ' O!lI J)ns iisl. , nlllliif \I .. \1'11-11. ,' :I .:19111111 40. P a u I: ( 'h<'l'si ehl s ,
." ' fw h te d"r k. k. I lII pfs t o ffg' - \I' i n nu ng~a nst a lt in \\'i"n fiir di " Bplri"hs ,
Jllhl'l' I !I:I - 1!lOG.
I :Il!ll 4~I'Sllllllh.·III I(•• IIt'rlill. :\ 41. L ii h I' i I!: Dip "anierung der
~ I"'lllll\l(:: ( : I'undwll.~serg(-\I in 111 1n/.,'I<a nlngen (, 'c h lu ß). I'lwnoll'htal"in . uud

l\ ohl 'n slLurelll ess llIlg. Aut omohil fiir Ti rkadn vr-r,
I . 1·IOr, Juurn, I, 4~lIsh,·I.. .1IiiIlChl'lI. :\' 41. .Iuhrc ·\',' rs a nun lu nl! des
1~I-r.Pn"ch,'n Vereins \"on (: , s· und \\'1 :el'Iach miinn rn in H,-iph enhall.

(, I ~ I i p h: Ei n n"IH'1' I\ n kllliise h t u r m . H ,' I' h s I: Einhnu( -n \' on .-\: 1" -1'1" '
~eh lt - h,-rn in \\'ns serl" it ll ng,-n. 11 a y m n n n: • " -ue Erfnhl'un~(t'n mi l d('n
/) ' -SIlfIUPI' \ ' e r t iklllre t o r tpn. K olh,-: <:a ' . . \\'11 s"I , . I"lInllli-at ions.
anlag"n und Bprg hnu .

:lfll l 1':11&:1111'1-1'. Jel-curt! • • '1' \1 lurk• . 14. Ei 111,,-1 ,," ,1':111""", I"UII/o(."
kallal ill I ',,\I' YOl'k.• 'tudil' iil,,,r _' i,-d" rdnIPk IUr hill, n. Dil' IIdHJIIl! l' ill" l"
lI och ha lll ll IIlag" wiihrt'lId d"s \ "' I"keh r . Ili, ' lI ilf. 'm itt ,,1 fiil" das . in,II,-·
1II"lIt h"im Amt fiir \\'n" " · l"n -/·so l'/..'lIIl /l in • ' '' w York. /)as I'riifulI l!'"
Lal,omtol"iulII dl'r Defroil Hi\', ' r ·T u lIlIl'1 ( 0 . ('11('1' dito \r,lhl \' 011 Hauch 
\,".l"Jni lldorungsmitteln. I' hili i " , : Die ( '11(-1'1 1' ~u ng ,' inl' s Ua sINh iilt. 'r- .
D,,- n<,u" .\liilh·t-r1m'lInun/o( . alllll r, · in \\'" I ..-t-" Brürhl on .• ' . Y.

Bücherschau.
Hi('r wer<len lIur Bileher h(':proch('n . wdehe <1"111 terr, Ing eni ur · lind

Archilektcn· \' ('reinc zur Be 'preehullg ein/! ndet wUrdCII .

I I. G:! TI'chlli. cht' \u fricht,. 1'1' kti. che ErliiukrulJO" allN .\ n
. tl'}P1!tecllllikulI, \ 'on lI ugo 11 i 11 i 10(• .\Iit I;; AlJuildun 'er; im Tt ' , ' te.
( 1~~u llOt lll'k d ur ge.amten 'I't-phllik. :1 1. Band. ) HUllno\'er, Ih. ~III .
, / 11 n e e k e. ( I'mi. .\1 :1'40, in Unllzleinl'nhand ~I :!·JI).
. Die ' I\-eh nik d es Allslriche, haI mit den /-.'I'oß,-n Fort<l'hritt"11
!n a lle 11 Z wei lo(,'n d er Indu s tr i,' eine ,-norm Bedeul un)! L!eWollllell. Zu dl'n
111 fl'ii lll'l"tm Zei len a llpi u /o(""lIe/o(t('1I .\ r t -n de s Sehmuek'llI tl'i ..h,'s
(.\1 Il'r e i) si nd d ie \'(' rschi ..r!"I\l'1I FOl'ml'n des ,' e hu tza ns l l'ieh t,s hilIZU'
1("lrel<' lI. IIn d nIle u" . \'o llei lllll\ller oft l'h r ahwpichendt- . \ n ford e f"l lll /o(t'n
gl'slcllt \I'(-I'dl'n . Die \'tlrlil'gl'nde ,\ r l,e it 11 i I I i g s hidel delll Laien l'iuell
Weg woist' r , d orn Fllehmllllll ei n" tl'pfTIiellt' ('11('1'. icht iil)('r di" lIIullni/o(fl\phl'n
.\ rll('itun u nd Arbl'i ls\I"l'isell d( I' lIIodernell .-\nstriehl('ehnik . n pr .\ lIto r
fo lgt in (!t'r A llordnung d rei('hhnIti~,'n _ toffe ' llliil!li"hsl delll .\rl,l.'it .
\'o rga lllo(I'.• 'llch Eriirtt'rullg d",! .\ n. triehhl'griffe~ und dt'1' nd -li .\nslrieh
g... te lItt'1I Anfol'del'llngell I,,,ll/llIdplt cl' di e \'er\\(-nellln " dpr n-I' .·ehit-d,-nl'n
An, tri.. hflll'lJ,'n sowi,' dil' .\rb"ilclI dt -r ,'pachtclung. I'on-nfiilhllll! ulld
~!" ,'ehh-ifens, giht ersehiipfl'nd .\ usklln tt iiber nlle . \ rh'n d er n~lriehe.
ull ..r ihn' W irk ung,'n ulld Eillllii. ( . be. pril'ht mit c ap h ke n lll lli di" zu
\'l'I"\\('(I<I"n d.'n I' ig lllt' n h -. F rh .lofTt' und Bindt lIIittd und ~ehli"ßI mit
('inl'11I sorgfä ltig lIusgt-arb,'itd,-n Lexikon d er FII('hllllsdriil'kl'. \\'i" di e
k'! .I"?e [n hal nngaue zeigt. hat d er .\ lItor e in \'ol"ziigliehl' . n lle n FII<'h·
1Il1l 1ll\l-1'II sicherlich willkolllnwnl'. \\' ' rk h affen. \ 'i lIei cht rhüht ,'I'

n'~'h (.It-, 'e n WN t h"i Hed ig i (- ru n~ d"r nii h '~ ,-n .\ ufln 'I- durch .-\ufnn.I.Hue
"~It' nt l"n'lId -I' Ah<cllllitte iih,'r dil' ZlIbt-reltunlr d er Farbt-n lind 111)('1'
d", dllh,-i ill B -11'Il~'ht kOlJllJlelld.'1I HohlJl llkrialien . IIII!. ./. F.

11. !lU 4~cwl'rbllche 1II'lrll'l) ' 111111(1'11 u ch ö lerr ichi chc lII 4lc\\I'rl,, -
fl'rh •• \ ' on k. k . .\Iini tcrialmt J kou ' 0 u s e k.

(), . I' In hlllt, d,·s im \" 'r la g - .\1. I' c 1") e " Wil'n. erschi"nen cn kl einen
W" l"kt,. i 1 ni cht nur fiir dpn pl'llkti cllt' n .Ju r i I n \'on holH'1Jl Inl.. n ' '~' ,
~"~I(I" rn lIuch in g l,-ieh"lJl .\lnlle fiir 1111 - j"n • di ' , ich in ih n -1Jl Berufl'
1111t, d en n-eh t liehe l1 Bel n l1g" l1 zu lx- 11 -,n h 1" '11. di e hei d"r E rri chtung
\'0 11 w'wl'rulielwn • nl ng,-n 7.11 I"'rii,·k . iehti n ind. 1:>..·1' \'erfn~S(-r t.. ilt
d"n ge .lI lll le n in Bet rac h t hllnlll"lIden ,'t.)ff in z \H'i .\ b t ihmg"ll. Ili ,'
I'~.•t, . Aht"i lu llg hl'llllIH ielt dit. m I I ,- I' i 11 ,. n \ ' 0 I' S c h I' i f t" 11 .

IId l (';d iiuIUl'llllg d ,,<! ({ee h t 1"-l!ritT,' I'int - ' ( ;"wt'rbes und . e in,· ~tJ\l\lI ·
Ol't" s fo lgt d i., Bt-s pl'ee llu ng ,It'r zu Ik ch t hl' st ehenden \ ' 01'. eh l'ift t·n .
u.lld 1.\\"111" gutn'lIIlt IIl1c h f/) IInwig"ptliphligpn und b) ge ne h lll ig u nl!spll ich ,
tl j.('-II . \ lIll1gt ' lI. 111 d e r ~.II"ilen Ahteilun~ it •. Il ll" \ ',rf ahren' ·.
IIl1 d 1.\\"11 1' in g h'iehlll' \\\ ' is" fii l' di" unl<'l' f/ ) uud b) gt'k'-1II1Z" ich IWIt-U
' ~.lI l l1 g~.g ~:U P l ll \ll j.(e. Dnd,' r t h"hnndl·1t und j"\\t'il unwr HezlI ' nll h lJll' allf
t!1' h,,-flll" in Ill'l rad ll kOllllllt'ndl'1I , 'I. ,II,'n (h. 111. II nupl I ii" k,- ' d, 'r
(' I'Wt' rl ll-o l'dn u ng so \\" ie dt 'r ~on ti g 11 e i n h I ii ' i g (' 11 \ " -I'onl ,
lIulIg,' n und ErI " SI' krili~ph "r1iiul.'rt. \ ' on gn nz I ' lIndN lJl IntA-re '", '
IIl1d "rakI i. e1W Ill W(-r l. ' s ind in d,-r "I' te n .\ bl ' h lllg di dt 'n Konsell
ulld Ih' ~en r" cll 'll' ·1 \\" k . 1 h 1 . .I ' c. C Hl Ir ' IIng 0" 'l' (' n ,(' ut (pr ge \1t rblleh ell . \ r h" Ill' r
~:h;lI\1 h'lnd('n Ka p itel : in dl'r Z\lt ·ikn Ab 'i1ung jen" \IPI h,' d ~ Ediktni ·
~,r ahn'n. d('11 In hllit dl'l' Enl P!widun und d H ht lJliu I""rfllhn'n
~'tr~'ff"ll. 1)11 \ l'I'k zl'igl r,-,'ht Ins"hnul" h di,' _' hwieri ' kl' it d(' I/'lIl1z,' n

. tot ,. IIl1d IIl1pr "in "hn"ig,'n H. " h l tr ag"n. d t-l'{-n Ill' '"""I'(- KOIll-

pli zicr! heil d arin begründet ist. d aß di e in d "11\ hier in Betracht kommenden
Teil e :cho n ~,-h l' vcrnlu-u- ö- tc rreir-h isc he (; ('w"rheol'dnllll(! den neuzeit 
lieh e n Verhii lt n is -n IIl1f d "lIl I; ·b i,·I(' de r gewe rb lichen fl,·ll"ieusan1:Jg,·u
nur mehr un voll kom men ge r"c hl 1.11 we rde n vermag. Diese Umstände
lIiil igte n di e ii,ll' rn' iehis ' he ll Hel!i"I'un gen s -it -Ia hrze hnten 1.11 crgä llze lld" l1
\' iro rd nu n e n nnd Er! i ~ ' -n , hi_ s hließl ich da gnn zc Recht..-materinl so
verwick elt IIn I un übercichtlich vurde, d a ll d essen Kennt ni den Part ien
ülx-rh iupt nicht mehr zuge m ut t werden kann und se ih. t den Behörden
a h und zu ni cht voll ..t '\ndi).! zugvbote s te h t. Der Verfasser hat sieh durch
dit o e rsc hö pfe nde. üb - I'~ i( · h l l ie ht' Zus,lJllm enstellung dieses bi her in der
ein ch läg ige n Literatur nu~ zerstr ut und unvollst ändig behundelten
St offe s ein erhebliche- \ 'pr,b -n- t erworben . Im Anhange werden di e fiir
g" werulie lll' Betriebsa nl .rgen in Betracht kommenden Teile des 111. , \ ' 1..
\'11 1. und X. Haupr-u iiekps d er Gewerbocr Inung und schließlich di -r
lx-kun nto j üngste indu-nriefreundlichc Erlnll des Ha ndel minister ium
vom 1,1. Dezern ber I!lOH a bgedrllekI. Das Werk kann allen Fa chkollegen.
in ,lwsondel'<! u Ix-r jenen. welche s ic h mit dem Ent wcrfen lind Erbnucn
von Fabriks- und W-\\'I-l'llliehen Alllagen nls Berater der l nd ustrk-lh-n
I l( ·f.l ~"'ll, heSI ' n< ZUIll pingphend,'n Studium empfohlen worden..J. E,

I l. i :?:! J)i.- Tt'chuulu;:i.- t1r" llaschilH'nft"'hnikt'r s. \'on Ing, K ar! '
~ I,'." e r . :lll f'pilpn (:?:! J,j r lll) mit :1,7 Te,·lfi".,lrPII. Il,'rlin I!IOFl.
.Iulills . I' I' i n g" I' ( I' n' j I!t'b. .\1 ).

\\'i,' d,'r \ '" rI as ''' I' ",·Ihsl in se ine m \ 'ol'w orle h' -llIt-rkt. :;ull da:; "01"

lip/o(pnde Bu('h kein ' Ilt-upn Tat-achen odp r .\ ns ich lt'n hringell, sondem
IpdigJich ein in CI' t el' Lillie höh eren ulld ni"d,'rcn \1, ~ehinenbauschulen
di,'m-ml L'nterriehlshuph 'pin. Da so mi t dt·1' mal -riell e I llha lt d" ßlIche~

ill dN Haupt,'!!lChe durch den ihm zu gedachten Zwe('k in ziemlich engen
(:I'enzen \'orllezciehnet iSI und keinen hes onden'n Anlall zu ('incr nähen'lI
B"sprechllng UiNc\. mügp e ' gen iigen. hi er nur dit' . \ r t und Weise km"/. 7.11

k"llIIzeichn"n. in d,-r dl -r \ '"rfl ',;(' 1' , uf Grund :,einer piL!pnen L'nterrieht-
pl'llxi ' dns gc~teekt(' Ziel ZII erreich eIl lracht('1. Dpr Glit'derung des SlofTes
i,1 die I e c h n 0 lo g i s " h e .\ u fe inn nde rfolge zu grunde gelegt, und
zwa r in d er \\'eise, d aß d, s Bu ch mit q er .\1 at e I' i a li e n k und e,
niimlieh mit der Darsldlung und d t'n Eig n,'chaftt-n der .\1, 'eh inen ba u 
und Betrielrl1latcrialien ( Ei<en . Kupfer. • -ieke l, Zinn. Zink . Bl ei, Alu·
minium, .\ nl imon , Holz. c' hmiennittel. Leder. Gummi, Glltt~lpereha,

Schmirgel lind .\ s oos t) heginnt. a nsc h lie llend daran die \ ' e ra r ue it ung d er
~ ll'Illl1c auf (:rund illl'l'l' S c h m f' I 1. bar k e i t (Formerei und Giell,-rei).
dann auf Grnnd ihJ"<)f [) eh n h aI' k I' i I (~ehm ieden . Pressen. Ziehen
und \\'a lzen ) IIl1d t'ndlieh. mit Einbezil'llUn g de ' Holzes, nuf Grund ihrer
Te i I u a I' k e i t (.\ Iet 111 , und Holzooarb itungsma-chill('n) uchnmlf'lt.
Die Fra gt'. ou die 'e te chnolo 'i,ch wohl ga nz einwandfn-ie Gliederun" des
~toffes auch fiir den Un\t'rrichl,zwe ek di e geeigne t:;tc ist, lällt d er Verfa 'seI'
"lIen. ind"m er I,,·tont. daU (-S ga r nich t n ot\H-ndil! sei. die~e Reihenfolg •
auch lx-im Untl'rriehtc e i1l7.ll hulu -n . zumal dpr fii r di e preullisehell .\ Ias ehi
m'llua u~ehll lcn \"orl!"s ellrieuclw L"hl'pl.lIl ohm-h in eine andure Heihenfo lge
YOl'llu.~elzt, \\'<'n ll dom uhcr so ist. dann wiire ps doP]1 wohlllngezeigtcl'
I! -I\'I'",-n . das BIlPh seim'l' eigentlieh en Bestimmung auch in d er Anordnllnl!
d -s S tofTes \ ' 0 11 und ganz llllzupa 'S'II . uls hi erin Hiieksiehten walten zu
lussclI. dip \'om l 'nlel'riphlszWeck immerhilI 1'1\1'1 • aU 'eils geleg,-n sind ,
Dit- I )ul's tt-lIu ngs IH·is(- d e.- ~Ioffl" se lus t i 'I im allgemeinen eine 'ehr kl ,ue.
\\,ozu II'l-s('ntlieh llueh di e iil,, -r.lu' zahlreich en. a us nll h ms lo in g'-I'adl'zu
mu~!t'l'gültig,-1' [),-utlichk.. it und Anseh llllii ehkeit angefertigten .\ u,
hildungl'n Ix-ill'll 'en: in I,,'"und(-rc di,-I 'napp" Fa_ ' [lIIg d('s Tpxles \'erdient.
lll< l'in \ 'o rzug d es Bu eh cs her\"(lrgl-hol)('n zu werden. denn si e erleiphlert
d(,1lI Schiilcr pillen:ei dil' i'lxl1'Sit-hl lind regl ihn andercrscit.-; a n . s ich
dit - im \ ' Ol't r,1 'l' d l' Ldll'el"s erhalt ' nen a usfiihri iehe I'Cn ErliiulerLJng,'n
a u ~ dem e igell<'n tl('diichtnisst' in di p \ 'o rs td lu ng 7.IIriipk7.llruIen. \\'a~ in
piidagol!isch l'r Hin. ieht zweifell os schI" \'ol' teilhaft i t. Daß DrLJpk ulld
.\ u~" t a t tu ng de. Bu ch,' a uf d er Höh e a lle r bereeht igtcn modernen An,
for ,ll'rnngell stdwn. IICdll11 im Hinhliek e auf den . ' llmpn d b \ ·e r legt·rs
k num noph e inl' r l"'_ouderen Erwähnung. 1\1I1Ize

11. ,I,i Ili .· . 'üflh'rulI" H ilI .\I as ·I' II" iih'ru. \ ' on (: eol'g \'. 11 u n f f·
s t e n g p I. I. Band : BllU lind Berechnun" der stetig I"bt-iknden Fünlen'r.
~ 14 'e ile n (24 \(i cm) lIIit 4U T extfigurcn. Berlin IHOö. .Julius
_. P I' in ge r (Preis geh . .\1 i. !!eu. .\1 ,'c0).

Die großal'l igen L('isl un 'en. di e in dem letzten Jllhrwlll1t 
haupt.~ächlich von .\ me r ikll uusgehe nd - auf dem Gebiete d er .\Iassen
fiil'del'un ' genl/w h t \\ III'd,'n, b('griindetcn eine n te chnisch en For(,.o;ehrilt.
dl'"en Entwieklun ' s ich so 1" sd l vo llzogen und gleichzeit ig zu einer
so gro llc n Heiehhaltigk eit ulld .\ 1 nnigfnltigk eit d es Gesch afTelll'n gl'fiihl't
hn\, daß di Literalur gu r nicht im stllnde \\'111' , mit der Pm.·is einigl'I"
mallen Rchritt 1.11 hnllt'n. Sio mulllc ich zuniidlst darauf besehl"iink,-n.
in hlaß llt's ehrl'ilJenden Dnl'st ellungen di e wi"htigst on • 'eueru ngen auf
dil'<em Gebiete 1.11 vel'ze il'hllt'n. ohn e s ieh mit dl'r theoretischen ßehandhlll"
d.'s Gegensf llndp~ niih, '1' zu hdn -cn und j('l\l' sy 'lemati. ehe Gli ederung
d, 'ssl'lhen \'01'7.11 lI('hllll' 11. di e un bedingt er fo rd erl ich ist, um IIU' dem uis·
1H'l'igen EIII wieklllllgs 'n n ,,' di e H('geln und GI': tze für di c praktis('he
• ' lIt zllJlwend ung hp1'1 -it n zu ktil\ll<'n. Ein Blick in di e te chnischen Zl'it ·
~ 'hl'iften d er I('\zt('n .Jahre g ilJI Zeu gnis da,'on. mit welch em ]ntere,,"-e
dil'se~ nelle (: ebit-t der tc phni. ehe n B r t igung verfolgt wurdo. lind wer
di p l'inschlä 'i gen .\ hhnnd lun 't 'n e ine r niihJren Bea chtung g wiirdi ,t h t.
dplll ist (h'r \ ' I·rf lu·spr de. \'orlit' end " n \\'erkc k in Fremder mchl'. denn
llu l'h . ,-in • ' unI<'ersclH'in t unt.. r d en en. di e be m iih t waren. weiteren Krei:<t.'n
dil - K(-nntni der lIu f di eSl'm Gebicte ersonne ne n und durchgeführten
• 'l-u,-rungen ZII \·('rmittdn.• ' un me h r hnt e H II n f f " te n gel unler·
nomm,·n. in e illl' m he ondpn'n \\'t 'rke di e wrschi 'den en F örderanlagen



704 190

VOll der baukonstrukt ivon Seiw zu behand eln und ein Hundhueh zu
schaffen. das über die wichtigsten Einzl'lh eitell dieser Anlagen je ne Auf,
schlii sse geben soll, d ie d er Kon trukteu r hr.cucht , Der vorliegend» l' I' s t e
B l\ n d des WNke,; befaßt ich mit dem Bau und der Berechnung d er stetig
a rbe itenden Förderer, während di e unstetige Förderung. das heißt dito
Förderung in Einzelmengen. den Gegenstnnd eines 1.w o i t e n Ban des
bilden soll, Au . der Be t immung d o Buches cl'g.lb aich ei ne Eint('ilun).!
dl" Stoffes. die von der sonst üblich en etwas abweicht. da es lx-i der
Bl'h andlung der einzelnen Konstrukt.iousdetail naturgemäß nicht so sehr
a u f di e F örder I' i ch tun g ankommt al s auf di e Art und Wei...e , wie
und wodurch di e Förder b e w c 'U n g vermittelt \1 ird : dahr-r unter,
scheidet der Verfasser die Förderanlagen in sol ch e mit Zugmittel un d in
sol che 0 h n I' Zu mn it tel und behandelt get rpnnt davon d ie H ilfsvor
richtungen für di e Zu ' und .\bfiihnmg des Fördergutcs sowie die Wä gl"
vorrichtunaen. Außer der Beschl'eibunlZ und bildliehen Darstellung der
\I icluigsten Einzelheiten und den .\ nga be n iiber die . \1'1 ihrer Berechnung
hin-richt lich Bcan pruchung. Kr, It verhrnuch und Leitstungsfähigkeit.
en t hä lt d . Buch in zahlreichen Ta bulle n aur-h Zusanuncn ste llu nge u
verschi dener von Spezialfirmen l'I'ZIIU 'IN B · randtei le. nach \l a ß.
Ciewieht und Preis geordnet. 11'11" fiir die praktische lIe n iit Zlln1! de ...
Huch e: von großem Werte ist , denn wenn auch der.u-tige Pl'e isllng.1lx-n
in der ){('gel nicht lange verläßlich bleiben und durch dil' Pre issoh wnn 
kunge~ de- \Iarkw~ wesentl ieh b , eint rä cht igt worden können , gelx-n s ie
doch lIurner '\nhalt.~punkte fül' I'ine I"'iliiuligl' ~ehii l7.ll llg der Koste Il
und el'h'ichtl'rn d durch di" \ r a hl zw i"elll 11 \·('I',.;{,hiedl'lH'n Fiirdel'svsk lll('n
lIallll'ntli"h dort, wu der wirt ehllftlil'hpn Fra!-'C eim' >UIs'l'blaggel"'nd('
Bedeutllng llCigern 'cn w('l'dl'n muß, Daß sich d('l' \·, ·da~ser bei den V"I"

,.;chil'd,·nen Ben,<'hnungl'n nieht in \leitliiuligl' t I,,'ol'et i",·I,,· l 'ntl'l"';IIl'hllllgen
l'inläßt . . ond,,1'Il üherall IlIII' da Ik d iirf n is dl'l' Praxis al Hiehlsl'hnur
fiil' den Crad der Genauigkeit g '\ten ];i1~t, bed('utot I'lwnfa ll l'i nen VOI'ZlIg
d" \\'(·I'kt's. der dem I'raktikpl' ('inel'~cit in der K iil'zo u lld Kl a rl ll' it dt ·1'
l)arst(·lIung. /lnden·l'. eil:; in der leiehtl.'n·n Beniitzb'lI'koil d,'s 11 ue 11(''''
1.IIgute kommt. All e diese Eigen,dlaften dl's Buche" im \ 'e l'e im' mit . e i,l(' l'
g,'diege'H'n .\us.tattunl! wel'den ihm wohl bald IW" (h'rn groß('n Kreisl'
jt 'Il('I', für die der rat ionelle Transport \"Im .\Ias,cngii t(·rn Inlt'n's",' hat.
FI'I'und,' und Anhiingl'r zufiihren, 1\unze

l l. !l" " er 'r " I " l! flI l l h ,~ n Zt' i t'llf'nsc h liiss ,' 1 ~)·sll'n. Titz. \ ' 0 11 OllCl"
I utnant Fel'llinand T i t z. !I a inb urg a. I)onau. Seihst ,'erlag ( Pre i" ,10 h ).

Die cl' Tele!...<raphen ·ehliissel besteht allS einern •' c11" 11la , wel ches
die ll'gl',1phi,ohen I".e ie lll.'n für all' Buchstahen. ZitTe l'll un d KÜl'l.IIng('n
enth:ilt. Er j,t 1.111' I'iehtcren Erlern ung der .\Io l'sew ichen SOlI ie Ilueh dazu
b· timmt. L~ ie n u llil l ' nge iih tc n dic Aufnahme und Augaue tl'lc·"I..,phischel'
Zei ch en zu l·rm"gliehen. Der C:eb 'a uch d es S 'hliissel ' i... t ~u einfach.
d tfl s ·1 , t d ·rjenb·. welch I' di e \101'.; zci·h·n no ch nicht n 'illl'1' kennt.
d t 'n i, i 1 '" \'1. h iit. opti,cll' ))~ I l ',eh en aufzunehmen o 'lel' zu g ·ben . .J,

11. " l'holol!flIllhi...c1... Ih'lic.hlnn" Pl .TlIh,'lIc 1I,'lios. Von I' . Ei e h·
mll n n, , :\ 'eiten, l ii 10 rm . III'r1in 100R. (:ustav Sc h 111 i d t ( Preis
.\ 1 ~·;jO ).

• . j)i~ B ·t ir:n mu n ' d·1' Bl')i htungsdaul'1' lol'i Ze it<'H1 fna h men im
l'l'ell'n wml hcelllfiußt: I'on d,·1' ('l1l'rni~chen Intt'n. iliit dt'8 Lieht c.~;
tInreh . '~ t ll r, Farbe, Be~phlltTenheit und Entfel'llllng dt'~ (:egenstllndl" :
"on <11'1' Öffnung d· Objekti l's lind \'on dl'1' Bilrh n 'ite u nd sl' h lieUlieh \'on
t1.~.1' E.lllptindliehkeit dl'l' .\ufnahmspllllt(•..\lan hat also für jed('n Ei n1.elfall
fur dl(' p 'end e Belichtung, zeit \'il'l' Kocffi1.ien!t'n w u('stimllll'n, und
l.~"al':, de? Ul'htkol'ffizientl'n. d('n Gpgl'n tHnds ,. d 'n Objekti'" un<l dl'n
1·.I1~pt~ndhe'~kei ~oeffizienten. Auf (:rulltl von Tllbelll'n und l'inig<'r
B"lsIH,'I,' WIrd die pl'for(!<·rlidll' (:l'lol'dllehsanweisul1g gt'gehl'n.

I z. !' ,,!lork
I!. 7, Ilie .\ IItnrhrulII .I'hntnl!rllllhlt' ulld ,Ii,' ",r\lllndl .'11 Ilrt'i/lIrh"1I

r~'l er. \ el'falm-n "on DI'. EI'Il~t K ii 11. i g. 00 ,'eite n, ~ I ) I rl/! . B('l'lin
1,11) • (. u ·t \' " chili i d t ( P!'Cis .\1 1'20 ).
I . . L1pr bekanntl' \ ' e!'fa",pr behllndl'lt nlll·h l'int'1' Einl ('itll ng iihcr di ·
)~ . he~I!!l'n .\1t'tIHJ<lt'n dt'1' Hersl.·1I 11l1t' ('il1.l'~ Ill'ci fa rl ll'n bildes dit' \'on
(,,·I'l'lIdel' 1 . . . 1 "

. ' u m I " I' C 1Il ,"on l'rfllndl'Il(' Faru('nl lho to " ra llh i(, In derzweIte H" lf I J • ... "\1 k n a t\' (e., Jahre )nh, el'H('hil'll('n die AutochromplllUen allf dl'lII
. I' 1(0 nach lan" Z ' t . d, r d . . . ' ~el' .el wIe pr eil1mlll l'ine l'poehemllehende . ' euerung
llU em (,chIP te der 1'1 t I . I I d ' L' b 1 .lIIit ei, . \ I. l<~. ograp 11<'. Ulll lIlIte Iten le rar en pho to /o( nt p IH:
('haft

n
( t, lIId , c 1l,'Itge [>opular. In dem Buchr wird dil' Fllhrikation nnd Eig('n .

, . I cl' aUl'n F x '1' I' . I I I I Idie I"ra ge <I • " . pOst Ion. '.nlll'lek u ng nS\I , .(. lI1.n< e lt li nd alll' I
. , ~r . lltul'wuhl'\ll'it dl'r Bild <,1' untl'l'sul'ht. I'z. !',,!lock

Il.b .\ 1." illlld"11 ul1l \ 1
Für le 'Imi h ' I .\ '11 l!lIh"I1: ll l11l11llIlI~ 7.ur hiih"rt'lI nllth"lIIl1tik.

I .. Il'lln I dlen UI I 1 • 11 . I I I '
I{olo"rt c: (' i '" n 111 ii I1 " 1'. lt, en ' ,e '.·tunh·rnc It 'l'al' ll·ltl't \,on

I. Band. Dip anah·tiseh . ( ' , . • . .
'\ naly i .. ,\ \ r J . e HOllll'tn<' dt'r I'.ht·nt' und ,h.. 1l1g<·I>r'llselH'
- . " leuente I u lag<' "'"10 " \ 1' . I I n - I{ ,(Prcis geb. \I U). . '-' .ellt-II.. IttWl'llll . \l l _ , . e h u l z e

I !. Band, I)ie höh·l" \ I .
I'l'chnun' "cll te \ fl ( - nl YSIS odl'r DitTert'ntial · und In tq ,:r I,

• , •..,,11 a"t' "'\'Itl ' . \ 1' . I( 1'1'l'i. geh, . 1 ' ). ... .. '" ' l' lt t'n., IU\\('I( /1 IHIl• . B. .' (' h U 11. t'

Ik l' ('1'. tl' Bllnd ist f I , I .
I t K 't I '" I I ' 0 gen< t'l'nlal3t' n gl'g llt·dt' rt· 1,'1' tel' T t'il mit

llie. 11'11:1. PI e 'lI. UH,er «'n\ 'I"n~t, dir' g'l' dp Lini' lind d('11 'l 'l'~i ' dic I' llm hel
(It· , Ip " (IC YllCl')(' p' \ . . ,
. d' . '1" I' 1 . k mlge .1111('11 hiihpn'n Gm<ll' lind eini!o\ll tl'un
Zen I'n te UI'\{'n. 0 al' ' ool'd ina t I I' I k ' .P Ir' Z 'I T'I ' t'n un' 0 lll' ' UIT " n , ,pll'all'n und
\' ~. 1I~Il·n. I :WI'I .~1' ,CI m,lt sl'~l~ KllJli!t' ln iib,'r Fu nk t iol1l'n im all , ' .

Illcmtn. (,ren1.\I(l't( dl'l' ~lInkt IOll<'n ' t t' , kr 'It Iln, 1 U t t ' k' "1. \ fl" .. A' Ig \ n~ e lg ' 1'It n/l \C .
I'1lngswl'lse 1 u oBllng numerisch!'1' Weichli nge n, u npndliche i{ei hen ,

Eigentum UII,) Ve rlag d es VlIrlline. . - Veran tw ortli ch or , eh ri rt leite r;

Umformu ugen nlgehraisch-rntionnler Fu nk t ionen. Der zweite !~ '\Ild ,·.nt .
hä lt den dritten Teil dt,~ Werke ' mit ~~ Ka piteln über die n riTerl' n t,Ill.I.
und lntegralrechnung nehs t Anwt'ndun ren in der Gcometl'ie, 1'1.IY:<lk
und \I cehanik. Das Wer k ist se h r gr ündlich und faßli ch ge~chnehen
mit sehr di-ut lich en durchsi chtigen Abbildungen, d eren Zahl im 1'1 .u-n
Bande 10 1 und im zweiten Bande BI erreicht. Dio äu ßere AII S:itl\ttlll~ ,I!
ist vort reff'lich. Der \'1'l'fn~ser lind d er Verleger haben sieh d urch, (11
Hera usga be des \\'e rk t's lolx-n. werte Verdienste 11111 di e deutsche [' /leh ·
literatur erworben. und "oll ihnen die uneinge chriink te AIll'l'kennu~11!
jedenfull-. gezollt werden, In meritorischer 11 ziehung en thä lt de~... ~-ell:
fl den" zwar nicht · neu es, d och ist ('I' nls fOI'lll\'01l1·1111l't ,·... \'(.rzllgh~I ,le.;
Leh rb uch h!':·tl'ns 7,11 empfehh-n, ! .'1

Eingelangte Bücher.
(. ~ pende dI'l Y(>rruaen)

Il.ll;18 Ui., nindung d,'s 1Il1ll0sIlh iirl sch cII StickstoffPl in • ' a t ul' lind
T(·ehni k. \ 'on 111'. 1'. v a gel e r.•n. 132 S. m. Iü Ahh. ß ra llnseh wl' ig
IllOx, \ · i e \\ l.' g " Sohn (\1 t":;O). .

I l.! l,I B 1I,'stillllllllnl! d," .n ll \illlllhll'rlr's d ' Ihermodynllnllscl~ell
Wil'kllng~grade. und de-r gün tigsten Stufonzahl lx-i Da m pft u l'h ine n. \ on
Dr. A. \\' l' n ger. Hn• ot , '. 1\1. 1 Ahh. u . 2 Tuf. BNlin IHO
S p I' in gel' (.\1 :I). .

11.!l{)0 Zur .'rllge ,h'r .:rzit'hnn~ d"l' Al'ehitA'kte~ lI?d I n l?(ln!~'l~\r('
zu \ '(' I'wa lt u ngs l" 'a mt ·n. \ 'on f)1'. F. R 1 t 1.m Iln n. , U. aO ~. Berh n . ,
S P I' i n g t' 1'. , ,

I \.!Ilil mnfiihrllnl! in ,11., Th,'ori,' d,'s lltll!II.·ti.IIII1Pl. \ 'o n H. (, a II~.
8°. I 10 ~. 1\1. otli Abb. Lpipzig I !lO~ . T "11 b nl' I' ( " ~.40) .• . ' " n

11. ! Ili~ .:h'ktrrlllllll!II"lisrh,' ,\ usgh'iI".!Is\orl!äng., ll1 1<r~' II~l t u::~~
und Kllh,· ln. Von K . \\' n g 11 (. 1'• • 0. 1 0~ . , m. ~:l Ahb. 1... ·lp1.ll! ' ,
Te U h n e I' (.\1 ~·40). . . "t

11.% :1 l-:illfiihrllllg in di e .UIH \\I ·II, c hl' Th,'oril' der Ele~tnzllt~l1.
I I \ 1 . \' 1) ('I • I f'" 170t ' m .12 .\ I I.nn( «'~ . agnetl~lnus. on r. . ~ C 1 a ~ P I . . ..'

l.e ipzig J!l08, T e u b n t· I' (\1 ~· ·to) . . 1 Cf
1UHU lIodldrllck · K'"l1l lrt,nsort·n. \ ' on D p\. Ing. 11 I I' S (' h n .

,li S. m. 40t Abb. W e ima r IBO . .' t ein c I' t (" l ·liU).
I I.Bli,1 flu'r ",'rsucllC' 11111 Liitlllitt,·ln. \ 'on DI'. A. Li P p III II n n,

4 S. B(·rlin I!lO . ~ P I' i n g (. 1'. . , ," _ I 1
11.!)(j(j l-:inl iihrllng in ,U,' liolloidch,'mie. \ on 1>1'. \ , I 0' I I .

° 47 S. Dl'esden I!lOS. S t t' i n k 0 p f (\1 1'50). " I
I I.!lU' U1e .:inl..·11 d ,'1' .\ r r hilr' kt ur . Bet l'lleh t u ugell ub~r Ba 'u'

kun ...!. )ngeni urLJau lind Knn4gl'wel'br,. \ '0 11 H. \ 1 u t h I' S I U S, ••

H:\ S. Bprlin 100 , l' u I' t i u (.\1 1',jU),
I J ' I ) ". :Ilii ... Ill.I I. OH Ln~ullluth "~ :1 lalll'IU. 'ar, . • a ( 11 •

7 1 .\ b b. l' llriH I no . \) 0 i n (F ,I). \1 1
I Ull iB IIr iicl;"1I an St"i ll. \ ' o n (:. K o ll. S". l :lCi S . 111 . 13;") t ) l .

HlIn nll\ '1'I' WO'. ,/ ii nl' l' k t' ( \ 1 ~ ).
II.H' O mnrlrhtulI l! \UII . 'lIbrik"II. Von It . Lot s.o. 17!l S. m.

!)O .\ bh. !I a n no "" r I!JII , ,J ä n" t' k l' (\1 :!', <.1). . . 131' .
11.\1 11 IIIIU dl'r ..:I.•I'lIbll:II\l l lIg,'1I uld Ihl'e lnkrh,thung 1111 OS

tril'be. Von ('. Cl u i 1 1I' I' y. So. I,W S. m. 7!1 ,\bh. u . 2 T a f. Hnn no \'(' 1' I lJ • •
, J jinl'l'ke( .\ I~· .IO). 1 J E.

1 1. ! 1 ' ~ I.II~ nu '('hani"rh,' le,·du... n d,'s IlIg'·I~h·nr". ' o n ' "SO
.\1 a y e 1'. sn, 11. ... 111. :H .\ b b. !I 11 nnu \'(' r WO . ./ a ne c k e (\I I • x~'
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Alle Reohte vorbehalten

Über einige Neuerungen im lVIassentransport.
VOll ll. Illlhi r. Professor in Dresden

(Hiezu Tafel] Il)
(Schluß zu ~·r. 43)

Ftir größere Höhen (bis zu r)(} 117 und mehr) dienen z. B. fiir
I lochofcnlH'scltiekungcn die in neucrer Zeit, viel in Aufnahme
kOllllllcllllen ,'e h I' ä gau f z ii g e. Die ,\ hh. I :2-2ü zeigen

zwei derartige • ysteme für selbsttiitice Begichtungen, wie sie
VOll der M a s chi n e n f a h I' i kAu g. b u r g - ~ 1 ii I' n b erg
für Hochöfen mit seitlichem und mit zentralem Gasabzuge neuer
dings unter Anwendune von Fönlergefiißen mit senkbaren
Böden ausgeführt werden.

Um die 1\übel von der Hüttensohle zur Gicht zu be
fördern und dort möglichst ohne Anhalten der Winde in die
'enk-, bzw. Entleerung bewegung überzuleiten, bildeten sich

verschiedene K on truktionen au *). denen durchwen der Um
stand gemeinsam i t, daß der Kiibel außerhalb einer der beiden
Wagenachsen. ein Drehmoment auf diese ausübend, aufgehängt
ist und da Zug 'eil im gleichen Dreh inn wirkend am Wanen
angreift.

Der unter das Aufzug gerüst gefahrene Förderkiibel wird
vorr den Haken des Aufzuaswaaens gefaßt und Zl\I' Gicht be
fördert. In hö ih tel' teilung wird der Wagen in eine Dreh
bewegung übergcführt, damit sich der Kübel senken kann. Es
lag nun nahe. die bekannten amerikanischen chrägaufzugs
bahncn**), welche mit ihren am oberen Ende gegabelten Glei en

Abb. 12 u. 13 Selbsttätige Begiehtung für ~lie , Kil~.pwagen zum
H h"f it t 1Gb Aus chutten des Be-oe 0 en mI zen raem asa zuge I' k t .c HC 'ungsgu e 1Il

eine Drehbewezunz
versetzen, auch hie-

für zu verwenden,
doch führte die l'ot
wendigkeit der An
bringung von GeO'cn-
zewichten. welche

während der Ent
leerungsbewegung

de Wagen zur Ver
hinderung des La t-
absturzes die La. t

au 'gleichen mü sen,
auch zu den ebenfall
in der vorerwähnten
Literatur be chrie-

benen drehbaren
Gleisanordnungen.

Dic beweelich n
Gleise. wie über
haupt jegliche Gegen

gewichte, welche
während der Fahrt
der Aufzug wagen

*) D. R. P.• T r . l6i .25G;
Ierner.. tahl und Eisen"
1!lOG. Hdt G.

**) VergI. ß u h I c:
..~Ill entransport.",

Stuttgart 190 .•. 111 ff.
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von di en in Bewegung ge etzt werden oder gegenüber diesem
eine plötzliche Änderung in der Bewegungsrichtung erfahren,
bilden jedoch häufig eine Quelle von Störungen im Aufzugs
betrieb, da die hiedurch entstehenden Stoßwirkungcn sowohl
die Aufzug ' eile und Winden als auch die Eiscnkon .t rukt ion
des Hochofens ungiilBtig be -inllussen.. Ferner erfährt der

pendelnd aufg hä t I'"I I •
tzen d" elb n' ::~ Ji \.\I.)e ,: chwankungen, welche ein Ein·
.. I' h h c (rlChtoffnung unter Tm tänden schwermorr IC mac en und . k ' . .

leeren d I' I' iib I' f : aI.1I1 d~her das Hochziehen und Ent·
u e 0 t nicht 1Il Z f ..

muß abze teilt werden und C\llem :u~ CI' olgen. D1' \\~lJldc
rord . d k ' naehdcm die • chwankunscn germgorge\\01 en In, ann durcJ I I' . 0di . kb . ,I no nna Ig '8 Anlassen der Winde

re en ewcgun rr erst einzelei tct d .
I· I Zeit I t: 0 CI Wer en, was natiirhch wesent-
lC ien ~el ver 11 t zur r'olrre h· t d di .
Füh . I h '1 ß 0 ,1 un ie Aufmerk uunkeit d s
l' U rers III 10 em .1 a e beansprucht.

Abb, I - 20. teilen einen Aufzug 'wagen dar, welcher diese
Nachteile umgeht. Die eirrentiimliche Aufhängung der Kübel*)
erzeugt nur ein kleines Drehmoment, ohne den Entleerungsweg
zu verringern, so daß die Anwendung vom Wagen uctrennter
Gegengewichte und von bcwezlichen Drehgleisen fortfiillt.
Die Arbeit wei..c ist Iolzende:

Die vermittels Haken und Trag itange am Kühelboden
angreifcnde Kette Iiilu t über das am Kopf des Warrens drehbar
angeordnete mitt lere l\ctten..egment zu der auf der Mitte des
Wagens befindli .hen Kettenrolle lind ist hier nach einer Teil
um chlincunu b fe tigt. Im fortlaufenden BewegunIYssinn zu
dieser Kette führen zwei andere von den auf gleicher Achse
fest aufgekeilt sitzenden äußeren Kettenrollen au zurück zu
den beiden äußeren Ketten cmncnten lind greifen an der Kübl'l
wandung vermittels Haken und Trag .ta nsen an, so daß 1\übel
boden und Wandung durch die Ketten in Verbindunz . tehcn.
In normalem Zustand i t da Gefäß stets geschlos en, da sich

Abb. 14 -17 Selbsttätiger doppeltrümiger
Gichtaufzug

di Wundul1IY durch ihr 'hrrgewicht, geffcniiber dem Boden
auf letzteren auf s tzt. Befindet ..ich der \ragen in höchst 'I'

•'tellun" und wird in eine Drehbcwczun UIIl den Zapfen der
Kettenseument ver etzt, 0 wickeln 'ich von den letzteren
gleich lange Kettenstücke ab, und der I' iibel senkt sich.• ~bald
jedoch die I'übe!wandung in der C:iehtö!Tnullg ZUIll Aubtzen
kommt, . enkt . ich bei Iortue ,-tztel' Drehun r des Waccns der

I"'l

*) D. H. 1'. ,'I'. 11l1.l~H.
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segmente, bezw. den Wagen abgiht. Die Vorderräder heben
si h während der •'chräa, telluns d ' "'agens etwa' von den
Fahrschienen ab. Die abwärts wirkende Kraft ist also während
der Entleerungsbewegung des Wagens aufgehoben, setzt aber
sofort ein, wenn der elbe in die Abfahrbewegung übergeht.

Die Anordnung, bei welcher die Hinterräder der Wagen
auf einem bogenförmigen Gleis weiterlaufen. wodurch eine

stoßlo e Überführung
in die Drehbewegung
erfolgt, konnte bisher
nur fiir eintrümige

Förderuna Verwen-
dung finden. Die

leichte Beweglichkeit
der be chriebenen
Wagen machte es

möglich, das Prinzip
dieser Anordnung auch

; für doppeltrümige Auf-
____'-':'T"'-"' ''-'. ,~ züge nutzbar zu ma-

l chen, wenn ein drittes
: Räderpaar angebracht
. wird (Abb. 1 bis 20).

4bb. 21 Drehvorrichtung der Das Boaengleis ist in
Schrägaufzugswagen für einiger Entfernung

I / Hochöfen über dem Hauptgleis
anzuordnen, so daß

I
die Wagen zwischen ' Hauptglei und Boaengleis hindurch
streichen und erst das dritte Räderpnar auf dem letzteren
auflaufend den Wagen . toßlos in die Drehbei 'egung über
führt. Es liegt auf der Hand. daß die Wirtschaftlichkeit der
doppeltriimigen Förderung der einfachen bei weitem über
legen ist.

Abb. J.1 bio li stellen di' Ge iamtiiber icht dar. Es ist
zu bemerken. daß die Fahrbahnen der beiden , r agen auch
getr mnt zur Erde laufen können. ,.0 daß die Zufiihrung der Kübel
von zwei Gleisen aus crfolzcn kann. In dieser Abbildune ist.
auch noch eine A u s h i l Is b e g i c h t u n g für Ofen mit zen
traler Gichtgutzufiihrung darse teilt. Werden nämlich
mehrere Hochöfen durch die gleichen ßeschickungsvorrichtungen
bedient, so hat es ich als zweckdienlich erwie,en, zwischen den
Ofen in Höhe der Gicht r erbinduun brückcn herzu teilen. Auf
diesen verkehrt ein Waaen. welcher im Falle des Versauen 'eine"der
Aufzüge von dem noch in Tätigkeit befindlichen Aufzuge die
Kiibel abnimmt, um . ie zum anderen Ofen zu bringen, so daß
abwechselnd der eine und aJ'dann der andere Ofen begichtet
wird. Ftir diesen Au ihilf betrieb hat man bisher") einen elek
Iri ch angetriebenen Wasen (oder eine Katze) vorgesehen, welche
nur einen Kübel aufnehmen nnd mit einem Antrieb zum Ent
leeren der Kübel versehen sind. Diese Anordnung verbietet
jedoch, den di beiden Öfen nunmehr bedienenden Aufzu« voll
auszunützen. da entweder der Aufzug 0 laue stillstehen muß,
bi der eefiilltc Kübel zum anderen Ofen gefahren. entleert
und wieder zuriickrrefahrcn ist, oder aber der Aufzug muß eine
Auf- und Abwiirt bewegung mit leerem Haken machen, um in
der Zwischenzeit den eigencn Ofen bedienen zu können. Dieser

hr empfindliche beistand, welcher die Leistunsrsfähiukeit
des Aufzuges beschränkt, wenn gerade die doppelte "lenge an
Begichtung 'material aefördert werden ':011. ist in der Weise
behoben. daß der Au. hilfswagen nur mit einem Fahrwerk ver
sehen wird und mehrere Kü bel aufnehmen kann. Die Ent
leerung der I' iibel erfolgt durch ein iiher jedem Ofen befindliches
Hebezeug. welches gleichzeitig zu "lon!1JO'ezwccken an dem
Gichtver~chluß dient.

I t, der Aushilf wagen boispiel wei 'e für die Aufnahme
zweier Kilbel eincerichtct und steht mit zwei leeren nibeln
auf der Gi 111. zur Aushilfe h 'reit, ;'0 gibt. wenn der eine Aufzug
nicht betrieb fähig i r, der Aushilfswagen einen leeren Kübel
an dus nunmehr in 'riitigkeit tret 'nde Hebezeug über dem

*) .. tuhl lind Eisen" 1004, ' i, .\bb. 13.

Maßstab I : 100

Unterer " " l(t'n

Bod 11' .Ki eil a C1n weiter, und zwnr um den doppelten ,re" welchen
\ ubelwand ullg . und Hoden gemein . am zuriickaele"tiliitten.

Durch diese Anordnung ist die .'löalichkPit zezeben
t.rotz de . ß 1' .1 e- I:> I:> ' IH I: ~. gl? eil '..lIt eerullg ', 'ege' de Kübelbodens kleine

nt .Ien Iür die ••egmente zu wählen, :;0 daß s hon da Eisen-
gl'wlcht des \\' a'" .. t I "1 '"I xn "'( n. genug, (U$ wa irend der. enkbcwesnuur
(es \ ubl' ls von diesem auszciibt« Drehmoment aufzuheben.

Abb . 18- 20 Au fLUgswagen für doppeltrümigen Schrägaufzug

r Wie vorher gl'. agt. findet durch die Drehbeweuunc des
\\ ag(·n.' um die Za pfeIl der K tteusomuent.e die Betäticunc derI.' 11 ' n • 0 0,n el'ru ng:vorrwhtung statt. 111 Abb. I. Iullen dito Mittel
de I' ~ 'pgnH'ntzapfl'n mit denen der vorderen Laufräder zusammen:
da Jedoch die Lau friider möalich t auf einer a('neigtclI Ebene
stp h.en sollen, dam it der Wagpn ln-i m ..\bwiirt. rann als Gcucn
W'wlcht wirkt, .'0 wird derselbe auch während der Dr hbcwccunc
~1I11'n Druck im •'i l1l1(' d r-s Ahwiir! ·fahn'n. uusiihen, Dip. e Dl'lld':
'raft, welche von den hillierell Laufrädern durch (,eg('n.:chien 11

al.lfgeholwn wird.. etzt der die ,\h.pnkuna des Kübels be
~\'l rk l' IHI (:n Schrii~stellung de. WlIgl'l\.·. der Klenuuwirkune halber,
JNloeh PIlle baldige Grenze. In Abb, :!J i. t d 'I' Zupfen der :-;e"
lIlent..1iick« außerhulb der Laufradach e anueordnot 1'0 :la"'ß
('rRtcn'r sich I" I I fl I I f' .. . . n eIne an (er . ,au Ja In )(' e 't" ,t Lllal'rpfallne
ClllsetZpn kann und einrn fe ten Dr hpunkt für di~'" Ket ten-
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L a-n g'seho
auch noch

Gichtzu vermeiden, da durch die>cinfolge der Flugasehe, des Kok ' 
staubes und der schweren ' berwaehung leicht Betrieb ·törungen
eintreten; auch der Steuerungsmechani .mu: ist ein verwickelter,

,1_---"-_,

ULl-- - T-----...l;Erzkübsl l

- --- -- -1-------
I

,- -
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Abb . 22-25 Maßstab 1: 100 da mehrere Antriebe notwen

dig ind, deren Steuerhebel
geITen eitig gesperrt sein miis
en, weil gleichzeitige Ha nd 
habung der. elben Zu sam

men töße herbeiführen wiirde.
Abh. 2:2 bi 2.:>**) veran

chaulichen eine Anordnung,
bei der alle ) Iechuni. men über
der Gicht nach ~Iöglichkeit

vermieden sind. Der ~ .hüt t
richtcr i·t mit einem Deckel
versehen. in welche m sich

vier Öffn ungen befinden.
Letztere werden d urch Teller
gesc hlossen grhalten, die von
unten durch Uegengrwichtc
augepreßt. werden und gas
dicht abs .hließen. Der untere

"'"'-T'-'-~:~~~~:~F~~~::5:=~~~~~ Abschluß der ,'ehüttrichtl'l's
kann sowohl durch P I' I' y
sehen T richter als aur-h durch

I :locke prfolacn. Außer drill zentralen kann
eitlich I' U; abzuIT vor" .ehen werd .n. Zwei

~anze " hüttrichter oder ein
U~Ct· dem eiben befindlicher

nn förrniger B shiiltor mit
Ka m mern drehbar um das
Z~ntral rohr gelagert ist, 0 daß '--....<-;.~
dieselben an dem mit Kipp
wagen au 'oe tatteten chriic
aufzuu zweck gleichmiißirrcr
Füllung vorbeirredreht \\'erclpn
können. ~a ' Be tr~bell geht je
doch dahin. wenn ireend möu-
lieh, :'Il echani ' men auf cI:r·

. ) n. R. P. I
T

r , lG3. 03 und 1 ~ , 73
• • ) D. R. P.• 'r. Hl4.IH:3,

Ofen mit defektem Aufzuc ab und fährt zum anderen Aufzug,
übernimmt hier von diesem da volle Gefäß und gibt uleichzeitiz I

das zweite leere ab, kehrt dann zum ersten Ofen zurifck,~nimm~
da' noch hier am Heb - -
zeuz befindliche le re Ge-
fäß erst auf und gibt dann
da "olle an di . ab und
bringt das leere wieder zum
Aufzun. Der Aushilf. wazen
wird also während de \ u -

hilfsbetriebes stets mit
einem vollen Kübel hin
und einem leeren zurück
gefahren. Der Vorteil die
ser Anordnung ist eine
größtmöaliche Ausnützung
der Aufzüge, da kein Zeit
verlu t für die elben durch
Wa rten auf da ' Hin- und
Zurückfahren d \ u. hilfs-
wagens auf der Verbin-
dung brücke und da Ent-
leeren der Kübel ent teht
oder auch keine nter-
brechung der Besiehtune
durch Auf- und \bfl hre~
mit leerem Haken , tatt
findet.

Die Beoichtuno von
H o c h ö fe n mit zentra
lem Ga abzuge crfolct
noch zum größten Teile v;n
H an.d , da die elb ttätige
BeglChtung auf zrößorc
• chwieriokeiten stö'ht als
bei Hochöfen, denen dlU
Uichtgut zentral zugeführt
werden kann. Eine sclb 'ttii
t ige Be>'chickunIT wird bei

, • 0

elll lgen Anordnungen*) da-
durch erreicht, daß der
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I' 0 iss 0 n srhe Kocf tizion t unt! Öx und E, die pezifi ehen Dohnun gen

I in dor Ri ch t ung d I' YO', b zw. y·.\chso. .

Von Ing . Dr, .'uru Simi r •

Ein Beitrag zur Berechnung der rechteckigen
Platten.

1),=.1 (1+ -1
: )y 111 x

Giiter an dil' Verbrauch stellen wird verbilligt. da. , .erd rben
I derselben du eh rasche Beförderung lind zweckentsprechende

Brhancllung verhiitet. und dem Arbeiter werden - auch inner
halb der zewerblichen Anlagen - jene aufreibenden Be.chäf
Iigungpn . die an der Grenze 'einer körperlichen Lei tung 
fii higkeit liegen, und unter welchen Körper und Geist rTot·
leiden. erspart."

In der Einleitung zu seineu ~l i tte i l un ::re n ..Versuch e über die
\\' itle rs rnndsf:ih ig keit ebener Platten" Ilerlin 1 !ll) sagt Professor
(". Ba c h troffend : ,.Einen der schwächsten P unk te der Elasrizitüts
und (o'esti~keitslehre hildot der Abschnit t von der \\' itlers tau d;:f;ih ill:
keit ebener P la t te n und \\' a nd ung-e n geg-eniihl'r einer g leichfürlll ig-" n
l lelastuujr, insbe ondor durch F' lüssigkeitsd ruek oder f?;el! müher
se nk rech t zu ihnen wirkenden Einz ilkräfren. Dio 'idlCrheit, mit welcher
di-r Kon, t ruk t eur dio Ina nsp r uchna hme solcher Platten oder wa nd ungen
auf ( : ru nd unserer derzeitigen Erkenntnisse tatsäch lich fes tste llen
ka nn, ist durehscbnittlich eine recht gel'in;;e..."

In der Ab-lebt. zunächst die praktischen Bedürfnisse des Kon
strukteurs dl1r lIefriedii:unll: znfiihren zu helfen. hat Prof. B 11 C h de n
hokannti'n .\nll:iherungsll'eg zur Ermitllnng dor \\' iden;ta ndsflih ig keit
d"r P la tt e n hetn'ten; er haI n;illllich die P la u e als einen in de r Diag on a le
I'ingespannten K on 'oltr iige r betrachtet und wa r dann hemilht, du rch
gröllere Anzahl der \ ' e rs uche don ,ogen:lnnlen ..Beril'htig;ung-s
!,oeftizienti'n" ? zwischen den so herechneten • 'o rmalspannun/!en uno
d" r Bi ogung~ f" s t igk e i t des hetreft'enden ~Iate rial es flir ve rschietl" ne
Fiille zu ue"limmen. Es hat sich jedoch gezoi:.:t, daß üherall l' > I ist ,
,I. h. seIhst \\'''nn man \'orI:iufig aunimmt. daß sich oi·, Spa nn ung-en
g-leichmiißig' üher die ganze Dill ll:on ll lsch n i tt ~ iiche verleiIon. iihi'rsteigl
die so gorechlH·te . \n Ireng'nng d,'s ~Iaterllll vo r dem Br nl'll<' dl' r
P la tt e d ie d nreh vorhorige \ ' e rsuc he ermittelte Biegnngsfes t igke it des
hetrutft' llllon ~I at f'l" i !l l s . Da e~ aue r in der a ls Br uch tliich o an gen omm en en
I Jill"onlllschnittHiichl' :'tellon dhl (vor allem dio E ck en do r Pl a tl e),
\\'0 ~Iie IhJrJllfill'n ~p:ln n u ng-en ~ 'ull sind, so miis.en in \\' irk lichk eit Rn
andel'on ::'Iellon und ho under" in der ~I i u e der P la tt e noch ,' ie l g riillere
~I'n n lll\llg ' 11 a uft r,ltJn als diüjcnigen. \\,(>khe einon a u f Bicguug hl.'
anspl'llch te n TrägeI' IltiS demselben ~I n t eri a l ZUlu B ruc he hrin gen wiin ]on .
Es i t inftJlgodes. <'n au,' der Hief?;ungsfestigkoit dos Trügermatoria ls
nnd au.:' dem .. Be rich t ig nngskoeftizie nton " chwor, einen Schlnß auf die
\\' idors ta llll fiihig-koit de r ring-nm aufliegeIHlen Platte zu zieholl.

Eine l\Ialern Bcrochnull!!smethod ha ben vielo Kon st r uktoul' i'
\'l·rsucht. ~ie besteht darin, daß man die P la t t e in se nkrecht zu·
,·inandur liegend<> :'treifen zorlp"t und. indem man da nn von der
Tal ache, dnll (li,' Durchbiegung der ,'ln,ifen aus hoiden Scharen nn
der Kronzun gs. t ell <> die "clh<> sein muß, llU goht, die in don oinzo lne n
:;;Ireifen herr:;chen den Mo mentc und ",pannungon zu best immen suc h t,
Di ':;e lIerechnung'smothode ist unI:ing"t \'on Ingonieur :Ira n i t i u s
im .". lI e fto d<'r Zeit chrift ..Beton und Eisen" 190 anf"efri cht
wOI'den. Dcr :11 angel dioser :llethode h teht darin. daß lIlan keine
Anhnlt'l'unkte zur Beri'l'hnung dpr D nrph bieg'ungl'n de r einzelnon
f't1'l'ifcn hat, nichtsd stowenig'1'1' ahl'r auf Uru nd der !!erechne ten Durch ·
biegung n die. pannung'l'n rechnen will.

I('h glauhe. daß k ine die er und 1lhnlichor :11 el hoden zu einem
hetriptligenden He uhall' fUhren wil'd, und daß 'S daher am boslen ist,
an I' sicheror •r lllllll :ll!e der Elastizitätstheorie die Versuche, do m
gewünschten Ziele miiglich t nahe zu ko mmon, nnz u to lle n. Ich hab o
mich in meiner vor zwei Jahren verfallt ..n Doktord i ertation mit
di spm Thema be,ch1iftigt und möchto im folgonden einen ..Berich t über
lIleino hillhe rig.'n Arhoiten in di er Bez ieh ung der Oft'entlichkeit
übergohen,

Es Sl'i uns ine ringsum llufliogende rechteckige P lalto \'o n do r
Liing-c :? I, Breilo _ b und de r Höhe lJ, welch lotztere im Yerh1il lni e
zu den er ten zwei Grüß 'n sehr klein >oi, g-egebon. Da Materia l der
Plalle oi homogen nnd foll! dem H 00 k sehen G" etze,

Ein rocht\\'inkl'li/!,es Achsensy tom worde so llngenommen, daß
die Eh.t·no X.(~ J' I!lil de r ur.,prü!l!!,lichen ~ li tt (' l!lb cne zusammenfällt
und (lie PO~ltJ \'<' X .\I'h.l' d ... 1:lchtunj! dps ,ormaldruckes l' h~l,

wiihrcnd die EhenIJn X () X und J"0 Z in t!i'n \'orallsgesetzlon Symmetrie 
ebolll'n li,,<Ten , \\\ 'nn dio .'orlllalspannung Cl, 1I1s s hr klein gege n " x

und ")' vomarhlibbigt wird, so i t

Cl" .I (: + -~ 1 ) und Cl
x tII

Iwbplwillandpr liegend«, dopp"lIiiufi<1p .\ufziige dienen zur
B(.'gif·h.lullg (.\bb. l:lund 1:1)..leder .\ufzu!! hc t~eil'ht dil' boiden
lIl~t ilun in glei('hl'r Li1n": aC' h. I' liesenden Öffnunuen.
1 ~ 1l ' iilH'l'eillllndel' liegenden F, lU'bahnen p~1C jeden Aufz~ge'
: ind unten zu.allllJlrll"efiihrt. Dip .\ufziig' elbst laufen
U! ..ver:chied~nrl· •Yeigullg zur Erde. . 0 daß jedem für sich die
I iiho] auf ergcncm Hnngicrglois zug bracht werden können, Die
~'Oll den vier .\Ufzllg:Wllgpll zur Gicht hrf'jrdt'rten rüb I können
in lwliehigpr Hl.'ilwnfolgp entleert werden. 0 d,lU bei ein eitigem
O f~: nga nge die Möglichkrit einseitizer ~ 'achfiilluilg he,st'rht.
Wahl! man Iiir jede Charge eine unuerade Anzahl Kübel. z. B,
fiinf m!t I' ok:: und viel' mit Erz verschiedenor Art. und begichtet
dl' r /{plhe nach, 0 walldem dip inzelru-n Erz. 01' eil von einer der
~~!'I' OlfllungplI zur anderen und durch. et.zen dir Be 'ch i c k ung~
.;aule lJl.iigl il·hst glt'if'!lJnii ßig.

. I?lp •'chriigaufzug wagen . ind im \\ ' entliehen die I!h'ichrn
IIW b~.1 der ~l'1I1 ralon BpgirhlUlIg, Di« .\n riel» mechanismeu
b(::chra llkpli sir-h uuf pille Uidllglockenwilldp und die .\Ilfzugs
\l1 ~1( lplI, Uleich;witigp 11. ndhuhnng der ,'t uerhehel kann zu
kplllrll Bplripl,: '1ÜI'IIIIgl'1I Iirhn-n. lk-im .' hl dhaftv 'l'n ll' n eines
~~ ll fZ llgPI-; kam: der andr-n- vorühonrohend (Iit BI'<Ticlttung allein
~.l hrI'lH' '' lllpn, imlr-m PI' den ~Iiillel' in gpl'ignett'n seitlich zu
~,fflwndpn (:l'fiißt'n auf dpl' (,ichtbiihllr t'1It1,·prt. von wo au er
In dil' heidou nicht mehr nnmitt -ll» l' bedienbaren Öflnunrrcn
bpfönll'rt wird.
, ZIII II •'chlllß :ci noch an pilleJII Bri:pieI. für da <Tll'ichfalls

pln ll iitt pnhpt ril'h gt'wiildl i:t. !!pzri"t. "ip unel'liiJ31ieh 1': i:t.
lind wip l': :lngp 'Ipllt wird. Ln <1 t' I' I nl ag p 11 al Bin(h'gliPller
lind plaHli:eIH' Einl-;(·hllltlll\gpn (wH'h .\I't oel' \rindkes:pl bei
1:"l11ppn) zwi. (,IH'n J('n rinz't'Irll'n Tl' n 'pOI'Imittpln unzuon!Jwn ,
\ pl'gl. iilH'i"pn ' aue" dil' Il ochlll'hiili t' am Fuß.' der ~ch :ig
:luf:-:iigt' (.\bh. I :! und 11).

l 'lll v(',:phit't!PIlt' ;·ohlrn.ortpn III PII\PIll Iw:timmtl'n
Vpr" ii lt nis 'I' zu Illi. ·<'Iu'n. wpl'dl'n VOll .' c h ü (' h tel' rn u n n
I' I' r p lJ1 I' I, f)ort lllnllll. nl1ph .\ hb. :?li bi' :!!l Tafel I1L
' " 0 h J I' n III i , (' " an lag I' n <1plmul. UIll di' rohll' fiil' die
\'t' ll ohlJ1g grpiglll'1 w m,whl'n,

Dip I' ohlen Wl'l'dt'1I in dt'n n]pi:l'n I1 I -:? llll"dahrl'n
lind ill dip l:l'Il IH'n IJ I :! g'l' tiirzt. all. dl'lIl'n die . chl'iigl'n
Bed ll'lwPl'kp (' I :! :il' d llll in di,' Ttichlrr " J- :! 1]('I)('n. 1 ie
II nlt' l'\c'l zleren befindlicheIl roliprl'ndrn Ti:chr (' I :! Nmö"licllPn,
mittt'!. ihn'l' vt'I'.ll'llb/ll'rn Zvlinder I J - :? dil' Entnahme HUS

l:plI Triphlel'll ZII vl'riindl'l'\l u;ld dip bl'idpn , Ol'll'n, in beliebigeJII
\ \ ·l'h·ilt llis. (' ZU:llnlml'll"rH!'tzl dl'1Il D(' illtearutor (J zuzuführen,

~, Co ~

allf wl'lt'henl ('in inniges Mi ,pIt n lind trcgebenrnfalls ein weilel'Ps
Zprld pinPI'n deo nute::; bio zu einrl' fiir die " erkokun ' rrcl'i<1net 'n
I' iil'll 11 n<1 :tattfindet. Da TlllInbech rwcrk 11 hebt die fertige
I'obkohlp dann /luf dil.' Vert l.' illlng. ti. chI' i I - :? von welchen
: il' dUl'eh J\bslrl'ichvol'l'iphtun<1pll in dl'Il rorrnt 'tUl'ln k ,'el'tl'ilt
win1, Im BocIl'n dp ' Turm' I)('findrn. ich die .\bzug. chieb I' l,
ll un 'h d ie'p wird dil.' I' ohle dem \'ormt raum 'ntnollllllc,Il und
in Ifö" e der Fiillöfi'nunrrpn der r ok:iifell nbW'fahren,

Dip DaJllpfmll. chi71t /11 ot!('r der Eirktrolllotor 11 dient
Zu m Bt'l riebp der An! <Te,

AUl-; dpn vors lplll'ndrn u. fiihmng n dürft zwcifello
c1 pr Bpwl'i. fül' dip \\ 'ahrlH'it dt'r fol" 'IHlen ZUSRlJImenfa' 'llng
Pl'!~radlt ·ein.): .. Bl'i Bl'wiilt igun" dr gel HIrzu ri 'ig geworden n
(lu II' rnu: tausl'hp: in dpr \ ' ..li Ir len fiir d Einlndrn, da:
Lii: ..hen und LaW'l'l1. dl \' I'rh dpn "on '('hiff <Tut nuf Eis,'n
11Il11l1l'n lIud \rag"lI lind ulJlg,·kl'hrt. cl, . Zmichtpn u 'w, cIl'r
~I a ·: ..ngiitl'r IlPllt'rding: an ,'Ipllp dp /Iandarbeil die mll:chi
1It:1l1'1I T l'll n:portnldagell, Di.. 'Il'dlllik lii. I dnrch dir:pllwn rin
wIrt 'phnft lil'hp: und :ozialc': I'roh!l'Ill: dil' t'brrfiihrlln<1 dpr
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wo " . I, "I . I1 positive ga nze ZlIhl n sin <! und F d llS Integrlll der
Funkt ion ( r2n -nn ) , he z\\' . (y 2n, - b2n, l t , mit lIerüchichti ~lIn g dl'r
Intef!rali on kon ' lnn t" n I'!lt :oprech end den nandheclin~ungen cl.llr~t ellt.
D"r Einfachhl'il hlllh pr neh men wir 1 - I I = 1 an , w"dnn'h d ie oher,·
\'i crfllclt un en dli ch e Heih l' in in e do p pl' l t un en dl ich e 11 eih o iiherl!l'hl.

E . i st nun k I .1 r , d R ß rn a n dur c h di e W n h I d e ':
A n z a h I d p r G I i cd .. r cl i e s e r R,' i h e d i c K 0 n t a n I I] n A
s o b e stimmen kann. d aß sic h di e zu g ch öri!{ e B e
laHtung sfl l'i ch e mit d er g e g eh en on B e la stun g s
fl1i C' h e d ec k t. wo dur c h i 1Il I' r in z i " e d a s [> r 0 b ( I] md 0 r
rin" ~urn aufliefl;end l'n Plntt e I! el ö st e rsc he i n t.

'" I ch hab den Fall der I! l ei c h m ii ß i g () n Beillslun g näh er
nntersu ch t. DII8 e rs te Gli ed der Heih e ()) lIlIein. nlimlich " 1."1 1,
nrgibt zu großt' Dilrf'r nn zen, ehens o '2 Oli edf>I', Ilher :I f:li. '<!or der
neihe, und zWllr ,, - 1. "1= 1. " =:? n, = 1 un ll JI I, n.1 ---: 2 er 
I!eben, wie di o folgendl'n Unlersu chungon zei g en wl'rden. h nfrwdlgende
Hpsultate. 'Vir hllh en delllnlll'h
::= 1\1F 2 (x) . 1'2 (1/) + " 2 1"4 ( ;r) . F 2 (1/) + K 3 10'2 (.r) F~ (1/)
IIls (;Ieichnng der gehog 'me n , Iilte illii('he . Hier ist

,) 1 1
F 2 (.r) - • 1~ - - 12x 2 + 3' ~

12 ~ 1~'

( 5 1 I. , .+ 1
Fi y) - l~ bl - -=s v'-y- I :! .'I ~ ·

i 1 I
1 - -- l' .72 - x'11:, :! :10'

- 1 1
J'~ (y ) = ..!.. Oll - - o~ !J ! -J- - .'Ir.• 15 2 ;.1\) ,

zue rst eine den R andbed in gung en ents p reche nde G1ei chu.ng !i~r di e
geboge ne ;\Iittelfl iich o au fstel lt und dan n di e \ra hl der h. o ef/iz~enten
derar t gestaltc l, daß d ie hiezu gehöre nde Be lastun g 'fl äch e m it d er
g eg ebe nen Belastungsflüche mögli ch s t korrespond iert. J) el~s elben G e
danken hat a uc h I'rof. F ö JI p I im V. Blind e seme r ,,\ or les ungen
ü be r tech nische ~Iechanik·l, der im .lnhre 1~IOi e rs chiene n Ist , aus
gesp roche n, indem e r unter " An merk ung" a n f ~ei te IO!1 sagt : ..Ver
häl tni sm ä ßig lei ch t kann man ei ne An zahl a ndere r L ösu! l!!en , ~~woh l
für d ie e llip t ische als a uc h für die rechteck ig e Pl atte finden, I.nd~m
mnn zu erst v nnr so wühlt, d aß di e Gre nz be d ing u ngen befriedigt
werden, und hi erauf Gl ei chung :,) dazn be nütz t, um d ie LaSly~rreil~n g
(nämlich p al s Funkti on von r und 1/) zu e r m itteln, für d10 di ese
Lösung gil t, Bei eine r fr ei aufli eg end en Platt e mu ß natürlich z so be
stimmt werden , da ß nm Umfang e wed er > 'o r mn ls pa nnu n!{en noch
Schuhspannungen in der :r y-Eben e über t rauen wr-rdeu. Für di e re c.ht 
eck ige Plntre läß t s ieh e hei beli ebig ge g eb en er Bolastuug durch ~In e
doppelt uu endliche R eih e darst ell en , mit d er ab er prak ti-ch nicht
vi el anzufangen ist." Ich habe die von mir in m ein er ])i~sert.at.lon an 
go golrone Gl ei chung für di e o-ehogcn o ;\Iittelfliicho untersu ch t und
glauhe, daß s ie geeignet. se in \~ird, die Ber eehnung der rechtecki gen
ringsum auflieg enden Platt e nach ihr vorn ehmen zu könn en , und
wenn , wi e ich hoffe , auch nnd er e Fachk oll eg en s ic h llll der Unter
s uch ung ähnlicher W ei chnng en bet eiligen, so wird es vi ell ei cht Imid
ge linge n, den let zt en Passu s der oben ziti erten Anmerkung s treiche n
zu können.

Im fol genden wird dr-r Fall der r i n g u m f I' C i 11 U f I i o g e n
d en I' I a t t o behaud olt , während ich den FilII eine r ringsum e in
g es pa n nte n Pl atte der s pliteren Yer offentlichung vorbehalte. Im F nll e
e ine r fr ei a u fliegen den Pl att e hab en wir fü r d ie Funktion v und ihr
Ableitungen fol gende Randhcd in gun g cu :

:: _ 0 { für 1' - ± 1 und alle W erte von 1/,
" 1/ ± 0., ,. ,. "x,

da vorausgeset zt wird, daß sich di e Platte von d en Auflagern nicht
abh eben kann , ferner

aZ { für :r = 0 und all e W erte von y,
ex = 0 " 1/= ± I .u t- , . " r r,
oZ { rur .'l= 0 und all e \rorte von ir,

- 0
(l y :r ± 1 ,." " .'1,

wel ch e Bedingung en IlU" dor ~ymmetric , hezw. ,\ uflagerung der Platte
folgen , und

?2 z 1ox
2

= 0 für x = ± 1 und all o ""erle von 1/,

c2 z
- 0 ,. y = ± 0 " " " ".t,1/2

da di e Wind eI' d er [>lall e gerade hl eihen und di e I'llItt IJ frei auflipgt.
llieh ei w ircl d er Einflnß der iiher die Aufl :lgerkanten iih erstehend en
(na t u!'g emiiß VOrllUSgosetzt sehr kl einen ) T eil e der P latte vernnch 
Bissi gt.

Unter d er Ann ahme, dllß z ein e ganze Funktion von x und !I
ist, haben dill zwe ite n \bleitnng en di e ser Funkti on , di e den soel ,en
an geführten Handhed ingnngen en ts p rec hen , im all g em ein en di e Form :

_ '1( ' c2 z
IX)" - _ ,. r. cxc. y

u d en dr ei G le ichgewich t bed ingungen

ca (' - C7
~+~+ _~x z = 0,

( r !I ( "

a :x ~' + 0y C t
- - T ~= o,

0 .1' C 1/ ( Z
C- (' . : ';'l

~+_ 'y Z_ +~ =o
c :r c !J C I'

für ein K iirperel em enl der Platte erhalten wir durch Integ ra t ion I

na ch ,. und mit R ück icht darauf daß t und " an der Oh erfliich e
, ,. 7. X z

,11'1' Pl lli te (für r = ± ~) g lc ich • ' u ll se in mü ssen, di e Ausdrü ck e

7.z = A (~ _ _ ('-=-~ ) (1'2 _ "2)1
J .r2 Cy -J ('1 1/3 . 2 8 I

t x z = A (~3 z ~) (.!!- - ~)l '
(.1'3 +C3' (y2 I 2 8

Ind ern die . e Au sdrü ck e von 7 und t IJCnso wi e di e ihnen w -yz X z .

gru nde liegen den von" ,cr und t auf der Vernnchl 'issi<run<r von v 'x y " y ( t"" 0 1

1I'\Prduhen , hat damit di e drittl' dcr GI l'icll"ewicht. hed ill"un"en ihre
" cu tun" I d ' d . <' ~ .,.. ,.., v? r or~n, IP arm hosl and, daß durch s ie di c 1I1g'el,rai Hche

• ,~l rnkrned der }m ••mn o d er z- Ach,e lIuf ein Körperelelll ent d,' . d x. cl"
U Ir n en K " ft l' I • .1d h d' r e g elC ! • ull ge.etzt wl\I·de. Sie ist al,pr zu CI' . etz e n
u r~ 11' pnt- p rec hende t:1 f'i chgl'wi('ht~hcding'llIl" df'l ' Krilftf' fiir ein

RU " pr <ranze u P la ttl' (1' k 1 I ' I"'" 1d ' I ~ I " n 1l' IPrau !{C~ c IllItten p~ \.iirpere emcnl h . d T . d ,/,
. I. ( ur ' I di e Gl eichung, di e all s j pner durch Integrlltion nach ' "

zwi che n eil' (' 11 11
n .renzen - 2 und + T hervorgeht. Darml folgt d,mn

r~~ '> _ ( ~Z d~ z 12p ,
' . cx'+- 0.1'2( .'12 +?y~ - ...I 113 = Cp . 5).

DIl' I t di e Diff t' I I .
df'r lutl'o-rat' 0 d?r en 13 ~ ~ I c h u llg d eI' Mittel Rlieh e der 1'IIIlt e *), Von
Vor /\'e 'ch~iph~~~n len:

r J~'tlrentialglei chung mit Bl'riicksiphtiguu g .ler
Fra"en dic' "I'cll a 'flu) Je' II~lgun gen hllngt di e Beant.wortun g aller

~ , , , u ( eu . on li d 1
Pl lItt f' bezil'ben al I)' I 11 .11 e rungs- 1I\H . I'annungszustllnd c1"r
I· , . I. 10 ntoj:rrallou .1' 1)'11' t' I 1 . J • •f If' n'chtecki ge 1'1 tt I' I . leser I eren In g elf: Illng' Ist für
\k a e HS 101' nH'llt 1 d I' t' ,,' I, -a de mill dpr ".. I f ' , ge ungen, un (I e ranZO SI ~(' le

d ie Lö UII" die e I ~?In ~clln ten hai clen ..P d _ Vllillant pour HIOit• für
\\, " . r I el C lUng aU~<rcSl'hrieben

e llll wir ub l'r die maU "'. I .
enlbe b re n rnii@ en ' k IOUHlllSC I g enuue Lö sung diese s Prol,lerns
eine so lc h I ö u 'o-so ar;;! ;nnn v~rsuchen, fiir die technisch e Praxis
drüpke de r rn;thernn"at'lz~1 n( en, che nehen der Einfachheit der Aus-

' . C I " enauen I ö .. I' I
welche elahei auch errn öo-l' I t I' Sung rno~ lC Ist nahe kornmt, Ilnd
Die~e C he r le!!: u l!" hat ".I~!, ~I'n bf'g'angencu Fehler ahzu"chillz t'n .

d . '" fl' rnlc I au den (j edankl'n gcfiihrl die Bcrech-
n u ng er r mgsurn IlU Icg end on I'lntt'Jn derart vorzunellll:en, d aß mlln

0) ~ i.h. : G r a I hn f : F.la lizi l t u nd F f k ' I Il
V'orltl!lungen Ub""f techui ehe ~I ech ni k, V . Hand. 8

!'l 18 PI. prli n l 87 I und }o'lJ JlpI :

I' I'
Ex = ± - und Ey = ± --;-,

Px •y

wobei a ngeno mme n wird , d aß di » Dehuururen in der .\litl eltlHch c
• ' ull s ind .• "iihe ru ngswe ise kann man '"

1 (2:: (' 2 ::
- = =r-- =- =r-
Px (: 3'2' Py O .lj2

se tze n, und dann gehen di e "Lig-en Ausdrück e für di, · . .o rm nl
s pa n nungen "x und "y üb er in

(
02 z 1 ('2:: 1

v = - ...1" _ +_ _ j
x (1.'2 m C!J2

" = _ A ,. (C2 Z+ 1 C2 Z)I
y (: y 2 111 C.r2

Di e :-'chuLsp anllung 7 r i t im nll geruoinen

7 = a ( i_~ + c '.i )
X1 (:1/ G3"

wo : ~ u nd Yj die ~ gesa m te n Dehnung en im Pu nkte .1', y s ind . O ll

Ex = (c~ un d Ey = ~ ~ ist, so bek omm en wir au s d en ohe n IIngefiihrl l'n

Au dr ück en für 'x und Ey nach Integration na ch .", bezw. 1/ sc h l ieß lic h

\\"e nn ferner mit t' (positiv im Sinn e der posiuvcn c-Achse) di«
E ntfe rnung ei ne heliehigen P unk te , der l'l a tt e von ihrer ;\l it t I'IfHil·h e
' ,ezeichnet wi rd, so kann, unter 2x den K rü m m un gsrad ius d es mit d er
.r-Ae h-e, un te r 21 den K rü rnm u ngsradiu s d es mi t der y-Ac hse parallel en

. "ormalschnittes de r ;\li tt el fläche im P unkte .1', !J verst an d en , Imi d e
absolut !{CnOlIlmen, "e. etzt werden
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11'0 C = - I '-ho ist. De r gemeinsame Nonu or fü r di o K oe ffizien t en
l1f2 ~ d

Ilh 112 u nd Ila ergibt sich hie raus zu

(
[

ilOf) 7 0 , 1I05J }6 = - ) - a~+-- ac I- I . a ll ,bIll
, I ' 2'25

und d ie cinzclnen K ooftizientcn:

I • [1-1 122 5 '2 1 I :!2 14 J1\1= - 0 71 alo+-a" ---aG+ - a l + - (/2 .VI~6 :l If, 2i5 15 a
1 l ., c) ') C) i 1 J

1\" - C l' -:':"as _ :':"I/G+ - a~ + - a2 ,bIO- 6 (j i3 H 5
, 1 [ I 7 25 '25 JAg = - C!, - a +- a ß- a l - - a~ ,bIO6. 5 !) 1.1 (j

1 ,
wo a = T 1St.

I iusoferne keine große p raktische Bedeutung, weil die Belastuusr an
den Ecken ohnehin aiemlieh kleinen Eiufluß auf den Spannung zU8tand

I der Platte au üben kann .
Wenn l' die gegebene gl eichmäBige Belastung pro Fliichen

,·inheit der Platte ist, so stellen wir zur Bes tim m u ng der Koeffizienten
Il.. 112 und Ila di e Hedingungeu auf, daß in der .'Iittc der Platte
(1' = 0, y = 0) und in der ."i~te d~r beiden uflagsseiten (r = 0,

!I = ± bund y = 0, .r = ± l) die Ordinaten der Belastumrstl ächc eleieh
p sei n soll eu. Die drei Bedingungsgieichullgen hiefür la~ten: e

2 11, [ I;~ ({I +Vi +u v2J+'2 [(2 ( kIß+ II V~ ) +
+ '2lla (~ /,6 +12 VI ) = C P

fl. 14
I; It l l~ + 11) J(~ lß + 5/\a v2 {4 _ Cp

fJ }' b +r: 11 I ' I + 14 , CG \ I ~ o ~ c)~ 15 11 3 b6= P

welche Ausdrück e man a us den An sätzen

2 1':, (x ) (~ "I (c)
---- == c2 - l~ --- -= J 4 _ I'

I' 2 "J~

(2 Fa (~) ('2 "~ (y) I
- _ = '/2 b2 _ = y4_ )'

y2 . ( !; ~

durch z\\'eil~alige Integ ra t ion na ch .1', bezll'. !J hei lIerück8ichtigung
der Hllnd bedlllg lllw e n erhält. Die <IN UI .j('h ung i türc entsprechende I
Belas t n ngslliich e ist I
V = +- {:! 1\1 [ l' ~ (!J) + 10'2 (.L') + (.I2 - l~ ) , (!I~ - b2)J+ 2 1\2 [ ,.'1 (x) +

+ (.r~ - (I ), (i/2 - lJ-) J+2 1"3 [I") IJ) + ( 12 -I~ , \!I I - b'1J +
+ 12 [(~ ,,2 1'2 (1/) + 12 Kg 1/2 f 2(I') } , . , . , , 8),

\I',cl ch,e G leichung iuun lei ch t durch die Differenzierung der Ausdrücke
f ~lr I'~ ,u nd )'1 und E insotzu ng in dil' GI ichuug :,) erh ält. l.Iher die
h. o o fl ~ zl unteu 1\], /{~ und lolg kann mau nunmehr derart verfügen,
d~~ ~ Ic h die Helns tuug s flltche ') der fiir die gleichmlißige Belast un g
'n oglJ c h, i uä hert.
, E " se i hier h m rkt, UIIß die Belustumrsfläche nnch f:leichuug 5)
In den Ecken der PIlitte inunor di Ordiuat " u I1 huben wird , Dies
i~t auch d er Grund, warum di parti elle Uiffe r utialgloichung 5 \ für
oruo bol iobig e un d auch für di gl ichll\iiBige Bolastuug nicht iu tegriert

wOl'd en kann . D ie Ausdrücke c~ z und (~ enthalten nämlich als F a k-
0 ]'4 ( !J~

to re n die F un kt ionon f;" ( 'I), IJ zw. 1'0 (.r) . welche jedoch IIRch den

I{:lnd hod iu gu ng en für y ± b, bezw, x = ± I verschwinden müssen,

ebenso miissen d ie pnr tiellen Ableituueen ( ~ Z infolge ,I '1' Rand-
11 y"!.

he dingungen in d en Ecken der Platt gleich X u ll ein. Dies hat jedoch

Tabelle I.

( '0 liH'fls 0'27 ll 'f)2 -11'52 -L I '!IG + :!' i4I

1'1 11, ';lI; U")'I 22 '1l2 - 15 '43 + 2'3 ' + 3'U3
I ':! ;l(~I'f;H 10'1 ' 4/J"!1 1 -21'\)7 + :?'~I:! + 5 '5 '
I ':!fl -12!I'2 1 + '20'40 5Hl - :!2'7U + il':!2 + l;'f;O
I ';l 5!1 '52 + :16' i l'G6 - 25'4 ' -\- :\'5:) + /' /

1'1 1 1 2! 1 ' ~'U + 100 '60 12U' ' I - in'in + HO + 1O"ii
I'f, 2U5:1'0 + 2:14'54 Wi':!i - ili'57 + 5'21l + 14 '74
1'6 ;\fi:!f;'f)fi T -19il' i ,- ;)W'Uj - 43'1:4 + (i';)U + 19'9 '
1' 7 fi'214'2!1 + !lli5'% ·l 4'i:l - 4 " !12 + j-fJti + 2li'7U
I · , 10 1,1 !) + 17 fr6!J iilU'i9 -52'4 + 9'U:! + :l5"
H, - I iOi2 '(j!) :1l4!)'(j!1 - 10 H'34 - 5:l'0~) + 1U'6~' + ..16,:m
:!'U - 273 1 1'00 + 5:1:>:,l"tJO - 15 '7'00 - 4!1'0!1 + I:!-Gl + GU'i!4

1 11

-I
I 11

I

t1=

[
:lO5 iHO

I - - - 11 ~ -\- -- (12 L
18 22 f, I

ilU5 ]+- - (I ßHi '

k, =
11 I:!:!
~- alO + G a"-
;1 '2 1 1:!2

_- (l ß +- - a~ +
~2fl IfJ

I,l
+T a~ =

I k<. =
~) :)

_ .:.:.. a8
6

I 25
- il aß +

I + ~ a' +
!I
1

+- ll~ =
I 5

I
ka=

~a>i+
:>

i
+ - a ll !)

'1cl
_ ~ I/ I-

il
25__ ((2_

li

(

ÖC' =
IfJ (1 +
+ al) -t

+ 8 ,. )-a- =
1I

U'!JH
U'!)i)
O'!J.-,
U'!lft
(l-!If,
U'97
U'97
O'!i!J
/'(JO
1'02
1'04
l 'Ui

.blp

Tahclle 11. Ordinalen der Heia 'I n ng llii chcn.

•'(' h nit t län g s I) ia g-on al sc h nitt HaJld tich niU
,I' " : ,r - - " : I !J=I,

I

.JL a - I (J -11 LI - (f

I x!I ,r V !J

I
T =, l'ul~50l:'0~V

( '[)U 1 T .l' r1'50 I b
L I '50J

2-()1'0 1 ~u I 0 (' 50 2'0 1'0 2'U 1'0

r

I
I I I I1'0 I-C) 0 -0 1'0 1'0 I 'OU(H ) (oll 1'0 1'0 O-U 1'0 1'0 I 'U 0'0 1'0 I 'U I 1'0 I 0'0 1-0I

(l !)5 0,91'> 0 '2 0-!15 I U'!15 (J'!Jio'~ 1'01 1'0 ( '0 I 0 '2 (0111 ('04 I 'OS 02 1'0 1 I 1'0:1 1 0 7 0'2 U'!)fi
0'4 ! 'Ol I I) I 1'0 0 -1 1(1.1 I-lJ . 1'" (J-.! I 'U:I l'O!' 1'2 1 I 0 ',1 O'SI 0' I 0' 1 0'4 0'8 1 l1'H:J O','ii-,

O'GI (J'670 '1; 1'0 7 1 0 2 (01'1 (l'!i I 1'07 I"'" l'li U'(; 0 '!12 1'0/) l'li 06 0 'i)!1 (l'f)!) O'5!J O'(j 0'59
0 ' 1'07 0 ';)1 0 '3 1 0'31 0 ', ' 0':11 U':l:j 1)'1J::II' O:! 1'01 0 ' I loi 121 1'1;, u· O'flti U';,i O'i:, U'~
1'1) " 00 I '( ~ J 1'00 I I IK) , 1'00 l'\10 ('00 I '/K) 0'00 t1'OO 000 I 'OU u·oo O'()O 0'00 1'00 U'OO I 000 0 -00

,I' ,p .1' ,1' .1'
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,'B. Di» Werte fiir 1"2 0). f!~ (iJ). iJ2 - b2 und iJl - 01 sind identisch mit den Werten \'011 I'~ (f).

0'2

.1'1 -l~

r
fiirT =

\)-4 L0'6 I O·ti~

d;; 1'0

Schnill län~s der y-Ac, se
I

...f: -.
~

.-----

.~

b

.... -~

Abb. 1

Ich habe die Größe der Klanuuerausdrücko, welche der ltcihe
nach mit d, k l • k2 und J.'J bezeichnet sein sollen, für die vnrsehiedouen
"'erte von a gerechnet nnd iu dei' 'I'aJ,olle I zUS:lIIl1neugestellt.. I Tun_
mehr werden wir die Form dor Bplastnn"stliichen nil' die verschiedeuen
\Yerte von CI untersuchen. lI,u die . elll lI,~vecke sind dio Ordinaten von
je fünf chnittkurven, und zwar eiue chnittkurve lünl!8 der il-Achse,

ine Hings der .}·-Achse, ein" Hings dei' Diagonalo und je pine lilnJ.(s
der Auflag' 'eilen, für die \Verte von (/ 1'0, a = I':l und (/ :!·O
gerechnet und iu der Tabelle 11 v rzeiehnet. (Iute Dienste hei der
Berechnung dieser Ordinaten lebtet die Tabel10 II I. in welcher dio
Werte von F2 (r). P!.(iJ), F. ( r). J-'t ' !I) für verschiedene W rtll vou .1',

!I und CI eiIwetrag-en ind. l'l1I auch zu sehen, wi sieh dio gosalllte
durch die zugehörigen Bdllstuu"btHiehon ergehende Belaslun!! gegen
über d r ge 'mn ten gegebenen O'leiclnuäßigon Belastung vorhält, sind
in eier Tabelle I auch die Integralo der Belastung

I b

JJ l> d x d!l = {k l [ -Ifi 8 ] [ ljl
(J -t a l + - nq I "2 ()" (Ir. +!J - 1 ., 11)

lIi
a l T (1

2)]+ J.'J [
lli

I lil J} 1+\:., 15
al + (12) r 105 . d

angegellen. Die lIesultate .ind auch graphisch aufgetragen. Als :\laß
stau für die Belastungsbilder (A Lh. 1,2 und 3) ist angenolllmen worden ,
daß 0 = 1'0 m bei und die Bola~tung p aus einer -to cnt hohen ~al.II ! 
schichte, also zirka :lOO kg/CIII2, was d I' bei den Bauton gewöhnlIch
vorkommenden Belastung entspricht, bestehe.

"'ir sehen, daß die gewonnenen Belastungshildor, wenn sie auch
denjenigen für die gloichmiißi"e Bclastuue nicht g\'nau entsprechen,
doch kein wesoutlieben Unters~hiede von diesen letzteren zeigen. Um
z. H. von der gleichförmigen Belastung für die qundrurische Platte /I = 1'0
zu derjenigen, welche durch Ahb. 1 dargestellt ist, ühcrzutreheu ,
braucht man za. % der Helastune von den Eck en dor Platte zu ~nt

fernen und za. 1"/0 wieder in der. 'lihe der Auflnjrsmitten daraut zu
geben, so daß die f blonde Belastung i O/ " der ganzon Belastung' aus
macht. Wolt'he Differenz im Spannungsaustunde in d r ~Iitlll der Platte
kunn hiedurch verursncht worden ;ein'? ,,' enn man von der gloi"h
mäßigen Belastung' der Platte 8"'0 der Helastung gloichmlißiJ.( in der
r\ usdehnnng d I' ganzen Platt« wegniuunt, so buhen sich nueh de~n
Snpcrpositiousgeserz, dessen liültigkeit hier vorausgesetzt wird, die
sämttichen Spnuuungeu Ulll 0 10 verkleinert. Du aber "0 der Bela.tung
an den Ecken der Platte entfernt wurden und dies. Teile der B ,
lastung gewiß keinen so großen Einfluß auf die Spllnnungen i!J tI~r
;\litte .ier Platt ••, die uns huuptsüchlich intere- iercn, aus ünen WH' <1.10

Helastunuen in d..r ;\Iitte der Platte. su haben ich durch die e teil
\ 'eise Entft'rnung der Bela. tune-n die Spunnungen in der :\Iitt der
Platte gell iß nicht um % ver~liudert. lJa 1% der Belastung wieder
zu rück, und zwar nn eine -intlußreichere ~tolle zlwegehen wird, so
wird schiitznngaweise die lJitl'erenz zwischen deu nach meiner Borech
nungsmethode gerechneten Spannumren in der .\Iitt, der Platt« ~nd
dr-n ~pllnnUnl!en, die man nach J.(elunO'enllr Lösung' der lJifferentllll
gleichung für die gehogene :\liUolfläch' rechnun würde, kau In 50/0 IIUb
machen, also ine Ditferenz die für die technisch!' I'rn .ia keine He
deutunsr hat. :\[an kann übrigellS leicht der gort'chllett'1I Spannung f,%
zuschlag~n, Ulll eine 1I0(·h gröllero Annäherung zu erzielen.

Dieselbe Betral'htnng können wir auch für andere ,,'erte von (I

anstellen. Für ({ = 1'50, welcher Fall in den üst« rreichischen und den
preußischen Vorschriften die Grenze bildet hat mnn von den beken
der Platte za, !J% der Heinstung zu entf~rnen, b,,'influßt al ·,). die
~l'allllnng in d 'r :\litto der Platt!' UIIJ zn, 'I his 'd% im negatIven
~inue, dafür ahor za. fio ,o der Belastung gt'gen di :\lttle der kürzereu
Seite zuzugebcu, be 'intlußt milli also die Spnnnnugen in der :\littc der
Platte uui za :l% im Jlositiven Silln!', so daßomlln mit ziellllil'her
Sicherheit IInnl'hlUen kann daß die Ditl'erenz zwischen den hier g 
rechnet.en ::ipanllnngen und' den Spannungcn rür die gleichlllilßig .. He
In tung nur Z:J. ~ his :1"/0. ulld zwar zu wenig, J,etn·gt. :\[lIn kU11l~.~e
al,o der ger 'l'hnotf'll ~pannnn" za. :! llis ilo 0 zn 'chllll!en, was aber tur
die I'ra. ia kt'ine Bedl'utun[.( hat. [In Flllle, wo 1I - :!,O i, t, hat 1II.~n
Zll. ~/o der H lastung von deli Ecken der Platte zn ntforn n, dnl1~r
aher 1\0 '0 zuzugehen . so daß die lJitl'erenz der Spannungen wioller uut
zn. 6% gl'schillzt wt'.·d n kllnn. .

Bl'i dpr Betrachtung der n la tUII" bildor sieht man, daß Ich
dio ~chnittklll'v"lling der '!-.\'·h e und die B 'lastung an die 'e r S~.·II
ist die maßgehcnd!', illlm,'~ mehr :!er (:erllr!"n, dit, d, r gll'ichm;ißlgcn
Belastung en pricht, nähert, (Iafiir nher die Schnittkurvo Hlngs der
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-r-Achso im mer stä rke re Aufhieguugen nach oben zeigt, Ich hab e daher
den Fa ll a = ~ ' O als Gren zfall betracht et , um so mehr als die für
dieses Seiteu vor hültnis der Pl atte ge rec hne te maximale 'pa uuuug <3~.

in der )Iitte der P la tt e de n \Yert von ± 2' 76 ~; p erreicht, un d dieser

ist nur UIIl - 24°/0 kl ein er als die maxima le Spllnnung eines frei
au fliegend en 'l'rligers mit der Spannweit e 2 b, g leich der k ürzeren Seit e
der Platte.
. '\Iau kauu nunmehr die auft retenden Spaunungeu uud Deforma

tIOnen in der Pl atte na ch deu allg-elueiueu Formeln leicht r echn en.
F ür die .'on na lspannunge u <3x und <3y in den äu ßeren Fa sern der

Platt e, d, i , fü r v = ± ~ huben wir nach den Gleichungen I)

: e, ,
<-.. .. ·....li: ;

. I :!).

a ·,2·0

a = 1·5
Schnilf länrfs der x -Achse

r-------- -----

J,y
RandkttrIJe

~,.r- - ----- - - - - I :

: i I ' ,..
I • I '
! I ~ • • L.

Abb. 2
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Schn itt lcin;s der x-Achse

_,," 1'::,
,."","' '' ··· f

"",. "" \ ".

.... \ .» -~.

;..=...-.--(t--~=:..::..- ------ --- -----.,.. .J" "

~ ~i __L~
I

Abb. 3

t..."
~ ....._. ~

n



ZEITSCIlIU FT DES ÖSTERR. I,'GE.' IEVR- V,'D ARClJITEKTE,'- VEREI,'E Ir. 4,l }908

Il il' hei ist zu hOJnel'kc n d· ß d' \\' f". . . , a I' erte ur lIlax J' I lit I
lai äehlteh emtr -lenden ausreiche I .. , ' y. I I en
währeud die Werte f" . n{ go nIlu Uhe l'e\llsti/JIlllen werdl'n

ur max V etl' "ß I d" ,
I x. 111 g ro 01' a s le l\'Irklichüll 'Inwpr{ en. ~

Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Wasserkräfte.

Dle Wn ser krätte .1 .. SInntI', :\1'11 lork. Die Wa '''ervcf!\orgungs
kommist ion d es St na t '.• 'eil' York hat eine Zusammen, tellurig der del!1
'tallte .'ew York gl'hörigen \\'n ~ erk rä fte vorgenomnu-n. worauf, sre

von der gesetzgebenden Kiirpl'I:l'haft -rmächt i t \\ urdc, de~l -lben Ihre
Aufmerksamkeit zuzuwenden und -Iuhn R, Fr I'" man nut der tcch
nischen Seite der .\ ng,'ll'gen hf'it zu betrauen, Lant dem hezüglielll'n
Berichte k önnten die Fl ü. ~e des Htnalt',' .'" 11 Y 0 I' k mit .\ usna hnl('
des.' i a sru I' a - und des S t. L 0 I' e n v. f l u s ses, imstande sein, eine
Million l'fenlekriift" zu leisten. ~Iit Rücksieht auf die groß(' DitTercnz
zwischen der ruin imulen und dl'r mu: imnlen \\'lIssNfiihrung und darlluf,
daß fiir die Wasserkrnft leistun« die minimale WlI, serführung zugrunde
gelegt we rden mnß, nimmt dip 170mmi..sinn an. daß li.io". nlso :i.iO.OOV PS.
verloren gehen lind 1.i0.1~H) / '.' bleiben zumeist unlx-nützt oder gehpn
d('shalh ver loren, wr-il kei nr- umfassenden "liiIlP fiir die svslt'lIlHtisehe
ElItwicklung dorsr-lhen im, 'Iaal" exist.ieren. I)ie l 'ommissio;l nimmt au,
daß lx-i ge ringpr Hl'hillZling der Vorteil der Was' l' l'k l'l1 ft gegl'nüber d~r
Dumpfkra ft. II'pnigsl('ns K fio 1'1''' /'8 und .Inhr betriigt. woraus sre
den Sch luß z.ir-ht. daß :1:\ .\ 1illinm-n Krunr-n jiihrl ieh für den Stunt ve~'

loren w,hen. Wird nun zu di('''''r ,'lImtlle noch der j ährlich». durch die
l'l'gl'1m'ißi"en !Ioell\liis..e-r d in-k t hPl'boil!l'fiihrll' ,'t'hudl'u von.i ~Iilliom'n
Kronen , ferner der indin-ku- 'ehaden, der rk-m din-ktr-n zumindest glt-ieh,
korunu , h inzugerrx-hnr-t., '0 kann man sich eiiu-n Bpgl'itT von der ,'elu\den
SUIIlIllP machen, dil' der Stallt dndurr-h NII'i,"· t, daß r-r sr-inen Fl üssen
nicht di(' ni;tiw' .'01' rfalt Ilngede'ih('n liißt , Die Kommi - ion wi-ist. darnuf
hin, daß bei den derm lig('n \ '('rhiiltni' .en di« Entwil'klung, der
Privat.int ere ,;('U dienr-nden Wa"serkriifte die Auf 'l' e ieherll ng der Flut
gewiis, 'r nicht lx- ionders fiirdere, weil Private und Körperschaften
ihr Geld nur d unn invest ir-ren, \1cnn ein ra, eher Gewinn in .\u"sieht
steht, Der Bericht bemel'kl. daß die .\uf,'IJCieheJ1.lIlg dl'f Filltgew" " Cl'

dpn _\nluw'n läug,. ober- und unterhalb ol'r :\bsl'<'frmaupr von großem
\'orleil ci.

Das naeh 'eirle tll Eiubringer F u 1I p r gl'lmnnte Gl'~l'tz. d oi'
AufslJCiehefllng d,'1' Flutg"11 ä "el' sowie dpn'n Anwendung für die Au "
nützung \'(JIl Wa '-e rkrä ften zur Aufgabo hat. diirflt' zuniieh.':lt die Pro
jekte der Tal '1lt' rn 'n 11m " a l' !I n d aga f lu s s (' iu d,'1' • 'ähe I'on Co n
k I i n g viii e SO\\ ip alll <: I' n es I' e f I u s s (' in dpl'. 'ülll' von I' 0 r t 11 ge
gezeitigt habcn. Es ('I'Sl'lll'int lI'ahrseht'inlil'h, daß da' pr , tere Bel'ken
eine Fliiehe \'Im zu. 100 km! pinnehmen und mehr als einl' ha lbe Billion
Kubikmeter Wasser aufspeichern lI'ird. Das auf di.,:;c \\'eLe "c'tnute
Wasser dps .' a e a nd aga f lu s se' wird illlstnnde : ·in. 50.000 p, '
zu erzcugen, Il'ns mehr ist, al, die' \ r a;;',' rkrufl' nlugen vun L 0 wo I \,
L a w I' e n (' e und 1-1 u I " 0 k e zu ..atllm('n, Dus (; e nos e e f lu ß
pr o j e k t lI'ird eirll'll gekriilillul('n Dumtll VO ll etll'll 400/11 Liinge in,der
K!'Oll(' und zu..i I l/( BI'l'it(, IIn dl'r BHsis l'rfurdern. I)assl'ihe wü rde sCillen
:-;tuuhercieh bis:! 11.:/11 uhprhu!b llusot'lull'n und bei eilll'r lIIittlprcn Bre ite
von etll'H 1'(; 1.:/11 el W1l :18 l'm' Obcrlliiph(' ha bt·n. 11'11 , beiliiufig dem
l' a Ila 11 oa i g 11 n, odel' Hk n n eil lei e H H e e "Ilt... preehell ~I'iirdlJ.
Diese Re~ervoir 11 iird.. .i00 .\ 1iIIionen Ku biknll'ter \\'ns, er aufs]J('lelwrn,
wa" geniig 'n 1Iünlp, 11111 pine jiihrlit'IH' .\I<'n '(' von 11i' ' m3 pro :-:,·kunde
abzu cben. Di...\nlng(' lliirde e~ not\tendig mnelll'n. duß nlln ,\ 1>.'pel'r 
damm hi~ zum Turbincnhllll, ein Tunll..1 von l'S km Länge im ()urehme~:;cr

von (i 111 gebaut m'rden miiLHe. Di(, (.röß.. d ..r g(,I('i kien I:fe rd() ~ räf~~
diirfte :1:2,O<~t errei..hen. I a ' bei ei lH'r Zugrnnd('II' !UnI/: vlln I, 1i0 fur / ::i
K I,!l:!u.r~~t jiihrlieh I 'trage'n Iliird('. Fiir die' be M'le Enl\\ieklung dcr
Industrie in I{ u eh c s t 'r könnten 14.(~~1 /',' \·cf\lellll ... wcrdl'n. 11'11

für die.-c ,'t dt. ein j iihrlieh,'s I'llIs I'on I ' S IO.I~~I ,'rgebt'n \\ iird '.
.-\ußer die en großen IIIntNi('llcn \ 'o r te ile n wiirden insl ondere

diejenigen in l:e\\ i..ht flllll'n müs ·n. Ileleh.. infolgl' dl I' \ ' er m 'idnng
der 7.er tön'nden 1I,,<'1III1I\('n im (: e n l' (' eta I e und in Hoc h (' sIe I'

sich ('rg ' I" 'n 11 iirdpn. In deI' letzteren. 'tndt \\ iilde alleh die ,\ b\\ 'i.. 'I'ung
eirw be.. 'en' 1\l'rUl'n, da die • 'if.derwH serfiihmng de:l FllI ' kon' Int
\'ergrüUert werdcn könnte. (.. En 'ineering HecorU" I! 10, • ,'eit I IH)

Ucr 'eh \\ cdi, chI' .'taul al ' ";i:: ('lIlii IIlt'r \ 1111 '\a ~ 'c r J" rö [l l' lI. ,'eit
nltel , her wnr der, '!'ll\wdis('hc , 'ta,t Eigl'nt iim,'1' zahln'iehl'1' 'roßer und
kl ..illl'r \\'as.. 'rfiilll'. lind in deI' jiingsten Zl'it sind nl 1';1' 'iinzung noeh
\\'as.'erfiilll' illl B..tmgl· vlln r, .\Iillionen I' w m'n ",eiten' de :-:tlll\t<:S nn
'('kauft wurdl'n, UIII di .. Elt'ktrifizil'rnng dN HI,lHt,bull/ll'n dureh~uhren

zu kiinlll'n. Bis in die jiingst' Zeit konnl<' di .. Init ia t in der BI'gl(rung
I.eziiglieh ihr" I' Wu ,crkriift{· mit d.... von Pr i\'H!<'i ','ntiim..rn \,o n \ Va, sc'r
Iuiiflt'nllll -geiibl(' n k..inen \ ' ..rg l..ieh nush Illcn. \\ofiir dit' 'llnz Un!"~s,end
g..legen,'n ,\ I f kill' eh y f ii II c ('in Beis]Ji,,1 :lind. Fiir dil' E. I'I00tlerung
diesel' \\'a serfäll.. W!II('n dil niitigt'n Pliin... nnch \'ol'h,'rgegnngelll' n
/!ründliehen Erl1I'lmn '('n, l>creit, im .Inhre I '!li fert iggc teilt \t orden
und dc nl!()('h "im) di .."ellJl'n bis h,'ule nil'hl ZIIr .\ u fiihrllng gdul!,gt.
Einen t'l'fl'l'uli"'lpn (:,'gl'n 'nlz Zll di(' ,'m \ ' 111' 'nn 'I' bild!'t dil' .\rt und \\ '<',N '.
die' I...,i dl'l! T r 0 I I h ii t I a n f ii ! I e n ('ingehnlt,'n \\111 dl', Il ll'. "
sollen zur Flekttilizi,'run~ der,'t at"ci,,'nhnhnen h..rang,'zo~en werden,

I lind ist dil' hpzii 'Ii"he ,\kt illn \'lIn l'in 'm eig( 'n hit,Z11 gP ,..h ITI'nell \mte
d ..nrl 'l'!(·ilet l\Ordl'l1, d 13 di .. r r.dtan" ge \ IIr 111 il'htli"'l im.1 Im,' 1!IIO
ihre Ti,ti k..it 1Iild h,'ginlll'lI kÖllIwn. I

Die illl ./ Im' I!llli >'<'itcrl> d(' ,'tanle gP 'chllIfeni' \\' n s .' I' r f ~ I 
I ' 0 m JII i s i u n oll nlliunigfache Erwl'iterungcll ('rfuhn'I!, .lInd \\ llrde
dip e m'lIe Zcntralbchiinle, di .. den, ' l\lIll' n : B e hör 0 für die t u a t·

I :l ).

1 1).

W) .

f~ir ve rsc hieden» ' ''er t.. von a a usgerechnet
clllgt'tragon, ZUIII Vergleiehe si nd in dieselbe

I

d

Tllhell c I".
I .••• ;.. . .. I

(I mnx (1) ' ruax a Spnnnung nach 11111.' V ruax I'x IOI,erreichl.chcn yz xz
VOnlcll1'lflon- - ---

io 1'17 1'17 l ' flV I U'G' uc
1'1 I'4U 1'2:? 1'78 O'i! V'7:!
I':! l'.-,G I ':?4 2'V2 I V'7G V'7il
I':!,", 1'63 1'24 :?'li\ V'7~' Q'75
1'3 I'7:? 124 :?'22 uso O'7G
1'4 I: ~I 1'24 2';; , O' ';\ V·ij
1';, 2-04 I':!:I 2 'f>I U' '6 0'78
Hi :!'21 1'23 :\'(10 U'~'O O"~O
1'7 ~·ilf.> 1'22 3'00 O'~J3 U' .,
l' ' 2'4 1'2V il-OO U'95 ()' 3
I ' ~ I 2'G2 1'1 !l il'OO O'~)' (1'87
2'0 2',6 1'1 ilOO O'~I~1 U'ti~J

"2
• -/i2 P . b jJ

I' _ 1/12 ,hs ((' S:: ~3::)
XE-- ---11- -+ - __

m2 - 1 12 x3 o:r e!/2

V = _ )112 , "3 (es:: e3z )
)'Z ... J~ - -+ _

1/1- - I I :! c!l3 .l2 0 !/

Ih 'r pezitisehe Aufla!!, druck 'In
x - 0, !I = ± b, ist ;Iellluaeh dl'r ~ li tto der längeren Auflag !l ite,

dadurch

Tahelle .diejenigen '''er te fü r die ,'orlllulspllnnungen <1
y

eingetragen,
\\:e1ehe SICh nach den Vorschrifton fü r die statische Bereehn u /w de r
n.ng um aufliegondon, mit sich kreuzenden, g leicb starke u Eisen
~ I!"~gen. \' or ebenen PluttlJn rechteckiger 1-'01:10 do s östurroi" hisehou
, h lllsterlUms .des In npr n .(au sg eg ehon 1I111 15. I'Io vem ber l(JU7) org-chon.

~ lan Sieht, daß dlO nach den österreich ischen "on;ehri fton "c
~eeh n~ten..We~te der SplIu,nungen ziemlich g rößer si nd 1I1:l dio W or te
~ \\I rklteh el/ltretendon paunn ngl1u. In derselben T abelle si nd nUl'h

(1Ie W er te nir die s)lezitLchen Auflll""drüeke in der ~ li tte ,Ie r liirl"cren
nn,~ der kürzeren, 'eite gegehen. (J ieselhe kann I/Illn a ns den "'Anti-
drucken fü r dl'e 'cllub d GI . Ispa nn ung en 'XE u n ')' z' eie lIIngon 4), rechnen,

indem man die I h "e nlle I I' \'on - 2 his +T integriert. W ir erhalten

IllRX I' = __I ( 1 I
Y E d \ G kl(5al+4a2)+l5h'-1tI4a6+ IOa1) +

1+ 15 ks t:!fJ a l + 12 ( 3) \ b]l

IIl~d der (lt'zilische Aufhl"8d ruck i I ~r J
sclte, ;r = ± 1, Y = 0, '" U I er , IUe de r kü rzoJ'llJl AuflllgS-

Zur Berechnung dieser Ausdrücke bedient man sich der Tabelle 111,
in welche die \\" erte für 12(r), F2 (y ), F t (x), 1'1. (J/) und ihrer zweiten
A hleitungen für verschiedene \\" erte von x, y und a eingutragen sind.

Die maximalen 'pannungcn '1, und '1", welche in der Mitte dOI'
Platte .r = 0, !I = 0 auftreten, sind
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1 i I' h.c 11 Kiln ä 11' und \\' 11: l' I' kr ii f t p führt. di Leitung 1IJ1l'r
;'~athph ..n Kanii]« und \\' 'l'rkrnft 1nll n-n, auch die hereit« zenunnte
1 r 0 J I h ii t I n 1111 11111 g c, iil,(·rll ..hnu-n . \\'1\ di('''f' k-tztoro nnboln nct,
~~l wu rd« vorg('~(·hlllg..n , die I'apil'rmiihlpn. die unte-rhalb Li 11 a E d .. t
!I:'/o(..n, sowir- di.. \ ' 11 I' g ii n (a h I' i k ,. n 11m c: ii t n f l u ß oborhalb
I r 11 11 h ii t t anbei \'iiut'r borg , 0 \\ j,. dito hNn-tt..nden \\'11' .. rkriiftc
:In~ukauf..n..\ u 13e r ui"~,'n hnt d ..r . 'ta it 1I0ch ('inig" kleinere \\'lI' erfiill»
111 d r-r . ·iih .. dl's \ ' ii u e I' n ~ l' l' ~ ,'1' tnndr-n .•0 daß die 'I' I' 0 11 h ii t ta 11.
u I,~ l n g r-, dio nuf ili,OOO /'.' /oll'plllnt ist , in Zukunft \\ ird 11( deutend \'''1''
gl:oß..r~ wl'f(lt'lI können, Einl'n 'roß..n Fintillß aut di .. e \· ..rgrii13prull r

~~'Ird dl .. H..guli..runjr dt·, (: ii t r f l u s P und dp \' ä u (' I' n . I' P ~ us
11I"·n. Il..r Au,lIu13 '1l1S d"/I1 1('lz(('n'n ,0111(' 111 priinuli..h dernrt .!(t'I'l'j,w1t
w..rd..n . dnß dl'f' \hflu ß h"i TIIW- iOO 111 3 und hei . 'lieht ::IH) 11/3 betragt'.
:1" d ..r .. I< k t riselll' Kraft \'('rhrnueh ., it('lI' der IlHlu tri "1II1agtll aueh hei
r ag,. griißer i t. Bdiin·htunl('II. dito hp~iil.dieh der 1 i. 'll.l'ht IIrheittonden
AI~.III ,,'n (·irH·~.. iu und ht'~iiglieh dt' rerkeh' im Kan I I ml"rt·I.,·its
g..l1u,ß..rt \\ IIrd..n. li.. IJ..1I eint· lind" ..., Fintt ilun/! \\ iin eh,'n:'\'l'rt er·
s(·h..~nl'lI. derllrl. dll13 wiih rl' lId 11 .·tundl'n die ". ~elm(,lIg" ,'on :~:!O
11~lf .>IU /1/3 1. "'k, g(' ll'igerl \\l'rd['n ollt(. nnd :!Ollm' ,'l'k, fiir die z"hn
. /l{'ht,tuIH I"1I ~u \'('rhl'il,,'n hätt.pn, Di(' I' l·jnteillllW \ iird,·. gllnz 111.·
g~' ..lu'll \'OU dpr dllr..h d"u \' ii 11 ('1' n t· t' ZII l!' \l'inuendeu "',," 'rkraft .
" "1l' \ '1 1'J11l'111'11 11 , \'011 :1:?OOO I'S zlIr Folge I",),eu. lIud \\('UII "iu"
I' fe l'd " k l'llfl lIlil , K :!O • 'lIt~t'n 1"'I('ehll' t wird. wiil'lle dito "~ \\'l1 e h~ t ll lll
h"i .. ill('1' \ ' '' I'~ i u IIl1g vou l" o l' iut'lIl (' I\pil d "Oll I;;';i )lillilll1l'u Krouell
"ut pn'..lll'u, \\as jl'd"lIf,dl di(' \rieht i~k['it d ..r Hl'~ulierull' d,' (; ii t a,
f 1,11 s "', 1"' \1 ( i t. Da jl d(>l'h di[·, 7.111,>1111 I<-u dl'r 'I' I' oll h ii t lall·
\~ u: Hl' ,. k I' Uf t u 11 I n g I' \'OI'ZIlIl,,JlIlH'nlll- HI'~lIli['rull~ ditO hiih('r am
!'llI sse !!,·I"g(·lIeu \V ''''l'kmft'lIIlugPII iu ihreIl H "htl'n tallgil'rpu \\ iil'dt'.
1.;' 1'01' I' eh l"Io('-1I \\ol'd,·u. dl'u \'Ul' '(iU\lI1, (rfu I I 11m :J ) lilliolll'lI
Kron pu 1I11~1I1 allf(·II. )llll'('h di,' 11 ,\lIk luf kum d('r ,'t"al ill d..11 Bl'sitz
sii 'lIt 1il'1" ,1' \Vu s"l'n·eht,· dl' 1,111 •. lIud l'iner I",triieht lil'hl'n .\117.1\h l
\'011 I: I'lIIIus liiekl'u. mil tI..II durlluf h"filldlil'll<'lI Ins h ,lIa t iolll'u.
Dur ('h d('11 Aukallf dt'l' \ ' arg ii 11 f ii 11 p kalll dt'r .'t lat ill dip Lagl'
lIlit d('r H"gul i 'I1mg d,' \' ii 11 (' I' 11 zu l,,'giJlIll'n. \\1 IIU •.~ ihlll pa - 'pud
['I' eht'illt. .\uß(·rdelll kiilllltp ..I' di.·, 'n \\'n. Nf 111 mit 1I11dprpu im ol,,'rl'lI
'('.. ii" d e Fill s PS /o!(, I,·gt·IIl-11 \Vu '['l'fiilll'lI ('.'ploitit'l'ell, \\iihn'nd glt'il'hzpitig
d i(, fiil' d ie 'I' I' 0 I I h ii I t a n· Z l' 11 t I' a lall 111 g.' UII' d"m (; ruu d"ise
n'Hult i('rt' ndt'n l ' lIa UlIl'llln li" hkt' it" lI aufhiin n \I iird 'IL Zur 'plh"11 Zeit,
kiilllll(' dpl' •'t.\IIt di,' Eillrlt'i"llIIn" d ..s Flu ,. \ orlll'huwlI. dil' infolge
d(' , •\·h ITlllIgI'i u.. · H" ('I'\'oirs fiir (1.'11 TlIg' und. 'ueht lI\S I"ieh uut\\endig
....in d iirfl l', Di" \\' il'k ull g d,' 1' I,,'ah:iphtigtt'u TI ,. lind. 'll('hll1l1sg l" iphu u"
(k FIII, 'I' \\ iirdt' s i..h nut iir li..h IIl1tl·rlullh dpr 'I' I' u 11 h ii t ta 11 f ii II p
fiihlhur 111111'1,,'11, \l't)l'Illlf d,' I'. 't'1IIt Hiiek.il'ht Il<'hnll'Ulllu13. Im Zusallllll..l1·
hallgt' mit d('r 1"'lIh il·hli 'tell Hl'gllli"rulI' de " 'a 'I'W('g,,' im (; ö t a·
f lu (. i t \'orge 'l'hlllg" l1 \lold[·II. I'ill,'n D. 111111 mit eim'l'. 'l'hlt u,'I'I,,'i H ii d /I

H ['I' g,. I l'i uZllhu m' u. l'l \lU :!' ll'/If IIl1tpl'hlllh I. i 11, Ed t' t. Di"s \\ iil'dll
.. iI,,' hl'll'iiph tl il' h(. \\'11 : (·I-kI'.1f1 fiil' dl'lI ,'ta 11 II('i H ii du B I' I' g t' t "1'1"
fii ,Il/ll' 1Il1l"'1l'II. /1),,'1' IIlUII da('ht,· lIuf, IIg . daU di(·' uueh d,'u .\ukauf
uu d du \ ufl a 'I'U d"r 1l"!!.. I1\\ 'i , t ig"u \ul ..11 \ on I. i 1111 E d (' t ulI('h
sit',h ~i,'h" l1 \I ild; ~I'jil"r \llIrd,' j(·tlo,'h 1'1'\\ i,' I"~: d U !lUr eim' \'011 d('n
LI Il u ,.; d (. t u ul a g' u all!!"kallf l \\"l'dplI lIluUt.·, I",s \lurd('IIII('h uls
miilo(l i('h ht·full u..u d ..11 t'rhn'it" l'lt'lI \\" " pn,," 7011 \'['rll'gt'II, ua a ll d ..l·
\~' t' t lielll'u I' ii tl' g" lIug H.\lIm fiir .'t'hlt·u, '11 i('h"IIl'!illd[·t. \1'11 fiir d,'n
. tUllt \'o n 10(1'013.·1' \\' i('h t i/olkl' it i t. du ,. Ihm ..rlllogh"ht. dl'!l g"l'lallt.,u
el'),l'.. il<'l'lI·n Wu ,,·nll'/.( o hll" dl' u ko, t pi"li eil \nlo.llIf u'r "Kl'llfta~llagpn
70 11 bllll" n , I TIII' d ito sO/.('· lIllllll lt 11 IlIla lld pl1 l' it>rfllhrl k" n l1IuUten m fol j!p
d('r 1o(" l' ll1 ntl'lI H egu lit ' rll ll~ dt, (: ö t 11 f I u, ,I' allgekuuft wl'I'dell.
\\iihl("1<1 die. o!!"nnnll t"11 If ii ~ .. 1'. k a \\ ( h I' [' 11 l1Iit ..inel' IWII t"I1"',n
\\'11 l'1'1Ill'1I '" :;('ikll' de •'tllul(" ,I' or~t \l'rol'lI kiinnl('n, DeI', 1'''>18
fii l' di , 1IlIIlIld \\t 'l'kt' ein 'phlit'Ulich \\'a ,,·rf'pht. Diimme, I n~ tu lll1 t lOllr ll .

l ~ind['l'e it 'lI fii r d rn 'l1l'lIt'n \\' 11 'senil'!! U'W. u. 11', • bdriigt :?,.~,; ) Iilll,onen
K I'Ollt' lI, I-: i 't 1I(' h \'ol'g('sehlag('n \\ol'den. dll' I II, t l1 l1a; lOn ' n Jllrpn
Ill'g"ll\Iiil'tig' lI B,' itZt'rn l1uf zehn .1 t111l g'j!(n "me Zahlung \'011
I" ! I,;.O(HI jiih rli"h odel' :l'i:loo ,'om .\nkauf pfl'i- zu . iill(,rI,l t-Il. D,'r
.'. lIkll u f di ..~..1' ,\ 11111/0(1' 11 \\ il'd nu n mehr 'lll rgi ('h l>t·tl'll·!x'n. ~!.I\ d,ureh
dl .· " 01'". '(·lallI/.«' ne H..gu lipl'IIlIg des n ii t n f lu : 'P I 0,000 I Ul'bll ll'n ·
p.f,·rd e tii l'ken \'l'l'fiigb.,r \\ür I" n, (.. En 'inl'l'rin '. I!ll •• '1'. 2 1fl nud
- 1', :! I!I!ll

Verschiedene Mitteilungen.
HI(, \'t'f\\l'II,rllll' "111 Hruht zlIm ,'dll1l'ldrn '0ll IIob. "'pnn ('s

, i"h d lll'lllll halldel t. " ' iild l'r \'on ungphl'un'r .\u,r1(·hnung nhwhol~en.
\\ i.. d i.... ill .\ mt 'l'ika hii ulig('1' \ orkornm I. kanll I1Il1n /lU . lang,'llIn ) Ien~l'hen
dllS \ bholz" l1 d ..1' Hilum.. lIi"hl lI...hr on H.md IIU "ol'lwhllwn,
I li,· ,\II\\"lHlulIg hOl'izollt'a11'1' Ilal1ll'f ', en \\irt! "it 11IIg('m in
d, :r Pm , i ,..ii bt. \\11 j..dOt'h .. fl ~u ,'1'11 "'n I'nzukömrnliehkl'ilt'n fiihrt.
I), .. ;\ 1'1'" 1'11 It' . dil' Iwe h jedem ~phJ 1/.("11 Iln .·iIWIl IIdl'l'ell Urt Io(pbmehl
\\,'nl('11 mii 'S('n. ~i nd I'h\\el'. ullhllndlil'h nnd groß. lind tI ~ Feiler tier
IIH 'IIpf llloton'n I,ild t'! ..illl' 1'\\ i~,' 1'1'11" ger, hr. Dll'.\ m '> I' i k 1I n (' I'

h~i1",u dl1hl'l' n ph t'!\\11 I,,·, n'lll I!" U 'ht. ulld (11 hllt ihnl'n die
!" I .. k I I' i ~ i I ii t .. ille .. I<. link I; i, u ng uer Fra>: - ,,('holt'n. .\1an
lI,ls t llll i('rt ..illt· 1 -:It ' k t ri ~ it ii l s ll lll ,>hilll' III \\'ald.. 'HIrn und liiUt "Oll
'I~l"m d iillll l'lI 1' ,01 "'1 "i'll'lI ,'trorn dorthin fiihr ·n. \\tt 1111111 ihn bl'lllll'ht.
11", 1'1' .'t l'OI1l \\ird dlZIl beniitzt. UI1l tilltn 1'1 tinfld,n in Hotj.!lut zu

el' l'tzen. der d nn tluel' dureh d ..n L't mm g,·fiihl't \ ird und ihn IIn·

gpblich so durchsr-hneiden ;:011. wie ein Eisendraht ein. tiick Butter
durchfährt, Dip hiebei in \ ' prwend u llg kommenden Apparnt« sind
«infnch. leicht zu trnnsport iercn und die Gefahr des Feuers ist, fast,
auf nichts reduziert, .\IIS.\ I' k ans a s, wo diese ) It·t hod c derm a len
in Verwenrlurur steht . w,·nlpn bezüglich derselben fast \\'u nde r gemeldet .
(...\nllal..s des travuux pllulir. de Belgique" I flO.. ,'pik 14;; )

ZlIr J"·II,·r~il-IIl·rlll·it in ~ (' h ll "' n _ ) !phrere Kamstrophen. insbesondere
die !"elll'l'l'anik in der Schil l" von ['olJingwood. geben III1l· h dem \vi" Ill'1'
G"IIll'indefal{' Anlaß. sich mit der Feuersicherheit unse rer Schu len 7011 bl"
fus en. Gliioklicherwci-c kann kon .ta t icrt werden. duß infolge tip I' mu-tcr
Iliiltigl'n Fr-ur-rpolizoi- \ '01' chrift -n ditO Bauweise der \ \"jen e l' . 'l'hulen eine
vn rt refl'lich« l!l'nllnnt werden kann. Trotzdem aber ist die Feuersm-fahr
nic ht lIusges~h losse n, i'1ll'rlll'iztp Öfen. dl'fpkte Zpnt rnll wi7.llngen. ' K ul'z,
.t'h liisHt'. Oll-I'. 'plosionpn. Dippelbiiume u~w, sind die häuligpn Ursn.<' l1('n
"on Briinden, EI'~t , '01' kurzem i 't in einer La nclps ha llptstau t .'iid ·
iisl<'rl'..iehs eim' • chule nllhezu zur Hii lft , aus!.(l'brannt. Der Direk tor !!e·
nl1nnl l'r Ansta lt hl1tte kUI7.l' Zeit \'orl1l'1' eine dera rtigl' .\Iii!! liehkcit fiil'
giinz lieh lIusge<clalo.'sl'n gehalten, Es ist d a her nieh t rat a m. gich a ll·
zu~('h!' in Sicherhpit zu wiegen. D:1 \ ' l'I't ra uen uuf dito fpucrsidwrl' Bauart
un~erel' :-Ichulen darf nicht all7.11 IlOeh anl!esehll1/olpn werden, Ka t, stroph(·n.
wie sie ~il'h in .\n1l'rika'·rl'ign....·n. sind l1uch hei uns nieht Ilusgeschlossen,
.\ Iit u nht' illlli('h('1' Tiit'ke IIIlIl'rt ein f"indlil'lwr Fu nk .. a uf den .\loml"lI ,
dll wir uns den ,'oll,'n ~ich,·rIlt,itsgcfiihlen hill~[·hl'n. 11m dUl'l'h I1 l1miihliclu's
l ' msieh).(I, ·if(·n . 'ahrtllll! ZII ~uchen, ZlIgi"e KorridOle \\ irkell fiirt !prnd
l'in lind in rns"ndt'r (:",1'11\\ indil!keit el'zeUl!l'n si"h I nl!sl'hliing.·llld,·
. tiehflammen, Di(':" Erkenntnis b 'eelt lIueh UII,ere Bchiirdp lind gp l,,'n
d i(' he~iil!lie hl'n Konfefl·nz(·n. hei \\'['I"hen lIueh Ullsel'e wlleken' B..rufs.
f('1I('n\'(·hl· vt'rtr"'pn ist. t'lfr..uliehen Ik'\\eis, Insheson dl'f" ist e~ ~u Iw·
griißen. da ß die Torp all,' 111 eh lIußen zu iiITnen eingel'ichtpt \H'rd"n
u ud daß auf ('im' \ \ ' rmeh l'llll!! und \ '" r h n ' item nl! der. 'tip!!l'n u nd (;iingp
gedrun/.(en wird, Let zk rt'r l ' msta nd ist Iwson dp l'S wiehtil!. wpil es leid er
heu te noeh .\ nhl!,' n I!ihl. welche ei n I'Ihphes Ent!et'r en viele r Schu lt'n
un miigl ieh milchen, \ ' i" le Sti,'g,>nhiiu pr sind immer noeh uprart hc.oeha tTen .
daß Stnuunl!en l'i lender • "hiilprm, ~pn miiglich si nd , Es wurd e \'01'kurzcm
iiffent lich berieht,·!. \'o!'l!enomm"np I' ro hpn h"ttcn el'gcb(·n. daß dit' Ent·
Ipc'l1lrJ/! l1uch Jwi u ..n gl'iiUtl'n ~el1\den nieh t länl!er a lH 8 ) !inuten da uert.
Di,' ~, ·s Zeitma ß i. t vit'l ZlI IlIlIg und wiirdl' im E mstfll lle a n s ieh schon zur
I'a llik fiihn'n. Dip \ 'om a hlll(, IInllngegagter Felll' rprob l'n unh'r Zuziehung
df'r F,'uerwphr ist sphr zu hegriißen. ulld wäre nur zu wiinsehpn. tlaß ,olehe
n'eht hälltig lind ul'm Ernstf. IIp reeht ähnlieh durchl!pfiihrt wiiroen,
Das II l1 l1 p t lllOn1l'nt soJelll'r i'hunw'n ist. die .Jugl'nd zu erziehen . sich nich t
dureh unh,>reehpnhaI'C Hllst einpr Pa n ik sei hst in dip Arme zu we rfplI,
I ns pe k t ionen ha ben ergel)('n, (!, ß lIIlCh, tatsj~.ehlie!1 sol,ellt' Feuerpro l,,' n
sich Iwi !!rüßter Onlnung \'ollzlel1('n, Le Ider laßt SICh elllt' gen'gelte .\b·
wiekhllll! i 111 Ern s t filii,' gar nil' I'l'ziclcn, Dl'r If ilfl' ru f .. FmH'r".
Brn nd g"J'IIl'h IIl1d , ehl ipßl ich dito :;ieht hl1n' FIIIIIIIIW Ul'\\ ir k"n grüUte \ ' l'I"
wirl'l lnl!, d er I!l'iilJt<:, 'I\·i l rler .\n we~pnden ,'"rliert d il' (;"islesl!"gpn wllrt
lind d ip B[·d ingu ng,·11 ZlIr Panik ~ind im .\ lon1l'lIt<, I!el!plll'n, Die Hau pI .
sal' l\(' d,'r 11 11~II!!ro13en .\11).( tlichkeit Jil' ,t in der Hilf, losigkeit. Den. clndcn
sl' lbs!. hpi modernstl'n Einrichtungen. fl'hlt 1', an Hilfsm ittel n. um im
(;efa h rmOIlll' lIt(' wirklllll!s\'oll eingl'l'ifen ~u könn en , Es ist l'i llp hekallnte
T al lIehl' . daß dil' l'I , lIchl'n l'inel' \ \ 'r wir ru ng. tl'<lt~dl' 1Il sip sich " il'lk il'h t
jZl'fahn'oll a u 'ncllluen. g nz leil'h t 7011 bpl1('bt'n sind. La llgI' , 'tiphflamnwn.
70, ß. I'iihl'l'n oft nur vo n einem kleilll'n Brandh"nle ht·l'. \\'ii l'c nun dito
.Jugl'nd so l!edrillt. dllß sil' in oolel1('n ,\lonwnt,'n bei ,'orhandenen •·i"ll('r·
hcit H\'OlTil'h tunl!en se lbst zur Eig('nhi lfe s('hr('i t,> n wiirdl' . d ll11l1 wii n ' ('in
!Zl'wisses • pJhstht'wuUt<ein \'orha nd (·n . \n'ldles d('!' Verl lll'id u ng l'i l1l'r
PaniI' fiil'uerlieh wiire, Die Sieherh"its\'orkl'hrun 'e n in einer oolchen
.'ehu l(' mii ~en in leieht hllndhabliehen LInd . elbstt iit il!en .\ppartlten
beHtehe n, Dip, e .\pp rate miißten in a llen K o rr id ore n in me h ren'n Ex('m ·
plan'n lIufTii llig " p!'teilt se in. so da ß sie im Gefahrmolllpntp leil'h t ZII ,'I"

l'eiehl'1I . ind. Dip Ill'utig-l'n H ~'dran tt'n Ullt('l" GIIIS\'l'rsehIIlß, wplehc mlln
ill n,'upl'pn , ehulen finoet. h bcon sieh fiir dl'n p,"",tpn .\lIgrifT a l, zu kom·
pliziert pr\\ ie'en. w"il . ie.7.IIm Ent\\ iekl'ln dpr Schläul'l\(' vip l ~u s"hwpr,
fiilIig,' u nd la ngwie ri .,[, Hand ha bu ngeIl l'rfordNtpn. ,'ehl' emp!ph l,:!l wii rdl'
(.~ sieh. ill jeder ~ehule pine .)ujZendfp uerwehr zu schaITc n. I',s WRl'en a us
jedpr K la:;se dil' ent,ehlo,'ensten Sehiiler oder ,ehiilprinnc n hemus·
7.\Isnehen und mit ihnpn beziig1il'h,' Tllktik 7011 iiben, Die~ S \ ' org-ehen
Iaiitte n ieh t nu r dp n nutzhringenden Zweek, l'ine gpwissp • ielll'rheit fiir
dCII (;efah nnomcllt \'orZll be rei!pn . ~ondprn die .Tngend wü rde aueh fiir
ihr ferl1l'l'''s Ll'hcll d,'n \\,pr t eillPr . >Ih thilfe in siclt aufnehmen un d
.I'hätz"n Iprn l'n.. ' hlip(j\ich darf der All1rm\,orrichtul\!.!('n nicht wrgessen
\\erden, dllmit die Ort.<fpuer\\l'hr ra<ch in Kenntni (h'r (;(·fahr 1!l'langt.
. \nITilllig[· 1\0ntllktsll'lIen miisspn \'llrhandt'n :ein; fen1l'1' \\ ird e sieh
('mpfl'hlen. dnß Hllnd fel l(' rlö~eha ppn l'll t l' <0 allfgt'hängt werdp n. dllß
l"'i . \hnahme dt'r.'elbpn lIutomlltiseh" Signale gcge bcn \\erclen ,

~urd~r,hwrd lsrh(' J:I'rlll'r zla!!I'r . Di[' .-phwedi, he R('giertmg hat
im B..iehstal{e von Sehweden im ,\pl'i1 I. ,I...il\(' G (> , "t 7. ,. vor·
lag e ein/!l'hl'Hpht. wel,,11(' dem sehwcdisehen :-Itan!(' d..n Besitz f,ts"
IIl1er no I' d. l' h 11' e d i. ehe n Eis e n erz In ger sichern soll.

(.. Z, d, \ ' . D, l ng." IIlO'.• 'I'. 2;;)

nit' W..ltprullllktioll llll Pt·trUII'III1l hllt im .Jahrtl l!1~)li zi rka
:1;3G.000.000 hI lttJt. rngl' n. im C:pl{e n 'atz zu ZII. 340.000,000 h,l 111: J nhrc
l ~ l()f) u nrl :;.tG,OOfl,()()() hI im .Ia hl'o 1 ~ ' 01. I! i ~,'o n wurdoll 1II hußlnnrl
za, !I4,OOO,OOO hl 111111 in den \ ' ereinil!ten Stallten zn. 20 I,000,000 M. er·
zeugt. In den I~e~ t tpilten ich die. ·i,·derlandc. In dien , Humlillle ll,
Galiz ien u W . "Sch weiz, lIauzeitg ." 190 , • TI', :?6)
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I-:I,'n)('nl kanu mit "iu"lII l'iul'n I','g..lhal'l'u , 'ehlilz 1:1 lw"itz"uden: b,'~de.r.
seits I'on Flii si 'k"it h,. piilt..n Bod ..n I:? 11 gprii 1,'1 "l'in. ~~amll d,w n~
j"delll Ell'III"IIl., sieh au' l'h,'i,!t'ud,'u ,'t'hll"I"'(('ilel\t'n als "dll'rs"hwht,
fiir die nl'lI hinzult'l'll'nd.. Viii, igk"it dien..n lIud um l'ilWn EintlllU" d~'r
Flii 'si ..keit hc"egungen allf di,' dureh d,'n Hod en Io!l't1l'l 'lwn l'ndgllltJ;.!
abgeschiedencn 'hwtlu' totT" zu \'erhindern,

Teiles des Treibmittels erfolgt von den
Durchst römkaniilen 11. " 1 des Grund
schiebers und von di ..sen Knniilen ab
gezweigten. nach den St irnseiten der
Führung: kolbeu tl l • tl, des Grundschie
bers führenden Kanälen r, 1'1' so daß
der zum Um ueuern benutzte Teil
des Treibmittels an der Ex pan ion teil
nimmt.

24.- :10:1:>:1 itust mit grUllpl l'rt l'1I
nii s,'nijllnlln ~I'II. (Z us ulzpuh'n t zu 291 !'6.
s, .. Zt,it 'chrilt "llIOl'l. .. :>K .) V, .\.Ktid,
10. I' I' II g ,B u b n a. Die durch gröUere
Flächen voneinander gel rennten Durch
hrechungsgruppcn sind in annähernd
gll'iehmii l3igem Abstande von ihren
iiußel vtcn Öffnungen von a nnähernd
we llonfü rmigcn e ngen Spalten umgeben .
11,..lehe d en I{osl in einzeln» Stiibl'
tei len, Vers t -ifunzsrippcn der :-i t iib..
umgebon di.. Durchbrr-chungsgruppon
und sind d .n Kanten der ,'tiibe nahe,
j,(l'I'iiekt. UIII die Luftstl'ölllung zu dr-n
Dureh b rechu nzs 'ruppl'n hin mehr zu
h";.!iin,tigen als zu den Rostspa lte n hin.

2-1.-:tO:t'2 lllrrh-hlllllg zur it ,' ·
I(,' IIIII:! 11" . ZUI("s und zur ",'rhillth'rllllg
de . 'ullk"IIIIlI:!" S 114'1 Lukomutiveu IISII.
('ur l Kunz, Tl'sli,: (Bosnien).
Die Frisehdalllpfdii,,,,' r miindl't a..h ' ia l
in die Abdaml'fdiis bund IItll,'r l'illl'1ll .A
ulllgestürzten. in dpn :-idlOl'Ilstein l'inge'
sptzten Konus d. Ein Tl'il dl''' .\ hd a m l' fe:
strijmt dureh die Dii:e b in (len :chorn·
stein k, dl'r iibrigl' .-\ bdam pf dureh Holm',,! in pinen den Funkenliingl'r umgehl'n,
dpn ?llllnt ..1 /1' damit sieh die Funkl'n
tl'ilchen mit dl'1ll ' \ bd a m pf miseh,'n
miissl'n, Die Hohn' b, miindl'n in .. inpn
\rnls t g. deI' mit e'iner Zarge i ein..n
Ko nd ens ll'u: s,' rsa m nll' ll'llu m bild,'I. IItn
di.. Funken dUl'eh m itgerissl'neg Kon
denswascl'r zu IwtZl'n , Cber dl'm FUII
kl'nfii ngl-r I isl l'in T ..ller rn Hngl'ordlll't.
Ulll d ie Funkl'n e!t-rn im .-\uU"lImanlt'l
slrönwnden Abelampf wzufiihrPII,

-I'.-:IO:tO-l 11 11 (,;IU:1,'r liir
ra sch rulio'rclld e \\,, '110-11. .-\ k·
tieselskahl't BU J'lnl'i~ll'r Co

<' \\' a ins. K 0 l' l· n h a g l' n .
Dil' W..lIc ist in l'im'l' 'Iuer·
vel'~ehieh"aren •'cheib,' g lo~,'

gplagert. dil' untcl' ('bel'll in·
dung dl's an ihrl'n C:leittliiehpn
herrschenden Hl'ibung;m idl'r·
RLande. dem von deI' .\eh:('
ausgeiihten ,'eilpndrlll'k tHH'h
giht und auf die eine Feder i
einwirkt. dil' :ie forllliihrcnd
zu zcntrieren 'ueh t .

:>,- :1lI:116 lurrl rhlulI :! ZII r .\ hs ontl!'r n ng Ion ~t'hl\l'h" "lull"1I III1S

l'lii. ' ij(k" it ,·n. Ca I' I H a n n i c:. Fra n k (' n sIe i n (I' )',.,' l' h I " ,..).
I n "inem j!l'lIIl'insan1l'u Klärl ...hiilt -I' I . inn 1ll,1,,'ueinllnd,'di,' ' l' ud ,' und
durch (jup!'wiiude :1 l"onl'inandl'l' !!l'tr"nntl' Kl iin,ll'Il\I'U!t' mit (~I"'~,,u
Zu. und .\hflii:sen 10, II in Form \'<ll\ l'bl'rfalll'inneu angl'orduet. dl' ~Ich
nahezu iiuer die ganZ!' Bleite eine " jed 'u Kliirclcmente ' er ' t recke n. ,Jl'll es

.,1 ~: I

i
/ j

~;;- J.

Die \'ollständigen ö.lerreiehiscben Patent.ochriftclI Bint! du rch .lie lluehhurllllullg
Lehmann 'Wentzel, Wien. I Kiirmner"trußf' 30, erhältlich . ])er Preis

eines Exemplares beträg-t K 1.
(Die er te Zahl bedeutet die Klas e, die zweile Zahl die Nummer de. Patp.utes)

'W 1:1.-30361 .Wa . s('r riihrl' nkl'.. "'.•\ r t h u I' K 0 P I' c 1, B" I' li n,
IJ 'I' Ohf'rkl'~spl (!lent ul" lJampf>!alllflller und der \Vas>!e rra u lll n'i"ht
ununterbrochen bis in den Oh"rkess.. l: illl ,'cheitel d,,1' \YlIsst' r l'(jh n 'n
sind \ll~ter de.!n \)cucke der hi .. znm \rnsse rs piegl'l dl's O berk,'ssl'ls re ie h..n·
<I.'n !\llK ersaul~ naeh dl'llI lJaflll'fraulll fiihrend,', g.. loch t" I{ijhl'l'n Zlll'
.\blt'ltung des JII den \\'a 's"rröhren sich l'ntwiekelnden Dam pfes >In ,
gl'hraeht.

, ....~ :10-101 1l"I(l'lnIlI(SI'Orrlchlllnl( liir IhllllllllllrhilwlI. (' h aI' I " S

I'~. L, BI'o w n. Il n d c n (,' e h we i z), D ip T ur bine is t llIit llIehn'l'l'n
( b,'dn 'umg 'kaniilen
:1, .!, .i n'rsehen.
11 .. lch,' durch einen

b...."ndplt·n im
I Jalllpfzufiihrunll'"

I(.'h:iu .e hint"r dem
])1'0 'In·ntile ung ,
ordn tl 'n , 'chieber ,
gf' tPUt·rt IIerdf'n, df'r
durl'h einl'n Illit ihm
n'rbundl'nen bela tf"
t"n Kolh..n 10 nach
\'~Il ~ Ö1Tnung dl's
\ enul bei :\Iehrhe- ,
III tung d '1' ,I schine
g"hoben wird und di"
it'I~'rla tung kanüle
nlleh"inand 'I' ölTnet.

14.-3040:1 E\II 'III'IIIII ' '1"11 I " Io w I I G "ß l' • . .~ , ,'rIllI:! IIr s r 1IIIIIII(radillsc .1Iusr hillt' lI.
( I' a 'I' L l' I 11" 'I I . .l'inern I'on der Kolbe .' z I.ll. -, eIe u S I g, 1"1(' besl('ht llll-

,"on dip em 'e. n tange un"etnehenen \ 'ors te ue rseh ic bel' g und l'inem
teuerlfOn

( .nllldschi..bcr
:dit, Füllungs,
iindprungen

l\l'rd,'n durch
\ ' l' rä nderu ng

dl'r Cher
dpekungl'n und
pnt pr 'ehemlc
\ .eriindl'rung

de \ '01', teuer-
chiebers he·

wirkt. Die .\b·
!'itun' de" zur

L'm:tcuerung
'e ' Gnmdschie

Lers benutzten

Patentbericht.

:\ "IIf'S 1':'llI it :lhh' :!chiilldc ln :\1'\\ ' ·ork. Das neue. 62 Stockwerke
hohe (:elüude, da" die Lehenwpr~ichenll1!!"g""clIsehafl .. i':'1uitahle"
dpnllliieh"t in • 'ew York zu errichten heah"iehtigl. umfallt einen gunzen
Hiius .r block und erfordert einen Kostenaufwand von J(I,(~JO.OOO Dollar,
: -im- architektoni-ehe Anordnung weist einen hohen ?llittelbau. umrahmt
von vier niedriger geh altenen Flankiert iirmen, auf. Alle» in allem enthält
da.. (;eLäude 161. -, -l1l/2 Fußbodenfl äche. ;i:WO Fenster, 41'00 Heizkörper.
:!,i,OOo elektrische Lampen, :1 ' elektrische Aufziige fiir Personen
und Fr chten. :3(;00 Burenuriiume. worin ungefähr 21.0üO ?l Iensehen be
sphiiftigl "ein können. Zum BmlC werden ungl'fähr 1,;-;0 .Iillionl'n Zil'gel
und L()OO 11/' 2011111' dicke (;ranitplaltl'n erfonk-rlich sein . Das ?llaucr·
werk wiegt ungefähr 4 .:I',i.O{)fl/, Die Fronthingen des Gebäudes sind
.i,i 11I um Hroadwav. :;0111 an der • 'a:saustraI3e. 100 11I an der T'ines t rn ß.
und ungefähr ll)()'/Il a n er Cednrstraße. Die Hühe des Huuptgcbii udes
hl,triilrt I GO m. 34 'tockwerkl' ent haltend. Dazu kommt der T urmaufhau
mit :!<. Stockwerken bei einer H öhe von I::n 11/, zusammen a lso :WG 111

iilx-r St raßenptla tel': der Fluggenmast reicht noch um 4;; /Il höher. Dies
wird wohl da" letzt e dcr.irt ig holu- (;l'hiiUlle in New YOI'k f iir la nue Ze it
sr-in. da di e dortigen Buugl"Wlz,' abgciindert werden so llen. So hei Ut
es wenigstens neuerdings: Diesmal soll die Gcsam thöhe sn loher ( ~ l' 

biiude bedeu tend be schriinkt werden. Als wichtigstes ?lloti l' h iezu spielt.
der l.'mstand eine Rolle. daß .'s seh« il'rig i-t, bei solc lu-n Turm bauten
di., H.'('ht., der • 'achbarn zu wnhrr-n. AIlI richt igen Ort erbaut. muclu- u
sich diese lb -n jedoch in keiner \Vl'i'e unangr-nelun bemerk bn r u nd gt'·
rr-k-h--n dem, 'tadtbilrl' nur zur Zierde. ,' Ia n darf durüber nicht das
l 'ru-il von ?lliinnem einholen, die wie Baut-rn ZUIll erstr-nmul in dir
, tndt kommen und dort ein fiinfstiiekige>! HilUS erblicken! ?llan will
dah... r noch 1'01' dem Inkraft t reten des neuen C:esetzl's die Haur-rlaubnis fiir
<Ii"",· · Turmune..heuer erwirken. lJe"gleiehl'n wird ein Baulo!p..elz in
I"mft lrf'lt'n. w"naeh die in Ei"enbl'lon zu kon ·tmil'rl'ndl'n (l biinde
auf pt I1 ,I zehn hi .. Zll iilf •'toek w..rk., be'ehr;inkt I1 l'l'dcn,

Burcha/z-Scll' r(Jr~'
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Zeitschriftenschau.
H = Heft, N = NUIlIIlIcr des laufendcn Jahrgang ,wenn keine Jahreszahl

angegeben i t.
Dem Titcl vorgedruckt ist die Bibliothekszahl.

Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hoohbau, Masohlnenbau, Ingenieur- Bauwesen usw .)

2;,), I \1111. f. (; /,11 . 11. Rnlll /'.1' 11. Bl'rl/n. 11 ' . Die .\I1~\\"l'ehslllll~

dl'1' l l umboldthufr-nbrück« der Rl'Tlinl'r , 'tadthahn (, 'l'hIIlU). EIl'klrisl'h,'
Licht- lind " ra fl n n la~,' n im . \II~('hIIlU an das Kr, ft werk Alt onu lind
der Hot rir-h.. lind \ \'t'l'kstiit!<'II·B, hnhof Ohlsdorf,

107R IlI'r prukt, lIa~rh.·liulIslr.• L,'iJlzi::. :\ .~~. Wandl'rrost mit
Ho, t k örpern auf (}IINt rii~,'m. E c k " I' t: Fnhrikr I ion von schm ied
harem Eis,'nl'"U. t: frji~l<' Doppelschraubenräder. '1'hol' e n: Schorn
stein mit l l och hchii lu-r, Z,'nll'llJ 'plun i, rung f'iir .\(a~l'hil1t'naggrl'ga ll'.

(; ii 11 t her: ( ' he r modernr- Wns, PI'· lind Dampft urhim-n. Ei erne Dach 
bi n(!<'r mi t t:llrt IIngclI 1I 11~ Z-Eisl'n.

l oo n 1l"lIlsrh.' 1111 IIZ,'1t 1111::. nl'rlill. ~ !'!-I. Ent wicklu 11 zcines d eu tsch on
t:l'undriU. li nd Di(' II'II·.\Iotin's (:-;,'hluU). B u z » m a n: I'pila ppa rn I m it
. elh, ttiitig lotJ'{'l'h t I'l'11II11l'II"m Ti..r"lInnzti~,'r, .' "i. HaI' I: EisPlIhahn·
hrii"k,' in HotlH'lIhllrl' (), L. Eini" Er 'l'hnis,,' nr-uerer Ei .enbct on 
r l'l',s lll' IIl' (FOl'ls.),

I I.01i:.? Ili,' Lukullluth I'. Wh'n . 11 10. I. 0 t I "I': Di" Lokomolin'lI
IIl1fdl'1' , \ 11 , sl,'l/lln~ in ,\I iirH'h" n I!IOR. :"h11l IIzlIglokomotil'cn dl'1' Ka sc ha u 
OdprI"'I'~,'rlll\hn 11'1'1 I!JOR. Bot h: /li,' D/lmpfiihel'hitzung im modemeIl
Lokomol in'nhall (Fort,). Bcit rng zlIr Lokomol i,' 'l'schi,'htt, (Fol't..).
I. a n g I' 0 d: Eilltlllf.l d,' ('h('rs('hll" 1', an \ ' c rh rc IIIlll lIg, llIf t auf dpn
Wirk n 111', ~md d,'r Lokofll"j i\ k.., ~,'1. 4. 1.2-I!l'kul'pelt" ,\ t JII/~.t i... ~c,hnl'lI.
zuglokofllo tin' d,' ,. holliindi~..hl'n :-;Ia jslouhu. 3 • • gl'kul'l'elt" \ 1"l'zyhnder-
IIt ' jUd /lfll l' f- \ " ' l' l1 l1 nd · f 'll('ific.:-;chlleJlzuglokofllot in'. ..

I UlIll:I, 'r s 1101,." .Iollrllnl, 11"1'1111. "' ~~. D I' e I~ ' .: .\I"dl'rn,' . \ufZll~"
(:-;"1111113). 11 /l 11 13 n" 1': I Telll'l'U n~wu an \ ' o rl ,,' re lt llu 'sapl'nratell flll'
I' a p i.. rml phiu..n , :-; I i f I: B"lUprkpn,llel'te ,'cul'rung..u auf d l' fIl
(; .. hiet" d,'r ZlIck"rilldu~tri,' (F"rt , ), : (' h n 1I I' P f,' i I: 1:1,lsSchllll' lz·
\\'a lllll'lI iif" u uud d, UI'IIl' :-;ic/llen . \\'I1I111l·US.'· lelll.

I .i I Ös l. ""r1It'lIsrhrifl r. d. örr. flulltl .. "iNI. 11 -I-.l. B e u. e s c I~:
»i,' iut('mnliounlt, Baukurt. t 'u, !t lIung in \\'i'll t!11I , I. ud \1'1 k: »1"
I ;I'uudla "11 d,'r k ..huologi, ehell .\I..ehunik.

!Il Or ::lln r. d. •' lIr lsc hr . d• •:isl' n bllh ll ll ., nlt-~hl~IIt'". 11 211.
\\' " i kar d: Zur Frag, d,'1' I-:rh ftllllL: d"s g ordnl'len \ erlaufp~., d ..1'

(:i1'i,l,riimfllllllg"/J. ,J a,'" 10 i: ('b,'r di, nUlzl",l'<' I.,,'islullg "011 (,ut,'r
zug· Lok ofllo t il '"u lind ih I' \ ' .. rhiift nis ZUI' 1 oll ,,'mlruck·I,,<'i ~tlIn!!. :--.t r,~ h I:
I ~ i l ' Au I r','nll"ug d,'r f)llfIlpfiokolllotin'n.. : u.',' fIl I h I: ~l'h"lhen.
HIj!IlIt1hllltl'l' fiir' La n~~alll fa h r . lind I ftt',I",'!1 lJ,', . 11 11 11 ,'I,k a lind
'I' 11 1, 10 .. 1': IJI' r \ r ng,'n loau IIl1f d,'r .\I\~.'t,'lhlll~ in .\Iallllnd 1!IOh, 0 d,' 1':
( )i. , UI'II...\I " sl' llu.. r Hing l," h n. . ' .

1:.!.IlI:.! ICllnds Imll I. T,'r,hnik 11. "irl_ch 111. 1'1'11::. ;'i lIi. DIt' P:I, sll','
H., isll'nz im Eis ..nhllhndi,'n t" \\", I' n ...1': lJi,' 11 ~irtt"flllo,'rgl~:Ill'n
(;rolJspllilfahrt plii/ll', Z i I' I " : B"dl'n und , ~ I o, 1It'I('I"." aus, ",lscn ·
h"t"u in Th,'ori.. lIud .\11 fiihl'lillg (Forl ,), \\ "I - k ": B."IIIIl!! zur B..
'I I ' • 1- I' 1 11 ' h 10 "I' " IJIl' Hpf(\l'fIl d ..rI('('lnllll~ (pr \ \n st'rlllHlIllll... ,. ,. ( . •.. .

ii,I,'rrl'i ..hi ..Iu'u (:"h:illd..s!>'IIl'I, \\'" I' 11' 1': Dlt' 1I111'11"fIl,h"I:~I...hcll
(;I'OIll'hilfahrt I'l'in,' (Forl ,) . 1\ " 11 I. a' h: 1>.,1' , 'I Illd deI' ,: chlffa~lI't ·
llh~al"'lIfraw'u in IJ.' lIt "hlaud. Z i P k,' : Bud"n- und : Ilo~.'lll:lt'h(,I'
llll Ei ..nlo..lon in Tllt'ori,' und .\lIsfiihl'lIug (Forls,). Di,' pli ,1\" J{" .' I, tl' nz
ifll Ei l'nhahlll!i ..u, tt' (Fort .). Tl'l'hnik('1 und I'ra .·is.

1:1711 Srhlll'lz. fllIllZI'III1I1::. Ziirlrh. , " " \\'IIS ('rkl'l,,~IHnla~~\1 d~:I:
Ver,.. illigkn I' llu d ,' r . li nd II llg n<,k w,' rk l' \ . (., III Bcrn. \ \, tl,I!,,\\, I ,).TIII

l'i lll' lI .\111 ikpHI'i lloll fiil' di,' .. l'l'ollll'lI/1d,' du Ln.... in (:('nf. I',m fu111 11 It'n·
\l'ohlJhllll~ ill T ltll ll ,

i IW toiidtl"II'1 rh,' IlUIIll 'ltllll /o: . 1I1iIlrh"II• . ' -I'~. \'.,'riifT,'nthchulIg

"IIY"l'i. "1,,,1' :-;tILal "uut 1'11. \ ' . D.. I' • I. 11 t,'rn lt iOllfll(' ,~chltfnhl'l. l:on~I'l'f.I
iu ,'I. 1'l'll'I"""r~, 11I11'1It' lI'i. a t ionpn, 111. \I,i, t .. l: Zur H,'\'llon dl'!'
"ay,'ri ..hl'lI Bnilordnllllg,

,'(lill ZI'II~rhr. t1. ha I. ICI'I i ..iolls.l,'r.'inf'. 11ii11 r11t' 11. ' I ~I.
I' .. i, I' h Il': ,\nll','ndulIl( d"I'/;UlO "rwn ,'<,h'\l'ißunl!!,uf dip ,~u h('~ I'rung
I'on I>nlllpfk (In. ('li I 0 : \ z" ly l, 'n l'<' in i ,,'I' E.l'lo IUlH'n (, chluf.l).
. :I!l7 Z,'II'rhr. d. '1'1'. ,11'11' 'r h. 111 ' .. fI,'rlill. " -I'~. (' rI Dal'\' ,I t,

I n " IU In " 1',' 1': ( )" I TlIl'''ilH' lId nml'f,'1' .. 'I', nyo \1 I'u" . I. a.1 : lIeHm!!
klll ll1l1 tlag,'n (F"l't .). ( : 1i n k i: I>i. :wdl' und \ ororlhuhl Hlallk"Ill's 
( 11 11 dOl'f (, 'l'hIIlU), " 1:1, H i (' h t "I': Di, I:inll'rk,'1 h nl1\ ""1'. I. 0 !'" n 1.:
,\('hH"IIHYllIllI"t ri, "I", \ ,'rz, l'I'nug,-n in diinnll/lllllil:' n lIohlz. hud,'l'Jl,
I 11 I' g 11 13: I )"r I-:IIISl,I"'''''I'III1I)('II. I':in Ill'UI' \ "') f,lhn'n d,'r ,\I)I\a ,,'I"
I'l'ini 'IIng, f ' I i I z i n Il: Da /),0,1 ~('hilf .. ru 11. n" d.,/' k li ,'r1i,'I.,,'n .\lul'in,',
.\1 II I' t "11 : rolTi"htlln' 1.111' \t'Il'inf,lI'hlt-1I I',iifllng d,'1' Ku 'I Idl'lll'k·
It,in" 1111 01 di" dllllllt l/zi, 11, n 1':,g"I'flI "

11 11 ; Zl'I'-rhr. f. IIUIIII" ('li . 11"1'1111. 11 B li I I "" 1': D,'I'
J.:/'II"it"llIn' "1111 d" kiini 'liph"11 I un I '1\t'r1 'II1U "11111 iu B"l'lin.
""ltlll z: I)i, '011111 11 i ,,1,,11 BIIIIIl'I), d" .llIdukinlll 111 ,'iirlll,, 'rg
~I"I i111'1' 111 1,Ind l'lZUII' , \ oll I: I) n"II.' 1 runill I l'1" ht III 1!"l'hn·

), . , h it (, .. hillU). B"hr: 11" 1'''11.1 I' III 11'''1'( "hlllf.l 1.11 kl':
I> I' (I tll 11111 "h,' I':illllllf.l Ituf dlt , Blllkllll I d, \1"lIdl mit· . ( , I' U :
I)i, ' I 111 '" tltltuilg d,,1' Ei, nl"lIln,," III Lul" k, 11 \, I11 (I I lind
('" 11 I ,L 1': '1"'ft"ll kanlll 1'('i,'lu'l' 11111 '1"'1111" IIll1fl't 11th n.
\ U17:.! Z, 'II 1'111'. r. n1I1IIl'II,rhl'I.. n,'rlin. 11 ~O. h. 1'" 11 Z k Im:
10 ,,1. ulld ,'11111' r a ulli i j,'l'lIn~ lind \\'11 ,lfr chItu. Fr,·): Ih,' Binn,'n· I

schiffahrt in Obcritulien. Binncnwnsserst.rnßon Rußlands. ZUI' Frage des
I!uups dl'~ EIII,· lIlIule- \\'esl'l'-Kaullk '

10.0:10 Z. 'i! sr,hr. r. t1. ::I'S. Turbiur-n» I'SI'II. lIiinchl'lI. 11 2!I. Dil'
Tu rhom us ch invn d r-r deutsr-lu-n Schiffbau-Ausstellung WOS (Schluß).
I. 0 1',' U 1.: Schwinguntren in Fliissigkcilslpitung,'n u nd ihr EintluU auf
dr-n (laug von Kreiselrädern (Fol'l.'.), K 0 (' h n: D,'r Ausbau der \\'a s,,' r 
kriif'te in Deutschlnnd,

li:!U ZI'II::. d, ll'r. ,It'lIl srh. Wsell hu 1111\ "1'11 .. !l, 'rlln• . ' S2. (: u i I J I' ry:
(lasolinlriehwagl'n in • ' on h merika. Ein neuer Eisenbuhnst n-it in China,
Heschlüsse des preußischen ,'Iant,hahll- \ragl'IlI'('rbllnd('~, .' :1, Be 1'

d I' 0 IV: IJie IIt'dseh , sbahn. J ö s I' h: Offene Güterwa en mit 'dh u
ont ladeeiurich t ung,

]0.685 Z,'IIII'lIt IIl1d lIeloll. GI'rHn, ~ -12. Ein Besuch beim ~ Iiinchcnel'

K ind l, B 0 h n a gen: Säulen aus Beton. •1'
3!.i-12 Zelltralbl. d. IlölllH'rl\ , n,'rHn. ~ :~ . G I' () n 11 I' z : Das neue

Ha t ha us in R ee klinghuusen. _\ I k e n: Die Ausf'iihrunu von Ohel'hau·
arbeite n durch die Ei,,'nuahntruppe, ,I U " 0 b v: Ausgrabu ngen in Send
sc h irli in Syrien.• ' 84, I. e h III a n n: Der. 'euuall der Kru nkcnhuus 
k upell e um Kronp r -i nze nwa ll in Osnabrück. H a u p t : Vom H ol zwu rm ,
Kl' o h n: Bt' itrag zur Untcrsuehunu der Knickfest igkeit gegliedertl'r, 'Uihe.

20:.!i 1;II::illl','rill::. Londnn, ~ 2-.l:1:1. Die Erwiirmung (),'I' \Viinde
von t ;as lllo IOl', 'nzv lind ,' rn. \ 'e r~lIn lll l lllJ" d,'r British Associn t ion in
Du hl in (Fort .), bi,' .\luschil1t'n in einer tidl'eidellliihle (Forts.). Die
ilekt rotcchnische Ausstellurur in ,'Ianch(', ter (Forrs.). Der int('maliollale
EisenbahnkongrpU, Drahllo p Tclel!l'lphie. D,'r pl"te intl'rnaliollal('
K on 'rcf.l fiir Kii llt-·I ndustl'i(', Hol' II 1': Dil' \\'erkzeuglllllSehill,'n auf
der franzii,ich·britischen .\us, tt'lIung..\ l' 11' 0 I' I h: Die Bcziehungen
dt'l' Eisellbahl1l'n Will SlaHte. ,J 0 u "e: Der Ein/luf.l des , iliziullls auf
die physikalisch"11 und ehellliseht'n Eigt'n~ehHftell des Ei "ens, .

2(1 -1 1 .;II::illel'rin~ , ·.' ws, ~ (-I\ ' ·url\. ~ I;;. ,I I' IV" I: .\r-be/IN·
dlll'('h fiihl' u ng hpilll Bnll t'in<'s \ ' ia d uk les.• ' " IV COllie 1': I' roj" k l icr,tes
H,'ser'l' o il's vs lelll alll Ohiotillsse, :-;chitTual'lnachun' des O h io llllss"s.
() 11 i e k: ' 1!1'l'lIIsl'l'llb" bl'i Tllrhill"n. Dalllpfwagen lin d be 'o ndNe Lok o·

mot il'cn fiil' Eil'enba lllll'n llIit gl'ringt'llI \ ' prkch r. Ball "i nes Bet onkanal e:;
,l!l'iißel'en I'l'u/il,'s mit. \ \ ' l'\l"l'nd ung pisl'rner Le(,l'<' n, BJöck,' au~ Eisen·
s('hltll'kc für •'1I'llU,'nptlastt'l'Il11g, Ein F, ngdallllll alls ::ilahlpilot('n fül'
ei ne f'chiffsehl"IISl', Enl Inlrf für ein('n Hiirt ungsraum für \\'erkz,'uge,
( : Ul' I' d I' Ulll: Hvl'ienische ,'e/tkl!I'IIUen für die, 'tiidll' auf den P hilip pinen ,

1:ll li Sri"illif. .\III1'rie .. . ' , , 11' rllrk. :\ I;;. Einc Aeroplan-Faurik,
D"r SI<luh in induslriell('n Belriehen als Krankl1t'ilserl'l'ger. T ho III s U n:
I'nelllllHtisclll' Fllndiel'lln". \ \' u h 111 u e 1': Dip Bogl'nlampc.

!.iHU Thl' 1':IIl:in,' ('r.
e

LlIlI,ltlll. " ·n.i;;. Di,' königliche KUlllm is~ ion
fiir dil' Bes,'iligllllg der .\uwiis~pr (Forts.). Entwicklung dcl' GaslllotOl'l'n
in d,'n \ " 're in ig te n , tlllllt'n nlll ,\lIIerik~, I)i,' Herbstver~amflliung de'
Iru n ami ~t<'t'1 I ns t it 1I1t', Die elekl rot ..chnlsche •\ u stcllllng m ,\la lll'h,~SIt'I'
( FlIrt s . ). 1),,1' \r rightsche Acroplan. Eist'nhahnst'h\1 l'lIen aus 1 ~~, ton -I', l s(,ll.
Die I ':i ~ , 'n bahn knt ll s t roph,' in Bl'rlin, Die Belll'izllng lind Lu ft u ng vo n
~I a sp h inen werkst ii ltell,

111 <1 L,' C; "'lIi, ' f'hil. 1'lIri s. . ' 2;;. .) a I' q n i not: DeI' .\Inm,,·
:/lIlI1t'- KlInlll (Schluß). Derzpitigel' :-;tand d,'r drahlloSl'n Tel,'gl'l\phie. Die
Wil'llertlot I nUll'hu nl-( dt's englis,'hl'1I KI'l'uzt'rs .. ( :Jadialor". R 0 u s s e au. ·:
Du ng mit .\Ie illssea bfiill l' n in dl'r ('hlllllpignun-I"ultul',

7ti7 :\U111'. .\ 11 11 . d. J. f'tlllstrll cl .. I'llri~. " li-l... Die Sladthahn \'011
I'a riN..\ bwiissl'r-I' liirtlll '8- \ . olTi"htll n 'en, Eisl'nllrllllll ur für, 'I i,'!!ensIUfl'n.

,i -1 11 U,' 11Il:I'lIil'lIr. (:1'1\ enha"l'. .' -13, ()" .\1 11 I' n I I: ,'ell~'
1\"l'l'ke ill 1·: ist' n l ,..lon fiir ,'('"l>nllh'n, .. im 0 n: " o~ t t' nbl' I'l '; h n ll ng f~~r
" J"kt rische Z..n l ra l" II. I" 0 0 I' llll n: Der 1. I n te rn a t Ionale h,ung l'e f.l fur
Kiil t <, indus t l'il' in I'lIri,,;. , , .. .

:!s!l !l t:,Iilii 11"11'. Ill1d;lIII'~I . :\ -I~. H c I' I' I e h, ~ e h ~' 11 : BIlder
llllS K lll o t a ~zl'g, I' l\ I ,', I' 1. i: nil' I'rinzipil'1I dl'~ :-;tiidll'baut'~. K II h d,' b 0:

Il i,' \ s t hl'l il; d ,' l' Eisl'!l·AI'l'hill'ktul'. , . " '
~ -I .l:i .'chnick," OhZOf, I'ral:. ~ 2;;. I' a n t " f 1 I C." k : I b" I' d ll'
I ' . \\' I f" " " Öll • ')1'Farl'm,~"h('n I' UJ'\'l'II . B"IH'glll'h,' , t' 11'1' , III~ gl'o J"I'," n~ lng,'n,. - I,

11 . 1,',II)I'I'k'lll'OIl "on :-; lIlds!t'lIlcn, • 2,. B II ~ t a: ZUI' hllnd<'rt-
o rH,' , (' I" ' I ' I'''1' L'('I"r dl'1' ('n,illllu~lri,' 'I iilll'r: Kongl'l'J (Cl' OSIl'I'J'l'Il'II:;C I,'n

Jll ll'lgl'n r' . , . . . ' k \ I . I t" I 'I
I

' I \ I'Cll l' t(' k t '>11 ',) .)'1 I' 0, I ': • n a~sWl( crs alllt' 11\1n""IlI,'ur' um . . • - , ,:" . '." . , . ,
Ölk" ..11 "11) H I" u I, (;rulldzlwe d,'1' KalkulatIOn 1111 .\Illselunln-·u I ung. • ,. . " , - L f
hau .• ' :1 1. l' I' ban: "ti('k~lulfl'rzeu"ung IIU ' der u I.

Zeitschriften für Architektur.
i 170 U,'II" hc' Iiflnkllrr,' nz,'n . Ll'ill zi ::. 11 :1. Dil' ~liilll,I"lalsl'eITl"
ISO!) nh'nl'r !lullilltl. ·Z,'UlIlI ::. ~ -I. K 01 1.: • ','m'n' " ."Jll-(,'sl,'annltl

Dal'hkoll~1rukt iOIll'n in Hulz, .\ nlagt' .nn<l ~~a,\~ d"r :tallw'i~h~.1' ,(." (,,,;,, ,):
I!lOi !llliitlill l: :\"\l s. I,fllldoll• . '~ O" . l ufpln : B"II I' '," ~,~I,l~l'n.

\'olkss"h"J<" H " t hel' f 0 I' d: Da ' m'"e l'oNlaflll,gl'U'~,u,d: "~ ~.' IIl1sh).
K il'ch l' :-;. ,lohn thl' llidlH' in .\I('I'ton. Hro\l'lIun,~ I l,sh'l. Land-

1 I' . I ""I llJll rfel' d"s c'c,,~ 1Il' \'e r III Kent.
HlUS, l' a I' NO Il. ,Og"l. :\ .) 11 ' 'I' f ,I (' u t I,' 1': .\Iet I'Op"I,'

11 '(j Tb,' \rchlll'kl. LfI'IIIt1I1. . .1 • 11 \ 11, .. , , nt' v'
Ho!<'1 in FolkPslnnp, Kin'lw in Bil'lllingham, \\ ohllhallst'r. CI 11 t , '

:kizz"11 allS . 'ol'lh \\'al,'~. ' . F I k I ' . t· FlltllUrf fiir l'in
ii4 Thl' IIlIlId,'r. Lontloll. , ~ : ~) I' 1.11 I' '. I' 'IusIel' fiir

111'11", l:rnf 'd1llft hilUS in LOlldon. \\ nhnh:"I ','r. .\ I '" 1 .' .

farhig" \\' / nddl'kul'lItion, B,' 1',' . f 0 I' ~I: . c "h.u.lh II
Us,\"

'sclwr Brief. 1ll'1'
l :ll !l I,a fflll ,lrurtiflll mod l'rn.'. I lm~. .1. I 11'111.

II('W' Bahnhof n III \'ah'lwi,'lInl'," . ' _ " 1 I' "'eU fl'llnzijsi~t'Jll'r
,i.':.!' L' \rrhil. 'rlllr,'. 1';11'1 .;. , -I'~• • X, \, o Il,.. I '

.\rl'hitt'kll'1I in Pa ri , . Dil' fl'llnzösisch.lJrilisl'he ,\u ~tl'lIung,
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Zeitschriften rtlr Berg- und Hüttenwesen.
"li. C. I. Zei l ehr .I , n . u, H üttenw.. nielI. :\ 42. Bergwerksproduk t ion
o u-rreichs im .Iahre I!lOi. He i f: Znr Enquete über d(,11 Acht. t undentug
und die Sonntagsruhe lx-im Bcrgullu [Schluß]. Her man n: :\likro.
'l1lphisehcr Befund über das. ' t iickofcrll' is l' n von Brekowitz, H c h r amI:

Trockenabbau vom HasAgehirgc im X \ ' 11 1. Juhrhundort.
, 41100 ~ l a h.1 nnd . ;is l'n . IHis,,·(dor f. :\ 42. Rum m cl: Einige hy

druulische \ orr icht nnuon englischer \\'IlIZWl'rkl'. D s a n n : Die Be
rechnung der Kupolofenahmessungl'n. Se h Öl' f: Dns • 'cstmannselll'
. 'Iahdul'chschla/-'Vcrfahl'ell für I·\·ineiscnwalzwel'ke.

L i,ll Zl'lts rh r. r. prukt, (;,·o(u~i,'. Ih'rllu. 11 !I. Ln c h man n:
"'l'ue o:-Iungar!~che Baux itkörpor und Bauxitbildung ülu-rhaupt.
, eh m I dy ~:.r r-nulanz und .scine \ ' e ra rbe it u ng im Fichtelgobirge.
L ~ t I: DIC ('11':" .des ,~oskall1sehen En~gehirg"s und ihr Ursprung.
H I I' S eh w a I d: DIe I'rufung der natürlichen Bausteine auf ihre \\ 'e l l ('l'
beständigkeit.

1210 Thr- Enz , lIud ,m u hlg Juuruul, :\,.\\ \ 'urk. :\ I:>. T 0 v I' v:
I'latingewinnung durch Aushaggern im L'ral. Ru ßla nd. (: 00 d m a ~:
Da- Vorkommen von .\Il'lllllerzen auf den Philippinen. BI' 11: Die .\na
k,onda- .·c1l1ltzk~ppe. l:oknllloti\·transpOI't von Ahlmumaterial. Di"
,.pologle des Kobalt. Die elektrische Einrichtunu d!'s Butt le - Ba la k la vu
Bergwerkps. Die L 'tre 'kenfiirdl'l'IIng im Kleinfonrein- Bl'l'ghan. H n 1Il

III 0 ~I d: ~:her d.i.e 1~f1iehten d"s BcrgwNks. lngenicurs. I' 0 I' tel' nnd
11.\' I I ~.: I ~.l'I' fluchllg.. ,'lofTe in Kohlcnlagl'rn. Das ,\Iirll'ntelpphon und
sel/1I' \ orterlt'.

Zeitschriften für Chemie,
, 2.; 0 fh l'II1I ~"r.Z.'ituu~. liiith,'n , " 8 ,~ . Hof: ('hel' l'in I'ei der

I'.\eklroly, e d 'I' (·.ndlaugen dl'r t'hJol'knliulllfabrikat ion auftrl'lendes
.\!agnl' 'iumoxychloril! und desst'n Bedeutung fiir die Bromgp\\'innung.
(: c ~ la n d: eb"r , eUl'runl!pn in der Elektroll'chnik. W issenscha ft liche
• I<lU"n für BI' uerei in :\Iüneh,'n. Bel' n 0 u 11 i: Atolllzerfnllund Sel'ipn.
sp(-klrcn.• ' ,' :1. Fr i s chI' 1': Ku pfe r und Eiscnsalze bei Gcgenwart
\'on .\Iknlien und, ' 'iu n ' n. t' 0 \ ' c 11 i: ('bn die Dia zo rea kt ion dcs Atoxvls.
(,: c I' I an d : t'bl'r • 'cuerungcn in der Elektrot 'chnik ( 'chluU).• ' '4.
- t 0 I.z e n \\ al d: \ \ -rfl, hn 'n zur \\'icdl'rgcwinnung dl'r •'ch \\'cfeJsii ure
u,nd .~ Ic aus ,\ bfallsänren h('liebiger Hf'rkunft. H 0 S l' n s t i l' h I: Die
\ ,·r·gnl'unj.( d,'r "pfel'äurc in slel'ilisierll'n :\Ios te n u nd ihr Einfluß auf
den ,\u,hau dl'r \\'<'inf'. K i I i a n i : ('bl-r das \ ' erhaltl'n \'un Thiosulfal
zu I'!-rmanganat in alkali eher Lös u ng,

. ~iO fh'-lI1bdll' Induslri.·, IIt'rlin. :\ 20. Bor n s: Dil- 1';lck t l'll
Chl-ml('_:I~1 .J.~hrl' UIOi ( Forts.) .
. 111.4 Osl. (:h,-mik('r' ,Zcitunl:. Wien. :\ 20. G I' ii n \\' al d: Beitmg
zur cherlllsehcn 'I eehnologl' der Emailindustril'.
'. IIlH4 1'l'truh-lIll1. IIt'rlin. :\ 2. Dil' I'e t ro lt'u lllind nsl l'ie in dt'n \ 'e l"

I'rlllgten ,'taaten \'on '\lIlerika im ,Jahre InUi . I' 0 I' g I' S: bcr dip \'t'r.
\\enduI]l' dl'r kloolll tll'el -n K"I be' d I ' .~':_, , . II a I~' -I 1'1' 'a ra fllllge \\' l/Inung.
\' . :..), .1, TOllllldll slrh-.Zt'ilulIg. n. -rlill. N 1.~2. Duo Oppenlll'im t.
. Oll 't: fuer. d.'n Einfluß dcs WasSl'I'daml'fcs und des :-O;tl'llhlung~.

\,:-1' u I" I CI' \ .'r/ln ungszonc auf die \ '1'1' 'lLsung fpstl'!' Bn'nnstofTc im
.RSt'l'zeu "('1' ( ~o t ) I' b

J,' ' '''. I' ~. . 'rostpl'U cn mil Zil-gl'ln und Knlkst<, in.• ' 12:1.
I' am m: I'.r"ehlll 'se 111'1' J 11' "f d \ ' .bi 190- • .;-. ." I e.yru ungen er en'l/I 'zelllenll' \'on I H02

I1 I' 1.', 1-4. I ht'r dll' Tcehlllk dl's Porzellans. SI i e h I· H ~ u hp \'e r -
ll'ml'r.. I ').; Fro·tl f'( I ' . Z ' I I ' . . ,, . I I - . I • I, n mIl .Ie"e n UlH J\ al ks lP l/IPJl (f'l'hhrß)

. t 11- 1 : Jbuhe Y('rblt-lllll-r 1>'111 '''''11 " [' I \ ' . .
1" \ , I .. . >. aus"" ung l/I d. etel': .urg. 0 I g I:

.. I' I pn 1·~l/Il1ul.l dc W'ls 'c rd a f d d . I I\ ' , .' mp"s un es. Iml un"s\'t'l'lu~te: dererga ll/lg,zon., uf dl" \' _ " f Jl .0,
(.' 'hlul.l). lrga ung cstl'r I'cnn'lolTe Im ' .a sl-l'zeu gt 'r

'\llltlicll~I\:ri~:;~s,r h r'ß~' an::~·". ('h,'m.. 11"1'1111. 11. 42 .' chI (I e: s "I':
10' 0 CI'. I I' I' lind ~a ·\7a,\ \ ;s; hpr. :\l lpge ~i' l e in dcn \ ' I'.I'l. in i/lh ,n Stallten.
,'auer 'lolT auf \\'a: s~/ I. Jer dlc 1'. 111 \\ Il'kung von IlItl'USl'n (;lls..n uud

:11,; Z.·it ehr. f . '("k' I ' .
j!1t·i,·h"/1(lt, I'nt~-I' u I . • '" rflr 1"1111'-, lIall,,, :\ ..~~ . BI' uni: \ 't' I'-
d,'r ':im n ' . e Ilun17kl'n u ICr .'alzhildunj! und ühel' die Basizitiit

., " \ um I' I)' I o-chemi ,I . I k '
» u I' ' I n U ('I r' ~, .e wn . IUIl( pun 'll- B /. i nl' I' und

• : 'cr {lI' • Ichtcxi~hmz ciucs polymcl'eu ('h lol'~.

Zeitschriften für Elektrotechnik.
';II ,I .: It'k lr u 1I1', 'ch ' 11 11 .

l'ht,1' Huhölfeul'n;u'; . ' D. llle t' ('IrH'''.'. Wil'lI. , ' 20. H ii h m· H II f fa y:
1·,dllI in En 'hnd ,:t. t 00 ,\mpfkmftnnla!-(l'n. Di.. e l'~ l(' Jo:i llplUlst' us tl'um.
lmhllo "I' Ku' f ..:,' I ulu • ~ c k: Da s Elmol'l-\'cl'fnhn'u ZUI' H" l's lt 'l hllI"
Kon 1''''.1 1'11 ,PI ~rr'l' Il'eu

l·
)l'1' 1IItl'I'nnt ionnlc ,'tI'llU,'nhahn- u ud K le in ha h,;

. une len nil (10'01'1 ')

dil' \\'r~~TIIII11: II' k l rlfl ll,'c ~ lII . 11. ,lI asd~:i1 ; I ' II " II I1 . WI"II, 11 42. K 0 h I " 1': ( ' ""I'
/lUfi( ~eltunl! deI' W .. k" f" .F u (' h ' . [)i. F' .' ,I ' arme III .. 1IIel' n'lsnng 0 1'1ll1!-(t'U 1'11 ttl'.

. .IIIIIC Itung der l,' '11 1 fl 11" '" . I' ITell·phonhetrit'llC. • sc la anse 1 us e Im ostl' ITeH' IISC teu

:11 :1 I:lrklrot,'rhll 1. ' t' I
wieklunl! Ul'1' l'Iekll" ,I . ~" I sr Ir.. 11"1'1111. 11 .•~~ . B 11 U t z ": » j, ' I';u t .
I)i I kt' I \ iSllen hlhl'l!:eschlliudigk,'ilsmessulIl-( I' e I' I t' \\ i I z'
. I'I~ I' k(N'lwn J nll ':'u auf dcn Zechen d"!' (;I'wt'l'kschail I' i;u i" Lud \\' i~
11~1 t .I~ IIIdI!LI~bl1.Sen (1I'orts.). I'nlizei\'el'onlnunl! 1" ,t l'e lTen d Ein';' iehtu ng

l' rH-) llll el'WllC IUUj! elekll'i' I . 1 I .I)' 'I I I~' 'c 1" /'. ta l',SII'O lllll n agen. (' " I' 11' W i t z'
11' , l'U ):\Ule.n (er, l-~'huer Hoch - und I nt el' 'l'Il/1dbahu. ..

10(, 4 , d l \\ I·IZ. f.It'klrfll"dlll '. II I ·f. '." I I 1I ••) I~1'1 k . I be . I . M ' ~c 11'1 •••ur r I. .. ,~. ' " I' zog'
" e ' 11'1 el 'I ne x'ne Bahn ,\I a rt igny f'h,'l\p]ard. Be h n: ('1.1'1' \\" t'ehsel:

stromoahnmolorcll dcl' )Iaschinenfllbl'ik Oe rl ikon und ih l'c \\' il'k uugen

auf Telephonleitungen (Forts.), Pr a s c h: Di; elokt ri: chcn Einrichtungen
der Eisenbahnen für den Nnohrichtcn- und Sicherungsdienst ( Forts.) .

26i t:II,~tri~al Ih·, 'i ,-\\. LflUdflll, " 1612. Sm i t h: Versuchstisch
mit Untcrsuchungsa pparll u-n. )1 erz: Die Kraftanlagen der Industrien
an der nordöst.li..hen Küslt, und deren . 'utzleistung. H 0 a die y: Der
gegenwiil'lige Stand rl..1' Bogenlllmpenlll·leuchtung. »('1' wil' tsehaft lichl'
Betrieb kleiner K raftsta tionen (Forts.). Deu Ische Turbo- Conerat orcn.

:W3 1~lert rieal W"rld. , ' ,-\I \ '''rk, " I:>. Hvdroelekt rischc Kra ft 
unluge. Elektrische I'umpnnlngc der Wassen\'e~kp in nululh: \:c r 
wendung des \\'cchse l: t rollles für elektr -isch bet.i-ielx-ne Anfzüg, I/l 1 ew
YorkCit v, C 0 I'n eil: Die Beleuchtung des Hudson-Tunnel .1'cueTelephon
Patente. Elektrische Ausstellung in . 'ew York.•\utolllatisch transfor
11111 bler Anlaßwiderstand für Jndukt ionsmotoren.

44[)2 Thl' 1~It-dridllll . Lundnn, N 1:;87. Da w so n: Elektrischer
Eisenbahnbetrieb (Forts.). Dio clektrotcchnische Ausstellung in :\Ian
ehester. Die \ ' er we nd u ng der Edi. onschen Akkumulatoren bei K ra ft fuhr 
zeugen. Du h u i : : Ei enbnhnukkumulatorenwugen. Der Eintluß des Feueh
tigkeitsgt'haltes der Lu ft auf clok t rische \\" idc rs l ~i nde , K 01' t t gen : Ei nige
EI'I.(-hnisS(' der Versucht- mit l'lt-ktl'iseh betriebenen Walzwerken. Wngen-
signalsystcm Ga rd iner, .. .

n:'i9 Lu LIIIIlj(·r. · ~:!t'clri'III'" l'lIris. :\ 42. • 0 u j! u i c 1': l'.lll'r ,1.lw
:\Iontnge von zwei l'inphasigen Transformutun-n. • II p n : 1>1l' 1'. lIl·
fiihn lllg dcs elcktl'isehl'n Bt'triehes hei de I' " I idlllnd H,\'.

Zeitschriften fUr Gesundheitstechnik.
:I,lfl ] C;t-sllntlh. ·lnl!.• !l,'rlin• . 42. I,' I' ii h I i 11 /-(: Be it ra g ZUI' B,,

reehnunj! \'on ('hl'rfiilll'n IlU8 Hl'gl-nau~liisspn. Lu I z: Beitrng zu r Be·
I'echnunl! \'on l'herfiilll-n uu~ Hl'genauslii;;~en, ,\ 1üllwrbrennunl!' H 0 {J S 1':

DeI' zUlllind,·~t l'rford('r1iehe Höhena hst a nd zwisehen dl'm Kcsse l wu~S(·r ·

stande und d,'n He izköl'pl'J n eincr ... 'iedcrdl'uckdllmpfheizung. ...' 4 :~ .
Fr unk c n: Dil- Bcrechnung dl's Luft · und \\"ä l'lIlebednrfs für Tl'ol'ken·
anlagen in der I'mxi . .

140.; .Iuul'll. r. C;a."hel. , .lliillchrn , ~ 42. () e b U. III l\ n n : DIC
ersuchen der \\'asscrka la rnitiit in Bn'slau u nd die his llPrigcn l\laUnllhmcn
zu ihl'cl' BCSl'itih'lln '. l' i e man n: Zur nesehicht<, dl's Beleuch l u ngs 
wcsens. Die Bakuel' und (;1'0. nver Erdölindustrie im ,fa h re Woi. \ ' c r 
wcrtung von Koksgrn ' zur Kra'ftgn"erzeugung.

123 T,·chu. (;I·I1I ,~hlllt-hlllll. i~,·rlill . :\ 1:1. SI' h I' l' i hel': Hein igu ng
dc . Ouel'fliichpnwasspl's und ' ta ntl dcl' nl'undwasserfmgl' ZUI' Vl'I'sol'gu ng
der Htiidtl' mit (;enuU- und \ '( rhrnuehswasser. , chI' u e I' III an n: Di,'
Entwieklunl( des :-O;lrnßcll\\'l'sen, in \\"iesbadl'n in hygienischer u nd in
wirt~l'huftliehcJ' H ins ich t (Fort '.). ," ..

HOl2 Zt 'il schr. f. ·c llul- C;csundh.. IIl1l11hnrg, N !I. B n t t ne I .

H ilfs c1lltlen für d,' I.and.
3G41 .;II~ill,' cr. Ie"runl , ~I'\\ \ 'ork. :\ I:>. • 'iekelstnhl fiir Briiek,,:n.

FOl'lschrittl' heilll Ba u der \VI ssel'\\'('l'ke in BufTalo. :-O;chiidlichl' \'.l/I'
wi l'kun!! l'ines ,\utomohiln'lllll'ns auf La nd st l'llUe n, lI y d ro.plek t l'ise llt'
Kraftanlagl' am ,'poknl1l'flu. '1'. Dip nlnj!e nlll ~:a~an,t?lten.. Der
. 'pmel' Hun- \ ' ia d uk t. (:iitt'rstal iun der Long Island Halll'nad. Zenl rlfugal
IlIlmJlI'n der Duluth Wassl'rwl'l'kl' mit :\lotul'lllll l'ieh . •\l ül h ·Pl'hr cn nu ngs ·
Ilnhlj!e zu (Jak Pa l'k . 1Ilino is. Blll'kl' zum 'I'['l\USP0l't und zum . us lad~n
\'on Koks im Ha fl' u \'on. 'ew York. B{,tOllPisl'n- Bauwl'!'ke. Bunfnrt",chl'l.tl
hei der ~uulhel'l\ t'alifllrnill :\Iouutain \\'atl'!" ('0. Die Hu fl' u hri il'ke 1lI

:-O;ydlll',. Betnniernng mil dem BI'II t'oll\'cy"l'. . ', .. ,
SeiOI:; \lInnll',' t1·h)'g li·II,'. I'uris, ,\ 111. ,\ d a n~ .: 1~ ,n( ll ' JI( ' tipI' ~tadt\

H I' i I le: B(-kiilllpfung der dl'r [~'lndwirt~chufl :ehadheh 'u In: ek teu ml
.\I'scnik. Wohlf 'ilc \\'ohnungen.

Bücherschau.
Hier werd"11 nnr ßiiclll'r be'prochen. welche ~elll Ö.lcrr. Ingenieur· und

Architt'k lCD·Verrinc zur Be. prechnug ('lngcsclIllet , wllrdcn.

11.iiO m,· lIeU,'rt'lI .'orschun::"11 lIuf ,!t-11I (,"bi .... · ,!t'r 1':lt 'ktri.ziIi.il
IIl1d illrt, \1I \\t 'udllll l:l-U. Von Pruf. Dr ..\ . K a I ii h n c iu Dall7.i ' . Le ipZIg
1!l00 , (~u I' 11 c &, ) 1 e y er (Preis geh..\ 1 I ' 0).

Di..s"s W"l'k zcrfällt in si"ben Ka p itel und I!iht in n'pht Unl'l'''elll~cr
\\".. isl'. gl'lI i~~I'l'mnU"n Zll iSl'h 'n n'in 11 i- I'/ISl'hllfllil'!1l'1' ,~nd "gl' lIl " I/~ :
\'l'1'.liindlichl'l' Darsu'llung. dic :\1illc haltc/ld, einen I herhhek uh..,1' dr.l.
neu('/','n Fol', ('hllngl'll auf dem ( :" h ie tl' dl'1' Iheord isehen u lld expe~r
lIll'ntelll'll Elektl'izitiits lchl't" Es I,,' g illll l im erstt'n Klip ite l m it d ,'.1' 1'. 1"
kl'il'llnl( "inil-!"I' \\ i('hligel' (:e,el1.1' di,,~t,1' Le h l'e im •'illlll' d.·1' nlt!'l! FlUid u m '
Ihl'ol'i.' und mil deli B,'gl'iff('ll ulld Bellellllullw·n . \\'l'lch,' d .... ,- kenn
7.ei"hlll'1l. Daß d,'1' \\ ie,It'rholt \'ol'kommende • '11ml' D 11 nil' 11 konse'lu.l'nl
mit llUI' l'iIH-m .. /" gt', ('hl'i ..hen 11in!. sei nlll' lIel,e rd,.. i l'n\'iiltllt. Im zwel,I.'· "
Ka pilel werd!'ll im Ans 'hlu:se IIn dil- F luidulllthl'orie und unlel' bm·
f1echlulll! d,-r l:rulldl....gl'itTe de, IIh:ollll ..'n :\lnß, y~tl·lll. die (;esetzc he·
Spl'tlt'hl' 11, lllleh d"Ill'n dit' rUIU'lldl'n nnd h('\\ l'gt('n ElpktriziliitsllH'llgell
IIl1ft'illan",'1' ein\\'il'k!'ll. I';s sind dns die ~og('lUlIlnll'n Fl' I'Il\\'il'kU llgS!!e~t' tZl'
odl'r, l'il'htil!t,1' IIU gl'dl'iil'kt. die ( ;"St' t z,' dl'l' U n v I' I' mi I te It l' n horn·
wirkung. mil Hilfl' dl'l'en die E!'>'Clwinungen. wt'lchl' rulwndp und IIn
\','riillllt'rlieh.· Eleklrizilät . ulld :\llIgnl'li mnSllll'llg"n zur \'OI"llIlS,'tz~l/Ig
hahl'll ~'l\\il' d ie a ls stlllioniil't' I,,'z(' iehl \l' te ll I' m hle nw d ,'1' I!It'lCl.l'

llIiilli 't'l~ cll'ktrischen •'trömung \\llhl I,,'hr !ldl'lt \\l'l'd,:.n kiil~lll'll. du'
aber luchl mehr /lU Tl'il'h"ll ofe l'ne I'S leh Ulll \'l'l'lIndl'l'lrche und
nlllll"llllil'h um . dU1l'1I v"l'iir:derlit-ltt' \ ' orgär !"!' (z. B. drahtlo-!' Tl-Ie
'l'lIplti!') handclt. E: \\'al' in el'stl'l' Lin ie 10' 11 I' a d a y. dpr das. 'ehwer·
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~,'w ich t d,'r, Untersuc hung vo m ~I agm t und geladen n Leiter weg
lJl dl'n'n L'mgebung. das Krnftfold, \'erlegte. dem in der Flu idum 
tl ll'.," ·i" I"digli l'h d ie Rolle ei ne: I. olutors ohne jed.. weite re ~I i tw i rkunll
zuf..1. ,'0 ents tand die spii tt 'r von ~I a x w e I I w.. iter Ilu:!!ebaut(' T heorie
dr-r v l' I' m i t t el t l' n Fernwirkung. lx-i welcher d ' den Le ite r um 
!!l'1 ~'ndp Dielektrikum eine hervurrugende Rolle spielt . und di e in den
1~"lstt'n Fiill"n e iner I'riifung s ta nd hii lt : \\" d it's nich t der Fall ist. kann
:1,1(> n~uerl' Elektrolll 'nth,'ori ,' zu Hilfe gennnnm-n werd en. Diesen beide n
I heon..n ~ der Faraday.~IIl , weIlsch -n T heor ie de Eh-ktrom agnet ismus
lll~d der ".I"ktron en th eori l' - s ind nun di t' Ix-ide n flllgl'ndt'n Kup iu-l ge·
wldnu:t. Es ist lx-wunderungswürdijr. \\ il' der Verfu "1'1' di t'st' 'e hwi -rige
~I 'll ~'rll ' ohm: Anwendung de r mnt hem ut ischen Formelspruch e - mnt Ill'
n~,ntl."l'I,1 1!~' l lI ldp te Leser finden ührigen s ma t.hem at ische Dnrst ellungen
häufi « lJl Form von Anuu-rkungen - boh nudel t hat , und wie er den I.c....er
;':IS d~'m, \ :o rste llungskn 'ise der n -im-n F a I' a d a y - ~I a " \1- e i l se he n
.' h"ol"l" lJl Jen en leitet., der zur Annahme der sc ho n von Helm hol t z
n.l spine r Furnduyrede im .Inhn- I 1 ausges proeht'nt' n ut omi st isch on
~trllktllr der ElektriziWt, und som it zur Ek-ktron entheori c fiih rt. Dil'sP
b~id~'n Ka pitol allein zu lesen. is t schon e in <:enu ß. Die folgonden beiden
Kapltd behandeln in rocht. a us fü h rl ichor und nicht minder klarer Weise
d~" l'1~klrolllagnetiselwn Schwingumn-n und Wellen, ihn' Er zt'ugung und
diP .\ lItt e l zu ihn'rn • ' ae illw is so wit' di ,' ( :rundlagen d..r d mhtlosen Tpll' 
~l'll p h i ,' Iwbst dl'n'n neIH'st, 'n Fortsehrill ,'n. d il' nanwntlit'h in dl'r 1':1'
hndnng I' uni a e n s, un gl'd iirnpft. · "d"r spll\lae h 'edä lllpfl" ~ehwiu ·
gllt,Ij.(" lI zu l'l'zt'lIgl'n. e im' n <:ipf t'lpllnk l "rr" ieht ludll' n nnd lIl i i~lielll'!'

\~"IS" lIue h eim ' !-:llUZ Iwfrit 'di j.(t'ml t' Lösun!! d l'" illl ~t adiulll der
\ el'\ 'ollkOlllllluu ug IX'fiudlieht 'u I'rohlt'1Il dN dra h tl Cl~('Jl Tt'lephoni,'
hud t'u 'wenJ.,/1. Das let 7.te KlIpild IX'fa ßt :ich 7.lI u'ich-1 mit dpu Eut 
laduugeu iu GIIHl'U. Inlen'," aut is t di p iu dt'n G ru udzii~l'u da!'g{'lt !-:It'
~It'\hnde 7. ll!' Berl·t'hnuu jZ dl'r t' llllra kkri ti sd len I' uu"tan tt' u dl·r Ka th oden 
~lIld Kanalstmhl"n. Die",' ~I pl hod, ·. IlU d('r . wa' a llen:lin!!s n it'ht ('I'wiihnt,
1St, 11. a. I' p I' I' i u. 'I' h 0 III • 0 u und \r i e c her I hel'\ 'o!'m l!cuden
.\ nt.·il g,' uo m lllPu haheu, g iht eint'n Bpgr iff iiher d il' Art u ud \\'<'ise. wil'
d"I ' I'hysike!' so lehl'u 1'l'Obll'lIlpn niih. -rtr it t. Der: hluß d ie~es KllpiH'l s
l>t 'handclt di l' mdioak tiwn Er. t'1ll'iuungl' n_ erkliirt un ter lludl're lll die
I: U.I h I' I' f 0 I' d se he Hypothesp d l' r AWIIl\'e l'\l'andlun !! - wohl d ie
t' IIlZI!-:" . dill hi,lw!' dil' komplizil'rt eu m diou kt in'n Erseh eiuunl!cu eiu ig(·r·
~nllßpu zu t'!'k liin 'n gestllltt'1 - und st rl' ift d ir I'ers pek liven . Iwlch, ' diese
/ut('I'l' SSIU!t('u Ers elll'inungru \ ' 01'\1 i"geud in ]Jl'7.ug a uf das \ \ " "l't iindn is
k'~"lIlisehN \ ' orgiiul!e l' rü ITIll'u. J)a lIlil 7.ahln' iehl' n .\ hbilduugl'n owil'
Ullt l'illt'1Il ,Ta meu- lind l' inelll :::;a t'hl'l'~ish' !' a usges ill tl('\(' Burh 1'!'sehlit'ßt
~IUS also die sow' ua nntpn Wundt'l' der Ell'klrizit' it. die jed en (i ebild('\('u
1111. rcssil'reu. Fiir dip seu ist d t'un a ue h da._ BUl'h in er:te!' Lini e gt'
se hr iphe n. Es kauu aber aue h d l'1Il SI udil'/'l'nden a l' Ori ent ienmgs
lIliu,,1 auf lhellrdiseh('m <:t'hi ek. I)('zw. al. \ 'orhen 'illml! zur IA'ktü l'lJ
s t rl' nl( wissensehllft lich e!' Biirh,,!' elllpfohh'n werden . W. KTI'jza

I I. 75Z ll esehiehtc ,h'r .1Il1 fhelllllti k. I. 'I't-il. \ 'on den iiltps (('n Zl'it eu
bis Ca I' t e s i u s. \ 'ou D!'. Ripglllund (i ü n t h ,- r. Professor an (!t'!'
'I'eehuist'hl'u IIoehschule iu ~Iiiuehl'n . Kleiu oktll\·. -t:!', Spitt'u mit 5ll Ab .
bildungen. Leipzig I!JOS. Ci ij s c h P u (I' rl'is ge b. ~I !H iO).

J)ns vurli('gende Bueh ist ala • ' \"111. Ihu~.1 (~er ", 'am lll hl ~lg
Sehu bl'rt .. e rse hi,'uen. D,'m 1'lIlfllng uud dN Ausfuhrhchkelt uach Is t
dill gpgeu stiindlich e .. G... eh iehh-" al s z\\ i ehe n dcm größe!'en \\'erke
VOu ;\Ioritz eil n t or uud delll kleiner n Biiehl in von. t ur III ged nr ht.
In 22 Kapitdn behandelt I'S di(' ~Inthelll ntik dl'r pr iihi 'to rische n Zeit,
dt'r ~It'sopot, mipr , der .\g\' pte r, Chincson. Indrr. (;rir c!lPn. Hijm I' und
d 'S ~Iittdatt{lrs his zum' .Inhrc w:n. Einc Fiille von .\ Uffll, su ngl' n ,
H{'g"ln und mathemntiselll'n owie gpo mrt ri:chc n Lösungen werdpn be
proeh en und der Lehrgllng d N A trologen . und .\ tranom en a~ler ~eiten

Von dt'n (' h tl I d ä e r n bi: nuf G I i l ei a n der H!l.nd IlIsw n. che r
t :berIiefernng,'n gc. ehild ('l't. Ein .' ml'ns\' t'1'Z ichni und eil~e lite l'llriseh e
{hersi eht lK'schlil.ßt'n dip in gt'd riingte r For m ~eh r emgphen~1 'e
. tllllull'ltl'n j"wcilill:en Ocsieht spunkte, Leh rsätz , Zahlen spekulllt lOnen ,
(;"duldiihung 11 und Thl'on'nH'. D"r . ehr I' ich ' In halt de Ge bo te lll'n
liiUt Il'id"r di' ' bcrs ich t liphke it de \\'erdr gan gr s und die eig'n t lil'he
wis ' ' lisc ha ftli ehe Entwicklung der ~Iathrmatik vermi n. Py

10.753 I~nz )klnpällh~ (h~r mathematlseh f'n n issl'n , ehartl' 1I mit
mn, ehlllß Ihrt 'r AII\\'l'ndlln ~ I'n. Hl'rnusgegt'lx'n im Auftrnge der .~.kndemit'.n
d"r \\'i. sensc ha ften zu Götting('n. IA'ipzig. ~lünelll'n und \\ ICn 'O W II'

UI~t 'I' ~Iit,wirkung zllhln'icher Fllch gen lls;\Cn. ( Band I\'. I, I. H?~t -t. )
1\, H. 1 ~ le nll'n tare Dvnllmik dt'r l'unk u'Y- tem e und . tarrl'n Kurp ' 1'.

Von I'/lu l R t ii e k p I il; IIa nno ve l'. 0. '2.')i cile n mit 3:; Te.'tauhitdungen .
Leipzig I!JOS, 'I' PU h u C I' (I'n'i. !wh . ~I i ' 0 ).

. 1m weit('I't' U Verfol gt' deI' in lInsen'r .. Z"i u ehr ift .. z" l'st reu,L er-
SChl('nenc ll B,'spl'eeh ungell "in7.elrl!'r Biind e und flt'ft e der .. bll ZY
klopiidie" Il'ukcn wir ditO .\ u full' rksnmk" it der intcrt',,-~i el'ten Le~er be ·
s(m d,-ra. nuf d/l,~ \'orliegcndl' lieft. \1"('1"'1 ' iiber l'unktdynamik und
f)y na uli k s ta rre t· Kür!,l'r handelt und dil' ein ehliigigr n Erruul!l'n st'ha ft l'n
und l: iu 'l'llt u l' rgt-bnisHe HOl'gfiilt ig zNglit'dl' r t uud s~'. Iplll i ti seh !!l'on hll' l
~he:~"ll'_!lIH't: so dall dl'1ll 1 :~a rh j.(I' I ~O .-en, "in klal'e - l ~ild dl' r Di:s7.iplin l!nd
I tel' Lnt\l'leklung \'orgcfuhl't. WII'(I. I'.. gcl ng"n meht nn r d ie rl ll'or lPn

(l'r f)ynllmik ",'S I'unkh-s und dN Fiid,-n .ondl' rn auch de r ~I l'mlmll\..n
und Kontinua und nunll'ntlieh im nt.hil,te·d"r Körpe rd n l mik di l' Kr t'i",'1
zur El'iirt.'rung. • 1',;
• . 11..:l t:ls f'rn e Ilrii ek l'n, Ein IA'hr- und . "arh 'rhl 'e l)llrh 'fii r

- ludi"rl'nd ' und Konstrukt(·ur. \ 'on (;. , l' h 11 1' er. Ei l'nb. t1l1lba u
und Bl'triehs-In pl'ktor im ~Iinistprium drr iiffen t lich 11 .\rhe ile n und

st änd iger As sistc nt an der Techn ischen Hochschul e in Berlln. -t:W Sei te n
und I'2H Tex ta bbildungen. Bort in. \ri lhelm Ern s t " .. 0 h n ( Preis
geh. ~I '20. ge b. ~I '21).

Die Bear be it unu d ieses \\'erkes war sei ne rze it dem Eisenbahn bau 
und Bet riebs-Inspek to r D ir e k s e n iibcrt ra zen word en . Im ~I ii rl vo ri uen
.Jnhre ereilte ihn je doc h der Tod. nachd em er kaum ü ber die Aufst ellung
des Buch gerip pes und einze lner Aufzeichnuneen hin au sgek ommen war .
Der Verlag konnt e nu n keim' gliir k liehe re \\'ahl t re ffen, a ls di e weite re Be
a rbe it ung diese Buches dem ougenannt~n . in der Fac hwelt. bes tbeka nnte n
Verfusser zu übomnt.w orten. welcher SIch dieser ge wiß sc hwierige n Auf
ga be in der vort re fflich st en \\\ ·i 'e ent led igt hnt. Es ist d ie wieder e inma l
e ines von den weni gen Büch ern . velche a u s d er I' I' n x i s f ii I' d i e
I' ru x i s gesc hril'!>t' n sind und a uch wirkl ich a lles da" - a ber auc h nicht
mehr - en t ha lte n. was der in der Praxis s te he nde Ingeni eur ben ötigt.
Der güns t ige Um stand nun. daß der Verfasser neb en se ine r Praxis auc h
auf a kade m ischem Bod en heimisch ist , brachte es mit sich. daß Cl' in ge nnue r
Kenntnis der Bed iirfnisse des Br ück enbauunterrichts vo rl iegendes Werk
zu ein em uusgczeiehucten Lehrbuch g{', taltete. ~Iit der Besprechung der
Best undteile der e ise rne n Brü cken und deren Einteilung nach den ver
sc hierlene n Ges ich ts punkte n ueginnend . beh andelt der Verfusser die Her
s te llung und Eigl'n sch nften des ~I aterinls. • "ach Angabe dt'r wliissig t'n
Bean spruchungl'n und der BeIa tungsannahmen folgt (-iJJC kurz!' Er 
iir lc l'llng der .\ na rheit ung d('r Br iicken best andt(' ile. sU\\"l' it hit'ri iu!'r
d!'r Kon strukt{'\lI' Au fkliinmg beda rf. um. ,'n ts prec he nd den Anforderungt'n
der \Vl'rkst atl und de: Bauplat zes. enl werft'n zu können.• 'unnll'hr
wird di e Ausuildung der Haupttriigel' in l' iJl relll'ndN \\'e ise ueh andelt .
Die lI ängeurüek en Il'u nl en wegl'n ihn 'r se lte ne n Ausfiihrung wl'ggelass{'n ,
dafür' fanden d ie .\ h ,clllli tte üher \'ollw andige und geg liede rte Haupt 
träg ..r einc beso nders a usf iihrlich,' und erschö pfende !3{'handlung. Da '
r:l eirhe in bezug auf Au 'fü hrliehke it g ilt a uc h für die' Fahrbahn und
die Fahrbahntriigt'r. \\'e iters fo lgt di e Be prech un g des \\'ind - un d
Brt'ms\'rrhnndes. der Lager und ,e1enke und der ,' iiulen und eisernt' n
I'f ..il,'r. Ein!"r Le~ondcn'n Erwiihnung bedarf da ' folgl'nde Kapitpl üUcr
srhiefc Brü t'kcn. welche. in der bi-herig..n 'dies beziigli r hrn Litt'mtur
IIIl'ist nur mil e in igl'n \\'or ten a bge ta n wurde. Ans chl ieß end da ran wär{'
e in Kapit('] iiu.' r eiscrn !' Eisenbahnbrück en im Bogen am I'l at7.e. und
pl':;ch ..int dessl-n Aufnahnll' in der ge wiß hald 7.U er wa rte nde n niirhsten
.\ uflal!e se hr wün ,t'hl' ns \\"l'rt. Es könnte dafür dl'r Anhang. welch rr
Tahell en iibcr die deutsdIen • 'orma lproti le und hreittllln~chige Ditfrr
din!!er-Triig,'r en t hä lt . en t fa llt'n. e inma l. wt'il s ich dil' s(' Tahdlen fn ·t
in jed,'m tcehnisrh en K,tlt'ndcr hetinden . und weiters. weil diese Tal x-lIen
fiir a nde re Liindpr wert 1o... s ind . ~Ijl dl'm j' apite l üu e!' die Wahl d l's
QUl'rschnittes und dt'r Haupttriigerformund di e Bauhöhe risel'ller Br ücken
sc hließt dus Buch. Die Darstellung ist üLersiehtlirh und leicht faßlich .
ßerechnungt'n und Auleitungen \"on Formeln sind . dem Zwecke des
Buch. ,s en ts prcl' h,·nd . \·el'mi rd rn. und wurden nur. wo unumgiin gli eh not 
welHlig. •\ usnahmen gt'mae ht. Zahlreich e .\ uhild u n!o(('n und Kon struktion s
beispicle aus dl'r Pl'llxis ergänz('n dcn Text. Es verdipnt hel'\'orgehohen 7.U
werden. duß alk, Abhildungen. s,·lbst; grü ß..re konstrukti\'e Einz elh eiten.
im Text angeordnet s ind und Tafeln. wl'1ch e die Übersic h tl ichke it a rg
s tö re n. \'erlllied en wurden . Die d..m (", "er vorgefiihrt en Kon struktion ',
bcispi ele sind kritisch bl' prurhen. ihre \ ' 01' - und . "ach tei le gege nü ber
gestellt und pmktiseh e Winke für dcn Kon s tl'llkteur dnran gek nüpft.
Dem :::;tudier l'nden wird di ese. \\'erk e in \'ortreffliche I",hrbu eh se in.
welch es cl' wie e ine n cha tz mit in die Praxis hinü bernehmen wird. wo
es ihm dann a ls • 'achse hIngebuch und Rat geber ni rht minder une n t·
behrlich :ein diirfte . Dr. cltö.

-tOllt Uod ern c Arbeit 1IIf'lhllden i lll Ua chlnenba ll. \ ' on ,loh n
'1'. U s h er. Autori. ierte deu u ch e Bear beitung von In g. .\. El f e s.
Dritte, ve rbe' crle und erweite rte Autl agc. 2'23 ei te n ('21 X l-t Clll)

mit 31,> Textfil{llren. Bcrlin 10 . Juliu ' pr i n ge r ( Pre is geb. .\1 fl).
\ ' on der im J ahre I Hll in der erste n .-\utlage erschienene n deutschen

Bearbeitung de e s h e r :ehe n Buch e liegt e ine neu Aufl age vor.
di e ncben eini en Ergiin 7.llngen der bereit in den fr üheren Aufl ngen
ent ha lte nen K ap itel e im' beaeh tt' ns wertc Erweitenllll! d adureh erfllhl'Cn
hnt, daß in zwe i neu en K a pi teln a uch jen er Ar lJeitsmethod e Heehnung
get l'llgen wnrde, d ie N st in den letzten J ahren in Anw endung geko lllme n
ist und dank ih rer \ ' orteil e \'erh ältni mäßig rasch e ,"erbreitung gefunde n
hat.. Es ist di l's di e Einfiihrung des c h n e 11 , c h n e i d e s t a h I e s
und die damit im knusalen Zusammenhan ge ste he nde Ausuildun~ des
H ii I' I. e n s und A n l a s se n S vu n Werk7.Cugen. Der \ 'erfu:!ser erö rte r t
die wichtigsten. bei \ 'erwendung \'on • chneI\8ehl\l- ides t~ih le n in Betracht
kOllllllendpll Fm 'e n. insb esonden' di c Kost en d('R Stahles. se ine Be
Hl'hllffpnhc it . di e ~(·llIlittgesehwind i!(keiten. die Hiirl etelllpel'lllur, fl'rn,'r
die Vorteil,'. die di eser • t~lhl gcg,' n iibe r dem gewöhnlichpn Wl'rkzeu gRtahl
hietet, und endlich die Bestrebungen. die fiuf die Herstellung eim's g ieß
baren . mithin wes,'ntlirh wohlfeilel'en \\'PI'k7.eu gstahlC8 geric htet ·im!.
Dl'r gw ßP Einfluß. dpll di ' BdulIldhmg des \\'('rkzcu gst uhl es uuf 'leine
LpiHtungsfiihi /lk..it Ull. iibt. g ibt dem \ 'erfa 'seI' Ge legl'n lll' it. auf dip bl' 
ondp rl'n Hiirt.·· und Anl a ßm plh od en näher ei n7.ll ehe n und hirr nehen

e inpr kur7.l'n I~rörtenmg der Hiirl e - und Anl aßtemperaturen sowie der
HonMil!('n Hiirlt- u..dingung,'n und der Anl aßfarUen di wichtigst(·n Härte
öfen , illHhcHondere d"n .\ Iuff!'lnfe ll. den Bleiof('n und d!'n plck t risrhe n
Ofl'n. a n d!'r Hand recht llnsl' hnulil'hc r Abbildungrn in ihr l'n wr" I'ntlich st en
Eigen sch aft eIl zu Ucsehre ilJcn. Die Da rs tcllungswl'i Re i: t .0 wie in den
friihc l'Cn Kapiteln auc h in den neu~'n ! eil 'n e ine übe l'llU uündige und. kl a re
und verll1ridet jed e \\'e itl iiu figkl'l t. mslJe' ondere auc h a lle th r oretlsrh rn
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ntersuchungcn und Erörterungen. 0 daß sich das Buch ganz besonders
zu dem eignet. w c im, innc des Verfasscrs sein soll. n ämlich ein prak
tisclu-r Behelf für den \\'erhtültcn-Ingenieur und für den Werkmeister:
daher kann es auch jed em dieser Organe empfohlen werden. dem daran
gelegen ist , die ~Ietallbcarbcitung in der \\"erkstütt,· durch \ ' rwendung
richtiger Werkzeuge und ~(asehill('n in wirtschuft lieh und teehniscl!
richtige Bahnen zu lenken. K«..

11.(;17 f)je lliillbt' t'i\ i!w n::, Von Hermann K 0 s c h mi e der,
Zivil-lngenieurinCharlottenburg, Hannover. ~rax.länecke (I'rci ~I l).

Das obenbetitelte Biichlein bildet den 7:l. Band der" Bibliothek
d~r g~',;am~enTeehnik'.: und behandelt die für tadtverwaltungen äußerst
\\.Ieht~!!t' fragc d r ~Iullhe Pltlgung.•'üehst der Abwas-erbcseit igu ng ist
die ~Iullabfuhr das stete Sorgenkind nahezu jeder größeren Stadt. Ha ndelt
es IPh doch u!n canz bedeutende ~Iengcn von Abfallstoflen. dic in Form
von Huuskehricht und :Straßcnkehricht täulich aus der Stadt abzufü hre n
'ind; Die. an vielen Orten geübte Ablageru~!!des ~I ülls behufs Au fhöhung
dl's r?rrams oder zur Au"fiillung regulie-rter Fliisse wird liin gst n ieh t mehr
al. CI? den sanitii.rcn Anforderungr-n entsprechendes ;\li1td erka nn t.
ller \ erfassor hat SICh bemüht, in dem enucn R ah men ei nes Büchlein s
von .7~ ".itc n alle" jene zusamtllenzutmgell~was auf die Frage de r ;\1iill
heseltlgung Bezug hat und das Thema in nachbeze ichn ete n Kapiteln bo
h ~.ndelt: ßes?haffenheit dCR ~ Iüll,;. Sammelgefäße. ..... bfuhrwngen, Ablade.
I'l:~tze. lamhnrtschaftliche \ .orwertung. Sort.ier....e rfahren. ~I üllvcrbreunung,
~Iul!sehllldze. .\Iiilh'prg sung usw, Das Büchlein. welchem ~~ Te. ' 1
ahbl~dungl'''' u.nd mehrere Tab"'llpn heigl'fiigt sind, ist sehr geeignet.
a.lle Jene. (he .:"leh mit die ser Frage ZIJ befa sen haben, über den heutigen
, tnnd <1pr ~lu\lllC ' itigung zu orientieren. und hat hiedurch die beJ't'its
IPcht reich!lalti!;"e. I(emeindeteehnbche .\ btc ilung dpr .. Üibliothek dl';
g.. 'un t,-n lechnik" wieder eine wertvolle Ergänzung erfahren. 11'. 1'.
• \10;)4. l\I c~ \Ing t'n an c lc k t r bche n . l allc h i nc n . \ ' on J{ud .
I~ r ~.u s~, Ingenieur. Zweite, v rbesserte und vermehrte Auflage. ~lit
I1 I eX,tfig.u ren. ßerlin 1907, J ulius " p I' in ger (P re is geb. M 5).

. \ orhegendes \\. erk zeigt inhaltlich den gleichen A ufbau wie
die erste Auflage, doch bedingte der Fortschritt eine Heihe von l ' l1de
run""en und Zu ätzen. 0 wurden in dem el ten Abschnitt eine Heihe von
neuen ~reBinstrumenten hinzugefiigt. \"er sehiedene Prilfmethoden neu
aufgenommen, so daß das schon in seiner ersten A uflacre an sic h rech t
brauchbare kleine Buch hiedureh uur gewonnen hat. C .I. J/.

. 11 '76 Herstellung der Zahl1riider. Von Ingenieur Ed ua rd
Z ~ n e.1. ßerlin • 'ikola see 190 , Verlag der Administ ra tion der Fach·
Zolt ehnft nDe r ~l ech an i ker " (preis :11 1'[10).

. ]).er \~erfass.er geh~. von den Elementen de r Dre hbewegung aus,
beschllftl~t SICh nut der "he r traguug solche r Bew eguugen u ud findet
so den {bergang zu den Zah lll'lldg etrieb en. An di o Sp itze s.!Jiner
Untp rsuchungen über die \Y irku ngsweise di eser wichtig en Uber·
t ragu ngselemente se tz t de r Verfasser die allbeka unte n fiir eine
richti.ge ."erzahnu.ng mnßg~benden G ru nd regeln. A us fli h rl i~h b esp ri ch t
er dIe h.ons tr uk tlOn de r Zah nkurven, um abschließe nd di e Gm nd
formen d r Zahnr äder , Stirn·, Kegel · un d Sch rau benr~de r, zu be.
handeln. Da der Verfasser seine Unter, udlU ngen nur auf die ein
fachsten Formeln stiitzt. alle I{e ""eln und sonstieren ErkHirlll JO"en in
le~eht faßlicher Weise wiedergibt, ~o diirfte das Bii,~d chen wohl g~eigne t
.'em. dem Anfänger als Behelf zu dienen . j}einl eill

t\ .iU Lnthar \h rl ' ,\ I1!!"' mr inl'r Uuurllt::elll'r. Von T . K l' o ne B un d
R. na m I, a u ' {'k Edler v. Ball t ,. n fe I s. Zweite .\ uflage. 10:17 S...ite n.
!t T ,fe}n und 4,4 .\bbildungen. Wien und Le ipzig, H art l e b e n ( I'n'i
geb . K ~).

Bei der Herathgnbe dpr zweiten Auflarro wurden die Einteilung
und Gliederung der e ten vollkommen bci~halten. dcr Inhal t aber
wp 'n lich vermehrt und ergänzt. I. Werden die konventioncllen Dar ·
. tellunJ.."wei~en bei I'län n und K rten. ferner die Charakterisierung
der ~ra riali('n und die Ausstuttnnl( der Baupläne \'orgefiihrt. 2. K urz
!(efaßte B m rkungen über die verschiedenen Baumatcria lil'n gd)rneht,
\\01" i dit' kiin t1ichen • teine und die Bindemittel besonders IlCriick·
i"hti t sind. :t Eine IInsfiihrliche Behandlung wurdl' den ) (aterialer

furderni,' 'n und l'rei..analv' 'n der einzelnen ßauurbeiten zutei l. wobei
di~ I t.zten auf tundenlohn umgerechnet worden sind. 4. Ebenso umfang.
re.lCh I't der Ab chnitt über die sUll1murLehen Einheit preise. 5. Finden
w!r ;\laß- und ~~wieht ·tabellen sowie Umrechnungen \'on ) laßen. Ge.
WIchten ,un~ ~I!!nzcn, .i. ~Iathe rllatisehe Formeln und kurze Auszüge
IIUS der l' e,;t1gkel sIehre. der T heor ie des Erddruekes und der Ge wölbl'.
r.. rn de.m .\b 'chnit«: "Baumcehanik" 'H'l'de n die wic ht igs te n B('gr iffe der
a.Il,~om lIll'n ~leehalJ1k. dann d il' statische Berl'chnung der Triig()r und
. tntzpn hehandelt. Dar'an reihen si('h 7. Hilfst a bdll'n. R. Einem t bel'
blickl' über die Bauleitungslehre folgen d i(' Hegnl at i\'e des Wien er i"tUlIt.
b~uamtC8 . ' owie ein~: A r~leitung zur An fertig ung \'o n Kos ten iiberschl ;igen ,
dw von eInem au~fnhrhchen Beispiele berrl"i tet ist. wolches a uf Gru nd
von I)('nn chromolithographic rt(' n T afel n ausgerech rll't worde n ist. !l. Ein
g('gl'niiber der ersten Aufla 'e vl'rmehrter .\uszug aus der <:ebiiu del"hre
enth"lt .\ngaben üher die l;röß('!l\'erhiiltnisse und so nstigl' ( ;ru ndsä tze
fiir iiffcntliehe (,ebäudl'. Wohnhiiuser, land wir t 'clUlftliehc Bauten und
Indu~tri unla en. 10.•\ ußer !Jaten iiber die Erm ittlun ' dl's Wer te. von
Bauwcrken und einer I '~ nf ii h ru ng in dito .\bschiitzn ng l,,'steheml l'r Ce
bäude werden 11. ,in Batgel"'r b,'i . 'oub mten und ( :ohiiIUll""' l'a ra t tll'en
geboten und I~. die lleziehungen zWL"ehen Bauherr, Architekt und Bau·

Eigentum und Ve rlag des Vereines. - V erantwortlich er chr iftle ite r:

Iührcr besprochen. Der Anhang...Baurecht und Baugesetz" betitelt ..
enthält baurechtliche Bestimmungen sowie eine Znsamnll'nstellung der
verschiedenen Haugesetze und Vorschriftcn, wobei auch die neuesten
berücksicht igt sind.• 'eben dem reichhalt iuen und wertvollen lnlialt ,
der .-\ h e l s Buuratueber zu einem schlitzbaren Behelf fiir die Baupra , '~s
macht. verdient noch dic Gl'\\ is-enhaft igkeit und i"orgfolt. \\l'Il'I~e d~(:
beiden Autoren für die . 'eulx-lIrbeitung aufucwendct haben sow~e die
schöne Ausstnt tung da ' beste Lob. K. II'rll/d1/fr

Eingelangte Bücher.
(0 Spende des Verra•• ers)

*1U )80 m,~ WlIss,'rl'Crsor~uu:: der tlldt Uölll. Von .1. ,1 0 I ,\'.
40• an S. m. Abb. K öln.

* 1I. os I nus 1lI'I,'uchlllu::s\\,' "U d,'r Slllllt Uiiln. \ ' 0 11 .1. .1 0 I s
.~o, 84 S. m. ,\bb. Köln .

* II .n82 IHc hlhlio::rallhischl' nczillllll · Kluss'~llI'illt,'i1un:: und ihn'
Anwend ung uuf die Eisenbahnfnchw issonsch nftcn. Von K \\' o i s s e 11-

b r I~C h. 80• 73 '. Brüsscl WU8, Selbstvorlag . .
Il. fl8:l Leltfuden der Stllti k für Hoch bau - lind Til'fbaut,,·chmker.

Von Dr. H . S e i pp. °. 102,'. ru. (\2 Abb, Le ipzig I!lO . () (' g l' n ..' r (.\ 12).
11.984 4;rllpho stlltik. \ 'on ~1. (i 11 I k n. So. " I S. m. :l7 Abb. und

,~ Tnf. Berlin I!lO,. I) re y ..' r p I 1·.i O). . .
*11.!t. ii . 'iihrl'r durch dlls lCatimu s uud ditOKiliuuskirchl' 111 Hell .

hrollll. 0. 42 ,'. m. Ahb. ~lt· i l b ronn (!lOg. K r ° pm e r. .
*1 I.!I (i lilltlllo:: dt'r iuternlltioullien llullkulIst -.\usst ellulI:: In

Wien. 0. Wien WO , ,elb,l\'erlag. .
11.987 i ber 1'lItt'lItrl'rht lind Rcehtlosigkl'it d..·s gl'istig"n :\rbcltt-rs.

o. 13 S. ){odaun 1!l0 . 0 s t ara (K - ·4U .
* II.H • I'hoto::ralllllll'trisch., l'Ullkth,· ·tilllllluul: von l'illPm -' ta n<! 

punkte. \ 'on E. D 0 I e zal. go. I :l S. ,tuttgllrt 1!107. ,elbst\·erlu~.

* l l.flS!l nll (;rulldllrohlrlll d,'r I'hoto::ra111III1'trit', sc·im· 1'Cl'hnel'lsrlH'
und graphischl' Lösung nebst Fehlt·nmtersuehungen. \'on E. D 0 I (' za I.

0. -li :S. 111. Abb. Leipzig HJOG, • elbst \'erlag.
* 11.!l!l0 na ' l'rohl"1II d,'r . t'ch s Stra hleIl oder dt'r sieb..n I' unk te

in der l'hotogrammetrie. \'on E. D 0 I e za 1. ", ~n S. \\' ien I !lOü. Selbst-
verlag. •

* Il.!l!ll Holmt I'rof. 4;usta\' ~it'ssl \'. UII)""lIdorf. \ ' on r:. J) oll' z a I.
0. 12 .'. Wien HJO , ,elb f\"erlag.

*11.!lfl2 4;rnllui::k"it und I'riilllll!: einer st{'l"('ophotogramnlt'trisehen
Auf nahme. Von E. D 0 I c 70 1. 8°. 28 :S. 111••\ hb. Wil' n 1!l07. Splbst
\'erla rr.

C * 11.!l!l3 Historische s ZIIr fH·"iihnlichl'n I(öhrt'nlihplle und zur
Dopp el.Libl'lIe. VOll E. D ol l' Z a 1. 80• 12 R. m. :\ 1>1>. Wi" n 1!l07 . Selbst
verlag .

* 11.!lH4 :llllrk sdu'illt'rischt' und g"'odiitisch t' IlIstrnlllentt' \'0111 kgl.
un g. 01>erherllrate I' ro f. O. (' s (; t i. \ 'on E. D 0 I e zn I. ·1", 2·' S. m. Abb.
Wien I!l07, ,'elbstverlllg. ..

* Il.n!l;) "orschlll:: ZlIr S ie h e ru n~ der finnJ1zielll'lI Grundlage fur
den .\usball dcr ö.tt-ITt'ichiscll('n \\·nsse rk riift..•. \'on .\. H. \'. Kill k und
O. K e n e d i. 8°. 7 S. W il'n I!lO , ·elbs tve rlag.

II.n96 T"chni:rht' Wiirlt'rhurh, enthaltend di,' wiehti/!sten A!ls,
drücke des ~l n...ehinenbm1t's. ,'chifTlmues lind d"r Elektrott·ehnik. \ on
E. K r e b s. I. Deutseh.englisch. ". 14!l i". Ll'ipzig wu . G öse h e n
(~ l -' 0). •

Il.mJ7 . 'iinlstt·IIi::1' LO::lIrlthmrn (h'r Zahlen on 1- 10. 00 un~1
der t rigonomet rischen Funkt ionen. \'on C. ~( e t z. ". .) So llorlin 190 •

eyde l (.\14). . . ,
l U )!) .:i~cn::t'\\lcht, ::iinstl:!,~ 4:rundIll1l8.· und gesellll'hthehc Ent

wicklung de Aldcgeträgers. \'on Dr. K. ß e y er. ". l :l~ S. 111. 70 Abh.
Le ipzig 190 , Engelmann p r ö).

11.!J!lH Lehrllllch d,~ Hochblluc. r. Grundbau-. , ·tein-. H olz-:
Eisl'n. und Ei.'enbetonkonstruktionen. \ ' on I' , E s ~ l' Ibo r n.•u. 4H4 S.
m. 2(;00 Abb. Leipzig 1!l0 . E 11 g e Im 11 11 11 pI \;i). ..'

* I~.()()() Wllhllllhrlsl·lnrichtulI::CU dt'.' m ' e u \\ I' rh~ In \\ Itko\\ ItZ.
4°. 2 Bde. Wiell 100. 'elb tverlag. .

12.001 Wiirnu'kruftlllusrhiucn \'011 \\' . )1 a i p r. 8". :l l S. Stutt·
gart 1!l08. \\' i t I, w • I' ( K I ). .

*12.002 Jahrbuch dc ' nussischcu- Uuu (, ,\rchitekh'u, , 'cr cm
13.) S. m. Abb. St. Petersburg 100r., Selbst\'erlag,

Personalnachrichten.
Der KllisN hat l/ e l'l'll Illg. Hel'lIIlllln f) llU h. 11 OIlOl'll I'<! ozl'n l

a n der T...eh lli«,IH·n lI ochsehult' in \\ ' ipll , ZUIII Ruß,'rol'd"'nt liph" n I' rofessol'
fii r Enzvklopiid i.· dps l/ o" ltI"tt1 (·s lln dil'~('1' 1I,...hsehull' I'l'nann\. I c •

l5ie f"' i"' r1 i,,hl' In llu!(u l'llt ion des fiir das SI udil'njah r 1!tO~ . 1.)(1.1
ge \\iihlten Rl'k tol's fa nd statt: 11111 I.i . d. ?- \. an d,'l' l ' n ivl' l'sitii t in \\ Il'n
Profl' sor Dr. F l'lInz E , ' ne I': um 24. d. ~ \. an dl'r 'J\'chnisclwll Hoch
schule in Wil'n - I'I'0fl'';''''' Inl(. Ed ulln l no I 'z 11 lunll an tipI' (!eut~ehl'l:
'['eehnisc'hen HOl'hsc'hul., in Ilriinn - I' ro fl',;sor 1),,1. Arph. . ~l'r~~Il\l\n(
H r 11 e h; lllll ~7. d. ~1. an dN ({ueh, ,,hult· für Bo(It'nkuItltl' 111 \\ I<'n 
Profcs 'ur J)pl. For. ,/ ulilt~ ~I lL r c h e t.

K(lnstantin Freih . V. P o p p. - Druck vo n R. p ie 8 & Co. iu W ien.
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